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Büro
Werdener Weg 44

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

von Essen
(A 40)

Flughafen MH - E
(A 52)

aus
Duisburg

Hauptbahnhof

So finden Sie uns:
Von der Mülheimer Innenstadt / Hauptbahnhof aus:
Kaiserstraße in Richtung Kath. Krankenhaus, danach ca. 1 km immer geradeaus. Die Kaiserstraße wird dann zum Werdener Weg, 
Haus Nr. 44, drittes Haus rechts vor der Kreuzung Werdener Weg / Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße.

Mit der Straßenbahn:
Linie 112, Richtung „Hauptfriedhof“ (vom HBF durch das Einkaufszentrum „Forum“ zur Haltestelle „Kaiserplatz“ in der Stadtmitte) 
bis Haltestelle „Kuhlendahl“ (praktisch direkt vor der Türe).

Von der Autobahn aus Düsseldorf in Richtung Essen (A 52):
Nach der Ruhrtalbrücke erste Ausfahrt (Flughafen Essen / Mülheim), Richtung Mülheim-Zentrum, danach dem Straßenverlauf 
ca. 3 km folgen, über die große Kreuzung Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße (Straßenbahnschienen kreuzen), danach wird 
die Straße zum Werdener Weg, direkt das dritte Haus auf der linken Seite.

Vom Ruhrschnellweg (A 40):
Abfahrt Heißen / Mülheim-Zentrum, von Essen aus kommend immer geradeaus, bis zur großen Kreuzung mit den Straßenbahn-
schienen, dort rechts in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Vom Autobahnkreuz Breitscheid (A 3):
Ausfahrt Ratingen-Breitscheid / Mülheim, ca. 8 km gerade aus, über die Ruhr, den Berg hoch, nach der Aral-Tankstelle 
1. Ampel-Kreuzung links in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Hauptbahnhof

aus
Duisburg

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

Büro
Werdener Weg 44

Flughafen MH -E
(A 52)

von Essen
(A40)
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151. Auktion

Auktion am Freitag und Samstag,

den 30./31. August 2013

Auktionssaal: Werdener Weg 44 (Festzelt)

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Werdener Weg erstellt (bitte
ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre zuletzt
gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die Rechnungserstellung
zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Besuche außerhalb der Besichtigungszeiten
bitten wir vorher unbedingt anzukündigen.

Rauhut & Kruschel  BriefmarkenAuktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV, ZPVW,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

Auktion am Freitag, den 30. August 2013: Alle Einzellose

11:00 Uhr:  Einzellose Los-Nr. 1000 bis 4960
14:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 4961 bis 6627
16:30 Uhr:  Sonderteil/Raritäten Los-Nr.       1 bis   661

Auktion am Samstag, den 31. August 2013: Nur Sammellose

10:00 Uhr: "Gebots"-Nachlässe/-Briefposten Los-Nr. 7000 bis   7557
ab ca.   13:30 Uhr: Sammlungen, Posten etc.                      Los-Nr.  7558 bis 11081

165. Auktion

Auktion am Freitag und Samstag,
den 28./29. August 2015

168. Auktion

Auktion am Freitag und Samstag,
den 12./13. Februar 2016

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21-25

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Besuche außerhalb der Besichtigungszeiten
bitten wir vorher unbedingt anzukündigen.

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV, ZPVW,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

Auktion am Freitag, den 12. Februar 2016: Alle Einzellose

13:00 Uhr: Einzellose Los-Nr.  600 bis 6921

ca. 15:30 Uhr: Raritäten Los-Nr.        1 bis 512

10:00 Uhr: “Gebot”-Nachlässe/-Briefposten Los-Nr. 7000 bis 7504

ab ca. 14:00 Uhr: Sammlungen, Posten etc. Los-Nr. 7505 bis 10909

195. Auktion

den 11. Januar 2020

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21 - 25

Zeitablauf:

11:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 1 bis 4058

im Anschluss: Sammellose Los-Nr. 4100 bis Ende

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Besuche außerhalb der Besichtigungszeiten
bitten wir vorher unbedingt anzukündigen.

Am 24. Dezember 2019, 27. Dezember 2019 und
31. Dezember 2019 bleibt unser Büro geschlossen. Am 30. Dezember 2019 können Sie auch
"zwischen den Tagen" unangemeldet zwischen 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr besichtigen.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2020.

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

195. Auktion

den 11. Januar 2020

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21 - 25

Zeitablauf:

11:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 1 bis 4058

im Anschluss: Sammellose Los-Nr. 4100 bis Ende

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Besuche außerhalb der Besichtigungszeiten
bitten wir vorher unbedingt anzukündigen.

Am 24. Dezember 2019, 27. Dezember 2019 und
31. Dezember 2019 bleibt unser Büro geschlossen. Am 30. Dezember 2019 können Sie auch
"zwischen den Tagen" unangemeldet zwischen 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr besichtigen.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2020.

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.

226. Auktion

den 27. Juli 2024

Auktionssaal: Reichspräsidentenstr. 21 - 25

Zeitablauf:

11:00 Uhr: Einzellose Los-Nr. 1 bis 4602

(Lose 256 bis 466 ohne Limit gegen "Gebot)

im Anschluss: Sammellose Los-Nr. 4700 bis Ende

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
(Das Telefon ist zwischen 12:30 Uhr und 13:00 Uhr nicht besetzt)

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.
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im Anschluss: Sammellose Los-Nr. 4700 bis Ende

Rechnungserstellung: Die Auktionsrechnungen werden im Gebäude Reichspräsidentenstraße
erstellt (bitte ggf. ein paar Minuten Wartezeit an der Kasse einkalkulieren). Bitte merken Sie sich Ihre
zuletzt gebotene Los-Nummer und halten Ihre Bieternummer griffbereit, um uns die
Rechnungserstellung zu erleichtern. Dies verkürzt auch Ihre Wartezeit.

Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
(Das Telefon ist zwischen 12:30 Uhr und 13:00 Uhr nicht besetzt)

Rauhut & Kruschel - Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Homepage: www.rauhut-auktion.de Werdener Weg 44 Telefon: (02 08) 3 30 98/ 390 725

email: harald.rauhut@rauhut-auktion.de 45470 Mülheim an der Ruhr Fax: (02 08) 38 35 52

Versteigerer: Harald Rauhut

Mitglied im Bundesverband Deutscher Briefmarkenversteigerer (BDB), APHV,

sowie in zahlreichen philatelistischen Arbeitsgemeinschaften.
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Sollten Sie eine Übernachtungs-Möglichkeit benötigen:

Hotel Thiesmann, Dimbeck 52, 45470 Mülheim an der Ruhr
Tel: (02 08) 30 68 90, Fax: (02 08) 30 68 990

email: info@hotel-thiesmann.de, Homepage: www.hotel-thiesmann.de

Folgende Kommissionäre sind regelmäßig auf unseren Auktionen persönlich präsent:
Thomas Häußer, Charlottenstr. 12, 40210 Düsseldorf, Tel: (02 11) 369 46 08,

Fax: (02 11) 17 95 505
Fa. Lorenz Kirchheim, Op de Höh 21, 22395 Hamburg, Tel: (0 40) 64 53 25 45,

Fax: (0 40) 64 53 22 41
Desweiteren sind folgende Kommissionäre ebenfalls gerne für Sie tätig:
Ute Feldmann, Kreidelstr. 4, 65193 Wiesbaden, Tel: (06 11) 56 72 89,

Fax: (06 11) 56 03 47
Jochen Heddergott, Bauerstr. 9, 80796 München, Tel: (0 89) 27 21 683, Fax: (0 89) 27 21 685

Dr. Peter Müller, Müllenborner Str. 62, 54568 Gerolstein, Tel: (0 65 91) 95 44 95, Fax: (0 65 91) 95 44 99

Unsere Besichtigungs-Orte:

Einzellose und Karton-Lose können Sie in unserem Hauptgebäude Werdener Weg besichtigen!

Sammlungen in Alben und Mappen, sowie der "Wunderkisten" erfolgt in
unserem Gebäude auf der Reichspräsidentenstraße
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700 702 704 709

712 ex 713
ex 724

ex 734 736 743 ex 744



25

ex 729 / 100,-ex 728 / 70,-ex 722 / 50,-

ex 719 / 130,-718 / 70,-711 / 250,-

708 / 140,-707 / 220,-706 / 180,-

705 / 60,-703 / 60,-701 / 60,-

699 / 60,-696 / 180,-
692 / 90,-

690 / 70,-689 / 80,-
688 / 100,-

ex 684 / 130,-681 / 90,-ex 680 / 350,-



26

769 / 350,-752 / 300,-

751 / 800,-

710 / 500,-

569 / 900,-



27

807 / 70,-806 / 70,-802 / 130,-

799 / 220,-797 / 220,-796 / 250,-

795 / 90,-794 / 160,-790 / 90,-

ex 788 / 80,-
776 / 90,-

771 / 120,-

750 / 90,-ex 749 / 130,-746 / 180,-

ex 745 / 90,-ex 741 / 90,-ex 739 / 70,-

738 / 60,-737 / 90,-ex 733 / 60,-



28

753 754

755 756

ex 757 758

ex 759

760

761

762 763 764

765 766 767

768

770 774 ex 777

ex 778 779

781782



29

869 / 300,-829 / 500,-

828 / 350,-824 / 350,-

819 / 350,-811 / 300,-

785 / 450,-

780 / 500,-



30

783

789 791 792

793

798

801 803 804

810 814

815

816 817

822

850

871

880

895 896



31

849 / 100,-848 / 90,-846 / 100,-

845 / 100,-844 / 70,-843 / 90,-

842 / 220,-841 / 100,-840 / 100,-

834 / 40,-831 / 90,-

826 / 140,-825 / 120,-
823 / 130,-

821 / 100,-820 / 250,-
818 / 220,-

ex 813 / 90,-809 / 180,-808 / 70,-



32

1070 / 700,-

1046 / 1000,-

976 / 300,-

942 / 300,-
913 / 450,-

910 / 350,-
870 / 700,-

1080 / 350,-



33

909 / 90,-ex 908 / 130,-ex 907 / 130,-

906 / 70,-ex 905 / 130,-

904 / 40,-899 / 130,-ex 898 / 90,-

892 / 250,-890 / 220,-ex 884 / 80,-

882 / 140,-878 / 220,-876 / 70,-

868 / 220,-867 / 180,-865 / 50,-

ex 861 / 130,-857 / 90,-856 / 180,-



34

912

1000 1003 1007

1008

922 933 955 970

988 989 991 992 993

994 997 998 999

1009 1010

ex 1011

1012

1015

1016

1019 1021 1022



35

ex 967 / 100,-966 / 90,-965 / 50,-

964 / 50,-ex 959 / 100,-ex 958 / 130,-

957 / 90,-954 / 50,-950 / 220,-

ex 943 / 120,-940 / 50,-939 / 50,-

938 / 50,-ex 935 / 90,-928 / 70,-

925 / 60,-ex 924 / 160,-921 / 120,-

ex 920 / 70,-915 / 45,-911 / 90,-



36

1023 ex 1024 1026 1028

1029

1031

1032 1033 1035 1036 1037

1040 ex 1041 1047

1048 1049 1050 1051

1052

1053

1054

1056
1057

1058

1062

1063

1064

1074



37

1027 / 95,-

1025 / 150,-1018 / 180,-

1017 / 220,-1014 / 90,-
1002 / 140,-

ex 1001 / 70,-996 / 90,-995 / 100,-

990 / 70,-

987 / 100,-

985 / 140,-

982 / 100,-980 / 140,-

978 / 140,-974 / 100,-
ex 973 / 100,-

ex 972 / 90,-ex 971 / 100,-ex 968 / 220,-



38

1073ex 1067

1075

1081 1082

1084

1085 1086 1087

1088

1089

1090

1093
1094

1095

1096
1097 1098

1101 1103

ex 1105 1107 1108

1110

1114



39

ex 1118 / 450,-1109 / 250,-

1104 / 70,-
1091 / 300,-

ex 1079 / 70,-

1072 / 50,-1071 / 160,-1069 / 70,-

1066 / 60,-1065 / 60,-1061 / 130,-

1059 / 140,-

1055 / 120,-
1045 / 60,-

1044 / 200,-1043 / 70,-1042 / 60,-

1038 / 70,-
1034 / 180,-1030 / 120,-



40

ex 1195 / 600,-

1127 / 1300,-1122 / 450,-

1120 / 500,-
1092 / 500,-



41

ex 1145 / 160,-

ex 1144 / 70,-

ex 1143 / 160,-

1142 / 70,-ex 1141 / 70,-

1140 / 80,-1139 / 60,-

ex 1138 / 70,-

ex 1135 / 110,-

1134 / 160,-

1131 / 60,-ex 1130 / 70,-

ex 1128 / 60,-ex 1126 / 80,-1125 / 70,-

ex 1124 / 100,-1123 / 80,-1113 / 180,-



42

1121

ex 1129 1132 1146 1147

1148 1149 1150

1151 1152 1153 1154 1155 1156 1157

1158

1163

1167

1171

1172

1175

1176

1178

1179 1181

11831185

1186



43

1215 / 50,-1212 / 50,-1211 / 35,-

1206 / 35,-

1205 / 40,-ex 1203 / 140,-

1202 / 90,-

1200 / 100,-1199 / Gebot

1198 / 70,-1196 / 40,-

1192 / 50,-1189 / 60,-ex 1187 / 60,-

ex 1182 / 180,-ex 1168 / 160,-ex 1164 / 160,-

ex 1162 / 90,-ex 1160 / 180,-1159 / 50,-



44

1240 ex 1245 1248 ex 1250

1251 1252 ex 1253 ex 1254

ex 1255
ex 1261

ex 1269

1272 1280

1283 1311

1326 1346

1347

1353

1354 1361

ex 1362 1377 1405 1410



45

1292 / 70,-

ex 1290 / 130,-

1289 / 100,-

ex 1286 / 50,-1278 / 45,-

ex 1277 / 140,-1276 / 160,-1274 / 50,-

1273 / 40,-ex 1264 / 100,-1263 / 25,-

1259 / 60,-1258 / 40,-ex 1256 / 90,-

1246 / 220,-1234 / 70,-1230 / 220,-

1226 / 50,-ex 1223 / 25,-1220 / 45,-



46

1330 / 70,-1327 / 50,-

1324 / 90,-ex 1323 / 40,-1320 / 50,-

1317 / 70,-ex 1316 / 250,-

1307 / 60,-1304 / 90,-1303 / 250,-

1300 / 50,-1299 / 130,-

1297 / 35,-1296 / 90,-ex 1295 / 90,-

1294 / 70,-1293 / 100,-



47

1376 / 1500,-



48

1481 / 300,-1417 / 350,-

1415 / 300,-1413 / 450,-

1243 / 1800,-

1242 / 450,-

1241 / 1300,-



49

1404 / 60,-1403 / 130,-1402 / 90,-

1401 / 90,-
ex 1395 / 40,-

ex 1394 / 45,-

1392 / 140,-
ex 1383 / 70,-

ex 1381 / 120,-

1372 / 60,-ex 1370 / 130,-

1369 / 100,-
1363 / 70,-

ex 1357 / 180,-

1356 / 90,-1352 / 70,-1333 / 60,-



50

1408

1409

1375

1414 1418 1420 ex 1421

1422

14241425

1427 ex 1429 ex 1430 1431 1432

1434 1435

1436

1437

1438

1439

1444 1445

1446 1447 1448 ex 1449 ex 1451

1452 ex 1453 1454 1456 1457 1459



51

1482 / 90,-1480 / 160,-1478 / 180,-

1473 / 100,-
1470 / 100,-1455 / 180,-

ex 1450 / 90,-
1443 / 70,-1442 / 100,-

1441 / 130,-1440 / 100,-

1428 / 160,-

1419 / 220,-

1416 / 130,-

1411 / 100,-1407 / 130,-
1406 / 100,-



52

1461 1462 1463

ex 1464 1465 1466

1467 ex 1468

1469

1474

1475 1476 1477

ex 1479 ex 1485 ex 1486 ex 1487

1489 1490 1493

1496 1497 1498 1499 1500 ex 1501



53

1529 / 60,-1528 / 140,-1527 / 90,-

ex 1526 / 100,-1521 / 90,-

1520 / 130,-1518 / 50,-1517 / 180,-

1516 / 50,-1515 / 90,-1514 / 130,-

1513 / 130,-1512 / 50,-ex 1509 / 50,-

1507 Außenseite + Innenseite / 160,-1494 / 130,-

1492 / 90,-1491 / 50,-1483 / 20,-



54

1502 1503

1505

ex 1506 1508 1510

1511

1525

1540 1549

1550

1555

1559

1560

1561
ex 1562 1564

1565 1569



55

ex 1587 / 100,-1584 / 70,-

1582 / 70,-1581 / 90,-1578 / 70,-

1576 / 70,-1575 / 250,-

1557 Vorderseite + Rückseite / 220,-

1556 / 160,-

1554 / 90,-

1553 / 50,-

1552 Vorderseite + Rückseite / 160,-

1551 / 60,-

1546 / 220,-

1539 / 60,-
ex 1538 / 45,-1537 / 100,-



56

ex 1566
1570

1571 1572 1573

ex 1577

ex 1580

ex 1583
ex 1588

ex 1594

ex 1596 ex 1597

1599

1609

1611 1615 ex 1623



57

1629 / 90,-ex 1627 / 140,-1625 / 90,-

1622 / 60,-1621 / 130,-1620 / 60,-

1618 / 60,-1616 / 45,-1608 / 50,-

1606 / 90,-1605 / 90,-1603 / 90,-

1601 / 250,-ex 1595 / 60,-1593 / 100,-

ex 1592 / 160,-1591 / 220,-

1590 / 70,-1589 / 70,-1586 / 90,-



58

1729 / 300,-1711 / 500,-

1656 / 600,-

1598 / 600,-

1574 / 300,-

1563 / 500,-

1545 / 1500,-



59

1678 / 200,-1673 / 180,-1670 / 60,-

1667 / 60,-
1666 / Gebot

1663 / 250,-1662 / 220,-
1661 / 70,-

1657 / 110,-
ex 1655 / 90,-ex 1653 / 100,-

1651 / 70,-1650 / 50,-1647 / 25,-

1645 / 30,-1644 / 70,-1641 / 90,-

1640 / 90,-1633 / 90,-1632 / 90,-



60

ex 1624 1626

1634 1635 1636

1637

ex 1638

1639 1643 1646 1648 1649 1652

ex 1654

1658

1659

1660 ex 1664 1668 1669 1671 1672

1674 ex 1675 1676 ex 1677 1680 1682

ex 1683 1684

1687



61

1734 / 80,-1732 / 90,-1731 / 50,-

1721 / 80,-ex 1716 / 60,-

1714 / 160,-1713 / 70,-1709 / 50,-

1708 / 50,-
1706 / 80,-1701 / 60,-

1700 / 80,-ex 1692 / 100,-1691 / 90,-

ex 1689 / 110,-1688 / 90,-1686 / 140,-

1681 / 60,-1679 / 50,-



62

1690 1694 1695 1696 1698 1699

1703 1704 1705

1707

1710

1712 1715 1717 1718 1719

1720 1723 1724 1726

1727

1728 1733

1736 1738 1739

ex 1741 ex 1742

1743

1753



63

1800 Vorderseite + Rückseite / 1600,-

1796 / 350,-
1793 / 350,-

1792 / 450,-
1777 / 300,-

1745 / 450,-1744 / 400,-



64

1746 1756 1757 1759 1764

1767 1768 1769 1776 1779

1780 1781

1784 1785

ex 1786

1789

1790 1791 1809

1812

1813 1816

1817 1824 18251834

1838 1864 18671868 1869



65

ex 1842 / 100,-1839 / 70,-

1819 / 140,-1815 / 60,-

ex 1814 / 120,-

1811 / 50,-

1810 / 50,-

1808 / 300,-

1803 / 80,-1799 / 50,-

1787 / 50,-1778 / 180,-1761 / 90,-

1754 / 90,-1748 / 45,-

1740 / 60,-1737 / 60,-



66

1877 1881 1886 1889

1892 1893 1896 1898 1899 1901

1904 1911 1920 1921

1927

1929

1931 1935 1950 1951

1959

1973 1974

1976 1978 1981

1984

1986

1989
1990 ex 1991

19941995 1996



67

ex 1897 / 80,-1875 / 180,-1874 / 180,-

1873 / 140,-

1870 / 80,-

1861 / 40,-

ex 1859 / 80,-

ex 1857 / 50,-

1856 Außenseite + Innenseite / 200,-

ex 1855 / 80,-1854 / 140,-

1853 / 110,-
1851 / 50,-

ex 1850 / 140,-

ex 1845 / 20,-ex 1843 / 60,-1841 / 45,-



68

2031 / 300,-2026 / 1600,-

2006 / 500,-

1997 / 500,-

1983 / 500,-

1977 / 350,-

1862 / 300,-

1806 / 350,-



69

1993 / 50,-1988 / 70,-1987 / 220,-

1975 / 100,-1971 / 180,-

1969 / 50,-1968 / 180,-
1961 / 160,-

ex 1954 / 90,-1941 / 120,-

1936 / 60,-

1930 / 90,-

ex 1926 / 100,-

1922 / 90,-

1919 / 250,-

1909 / 50,-1907 / 50,-1905 / 100,-



70

2001
ex 2002

2007

2011 2013

2016 2017 2019 2020

2022

2043

2054

2056

2057

2058
2059

2062

2064

2067 2073

2074

2095



71

2077 / 70,-2071 / 200,-2063 / 180,-

2055 / 180,-2052 / 60,-2051 / 90,-

2046 / 180,-2044 / 100,-2042 / 140,-

2040 / 40,-2039 / 120,-2037 / 90,-

2035 / 140,-2032 / 250,-2027 / 140,-

2024 / 100,-2023 / 140,-2021 / 90,-

2018 / 100,-2015 / 70,-2009 / 180,-



72

2060 / 300,-2053 / 450,-

2050 / 300,-
2049 / 600,-

2048 / 350,-2047 / 850,-

2045 / 300,-2041 / 450,-



73

2098 / 300,-2096 / 300,-

2093 / 300,-
2088 / 500,-

2081 / 1500,-

2076 / 350,-

2069 / 500,-

2065 / 450,-



74

2079 2100 2108 2115 2122 2123

2150 2151 ex 2152 2160

2162 2164 2165 ex 2170

2185

2187

2188 2191

2201

2203

2204 2208 2209 2218

2220 2225

2233

2236

2240

2242 2243 2249 2250



75

2134 / 70,-ex 2133 / 90,-2128 / 70,-

2127 / 40,-2124 / 160,-2110 / 90,-

2105 / 180,-2103 / 100,-2102 / 180,-

2099 / 100,-2097 / 100,-2091 / 100,-

2089 / 90,-2087 / 180,-2086 / 90,-

2085 / 50,-2084 / 200,-2083 / 90,-

2082 / 90,-2080 / 90,-ex 2078 / 80,-



76

2274 / 1400,-2273 / 500,-

2206 / 500,-
2205 / 350,-

2202 / 1000,-

2156 / 400,-

2117 / 350,-

2101 / 300,-



77

ex 2163 / 70,-ex 2161 / 45,-2159 / 45,-

2158 / 70,-2157 / 45,-2155 / 180,-

ex 2153 / 90,-ex 2149 / 110,-
2148 / 100,-

2147 / 120,-2146 / 130,-ex 2143 / 110,-

2142 / 90,-ex 2141 / 100,-

2140 / 70,-2139 / 70,-ex 2138 / 130,-

ex 2137 / 90,-
2136 / 70,-

2135 / 100,-



78

2238 / 35,-2226 / 45,-2217 / 70,-

2213 / 90,-2211 / 120,-2207 / 50,-

2200 / 90,-
2199 / 90,-2198 / 180,-

2197 / 220,-2196 / 70,-2192 / 100,-

2190 / 50,-2183 / 70,-ex 2182 / 80,-

ex 2181 / 160,-2180 / 70,-2179 / 50,-

2176 / 100,-2171 / 40,-2169 / 180,-



79

2306 / Gebot2305 / Gebot
2304 / 160,-

ex 2303 / Gebot2302 / Gebot2301 / Gebot

2298 / Gebot
2296 / Gebot

2292 / Gebot2289 / Gebot2288 / Gebot

2287 / Gebotex 2286 / Gebot
2284 / Gebot

2270 / 200,-
2248 / 80,-



80

2251 2252 2253 2254 2255 2256

2258 2261 ex 2264 2265

2269

2271

2278 2280 2281 2290

2291 ex 2293

2294
2295

2312

ex 2322

ex 2325

ex 2326

2328

2333 ex 2352

2354

2357 2359 ex 2379 ex 2449



81

2350 / Gebotex 2347 / Gebot2346 / Gebot

2345 / Gebotex 2344 / Gebot
ex 2343 / Gebot

2341 / Gebot2340 / Gebot

2338 / Gebot2335 / Gebotex 2323 / Gebot

2316 / Gebot2314 / Gebot

ex 2309 / Gebot2308 / Gebot

2307 / Gebot



82

ex 2355
2356

ex 2358

2374

ex 2378

2380 ex 2451 2453

2463



83

2395 / Gebot2390 / Gebot2386 / Gebot

2384 / Gebot2383 / Gebot2382 / Gebot

2381 / Gebot2373 / Gebot2372 / Gebot

ex 2371 / Gebotex 2370 / Gebot2368 / Gebot

2367 / Gebot2366 / Gebotex 2365 / Gebot

ex 2364 / Gebot2360 / Gebot2351 / Gebot



84

ex 2425 / Gebotex 2424 / Gebot

ex 2421 / Gebot

ex 2418 / Gebot

2417 / Gebot

ex 2415 / Gebot
ex 2414 / Gebot2413 / Gebot2412 / Gebot

ex 2411 / Gebot2410 / Gebot2409 / Gebot

ex 2408 / Gebot2407 / Gebot2404 / Gebot

ex 2401 / Gebotex 2399 / Gebot2398 / Gebot



85

2443 / 40,-2442 / 30,-2441 / 90,-

2439 / 50,-

2438 / 50,-
2436 / 250,-

2435 / 50,-ex 2431 / Gebot

ex 2430 / Gebot

ex 2429 / Gebot

ex 2428 / Gebotex 2427 / Gebotex 2426 / Gebot

ex 2422 / Gebot



86

ex 2461 2468 2488 2490 ex 2491

2492 ex 2527 2532 2576

2584 ex 2586 2587

ex 2588

ex 2590

2595

ex 2600

2601

2606 2613

2615

2618

2621 2626 ex 2632 ex 2637



87

2475 / 110,-2474 / 180,-
2470 / 100,-

2464 / 250,-

2462 / 180,-
ex 2459 / 60,-

2458 / 90,-2457 / 120,-

2456 / 130,-2454 / 160,-

2452 / 100,-

ex 2448 / 130,-
ex 2446 / 70,-

2445 / 90,-2444 / 40,-



88

ex 2503 / 140,-ex 2502 / 50,-2501 / 90,-

ex 2500 / 90,-ex 2499 / 30,-2497 / 40,-

2496 / 60,-2494 / 90,-

2489 / 80,-

2486 / 50,-

2485 Außenseite + Innenseite / 90,-

2484 / 90,-2483 / 130,-

2482 / 100,-2480 / 70,-

2479 / 90,-2477 / 60,-2476 / 50,-



89

ex 2526 Vorderseite + Rückseite / 130,-

2523 Vorderseite + Rückseite / 120,-

2521 / 80,-

2520 / 220,-

2519 / 90,-2518 / 180,-2517 / 90,-

2516 Vorderseite + Rückseite / 40,-

2515 Vorderseite + Rückseite / 40,-

2514 / 60,-

2513 / 50,-

2512 / 250,-
2511 / 50,-

2508 / 250,-

2505 / 50,-2504 / 90,-



90

2636 / 300,-2630 / 450,-

2619 / 1800,-
2593 / 350,-

2579 / 500,-
2556 / 1100,-

2537 / 500,-2275 / 850,-



91

2558 / 120,-
2557 / 220,-2554 / 160,-

2551 / 50,-ex 2550 / 60,-

2547 / 50,-2544 / 100,-

2543 Vorderseite + Rückseite / 40,-

2542 / 90,-

2541 / 90,-

2540 / 70,-2538 / 130,-ex 2534 / 80,-

2533 / 40,-
ex 2531 / 70,-

2529 / 30,-

2528 / 100,-
2524 / 70,-



92

2597 / 90,-ex 2596 / 60,-

ex 2594 / 140,-2592 / 130,-2591 / 90,-

ex 2589 / 100,-
2585 / 100,-

2578 / 180,-

2575 / 40,-ex 2570 / 180,-2569 / 130,-

2567 / 130,-
2565 / 100,-2564 / 100,-

2562 / 160,-2561 / 80,-



93

2634 / 70,-
ex 2631 / 130,-

2629 / 50,-

2628 / 100,-2627 / 60,-
ex 2625 / 70,-

ex 2624 / 90,-ex 2623 / 110,-
2622 / 70,-

2620 / 90,-2614 / 60,-2612 / 130,-

2607 Vorderseite + Rückseite / 50,-

2605 / 100,-

ex 2602 / 90,-



94

2647 2651 ex 2663 ex 2664 2674

ex 2681

2689

2695 2700 2709

27102716 2717 2725 2727 2734

2737

2756

2758 2760

2763 2764
ex 2826

2849

2882

28852887 2898 2900



95

2669 / 80,-2665 / 70,-
2662 / 80,-

ex 2660 / 90,-ex 2659 / 100,-

ex 2657 / 90,-ex 2656 / 130,-

ex 2655 / 60,-2650 / 70,-
2648 / 100,-

2646 / 90,-
2645 / 220,-2644 / 90,-

2643 / 220,-2642 / 140,-
2635 / 70,-



96

2872 Vorderseite + Rückseite / 350,-

2808 / 350,-

2755 Außenseite + Innenseite / 600,-

2697 / 600,-

2667 / 800,-
2639 / 350,-



97

2693 / 100,-2692 / 90,-

2691 / 70,-

2690 / 100,-
2688 / 160,-ex 2686 / 100,-

2685 Vorderseite + Rückseite / 70,-2684 / 90,-

2683 / 50,-

2678 / 100,-

2677 / 130,-

2676 / 160,-2675 / 180,-

ex 2673 / 100,-2671 / 90,-



98

2721 / 140,-
2720 / 90,-2719 / 130,-

2718 / 70,-2713 / 50,-2712 / 90,-

2711 / 140,-
2707 / 160,-

2706 / 140,-

2705 / 220,-2704 / 100,-
2703 / 100,-

2702 / 160,-2701 / 60,-

ex 2696 / 90,-2694 Vorderseite + Rückseite / 100,-



99

2757 / 250,-2753 / 180,-2752 / 70,-

ex 2749 / 70,-ex 2746 / 60,-ex 2745 / 90,-

ex 2744 / 90,-2742 / 70,-
2736 / 90,-

2733 / 140,-

2732 / 90,-

2731 / 160,-

2729 / 90,-2728 / 100,-

2724 / 180,-2723 / 80,-2722 / 70,-



100

ex 2780 / 130,-ex 2779 / 130,-2776 / 90,-

2775 / 70,-

2773 / 130,-

ex 2771 / 160,-

ex 2769 / 90,-

ex 2767 / 70,-

ex 2766 / 180,-

2765 / 160,-2762 / 100,-2761 / 250,-



101

ex 2799 / 100,-

ex 2798 / 110,-
ex 2797 / 90,-

ex 2796 / 70,-ex 2795 / 90,-2793 / 100,-

ex 2792 / 130,-

2791 Vorderseiten + Rückseiten / 130,-

ex 2787 / 70,-ex 2786 / 130,-

2784 / 90,-

2783 / 70,-

ex 2782 / 50,-



102

ex 2820 / 100,-2817 / 90,-2816 / 50,-

2815 / 90,-
2811 / 90,-

ex 2809 / 70,-

ex 2807 Vorderseite + Rückseite / 250,-

2805 / 50,-

2804 Außenseite + Innenseite / 180,-

2803 / 70,-

2802 Vorderseite + Rückseite / 220,-

2813 / 100,-



103

ex 2840 Vorderseite + Rückseite / 160,-
2837 / 35,-

2832 Vorderseite + Rückseite / 70,-

2829 Vorderseite + Rückseite / 70,-

2828 Vorderseite + Rückseite / 90,-
2827 Vorderseite + Rückseite / 70,-

2825 / 45,-

2823 / 90,-ex 2821 / 160,-

2830 Vorderseite + Rückseite / 90,-



104

2859 / 180,-2856 Vorderseite + Rückseite / 70,-

2855 Vorderseite + Rückseite / 70,-ex 2852 / 90,-

ex 2851 / 130,-

2850 Vorderseite + Rückseite / 80,-

ex 2845 Vorderseite + Rückseite / 130,-

ex 2844 / 100,-

ex 2843 / 180,-

ex 2842 / 130,-ex 2839 / 45,-



105

2879 Außenseite + Innenseite / 130,-ex 2878 / 70,-

ex 2875 / 70,-

ex 2874 Vorderseite + Rückseite / 90,-

2871 / 50,-

2869 / 100,-

ex 2868 / 90,-2867 / 70,-

2866 / 50,-ex 2862 / 100,-
ex 2861 / 50,-

2860 / 250,-2858 Vorderseite + Rückseite / 250,-



106

2899
ex 2905

ex 2907 2929

2972 2977

ex 2980

29812982

2983

2984
2986

2991

2992

2998 ex 2999

3003

ex 3004 3011

3018

3020



107

ex 2919 / 100,-2916 / 130,-2914 / 90,-

2912 / 60,-
2911 / 60,-2910 / 50,-

ex 2903 / 70,-2902 / 90,-
2901 / 100,-

2896 / 180,-ex 2895 / 130,-

2893 / 250,-ex 2892 / 90,-
2891 / 70,-

2889 / 50,-
2884 / 90,-

2881 / 180,-



108

3080 / 350,-3060 / 500,-

3047 Vorderseite + Rückseite / 450,-

3044 / 500,-

2997 / 450,-

2920 / 450,-



109

ex 2958 / 90,-2956 / 90,-2955 / 120,-

2954 Vorderseite + Rückseite / 220,-

ex 2942 / 90,-ex 2941 / 70,-

2940 / 90,-
ex 2938 / 100,-2937 / 220,-

2936 / 50,-

2935 / 90,-ex 2927 / 90,-

2926 / 90,-
2924 Vorderseite + Rückseite / 220,-



110

3012
3021

3025 ex 3026 3027

3031 3041 3042 3043

30493053

3055 3057 3058 3076 3077

3078

3081

3085

ex 3086

3092

3093 3129 3162

3163 3170

3196 3203 3204 3206



111

ex 3069 / 130,-3064 Vorderseite + Rückseite / 90,-

3056 / 350,-3046 / 180,-3045 / 180,-

2996 / 70,-2990 / 160,-2978 / 90,-

2970 / 50,-
2968 / 90,-

2967 / 90,-

2964 / 90,-2962 / 130,-

ex 2961 / 50,-ex 2960 / 100,-ex 2959 / 100,-



112

3101 / 220,-

3099 / 350,-

3098 / 70,-3095 / 220,-

3094 / 250,-3091 / 100,-3090 / 130,-

ex 3089 / 100,-3084 / 130,-

3082 / 100,-ex 3075 / 100,-3072 / 80,-

3066 Vorderseite + Rückseite / 60,-



113

3197 / 90,-
3185 / 90,-3177 / 80,-

ex 3176 / 130,-ex 3175 / 100,-ex 3158 / 220,-

ex 3155 / 130,-3149 / 130,-ex 3144 / 130,-

ex 3128 / 100,-

ex 3125 / 100,-

ex 3123 / 220,-

ex 3117 / 80,-3112 / 180,-

ex 3109 / 160,-ex 3106 / 90,-3102 / 180,-



114

3114

ex 3160

3217 3269

3272



115

3233 / 50,-ex 3232 / 130,-

3230 / 90,-

3229 / 100,-

3228 / 90,-

3227 / 130,-3226 / 100,-
3225 / 90,-

3224 / 220,-

ex 3223 / 160,-

3221 / 300,-

3219 / 180,-3216 / 90,-

ex 3214 / 160,-3209 / 90,-3200 / 220,-



116

3400 / 500,-3362 / 600,-

3313 / 500,-3289 / 450,-

3220 Vorderseite + Rückseite / 450,-

3201 Vorderseite + Rückseite / 1800,-



117

3254 / 40,-ex 3253 / 60,-3251 / 90,-

ex 3249 / 100,-3248 / 150,-3247 / 160,-

3246 / 130,-3245 / 70,-3243 / 70,-

3242 / 45,-ex 3241 / 70,-3239 / 180,-

3238 / 50,-3237 / 130,-ex 3236 / 130,-

3235 / 80,-ex 3234 / 180,-



118

3265

3205

3274 3275

3276 3283

ex 3286 3287 3288

3292

3294

3296

3297

3303

3314

3315

3319 3320 3321

3328

ex 3330

ex 3331 ex 3332 3335 ex 3336



119

3308 / 250,-3307 / 250,-3305 / 300,-

3281 / 350,-

3280 / 350,-

3270 / 300,-3267 / 130,-

3266 / 130,-3264 / 90,-3263 / 160,-

3262 / 220,-

3259 / 160,-3256 / 130,-



120

3338

ex 3339

3340

3341

3343

3345

3350

3352 3353

3355

3356 3358

3360

3367

3368

3369 3370 33723375 3376



121

3357 / 250,-3349 / 90,-3347 / 130,-

3326 / 100,-3323 / 220,-

3322 / 250,-

3318 / 90,-

3317 Außenseiten + Innenseite / 220,-

3311 / 300,-3309 / 250,-

3302 / 130,-3293 / 90,-



122

3378

3384 3396 3397 3398 3407

3421

ex 3441 3442 3443

3444

3445

3447

3448

3454

3455

3456 3459

3379 3380 3381 33833377



123

3467 Vorderseite + Rückseite / 500,-

3427 / 650,-

3420 / 550,-3418 / 400,-

3410 / 400,-3409 / 400,-



124

ex 3461

3462 ex 3463

ex 3464

3465

3468

ex 3469

ex 3470

3473ex 3474



125

3457 / 130,-ex 3451 / 600,-

3435 / 250,-

3432 / 90,-

3430 / 130,-3426 / 130,-3425 / 180,-

3424 / 350,-3423 / 70,-

3422 / 90,-3417 / 220,-3415 / 220,-

3408 / 180,-3406 / 130,-3395 / 90,-



126

3471

34763479

3485
3486

34873493



127

3498 / 500,-

3475 / 400,-3472 / 500,-



128

3477 3483

3500

3501

3502

3508 ex 35143518

3524

3527

35293534

3538 3539

3540

3548

3559



129

3526 / 130,-ex 3520 / 130,-3519 / 250,-

3516 / 50,-
3513 / 180,-

ex 3512 / 180,-

3506 / 220,-

3505 / 100,-3494 / 100,-

3490 / 130,-3482 Vorderseite + Rückseite / 220,-

3478 / 350,-



130

3597 / 400,-

3579 / 850,-

3499 / 450,-

3484 / 450,-3481 / 500,-



131

ex 3645 / 220,-3643 / 90,-3642 / 90,-

3606 / 140,-3604 / 220,-ex 3602 / 600 ,-

3591 / 90,-3589 / 140,-3587 / 80,-

ex 3577 / 130,-3571 / 160,-3565 / 70,-

ex 3563 / 60,-
3562 / 90,-

3561 / 160,-

3558 / 70,-3547 Vorderseite + Rückseite / 220,-



132

3546

3550

3560
3573

3583 3598

3600

3612

ex 3614 ex 3615 ex 3616

3624 ex 3619



133

3671 / 130,-3669 / 90,-3666 / 70,-

3665 / 70,-3664 / 100,-3663 / 300,-

3658 / 90,-3657 / 45,-3656 / 100,-

3655 / 180,-3654 / 250,-3653 / 220,-

3652 / 250,-ex 3651 / 110,-ex 3648 / 80,-

ex 3647 / 180,-3646 / 180,-



134

ex 3617 ex 3618

ex 3629

3632

3633 3634

ex 3635

ex 3683

3689

ex 3692 ex 3693

3699

3742 3743 ex 3744

3748
3749



135

4146 / 350,-4136 / 500,-

3718 / 900,-

3703 / 1600,-

3698 / 900,-



136

3700

3701

3702

3704

3765

3768

3769

ex 3772

ex 3774

3779

3784

3785

3786



137

ex 3839 Vorderseite + Rückseite / 130,-ex 3838 / 130,-3822 / 90,-

3819 / 130,-3795 / 300,-3789 / 300,-

3778 / 80,-3776 / 140,-3736 / 90,-

ex 3722 / 80,-ex 3712 / 90,-3711 / 90,-

3697 / 220,-
3696 / 140,-ex 3695 / 220,-

3691 / 90,-3682 / 90,-ex 3676 / 80,-



138

3758

3764

3782

3793

3797

3798

ex 3802 3803

3804 3806

3807

38083812



139

3813

3816

3820

3825

3828 3829

3831

3832

3836



140

3835

ex 3846
3849

3851

3852

3853

3854

3858

3861

3865

3881

ex 3883 3888

3889

3890



141

3971 / 120,-3966 / 140,-

ex 3960 / 250,-

ex 3959 / 50,-

3953 / 350,-

3945 / 250,-3944 / 70,-3938 / 130,-

3936 / 130,-3933 / 160,-3932 / 90,-

3925 / 130,-
ex 3910 / 60,-

ex 3875 / 90,-

ex 3871 / 60,-3870 / 90,-3840 / 70,-



142

3901 ex 3908

3909

3915 ex 3923

3946 3948

3950 ex 3951

ex 3952

3955

3956

3958

3961

3962

3964

3967 3968

3969 3970 3972 3985



143

3986

ex 3991

3993ex 3994

ex 3995

3997

4003

4007

ex 4010

4018 4019

4020

4021

4023 4024 4025



144

4026 4027 4028 4032 4034

ex 4035

ex 4036

ex 4037

4040

4043

4050

4051 4052 4053

4056

4057

4058

4066

4101



145

ex 4157 / 250,-4151 / 250,-ex 4139 / 160,-

ex 4126 / 60,-ex 4115 / 130,-

ex 4112 / 180,-ex 4100 / 70,-4087 / 100,-

4042 / 90,-ex 4014 / 180,-4012 / 90,-

ex 4004 / 130,-ex 3990 / 50,-3989 / 130,-

3988 / 100,-3980 / 45,-3973 / 130,-



146

4102 4103 ex 4104

4107

4108

4119

4120

ex 4123 4127

4133

ex 4145

ex 4162 4165



147

4164 / 1800,-



148

4140

ex 4166 ex 4167

4170

4171
4172

4173

4175

4176

4177

ex 4178

4179 ex 4181 4185 4186

4174



149

ex 4213 / 130,-ex 4208 / 130,-ex 4198 / 70,-

4161 / 50,-4160 / 90,-4158 / 220,-

ex 4130 / 300,-



150

4183

ex 4191

ex 4192

4194

4199

4201

4202

4205

4206

ex 4216

ex 4218 ex 4219 4220



151

4274 / 500,-

4261 / 900,-

4256 / 500,-

4296 / 550,-

4293 / 500,-

4292 / 400,-

4295 / 350,-



152

ex 4224 ex 4225 ex 4226

ex 4235

ex 4251

4252

4253 4255 4257 4259

4260 4263

4264

4265 4266

4267

4268

4272
4273 4275

4277

4278

4279



153

4307 / 60,-
4305 / 180,-4304 / 200,-

4299 / 110,-4298 / 70,-4291 / 160,-

4287 / 180,-4280 / 70,-

4271 / 280,-

4270 / 350,-
4269 / 160,-4254 / 160,-

ex 4248 / 220,-4243 / 130,-4242 / 130,-

ex 4238 / 130,-4236 / 100,-4223 / 300,-



154

4276

4281 4282

ex 4284

4294

4300

4301

4302

4303 ex 4316 ex 4318

4328

4351

4438

4532 4533

4534

4537 4541 4564 4584



155

4401 / Gebot
4396 / Gebot

4392 / Gebot

4384 / Gebot
4383 / Gebot4350 / Gebot

4346 / Gebot
4343 / Gebot4331 / Gebot

4330 / Gebot

4324 / 130,-

4323 Vorderseite + Rückseite / 130,-

ex 4315 / 160,-

4314 / 70,-4310 / 90,-4308 / 180,-



156

4506 / Gebot4491 / Gebot4489 / Gebot

4479 / Gebot
4478 / Gebot

ex 4474 / Gebot

4467 / Gebotex 4463 / Gebot

4447 / Gebot

4443 / Gebot
4432 / Gebot

4431 / Gebot

4428 / Gebot
4415 / Gebot

ex 4414 / Gebot

4410 / Gebot
4407 / Gebot

4404 / Gebot



157

4572 / 90,-4571 / 70,-4569 / 70,-

4568 / 250,-4567 / 90,-4566 / 180,-

4565 / 70,-

4558 / 130,-

4556 / 90,-

4539 / 90,-

ex 4536 Vorderseite + Rückseite / 100,-

4525 / 70,-

ex 4521 / 90,-

4513 / Gebot

4508 / Gebot



158

4596 / 450,-4574 / 450,-

4573 / 500,-

4524 / 700,-

4520 / 1400,-
4297 / 500,-

4562 / 350,-



159

ex 4602 / 140,-4600 / 160,-4597 / 140,-

4594 Vorderseite + Rückseite / 110,-
4593 Vorderseite + Rückseite / 140,-

ex 4592 Vorderseite + Rückseite / 130,-

4590 Vorderseite + Rückseite / 250,-4587 / 90,-

ex 4586 / 200,-4585 / 110,-4583 / 220,-

4581 / 90,-4580 / 90,-
4577 / 90,-
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&&RAUHUT KRUSCHEL
B R I E F M A R K E N  -  A U K T I O N S H A U S

Rauhut und Kruschel Briefmarken-Auktionshaus GmbH
Werdener Weg 44 · 45470 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208 / 3 30 98 oder 0208 / 39 07 25 · Telefax: 0208 / 38 35 52
harald.rauhut@rauhut-auktion.de

Keine Experimente: vertrauen Sie unserer Kompetenz und Erfahrung!
Jederzeit Bar-Ankauf · All-Risk-Versicherung · Hausbesuche nach Absprache

Katalog im Inland gratis, bitte anfordern (Ausland nur gegen 10,-  Schutzgebühr.)

Jetzt ist die beste Gelegenheit!

Wir bieten Ihnen einen erstklassigen Service, reelle Einliefererprovisionen, sowie eine hohe Auktionskatalogauflage. 

Alle Abbildungen in Farbe – das fördert Ihren Verkaufserfolg!

Harald Rauhut –
Allein-Gesellschafter und Geschäftsführer

Einlieferungen / Bar-Ankauf
Wir bereiten unsere nächste Auktion vor und besuchen Sie gerne.

Nutzen Sie unsere 
Einlieferungs-Rundreisen!

Herr Rauhut kommt persönlich  
zu Ihnen, um Ihre Einlieferung zu 
übernehmen. 

36 Jahre Berufserfahrung, Kompetenz 
und Seriosität sind Garant für Ihren 
Verkaufserfolg.

Terminvereinbarung unter: 0208 / 3 30 98
Wir bieten Ihnen einen erstklassigen Service, erstklassige 
Bonität, reelle Einliefererprovisionen, sowie eine hohe  
Auktionskatalogauflage.

Vertrauen Sie unserer Kompetenz und Erfahrung!
Jederzeit Bar-Ankauf, All-Risk-Versicherung und 
Hausbesuche nach Absprache.

Einlieferungs-Rundreisen

Weitere Termine im Juli
sind nach Absprache möglich.

10.7. / 15.7.

11.7. / 16.7.

12.7. / 17.7.

13.7. / 18.7.

14.7. / 19.7.



Inhalts-Verzeichnis
Versteigerung am Samstag: 27. Juli 2024

Einzellose Los-Nr.

Transit-Stempel 1-15

Desinfektions-Post/Tax-Stempel 16-18

Baden 19-138

Bayern 139-712

Bergedorf 713-721

Braunschweig 722-824

Bremen 825-850

Hamburg 851-879

Hannover 880-1119

Helgoland 1120-1186

Lübeck 1187-1195

Mecklenburg (inkl. Strelitz) 1196-1236

Oldenburg 1237-1255

Preußen 1256-1745

Sachsen 1746-1791

Schleswig-Holstein 1792-1808

Thurn und Taxis 1809-2206

Württemberg 2207-2432

Norddeutscher Postbezirk 2433-2574

Elsaß-Lothringen 2575-2581

Stempel auf Brustschilde/Deut. Reich/Hufeisen 2582-2590

Deutsches Reich 2591-3218

Deutschland Flugpost/Zeppel. u. Sonstíges 3219-3261

Kolonien/Auslandspostämter 3262-3333

Sonstige Deutsche Gebiete, Abstimm., Danzig, 3334-

Memel, Saar, Besetzungen, Feldpost etc. 3502

Lokalausgaben/lokale Notmaßnahmen 3503-3576

All. Bes./Zonen (Baden, Rheinl.-Pfalz usw.) 3577-3600

Berlin 3601-3743

Sowjetische Besatzungszone 3744-3868

Sächsische Schwärzungen 3869-3879

DDR 3880-3953

Bizone 3954-4015

Bund 4016-4141

Europa (West und Ost) 4142-4557

Übersee (nach Kontinenten) 4558-4598

Motive 4599-4602

Zeichenerklärung und Abkürzungen:
** = postfrisch
* = ungebraucht mit Originalgummi: Falz, Falzreste  o.ä.
(*) = ungebraucht ohne Gummi bzw. nachgummiert
*/¤ = das Los enthält ungebrauchte und gebrauchte Marken
r = Briefstück
* = Brief, Ganzsache, Postschein o.ä.
** = ungebrauchte Ganzsache
F = das Los ist abgebildet bzw. bei Sammlungen Teile daraus
hs. = handschriftlich

Beginn: 11:00 Uhr

Sammlungen Los-Nr.

"Wunderkisten" 4700-4723

Altdeutschland 4724-4752

Deutschland allgemein 4753-5172

Deutsches Reich 5173-5501

Deutsche Kolonien, Danzig, Saar, Bes., Gebiete usw. 5502-5803

Deutschland nach 1945 (Bund, Berlin, DDR usw.) 5804-6755

Ansichtskarten/Sammelbilder 6756-6762

Europa (West und Ost) 6763-7342

Übersee (nach Kontinenten) 7343-7454

Motivsammlungen 7455-7493

Alle Welt, Karton-Lose 7494-7556

Philat. Literatur 7557-7565

Pausen individuell
Bitte berücksichtigen Sie einige Minuten Wartezeit an der Kasse

Qualitätsbeschreibung

Luxusstück
hervorragendes Stück (frische, leuchtende Farbe, klarer Stempel,

gut zentriert, breit geschnitten bzw. gut gezähnt)

Kabinettstück
ein Stück in überdurchschnittlicher Qualität, für hohe Ansprüche

Prachtstück
ein Stück in durchschnittlicher, einwandfreier Erhaltung.

Marken mit Fehlern erhalten kein Prädikat.
Mängel werden stets erwähnt. Moderne Marken erhalten in

der Regel kein Qualitätsprädikt

Steigerungsstufen:

ca. 5 bis 10%, unverbindlich nach Sachlage.
„Gebots“-Lose werden ab Euro 10,- zum Höchstgebot zugeschlagen.

Untergebote von mehr als 10% unter Ausruf werden nicht akzeptiert.
Diese werden von unserer EDV-Anlage auch nicht verarbeitet.

Wir garantieren für die Echtheit aller durch uns verkauften
klassischen Deutschen Einzellose bis 1875 auf die Dauer

von fünf Jahren.

vs., rs. = vorderseitig, rückseitig
L1, L2, L3 = ein-, zwei- oder dreizeiliger Langstempel
Ra1, Ra2, Ra3 = ein-, zwei- oder dreizeiliger Rahmenstempel
K1, K2, K3 = Einkreisstempel, Doppelkreisstempel,

Dreikreisstempel
gMR, oMR = geschlossener Mühlradstempel

offener Mühlradstempel
(1815) = Vorphilateliebrief ohne Inhalt und Datierung;

der vermutliche Verwendungszeitraum wurde
von uns geschätzt



1

1.  Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: Rauhut & Kruschel GmbH, Sonja Hauswirth,
 Werdener Weg 44, 45470 Mülheim a.d. Ruhr.

2. Zweck der Verarbeitung ist die Anbahnung/Abwicklung eines Vertrags sowie die Führung einer ordnungsgemäßen Finanzbuchhaltung
 sowie die Kommunikation mit Ihnen über Produkte und Leistungen unseres Unternehmens. Bei Neukunden kommt es vor, dass
 Referenzen bei anderen Auktionshäusern abgefragt werden. In diesem Fall erfolgt die Übermittlung im Rahmen einer Einwilligung,
 die gesondert eingeholt wird.

3.  Hierzu speichern wir Ihre Anschrift (ggfls. E-Mail und Tel. Nr.), sowie die evtl. nach Vertragsabschluss anfallenden 
 Rechnungs- und Zahlungsinformationen.

4.  Gesetzliche Grundlage hierfür ist die Abgabenordnung sowie unser (und Ihr) Interesse, Sie umfassend über unsere Produkte 
 und Leistungen zu informieren.

5.  Nach der Abgabenordnung sind wir verpflichtet, Ihre Daten für 10 Jahre zu speichern. Danach werden die Daten gelöscht. Falls 
 kein Vertrag oder buchhaltungsrelevante Informationen vorliegen, werden die Daten nach 120 Monaten automatisch gelöscht. 

6.  Um die Kommunikationskosten so gering wie möglich zu gestalten, setzen wir qualifizierte Agenturen und Dienstleister ein,
 denen wir Ihre Daten zur Durchführung von Mailingaktionen und zum Postversand zur Verfügung stellen. Diese sind (als 
 Auftragsverarbeiter) vertraglich verpflichtet, die Daten ausschließlich für die von uns vorgegebenen Aufgaben zu verwenden. 

7.  Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können
  Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin
  ein Recht aus Einschränkungen der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen
 bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.

8.  Sollten Sie weitere Fragen zur Datenverarbeitung oder Beschwerden haben, so können Sie sich gerne an uns wenden. Ebenso
 können Sie sich an die jeweilige Datenschutzaufsichtsbehörde wenden.
9.  Schließlich teilen wir Ihnen mit, dass Sie uns diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen müssen, die für die 
 Vertragserfüllung oder Anbahnung und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu 
 deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind.

„Live“-Bieten...

... gibt es bei uns schon seit über 30 Jahren! Sie haben natürlich die Möglichkeit, bei für Sie besonders
wichtigen Losen telefonisch mitzubieten.

Wir rufen Sie dann kurz vor der Versteigerung der jeweiligen Los-Nummer an und Sie können
telefonisch mitbieten. Ihr Vorteil: Telefon-Verbindungen funktionieren erfahrungsgemäß,
Computer können abstürzen und vor allen Dingen: Die Saalbieter langweilen sich nicht, weil
Computer-Gebote während der Saal-Auktion als sog. „Online-Live-Gebote“ die Auktion deutlich
verlangsamen. Bitte teilen Sie uns einfach auf Ihrem Gebots-Auftrag mit, bei welchen Losen
wir Sie anrufen sollen.

Information über die Datenverarbeitung

Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt lediglich zum Zwecke des Auktionskatalogversandes und auktionsbezogener
Werbeschreiben (Ergebnislisten) an die Firma Meister Print & Media GmbH, Werner-Heisenberg-Str. 7-9, 34123 Kassel.

Nach den geltenden Datenschutzbestimmungen möchten wir Sie darüber informieren, welche personenbezogenen Daten wir für welche 
Zwecke von Ihnen speichern und verarbeiten:

Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung ohne Angabe von 
Gründen zu widersprechen. Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung 
aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen 
Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen.



Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer

Losnummer
Höchstgebot Euro 

ausschl. Aufgelder
Losnummer

Höchstgebot Euro 

ausschl. Aufgelder
Losnummer

Höchstgebot Euro 

ausschl. Aufgelder

Auktions-Auftrag
Adresse:

Name, Vorname

Straße

Plz., Ort

E-Mail Adresse

Hiermit erteile ich Herrn Harald Rauhut, Werdener Weg 44, 45470 Mülheim an der Ruhr, den Auftrag, für mich und meine Rechnung 

folgende Los-Nummern bis zur Höhe der aufgeführten Preise zu ersteigern. Bei Aufträgen ist die angegebene Katalognummer verbindlich. 

Einmal abgegebene Gebote können nicht storniert werden. Gebote werden nur soweit in Anspruch genommen, als damit andere Aufträge 

oder Saalgebote überboten werden müssen. Der Auftraggeber erkennt die im Auktionskatalog abgedruckten Auktionsbedingungen an. 

Die Zusendung der Lose erfolgt bei uns bekannten Kunden gegen Rechnung, Neukunden ggf. Referenzen angeben!

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass die Firma Rauhut & Kruschel 

GmbH die von mir angegebenen Daten für die regelmäßige Zusendung der 

Auktionskataloge und für eigene Werbezwecke verwendet. Diese Einwilligung 

kann jederzeit von mir widerrufen werden. Darüber hinaus habe ich die 

Informationen zur Datenverarbeitung zur Kenntnis genommen.

Sie können die Gesamtkaufsumme begrenzen, Gesamtbetrag  Euro, exkl. Aufgeld 
(ca. 10% Abweichung erlaubt) und deshalb ruhig auf alle Sie interessierenden Lose bieten, um bessere 
Erfolgsaussichten zu haben (Lose gegen „Gebot“ können nicht mit in die Begrenzung einbezogen werden).

Bei den unten aufgeführten Los-Nummern möchte ich telefonisch mitbieten. 

Bitte nennen Sie uns eine Telefonnummer, unter der Sie während der Auktion auf jeden Fall zu erreichen sind. Wir rufen Sie unmittelbar 

vor Aufnahme der betreffenden Los-Nummer vom Auktionspult an. Sie können dann über Telefon direkt an der Auktion teilnehmen.  

Der Auktionator übernimmt keine Haftung für das Zustandekommen der Telefonverbindung.

Sofern die Telefonverbindung aus Gründen, die der Versteigerer nicht zu vertreten hat, nicht Zustande kommt, biete ich mindestens den Ausruf.

 Nur ankreuzen, wenn zutreffend:

 Wenn erforderlich, dürfen Sie meine Gebote um 10% - 20% erhöhen. Gilt nicht für Lose gegen „Gebot“.

  

Bieternummer Kundennummer

Referenzen

  

Datum Unterschrift

Meine Telefonnummer:     Unterschrift: 



1. Der Versteigerer handelt in fremden Namen und für fremde Rechnung. Der Versteigerer ist berechtigt, die Rechte des Einlieferers aus dessen Auftrag und
aus dem Zuschlag im Namen des Einlieferers geltend zu machen. Mit dem Zuschlag kommt ein Kaufvertrag zwischen dem Einlieferer und dem Ersteigerer
zustande. Der Versteigerer ist auf Verlangen des Einlieferers oder des Erwerbers zur Namhaftmachung des jeweils anderen Vertragspartners rechtlich
verpflichtet.

2. Der Versteigerer behält sich das Recht vor, während der Versteigerung - unter Wahrung der Interessen der Einlieferer - Nummern des Kataloges zu
vereinen, zu trennen, außerhalb der Reihenfolge anzubieten oder zurückzuziehen.

3. Die zur Versteigerung kommenden Sachen können vor der Auktion besichtigt und geprüft werden. Für die nach bestem Wissen und Gewissen
vorgenommenen Katalogbeschreibungen wird vom Versteigerer keine Garantie im Rechtssinne übernommen - mit Ausnahme der Regelung in Ziffer 12.
Bei Sammellosen beziehen sich die dazu gemachten Angaben nicht auf eine vertraglich vereinbarte Beschaffenheit im kaufrechtlichen Sinne. Der
Auktionator übernimmt auch keinerlei Garantie für einzelne Marken und deren Qualitäten, wenn diese aus Sammellosen stammen. Formulierungen wie
"postfrisch" oder "komplett" geben den Eindruck von Stichproben für die wertentscheidenden Teile des Sammelloses wieder, sind aber keinerlei
Zusicherung. Alle Sammellose werden nur so versteigert, wie sie sind. Bei Einzellosen kann der Käufer, der Unternehmer ist, den Versteigerer nicht wegen
Sachmängeln in Anspruch nehmen, wenn dieser seine Sorgfaltspflichten erfüllt hat. Der Versteigerer wird aber bei begründeten Beanstandungen, die ihm
spätestens 3 Wochen nach Auktionsschluss angezeigt werden, innerhalb einer Frist von 12 Monaten seine Mängelansprüche gegen den Einlieferer
geltend machen. Reklamierte Einzellose müssen mit unveränderter, nicht beschrifteter Loskarte retourniert werden, sonst ist eine Rücknahme
ausgeschlossen. Im Falle erfolgreicher Inanspruchnahme erstattet er dem Käufer den Kaufpreis, einschl. Aufgeld; ein weitergehender Anspruch, auch auf
Erstattung von Prüf- und Portoauslagen oder Zinsen, ist ausgeschlossen. Sofern Sie eine Überprüfung durch einen BPP-Prüfer wünschen, bedarf dies der
Benachrichtigung und Zustimmung des Auktionators. Bei abweichenden Farbzuordnungen für bereits BPP-geprüfte Lose kann der Auktionator nach
eigenem Ermessen entscheiden, ob er eine Reklamation akzeptiert oder nicht. Lediglich im Falle einer Fälschung oder Verfälschung erstattet der
Auktionator die Kosten eines BPP-Prüfers. Die Haftung für Körper- und Gesundheitsschäden bleibt unberührt.

4. Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Aufruf an den Höchstbietenden. Der Versteigerer kann den Zuschlag in begründeten Fällen verweigern oder unter
Vorbehalt erteilen. Er kann den Zuschlag zurücknehmen und die Sache erneut ausbieten, wenn ein rechtzeitig abgegebenes Gebot übersehen worden ist
oder wenn der Höchstbietende sein Gebot nicht gelten lassen will oder sonst Zweifel über den Zuschlag bestehen. Bei Vorbehaltszuschlägen ist der Bieter
bis zur Klärung mit dem Einlieferer an sein Gebot gebunden, mindestens jedoch sechs Wochen; das gleiche gilt bei Abgabe von Untergeboten und für
Erwerbe im  Nachverkauf.

5. Mit der Erteilung des Zuschlags geht die Gefahr für nicht zu vertretende Verluste oder Beschädigungen auf den Erwerber über. Das Eigentum an der
ersteigerten Sache wird erst mit vollständigem Zahlungseingang beim Versteigerer auf den Erwerber übertragen.

6. Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme. Die Sachen sind sofort nach der Auktion in Empfang zu nehmen. Falls der Erwerber Versendung wünscht, geht sie
auf seine Kosten. Falls der Erwerber Unternehmer ist, geht die Gefahr in diesem Falle bereits mit der Übergabe an den Spediteur oder eine sonst zum
Versand bestimmte Person oder Anstalt über. Sofern ein Versand, z.B. aufgrund nicht erfüllbarer zollrechtlicher Vorschriften, nicht möglich oder
zumutbar ist, entscheidet der Auktionator nach eigenem Ermessen, nicht zu versenden, sondern dem Käufer lediglich die ersteigerten Lose zur Abholung
bereitzustellen. In diesem Falle muss der Käufer das ersteigerte Gut auf eigene Kosten beim Auktionator abholen oder abholen lassen.

7. Der Versteigerer erhält vom Käufer eine Provision von 22 % des Zuschlagpreises sowie Euro 3,- pro Los. Bei schriftlichen Bietern wird das Porto und die
Versicherungspauschale gesondert berechnet. Die gesetzliche Mehrwertsteuer von z.Zt. 19 % wird nur auf die Nebenkosten (Aufgeld, Losgebühr, Porto
etc.) berechnet, weil eine reine Vermittlungsleistung erbracht wird. Für Vermittlungsleistungen an Geschäftskunden aus anderen EU-Ländern mit
USt.-Nr. wird das Reverse-Charge-Verfahren angewendet, d.h., die Provisionen, die Losgebühren und die sonstigen Kosten unterliegen nicht der
deutschen Umsatzsteuer. Der Kunde ist in diesen Fällen verpflichtet, die Umsatzsteuer auf diese Entgelte in seinem Heimatland zu entrichten. Für
Vermittlungsleistungen an Geschäftskunden aus einem Drittland fällt keine Umsatzsteuer an, wenn die Unternehmer-Eigenschaft in geeigneter Weise
nachgewiesen wird. Auch Vermittlungsleistungen an Privat-Kunden aus Drittländern sind umsatzsteuerpflichtig. Während der Auktion ausgestellte
Rechnungen gelten nur vorbehaltlich einer Nachprüfung auf Irrtümer.

8. Der Rechnungsbetrag ist mit dem Zuschlag fällig und zahlbar in bar oder per Banküberweisung. Zahlungen auswärtiger Erwerber, die schriftlich oder
telefonisch geboten haben, sind binnen 10 Tagen nach Rechnungszustellung fällig, spätestens drei Wochen nach der Auktion, es sei denn, hierzu ist eine
gesonderte Individual-Vereinbarung mit ausdrücklicher Zustimmung des Versteigerers getroffen.

9. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen in Höhe von 2% pro Monat als Verzugsschaden berechnet. Im übrigen kann der Versteigerer wahlweise Erfüllung oder
nach Fristsetzung Schadensersatz wegen Nichterfüllung verlangen; der Schadensersatz kann dabei auch so berechnet werden, dass die Sache in einer
neuen Auktion nochmals versteigert wird und der säumige Käufer für einen eventuellen Mindererlös gegenüber der früheren Versteigerung und die
besonderen Kosten der wiederholten Versteigerung einschließlich der Gebühren des Versteigerers aufzukommen hat.

10. Schriftliche Kaufgebote und solche per Email werden stets interessewahrend, jedoch ohne Gewähr, ausgeführt, auf Cent-Beträge endende Gebote
werden auf den nächsthöheren vollen Eurobetrag aufgerundet. Best- oder Höchstgebote werden bis zum 5fachen Ausrufpreis mitgesteigert.
„Gebot“-Lose werden zum Höchstgebot zugeschlagen und können nicht mit in eine eventuelle Kaufpreisbegrenzung bzw. Gebotslimitierung einbezogen
werden. Gebote auf "Gebot"-Lose werden auch in solchen Fällen davon unabhängig ausgeführt. Kunden, die während der Auktion telefonisch mitbieten
möchten, müssen mindestens den Schätzpreis bieten und schriftlich vor der Auktion einen Auftrag erteilen. Im Falle einer Nichterreichbarkeit führt der
Versteigerer den Auftrag zum Schätzpreis aus. Bei Telefon-Geboten übernimmt der Versteigerer keine Gewähr für das Zustandekommen der Verbindung.

11. Solange Kataloginhaber, Auktionsteilnehmer und Bieter sich nicht gegenteilig äußern, versichern sie, dass sie den Katalog und die darin abgebildeten
Gegenstände aus der Zeit des 3. Reiches nur zu Zwecken der staatsbürgerlichen Aufklärung, der Abwehr verfassungswidriger Bestrebung, der Kunst oder
der Wissenschaft, der Forschung oder der Lehre, der Berichtserstattung über Vorgänge des Zeitgeschehens oder der Geschichte oder ähnlichen Zwecken
erwerben  (§§ 86a, 86 Strafgesetzbuch).

12. Der Versteigerer garantiert dem Ersteigerer gegenüber auf die Dauer von fünf Jahren die Echtheit aller ersteigerten Einzellose der Deutschen Klassik bis
1875. Sofern die Lose mit einer aktuellen Prüfung eines für seine Prüfung haftenden Verbandsprüfer ausgestattet sind, haftet der Versteigerer nur
insofern, wie ihm gegenüber der Prüfer haftet. In jedem Falle ist für den Nachweis einer Fälschung die Beibringung eines eindeutigen BPP-Befundes oder
BPP-"Falsch"-Signatur erforderlich. Die Haftung beschränkt sich auf die Rückzahlung des Kaufpreises.

13. Erfüllungsort und Gerichtsstand für den kaufmännischen Verkehr ist Mülheim a.d. Ruhr. Es gilt deutsches Recht. Das UN-Abkommen zu Verträgen über
den internationalen Warenkauf (CISG) wird ausgeschlossen.

14. Sollte eine der vorstehenden Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein, bleibt die Gültigkeit der übrigen davon unberührt. Der Nachverkauf ist
Bestandteil der Versteigerung. Das Widerrufs- und Rückgaberecht bei Fernabsatz-Verträgen findet darauf keine Anwendung, § 312d, Abs. 4, Ziffer 5, BGB



Anforderung einer Ansichtssendung/Kopien

Adresse:

Name, Vorname

Straße

Plz., Ort

Kundennummer

Referenzen

Datum

Unterschrift

Folgende Bedingungen für die Zusendung einer Ansichtssendung erkenne ich an:
 
Die Rücksendung hat innerhalb von 24 Stunden nach Eingang zu erfolgen. Das verauslagte Porto sowie die Kosten für Postwegeversicherung 
werden von mir in Form von gültigen Briefmarken mit der Rücksendung erstattet. Die Rücksendung erfolgt in gleicher Weise, wie mir die 
Sendung zugestellt wurde (Einschreiben, Paket oder Express gegen Unterschrift).
 
Sammlungen und Lots sowie Lose, die postfrische Marken enthalten, können keinesfalls zur Ansicht versandt werden und wir bitten 
diesbezüglich Anfragen zu vermeiden.
 
Auf Wunsch können wir Ihnen auch gerne Fotokopien der Sie interessierenden Lose zusenden. Die Kopiekosten betragen 0,30 € pro Stück zzgl. 
Freiumschlag, die im voraus beizulegen sind (sonst Bearbeitung leider nicht möglich). Für Farbkopien (Scan-Ausdrucke) 1,20 €/pro Seite, plus Porto, 
Scans per E-Mail die ersten vier Seiten kostenlos, danach 0,30 € pro Seite. Bitte in Briefmarken beilegen, überschüssige Beträge werden 
erstattet. Wir bitten um Beachtung, dass Lose gegen „Gebot“ nicht kopiert werden können.
 
Ansichtssendungen, die - aus welchem Grund auch immer - bis zum Auktionstag nicht wieder eingegangen sind, werden mit einer Steigerungs-
stufe über dem Höchstgebot, mindestens aber mit dem Schätzpreis dem Anforderer zugeschlagen und in Rechnung gestellt.

Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer Losnummer

Anbei erhalten Sie o.g. Lose, eingekreiste Nummern sind zur Zeit anderweitig zur Ansicht versandt.
Die Auslagen für Porto und Versicherung betragen  €. Bitte legen Sie den Betrag der Rücksendung in bar oder Briefmarken 
(bei Überweisung oder Scheck zzgl. der gesetzlichen MwSt.) bei.

Werdener Weg 44
45470 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208/33098
Telefax: 0208/383552

www.rauhut-auktion.de
harald.rauhut@rauhut-auktion.de

 Originale  Kopien Farbe  Kopien S/W  Scans per E-Mail an:

Ich bitte um Zusendung folgender Lose, als:

&&RAUHUT KRUSCHEL
B R I E F M A R K E N  -  A U K T I O N S H A U S



Wichtige Hinweise:

Reklamationsrecht:
Berechtigte Reklamationen bei Einzellosen müssen binnen 14 Tagen nach Erhalt der Lose beim Versteigerer
eingegangen sein. Sofern Sie eine Überprüfung durch einen BPP-Prüfer wünschen, bedarf dies der Benachrichtigung
und Zustimmung des Auktionators. In diesem Fall verlängert sich die Reklamationsfrist entsprechend bis zum Erhalt
des Prüfbefundes. Andere Prüfer außerhalb des BPP werden von uns nur akzeptiert, wenn diese Prüfung vorher mit
uns vereinbart wurde. Auch in diesem Fall müssen die Lose unbedingt fristgerecht bezahlt werden.

Reklamierte Einzellose müssen mit unveränderter, nicht beschrifteter Loskarte retourniert werden, sonst ist
eine Rücknahme nicht möglich. Bitte fordern Sie ggf. Ansichtssendungen an. Bitte kontrollieren Sie Ihren
Auktionsauftrag, ob Sie die richtigen Losnummern notiert haben. Eine Reklamation wegen irrtümlich falsch
notierter Losnummern ist ausgeschlossen. Ebenso ist die Stornierung einmal abgegebener Gebote aus welchen
Gründen auch immer nicht möglich! Sammellose können unter keinen Umständen reklamiert werden. Auch
schriftliche Bieter kaufen „wie besehen“. Weiterhin können Lose nicht reklamiert werden, die verspätet bezahlt
wurden.

Auskünfte und Kopien:
Kopien von Einzel- und Sammellosen erstellen wir gerne, für 30 Cent pro Kopie s/w bzw. Euro 1,20 pro Farbkopie
(Tintendruck) sowie Euro 1,60 Porto. Scans per email, die ersten vier Seiten kostenlos, danach 30 Cent pro Seite. Bitte
entsprechend disponieren und ausreichend Briefmarken oder Banknoten Ihrer Kopie-Anforderung beilegen. Zuviel
gezahlte Beträge werden erstattet. Auskünfte per Telefon erteilen wir bereitwillig, jedoch nicht bei umfangreichen
Sammellosen, "Wühlkartons" und dergleichen. Außerdem können wir keine tel. Auskünfte für "Gebot"-Lose erteilen
oder diese kopieren.

Aushändigung der Lose:
Die Lose werden, wie bisher, uns persönlich bekannten Kunden oder Kunden mit erstklassigen Referenzen “auf
Rechnung” gesandt, Neukunden ohne gute Referenzen nur gegen Vorkasse. Der Versand aller Lose wird möglichst
schnell erfolgen. In der Regel müssten Ihnen ersteigerte Lose/Vorausrechnungen direkt in der Woche nach der
Auktion zugehen. Wir bitten daher um Verständnis, daß es uns beim besten Willen nicht möglich ist, besondere
Frankatur-Wünsche zu erfüllen. Bitte beachten Sie, daß wir aus besonderem Anlass die Aushändigung der Ware,
auch bei bestehenden Kundenverbindungen, von der Vorlage von Bankreferenzen oder Stellung von Sicherheiten
abhängig machen können.

Zahlung der Auktionsrechnung:
Alle Rechnungen sind binnen drei Tagen nach Erhalt fällig. Dies gilt insbesondere für den Fall, daß Sie die Lose “auf
Rechnung” erhielten. Die Zahlung kann nur in Euro-Währung, nicht jedoch in Form von Nominale zur Verrechnung,
oder ausländischer Währung, erfolgen. Zahlungsziele müssen im Vorfeld abgesprochen werden! Bitte überweisen
spesenfrei (SEPA). Innerhalb der EU müssen Zahlungen per Banküberweisung erfolgen, bei Zahlungen von Kunden
außerhalb der EU müssen die entstandenen Kosten der beteiligten Banken für die Bezahlung vom Kunden getragen
werden. Alternativ können Zahlungen auch für Kunden aus den Nicht-EU-Staaten erfolgen. Hierfür fällt eine Gebühr
von 4% auf den Rechnungsbetrag an.

Bankverbindungen:

Prüfvorbehalte auf Einzellose bedürfen der Benachtigung und Zustimmung des Auktionators. Eventuelle
Nachprüfungen müssen durch den Ersteigerer und auf dessen Rechnung erfolgen! Im Falle einer Fälschung oder
Verfälschung erstatten wir die Kosten eines BPP-Prüfers. Um eine schnelle Bearbeitung zu gewährleisten, sollten
Sie unbedingt die Lose auf unseren Origninal-Loskarten dem Prüfer vorlegen.

Commerzbank Mülheim:
IBAN: DE66 3628 0071 0324 3850 00, SWIFT-BIC: DRESDEFF362
Nationalbank Mülheim:
IBAN: DE57 3602 0030 0000 9055 77, SWIFT-BIC: NBAG DE 3 E
Sparkasse Mülheim:
IBAN: DE10 3625 0000 0352 0068 07, SWIFT-BIC: SPMH DE 3EXXX



Versandkosten:

Die Versandkosten enthalten nicht nur das übliche Porto, sondern auch noch zusätzliche Leistungen wie Verpackung
(Umschläge, Kartonage usw.), die für die Verpackung aufgewendete Arbeitszeit sowie die private Versicherung der
Postsendung. Die Mindest-Versandkosten betragen Euro 5,49 für Einzellose u. Euro 7,92 für Sammellose (statist.
Durchschnittswert der Portoaufwendungen), Ausland durchschnittlich: Euro 21,42. Wir bitten, dies besonders bei
kleineren Losen zu berücksichtigen. Wir bitten um Verständnis, daß ein Großteil der Lose, auch der Einzellose, per
Paketpost versandt wird, um die Versicherungs- u. Portokosten in einem erträglichen Rahmen zu halten.

Schriftliche Aufträge:
Schriftliche Aufträge müssen bis spätestens Freitag, 26. Juli 2024, Fax und Email bis 18:00 Uhr, bei uns eintreffen.
Später eintreffende Gebote können leider nur für den Nachverkauf berücksichtigt werden. Gebote werden von uns
streng interessewahrend ausgeführt. Sie erhalten die Lose zum Ausrufpreis, wenn kein Gegenbieter vorhanden ist,
anderenfalls eine Steigerungsstufe über dem nächsttieferen Gebot. Dafür verbürgen wir uns! Gebot-Lose werden
zum Höchstgebot zugeschlagen. „Gebot“ -Lose müssen unbedingt besichtigt werden. Es bringt Ihnen und uns nur
unnötige Arbeit, unrealistische Gebote zu notieren. Einmal abgegebene Gebote können nicht storniert werden.
Untergebote werden nur bis 10% unter Ausruf angenommen.

Ein wichtiger Tip:
Erfahrungsgemäß ist die Nachfrage nach Losen bestimmter Preiskategorien (bis ca. Euro 250,—) beliebter Länder
sehr groß und viele Lose sind entsprechend vielfach beboten, können aber nur einmal verkauft werden. Wir
empfehlen: Bieten Sie bitte auf möglichst viele Lose und begrenzen Sie den Kaufpreis. Sie können auch
Alternativ-Gebote abgeben, die Reihenfolge festlegen usw. Dies erhöht Ihre Kaufchancen ungemein! Die Einhaltung
einer Reihenfolge sowie die Berücksichtigung eines jeden Limit-Gebotes ist aufgrund der Vorab-Erfassung vor der
Auktion nicht immer exakt möglich, ebenso können Lose gegen „Gebot“ nicht in das Gesamtlimit mit einbezogen
werden.

Ansichtssendungen:
Ansichtssendungen erfolgen bereitwillig gegen Kostenersatz. Uns unbekannte Kunden bitten wir um Angabe von
Referenzen. Ansichtssendungen müssen binnen 24 Stunden nach Erhalt retourniert werden. Wir bitten, gerade für
die schnellstmögliche Rücksendung Sorge zu tragen, da häufig auch noch andere Interessenten die Lose zur Ansicht
anfordern. Unsere Auslagen müssen der Rücksendung in gültigen Briefmarken beiliegen, bitte nicht überweisen.
Bitte stellen Sie dies unbedingt sicher.

Stichwortsuche:
Als besonderen Service bieten wir Ihnen an, sämtliche Lose dieser Auktion mittels unseres Computer-Programms
nach Ihrem Stichwort durchsehen zu lassen. z.B. „Einschreiben“, „München“ usw. Stichwort und frankierter
Rückumschlag genügt.

Einlieferungen:
Einlieferungen für unsere nächste Auktion sind ab sofort erbeten. Konditionen und weitere Informationen
entnehmen Sie bitte unserer Broschüre „Einlieferungen“, die wir Ihnen gerne kostenlos und unverbindlich zusenden.
Gerne erteilt Ihnen auch Herr Rauhut telefonisch oder persönlich alle erwünschten Auskünfte. Aus gegebenem
Anlass bitten wir höflichst, keine Lose unter Euro 100.- Einzelausruf einzuliefern. Lose unter Euro 100.- Ausruf
können wir leider nur noch im Rahmen größerer Einlieferungen (ca. Euro 3.000,- Ausruf) annehmen. Gerne besuchen
wir Sie auch persönlich.

Versteigerung und Aushändigung der Lose am Auktionstag:
Die Auktion findet im Gebäude Reichspräsidentenstr. 21-25 statt (nur nach vorheriger telefonischer
Voranmeldung). Die Ausgabe der Lose erfolgt auf der Reichspräsidentenstraße, sowie auf dem Werdener Weg 44. Die
Ausgabe der Bieterkarten und die Abrechnung erfolgen im Gebäude Reichspräsidentenstraße. Nach Beendigung der
Auktionssitzung kann es zu kurzen Wartezeiten kommen.

Unser Büro ist am Montag und Dienstag, 29. und 30. Juli 2024, geschlossen:
Unser Büro ist am Montag und Dienstag nach der Auktion wegen Versandarbeiten geschlossen. Auskünfte über
Zuschläge oder unverkaufte Lose sind erst ab Mittwoch, den 31.7.2024 möglich. Wir bitten weiterhin um Beachtung,
dass die Abholung von Losen und/oder Besichtigung unverkaufter Lose, nur nach vorheriger telefonischer
Anmeldung erfolgen kann. Vielen Dank. Die Ergebnisse stehen ab Samstag nach der Auktion auf unserer Homepage
zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass wir den Rücklosverkauf erst nach Beendigung des Versandes der Auktion
beginnen können und uns evtl. Versandwünsche bis Montag-Morgen, 29.7.2024, 8:00 Uhr, vorliegen müssen.
Aufgrund neuer Versandregelungen durch die Deutsche Post bitten wir um Verständnis, dass wir Ergebnislisten nur
noch auf Anfrage zusenden. Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Auktionsbeteiligung und wünschen Ihnen viel
Vergnügen beim Studium des Auktionskataloges.



Es gibt mehr als diese vielen guten Gründe,
bei uns einzuliefern:

- weil wir eine der höchsten Katalog-Auflagen der Branche überhaupt haben.

- weil wir unseren Kunden einen besonders hochwertigen Auktionskatalog vorlegen. Alle Abbildungen in
Farbe und exzellenter Qualität, dies erhöht Ihre Verkaufschancen!

- weil Sie mit einem soliden und finanzstarken Partner zusammenarbeiten. Erstklassige Bankreferenzen
stehen zur Verfügung. Sie sollten gerade in der heutigen Zeit Ansprüche an eine erstklassige Bonität
stellen!

- weil wir regelmäßige Auktionen veranstalten und Ihre Einlieferung zügig abrechnen.

- weil Herr Rauhut als alleiniger Gesellschafter und Geschäftsführer Ihr Ansprechspartner ist.
Hausbesuche erfolgen fast ausschließlich durch Herrn Rauhut persönlich.

- weil Herr Rauhut gerne zu Ihnen kommt, um mit Ihnen den Verkauf Ihrer Sammlung zu besprechen.

- weil wir Ihre Einlieferung nicht nur kaufmännisch erstklassig abwickeln, sondern auch mit
hoher philatelistischer Fachkompetenz bearbeiten können. Unsere hauseigene philatelistische
Bibliothek umfasst viele tausend Bände, außerdem pflegen wir umfangreiche Vergleichs-
Sammlungen.

- weil wir auch auf Messen und Ausstellungen präsent und Ansprechpartner für unsere Kunden sind.

- weil unsere regelmäßigen Auktionen für Sie das beste Beispiel sind, dass uns auch andere
zufriedene Einlieferer immer wieder ihr Material zur Verfügung stellen.

- weil wir für unsere Kunden seit Jahren die Auktionen transparent abwickeln. Wir veröffentlichen immer
eine Ergebnisliste. Den Auktionskatalog finden Sie ebenfalls im Internet, unmittelbar nach der Auktion
veröffentlichen wir zusätzlich im Internet die Ergebnisse.

- weil wir seit 1988 über 225 Auktionen veranstaltet haben und Kruschel bereits seit 1970 versteigert.
Sie wissen, dass Sie sich auf uns verlassen können. Wir bewerben nicht nur unsere Leistungsfähigkeit,
wir beweisen sie seit über 35 bzw. 50 Jahren, für über 12.000 (!) verschiedene Einlieferer!

- weil wir reelle Provisionen berechnen, die uns auch in die Lage versetzen, für Sie eine erstklassige
Dienstleistung, mit hohem philatelistischem Niveau, sowie Top-Kunden-Service zu erbringen.
Mit "0% Provision" ist dieses Niveau, was sich letztlich auch im Verkaufserfolg niederschlägt,
nicht machbar!

Bitte sprechen Sie mich an. Wir bereiten jetzt unsere nächste Auktion vor und über Ihre
Einlieferung freue ich mich sehr.
Ihr Harald Rauhut

Auf Wunsch auch jederzeit Barankauf!



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

Transit-Stempel

F 1 “America über Bremen”, blauer L2 und seltener großer blauer Taxstempel “6 1/2" auf beigem Couvert
von Cincinnati (1865) über Bremen nach Leipzig

[ F.698 140,—

2 “Argentinien-Frankreich”, zwei Briefe je nach Paris, 1860 mit blauem K2 des brit. Postamtes, 1866 mit
kleinem K1, je Tax-Ra2 “G.B. 1 F. 60 C.”

[(2) vdL.1595 90,—

F 3 “Aus Amerika ueb. Preussen”, schwarzer L2 in ungewöhnlicher Kombination mit rotem L3 “America über
Bremen 33/9" auf Faltbrief (1860) aus den USA nach Württemberg, leichte Gebrauchsspuren

[ F.60,48 180,—

F 4 “Aus Schweden per Stralsund”, spät verwendeter Ra2 auf schwedischer Ganzsachenkarte 10 Ö. mit
Fremdentwertung durch K1 “Stralsund” 1883

[ F.155 60,—

5 “D’ Espagne”, 1786-1791, je klarer L1 auf sechs Briefen mit Inhalt nach Frankreich [(6) vdL961 90,—

F 6 “Dentz par Cologne”, roter L2 (von Deutz) auf Brief (in der Mittelfalte kleine Papiermängel) von
Remscheid 1800 nach Bordeaux

[ F.274 50,—

F 7 “Francfort par Cologne”, 1801, klarer roter L2 auf Brief aus Liebau via Köln nach Hodimont [ F.298 70,—

F 8 “Franco Schweizer Grenze”, 1867, sehr seltener Ra2 zweifach auf Damencouvert aus Beistertown/USA,
mit USA 2 C. schwarz, 3 C. rosa und 10 C. grün (Nr. 17, 18, 20), via Bremen (vs. blauer L3 “America über
Bremen Franco”), nach Horgen/Schweiz, unterfrankiert und nachtaxiert mit “15" Rappen. Völlig
ursprüngliche Erhaltung mit ganz minimaler Gummi-Patina, Feuser + 2000,-, Foto siehe
Katalog-Rückseite

[ F.327 600,—

9 “Italien-Afrika”, 1857, Brief mit K2 “Livorno” und L2 “Via di Sarzana” nach Tunis, sowie Brief aus
Valencia/Spanien 1827 nach Marseille

[(2) 40,—

10 “Kuba-Frankreich”, 1853-1857, drei Briefe je von Havanna nach Paris, alle über New York über versch.
Forwarder, “Moses Tayler + Co.”, “Goodbue + Co.” sowie “Forst + Lindham”, alle mit entspr. rs. roten
Forwarder-Stempeln

[(3) 130,—

11 “L.P.B.2.R.”, L1 in rot und schwarz auf zwei Briefen aus Gent 1832 und Antwerpen 1822 [(2) vdL1936 25,—

12 “Schweden-Deutschland”, 1887-1901, vier schwedische Ganzsachenkarten je mit dänischem
Schiffspost-Stempel entwertet, “Fra Sverig”, “Fra Sverige H.” (= aus Hafen Helsingborg) und L2 “Fra
Sverige M.” (= aus Malmö)

[(4) 90,—

13 “USA-Frankreich”, 1856, Brief aus New York via London nach Cognac, mit schwarzem
Oval-Diamant-Stempel (Dubus Type 294a), dieser jedoch annulliert

[ 50,—

14 “USA-Frankreich”, 1866, Brief von San Francisco (K2) nach Bordeaux, Taxstpl. “15" und ”8" (französ.) [ Gebot

F 15 “USA-Norwegen”, 1867, stärker repariertes Couvert mit USA 1 C. blau und 25 C. lilagrau (Mi.-Nr. 16 u.
23), diese nur hs. entwertet und am Empfangsort nochmals mit K1 “Stavanger” nachentwertet, nach
Stavanger/Norwegen, seltene Portorate via Bremen

[ 220,—

Desinfektions-Post

F 16 “Desinficirt”, 1831, seltener Ra1 (von Potsdam) klar auf sauberem Brief mit Inhalt von Potsdam nach
Teltow. Feuser 600,-

[ F.13 200,—

17 “Sanitaets Stempel”, 1831, rs. Ovalstempel erkennbar auf Brief mit Inhalt von Danzig über Bromberg
nach Marienwerder, Feuser 400,-

[ F.66 110,—

Tax-Stempel

18 “6 1/2", schwarzer Taxstempel auf gelbem Couvert 1861 von New York über Bremen und Hamburg nach
Dänemark, leichte Gebrauchsspuren

[ F.699 100,—

Baden Vorphila und Ortsstempel

F 19 “Berghausen”, seltener nachverw. K1 (sog. “neuer Postort”) klar auf Postzustell-Urkunde 1883 mit 10 u.
20 Pfg., ferner nachverw. K1 “Käferthal” auf Bfst. 20 Pfge.

[/] DR34,
41,42

40,—

F 20 “Eigeltingen”, klarer nachverw. K2 auf Briefstück 2 Kr. kl. Brustschild (unten kl. SpaltI ] DR15 25,—

21 “Friesenheim”, 1863, hs. Aufgabe “friesenhm”, Marke mit Uhrradstempel “11" entwertet und
nebengesetzt, auf Brief mit 3 Kr. rosa (ein kurzer Zahn)

[ 18 50,—

F 22 “Gengenbach”, klarer nachverw. L2 auf Briefstück mit Kabinett-Dreierstreifen 1 Kr. Brustschild, sign.
Kruschel und Fotoexp. Dr. Zill.

] DR7(3) 70,—

23 “Heidelberg”, 1768, “Kaiserl. Reichs-Post-Amt dahier”, hs. Auszug aus dem Estaffettenmanual für die
“Kayserl. Reichs-Posthalterey” Fürfeld, selten

[ 20,—

24 “Heidelberg”, 1864, K2 auf Überseecouvert (leichte Gebrauchsspuren) via Bremen (schwarzer
Taxstempel “5/10") nach Ohio/USA

[ 40,—

F 25 “Käferthal”, seltener K1 (später Postort, eröffnet 8/71) zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa ] 24 160,—
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Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

26 “Kehl”, 1773, L1 “DE KEHL” auf Brief mit Inhalt [ 45,—

27 “Mannheim”, 1745, früher, mit der Post “fro. Nürnberg” nach Wien beförderter Adelsbrief (Couvert mit
Inhalt)

[ 50,—

28 “Mannheim”, 1861, seltener roter Ra2 mit “halbrunden” Ecken auf NN-Vordruck-Couvert für
Inseratsgebühren der Mannheimer Zeitung

[ 25,—

F 29 “Meckesheim”, klarer nachverwendeter blauer K2 auf Brustschildkarte mit 2 Kr. orange, kleines Schild
(unten etwas unebene Zähnung)

[ DR8 100,—

30 “Schappach”, 1850, L1 klar auf Brief [ 70,—

31 “Schappach”, 1850/54, je klarer L1 in schwarz bzw. blau auf zwei Briefen [(2) 120,—

Baden Markenteil

F 32 1 Kr. schw./sämisch, voll- bis breitrandiges Prachtstück mit NS “43", links oben winziger Vortrennschnitt
= ausgabetypisch. Mi. 1000,-, Attest Stegmüller ”Klare Abstempelung und besonders farbfrische,
tadellose Erhaltung."

# 1a 160,—

F 33 1 Kr. schw./sämisch, vollrandiges Prachtstück mit zentr. NS “27" (Donaueschingen), Mi. 1000,- # 1a 140,—

F 34 1 Kr. schw./sämisch, vollrandiges Exemplar (min. Eckbug) mit zentr. NS “109" (Pforzheim), sign.
Hoffmann-Giesecke. Mi. 1000,-

# 1a 100,—

F 35 1 Kr. schw./sämisch, üblicher Schnitt, in seltener Mischfrankatur mit 3 Kr. schw./gelb, 2. Auflage, auf
Briefstück mit NS “152" (Waldkirch), Mi. für Brief 6000,-

] 1a,2b 250,—

F 36 1 Kr. schw./bräunlich, dreiseitig breitrandig, unten angeschnitten, mit hierauf seltener
Ortsstempel-Entwertung durch L2 “Sinsheim”, sign. Brettl. Mi. 1200,-

# 1b 120,—

F 37 1 Kr. schw./bräunlich, ungewöhnlich geschnittenes Prachtstück, oben rechts ganz winzig berührt, sonst
alle vier Seiten Nebenmarken

# 1b 70,—

F 38 1 Kr. schw./bräunlich, voll- bis meist sehr breitrandig, auf Luxusbriefstück mit NS “128" (Schliengen),
Fotoexp. Stegmüller

] 1b 80,—

F 39 1 Kr. schw./bräunlich im senkrechten Paar, allseits voll- bis teils überrandig, auf Kabinettbriefstück mit
NS “36" (Emmendingen), Mi. 750,- +

] 1b(2) 140,—

F 40 1 Kr. schw./bräunlich, senkrechter Dreierstreifen mit klarem NS “69" (Kenzingen), die beiden
Aussenmarken mit kleinen Aufklebeknittern bzw. berührt, die mittlere Marke dagegen riesenrandiges
Luxusstück, Fotoexp. Stegmüller. Mi. 1200,-

# 1b(3) 140,—

F 41 1 Kr. schw./bräunlich, weitgehend voll- bis breitrandiges Prachtstück, nebst oben angeschnittener 3 Kr.
schw./gelb auf Briefstück mit NS “36" (Emmendingen), sign. Engel. Mi. für Brief 5000,-

] 1b,2b 200,—

F 42 Ausschließlich ungebrauchte Zusammenstellung ab Nr. 1bND, 2aND, 3aND, 4b, 5, 5ND, 6, 6ND, 7ND, 8
(Bug) und 8ND, 9, 11a/b, 12, 13a, 14b, 15ba, 17, 19a, aa, 20a, 21a, 22b (Paar), 23-25 (inkl. 25a/b) meist
per zwei, inkl. postfr. 25b, sowie Landpost kpl. Mi. über 4000,-, Erhaltung etwas untersch., oft aber
Pracht, wenige nachgummierte Stücke korrekt als ohne Gummi gerechnet

*/(*) ex1-25 450,—

F 43 3 Kr. schw./dunkelgelb, zwei Kabinettstücke, voll-, meist breitrandig, beide mit Nebenmarken, einmal
fast “bildfrei” gestempelt

]/# 2a(2) 45,—

F 44 3 Kr. schw./dunkelgelb in Mischfrankatur mit 2. Auflage 6 Kr. schw./gelbgrün auf Prachtbriefstück mit
NS “87", Fototexp. Stegmüller

] 2a,3a 60,—

F 45 3 Kr. schw./gelb, dreiseitig vollrandig, rechts angeschnitten, einzeln auf kleinem Grenzrayon-Briefchen
mit NS “163" und L2 ”Zell i.W." 1853 nach Basel/Schweiz

[ 2b 70,—

F 46 3 Kr. schw./gelb, breitrandig, links und rechts Nebenmarke, oben Bogenrand, auf Kabinettbriefstück mit
NS “163"

] 2b 50,—

F 47 3 Kr. schw./gelb, ganz bemerkenswert riesenrandige linke untere Kabinett-Bogenecke auf Briefstück,
mit teils größeren Teilen aller (!) möglichen Nebenmarken, zentrischer NS (wohl “121")

] 2b 220,—

F 48 13 oft sehr gut geschnittene Werte in etwas untersch. Erhaltung: Nr. 2a(2), 2b(3), 3b, 4a/b, 5, 6(2) und
7(2)

]/# ex2a-7 60,—

49 21 ausgesucht durchweg voll- bis breitrandige Exemplare, teils Kabinett-/Luxusstücke, der
geschnittenen Ausgaben. Mi. 655,- ++

#/] ex2b-7 130,—

50 3 Kr. schw./bläulichgrün, voll- bis überrandiges Kabinettstück auf Faltbrief (Falte ausserhalb) mit NS
“109" und etwas nachgezogenem rotem L2 ”Pforzheim" nach Frankenthal, Marke drei Seiten
Nebenmarken!

[ 3a 40,—

F 51 6 Kr. schw./blaugrün, zwei teils überrandige Kabinettbriefstücke, einmal rechte untere Bogenecke, sign.
Brettl u.a.

](2) 3a(2) 50,—

F 52 6 Kr. schw./blau- bzw. auf gelbgrün, je zwei Faltbriefe der 1. und 2. Auflage aus gleicher Korrespondenz
nach Meersburg, zweimal Pracht, u.a. Briefe aus Kenzingen und Tryberg. Mi. 940,-

[(4) 3a(2),
b(2)

100,—

53 6 Kr. schw./blaugrün, Neudruck von 1866/67, elf Exemplare in üblich untersch. Erhaltung, dabei linke
obere Bogenecke, seltenes Angebot! Mi. 840,-

*/(*) 3aND
(11)

120,—

54 6 Kr. schw./gelbgrün, gut gerandet, auf Kabinettbrief von Constanz [ 3b 30,—
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F 55 6 Kr. schw./gelbgrün und 9 Kr. schw./rosa, teilweise angeschnitten, auf gef. Muster-Einschreibebrief von
Mannheim 1852 nach Yverdon/Schweiz, sign. Stegmüller

[ 3b,4b 140,—

56 9 Kr. schw./altrosa, weitgehend vollrandig, auf Brief (Gebrauchserhaltung) aus Freiburg 1851, sowie drei
Briefe 9 Kr. schw./rosa, zwei voll- bis breitrandig, Mi. 960,- + (u.a. Zackenkranz-NS “177" von Carlsruhe)

[(4) 4a,b(3) 100,—

F 57 9 Kr. schw./dunkelrosa, überrandig vom oberen Bogenrand, auf Kabinettbriefstück ] 4b Gebot

F 58 9 Kr. schw./rosa, zwei überrandige Kabinettstücke (einmal Briefstück, drei Seiten Nebenmarken!) ]/# 4b(2) 40,—

F 59 9 Kr. schw./dunkelrosa in besserer Mischfrankatur mit 3 Kr. schw./blau, typischer Schnitt siehe Foto, auf
Briefstück mit NS “150" (Waghäusel)

] 4b,8 45,—

60 1 Kr. schwarz, üblich geschnittene Einzelfrankatur mit Zackenkranz-NS “177" und K2 ”Carlsruhe
Stadt-Post" auf Minibrief nach Bruchsal

[ 5 35,—

F 61 1 Kr. schwarz, zwei Paare, sowie eine MiF mit 3 Kr. schw./blau auf Briefstück ]/# 5(5),8 35,—

62 1 Kr. schwarz und 3 Kr. schw./grün, weitgehend vollrandige Prachtstücke auf gefaltetem
Bestellgeldbrief (unten kl. Papierfehler am Rand) von Mannheim nach Mosbach

[ 5,6 50,—

F 63 1 Kr. schwarz, 3 Kr. schw./grün, 6 Kr. schw./gelb (zwei Seiten Nebenmarken) und 3 Kr. schw./blau (links
unten Plattenfehler), vier ausgesucht breitrandige Kabinettstücke

# 5-8 60,—

F 64 3 Kr. schw./grün, allseits breitrandiges Kabinettstück mit seltener Fremdentwertung durch
Württembergischen Bahnpost-K2 des Fahr. Postamtes, sign. Seeger

# 6 350,—

F 65 3 Kr. schw./grün, vollrandiges Prachtstück mit seltener Fremdentwertung durch zarten Taxis-NS # 6 30,—

66 3 Kr. schw./grün, unten ber., einzeln auf Grenzrayon-Brief von Waldshut nach Gr. Laufenburg/Schweiz [ 6 40,—

F 67 3 Kr. schw./grün, ungewöhnlicher Schnittriese (drei Seiten Nebenmarken) auf Briefstück ] 6 30,—

F 68 3 Kr. schw./grün, drei riesenrandige Kabinettstücke, zwei mit Bogenrand, einmal drei Seiten
Nebenmarken, je sign. Stegmüller mit Notiz

# 6(3) 30,—

F 69 3 Kr. schw./grün und 6 Kr. schw./gelborange, üblicher Schnitt, auf Faltbrief (re. unten und rückseitig kl.
Papierfehler) von Mannheim nach Birkendorf mit sehr ungewöhnlichem Ra1 “Franco”

[ 6,7 50,—

70 3 Kr. schw./grün und voll- bis riesenrandige 6 Kr. schw./gelborange (drei Seiten Nebenmarken) auf
Damencouvert (Gebrauchserhaltung) mit NS “36" und K2 ”Emmendingen"

[ 6,7 50,—

F 71 6 Kr. schw./gelborange, weitgehend vollrandig, auf Brief von Freiburg (roter Neben-Ra2) 1855 nach
Basel im Grenzbereich

[ 7 70,—

72 6 Kr. schw./gelborange (dreiseitig vollrandig) und 9 Kr. rötlichbraun (von Heidelberg nach Langendreer),
zwei Prachtbriefe

[(2) 7,20a 30,—

F 73 6 Kr. schw./gelbgrün, Neudruck von 1866/67, 19 Exemplare als Versuch einer Plattierung (elf sind
Bogenfeldern zugeordnet, dabei Randstücke), Erhaltung etwas untersch., aber seltenes Angebot, Mi.
1465,- +

*/(*) 7ND(19) 220,—

F 74 3 Kr. schw./blau, besonders breitrandiges Luxusstück mit NS “87", rechts Bogenrand, zwei Seiten
Nebenmarken

# 8 50,—

F 75 3 Kr. schw./blau, weitgehend vollrandiges Prachtstück mit Orts-K2 “Kehl” (und kleinem Tintenstrich),
Mi. 1200,-

# 8 45,—

76 3 Kr. schw./blau mit 10mm breitem Oberrand, rechts berührt, auf Faltbrief mit NS “19" und L2 ”Bretten" [ 8 50,—

F 77 1 Kr. schwarz, sehr seltenes rechtes Randstück mit rechts 10mm breitem Bogenrand (ein Zahn), nebst
normaler Marke, auf Briefstück mit NS “36" (Engen), sign. Krause

] 9(2) 140,—

78 1 Kr. schwarz, drei für diese Ausgabe gut gezähnte Exemplare auf Prachtbrief von Constanz 1862 nach
Aach

[ 9(3) 50,—

79 3 Kr. preußisch- bis veilchenblau, alle Farben als Prachtstücke, Mi. 370,- #/] 10a-c 40,—

F 80 3 Kr. preußischblau mit seltener rosa Versuchsgummierung auf sauberem Brief aus Donauöschingen, ein
Zahn, sonst gut, auf Brief selten. Sign. Englert und Attest Stegmüller. Mi. 1200,-

[ 10aI 140,—

F 81 12 ausgesuchte Werte in zumeist Kabinetterhaltung, Nr. 11a/b, 12, 14a/b, 15a(2), ba, 19b, 20a, b und
25. Mi. 1290,-

]/# ex11-25 220,—

F 82 9 Kr. karminrot, ausgabetypisch gezähntes Prachtstück auf gefaltetem Brief aus Mannheim, Mi. 600,- [ 12 70,—

F 83 6 Kr. blau, vollzähniges Prachtstück (wenige Zahnspitzen etwas verkürzt) auf Ganzsache 3 Kr. rosa (rs.
obere Viertelklappe nicht ganz vollständig und leichte Mittelfalte ausserhalb), mit K2 “Mannheim” 1864
nach St. Peray/Frankreich. Ex De Cock, sign. Unverferth

[ 14,U9A 300,—

F 84 6 Kr. blau (oben gering verkürzte Zähne) auf Ganzsachencouvert 3 Kr. rosa, mit Zackenkranz-NS “177"
und K2 ”Carlsruhe Stadtpost" 1863 nach Frankreich, sign. Hammer

[ 14b,U9A 180,—

F 85 3 Kr. rosa, seltene enge Zähnung in guter Beschaffenheit, Kabinettbriefstück mit NS “104" (Offenburg),
sign. Seeger. Mi. 350,-

] 16 60,—

F 86 Vier Werte je mit durchschlagendem Druck, dreimal sehr deutlich, meist sign. Engel. Mi. 480,- # 17,18,
20aD

60,—

F 87 1 Kr. tiefschwarz und 6 Kr. ultramarin, je per zwei, auf Chargébrief mit klaren K1 “Randegg” nach
Radolfzell. Trotz kl. Mängel ein interessanter Beleg

[ 17a(2),
19a(2)

220,—

88 1 Kr. schwarz, Pracht-Dreierstreifenauf (rs. gering verkürztem) Faltbrief mit K2 “Freiburg” nach Ihringen [ 17a(3) 35,—

171



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 89 1 Kr. schwarz, Paar und Einzelstück, sowie 3 Kr. rosa, auf Ganzsache 3 Kr. rosa (mit “Lücke nach
KREUZER”, U6IIA), mit NS “8" und K2 ”Baden" 1865 nach Paris. Die vollzähnigen Marken befinden sich in
guter Erhaltung, das Couvert ist durch Öffnen links etwas fehlerhaft und hinterklebt. Diese aus der
Koch-Slg. (2000,- DM) stammende Frankatur-Kombination ist einmalig. Sign. Seeger

[ 17a(3),
18,U6II

450,—

F 90 1 Kr. schwarz nebst 6 Kr. ultramarin, Kabinettstücke auf Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. blaßrosa (Name
des Adressaten ergänzt) mit klaren K2 “Mannheim” als Chargébrief nach Wien. Seltene
Dreifarben-Frankatur, Fotoexp. Stegmüller

[ 17a,19a,
U12

300,—

F 91 3 Kr. rosa per zwei auf ursprünglich erhaltenem Brief mit NS “25" und K2 ”Constanz" nach
Bern/Schweiz, bereits 2. Rayon, deshalb erforderliches Weiterfranko nicht die austaxierten 3, sondern 6
Kr., und mit “10" Cent. nachtaxiert

[ 18(2) 35,—

92 3 Kr. rosa in Mischfrankatur mit 1 Kr. grün, Kabinettstücke auf Nachnahmebrief mit K2 “Ettenheim” [ 18,23 35,—

F 93 Drei Grenzrayon-Briefe in die Schweiz zum reduzierten 3 Kr.-Porto (eine Marke kl. Kerbe): von Constanz
nach Schaffhausen, sowie von Säckingen und Zell i.W. je nach Basel

[(3) 18,24(2) 90,—

F 94 3 Kr. hellrosa als Zusatzfrankatur auf Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. karmin mit klaren K2 “Carlsruhe”
(1865) nach Straßburg, unterfrankiert und mit div. Vermerken und Stempeln sowie Nachtaxe zugestellt,
nebst seltenem Portostempel “B.6 K.”

[ 18,U9A 140,—

F 95 6 Kr. ultramarin bzw. 9 Kr. gelbbraun, Prachtstücke je mit K2 “Constanz” auf zwei Couverts nach Basel
bzw. Bern (1. bzw. 2. Schweizer Rayon), einmal sign. Stegmüller

[(2) 19a,20b 50,—

96 6 Kr. preußischblau im Paar auf großem Kabinettbriefstück mit K2 “Mannheim” (halber Brief nach
Turin), sign. Drahn. Mi. 220,-

[ 19b(2) 40,—

97 6 Kr. preußischblau bzw. dunkelpreußischblau, zwei Kabinettstücke in deutlich untersch. Nuancen, sign.
Brettl bzw. Flemming. Mi. 180,-

]/# 19b(2) 25,—

98 9 Kr. gelb- und fahlbraun, je zentr. gest. Kabinettstücke, sign. Englert bzw. eine Fotoexp. Flemming. Mi.
160,-

# 20b,ba 35,—

F 99 18 Kr. grün mit zentrischem NS “121", zwei Zähne angesetzt und oben kl. Randspalt, sign. Krause und
Fotoexp. Stegmüller

# 21a 40,—

F 100 1 Kr. grün und 3 Kr. rosa (unten zwei kurze Zähnchen) auf Ganzsache 3 Kr. rosa, mit K1 “Heidelberg” nach
Basel/Schweiz 1869

[ 23,24,
U12

50,—

101 3 Kr. rosa nebst 7 Kr. blau, als vollzähnige 10-Kr.-Frankatur auf Chargébrief mit K1 “Mannheim” nach
Heppenheim/Taxis

[ 24,25a 50,—

102 7 Kr. blau auf beigem Prachtcouvert mit K2 “Rippoldsau” nach Thalweil/Schweiz 1871 [ 25a 35,—

103 7 Kr. blau, Kabinettstück mit klarem K1 “Lahr” auf Brief in die Schweiz [ 25a 35,—

104 7 Kr. blau, Luxusstück mit zentr. K2 “Emmendingen” auf Auslandsbrief (in den Briefkanten etwas
angebrochen) nach Basel/Schweiz 1869, Fotoexp. Stegmüller

[ 25a 45,—

105 7 Kr. blau je einzeln auf zwei Kabinettbriefen aus gleicher Korrespondenz von Kehl (K2 bzw. K1) nach
Langnau/Schweiz, je forwarded mit vs. blauem Abs.-Stempel von Straßburg

[(2) 25a(2) 90,—

F 106 Landpost 1 Kr. schw./gelb, zwei Einzelstücke nebst 3 Kr. schw./gelb, auf großem Kabinettbriefstück mit
L2 “Zell i.W.”. Natürliche Stempelquetschung bei einer 1 Kr. Seltene und dekorative Abstempelung,
Fotoexp. Stegmüller “ursprüngliche, tadellose Erhaltung”, ferner sign. Seeger. Mi. 950,-

] Lp.1x(2),
2x

300,—

F 107 Landpost 3 Kr. schw./gelb, wie häufig unentwertet, rs. auf Prachtbrief aus Bretten (L2) nach Menzingen,
sign. Seeger mit Befnd

[ Lp.2x 35,—

Baden Nummernstempel   1 -   9

108 “6" nebst Ra2 ”Altbreisach" auf Brief 3 Kr. [ 2b 35,—

F 109 “9" nebst Ra2 ”Berolzheim" klar auf Brief 3 Kr. [ 6 180,—

Baden Nummernstempel  10 -  99

F 110 “10" (Beuggen) in blau sehr klar auf Briefstück 3 Kr. schw./dunkelgelb (links angeschn.) ] 2a 40,—

111 “38" und Uhrradstempel ”2" als Doppel-Entwertung, nebst Ra2 “Engen”, auf Bestellgeld-Brief
(Gebrauchserhaltung, Mittelfalte) mit 1 Kr. schwarz und 3 Kr. schw./blau in üblichem Schnitt

[ 5,8 100,—

F 112 “70" nebst L2 ”Kippenheim" klar auf Brief (Falte ausserhalb) mit teils vollrandigen 3 und 6 Kr. [ 6,7 50,—

113 “79" nebst K2 ”Lahr" auf zwei Briefen mit je 3 Kr. schw./grün, teils besonders riesenrandig
(Nebenmarken)

[(2) 6(2) 25,—

F 114 “96" nebst K2 ”Muggensturm" auf Briefchen 6 Kr. [ 7 70,—

Baden Nummernstempel 100 - 177

F 115 “106" nebst Ra2 ”Orschweier" auf sauberem Brief mit größerem Oberrandstück 3 Kr. schw./gelb (unten
ber.)

[ 2b 70,—
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116 “108" nebst K2 ”Petersthal" klar auf Couvert mit teils sehr breitrandiger 3 Kr. schw./blau [ 8 25,—

117 “113" nebst Ra2 ”Randegg" auf Brief mit gut gerandeter 3 Kr. schw./blau, “Muster ohne Werth” [ 8 40,—

F 118 “117" nebst K2 ”Riedern" auf Prachtbrief 3 Kr. rosa aus April 1863, Feuser + 1000,- [ 18 140,—

F 119 “119" nebst L2 ”Rippoldsau" auf kleinem Briefchen mit 9 Kr. schw./rosa nach Frankfurt [ 4b 50,—

120 “119" nebst L2 ”Rippoldsau" klar auf Brief mit 3 Kr. schw./grün [ 6 50,—

F 121 “122" (Salem) in rot klar auf 3 Kr. schw./gelb # 2b 90,—

F 122 “122" (Salem) in rot sehr klar auf üblich geschnittener 6 Kr., erste Ausgabe # 3a 90,—

123 “122" nebst Ra2 ”Salem" klar auf Landpost-Nahbereichsbrief mit Paar 1 Kr. schwarz (angeschnitten),
Fotoexp. Stegmüller

[ 5(2) 50,—

F 124 “125" nebst Ra2 ”Schallstadt" auf zwei Briefen, 3 Kr. geschnitten bzw. 3 Kr. gez. (diese nebst
zusätzlichem Uhrradstempel “2"), üblicher Schnitt bzw. Zhg., einmal Brief verklebter Einriß ausserhalb

[(2) 6,10 90,—

125 “136" nebst K2 ”Steinen" auf Brief mit 3 Kr. schw./blau (unten gering berührt, links unten kl.
Plattenfehler)

[ 8 35,—

126 “163" nebst L2 ”Zell i.W." auf leicht fleckigem Auslandsbrief mit gut gerandeter 6 Kr. schw./gelborange
in den Kanton Argau/Schweiz, sowie auf Brief mit zwei 3 Kr.

[(2) 6(2),7 70,—

F 127 “167" nebst K2 ”Heidelsheim" klar auf Prachtbrief 3 Kr. schw./grün, sowie auf Faltbrief mit gez. 3 Kr. rosa [(2) 6,18 90,—

F 128 “169" nebst L2 ”Werbach", beide seltenen Stempel sehr klar, auf Faltbrief mit 6 Kr. (unten Schnittfehler),
sign. Drahn

[ 7 500,—

129 “173" nebst K2 ”Steinbach" klar auf Prachtbrief 1 Kr. schwarz [ 5 35,—

130 “175" nebst K1 ”Baden" auf gef. Brief mit gez. 9 Kr. karmin (kl. Mgl., Mi. 600,-) [ 12 50,—

131 “177", Zackenkranz-NS nebst K2 ”Carlsruhe Stadtpost" auf kl. Brief mit 6 Kr. nach Freiburg [ 7 35,—

Baden Uhrradstempel 10 - Ende

132 “11" klar als Entwerter auf Kabinettbrief 3 Kr. aus Herbolzheim mit hs. Aufgabevermerk ”v. Kenzingen"
nach Simonswald

[ 18 40,—

133 “13" als alleinige Markenentwertung und nebengesetzt (Neukirch) auf Brief mit üblich teils
angeschnittener 3 Kr. schw./blau

[ 8 70,—

Baden-Postablage-Stempel

F 134 “Albbruck-Görwihl” klar nachverwendet auf Kabinettstück 1 Kr. kl. Schild, Fotoexp. Dr. Zill # DR7 40,—

135 “Biengen”, blauer Postablagestempel nebst K1 “Krotzingen” klar auf Nachnahmebrief (rs. etwas
verkürzt) mit Mischfrankatur 3 Kr. rosa nebst 1 Kr. grün

[ 18,23 40,—

136 “Donauschingen-Bräunlingen” (nebst K1 “Donaueschingen”) und “Freiburg-Oberhöllsteig”, zwei
Postablagestempel auf Nachsendebrief mit perfekter 3 Kr. karmin

[ 24 25,—

137 “Schopfheim-Wiesleth” nebst K2 “Schopfheim” und Federzug, auf Brief (Falte ausserhalb) mit 3 Kr. rosa [ 18 Gebot

138 “Villingen-Königsfeld” nebst K2 “Villingen” klar auf Ganzsache 6 Kr. blau nach Basel/Schweiz [ U10A 25,—

Bayern Vorphila und Ortsstempel

F 139 “Abbach”, kleiner K1 klar auf Correspondenzkarte mit zweimal 1 Kr. grün, auf Brief 3 Kr., sowie auf zehn
losen Werten inkl. 18 Kr.

[/# 15,22,
23,27

130,—

140 “Aichach”, kleiner Zier-K1 auf Prachtbriefstück 3 Kr., sowie auf Postschein 1868 ]/[ 15 50,—

141 “Altomünster”, seltener K1 klar auf Ganzsache 3 Kr., sign. Brettl [ U4Y 90,—

142 “Annweiler”, “Oggersheim”, “Frankenthal”, 1856-1860, je klare HK auf drei unfrankiert aufgegebenen
“Portobriefen” nach Dürkheim, Berlin und Oberroden/Hessen

[(3) 50,—

F 143 “Aub”, Zier-K1 in blau klar auf dekor. Chargébrief mit 3 Kr. rosa, ferner in schwarz auf zwei Briefen, in
blau auf loser 3 Kr., auf Bfst. mit dreimal 1 Kr., sowie in schwarz auf zehn Kreuzer-Werten und einer 50
Pfg.

[/]/
#

ex14-42 180,—

F 144 “Aufsess”, Zier-K1 in blau und schwarz auf zwei dekor. (Kabinett-) Briefstücken 3 Kr. rosa, ferner in
schwarz auf 5 Pfg.-Karte 1878, sowie auf losen 10 Kr. und 10 Pfg.

]/[/
#

23,29,P 90,—

145 “Augsburg”, 1804, je roter L2 und L1 “Chargé” auf dekor. Brief an den Grafen Pückler in Nürnberg [ 35,—

146 “Berchtesgaden I”, blauer L1 (1890) auf Telegramm-Couvert (leichte Faltspuren), für die expresse
Zustellung wurde ein hohes “Porto 1 M 10" vom Empfänger (offensichtlich schon im Landbezirk)
erhoben

[ 70,—

147 “Bischofsheim v. Rhön”, seltener Zier-K1 (Hb. 17) auf Brief 1884, sowie sehr spät 1888 auf 5
Pfg.-Postkarte, sign. Pfenninger

[(2) P 90,—
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F 148 “Bischofsheim”, Zier-K1 in schwarz auf drei Briefen mit 3 Kr. geschn. und gez., ferner auf fünf losen
Marken, sowie in blau auf Briefstück 3 Kr. und auf Brief

[/#/
]

15,23,
28,29,33

130,—

F 149 “Buchloe”, Zier-K1 klar auf vier Briefen inkl. 7 Kr. blau, sowie auf vier losen Werten [/#/
]

14,15,
21,42

100,—

150 “Burghausen”, (1825), L1 (Feuser 541-4) klar auf Brief [ 25,—

151 “Burglengenfeld” (Oberpfalz), 1703, dekorativer Schnörkelbrief nach Wischenhofen [ 35,—

152 “Coburg”, 1855, L2 auf etwas stempel-fleckigem Transatlantikbrief “via Bremen” in die USA, roter “Paid
15.” von Bremen nebengesetzt

[ 40,—

153 “Colmberg”, 1874, seltener blauer Zier-K1 klar auf sauberem Brief 1874 [ 30,—

154 “Colmberg”, Zier-K1 in schwarz und blau (2) auf gesamt drei Briefen, dazu eine lose Marke [(3) 70,—

F 155 “Denkendorf”, Zier-K1 klar auf Prachtbrief 3 Kr., ferner auf zwei Karten 1 Kr. bzw. 5 Pfg., sowie auf vier
losen Marken

[/# 15,22,
28,29

100,—

F 156 “Denklingen”, seltener Zier-K1 in blau auf Kabinettbrief 7 Kr. blau, sign. Brettl, ferner in schwarz auf
Brief 3 Kr. und 2 Kr.-Postkarte, sowie auf loser 3 Kr.

[/# 25X,23,P 160,—

157 “Dettelbach”, L1 auf Brief 1823, sowie zweifacher Fingerhut-K1, vom 18.5. und 19.5., ersterer
gestrichen, auf Faltbrief 1837

[(2) 60,—

F 158 “Dillingen”, Zier-K1 auf Brief mit 1 (Bugspur) und zweimal 3 Kr., ferner auf Kabinettbrief 3 Kr., sowie auf
vier Kabinettbriefstücken (einmal K1 “Dingolfing”) und einer losen Marke

]/[/
#

14,15,21 90,—

F 159 “Dillingen”, Zier-K1 auf zwei Kabinettbriefen 3 Kr. rosa (einer doppelt verwendet), auf unfrank. Brief,
sowie fünf losen Marken

#/[ 14,15,
20,21

100,—

F 160 “Edenkoben”, Zier-K1 auf drei Briefen inkl. 3 Kr., sowie auf drei Briefstücken (zwei Kabinett) und acht
losen Marken

]/[/
#

14,15,23 100,—

F 161 “Eggmühl”, blauer Zier-K1 klar auf vier Werten # 23,24,
29,42

70,—

F 162 “Eichstädt”, Zier-K1 auf sechs teils Kabinettbriefstücken, sowie 12 losen Marken, dazu drei Briefe ]/#/
[

14,15,
21,23

90,—

F 163 “Eichstädt”, Zier-K1 auf zehn Briefen, u.a. Chargébrief mit 7 Kr. blau, ferner HK und L2 auf Brief [(12) 15,21 90,—

164 “Engelthal”, 1898, sehr seltener Aushilfs-L2 (Sem nicht gelistet) auf Postkarte mit 5 Pfg. (Bug) [ 61 45,—

165 “Erlangen”, (1835), Fahrpost-L1 “Erlangen No.” auf Luxusbrief nach Forchheim, Feuser 896-5 [ 20,—

F 166 “Eschelkam”, seltener kleiner K1 in blau auf Correspondenzkarte mit perfektem Paar 1 Kr. grün, sowie
auf Bfst. 3 Kr., ferner in schwarz auf Brief, sowie Briefvs. 3 Kr.

[/] 22,23 130,—

F 167 “Falkenstein”, seltener Zier-K1 auf vier Briefstücken 3 Kr. rosa, u.a. dekor. Kabinettbriefstück ](4) 15(3),23 100,—

168 “Feucht”, schwarzer HK bzw. blauer K1 auf zwei tadellosen Briefen 3 Kr. rosa, sowie K1 auf drei
Bayernkarten (u.a. nach Italien) 1903-1909 und eine spätere Ak

[(6) 23X/Y,
P80

70,—

F 169 “Fischach”, seltener Zier-K1 auf losem Kabinettstück 3 Kr., sowie auf Brief 1870 #/[ 23 90,—

F 170 “Floss”, Zier-K1 klar auf zwei Briefen inkl. 3 Kr., auf vier teils Luxusbriefstücken, sowie auf 16 losen
Marken

]/#/
[

15,22,
23,25

130,—

F 171 “Frankenberg”, 1759, seltener französischer Armeepostbrief mit L2 “ARMÉE D’ALLEMAGNE BAS RHIN”
nach Paris

[ 220,—

F 172 “Frankenthal”, 1790, Ovalstempel in Sonderform (mit Reichsadler) auf kleinem Kabinettbrief nach
Alsheim

[ 70,—

F 173 “Frankenthal”, 1820, “P.P. FRANCKENTHAL”, Departement-L2 in rot auf Brief nach Straßburg [ 90,—

F 174 “Frankenthal”, Zier-K1 auf zwei unfrank. Briefen sowie viermal 3 Kr., lose bzw. auf Briefstück #/]/
[

15(4) 50,—

F 175 “Furth i.W.”, Zier-K1 auf Faltbrief mit perfekter 3 Kr., sowie auf zwei Briefstücken und loser 3 Kr. ]/[/
#

15,23 60,—

176 “Fürnried Taxe Hartmannshof”, klarer blauer Posthilfsstellen-Ra3 auf Karte 5 Pfg. und auf
Drucksachenkarte 3 Pfg.

[(2) 77I,P 50,—

F 177 “Gangkofen”, besserer blauer Zier-K1 auf Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 23 50,—

178 “Garching R.4", (1830), L1 auf handgeschriebenem Bischofsbrief, sowie HK auf Brief 1847 [(2) 35,—

179 “Gaugrehweiler”, klarer HK auf Ganzsache 3 Kr. rosa (rs. kl. Mgl.) [ U1 45,—

180 “Geisenhausen”, seltener Aushilfs-L2 auf Postkarte 1901 mit 5 Pfg. [ 61x 25,—

F 181 “Grosslangheim”, Zier-K1 je zentrisch auf sechs Werten inkl. zweimal 18 Kr. und 50 Pfg., ferner auf Brief
3 Kr.

# 23,27,42 90,—

F 182 “Grosslangheim”, seltener Zier-K1 klar auf Kabinettbrief mit Dreierstreifen 1 Kr. grün, sowie auf drei
Karten 2 Kr. bzw. 5 Pfg. (2)

[(4) 22(3),P 100,—

F 183 “Haidhof”, Zier-K1 ideal auf zehn Werten, teils Luxusstücke #/] 15,21,
22,23

100,—

184 “Hartmannshof”, (1858), HK, sowie K1 1885, auf zwei Briefen [(2) 45,—
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185 “Hersbruck”, HK, K1 und gMR “199" auf drei Kabinettbriefen 3 Kr., sowie sieben weitere Belege, u.a. fünf
dekor. alte Ansichtskarten

[(10) 15,2 70,—

F 186 “Hof”, Zier-K1 als Entwertung auf neun Werten (teils Kab.-Bfst.), sowie als Nebenstempel auf zwei
Mühlradstempel-Briefen (“211" klein)

]/#/
[

14,15 70,—

F 187 “Hofheim”, blauer Zier-K1 auf vier Belegen inkl. 2 Kr.-Postkarte mit ZuF 1 Kr., sowie Brief 3 Kr., ferner auf
zwei losen Marken

[/# 22,P,23 100,—

F 188 “Hofheim”, schwarzer K1 mit und ohne (nachverwendet) Zier-Element auf sieben Briefen, ferner 12 lose
Marken/Briefstücke

]/[/
#

130,—

F 189 “Ingolstadt”, Zier-K1 klar auf sieben Werten # 15,20,21 60,—

F 190 “Kastl”, kleiner Zier-K1 in schwarz (v. 1.1.) und blau (Ank.) auf zwei Briefen, dazu zwei Briefstücke
(einmal Luxus) und eine lose Marke

]/[/
#

15,23 90,—

F 191 “Kelheim”, K1 in blau bzw. schwarz (2) auf drei Briefen, sowie auf zehn losen Werten (bzw. auf Bfst.), z.B.
einmal in blau auf Luxusstück 6 Kr. braun, in schwarz u.a. auf 12 Kr.

]/#/
[

15,18,
23,24

130,—

192 “Kissingen”, 1871, L1 auf vollständigem Postreise-Schein nach Schweinfurt [ 50,—

F 193 “Klingenberg”, seltener Zier-K1 in blau auf Prachtbrief 3 Kr. (Fotoexp. Sem), ferner auf zwei Briefstücken
und loser 3 Kr., sowie in schwarz auf Brief 1 Kr. und drei losen Werten

]/#/
[

22,23,28 100,—

F 194 “Lam”, besserer kleiner K1 klar auf acht teils Luxusstücken # 15,23 90,—

195 “Landau”, 1771/1791, saubere L1 (Feuser 1888-5) auf zwei Briefen (ein Brief eines Soldaten der
Nationalgarde) nach Paris bzw. Cusset/Auberne

[(2) 100,—

F 196 “Landau”, 1783, kleiner L1 auf schönem Luxus-Nachsendebrief nach Grenoble [ 35,—

197 “Landau”, 1833, roter L1 (Feuser 1888-16) klar auf vollständigem Prachtbrief vom königl.
Artillerie-Kommando der Festung, ferner L1 (1888-5) auf Brief (1789), sowie roter K1 auf Brief 1836
nach Paris

[(3) 90,—

198 “Langenzenn”, 1799, hs. rote Aufgabe “v. Langenzenn” auf hübschem kleinem Reco-Briefchen [ 50,—

F 199 “Langenzenn”, K1 1870 klar zentrisch auf Couvert mit Kabinettstück 3 Kr. rosa, ferner HK auf Brief 1859
sowie alte Ansichtskarte

[(3) 15 70,—

F 200 “Langquaid”, Zier-K1 auf sechs Werten inkl. Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa ]/# 15,23,42 90,—

201 “Lauf”, 1836, Fingerhut-K1 auf zwei Briefen, sowie L1, K1 und HK, gesamt sechs Briefe [(6) 90,—

202 “Lauf”, HK in schwarz und blau auf zwei Kabinettbriefen 3 Kr., dazu drei Belege Pfennigzeit, sowie vier
alte Ansichtskarten inkl. Litho

[(9) 23 90,—

F 203 “Laufen”, Zier-K1 ideal auf elf Werten, teils Luxus #/] 15,20,21 130,—

F 204 “Lichtenfels 14/5", (1859), hs. Bahnpost-Aufgabe auf kl. Brief 3 Kr. mit Federzug-Entwertung nach
Coburg

[ 2II 100,—

F 205 “Lohhof”, besserer blauer K1 voll auf Briefstück 3 Kr. rosa (min. getönte Zähnchen) ] 23 35,—

206 “Memmingen”, 1769, früher Brief nach Chur, sowie L2 auf Brief 1840 nach Roveredo [(2) 80,—

F 207 “München-Au”, besserer blauer K1 klar auf Orts-Doppelbrief mit Paar 1 Kr. grün (Gerichtsvordruck, sign.
Pfenninger), dito auf Briefstück mit Paar 1 Kr.

[/] 22(4) 70,—

208 “Neuburg R.4.”, (1805), L1 klar auf Brief [ 25,—

209 “Neuburg an der Donau”, 1776, kalligraphisch besonders schön gestalteter Briefbogen “Von Gottes
Gnaden Carl Theodor Pfalzgrav bey Rhein ...”

[ 90,—

F 210 “Neustadt a. Don.”, seltener Aushilfs-L1 nebst Blaustrich auf Briefstück 3 Kr. Wappen (oben berührt) ] 15 35,—

211 “Nürnberg”, 1683, kleiner Luxusbrief “1/2 franche” nach Linz/Österreich [ 70,—

F 212 “Oberstaufen”, besserer Ra2 voll auf Briefstück 3 Kr. rosa (kl. Mgl.), sowie HK in blau (Bfst. 3 Kr.) und
schwarz (lose 9 Kr.)

]/# 23,28 45,—

213 “Oberviechtach”, sehr klarer K1 auf frischem Kabinettbrief 3 Kr. [ 23X 25,—

214 “Odenbach”, 1877, besserer HK auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. grün [ P6 35,—

215 “Pfatter”, 1877, besserer HK auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. grün [ P8 35,—

216 “Pommersfelden”, besserer HK auf Ganzsachenumschlag 10 Pfg. [ U6 50,—

F 217 “Regensburg”, 1889, K1 klar auf dekor. beiger Paketkarte mit Vordruck der Gendarmerie-Kompanie
portofrei nach Stuttgart

[ 70,—

F 218 “Retzbach”, klarer Neben-HK, Marke ungewöhnlich nur hs. entwertet, auf Faltbrief mit min. berührter 3
Kr. blau, dazu zweiter Pracht-Brief mit gleichem Nebenstempel, mit 3 Kr. blau, diese jetzt mit gMR “488"
entwertet, beide aus 1854

[(2) 2II(2) 100,—

F 219 “Roding”, sehr seltene handschriftliche Bahnpost-Aufgabe “bhf. Roding” nebengesetzt, Marke mit
Federzug, auf Briefstück mit 6 Kr. blau (links min. ber.), Fotoexp. Brettl

] 10a 130,—

220 “Roth”, (1878), seltener Aushilfs-L2 klar auf Brief [ 25,—

221 “Roth”, 1820, seltener L1 mit Datum, sowie Fingerhut-K1 (1845), auf zwei Briefen [(2) 45,—

222 “Roth”, Postablage-L2 in zwei versch. Typen auf zwei Postkarten 2 Kr. 1875 bzw. 5 Pfg. 1883 [(2) P1I,P30 35,—
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F 223 “Roth”, klarer Postablage-L2 als Markenentwertung, K1 nebengesetzt, auf Einschreibebrief mit 10 Pfg.
rosa, 1. Auflage (gut), und 20 Pfg. dunkelblau (zwei stumpfe Zähnchen), beim Brief fehlen rs. seitliche
Teile (belanglos), Fotoexp. Brettl

[ 39a,40c 70,—

224 “Rothenburg”, (1815), Fraktur-L1 “Von Rothenburg” voll auf frischer, weißer Prachtbriefhülle nach
Ingolstadt

[ 50,—

F 225 “Röthenbach”, Postablage-L2 voll auf Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa ] 23 45,—

226 “Schmalnau”, 1866, guter HK auf zwei Briefen vor Übergabe an Preußen (einmal rs. als Ank.-Stempel),
dazu gMR “461" auf loser 3 Kr.

[(2) 9 90,—

F 227 “Schwabing”, besserer HK auf 3 Kr., sowie K1 auf 1 Kr. grün und 9 Kr. braun # 22,23,28 70,—

228 “Schwandorf”, 1866, vollständiges Telegramm-Couvert der bayer. Ostbahn-Telegraphen-Station in
Schwandorf, mit zugehörigem Telegramm (aus Regensburg), betreffend der Verpflegung einer
Abteilung im 1866er Kriege, vom 13. Juni, seltenes Belegstück aus dem Krieg!

[ 180,—

F 229 “Schweinfurt”, 1790/92, je klarer roter L1 “v. Schweinfurth” auf zwei Briefen mit Inhalt aus gleicher
Korrespondenz. Feuser 3269-5, 600,-

[(2) 140,—

F 230 “Seeshaupt”, seltener K.G.E.-L2 klar auf Prachtstück 3 Kr. # 15 60,—

F 231 “Siegenburg”, besserer Aushilfs-L1 klar auf Briefstück 3 Kr. rosa (min. Vortrennschnitt) ] 15 50,—

232 “Tann” a.d. Rhön, (1836/38) und 1851, HK des später an Preußen abgetretenen Postortes auf drei
Briefen, einer mit Inhalt

[ 90,—

233 “Thann”, K1 mit Jahreszahl “70" auf Prachtbrief 3 Kr. rosa, dieser innen datiert 1873 [ 23Y 35,—

234 “Weiler R.3", (1811), L1 ideal auf Kabinettbriefhülle nach Isny [ 50,—

235 “Werneck”, besserer HK klar auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. lila 1883 [ P18 35,—

236 “Wiesentheid”, 1687, Schnörkel-Altbrief mit kpl. Inhalt, dieser mit eigenhändiger Unterschrift des
Grafen von Dernbach

[ 80,—

F 237 “Würzburg Bahnh.”, blauer K1 als seltene Fremdentwertung auf Brustschild-Karte 1/2 Gr. (rs. kurios
“Geheimschrift”)

[ DRP1 180,—

238 “Würzburg”, 1649, früher Schnörkel-Altbrief vom dortigen Julius-Spital nach Wetzhausen [ 50,—

239 1892/93, je eigenhändige Unterschriften “Arnulf Prinz von Bayern” auf zwei Danksagungsschreiben [(2) 90,—

240 Feldpost, 1870, gef. Feldpost-Correspondenzkarte, geschrieben in Nancy, 25. Sept. 70, mit HK “K.B.
Feldpost Relais III” nach Nürnberg

[ 45,—

F 241 Feldpost, 1870/71, sehr seltener blauer HK “K. Bayer. Feldpost II” auf Correspondenzkarte nach Nancy
(Feuser unbekannt), sowie schwarzer Feldpost-HK auf bayerischer Correspondenzkarte, je übliche
Gebrauchserhaltung (u.a. Mittelfalte)

[(2) 80,—

F 242 Französische Armeepost, (1760)/1761, zwei Briefe (einer mit Inhalt, hs. “Armee de Broglie”, Vienne) mit
L1 “ARM. DU B. RHIN” bzw. “AR. D. H. RHIN”, dazu dritter Brief mit Schreibschrift-L1 “Com’re gl. de
l’armee du rhin” und privatem Nebenstempel

[(3) 220,—

F 243 Portofreiheiten, 1887, K1 “München” auf portofreiem Vordruckcouvert der Geheim-Kanzlei von
Prinz-Regent Luitpold (“Helios”), als “K.A.” nach Heidelberg

[ 80,—

Bayerische Feld- und Militärpost

244 1789/93, zwei Militär-Dienstbriefe je mit Schreibschrift-Stempel “Amberg” nach München [(2) 40,—

F 245 1806 (ca.), bayer. Besatzungstruppen in Tirol, Brief mit L1 “R.4. MÜNCHEN” an das “2te leichte Infant.
Bataillon Dittfurth” in Trient

[ 30,—

F 246 1810, seltener roter Einquartierungsschein aus Sauerlach als Aufbrauchs-Provisorium: Der Schein
wurde schon 1809 während des Tiroler Aufstands gedruckt, aber erst nach dessen Ende verwendet,
wobei die Jahreszahl handschriftlich in 1810 ausgesbessert wurde. Die verwendete rote Druckfarbe ist
recht ungewöhnlich

[ 150,—

F 247 1849, 25. Dez., Badischer Aufstand, Briefhülle aus den letzten Tagen, aus der Bundesfestung Landau
vom 9. Inf.-Regiment (Wrede), mit HK “Landau i.d.Pf.” nach Nymphenburg

[ 90,—

F 248 1858, K2 “Nürnberg” auf seltenem Militär-Reco-Expreßbrief (Vordruck “Von dem Kgl. Landwehr
Kreis-Commando in Mittelfranken”), hs. “per Expreß ... sogleich zu bestellen”, nach Eichstädt

[ 80,—

F 249 1866, 28. August, Paketbegleitbriefadresse je mit K.G.E.-L2 von München und Kissingen, vorderseitig
äusserst seltenes Portofreiheitssiegel vom “Haupt-Verein Bayer. Frauen u. Jungfrauen für
Verbandsmittel” (Rotkreuz-Vorläufer)

[ 200,—

250 1870, 25. August, Feldpost-Couvert (von Graf Tattenbach) mit ungewöhnlichem HK “K. BAYER.
FELDPOST” ohne Nummer (selten!)

[ 40,—

F 251 1870, 6. Mai, Feldpost-Correspondenzkarten-Formular (übliche Falten) in seltener provisorischer
Verwendung als Quittung über zwei Mund- und vier Pferderationen aus dem preuß.
Verpflegungsmagazin in Lagny für bayer. Feldpost-Conducteure, mit HK “K.B. FELDPOST RELAIS” in der
seltenen neuen Type ohne “IV” in der Mitte (wohl Aushilfsstempel)

[ 60,—
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F 252 1871 (ca.), klarer HK “K. BAYER. FELDPOST II” und blauer Truppenstempel des 3. königl. bay.
Inf.-Regiments auf Couvert (leichte Gebrauchsspuren) nach Augsburg

[ 30,—

F 253 1871, 1. Dezember, Feldpost-Dienstbrief aus der Okkupationszeit, aus Rocroi, mit seltenem blauem HK
“K. BAYER. FELDPOST” ohne Expeditionsnummer, nach Ronsal

[ 50,—

F 254 1871, 9. Juni, Feldpost-Correspondenzkarten-Formular (übliche Falten) in seltener provisorischer
Verwendung als Quittung über eine Mund- und zwei Pferdeportionen aus dem preuß.
Verpflegungsmagazin in Lagny für bayer. Feldpost-Conducteure, mit HK “K.B. FELDPOST RELAIS IV”

[ 45,—

255 1904, Militaria-Vordruckbrief “Vom Kgl. Bayer. General-Stab” mit K1 “München” nach Landau [ 20,—

Portofreiheiten Fürstenhäuser u.d. Königshauses

Bei den Losen 256 bis 446 handelt es sich um unverkaufte Lose der vergangenen Rauhut & Kruschel-Auktionen. Auf

Wunsch des Einlieferers sind diese Lose "gegen Gebot" ausgerufen. Die alten Ursprungs-Ausrufe finden Sie in der

Losbeschreibung vermerkt. Alle Lose starten mit "10,- Euro", wir bitten aber um wert- und inhaltsgerechte Gebote für

die teils sehr interessanten Lose.

F 256 1760, Wildenau, Adels-Schnörkelbrief mit kpl. Inhalt über Churfürst Max III. Joseph an die
churfürstliche Regierung in Burghausen, mit Petschaftsstempel “M.R.R.” des Beamten für Portofreiheit,
Los 907 der 165. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ Gebot

F 257 1793, Landshut, Ortsbrief vom Fiskalamt an die Regierung von Churfürst Karl Theodor mit frühem
Portofreiheitsstempel “CD” (= Causa Domini, im Auftrag des Landesherrn), Los 262584 der 165. Auktion,
alter Ausruf 180,-

[ Gebot

258 1795, München, Dienstbrief von Churfürst Karl Theodor nach Burghausen, mit Fraktur-L1 “Von
München”, Los 910 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

F 259 1806, “Ersttags-Dienstbrief” des Königreiches Bayern: Am Neujahrstag, dem 1. Januar 1806, wird
Bayern zum Königreich ausgerufen. An diesem Tage waren wenige Postämter zeitweise geöffnet, aber
die Ämter und Behörden geschlossen. Der vorliegende Brief vom 2. Januar 1806 ist somit der frühest
mögliche Dienstbrief des neuen Königreiches Bayern. Dienstbrief des Oberpostamtes Augsburg (mit
rotem L2 “R4 AUGSBURG CHARGE”) an die Postverwaltung Schwäbisch Gmünd mit den neuen
Gebührensätzen der neuen französischen Gebiete (Savoyen, Piemont usw.). Ein Unikat! Los 1368 der
165. Auktion, alter Ausruf 1500,-

[ Gebot

260 1807 (ca.), München, Briefhülle mit rs. großem Königssiegel von Maximilian Joseph, L1 “R.4.
MÜNCHEN” sowie kurios gestrichenem Vermerk “K.A.” (= königliche Angelegenheit), sign. Ullmann, Los
1369 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

261 1809, originales komplettes Regierungsblatt, in dem König Maximilian Joseph die neu geordnete
Portofreiheit verkündet, Los 1371 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ Gebot

F 262 1810 (ca.), Briefhülle eines Estaffetten-Briefes von König Max I. an die königliche Gesandtschaft in
Wien, seltene Beförderungsart mit reitendem Eilboten, der besonders hohen Portoaufwand erforderte,
Los 915 der 161. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ Gebot

F 263 1811, München, Charge-Couvert (L2 “R.4. MÜNCHEN”) mit rs. Siegel, von Ludwig, Kronprinz und
späterer König von Bayern, an seinen Schwiegervater, den Herzog von Sachsen-Hildburghausen, dazu
zwei alte Ansichtskarten mit Abb. von Ludwig und Alexandra von Bayern, Los 1372 der 165. Auktion,
alter Ausruf 300,-

[ Gebot

F 264 1818, Baden bei Rastatt, Beförderungs-Dekret mit eigenhändiger Unterschrift des Prinzen Eugene,
Adoptivsohn von Napoleon und Schwiegersohn von König Max I. von Bayern, für den Fürsten von
Eichstett, Los 916 der 161. Auktion, alter Ausruf 600,-

[ Gebot

F 265 1825, München, rs. schwarz gesiegeltes Trauercouvert mit L2 von München Charge von der Königin an
den Herzog von Sachsen-Hildburghausen, Los 1373 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ Gebot

F 266 1830, München, Prinz Carl von Bayern, königl. bayerischer Feldmarschall, eigenhändige Unterschrift auf
Schreiben an seine Schwester Auguste Amalie, Los 1374 der 165. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ Gebot

F 267 1831, München, Couvert von Königin-Witwe Karoline, 2. Gemahlin des 1825 verstorbenen Königs Max,
mit Inhalt, eigenhändig geschriebener Brief (mit Unterschrift “Caroline”) an den Großherzog von
Oldenburg, L2 “München”, rs. königliches Siegel, seltener Auslandsbrief! Los 918 der 161. Auktion, alter
Ausruf 500,-

[ Gebot

F 268 1835, Brückenau, roter HK (und schwarzer Fahrpoststempel “W” von Würzburg) auf Faltbrief mit
dekorativem Briefkopf des Kabinetts von König Ludwig I. nach Gomersheim im Rheinkreis, für ein Paket
mit 15 Gld. Inhalt (Unterstützung), rs. 8 Kr. Botenlohn als erhalten vom Bürgermeister (!) vermerkt.
Seltener portofreier Wertpaket-Begleitbrief, Los 1375 der 165. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ Gebot

269 1848, München, dekorative gedruckte Einladung (Falten) für den Vize-Präsidenten der
Abgeordneten-Kammer zur königlichen Tafel bei König Ludwig, Los 1377 der 165. Auktion, alter Ausruf
100,-

[ Gebot
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270 1850, Schillingsfürst, eigenhändiges, vierseitiges Schreiben von Amalie, Tochter von König Max Joseph,
Königin von Sachsen, an ihre Stiefschwester Auguste-Amalie. Amalie war verheiratet mit Eugene
Beaurharnais, dem Stiefsohn Napoleons, Los 1379 der 165. Auktion, alter Ausruf 600,-

[ Gebot

F 271 1851, München, K2 auf Charge-Couvert an den Herzog von Sachsen-Altenburg, Inhalt eigenhändig
geschriebener Brief der Königin Therese an ihren Bruder, Los 1380 der 165. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ Gebot

F 272 1851, München, K2 auf Couvert eigenhändig von König Max II. an seinen Vetter, den Herzog Ludwig von
Bayern in Augsburg, rs. großes Siegel, Los 923 der 161. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ Gebot

F 273 1853, portofreier Einschreibebrief von “Seiner königlichen Hoheit des Prinzen Carl von Bayern”, von
München nach Egweil bei Eichstädt, als herrschaftliche Korrespondenz auch ohne besondere
Kennzeichnung als Expreßbrief zu befördern, Los 924 der 161. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ Gebot

F 274 1863, München, Ra2 auf Chargecouvert mit Inhalt an den Grafen von Castell, Inhalt eigenhändiges
Schreiben mit Unterschrift von König Max II., Los 1383 der 165. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ Gebot

F 275 1872, München, vollständiges Telegramm, Couvert mit Inhalt, von Prinzessin Marie Therese (spätere
Königin von Bayern) an den Prinzen Otto von Bayern (späterer König), Los 933 der 161. Auktion, alter
Ausruf 600,-

[ Gebot

276 1884, München, K1 auf Couvert mit Inhalt, Vordruck “Hofsekretariat des Prinzen Ludwig Ferdinand von
Bayern”, Los 939 der 161. Auktion, alter Ausruf 70,-

[ Gebot

277 1885, München, K1 auf Couvert (leichte Gebrauchsspuren) mit blauem Vordruck “Seiner königl. Hoheit
des Prinzen Luitpold von Bayern Adjutantur”, als “K.D.S.” nach Hindelang (an den Oberjäger von
Luitpold), Los 1395 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

F 278 1885, München, K1 auf portofreiem großem, mit der Briefpost befördertem Wertbrief König Ludwig II.
mit rs. zwei großen Siegeln der Cabinets-Cassa, Los 941 der 161. Auktion, alter Ausruf 350,-

[ Gebot

F 279 1886 (wahrscheinlich), päpstliches Couvert mit entspr. rs. Siegel des Papstes an den Prinzregenten
Luitpold, vermutlich ehemals ein Glückwunsch-Schreiben des Papstes zur Ernennung enthaltend, Los
1396 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ Gebot

F 280 1886, München, K1 auf Ortsbrief von Prinz Arnulf von Bayern, rs. Siegel, Trauerbrief nach dem Tode
Ludwig II., Los 942 der 161. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ Gebot

F 281 1886, Possenhofen, K1 auf Couvert (Gebrauchserhaltung), “Muster ohne Wert” von Herzog Max,
Schwiegervater von Kaiser Franz-Joseph von Österreich, mit rs. Trauersiegel (Tod Ludwig II. am
13.6.1886), nach München, Los 1397 der 165. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ Gebot

F 282 1886, kalligraphisch besonders schönes Couvert an den Prinzregenten Luitpold von Bayern, vom Kaiser
von Österreich, Franz Joseph I. (rs. Siegel), ehemals ein Glückwunsch-Schreiben zur Ernennung
enthaltend, Los 944 der 161. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ Gebot

283 1888, Prinz Heinrich von Bayern, seltene frühe Original-Fotographie (im Alter von 4 Jahren), Los 947 der
161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

284 1888/1912, zwei seltene ungebrauchte Vordruck-Telegramm-Couverts (blau/schwarz bzw.
bläulichgrün/schwarz) “an Seine königliche Hoheit den Prinz-Regenten von Bayern”, Los 1402 der 165.
Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) Gebot

F 285 1891, Wien, dekoratives Vordruckcouvert mit Inhalt, an den “Lakaien” des Prinzen Leopold von Bayern
mit Verleihung des Silbernen Verdienstkreuzes von Kaiser Franz Joseph I., und Unterschrift des
Ordenskanzlers, Los 950 der 161. Auktion, alter Ausruf 180,-

[ Gebot

F 286 1894, Pozsony (Ungarn), K2 auf Einschreibecouvert (ungewöhnliches “Schildkröten-Papiermuster”) von
Prinzessin Adelgunde von Bayern (Tochter Ludwig III.) an ihre Tante, Prinzessin Gisela, Gattin von Prinz
Leopold und Tochter des österr. Kaisers. Die Portofreiheit wurde nicht erkannt und der Brief mit
Nachporto belegt, Los 953 der 161. Auktion, alter Ausruf 180,-

[ Gebot

287 1898, München, K1 auf Ortsbrief mit rs. Vignette der Adjutantur des Prinzen Carl von Bayern, dazu alte
Ak und Foto, Los 1412 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(3) Gebot

F 288 1898, Schönbrunn bei Wien, dekoratives Empfehlungsschreiben des Hofmarschalls von Leopold von
Bayern, der den Prinzen nebst Gemahlin nach Österreich begleitet hatte, an die Zollbehörde, ihn bei der
Kontrolle anständig zu behandeln. Mit eigenhändiger Unterschrift des Hofmarschalls Freiherr Serfall,
und Trauer-Vignette (Tod des Vaters von Kaiserin Sissi), Los 1413 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ Gebot

289 1898, ff., Prinz Ferdinand Maria von Bayern, das Original-Firmungs-Zeugnis des Erzbischofs Franz
Joseph von München für den Prinzen (R!), sowie zwei zeitgenössische Foto-Aks, Los 959 der 161.
Auktion, alter Ausruf 150,-

[(3) Gebot

F 290 1898/1916, München, zwei dekorative Verleihungsurkunden für Franz Xaver Altmann, Lakai des Prinzen
Leopold, u.a. mit Unterschrift des Bayerischen Staatsministers, Los 1414 der 165. Auktion, alter Ausruf
180,-

[(2) Gebot

291 1899 ff., Prinzessin Therese von Bayern, geb. von und zu Lichtenstein, Gattin von Prinz Arnulf,
eigenhändige Unterschrift auf Foto, weiteres dekoratives Originalfoto (von Franz Hanfstaengel), sowie
Trauer-Ak, Los 960 der 161. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(3) Gebot

F 292 1899, Berchtesgaden Grand-Hotel, äussert seltener K2 als Aufgabestempel, nur während der
Anwesenheit der Kaiserin vom 20.6. bis 4.8.1899 verwandt, auf Couvert “K.A.” der Kaiserin Auguste
Viktoria an die Volkszeitung Colberg mit rs. Siegel, Los 961 der 161. Auktion, alter Ausruf 600,-

[ Gebot
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F 293 1899, Nymphenburg, seltener K1 auf Postkarte mit 3 Pfg. (kl. Eckbug), eigenhändig geschrieben von
Maria de la Paz, Infantin von Spanien und Ehefrau von Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern, an die
Erzieherin der Prinzessinen, die Karte datiert vom 1.1., dem Tage der Eingemeindung von Nymphenburg
zu München, Los 963 der 161. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 54 Gebot

294 1900 ff., “Hildegard Prinzessin von Bayern”, fünf dekorative Foto-Ansichtskarten, zwei mit
eigenhändiger Unterschrift (eine aus dem Lazarett 1915, wo die Prinzessin arbeitete), Los 1419 der 165.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[(5) Gebot

295 1900 ff., Herzog Karl Theodor von Bayern, Ehefrau Maria Josepha (Infantin von Portugal) und Familie,
sieben zeitgenössische Foto-Ansichtskarten, dazu eine Fotokarte von Herzog Christoph von Bayern, Los
965 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(8) Gebot

296 1900 ff., Herzogin Marie Gabriele von Bayern, zwei zeitgenössische Foto-Ansichtskarten, eine mit
eigenhändiger Unterschrift, sowie Foto-Ak 1910 von Herzog Franz Joseph von Bayern, Los 1420 der 165.
Auktion, alter Ausruf 100,-

[(3) Gebot

297 1900 ff., Herzogin Sophie Adelheid von Bayern, zwei zeitgenössische Foto-Aks, sowie drei Fotos aus den
90er Jahren vom adoptierten Herzog Max von Bayern, zwei mit Autogrammen, Los 966 der 161. Auktion,
alter Ausruf 80,-

[(5) Gebot

298 1900 ff., Kronprinz Rupprecht und seine Frau, Kronprinzessin Marie Gabriele, neun zeitgenössische alte
Ansichtskarten, dabei sehr seltene Fotokarte nach Geburt der Prinzessin Irmingard (wurde nur sieben
Monate alt, 1902), Los 1421 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(9) Gebot

299 1900 ff., Prinz Alfons von Bayern und seine Gattin Luise, gesamt sechs versch. zeitgenössische
Foto-Ansichtskarten (zwei mit Tochter Elisabeth), sowie eigenhändige Unterschrift von Luise auf Billet,
Los 967 der 161. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(7) Gebot

300 1900 ff., Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern und Familie (verheiratet mit der Tochter der Königin von
Spanien, Infantin Maria), neun zeitgenössische alte Foto-Ansichtskarten (eine mit eigenhändiger
Unterschrift), sowie seine Todes-Anzeige 1949, Los 1422 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(10) Gebot

301 1900 ff., Prinzessin Elisabeth (1) bzw. Prinz Georg (5), je Kinder von Prinz Leopold, gesamt sechs
dekorative alte Foto-Ansichtskarten, u.a. Kaiser Franz Josef/Prinz Leopold/Prinz Georg (alle drei
Generationen zusammen), Los 968 der 161. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(6) Gebot

302 1900, München, K2 auf Ortsbrief mit Inhalt, eigenhändiges Schreiben von Prinzessin Adelgunde von
Bayern mit Unterschrift, an die Gräfin Sophie Mikes, Los 1425 der 165. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ Gebot

303 1900, München, zwei Briefe von Prinz Leopold von Bayern (je rs. Vignette) an den Komponisten Karl
Heidenreich in Wien (1. und 2. Gewichtsstufe, frankiert mit 10 bzw. 20 Pfg.). Bei grenzüberschreitender
Post galt nur Portofreiheit innerhalb der Regentenfamilie, dieser Adressat hatte keine Portofreiheit.
Beide Couverts mit Inhalt und eigenhändiger Unterschrift des Hofmarschalls Freiherr Serfall mit Dank
für eine Komposition für die Prinzessin, “Gisela-Gavolte”, Los 1426 der 165. Auktion, alter Ausruf 180,-

[(2) 56,57 Gebot

304 1900/1907, Prinz Arnulf von Bayern nebst Gattin Therese, dekoratives Originalfoto, weitere Foto-Ak,
sowie Karte nur mit Foto des Prinzen, Los 973 der 161. Auktion, alter Ausruf 80,-

[(3) Gebot

F 305 1901, Ischl, dekoratives Schreiben des Hofmarschalls von Prinz Leopold von Bayern mit eigenhändiger
Unterschrift von Freiherr Serfall und Vignette, mit Bitte an den Zoll, den Leiblakaien Altmann von
Prinzessin Gisela bei der Zollkontrolle anständig zu behandeln, Los 1430 der 165. Auktion, alter Ausruf
200,-

[ Gebot

F 306 1901, München, K1 auf Couvert mit hs. rs. Absendervermerk eigenhändig von Prinz Leopold von Bayern
an den Kaiser von Österreich in Wien (Leopold war mit dessen Tochter Gisela verheiratet), Los 976 der
161. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ Gebot

F 307 1901, Rohrbrunn/Spessart, K1 auf Ansichtskarte (vom dortigen Jagdschlosse) von Prinz Leopold von
Bayern, frankiert mit 5 Pfg. (vorgeklebt oder Orts-Botengebühr) eigenhändig an Prinz Karl von Bayern,
mit sehr ungewöhnlicher Beförderung in München durch den Telegrafenboten (vs. sehr seltener blauer
K1!), Los 978 der 161. Auktion, alter Ausruf 600,-

[ 55 Gebot

308 1902 ff., zwei zeitgenössische Foto-Aks von Prinz Joseph Clemens und Prinzessin Elisabeth, sowie Karte
1909 an den Prinzen aus Italien, Los 979 der 161. Auktion, alter Ausruf 70,-

[(3) Gebot

309 1902, München, K1 auf Ortsbrief mit Vordruck der Adjutantur von Prinz Franz von Bayern, Los 1435 der
165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

310 1904, Mühltal, K1 auf Ansichtskarte 5 Pfg. (Abb. “Wildenwart b. Prien a. Chiemsee”) an die Prinzessin
Hildegard, Tochter von Ludwig III. Diese war mit einem Ausländer verheiratet und verlor deshalb ihre
Portofreiheit, Los 986 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 55 Gebot

F 311 1904, Possenhofen, K1 auf Postkarte vom Hofsekretär von Herzog Karl Theodor mit blauem
Dienstsiegel-Stempel, Los 987 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

312 1904/11, München, Ortskarte und Ortsbrief, von der Hofhaltung bzw. vom Hofmarschallamt des
Kronprinzen Rupprecht, Karte mit entsprechendem Portofreiheitsstempel, Los 1440 der 165. Auktion,
alter Ausruf 150,-

[(2) Gebot

313 1905 ff., Erbprinz Luitpold, neun zeitgenössische Foto-Ansichtskarten und Trauerkarte des früh mit 13
Jahren 1914 an Kinderlähmung verstorbenen Prinzen, Los 990 der 161. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(10) Gebot
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F 314 1905, München und Bad Kohlgrub, je K1 auf zwei Auslandscouverts mit 20 Pfg., eigenhändig adressiert
von Prinz Alfons an seinen Schwiegervater, den Duc d’Alencon in Wimbledon/England, Los 991 der 161.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[(2) 57 Gebot

315 1905, München, K2 auf Ortsbrief (Couvert leichte Faltspuren) mit Portofreiheits-Vordruck der königl.
bayer. Hof- und Staatsbibliothek, Los 992 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

F 316 1905, Possenhofen, K1 auf Couvert von Herzog Karl Theodor mit rs. Lacksiegel, Los 994 der 161. Auktion,
alter Ausruf 150,-

[ Gebot

317 1905, Prinz Alfons, General der Kavallerie, eigenhändig geschriebener 6-seitiger Brief des Prinzen an
seinen Vater, Prinz Adalbert (bzgl. der Bezahlung eines Kuraufenthaltes), Los 1445 der 165. Auktion,
alter Ausruf 80,-

[ Gebot

F 318 1906, Pola (Halbinsel Istrien), K2 auf Ansichtskarte eigenhändig von Prinzessin Hildegard von Bayern
mit Unterschrift, frankiert mit Österreich 5 Kr. (Portofreiheit galt nur für Korrespondenz der
Regentenfamilie untereinander), Los 1447 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Österr. Gebot

319 1907 ff., Prinz Adalbert von Bayern, zwei zeitgenössische Foto-Aks, sowie zwei eigenhändige Aks aus
Italien (zusätzlich Unterschriften von Pilar, Prinzessin Isabella etc.), Los 999 der 161. Auktion, alter
Ausruf 150,-

[(4) Gebot

320 1908, Nymphenburg, eigenhändig von Prinz Alfons geschriebener vierseitiger Brief an seinen Vater, den
Prinzen Adalbert, in Mietangelegenheiten, Los 1451 der 165. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ Gebot

321 1908/12, München, zwei Vordruckbriefe “K.B. Obersthofmeisterstab” bzw. “Hof-Kasse”, je portofrei als
“Königliche Angelegenheit”, sowie dekoratives großes Originalfoto “Parademarsch zu Ehren Prinzregent
Luitpold” 1908, Los 1002 der 161. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(3) Gebot

F 322 1908/1910/1915, drei eigenhändige Karten je von Prinz Heinrich von Bayern an seine Kinderfrau
Auguste Neuner in München. Einmal aus Österreich mit 5 H., einmal aus Württemberg 5 Pfg. (beide
waren zu frankieren, da die Empfängerin keine Portofreiheit besaß), sowie als Feldpostkarte mit blauer
Portofreiheits-Vignette, Los 1452 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(3) Gebot

323 1908/1913, München/Innsbruck, Brief von Prinzessin Luise (Ehefrau von Prinz Alfons) an ihren Vater,
den Herzog von Alencon, frankiert mit 10 Pfg., nach Innsbruck, sowie eigenhändige Karte von Prinz
Alfons aus Schloß Mentelberg, Österreich, an seine Gattin, ebenfalls frankiert, da diese Linie des
bayerischen Königshauses für Auslandssendungen keine Portofreiheit besaß, Los 1003 der 161. Auktion,
alter Ausruf 180,-

[(2) 56,Österr
.

Gebot

324 1910 ff., Erbprinz Albrecht, Herzog von Bayern, drei frühe zeitgenöss. Foto-Aks, ferner eigenhändige
Unterschrift auf Foto, sowie Todes-Anzeigenkarte 1996, Los 1006 der 161. Auktion, alter Ausruf 80,-

[(5) Gebot

325 1910 ff., Prinzessin Wiltrud von Bayern, drei Foto-Ansichtskarten, einmal mit eigenhändiger
Unterschrift, sowie Postkarte von ihrem späteren Mann, Herzog Wilhelm von Urach (der keine
Portofreiheit genoß), Los 1007 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(4) Gebot

326 1911, München, K2 auf Vordruck-Ortscouvert der Adjutantur des Kronprinzen Rupprecht von Bayern,
dazu zwei lose Vignetten, Los 1460 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

327 1911, München, portofreier Ortsbrief mit Vordruck des königlichen Obersthofmarschallstabes und rs.
Vignette, Los 1011 der 161. Auktion, alter Ausruf 70,-

[ Gebot

F 328 1912, München, K1 auf Ortsbrief, geschrieben von Prinzessin Therese von Bayern mit
Portofreiheits-Vignette, Los 1463 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ Gebot

F 329 1913, München, K2 auf portofreiem Vordruckcouvert vom Kabinett des Prinz-Regenten Ludwig, als
Postdienstsache nach Leutstetten, Los 1017 der 161. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ Gebot

330 1913, München, Telegramm von Prinzessin Isabella von Bayern aus Aglie an ihren Neffen, den Prinzen
Joseph Clemens von Bayern, Los 1468 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ Gebot

F 331 1913, München, das Original-Telegramm von Prinz Alfons an seinen Sohn, Prinz Joseph Clemens, nach
Schloß Mentelberg/Österreich, “Gott hat Dir ein liebes Schwesterl geschenkt, alles Liebe von Mama und
Papa Alfons”, Los 1019 der 161. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ Gebot

332 1914, München, drei Schreiben der Hofhaltung des verstorbenen Prinzen Arnulf von Bayern, je im
Auftrag seiner Gattin, Prinzessin Therese, an den Vasen-Hersteller Ing. Keerl in Landshut, einmal nebst
zugehörigem Vordruckcouvert, Los 1023 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(3) Gebot

333 1914, zwei ungebrauchte Vordruckcouverts, blau/schwarzes Telegramm “an Seine Majestät den König
von Bayern”, sowie königliches Einschreibecouvert (schwarz/rot), Los 1473 der 165. Auktion, alter
Ausruf 120,-

[(2) Gebot

334 1915, München, vollständiges Couvert mit Inhalt, eigenhändig von Maria de la Paz, Infantin von
Spanien und Gemahlin von Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern, vom Schloß Nymphenburg nach
Abensberg, Los 1476 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ Gebot

335 1915, Prinz Georg von Bayern, eigenhändiger Feldpost-Kartenbrief an die Prinzessin Hildegard, dazu
weiterer Feldpostbrief 1917 an Prinzessin Hildegard, Los 1027 der 161. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(2) Gebot

336 1915/17, München, zwei Vordruckcouverts “königliche Angelegenheit” von “Seiner Majestät des Königs
von Bayern Kabinett”, Los 1477 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) Gebot
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337 1915/1919, Brief aus Mühltal mit Portofreiheitsstempel des Privatgutes Leutstetten,
Oekonomie-Verwaltung Riedern, portofrei, sowie Ortsbrief 1919 nach Abschaffung der Monarchie mit
Vordruck des Oberstallmeister-Amtes (Verwaltung des ehem. Kronguts Marstall), mit Dienst 5 Pfg. an
die Kriegsgef.-Heimkehrstelle, Los 1028 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) D27 Gebot

F 338 1916, Feldpostbrief von Prinz Leopold von Bayern (rs. hs. Absender und Portofreiheitsvignette, auf
Feldpost überflüssig) an seine Nichte, Prinzessin Hildegard, Los 1029 der 161. Auktion, alter Ausruf
120,-

[ Gebot

339 1916, K2 “Prien” auf portofreiem Brief an die Prinzessin Ludwig Ferdinand, Schloß Nymphenburg, Los
1030 der 161. Auktion, alter Ausruf 50,-

[ Gebot

F 340 1916, Melengjany/Ungarn, sehr seltenes “SS”-Staatstelegrammdes Obristen Poschinger an Prinz Alfons
von Bayern. Laut Telegrafenordnung waren Staatstelegramme allen anderen gegenüber zu bevorzugen,
Los 1480 der 165. Auktion, alter Ausruf 600,-

[ Gebot

F 341 1916, München, K2 auf eigenhändig geschriebenem Einschreibecouvert von Prinzessin Gisela von
Bayern, Tochter des österr. Kaisers, an ihre Schwester, die Erzherzogin Marie Valerie von Österreich.
Schwarz gerandetes Trauercouvert mit rs. schwarzer Trauer-Portofreiheits-Vignette infolge des Todes
von König Otto I. zwei Tage zuvor (Staatstrauer), Los 1481 der 165. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ Gebot

F 342 1916, München, K2 auf portofreiem Vordruckcouvert “Seiner Majestät des Königs von Bayern
vortragender Generaladjutant”, an den Militärgouverneur in Comza/Polen, Los 1033 der 161. Auktion,
alter Ausruf 200,-

[ Gebot

343 1916, München, Telegramm an Prinz und Prinzessin Alfons von Bayern zur Silberhochzeit, von Valerie,
Erzherzogin von Österreich (Tochter von Kaiser Franz Joseph und “Sissi”) und ihrem Mann, Los 1482 der
165. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ Gebot

F 344 1916, München, seltener Expreß-Trauerbrief von Prinzessin Therese, mit schwarzer
Portofreiheits-Vignette, nach Landshut, Los 1034 der 161. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ Gebot

345 1916, Sigmaringen, Prinzessinnen Helmtrud und Adelgunde von Bayern, dekoratives Telegramm aus
Sigmaringen an Prinz und Prinzessin Alfons von Bayern mit Glückwunsch zur Silberhochzeit, sowie zwei
dekorative Fotokarten von Prinzessin Helmtrud, Los 1035 der 161. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(3) Gebot

346 1918, München, Sammelrechnung für die im April gestundeten Telegramme des Prinzen Alfons (hierfür
bestand keine Portofreiheit), Los 1040 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

347 1918, München, Sammelrechnung für die im Juli gestundeten Telegramme des Prinzen Alfons (hierfür
bestand keine Portofreiheit), Los 1488 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

348 1918, München, seltene Abrechnung über telephonisch aufgegebene Telegramme des Prinzen Alfons
(hierfür bestand keine Portofreiheit), Los 1041 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

349 1918, drei bildseitig frankierte Ansichtskarten zur Goldenen Hochzeit König Ludwigs, je abgestempelt in
Bad Kissingen, Los 1042 der 161. Auktion, alter Ausruf 70,-

[(3) 113,115 Gebot

350 1924-1933, München, eigenhändig von Prinz Alfons geschriebene Ortspostkarte mit 3 Pfg., ferner
seltenes “Besitz-Zeugnis” für das Prinz-Alfons-Erinnerungszeichen und seine Todeskarte mit
persönlicher Einlaßkarte für die Trauerfeier, Los 1044 der 161. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(4) 338 Gebot

351 1930 (ca.), Maria del Pilar, Couvert mit eigenhändigem Schreiben der Prinzessin (Tochter von Ludwig
Ferdinand) an die Prinzessin Alfons v. Bayern, Los 1493 der 165. Auktion, alter Ausruf 50,-

[ Gebot

352 1933, Frankreich, drei frankierte Trauerbriefe je an Prinzessin Louise zum Tode ihres Mannes, Prinz
Alfons, je mit eigenhändigem Inhalt, von “Wanda” aus dem Hause der Duchesse de Vendome, ihrer
Cousine Josephine, sowie ihrer Schwester Henriette, Los 1046 der 161. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(3) Gebot

353 1933, Fürth, Trauerbrief (Nothilfe-Frank.) mit Inhalt, von Kommerzienrat Heinrich Morgenstern an
Prinzessin Louise und ihre Kinder zum Tode von Prinz Alfons, sowie Abschrift eines Telegramms vom
gleichen Absender (schlimmer Schleimer!), Los 1495 der 165. Auktion, alter Ausruf 80,-

[(2) Gebot

354 1933, Gmünd u.a., vier frankierte Trauerbriefe je an die Prinzessin Louise von Bayern zum Tode ihres
Gatten, Prinz Alfons. Von ihrer Nichte Ludovice, aus Frankreich (eigenhändiges Danksagungsschreiben
von Prinzessin Louise und ihrem Sohn beiliegend), von ihrer Nichte Marie aus der spanischen Linie, sowie
der Nichte Gertrud Waldburg, Los 1047 der 161. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(4) Gebot

355 1933, München/Paris, zwei frankierte Trauercouverts an Prinzessin Louise zum Tode ihres Mannes Prinz
Alfons. Vom Staatssekretär Funke, sowie der Hofdame der Duchesse de Vendome, Los 1496 der 165.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[(2) Gebot

356 1933, Regensburg und Coburg, zwei frankierte Trauerbriefe an Prinzessin Louise von Bayern bzw. das
Hofmarschallamt, je mit Inhalt, sowie vom Hofmarschallamt des Königs von Bulgarien. Dazu
Danksagungskarte mit eigenhändiger Unterschrift von Prinzessin Louise und ihrem Sohn, Prinz Joseph
Clemens, Los 1497 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(2) Gebot

357 1933, Traunstein und Sigmaringen, zwei frankierte Trauerbriefe an Prinzessin Louise zum Tode ihres
Mannes, Prinz Alfons, sowie zwei eigenhändige von Louise und ihrem Sohn, Prinz Joseph Clemens,
unterschriebene Trauer-Danksagungsschreiben, Los 1049 der 161. Auktion, alter Ausruf 80,-

[(3) Gebot

358 1949, Nymphenburg, eigenhändiges Dankesschreiben von Prinz Adalbert von Bayern wg. der
Anteilnahme am Tode seines Vaters, Prinz Ludwig Ferdinand, Los 1498 der 165. Auktion, alter Ausruf
60,-

[ Gebot
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Portofreiheiten der Thurn und Taxis

F 359 1841/1843/1844, Passau, L2 bzw. HK auf drei Briefen an den Grafen Seyssel de Aix, Kommandeur der
Garde, je vom Gutsverwalter Engelburg. Zwei Briefe zuerst mit Nachporto belegt, dann Portofreiheit
erkannt und Nachporto wieder gestrichen, der dritte Brief ohne (dem Empfänger wurde vom König
Portofreiheit verliehen), Los 1499 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(3) Gebot

F 360 1899, Dettelbach, K1 der 1. Stadt auf Ansichtskarte (aus Mainsondheim), an den Prinzen Gustav von
Thurn und Taxis in Neuburg, der Portofreiheit besaß, deshalb Nachtaxe wieder gestrichen, Los 1508 der
165. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ Gebot

F 361 1901, Krumbach, K1 auf hübscher Litho-Ak (“Gruss aus Obenhausen”), hs. “franco Taxis”, an den Prinzen
Gustav von Thurn und Taxis. Auf dem Postwege Nachporto erhoben, dieses am Empfangsort, aufgrund
der Portofreiheit des Empfängers, wieder gestrichen, Los 1509 der 165. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ Gebot

Portofreiheit Minister Gesandte u. Abgeordnete

F 362 1824/1855, drei Briefe, 1824 von Würzburg an den Minister von Rechberg, 1845 vom bayerischen
Gesandten in Frankfurt an den Flügeladjutanten des Königs, sowie 1855 mit L1 “Ministre del ‘Interieur”
aus München (L2) vom Staatsminister, August Graf von Reigersburg, Los 1064 der 161. Auktion, alter
Ausruf 150,-

[(3) Gebot

F 363 1845, Feuchtwangen, blauer HK auf Brief an einen Kämmerer und Generalmajor, wobei dessen
Portofreiheit schon bei der Aufgabe vom Postmeister vs. hs. bestätigt wurde, Los 1065 der 161. Auktion,
alter Ausruf 120,-

[ Gebot

F 364 1849/1850, Bayreuth, je HK auf zwei Briefen an den Herzoglich Altenburgischen Minister, Edler von
Braun, in Altenburg, der Portofreiheit genoß, diese auf beiden Briefen vs. vom Postmeister in Bayreuth
hs. bestätigt, Los 1516 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(2) Gebot

F 365 1849/50, Vilshofen (roter HK) und “München” (L2), drei portofreie Briefe von Landtagsabgeordneten,
einmal vom Abgeordneten Föcherer, sowie zwei Briefe vom Abgeordneten Wiedenhofer, Los 1066 der
161. Auktion, alter Ausruf 250,-

[(3) Gebot

F 366 1888, München, K1 auf Vordruckbrief von der Abgeordnetenkammer des bayerischen Landtages mit rs.
Siegel, Los 1517 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

F 367 1890-1907, Regensburg, drei portofreie Karten, 1890 vom “Freiherr von Reichlein Hofcavalier”, 1894
vom fürstl. taxischen Domänenrath Hermann Freiherr von und zu Aufseß mit hs. Vermerk, sowie 1907
vom fürstl. Thurn und Taxischen Baurat Max Neidhardt, Los 1518 der 165. Auktion, alter Ausruf 180,-

[(3) Gebot

F 368 1903/1907, München, drei portofreie Vordruckbriefe, zwei vom Staatsminister des Innern, Dr. Max
Freiherr von Feilitzsch (einmal mit eigenhändigem Inhalt), sowie von Bayerns erstem Staatsministers,
Heinrich von Frauenhof, Los 1519 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(3) Gebot

Portofreiheit der Taxischen Lehenspost in Bayern

369 1799, Freising, eigenhändige Unterschrift von Conrad, letzter Fürstbischof von Freising, auf
Schnörkelbrief nach Garmisch (Holzbewilligung), Los 1072 der 161. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ Gebot

370 1800/1807 (ca.), Feuchtwangen, zwei Briefe mit L1 “V. FEUCHTWANG” bzw. Rayon-L1 als
herschaftliche Sache (portofrei), Los 1523 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) Gebot

371 1801/1803, München, (L1 “DE MUNIC” bzw. “R.4. MÜNCHEN”), zwei portofreie Briefe mit Inhalt je von
der General-Landesdirektion, Los 1073 der 161. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(2) Gebot

372 1805, Ellingen, Rayon-L1 auf Brief vom Deutschorden nach Eschenbach, Los 1074 der 161. Auktion,
alter Ausruf 60,-

[ Gebot

373 1805, Straubing, Rayon-L1 auf Brief vom churf. bayer. Rentamt, an das Landes-Commissariat, Los 1525
der 165. Auktion, alter Ausruf 60,-

[ Gebot

374 1806, Vilshofen, Rayon-L1 auf Brief, vom Landgericht Griesbach an das Landes-Commissariat in
München, Los 1526 der 165. Auktion, alter Ausruf 60,-

[ Gebot

F 375 1807, Ulm und München, zwei Briefe je mit Briefkopf “Im Namen Seiner königlichen Majestät von
Bayern”, einmal ohne Stempel, nur mit L1 “Caa Doi.” von der Landesdirektion Schwaben, der andere dies
hs. und L1 “R.4. MÜNCHEN”, Los 1077 der 161. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(2) Gebot

F 376 1808, Donauwörth, sowohl Rayon-L1 als auch zusätzlich hs. rote Tintenaufgabe auf Brief vom
Landgericht an das Landes-Commissariat München, Los 1528 der 165. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ Gebot

Portofreiheit Dienstpost der Administration

F 377 1809/1810, Trient, zwei Briefe mit Inhalt, beide Stempel, L1 “d’Trient” bzw. “DA TRENTO” (Feuser
3605-1/-2), vom Bischöflichen Vikariat bzw. bayer. Appellationsgericht, Los 1537 der 165. Auktion,
alter Ausruf 300,-

[(2) Gebot
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378 1809/1810, vier Briefe, “R.3. FEUCHTWANG” (L2), “R.4. AUGSBURG” (roter L2), “GUNZENHAUSEN R.3"
und ”V. VORCHEIM" (L1), alle portofreie herschaftliche Angelegenheiten, u.a. L1 “Caa Doi.”, Los 1081 der
161. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(4) Gebot

379 1809/1832, Rezatkreis (Mittelfranken), neun portofreie Briefe, u.a. aus Ansbach, dabei seltener roter
Fahrpost-Ovalstempel, Roth, Erlangen, Los 1532 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(9) Gebot

F 380 1810, Straubing, Rayon-L1 auf Brief “An Seine königl. Majestät von Baiern zum geheimen Ministerium
des Innern”, Los 1533 der 165. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ Gebot

F 381 1813, Burghausen, Rayon-L1 auf Brief “An Seine königl. Majestät von Baiern zum geheimen
Ministerium des Innern”, Los 1535 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

382 1814, Innsbruck, Fraktur-L1 “v. Innsbruck” (Feuser 1613-1) auf Brief “K.D.S.” nach München, Los 1086
der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

F 383 1815, Baierbach, seltener roter Rayon-L1 auf frischem Brief vom Rentamt Weizenkirchen, Los 1537 der
165. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ Gebot

384 1815, Ried, L1 auf frischem Brief mit vorgedrucktem Briefkopf des kgl. bayer. General-Kommissariats,
Los 1087 der 161. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ Gebot

F 385 1816, St. Michel, seltener L1 “R.4. St. MICHEL” auf frischem Luxusbrief vom kgl. bayer.
Lokalschulinspektor, Los 1538 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ Gebot

386 1817-1848, Portofreiheit der Rentämter, sieben Briefe, aus Laufen, Günzburg, Schoenberg (guter L1),
Lengfurt, Neustadt a.A., Sulzheim (rs. seltener roter HK “Gaibach”) und Kronach (an das Thurn und Tax.
Rentamt), Los 1539 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(7) Gebot

F 387 1818, St. Michel, weiterverwendeter, ehemals bayer. L1 “R.4. St. MICHEL” auf Brief (Mittelfalte) des
Landgerichts, Los 1540 der 161. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ Gebot

F 388 1820, Bayreuth, sowohl grüner Rayon-L2 als auch sehr seltener grüner Chargestempel in Sonderform
auf Dienstbrief (Militär) nach Pottenstein, Los 1541 der 165. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ Gebot

389 1827, Augsburg, roter L2 auf frischem Chargebrief “gegen Post Retour Recepisse” von der
Finanzkammer an den Freiherrn von Welden in Bayreuth, Los 1542 der 165. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ Gebot

390 1828/1835, Pfaffenhofen und Steinhöring, je L1 auf zwei portofreien Briefen vom Landgericht, Los 1092
der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) Gebot

F 391 1836, Augsburg, gefalteter Dienstbrief ohne Inhalt (K.D.S. = Königliche Dienstsache) des Magistrats der
Stadt Augsburg vom 27.9.1836, Grenzaustritt Coburg, über Thurn und Taxis nach Hamburg 2.10.1836
an das Polizeikommissariat in Itzehoe (Holstein). Die Strecke Augsburg bis Coburg portofrei (“fr.
Grenze”), Coburg-Hamburg (Transit durch Thurn und Taxis) 20 Kreuzer = 8 Schillinge und
Hamburg-Itzehoe dänische Taxe von 3 Schillinge = insgesamt 11 Schillinge, die vom Empfänger zu
bezahlen waren. Die untere linke Rötel “1" steht für 1. dänische Entfernungsstufe. Bayerische
Dienstbriefe ins Ausland sind nicht häufig, Los 1093 der 161. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ Gebot

F 392 1836, Dasswang, je L1 auf zwei portofreien Briefen in Steuersachen, Los 1543 der 165. Auktion, alter
Ausruf 120,-

[(2) Gebot

F 393 1841/1853, Passau (L2) und Reichenhall (HK auf kalligraphisch besonders schönem Vordruckbrief), zwei
portofreie Briefe je vom Salzamt, Los 1095 der 161. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(2) Gebot

394 1843 ff., Portofreiheit der Bezirksämter, neun Briefe aus Augsburg (roter Zusatz-L1 “Morgens”),
Wunsiedel, Mellrichstadt, München (Trauerinhalt), Starnberg, München Vst. Au, Neustadt a.d.W. und
Stadtamhof, Los 1545 der 165. Auktion, alter Ausruf 180,-

[(9) Gebot

F 395 1847-1856, München, L2 auf drei Briefen des Innenministeriums, zwei mit L1 “Ministre de l’Interieur”,
einer mit gestrichener Nachtaxe (selten!), Los 1554 der 165. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(3) Gebot

F 396 1862, Bergzabern, HK und roter L1 “B.S.P.” (Baviere Service Public) auf Auslands-Dienstbrief vom
Landcommissariat nach Straßburg, Los 1547 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ Gebot

397 1864 ff., Mellrichstadt, je HK auf zwei Briefen vom Landgericht, ein doppelt verwendeter
Postvorschußbrief über 12 Kr. (innen frankiert mit 3 Kr.), Los 1088 der 161. Auktion, alter Ausruf 300,-

[(2) 15 Gebot

398 1864, HK “Königshofen” auf portofreiem Regierungssachenbrief mit hierbei ungewöhnlichem schwarz
gedrucktem Trauerrand aus Anlaß des Todes von König Maximilian II. (10.3.), Los 1100 der 161. Auktion,
alter Ausruf 60,-

[ Gebot

399 1869, Vilshofen, Zier-K1 klar auf portofreiem Faltbrief des Bezirksamtes (kpl. Vorgang über den Kauf
einer neuen Orgel), Los 1102 der 165. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ Gebot

400 1885 (ca.), München, K1 auf R-Brief mit Rückschein “Vom Fiscalate der kgl. b. General-Bergwerks- und
Salinen-Administration” (Vordruck), Los 1551 der 165. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ Gebot

401 1886/1906, München, K1 bzw. K2 auf zwei Couverts (leichte Patina), je vom Staatsminister des Innern,
mit L2 bzw. Vordruck (hier mit Inhalt eigenhändig des Innenministers), Los 1105 der 161. Auktion, alter
Ausruf 120,-

[(2) Gebot

F 402 1888/1889, München, je K1 auf zwei portofreien Vordruck-Paketkarten vom bayer. Staatsministerium
der Finanzen bzw. des Innern, Los 1553 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(2) Gebot

F 403 1897, Schleissheim, K1 auf seltener vorgedruckter “Retour-Recepisse”, “R.S.” vom Bürgermeister von
Oberschleissheim, Los 1106 der 161. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ Gebot
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Portofreiheit in Amtssachen

404 1810, München, je Rayon-L2 auf zwei portofreien Forstsachen-Briefen, Los 1107 der 161. Auktion, alter
Ausruf 120,-

[(2) Gebot

F 405 1811, Hall (Bayern in Tirol), seltener Rayon-L1 auf frischem Brief (portofreie Bergwerks-Angelegenheit),
Los 1555 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

406 1811-1901, Baubehörden, sechs portofreie Belege, u.a. aus Straubing, Traunstein, München und
Würzburg, zwei dekor. Karten, Los 1556 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(6) Gebot

F 407 1811/1830, Reichenhall, Rayon- und normaler L1 auf drei dekorativen portofreien Briefen vom
Hauptsalzamt, Los 1109 der 161. Auktion, alter Ausruf 250,-

[(3) Gebot

F 408 1812-1879, Polizei-Sachen, acht portofreie Briefe, u.a. seltener L2 “R.4. Salzburg”, aus Culmbach, Au,
Moosburg und Eichstädt, Los 1557 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(8) Gebot

409 1818 ff., Appellations-Gerichte, vier portofreie Briefe aus Würzburg, Aichach (hübscher Vordruck),
Monheim und Freising, Los 1110 der 161. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(4) Gebot

F 410 1824, Augsburg, L2 auf seltenem portofreiem Brief “gegen Postschein” vom Patrimonial-Gericht I.
Klasse in Pöttmes (alle Gebühren portofrei), Los 1111 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

411 1829-1840, Herschafts-Gerichts-Angelegenheiten (Gerichte des Adels, seltenere Variante der
Portofreiheit), sechs Briefe aus Sommerhausen, Langenfeld (zweimal L1 “v. Langenfeld”), Pappenheim,
Nördlingen und Freising (je L1), Los 1559 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(6) Gebot

F 412 1832/1848, Armensachen, zwei portofreie Briefe, L1 von Neuburg, sowie seltener Chargebrief aus
Regensburg (L2), Los 1112 der 161. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(2) Gebot

413 1834/1850, Monheim (Fingerhut-K1) und “Dettelbach” (HK und “B.O.C.”), zwei Auslands-Dienstbriefe,
beide nach Wien, einmal Teilfranko vom Landgericht Monheim, als “R.S.” in Bayern portofrei und nur der
österreichische Anteil dem Empfänger belastet, sowie Brief vom Landgericht Dettelbach, als “P.S.”
(Parteisache) jedoch keine Portofreiheit und mit “30" Kr. kpl. frankiert, Los 1560 der 165. Auktion, alter
Ausruf 120,-

[(2) Gebot

414 1838/1841, Weiden (Fingerhut-K1) bzw. “Regensburg” (L2 und “Charge”), zwei portofreie
Auslands-Landgerichts-Briefe nach Wien, Los 1561 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) Gebot

F 415 1842, Esselbach (roter Fingerhut-K1) und “Neuwirtshaus” (HK), zwei seltene teilportofreie
Auslands-Dienstbriefe aus der vorvertraglichen Zeit, je von Gerichten (Rothenfels bzw. Vohenstrauß)
nach Wien, nur frei bis zur Grenze (vs. Vermerk) und restliches Porto von “15" bzw. ”29" Kr. vom
Empfänger erhoben, Los 1115 der 161. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(2) Gebot

416 1842-1908, Krankenhaus-Sachen, sechs portofreie Briefe, u.a. aus München (Charge), Würzburg
(dekor. Inhalt), Zusmarshausen (roter K1) etc., Los 1563 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(6) Gebot

417 1842/1847, Wien und Trient, zwei portofreie/teilportofreie Dienstbriefe je aus dem Ausland nach
Bayern, vom Civilgericht Wien an den Magistrat von Pressath, sowie mit L2 “Trento” und “O.B.C.” in grün
nach München, dieser mit Taxe “15" für bayer. Anteil, Los 1116 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) Gebot

F 418 1843/1845, Weiden (Fingerhut-K1) und “Waldsassen” (HK), zwei portofreie
Auslands-Landgerichtsbriefe je in Verbindung mit L1 “B.O.C.” nach Prag und Wien, Los 1564 der 165.
Auktion, alter Ausruf 150,-

[(2) Gebot

419 1847/1848, Burglengenfeld (HK) und Regensburg (L2), je in Verbindung mit gleichfalls schwarzem L1
“B.O.C.”, auf zwei Auslands-Dienstbriefen (von Gerichten) nach Wien/Österreich, Los 1118 der 161.
Auktion, alter Ausruf 180,-

[(2) Gebot

F 420 1848/1849, Würzburg (je roter HK und “B.O.C.”) bzw. “Nittenau” (schwarzer HK und roter L1 “B.O.C.”,
offensichtlich erst beim Auswechselpostamt abgeschlagen) auf zwei Auslands-Dienstbriefen
(Gerichtssachen) nach Österreich, Los 1566 der 165. Auktion, alter Ausruf 250,-

[(2) Gebot

F 421 1857, München, OPA-K2 auf sehr seltenem Orts-Chargebrief nach München rechts der Isar, portofreie
Armensache mit ausdrücklicher vs. Bestätigung der Portofreiheit durch das Stadtgericht, Los 1568 der
165. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ Gebot

F 422 1862/1875, München, je Bahnhofs-L2 bzw. -K1 auf zwei dekorativen Briefen mit Vordruck “Von der
Hauptkassa der königl. privileg. Actien-Gesellschaft der bayerischen Ostbahnen”, je mit vs. Siegel,
einmal ins nicht-bayerische Ausland, Los 1569 der 165. Auktion, alter Ausruf 250,-

[(2) Gebot

F 423 1870 (ca.), Velden b. Hrsb., blauer HK auf seltener portofreier Armensachen-Paketkarte, Los 1571 der
165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ Gebot

424 1870, München, K1 auf portofreiem Brief von Gräfin von der Mühle, Vorsitzende des Hauptvereins
bayerischer Frauen und Jungfrauen, zur Beschaffung von Verband-Mitteln für das vaterländische Heer
(Rotkreuz-Vorläufer, seltene Portofreiheits-Variante aus dem 70er/71er-Krieg), Los 1124 der 161.
Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

425 1880 ff., Forstsachen, drei portofreie Briefe aus Freising, Sauerlach (hübscher Vordruck) und
Steinbach/Saale, Los 1127 der 161. Auktion, alter Ausruf 80,-

[(3) Gebot
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F 426 1883, München, K1 auf seltenem Brief vom Haupt-Zollamt mit vs. Portofreiheitsstempel. Der Adressat
ist Nachfahre vom Adoptivsohn Kaiser Napoleon’s und Sohn von Kaiserin Josephine, Eugen Beauharnai
und seiner Gemahlin Auguste, geb. Prinzessin von Bayern, Tochter von König Max I., Los 1576 der 165.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[ Gebot

F 427 1884, München, K1 auf seltener portofreier, gelber Wertpaketkarte (Wert 14787,50 Mk.) mit Vordruck
“Von der Billeten-Verwaltung der königl. bayer. Staats-Eisenbahnen”, rs. bisher unbekannter K1 “K. Bill.
Exp. Augsburg”, Los 1129 der 161. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ Gebot

F 428 1888/1893, Tussenhausen bzw. Freising, je K1 nebst Portofreiheitsstempel auf zwei
Forstsachen-Dienstpostkarten, Los 1577 der 165. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(2) Gebot

F 429 1889, Siegenburg, K1 und provisorisch gestempelter R-Zettel auf portofreiem Einschreibebrief vom
Forstassessor aus Appersdorf, Los 1130 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

F 430 1899, Kleinweisach, blauer Posthilfsstellen-Ra3 nebst K1 von Burghaslach auf Schulsachen-Couvert,
Regierungssache nach Castell, vom evangel. Pfarramt Kleinweisach mit ausdrücklichem mehrzeiligem
Verweis rückseitig auf Portofreiheit bzw. der Bitte um Retournierung des Couverts, wenn die
Portofreiheit nicht beachtet wird, Los 1579 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ Gebot

F 431 1901, Freyung, K1 auf seltener portofreier Postkarte, Vordruck “Erhaltsbestätigung über eine
Postanweisung”, hs. “betreff Liebesgabe für die Abgebrannten in Kreuzberg”, Karte min. randfleckig,
seltene Variante einer kurzfristigen Portofreiheit für örtliche Hilfsvereine, Los 1580 der 165. Auktion,
alter Ausruf 200,-

[ Gebot

Portofreie Kirchensachen

432 1800, Regensburg (“Regenspurg”), L1 auf Kirchenbrief von Fürstbischof Joseph Conrad mit rs. großem
Siegel nach Pleystein, Los 1135 der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

F 433 1818-1895, Kirchensachen, acht portofreie Briefe aus München, Regensburg, (u.a. hübscher Vordruck
vom bischöfl. Knaben-Seminar), Eichstädt (3) und Freising (zwei mit Rayon-L1), Los 1583 der 165.
Auktion, alter Ausruf 200,-

[(8) Gebot

434 1865 (ca.), Sünching, seltener HK auf Brief von der Kirchenstifts-Verwaltung Wallhofen an das
Bezirksamt Mallersdorf, 3 Loth schwer “mit 1 Beilage und 48 Xr Revisionsgebühr”, deshalb per Fahrpost
mit 1 Kr. Zustellgebühr, Los 1141 der 161. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ Gebot

F 435 1875, Hersfeld, der seltene K.G.E.-L2 der Güter-Expedition auf Brief vom Erzbischöfl. Dekanate Aibling,
Los 1589 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

Portofreie Post-Dienst-Sachen

F 436 1798 (ca.), Dinkelsbühl, guter erster L1 “DE DINCKELSBUHL” auf portofreiem Chargebrief mit zwei
Beilagen an die Reichs Ober-Postamts-Direktion in Nürnberg, Los 1147 der 161. Auktion, alter Ausruf
120,-

[ Gebot

F 437 1813, München, L2 auf rs. besonders dekorativ gesiegeltem Brief von der kgl. General-Post-Direktion,
“Im Namen seiner Majestät König Max I.”, an das Königliche Oberpostamt Baireuth, mit der Anordnung
der Briefporto-Freiheit des Königlichen Ober- und Kreis-Commando der Reserve-Armee des Innern.
Bayer. Landwehr, Los 1595 der 165. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ Gebot

F 438 1815, Königshofen, seltener roter Rayon-L2 nebst blauem gedecktem Postamts-Papiersiegel auf
handschriftlichem Zeitungsschein der kgl. bayer. Post-Amts-Zeitungs-Expedition, Los 1148 der 161.
Auktion, alter Ausruf 200,-

[ Gebot

F 439 1847, Regensburg, sehr seltener Post-Dienst-Orts-Wertbrief, als posteigene Dienstsache im Ortsbereich
typisch ohne Stempel befördert. Das kgl. bayer. Oberpostamt Regensburg eröffnet hiermit “Herrn
Proscher, dass die General Administration der kgl. bayer. Posten diesseitigem Antrag gemäß der
Rückvergütung des für die besprochenen zwei Sendungen zu viel bezahlten Portos der Bitte vom 8.
Dezember zufolge ... in der Art genehmigt habe, dass für eine jede derselben die einfache Fahrposttaxe
lediglich nach dem Gewicht mit 14 kr in Rechnung gesetzt und das Mehr Herrn Proscher bar vergütet
werde. Indem man daher von dem bereits an die Postexpedition in Grafenau bezahlten Postporto zu 6 fl
2 kr den Betrag von 28 kr berechnet, legt man 5 fl 34 kr bar an und ersucht um gefällige
Empfangsanzeige. Der kgl. Oberpostmeister von Grafenstein”, Los 1149 der 161. Auktion, alter Ausruf
180,-

[ Gebot

F 440 1852, München, L2 auf portofreier Zeitungssache, Vordruckbrief der Redaktion des Allgemeinen
Anzeigers, Los 1598 der 165. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

F 441 1864, Kraiburg, HK auf sog. Postmeisterbrief, portofreier Brief des Postamtsvorstehers, hs. “fr. ersucht”
mit Unterschrift, an den Postschreiber in Tittmoning, Los 1599 der 165. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ Gebot

442 1868, Weidenbach, guter Postablage-L2 und K1 “Treisendorf” auf Dienstbrief von der Postablage an das
OPA Nürnberg, Los 1600 der 165. Auktion, alter Ausruf 50,-

[ Gebot

F 443 1888, Erlau, K1 und Postamtssiegel-Stempel auf portofreier Paketkarte, Post-Dienst-Sache, Los 1157
der 161. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot
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F 444 1890, Aidenbach, K1 nebst Postamtssiegelstempel auf eingeschriebener Paketkarte, Post-Dienstsache
an das Oberpostamt in Regensburg, Los 1604 der 165. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ Gebot

F 445 1902, Neualbenreuth, K1 des seltenen Postortes auf Vordruckbrief “Postdienstsache” der Postagentur,
eingeschrieben nach Paris, portofrei, Los 1160 der 161. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ Gebot

446 1920, München, seltenes frühes Vordruckcouvert “Postwertzeichen-Verkaufsstelle des Verkehrsamtes
der Bayer. Posten und Telegraphen”, eingeschriebene Postsache mit Abo-Neuheiten (!) an den
Gutsbesitzer Reddeker auf Schloß Elsholz (natürlich ohne den Neuheiten-Inhalt!), Los 1608 der 165.
Auktion, alter Ausruf 70,-

[ Gebot

Bayern Markenteil

F 447 1 Kr. schwarz, Platte I, voll-, meist breitrandiges Luxusstück mit ideal zentrischem und gerade
aufgesetztem gMR “135" (Hof). Ein Ausnahme-Exemplar, zwei Fotoatteste Brettl

# 1Ia 1800,—

F 448 1 Kr. grauschwarz, ungebrauchtes Luxusstück mit vollständigem Originalgummi und rechts 19mm
breitem Bogenrand, sign. Pfenninger, Hermann sowie Fotoattest Sem (“Typisches Stück aus den
Restbeständen, das mit solch breitem Bogenrand nicht häufig ist.”)

* 1Ia 850,—

F 449 3 Kr. blau, Pl. 1, breitrandiges Prachtstück mit Fingerhut-K1 und Federkreuz, Fotoexp. Brettl # 2Ia 25,—

F 450 3 Kr. blau, Platte I, Luxusstück mit ideal zentrischem gMR “133" und Neben-HK ”Höchstadt a.d. Asch"
auf Brief (Abb. siehe Sem, 8. Auflage, S. 47). Sign. Sem

[ 2Ia 220,—

F 451 3 Kr. blau, Pl. 1, Kabinettstück mit gMR “39", sign. Schmitt, sowie (kl. Mgl.) mit Federkreuz und
Fingerhut-K1 von Lauf, sign. Brettl

# 2Ia(2) 50,—

452 3 Kr. schwarzblau, Platte 1, voll- bis breitrandiges Prachtstück mit HK “Ingolstadt” auf Brief (Empfänger
gestrichen) nach München, sign. Pfenninger. Mi. 440,-

[ 2Ib 70,—

F 453 3 Kr. blau, Platte I, breitrandig, auf Prachtbriefstück mit HK “Pfaffenhausen”, sign. Brettl ] 2I 35,—

F 454 3 Kr. blau, Pl. 3, größere rechte obere Kabinett-Bogenecke (nur im linken Aussenrand “bayernbrüchig”)
auf Faltbrief mit klarem oMR “607", Federzug und Neben-HK ”Castell"

[ 2II 70,—

F 455 3 Kr. blau, Pl. 5b, kleine linke obere Kabinett-Bogenecke auf handschriftlichem Bischofsbrief von
Rottenbuch “Chargé” an den Erzbischof Gregorius in München 1859, Fotoexp. Sem

[ 2II 220,—

F 456 3 Kr. blau, zwei Exemplare im sogen. “Zwergenschnitt” (von versch. Auflagen) auf dekor. Bischofsbrief
mit gMR “437" und HK ”Rosenheim"

[ 2II(2) 100,—

F 457 3 Kr. blau und 6 Kr. braun, leichte Bugspur vom Inhalt, auf Bahnpostbrief 1862 (Inhalt aus Nürnberg)
nach Hamm, Marken mit aptiertem Bahnpost-HK (ohne Zugstrecke) entwertet

[ 2II,4II 60,—

F 458 3 Kr. blau und 9 Kr. gelbgrün, je voll-, meist breitrandig, auf Prachtbrief von Nürnberg (oMR “356" und
K2 ) 1861 nach Richelieu/Frankreich, sign. Brettl

[ 2II,5d 130,—

F 459 1 Kr. rosa per zwei, nebst 18 Kr. orange, alle unregelmäßig und teils angeschnitten, auf kleinformatigem
Brief 1854 nach Savigliano/Königreich Sardinien, klare gMR “217" und L2 ”München"

[ 3Ia(2),7 850,—

F 460 1 Kr. rosa, 6 Kr. braun und 9 Kr. gelbgrün (diese rechts berührt) auf Auslandsbrief mit oMR “114" und HK
”Erlangen" 1860 nach Rotterdam/Holland

[ 3Ia,4II,
5d

300,—

F 461 6 Kr. braun (idealer gMR “199"), 1 Kr. rosa (überrandig, sign. Bühler) und 3 Kr. rosa (Briefstück mit gMR
”516", sign. Drahn), drei Luxus-Bogenecken

]/# 3Ia,4II,9 90,—

F 462 3 Kr. rosa (vier inkl. ber. Paar), karmin (2) und 6 Kr. braun, alle drei Platten per zwei, dabei Briefstück mit
graublauem Gerichtsstempel von Wasserburg, sowie je oMR “614", ”656" und “764"

#/] 3Ia/b,4II 90,—

F 463 6 Kr. rotbraun, Type I, größere linke untere Kabinett-Bogenecke mit gMR “18" (Augsburg), kleiner
Eckknitter nur im weiten Überrand kein Mangel, Marke mit vierseitig Schnittlinien, Fotoexp. Sem

# 4I 220,—

F 464 6 Kr. braun, Type I, allseits vollrandig, auf Prachtbrief mit HK “Memmingen”, sign. Brettl. Mi. 800,- [ 4I 130,—

F 465 6 Kr. braun, Type I, ausgefüllte Ecken, allseits sehr breit- bis überrandig (gering hell) mit klarem HK von
Langenfeld, sign. Brettl, dazu Normalmarke (hinterlegt) mit HK “Schwabach”, sign. Sem. Mi. 900,-

# 4IA,I 100,—

466 6 Kr. braun, Type I, vom Oberrand mit gMR “12", leichte Bugspuren, sign. Stegmüller. Mi. 300,- # 4I 30,—

F 467 6 Kr. rotbraun (rep.), Type I, mit seltener Entwertung durch Schreibschrift-L1 “Chargé” sowie
Federstrichen, Fotoexp. Brettl

# 4I 70,—

F 468 6 Kr. braun, Type I, oben voll-, sonst teils riesenrandig mit Nebenmarke und Schnittlinien (rechts unten
kl. Eckbüge), auf schön adressiertem Brief von Nürnberg (K2) 1850 nach München, Mi. 800,-

[ 4I 130,—

F 469 6 Kr. braun, Type I, seltene rechte untere Bogenecke (leichte Knitterungen) mit gMR “23", sowie vom
Unterrand (Bugspur) mit gMR ”18", Mi. 600,- +

# 4I(2) 70,—

F 470 6 Kr. braun, breitrandiges Prachtstück mit kräftigem gMR “75" und typisch leicht auf die Marke
übergehendem HK ”Erding" auf Bischofsbrief an Erzbischof Karl August nach München 1851, Fotoexp.
Sem

[ 4II 250,—

F 471 6 Kr. braun, 31 Werte (ein Paar) aus der Vergleichssammlung von W. Engel, dabei einmal zentrischer
Umtausch-HK vom 25.11., Randstücke und Bogenecken etc.

# 4II(31) 160,—

F 472 Drei Briefstücke je mit Bahnpost-HK, “Lind.-Agsb.”, “Hof-München”, sowie “München-Bamberg”, dazu
lose 1 Kr. mit Stegstempel “K. BAYR. BAHNPOST” aus der Pfalz

]/# 5,15,23 90,—
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F 473 9 Kr. bläulichgrün im Paar, linke Marke links angeschnitten, auf Einschreibebrief mit gMR “336" und HK
”Straubing" 1852 nach Bremen, Briefhülle unbed. Pünktchen

[ 5aIII(2) 100,—

F 474 9 Kr. grün, 18 Werte aus der Vergleichssammlung von W. Engel, dabei zwei Farbverfälschungen, ein teils
sehr breitrandiges Prachtpaar, dickes und dünnes Papier etc.

# 5b-d 130,—

F 475 9 Kr. blaugrün, Type II, breitrandig und mit zentr. gMR “18" (Augsburg), min. Druckspur im rechten
unteren Rand, Fotoexp. Brettl. Mi. 300,-

# 5bII 70,—

F 476 9 Kr. maigrün, breitrandig vom Oberrand, auf Luxusbrief mit gMR “167" und HK ”Cronach" 1854 [ 5c 60,—

477 9 Kr. gelbgrün, Prachtstück auf Faltbrief (kl. Randriß) mit alleinigem Bahnpost-HK [ 5dIII 35,—

F 478 9 Kr. gelbgrün, je gestempelte Kabinett-Bogenecken rechts und links oben, sign. Sem bzw. Schmitt # 5dIII(2) 60,—

479 9 Kr. gelbgrün mit Plattenfehler “Kratzer durch unteren Teil der 9" auf Prachtcouvert von Erlangen nach
Bonn, Mi. 180,-

[ 5dPFVI 45,—

F 480 12 Kr. rot, Kabinettstück mit oMR “145" und HK ”Fürth" auf Brief nach Frankreich (1859), Mi. 1000,- [ 6 250,—

F 481 12 Kr. rot, Kabinettstück mit oMR “418" und K2 ”Regensburg" auf Faltbrief nach Lyon/Frankreich, sign.
Hartmann. Mi. 1000,-

[ 6 220,—

F 482 12 Kr. rot, Luxusstück mit zentr. oMR “28", Fotoexp. Stegmüller, sowie 18 Kr. zinnoberrot als
breitrandiges Kabinettstück, sign. Schmitt. Mi. 400,-

# 6,13a 80,—

F 483 Zwei Seiten mit Studien-Slg. in etwas untersch. Erhaltung inkl. Nr. 6/7, 8I(3), 9a-c, gesamt 17 Werte
inkl. zwei Bogenecken, einem Dreierstreifen, 10a(4), b, 12 u. 13a, teils geprüft. Mi. 1470,- plus Stempel
(diverse bessere oMR)

#/] 6-13 180,—

F 484 Ausgabe 1862, 31 meist versch. gestempelte Plattenfehler nach Michel-Handbuch/Vogel, dabei 6 Kr.
blau PF auf beiden Platten, 9 Kr. PF II, III und V, 12 Kr. I/II, sowie zweimal 13I (lt. ArGe, noch nicht im
Michel), Mi. 1945,- plus die beiden seltenen 18 Kr., seltenes Angebot!

# 8-13PF 350,—

485 1 Kr. orangegelb, Kabinettstück mit K2 “Nürnberg” auf Ortsbrief, sign. Brettl [ 8I 40,—

F 486 1 Kr. gelborange, seltener gestempelter Viererstreifen mit oMR “178" (Hammelburg), oben lupen-, sonst
breitrandig, leichte Mängel (Aufrauhungen, Knitterungen), sign. mit Fotoexp. Schmitt. Mi. 3000,-

# 8I(4) 350,—

F 487 3 Kr. rosa, dünnes Papier, Kabinettstück mit zentrischem Thurn- u. Taxis-NS “377" der Werra-Eisenbahn,
sign. Engel, seltene Fremdentwertung

# 9a 90,—

F 488 3 Kr. rot nebst zweimal 9 Kr. ockerbraun (re. Marke im Schnitt getroffen) auf kl. Briefcouvert nach
Genua, oMR “325" und L2 ”München 30/1 67". Seltener Brief mit dieser ausgefallenen Darstellung des
21-Kreuzer-Portos mit Beförderung über die Schweiz, Fotoexp. Brettl

[ 9a,11(2) 450,—

F 489 3 Kr. karmin und 9 Kr. ockerbraun, Prachtstücke mit oMR “106" und HK ”Eichstädt" auf mehrfach
gefaltetem Chargébrief nach Parsberg, sign. Brettl

[ 9b,11 90,—

F 490 6 Kr. blau in Mischfrankatur mit Wappen 1 Kr. gelbgrün, perfekte Exemplare auf Faltbrief (rs. fehlt ein
Klappenteil, belanglos) mit gMR “515" und HK ”Teisendorf", sign. Brettl, Pfenninger

[ 10a,14a 180,—

491 9 Kr. gelbbraun, Kabinettstück mit gMR “292" und Neben-HK ”Ludwigstadt" auf Faltbrief aus dem
ersten Monat, 29.10.1862, nach Pesth

[ 11 60,—

492 9 Kr. ockerbraun auf Prachtbrief mit klarem oMR “356" und K2 ”Nürnberg" nach Sachsen [ 11 40,—

F 493 12 Kr. grün einzeln auf Prachtbrief mit gMR “145" und HK ”Fürth" 1866 nach Lyon/Frankreich, sign.
Brettl. Mi. 500,-

[ 12 100,—

F 494 12 Kr. grün, gut gerandet, als bessere Inlands-Einzelfrankatur auf Prachtbrief von Freising nach
München, sign. Pfenninger. Mi. 700,-

[ 12 110,—

F 495 18 Kr. zinnoberrot, ungebrauchtes frisches Prachtstück mit Originalgummi, oben voll-, sonst
breitrandig, seltene Marke, sign. mit Attest Pfenninger. Mi. 1200,-

* 13a 250,—

F 496 1 Kr. grün auf Pracht-Drucksachencouvert mit gMR “458", HK ”Schillingsfürst" und seltenem
Landbriefträgerstempel “S11" nach Bammersdorf bei Leutershausen, Fotoexp. Sem

[ 14a 50,—

F 497 1 Kr. grün im Dreierblock auf Kabinettbrief-Vs. mit klaren Zier-K1 “Buchloe” ([) 14a(3) 90,—

498 1 Kr. gelbgrün per drei auf Prachtbrief mit K1 “Bahnhof München” [ 14a(3) 50,—

F 499 1 Kr. grün (Bfst.) und 6 Kr. braun, zwei Kabinettstücke je mit zentr. Zier-K1 “Aub” ]/# 14a,20 70,—

500 1 Kr. grün auf Kabinett-Drucksache mit Ra2 “Nördlingen”, sowie dunkelgrün auf Ortsbrief aus Nürnberg,
je sign. Sem. Mi. 170,-

[(2) 14a,b 45,—

501 1 Kr. grün, breitrandig, auf Pracht-Ortsbrief aus Nürnberg, sowie 1 Kr. bläulichgrün nebst Paar 3 Kr. rosa
(eine Marke Bugspur) auf Faltbrief von Hof nach Prag

[(2) 14a/b,
15(2)

50,—

F 502 1 Kr. dunkelgrün per zwei, gut gerandet, nebst 12 Kr. purpur, etwas berührt, auf Faltbrief von München
1868 an die Kaiserliche Bibliothek in St. Petersburg, seltener Auslandsbrief

[ 14b(2),
18

350,—

F 503 1 Kr. blaugrün, senkrechter Oberrand-Dreierstreifen auf Kabinettbriefstück mit Doppel-Entwertung
durch oMR “325" und seltenen roten offenen ”München Chargé"-Stempeln, sign. Brettl

] 14b(3) 180,—

F 504 1 Kr. dunkelgrün in Mischfrankatur mit zwei gezähnten 3 Kr. rosa, Bugspur, auf Faltbrief aus Regensburg
1870

[ 14b,
23X(2)

70,—

F 505 1 Kr. dunkelblaugrün per drei, mittlere Marke unten “Lupenrand”, sonst breitrandig, auf Prachtbrief mit
oMR “598" und K2 ”Augsburg Bahnh.", sign. Brettl

[ 14c(3) 100,—
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506 1 Kr. dunkelblaugrün einzeln auf Pracht-Ortsbrief aus Nürnberg, Mi. 220,-, ferner 1 Kr. gelbgrün auf
Kabinett-Ortsbrief aus München, beide sign. Brettl

[(2) 14c,a 70,—

F 507 3 Kr. rosa, Kabinettstück mit seltenem Bahnpost-L3 “Lichtenfels-Eisenach”, Fotoexp. Brettl # 15 70,—

F 508 3 Kr. rosa, Luxusstück mit ideal zentrischem Fingerhut-K1 “Staltach” (Grotesk), sign. Pfenninger, Krause # 15 90,—

F 509 3 Kr. rosa, breitrandig, auf Kabinettbrief mit Zier-K1 “Edenkoben”, sign. Pfenninger [ 15 45,—

F 510 3 Kr. rosa im Dreierstreifen auf Luxusbriefstück mit Zier-K1 “Floss”, sign. Schmitt ] 15(3) 50,—

F 511 3 Kr. rosa, zwei Luxusbriefstücke je mit idealem Zier-K1 “Floss” ](2) 15,23 90,—

F 512 3 Kr. rosa, Kabinettstück mit seltenem Privat-Durchstich, der vermutlich echt ist (lose nicht sicher
prüfbar), Befund Brettl

# 15A 140,—

513 3 Kr. rosa, zwei Prachtbriefe mit Plattenfehlern, “drei Einkerbungen über linker oberer Wertziffer”, sowie
“Delle in der linken unteren Ecke” (Vogel/Peindl XXX)

[(2) 15X,XXX 45,—

F 514 12 Kr. purpur, Kabinettstück mit K1 von München, Plattenfehler “Randlinie oben eingekerbt”, sign.
Stegmüller. Mi. 300,-

# 18PFII 70,—

F 515 6 Kr. braun per zwei (einmal am Oberrand leichte Tönung) auf Prachtbriefstück mit vollem L2
“München”

] 20(2) 45,—

516 7 Kr. blau, tadellos, auf Vordruckbrief der 2. Gewichtsstufe mit HK “Freising”, sign. Brettl [ 21a 35,—

F 517 7 Kr. preußischblau, sehr schöne tiefe Nuance, Kabinettstück einzeln auf R-Brief der 2. Gewichtsstufe
von “Frankenthal” (HK) nach Frankfurt. Attest Brettl mit zusätzlich hs. Bestätigung. Mi. 3000,-, auf Brief
seltene Nuance, Foto siehe Katalog-Rückseite

# 21c 950,—

F 518 7 Kr. preußischblau, seltene Nuance mit klarem K1 “München”, unten rechts winzig berührt und oben
zwei kleine helle Stellen, Fotoexp. Brettl. Mi. 1000,-

# 21c 100,—

F 519 1 Kr. grün, senkrechtes Prachtpaar, dieses in kurioser Verwendung auf Deutsches Reich
Ganzsachenkarte 5 Pfg. purpur (kl. Randriß), mit K1 “München” aus März 1875 nach Göttingen

[ 22(2),
DRP5

250,—

520 Kreuzer gezähnt, 44 meist verschiedene Plattenfehler nach Michel-Handbuch/Vogel, dabei Nr. 22VI und
XIII innerhalb eines Dreierstreifens, 28I/II, 29I/II, 31I usw. Mi. über 2900,-, seltenes Angebot!

#/] 22-33 350,—

521 1 Kr. grün, sechs Kabinett-Drucksachen bzw. Ortsbriefe je mit Plattenfehler, dabei PF I (“3 unter jeder 1",
selten!) und V schon nach Mi. 340,-, sowie VI (”Keil rechts oben", dekor. Ortsbrief München), XIVb
(innerhalb einer Dreifach-Frankatur mit untersch. Nuancen, sign. Sem) und II nach Hb. Vogel

[(6) 22I,V 130,—

F 522 1 Kr. hellgrün per drei auf Kabinettbrief mit blauem K1 “Ingolstadt”, Fotoexp. Brettl [ 22Xa(3) 60,—

523 1 Kr. blaugrün einzeln auf hübschem Damen-Orts-Couvert aus München mit nebengesetztem
Briefträgerstempel,Marke (ein min. kurzer Zahn) zur Prüfung des Wasserzeichens gelöst, Fotoexp. Sem

[ 22Xc 40,—

F 524 1 Kr. grün, Kabinettstück mit K1 “Fuerth” auf dekorativ flächig vorderseitig bedrucktem
Firmen-Reklamebrief “Brillen- & optische Waren-Fabrik St. Scheidig & Sohn, Fürth Bayern”

[ 22Ya 180,—

F 525 1 Kr. hellgrün, gestempeltes Prachtpaar (unbed. kl. Eckzahnbug), rechte Marke mit der Besonderheit
“Wasserzeichen nur über halbe Marke, rechts ohne Wz.” (Rand-Wz.)

# 22Ya(2) 45,—

F 526 3 Kr. rosa per zwei (eine unauffälliger Einriß) in seltener Verwendung auf Postanweisung 1874 mit K1
“Haag”

[ 23(2) 350,—

F 527 3 Kr. rosa auf Luxusbriefstück bzw. lose je mit idealem Zier-K1 “Denkendorf” ]/# 23(2) 60,—

F 528 3 Kr. rosa auf Luxus-Chargé-Brief mit HK “Roding”, ungewöhnlich roter L1 “CHARGÉ” zusätzlich
handschriftlich rot umrahmt, hs. “7 Kr. recd.”

[ 23X 90,—

529 3 Kr. rosa auf blauem Kabinett-Recobrief mit blauem K1 “Bayreuth Bahnh.”, Chargégebühr bar bezahlt,
sign. Brettl

[ 23X 35,—

F 530 3 Kr. rosa und 6 Kr. ockerbraun (unbed. Zahnverkürzungen bzw. einmal gering “eckrund”) mit klarem K1
“Edenkoben” 1872 auf Brief mit Leitvermerk “via Bremen” nach Hamilton/Kanada. Vorderseitig mit
Durchgangsstempel von New York und rs. kanadischer Eingangsstempel. Mit dieser Destination sind nur
wenige Bayern-Briefe aus der Kreuzerzeit bekannt, Fotoattest Brettl (“Interessanter Brief,
Korrespondenz nach Canada ist äusserst selten.”)

[ 23X,24X 1400,—

F 531 3 Kr. rosa sowie 9 Kr. braunorange, zwei Kabinettstücke mit seltenem K1 “Denklingen” in blau (Sem
unbekannt) bzw. schwarz je zentrisch, beide Fotoexp. Sem

# 23X,28Y 180,—

F 532 3 Kr. rosa (Bugspur im linken Rand) auf Brief nach Bremen. Seltene Fremdentwertung durch preuß.
Zug-L3 “Lichtenfels-Eisenach” nebst hs. blauem Aufgabevermerk “Lichtenfels”

[ 23Y 100,—

F 533 6 Kr. ockerbraun, Wz. X, und 1 Kr. dunkelgrün, Wz. Y, auf Kabinettbriefstück mit blauem HK “Neu-Ulm”,
sign. Brettl

] 24X,
22Yb

90,—

534 7 Kr. blau einzeln auf etwas getöntem Chargé-Couvert von München, Dez. 1872, an einen Oberleutnant
im bayer. Inf.-Regt. in Metz (rs. K1)

[ 25 70,—

F 535 7 Kr. blau, ungewöhnliches Fragment, wahrscheinlich von Abart “geklebte Papierbahn”, auf Briefstück ] 25 40,—

F 536 7 Kr. mattblau, gutes Wasserzeichen, im postfrischen Kabinett-Dreierstreifen, linke Marke
Rand-Wasserzeichen, Mittelmarke Plattenfehler I, “linke obere Ecke abgeschrägt”. Mi. 1100,- +
Besonderheiten, sign. Brettl

** 25Xa(3) 200,—
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537 7 Kr. blau auf Prachtbrief von Nürnberg, Dez. 1875, nach Mailand, rs. eine Klappe nicht ganz vollständig,
sign. Sem

[ 25Ya 35,—

F 538 18 Kr. mattziegelrot, seltenes senkrechtes Wasserzeichen-Mischpaar mit K1 von Pirmasens. Obere
Marke Wz. Y (kl. Eckbug), untere (gut) Wz. X, Fotoexp. Sem, sign. Brettl. Mi. 400,-

# 27X/Ya 60,—

F 539 18 Kr. dunkelziegelrot, gutes Wz., im seltenen gestempelten Paar, min. kurze Zähnchen (siehe Foto), HK
“Eigenberg”, sign. Brettl. Mi. 700,-

# 27Xb(2) 80,—

F 540 9 Kr. braunorange, links zwei Zahnspitzen gering verkürzt, sonst vollzähnig und gut, auf prachtvollem
Damencouvert von München (K1) 1874 nach Lissabon/Portugal, für Bayern ungewöhnliche
Destination! Foto siehe Katalog-Rückseite

[ 28Y 450,—

F 541 10 Kr. dunkelgelb, gutes Wasserzeichen, im seltenen ungebrauchten Viererblock, die linke untere Marke
postfrisch, die rechte untere mit winzig heller Stelle, sonst gut. Mi. 2200,- für Falz-Viererblock bzw.
1550,- für die drei losen tadellosen Marken. Attest Schmitt

*/** 29Xb(4) 400,—

542 1 Mk. violett, zwei Prachtstücke je mit Entwertung durch Zeitungs-Ovalstempel von Augsburg bzw.
München, sign. Sem. Mi. 160,- + Stpl.

# 31a(2) 50,—

F 543 1 Mk. violett, gestempelter Pracht-Dreierstreifen (linke Marke oben ein kurzer Zahn), Mi. 600,- # 31a(3) 70,—

F 544 1 Mk. violett, seltener, postalisch gebrauchter Viererblock auf Prachtbriefstück mit K1 von Neustadt
a.D., alle Zähne vorhanden, lediglich bei der rechten oberen Marken zwei Zahnspitzen gering verkürzt.
Gut sign. Schmitt, Pfenninger und Attest Sem. Mi. 1200,-

] 31a(4) 350,—

F 545 1 Mk. purpur, Plattenfehler “M und A verbunden”, Kabinettstück mit K1 “Regensburg I”, Fotoexp. Brettl.
Mi. 250,-

# 31aI 50,—

546 1 Kr. grün (mit Plattenfehler I) und 3 Kr. karmin (zwei Bogen von zwei versch. Teilauflagen mit
Plattenfehler II und III, etwas angetrennt und im Steg Vorfaltung, bzw. I u. IV, dieser etwas fleckig)

** 32(60),
33(120)

100,—

547 1 Kr. grün (mit Plattenfehler I) sowie 3 Kr. karmin (mit Plattenfehler II, III) je im kpl. postfrischen
60er-Doppelbogen mit sechs Zwischenstegpaaren

** 32-33
(60)

90,—

548 1 Kr. grün, 3 Kr. rosa (hier eine Marke typisches Aufnadelloch) je im kpl. postfrischen Bogen mit sechs
Zwischenstegpaaren und Plattenfehlern (Nr. 32I), Mi. mind. 350,-

** 32-33
(60)

60,—

549 1 Kr. grün mit seltener ausgebesserter Papierbahn postfrisch, Mi. nicht gelistet ** 32Pa 50,—

550 5 Pfg. opalgrün im Paar auf Brief 1879 mit K1 “Hersbruck” [ 38a(2) 45,—

551 10 Pfg. helllilarosa, Erstauflage, einzeln auf Briefchen aus Lenggries, kl. Spalt, gut sign. Pfenninger. Mi.
200,-

[ 39a 25,—

552 10 Pfg. karmin und 3 Pfg. grün je im gest. Viererblock, Mi. 325,- # 39b,
47(4)

50,—

553 10 Pfg. auf Ganzsachenumschlag 10 Pfg., 1880 mit K1 “Hersbruck” nach Zürich [ 39b,
U5/01

70,—

554 5 Pfg. purpur, zwei Sechserblöcke je mit handschriftlicher Entwertung (#) 48(12) 50,—

555 25 Pfg. ockerbraun, 219 Briefstücke, alles Paketkarten-Abschnitte, Fundgrube für Stempel,
Plattenfehler. Mi. billigst rund 1000,-

]

(219)

51(219) 130,—

556 1 Mk., beide Auflagen, je Plattenfehler “M und A verbunden” gestempelt, Mi. 100,- + ]/# 53x/yI 35,—

557 1 Mk. rotlila als Einzelfrankatur auf Auslands-NN-Paketkarte von Regensburg 1909 in die Schweiz, sign.
Sem

[ 53ya 70,—

558 1889, sehr frühe Ansichtskarte “Gruss vom Starnberger See” mit Abb. der einzelnen Orte, gelaufen,
Marke entfernt

[ 45,—

559 1904-9, vier Ganzsachenkarten (P60, 65, 70, 80), teils mit Zusatzfrankaturen, je nach Rußland gelaufen [(4) P(4) 40,—

560 10 Pfg. und dreimal 20 Pfg. (eine Bugspur) je mit Gerichtssiegel-Entwertung auf Gerichtsformular,
Gebühr für Zustell-Urkunden aus Dinkelsbühl 1905

[ 56,57(3) 50,—

561 10 u. 20 Pfg. auf R-Brief von Bad Reichenhall 1899 nach Linz/Österr., sowie 80 Pfg. violett einzeln 1907
auf Auslands-Paketkarte

[(2) 56,57,68 35,—

F 562 10 Pfg., der seltene Blinddruck nur mit dem farblosen Prägedruck tadellos postfrisch vom rechten
Bogenrand (dort kurios Stempelspuren sichtbar), Mi. “-.-”, Attest Helbig

** 56ByF 160,—

563 20 Pfg. blau und 3 Pfg. braun auf eingeschriebenem Ortsbrief aus München 1903 [ 57,60 40,—

564 25 Pfg. braun, 178 Briefstücke, alles Paketkarten-Abschnitte, Fundgrube für Stempel, Plattenfehler. Mi.
billigst rund 3560,-

]

(178)

59Bx
(178)

220,—

F 565 3 Pfg. braun im vollständigen unzertrennten Druckbogen von 200 Exemplaren, mit vier
Plattennummern, einem Herzstück, 18 senkrechten und acht waagerechten Zwischenstegpaaren. Es
handelt sich u.W. um den einzigen noch existierenden vollständigen Druckbogen dieser Marke!

** 60ya
(200)

800,—

F 566 25 Pfg. orange im vollständigen unzertrennten Druckbogen von 200 Exemplaren, mit vier
Plattennummern, einem Herzstück, 18 senkrechten und acht waagerechten Zwischenstegpaaren. Es
handelt sich u.W. um den einzigen noch existierenden vollständigen Druckbogen dieser Marke!

** 62y(200) 800,—

567 Sechs Wertbriefe, einer zusätzlich per Expreß, u.a. EF Nr. 63, 83II MiF (2), Ludwig geschnitten etc. [(6) 63,83II 130,—

568 2 Pfg., kpl. postfrischer Bogen, y-Papier, mit zehn Zwischenstegpaaren etc., typische Vorfaltspuren. Mi.
lose 830,- +

** 65y(100) 90,—
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F 569 40 Pfg. orangegelb im vollständigen unzertrennten Druckbogen von 200 Exemplaren, mit vier
Plattennummern, einem Herzstück, 18 senkrechten und acht waagerechten Zwischenstegpaaren. Es
handelt sich u.W. um den einzigen noch existierenden vollständigen Druckbogen dieser Marke!

** 67y(200) 900,—

570 Vier postfrische und zwei gestempelte Plattennummern, u.a. 1 Mk. im Viererblock, Nr. 70x etc. Mi. 360,- **/# ex68-75
Pl-Nr

50,—

571 80 Pfg. im Paar als Mehrfach-Frankatur auf Auslands-Paketkarte von Augsburg 1905 in die Schweiz [ 68y(2) 45,—

572 80 Pfg., y-Papier, zwei postfrische Eckrand-Viererblöcke li.o. und li. unten, je mit Platten-Nr. “33", Mi.
lose 200,- +

** 68y
Pl.-Nr.

45,—

573 3 Pfg. auf ungummiertem Makulaturpapier, sowie 5 Pfg. postfrisch, je in ungezähnten
Oberrand-Viererblöcken

**/

(*)

76IIPU
(4),77II

45,—

574 5 Pfg., je ungezähnte Paare, postfrisch, Type I grün auf weiß (Probe), Type II grün/grünlich vom Oberrand,
sign. Bühler bzw. Schmitt

** 77I/IIU
(2)

35,—

F 575 5 Pfg. Luitpold, Type I, in der geschnittenen Variante im vollständigen postfrischen Bogen (einmal mittig,
nur im Zwischenraum, gefaltet), rechts unten Platten-Nr. “1". Mi. lose Einzelmarken 3000,- +, sign. vom
Bayer. Finanzministerium (aus den 1960 von Carl Mohrmann versteigerten amtlichen Restbeständen
stammend)

** 77IU
(100)

350,—

576 5 und 10 Pfg. Luitpold, je ungebrauchte Kehr-Zusammendruckpaare geschnitten * K1-2IIB 35,—

F 577 10 Pfg. Luitpold 1911/12, postfrischer Zusammendruck mit zwei (!) Reklamen (R47b und R18b), dieser
stammt aus dem ersten Markenheftchenbogen, der nur für MH1a verwendet wurde, ab der zweiten
Ausgabe (MH 1b) wurden nur noch Bogen mit einer Reklame gedruckt, die im Michel fälschlicherweise
als MHB 1 bezeichnet sind, weder der Bogen mit zwei Reklamen, noch der angebotene Zusammendruck
sind bisher im Michel katalogisiert, extrem selten, tadellos postfrisch, Rand mit Falz, ungeknickt und
nicht angetrennt

** R47b,
18b

700,—

F 578 5 Pfg. Ludwig grün auf weiß und auf grün, drei geschnittene Werte, je sign. Brettl, Nr. 77IU, PRU und
IIPRI

**/* 77U(3) 45,—

F 579 30 Pfg. Luitpold, in Type II, im geschnittenen 25er-Block aus der rechten oberen Bogenecke mit
Randdruck, postfrisch. Mi. der losen Einzelmarken 2500,- ++

** 81IIU
(25)

450,—

580 3 Pfg. bis 1 Mk. Ludwig, elf Werte auf Ersttagsbrief mit K1 “München 30.3.14" [ 94-
104Ia
FDC

50,—

F 581 3 Pfg. Ludwig im seltenen waagerechten, ungebrauchten Zwischenstegpaar (aus unzertrenntem
Druckbogen)

* 94IIA
Zw.

110,—

582 3 u. 2 Pfg. je im Paar auf seltener Karte “Zeitungssache”, ferner zwei weitere Karten
“Zeitungsbestellung” bzw. “Zeitungssache” (mit Deutsches Reich Nr. 125 EF)

[(3) 95(2),
110(2)

45,—

F 583 20 Pfg. Ludwig, geschnittene Andruckprobe mit völlig verschmiertem Markenbild (kl. Knitter), siehe Foto * 97IIB 35,—

F 584 7 1/2 und 15 Pfg. Ludwig geschnitten je in waagerechten Zwischenstegpaaren aus unzertrennten Bogen
(selten, eine 15 Pfg. leichte Bugspur)

* 113B,
115BZW

100,—

585 60 Pfg. Freistaat mit Aufdruckfehler gestempelt, sign. Infla. Mi. 150,- # 162ASf 35,—

586 20 Mk. “Freistaat”, rundgest. linke obere Bogenecke mit Plattennummer “3", sign. Infla # 170A
Pl.-Nr.

35,—

587 Kriegsbeschädigte mit kopfstehendem Aufdruck ungebraucht, sign. Helbig. Mi. 240,- * 171-3AK 45,—

588 Kriegsbeschädigte, kopfstehender Aufdruck, postfrische Serie vom Oberrand (dort Falzreste, 20 Pfg. min.
Haftpunkt am Rand), Mi. 420,-

** 171-3AK 50,—

589 Kriegsbeschädigte je mit kopfstehendem Aufdruck, 20 Pfg. postfrisch, sign. Helbig. Mi. 360,- **/* 171-3AK 50,—

F 590 10 + 5 Pfg. Kriegsbeschädigte mit doppeltem kopfstehendem Aufdruck ungebraucht (Mi. nicht gelistet,
sign. Pfenninger), sowie 15 + 5 Pfg. postfrisch mit Aufdruck auf Vorder- und Rückseite (Mi. 140,-)

**/* 171A
DDK,
172ADD

50,—

F 591 15 + 5 Pfg. Kriegsbeschädigte, Aufdruck nur auf der Rückseite, im postfrischen Paar, Mi. 340,- + ** 171AR 90,—

F 592 Kriegsbeschädigte, komplette Serie mit kopfstehendem Aufdruck (Mi. 300,-), 15 + 5 Pfg. ungebraucht
mit seitlichem Aufdruck (sign. Pfenninger, Michel nicht gelistet), sowie 15 + 5 Pfg. mit Aufdruck auf
Vorder- und Rückseite postfrisch (Mi. 140,-)

**/* 173-75A 140,—

F 593 1 Mk. gelblichorange (postfrisch) und grautürkis (ungebraucht), je geschnitten ohne Aufdruck im
seltenen senkrechten Zwischenstegpaar

**/* 175-
6IBZS

50,—

F 594 1,50 M. a. 1 Mk. geschnitten mit doppeltem “Freistaat”-Aufdruck postfrisch, Mi. 240,- ** 175BDD 50,—

595 20 a. 3 Pfg., spezialisierter Sammlungsteil mit vielen Besonderheiten, dabei Nr. 177xI/IIK, yI/IIK,
Leerfelder, Zwischenstege, auch gest., Pl.-Nr., versch. Aufdrucke, seltener doppelter Aufdruck etc.

**/*/
#

177 130,—

596 Bayern-Abschied, je sechs versch. Essays von 5 bis 25 Pfg. in rot und violett zusammenhängend gedruckt (*) E 45,—

597 15 Pfg. Abschied, schwarz, zwei versch. Essays als Paar zusammenhängend (*) 180E 25,—

598 Abschiedsausgabe (inkl. der parallelen Dienst-Ausgabe), Partie von 40 meist postfrischen
Leerfeld-Marken, seltenes Angebot!

**/* ex187-
195LF

130,—

F 599 20 Mk. Bayern-Abschied geschnitten im postfrischen Zwischenstegpaar mit Platten-Nr. “1", übliche
Faltspur im Steg

** 195UZw. 60,—
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F 600 Ganzsachenkarte 10 Pfg. Wappen, geschnitten, Jahreszahl “18", im Paar zusammenhängend
ungebraucht. Sehr selten, da natürlich die Karten vor Auslieferung an die Postämter auseinander
geschnitten werden mussten

[ P101I(2) 160,—

F 601 Portomarke 3 Kr. schwarz, voll-, meist breitrandig, auf Kabinettbriefstück, sign. Pfenninger, Drahn. Mi.
400,-

] P1 70,—

F 602 Portomarke 3 Kr. schwarz, Plattenfehler “Empfänge” zentrisch gestempelt, kl. Randergänzungen. Mi.
1300,-

# P1I 140,—

F 603 Portofreiheitsmarken für Kriegsbeschädigte, 5, 15 und 25 Pfg., je postfrischer 15er-Block vom rechten
Rand, Mi. 2625,- lose ++

** PF1,3,
5(15)

220,—

F 604 Portomarke 1 Kr. schwarz einzeln auf Kabinett-Ortsbrief mit K1 “Bergen”, sign. Hartmann und Attest
Brettl. Mi. 2000,-

[ P2X 700,—

Bayern Dienstmarken

605 5 (“35") sowie 10 u. 20 Pfg. (”36") je in zentrisch gestempelten Eckrand-Viererblöcken mit
Plattennummer. Mi. 160,-

# 2-4
Pl.-Nr.

35,—

606 Lochungsfehler: 5 Pfg. im senkrechten Paar auf Briefstück, dabei obere Marke ohne Lochung, ferner 50
Pfg., Type II, einzeln und im Paar, sowie lose postfrisch, je ein Loch fehlend, dazu normales Paar. Mi. 385,-

#/** 7III,11II 90,—

607 25 u. 30 Pfg. (sign. Helbig) je auf w-Papier gestempelt, Mi. 162,- # 21-22w 35,—

608 7 1/2, 10, 15 u. 30 Pfg. je auf x-Papier gest., sign. bzw. Fotoexp. Helbig. Mi. 140,- # 22,
25-27x

35,—

609 30 Pfg. orange (tadellos) und 15 Pfg. rotorange (diese kl. Mgl.) je auf gutem w-Papier gestempelt, beide
Fotoexp. Helbig. Mi. 280,-

# 22w,27w 40,—

610 7 1/2, 10 u. 15 Pfg. je auf x-Papier gestempelt, sign. Helbig. Mi. 128,- # 25-27x 35,—

F 611 10 Pfg. rot, Dienst-Abschiedsausgabe, seltenes Essay, gummiert und gezähnt * E 60,—

F 612 Zwölf Probedrucke, davon zehn geschnitten, u.a. 1 1/2 Mk. im Viererblock mit Doppeldruck */(*) 52,53,58 50,—

613 2 1/2 Mk. Bayern-Abschied im senkrechten Paar auf Briefstück, sign. Infla. Mi. 180,- ] 59(2) 35,—

Bayern Mühlradstempel 1-9

F 614 “1", gMR nebst HK ”Abbach" auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 15 100,—

F 615 “2" (Abbach), oMR je sehr schön klar auf Kabinettbriefstück 3 Kr., sowie auf loser 6 Kr. blau #/] 15,16 25,—

Bayern Mühlradstempel 10-99

F 616 “19", gMR nebst HK ”Baiersdorf" auf Kabinettbrief mit sehr breitrandiger 3 Kr. blau, sign. Brettl [ 2II 50,—

F 617 “36" (Bayerdissen), oMR klar zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 15 70,—

F 618 “48" (Bischofsheim), besserer oMR auf Prachtbriefstück 3 Kr., sign. Brettl ] 15 90,—

619 “63", gMR nebst HK ”Burgebrach" auf Kabinettbrief mit teils überrandiger 3 Kr. blau [ 2II 45,—

620 “69", gMR nebst HK ”Eichstaedt" auf fünf Briefen 3 bzw. 6 Kr. (teils etwas ber.), dabei Chargebrief an
einen Landtagsabgeordneten

[(5) 2II,4II 30,—

621 “80", gMR nebst HK ”Dettelbach" einmal auf doppelt verwendetem Prachtbrief (innen Wertbrief aus
Würzburg) und auf “normalem” Brief, je mit 6 Kr. blau, einmal sign. Brettl

[(2) 10a(2) 45,—

622 “87", gMR nebst Zier-K1 ”Dingolfing" auf zwei Briefen und einem Briefstück 3 Kr. [/] 15(3) 45,—

Bayern Mühlradstempel 100-922

F 623 “100", gMR (nebst Tintenpunkt) und HK ”Klost. Ebrach" auf Faltbrief mit perfekter 3 Kr. blau [ 2II 60,—

F 624 “110", gMR nebst HK ”Gleussen" auf Faltbrief mit breitrandigem Kabinettstück 3 Kr. blau vom Unterrand [ 2II 60,—

625 “110", gMR nebst HK ”Gleussen" klar auf gef. Prachtbrief (Silvester) mit 3 Kr. blau [ 2II 45,—

626 “113", gMR nebst HK ”Grafenau" auf Prachtbrief 6 Kr. braun [ 4II 50,—

627 “127", gMR nebst HK ”Hersbruck" auf kl. Briefchen mit 6 Kr. (unten links ber.) [ 4II 25,—

F 628 “130", gMR nebst HK ”Hirschaid" klar auf Kabinettbrief 3 Kr. blau [ 2II 110,—

F 629 “148" (Gangkofen), oMR in blau klar zentrisch auf breitrandigem Prachtstück 3 Kr. (rs. min. Verfärbung) # 15 180,—

F 630 “148" nebst HK ”Gangkofen", je in seltener blauer Farbe, klar auf Faltbrief mit Wappen 3 Kr. (dreiseitig
auf Randlinie geschnitten), auf Brief seltener farbiger Mühlradstempel, aus gleicher Korrespondenz
existiert ein zweiter Brief!

[ 15 500,—

631 “151", zentr. gMR nebst HK ”Kastl", auf weißem Brief mit perfekter 6 Kr. braun [ 4II 35,—

F 632 “157" (Oy), seltener oMR (Schwaben) klar und voll auf Prachtbriefstück 3 Kr., sign. Pfenninger ] 15 220,—
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F 633 “157", gMR nebst HK ”Gersfeld" klar auf rs. nicht ganz kpl. Brief mit 3 Kr. blau, ferner auf Brief 6 Kr. blau,
Bfst. 3 Kr., sowie die gMR “109" und ”157" zweimal lose

[/] 2II,9,10 100,—

634 “157", gMR nebst HK ”Gersfeld" auf gef. Prachtbrief 3 Kr. rosa, sowie dreimal lose bzw. auf Briefstück mit
Paar 3 Kr.

[/]/
#

9(6) 50,—

F 635 “157", seltener oMR, nebst HK ”Oy", auf Prachtbrief mit breitrandiger 3 Kr. rosa, Feuser + 1500,-, ex 121.
Rauhut 2009

[ 15 550,—

636 “168", oMR nebst HK ”Griesbach" auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 15 25,—

F 637 “182 (Haspelmoor), oMR auf Kabinettstück 6 Kr. blau # 10 60,—

638 “196", oMR nebst HK ”Hergatz" auf rosa Güterschein der Güter-Expedition mit 3 Kr. karmin nach
Dornbirn/Österreich im Grenzbereich, sign. Brettl

[ 9a 50,—

639 “196", oMR nebst HK ”Hergatz" je zart auf Prachtbrief 3 Kr. [ 15 35,—

640 “199", gMR nebst HK ”Hersbruck" auf Prachtbrief 3 Kr. [ 2II 25,—

641 “211", oMR in der besseren Type mit gr. Ziffern, nebst Zier-K1 ”Hof", auf Prachtbrief 3 Kr. (PF IVb nach
Hb.)

[ 15 35,—

F 642 “228", gMR nebst Fingerhut-K1 ”Neuhaus" auf Kabinettbrief 3 Kr. blau [ 2II 40,—

643 “241" oMR nebst HK ”Kimrathshofen" auf Briefvs. mit 6 Kr. ([) 4II 25,—

F 644 “263" (Kürn), oMR in seltener blauer Farbe klar auf 3 Kr. rosa (min. ”eckhell") # 15 90,—

F 645 “287", gMR nebst HK ”Remlingen" auf frischem Brief mit 6 Kr. braun (links etwas knapp) [ 4II 50,—

F 646 “305", gMR nebst Fingerhut-K1 ”Marktl" auf kleinem Prachtbriefchen 3 Kr. rosa, sign. Pfenninger,
Hartmann

[ 9a 100,—

F 647 “327", zentrischer gMR, nebst HK ”Staffelstein", auf Faltbrief mit breitrandigem Prachtstück 3 Kr. blau,
Platte I (unbed. Eckknitterung)

[ 2I 110,—

F 648 “344", oMR nebst HK ”Neunburg" auf Prachtbriefstück 3 Kr. rosa ] 15 45,—

F 649 “348", oMR nebst HK ”Neustadt a.D." auf Prachtbriefstück 3 Kr. ] 15 50,—

F 650 “358", oMR nebst HK ”Oberau" klar auf Prachtbrief 3 Kr. [ 15 60,—

651 “360", gMR nebst HK ”Obergünzburg" auf Kabinettbrief 3 Kr. Wappen [ 15 35,—

F 652 “372" (Offingen), oMR zentrisch auf Prachtstück 3 Kr., sign. Sem # 9 50,—

F 653 “374", gMR nebst HK ”Orb" auf Prachtcouvert 3 Kr. rosa, ferner nebst HK auf Bfst. mit zweimal 3 Kr. blau,
sowie auf drei losen Werten

[/]/
#

2II,9 70,—

F 654 “395", gMR nebst HK ”Wolfstein" klar auf Prachtbrief 3 Kr. (min. Rand-Patina), Stempel-Seltenheit [ 2II 50,—

655 “400", gMR nebst HK ”Pleinfeld" auf kleinem Brief (Gebrauchserhaltung) mit 6 Kr. braun [ 4II 35,—

656 “408", gMR nebst HK ”Possenheim" je sehr klar auf Brief 6 Kr. braun (oben ber., unten Nebenmarke) [ 4II 40,—

657 “409", gMR nebst HK ”Pottenstein" auf doppelt verwendetem Prachtbrief mit Paar 3 Kr. rosa (obere
Marke kleine Knitter)

[ 15(2) 50,—

658 “437", gMR nebst HK ”Orb" auf verkürzter Briefvs. mit Prachtstück 3 Kr. blau, dazu zwei lose Werte [/# 2II(3) 50,—

659 “437", oMR nebst HK ”Rosenheim" klar auf Kabinett-Doppelbrief mit Paar 3 Kr. [ 15(2) 45,—

F 660 “448" (Rotthalmünster), guter oMR zart auf senkrechtem Kabinettpaar 1 Kr. vom Oberrand, Fotoexp.
Stegmüller

# 8I(2) 90,—

661 “448", gMR nebst HK ”Siegenburg" klar auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 2II 35,—

F 662 “449" (Rüdenhausen), klarer gMR auf Dreierstreifen 1 Kr. gelborange, rechte Marke oben rechts etwas
Randlinienschnitt, gut sign. Brettl

# 8I(3) 45,—

F 663 “458", gMR nebst HK ”Schillingsfürst" auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 2II 20,—

F 664 “479" (Schweinfurt), oMR in seltener blauer Farbe klar auf 3 Kr. rosa (kl. Mgl.), sign. Sem # 15 100,—

665 “488", gMR nebst HK ”Retzbach" klar auf Prachtbrief 3 Kr. [ 2II 70,—

F 666 “488", gMR nebst HK ”Retzbach" auf Prachtbrief 3 Kr. blau [ 2II 50,—

667 “488", gMR nebst HK ”Retzbach" und kleinem Federstrich klar auf Kabinettbrief 3 Kr. blau [ 2II 40,—

F 668 “512" (Brugg), besserer oMR auf Kabinettstück 3 Kr. # 15 90,—

F 669 “512", gMR nebst HK ”Tann a.d. Rhön" auf zwei Kabinettbriefen 3 Kr. blau und 6 Kr. braun, ferner auf
Briefvs. 6 Kr., sowie auf zwei losen Marken

[/# 2II,4II 130,—

670 “512", gMR nebst HK ”Tann a.d. Rhön" auf zwei Briefstücken 3 Kr. (einmal per zwei), sowie auf vier losen
Werten

]/# 9,10 50,—

F 671 “528", gMR nebst HK ”Wiesentheid" auf Prachtbriefchen mit breitrandiger 3 Kr. blau, dazu Chargé-Brief
II. Verteilung, hier der gMR “582" so unklar abgeschlagen, dass die 6 Kr. braun (min. Mgl.) zusätzlich mit
Federzügen entwertet ist

[(2) 2II,4II 80,—

F 672 “553", gMR nebst HK ”Waldfischbach" klar auf Couvert mit 3 Kr. blau (Umschlag kleine Randrisse und
Marke links unten etwas ber.)

[ 2II 90,—
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673 “581", gMR nebst HK ”Weyhers" auf zwei seitlich verkürzten Briefen 3 Kr. blau und rosa, sowie auf kpl.
Brief 3 Kr. rosa, zweimal Mgl., dazu loser gMR

[(3) 2II,9 130,—

674 “599", gMR nebst HK ”Wüstensachsen" auf Briefvs. mit 3 Kr. karmin, ferner vier lose Werte mit gMR [/# 9,4,5 60,—

F 675 “607", oMR nebst HK ”Castell" auf drei Briefen 3 Kr. blau, versch. Platten, zwei vom Oberrand, teils sehr
breitrandig!

[(3) 2II(3) 70,—

F 676 “617", oMR als Vorausentwertung (oben noch Stempel-Schaufelteile eines weiteren oMR, dadurch und
durch fehlenden Stempeldurchschlag als VE bestimmbar), HK ”Scheinfeld" nebengesetzt, auf Brief
(unten Mitte Riß) mit perfekter 3 Kr. blau, Attest Brettl. VE von Scheinfeld sind selten!

[ 2II 250,—

F 677 “630", oMR nebst HK ”Schwaben" auf Kabinettbriefchen 3 Kr. [ 15 70,—

F 678 “632" u. ”635", je oMR (Ismaning bzw. Nymphenburg) auf zwei 3 Kr. # 9,15 90,—

F 679 “632", oMR nebst HK ”Ismaning" (= 1. Verteilung) auf Prachtbrief 3 Kr., etwas Aktenschrift [ 2II 100,—

F 680 “635", oMR nebst HK ”Ismaning" auf zwei Briefen aus einer Korrespondenz nach Dietmannsried, je mit 3
Kr. rosa 1867/1868. Einmal vollrandig und tadellos, einmal Marke angeschnitten. Auf Brief sehr seltener
oMR!

[(2) 15(2) 350,—

F 681 “635", zentrischer oMR, nebst HK ”Nymphenburg", auf gef. Ortsbrief mit breitrandigem Kabinettstück 1
Kr. karmin, sign. Schmitt

[ 3Ib 90,—

F 682 “642" (Markt-Indersdorf), oMR in seltener graublauer Farbe sehr schön zentrisch auf gut gerandeter 9
Kr. (etwas randhell), sign. Pfenninger, Feuser + 1000,-

# 11 180,—

683 “647", oMR nebst HK ”Bergen" klar auf Prachtbrief 3 Kr. vom Oberrand [ 9a 35,—

F 684 “651", oMR nebst HK ”Denklingen" (einmal zusätzlich entsprechender Absenderstempel) auf zwei
Prachtbriefen 3 Kr. blau bzw. rot (diese natürlicher Papierausfall)

[(2) 2II,9b 130,—

685 “652", oMR nebst HK ”Waal" auf Briefchen mit etwas ber. 9 Kr. karmin [ 9b 50,—

686 “657", oMR nebst HK ”Niederaschau" auf Kabinettbrief 3 Kr. [ 9 25,—

687 “666", oMR nebst HK ”Grafing" klar auf Prachtcouvert (leichte Gebrauchsspuren) mit 3 Kr. karmin [ 9b 60,—

F 688 “673", oMR nebst HK ”Mähring" auf Prachtbrief 3 Kr. blau, mit falscher Zustellung und rs.
dokumentierter Nachsendung

[ 2II 100,—

F 689 “681", oMR nebst HK ”Rügland" auf Kabinettcouvert mit 3 Kr. karmin, sign. Brettl [ 9b 80,—

F 690 “690", oMR nebst HK ”Wilting" auf dekor. adressiertem Kirchenbrief mit 3 Kr. rosa (links oben min. ber.) [ 15 70,—

F 691 “695" (Eitensheim), oMR klar auf Prachtbriefstück6 Kr. blau (kl. Fältchen nur entlang des Aussenrandes) ] 10 45,—

F 692 “703", oMR nebst HK ”Wertach" auf Prachtbrief mit zweimal 3 Kr. blau (einmal Plattenfehler) [ 2II(2) 90,—

F 693 “733" (Köstlarn), oMR klar zentrisch auf Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 15 25,—

F 694 “741" (Etterzhausen), oMR klar auf Kabinettstück 3 Kr. # 9 25,—

F 695 “745" (Schweinau), oMR klar auf zwei Werten # 4II,15 90,—

F 696 “748", oMR nebst HK ”Zeilitzheim" auf Prachtbrief 3 Kr. rosa [ 9a 180,—

F 697 “787", wahrscheinlich Kaulsdorf, guter oMR klar zentrisch auf 3 Kr. (etwas ”wolkig") # 9 70,—

698 “790", oMR nebst HK ”Buchbach" klar auf Brief 3 Kr. (re. angeschnitten) [ 9 50,—

F 699 “793", oMR nebst HK ”Mittwitz" klar auf Pracht-Adelsbrief mit 6 Kr. blau [ 10a 60,—

F 700 “797" (Osterberg), oMR klar auf kleinem Kabinettbriefstück 3 Kr. ] 9 35,—

F 701 “797", oMR nebst HK ”Osterberg" (und entsprechendem Absenderstempel) auf Brief mit linker oberer
Kabinett-Bogenecke 3 Kr. rot

[ 9b 60,—

F 702 “806", oMR nebst HK ”Ottensoos" auf Prachtbriefstück 3 Kr. ] 9a 25,—

F 703 “813", oMR nebst HK ”Ermetzhofen" auf Prachtbrief 3 Kr. Wappen [ 15 60,—

F 704 “820" (Winterhausen), guter oMR klar auf seltenem Dreierstreifen 6 Kr. hellblau (kl. Mängel, u.a. linke
Marke Bug und hell), Fotoexp. Sem. Mi. 900,- + Stempel

# 16(3) 100,—

F 705 “865", oMR nebst HK ”Kochel" auf Prachtcouvert 3 Kr. [ 15 60,—

F 706 “873", oMR nebst HK ”Eglofstein" auf Prachtbrief 3 Kr. (noch vollrandig, kleiner Vortrennschnitt bis zur
Randlinie)

[ 15 180,—

F 707 “880", oMR nebst HK ”Essingen" auf gef. Prachtbrief mit 3 Kr. [ 15 220,—

F 708 “880", oMR nebst HK ”Essingen" auf Faltbrief mit perfekter 3 Kr., Feuser + 400,-, Fotoexp. Sem [ 15 140,—

F 709 “890" (Thüngen), oMR klar auf Kabinettstück 3 Kr., sign. Schmitt # 15 100,—

F 710 “892", seltener oMR nebst HK ”Ruhstorf" auf Kabinettcouvert mit 3 Kr. rosa [ 15 500,—

F 711 “898", oMR nebst HK ”Altenmuhr" klar auf Prachtbriefchen (rs. ohne Seitenteile) mit 3 Kr. rosa [ 15 250,—

F 712 “905" (Tussenhausen), seltener oMR klar zentrisch auf Kabinettstück 1 Kr. blaugrün, sign. Brettl # 14c 350,—
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Bergedorf

F 713 Gebiet komplett ungebraucht (bzw. Nr. 1a/b postfrisch), sowie zusätzlich Nr. 2ZS und 3K, teils sign. bzw.
ein Befund Mozek. Mi. 980,-

**/* 1a/b-5 160,—

714 1 Sch. schwarz, 3 Sch. hellblau a. blaßrosa, je Moens’sche Neudrucke von 1887 im kompletten Bogen zu
180 bzw. 120 Marken wie verausgabt, bei der Nr. 2 zwei Werte Randmgl., als Bögen nicht häufig

(*) 2NDIII,
4NDIII

130,—

715 1874, zwei Briefe aus gleicher Korrespondenz mit 1 Gr. Brustschild von Büchen nach Rulem bei
Schwarzenbek, dies aber im Landbezirk von Bergedorf, insofern rs. Ankunfts-K1

[ DR19(2) 20,—

716 1856, Ra2 “Rheydt” auf Brief (Falten) nach Geesthacht, rs. roter K2 und schwarzer HK “Bergedorf”, Taxe
“4" gestrichen und in ”5 1/2" geändert

[ 60,—

717 1856/1858, je Schmetterlingsstempel “Hamburg” auf zwei gef. Paketbegleitbriefen nach Geesthacht
(rs. roter K2 und schwarzer HK “Bergedorf”)

[(2) 90,—

F 718 1858, Brief (Falten) mit blauem K1 “Osterode” nach Geesthacht, rs. roter K2 und schwarzer HK
“Bergedorf”

[ 70,—

F 719 1858/1865, je K2 “Lübeck” auf zwei Faltbriefen nach Geesthacht, rs. roter K2 und schwarzer HK
“Bergedorf”

[(2) 130,—

720 1858/65/67, drei Briefe mit versch. Aufgabestempeln von Hamburg (Ovalstpl., gr. Bahnhofs-K1, blauer
Stadtpost-K2) nach Geesthacht (je rs. K2 und HK “Bergedorf”)

[(3) 90,—

721 1862-1864, fünf Briefe (zwei Paketbegl.) je nach Geesthacht, alle mit Ovalstempel von Hamburg als
Aufgabestempel, rs. schwarzer K2 “Geesthacht” und HK “Bergedorf”

[(5) 130,—

Braunschweig Vorphila und Ortsstempel

F 722 “Boerssum”, nachverw. K2 klar auf Brief und Ganzsache 1 Gr. NDP [(2) NDP4,U1 50,—

723 “Braunschweig”, 1867, K2 auf Postanweisung 1 Gr. in den eigenen Landbezirk nach Broitzen, rs. blauer
Briefträgerstempel “24", Postanweisungen innerorts sind selten!

[ PA 50,—

F 724 “Calvoerde”, nachverw. schwarzer K2 auf fünf Werten NDP/DR (zwei Briefstücke) ]/# NDP/DR 50,—

725 “Calvörde”, der alte vorphil. L1 1870 wiederverwendet als Ankunftsstempel auf Couvert mit NDP 1 Gr.
(unten Schere), Feuser unbekannt

[ NDP16 50,—

726 “Eschershausen”, 1835, L1 auf zwei zusammenhängenden Zeitungsscheinen “herzogl.
Braunschw.-Lüneb. Post-Verwaltung”

[ 45,—

727 “Eschershausen”, 1848, L1 auf Postschein mit rotem Wertstempel “1/2 Ggr.” [ 25,—

F 728 “Fürstenberg”, nachverw. Ra2 voll auf Kabinettbriefstück mit Paar 1/2 Gr. NDP, sowie auf
Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. NDP

[/] NDP3(2),
U5

70,—

F 729 “Gandersheim”, der seltene, nur zehn Wochen mögliche blaue K2, 8. Nov. 1867, auf
Postanweisungs-Ganzsache 1 Gr. (seltener als Lesse!), dazu Ra2 auf Postanweisung 1 Gr. (diese schräge
Ecken)

[(2) PA(2) 100,—

730 “Harzburg”, 1875, spät nachverwendeter K2 auf Postkarte mit 5 Pfge. violett (mit kl. Eckbug aufgeklebt)
nach Braunschweig mit rs. Ausgabe-NS “14"

[ DR32 Gebot

731 “Hasselfelde”, 1834, hs. Rötelaufgabe auf Brief mit Inhalt (rs. Landbestellung quittiert) [ 60,—

732 “Hehlen”, besserer blauer K2 auf Teilbrief 1866, sowie auf Postanweisung 1 Gr. 1867 [(2) 40,—

F 733 “Hehlen”, nachverw. K2 in blau auf hübschem Damencouvert mit NDP 1 Gr., sowie in schwarz auf
Briefstück 1 Gr. NDP

[/] NDP
16(2)

60,—

F 734 “Hessen”, guter nachverw. Ra2 klar auf Briefstück mit zweimal NDP 1 Gr., sowie auf
Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. (diese kl. Öffnungsmgl.)

]/[ NDP16,
U5A

70,—

735 “Hohegeiss”, seltener blauer K2 auf Brief 1852, sowie auf Postanweisung 1 Gr. 1866 [(2) PA 60,—

F 736 “Jerxheim”, Ra2 auf Kabinettbriefstück 1 Gr. Wappen, sign. Engel, Fotoexp. Lange ] 18 35,—

F 737 “Mainzholzen”, (1860), seltener blauer Ra2 klar auf sehr sauberem Brief [ 90,—

F 738 “Oker”, nachverw. Ra2 klar auf NDP-Kabinett-Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. auf 1 Sgr. [ NDPU3A 60,—

F 739 “Rübeland”, sehr seltener nachverw. blauer Ra2 klar auf Faltbrief mit perfekter 1 Gr. NDP, sowie in
schwarz auf Brief mit Paar 1/2 Gr. (diese kl. Mgl.)

[(2) NDP4,
15(2)

70,—

740 “Thedinghausen”, Ra2 klar nachverw. auf Briefchen mit rauh gez. 1 Gr. kl. Brustschild [ DR4 50,—

F 741 “Thedinghausen”, besserer nachverw. blauer Ra2 auf Brief 2 Gr. Brustschild (unten kurze Zähne), sowie
in schwarz auf Kabinettbriefstück 1 Gr. und Bfst. 20 Pfge.

[/] DR19,20 90,—

742 “Thedinghausen”, blauer Ra2 ideal auf Kabinett-Postanweisung 1 Gr. [ A3 40,—

F 743 “Velpke”, besserer blauer Ra2 auf Kabinettstück 1 Gr., sign. Engel # 18 25,—

F 744 “Velpke”, klarer nachverw. Ra2 auf Kabinettbriefstück 1 Gr. Brustschild (Fotoexp. Sommer), sowie auf
Brief 10 Pfge.

]/[ DR19,33 70,—
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F 745 “Walkenried”, blauer K2 auf Ganzsache 3 Sgr., sowie auf zwei Postanweisungen inkl. 2 Gr. [(3) U3A,PA 90,—

F 746 “Wolfenbüttel”, 1838, HK nebst seltenem Fraktur-L1 “Landpostbote 1" auf Brief mit Inhalt nach
Timmerlah

[ 180,—

747 “Wolfenbüttel”, 1852, K2 auf Brief nach Denstorf mit rs. seltenem blauem K2 “LAND-POST-BOTE” [ 90,—

748 “Wolfenbüttel”, K2 1846/50, sowie hs. als Provisorium auf Ortsdruck-Schein “Wolfenbüttel”, drei
Zeitungsscheine

[(3) 50,—

F 749 “Zorge”, 1865/66, je schwarzer K2 auf zwei Postanweisungen nach Walkenried, je gelaufen über
“Ellrich”, preußisches Gebiet (rs. preuß. Ra2 und Ank.-K2)

[(2) 130,—

F 750 “Zorge”, typischer schwarzer K2 nebengesetzt, Marke ebenfalls typisch mit zwei Federzügen entwertet,
auf Faltbrief mit 1 Gr. Wappen

[ 18 90,—

Braunschweig Markenteil

F 751 1 Sgr. rosa, breitrandiges Kabinettstück, zur Prüfung gelöst und mit Falz replatziert, auf Brief (dieser
Faltspuren ausserhalb und links unten kleine Fehlstelle) mit “Schnallenstempel” von “Holzminden” sehr
klar. Dieser Stempel ist als Entwertung sehr selten! Attest Brettl

[ 1 800,—

F 752 1 Sgr. lilarosa, seltenes, aber fehlerhaftes Paar (links angeschnitten, von Brieffalte getroffen) auf
Faltbrief von Braunschweig 1852 nach Hamburg, Mi. 3800,-

[ 1(2) 300,—

F 753 1 Sgr. lilarosa und 2 Sgr. blau, jeweils breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit HK “Braunschweig”, gute
Buntfrankatur!

] 1,2 350,—

F 754 1 Sgr. lilarosa, breitrandig, auf Prachtbriefstück mit Ra2 “Schöppenstedt”, dito auf 3 Sgr. orangerot
(etwas erh. sign. Lange), sowie seltener vorphil. K2 von Schöppenstedt in schwarz auf 3 Sgr. (Mgl.)

]/# 1,3(2) 130,—

F 755 1 Sgr. lilarosa bis 3 Sgr. orangerot, vollständige Serie in guter Erhaltung (1 Sgr. lilarosa etwas
“Lupenrand”), alle einheitlich mit blauem vorphil. K2 “Braunlage”, seltene “Serie”, zwei sign. W. bzw. R.F.
Engel

# 1-3 250,—

F 756 1 Sgr. lilarosa bis 3 Sgr. orangerot, komplette Serie, einheitlich mit Ra2 “Blankenburg”, (kleine) Beanst.,
zwei Werte sign. Lange bzw. Drahn

# 1-3 180,—

F 757 1 Sgr. lilarosa bis 3 Sgr. orangerot, komplette Serie, einheitlich mit K2 “Harzburg”, 1 Sgr. lilarosa
repariert, 2 Sgr. hellblau etwas Fremdpapiermasse, 3 Sgr. orangerot Luxus!

# 1-3 160,—

F 758 1 Sgr. lilarosa bis 3 Sgr. orangerot, kpl. “Serie” (fehlerhaft) mit seltener Entwertung durch kleinen
Braunschweiger Stundenstempel, auf 1 Sgr. lilarosa und 2 Sgr. blau (nebst Federzug) als alleinige
Stempel-Entwertung, auf 3 Sgr. orangerot nebst HK

# 1-3 130,—

F 759 Erste Ausgabe komplett gestempelt mit Beanstandungen, Mi. 1100,- # 1-3 50,—

F 760 2 Sgr. blau, unauffällige Beanstandungen, optisch gutes Exemplar mit hierauf seltener Abstempelung
durch schwarzen NS “37" von Schoeningen, Mi. 1500,-

# 2 220,—

F 761 2 Sgr. blau, zwei Exemplare (einmal Bugspur) je mit Ra2 von Holzminden in schwarz bzw. blau # 2(2) 90,—

F 762 2 Sgr. blau und 3 Sgr. orangerot, je (kl.) Mängel, mit besserer Entwertung durch Ra2 “Thedinghausen” # 2,3 90,—

F 763 2 Sgr. blau, 3 Sgr. orangerot, je leicht gestempelte Kabinettstücke, sign. Bühler bzw. Starauschek u.a. Mi.
700,-

# 2,3 100,—

F 764 2 Sgr. blau in Mischfrankatur mit 1 Sgr. schw./sämisch, Wasserzeichen “Mundstück nach links” (erste
Auflage), auf Kabinettbriefstück mit HK “Braunschweig”, sign. Ressel, Drahn

] 2,6aY 180,—

F 765 3 Sgr. orangerot (unauffällige Aufspaltung) mit hierauf seltener Entwertung durch NS “9" von
Braunschweig, sign. Brettl. Mi. 1500,-

# 3 220,—

F 766 3 Sgr. orangerot, Kabinettstück mit genau zentrischem und klarem K2 “Braunschweig, sign. Berger. Mi.
350,- +

# 3 90,—

F 767 3 Sgr. orangerot, Kabinettstück mit HK “Braunschweig”, sign. Engel u.a. Mi. 350,- # 3 70,—

F 768 1/4 Ggr. schw./braun, breitrandiges senkrechtes Kabinettpaar mit NS “29" (Kreiensen), Mi. 900,- # 4(2) 180,—

F 769 1/3 Sgr. schwarz, repariert, auf vollständiger Drucksache mit Schleife mit NS “9" und K2 ”Braunschweig"
nach Hildesheim (bekannte “Mercker”-Korrespondenz), Mi. 3200,-

[ 5 350,—

F 770 1/3 Sgr. schwarz auf weiß (etwas berührt) und auf gelb, seltene Probe-Nachdrucke, mit Punkt zwischen
“VIER” und “SILBER”, ungeklärter Herkunft, im Grobe-Hb. als Originale beschrieben

(*) 5PND(2) 90,—

F 771 1 Sgr. schw./sämisch, breitrandiges Kabinettstück mit klarem NS “21" und K2 ”Helmstedt" auf
Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. orangegelb nach Hannover (Umschlag kl. Mgl.)

[ 6a,U1A 120,—

772 1 Sgr. schw./sämisch, Wasserzeichen “Mundstück nach links”, Luxusstück mit klarem Ra2 “Holzminden”
in schwarz auf kleinem Faltbrief 1855 nach Alfeld

[ 6aY 70,—

773 1 Sgr. schw./sämisch, verkehrtes Wasserzeichen, sowie auf braungelb, je gest. Kabinettstücke, sign.
Engel sowie Fotoexp. Lange, dazu Nr. 4x (selten, Fotoexp. Lange) gest., unten etwas berührt. Mi. 710,-

# 6aY,b,4x 80,—

F 774 2 Sgr. schw./blau, überrandiges Luxusstück mit NS “8" (Braunschweig), sign. Köhler # 7a 45,—

775 2 Sgr. schw./blau auf Prachtbrief von Braunschweig (NS “8") 1862 nach Rodenberg/Hessen-Kassel [ 7a 60,—
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F 776 2 Sgr. schw./blau, ungewöhnlich breit- bis weit überrandig geschnitten (drei Nebenmarken) auf
Kabinettcouvert mit NS “8" und K2 ”Braunschweig" nach Gotha, Fotoexp. Lange

[ 7a 90,—

F 777 Drei gestempelte Kabinettstücke, je Fotoexp. Lange. Mi. 260,- ]/# 7a,8a,
11A

50,—

F 778 3 Sgr. schw./rosa und auf dunkelrosa (dopp. sign. Brettl), zwei Kabinettbriefstücke je mit NS “8", Mi.
330,-

](2) 8a/b 50,—

F 779 4/4 Ggr. schwarz, Probedruck oder Abzug in sehr feiner Druckausführung auf braunrosa Kartonpapier (*) 9P 90,—

F 780 1/2 Gr. schw./grün, breitrandiges Kabinettstück auf mintgrünem Damencouvert (oben kleiner verklebter
Öffnungsfehler) mit NS “47" und K2 ”Wolfenbüttel" in den eigenen Landbezirk nach Drütte, Fotoexp.
Lange. Mi. 1500,-

[ 10A 500,—

F 781 1/2 Gr. schw./grün im ungebrauchten 15er-Block, einige Marken auch postfrisch. Eine Marke kl. helle
Stelle, typische Vorfaltspuren, seltene Einheit (Mi. für drei Viererstreifen schon 660,-)

**/* 10A(15) 250,—

F 782 1/2 Gr. schw./grün, breitrandiges waager. Prachtpaar (re. Marke min. Knitterspur) mit NS “14"
(Gandersheim), sign. Brettl. Mi. 1300,-

# 10A(2) 70,—

F 783 1/2 Gr. schw./grün, senkrechtes Paar auf Briefstück (unten berührt) mit NS “32" (Lutter), seltene Einheit,
Fotoattest Lange. Mi. 1300,-

] 10A(2) 70,—

784 1/2 Gr. schw./grün, ungebrauchter Kabinett-Viererblock, Mi. 220,- * 10A(4) 45,—

F 785 1/2 Gr. schw./grün, dünnes Papier, nebst 1 Sgr. schw./gelb auf Kabinett-Couvert mit NS “4" und K2
”Blankenburg" nach Cramme bei Wolfenbüttel. Seltener Brief mit dem frankierten Landpost-Porto in
Höhe von 1/2 Gr., Fotoatteste Brettl, Wilderbeek

[ 10Ax,
11A

450,—

786 1 Sgr. schw./gelb auf Kabinettbrief aus Braunschweig 1863 nach Osterode [ 11A 50,—

787 1 Sgr. schw./gelb, Kabinettstück mit interessanten Plattenfehlern auf Faltbrief von Braunschweig (NS
“8") nach Goslar, sign. Lange

[ 11A 45,—

F 788 1 Sgr. schw./gelb, breitrandiges Kabinettstück auf Inlandscouvert von Braunschweig 1864 nach
Kneitlingen bei Schöppenstedt, sowie auf Brief nach Halberstadt. Dazu Brief mit etwas berührter Nr. 7b
(sign. Engel). Mi. 850,-

[(3) 11A(2),
7b

80,—

F 789 1 Sgr. schw./gelb, bogenförmiger Versuchs-Durchstich “16", optisch ein schönes Exemplar mit klarem
NS ”9", drei Seiten vollständiger Durchstich, links etwas nachgestochen, sign. Rühland und Attest Lange.
Mi. 2000,-

# 11B 200,—

F 790 3 Sgr. lilarot, breitrandiges Kabinettstück auf Brief (Falte ausserhalb) mit besserem schwarzem NS “11"
und blauem Ra2 ”Delligsen", Mi. 600,-

[ 12Aa 90,—

F 791 3 Sgr. lebhaftkarmin, farbfrisches, ungebrauchtes Kabinettstück o.G., breitrandig geschnitten. In
ungebrauchter Erhaltung eine extrem seltene Marke, die in den letzten Jahren praktisch nie im Handel
war. Im Michel nur mit “-.-” notiert, sign. Pfenninger, Fotoexp. Lange

(*) 12Ab 700,—

F 792 2 Gr. schw./braun, amtliches Essay 1862, “Pferd auf Sockel”, 22 x 22mm, wie verausgabt ohne Gummi (*) Essay 90,—

F 793 1 Sgr. gelborange, bogenförmiger Durchstich in typischer Beschaffenheit, Kabinettstück mit zentr. NS
“37" (Schoeningen)

# 14A 50,—

F 794 1 Sgr. gelbocker, bogenförmig durchstochen, einzeln auf hübschem Präge-Zierbrief aus Holzminden, ein
leicht fleckiges Eckchen etwas gemildert, sign. Brettl

[ 14A 160,—

F 795 1 Sgr. gelbocker, bogenförmiger Durchstich, auf Prachtbrief mit klarem K2 “Helmstedt” nach
Schöningen. Mi. 400,- +

[ 14A 90,—

F 796 1 Sgr. gelborange, Bogen-Durchstich (kleine Unebenheiten) und Kabinettstück 2 Sgr. schw./blau als
seltene Kombination auf Brief von Wolfenbüttel. Attest Brettl

[ 14A,15A 250,—

F 797 1 Sgr. gelborange, guter Liniendurchstich in üblicher Beschaffenheit, auf Prachtbrief (re. Falte
ausserhalb) mit NS “40" und Ra2 ”Stadtoldendorf". Attest Brettl “in noch tadelloser Erhaltung”. Mi.
1200,-

[ 14B 220,—

F 798 1 Sgr. gelborange, guter Liniendurchstich in üblicher Beschaffenheit, waager. Paar auf zentrisch
gestempeltem Kabinettbriefstück, Mi. 1000,-

] 14B(2) 200,—

F 799 2 Sgr. schw./blau, allseits vollständiger Durchstich, oben Nebenmarke, auf Prachtbrief von Blankenburg
(NS “4" und K2) nach Elbingerode. Brief typische Mittelfalte ausserhalb und kl. Falzrest, sign. Bühler. Mi.
1200,-

[ 15A 220,—

800 Letzte Ausgabe überkomplett in teils postfrischen Viererblöcken und zusätzlich weitere Einheiten, Mi.
mind. 850,-

**/* 17-20 80,—

F 801 1 Gr. schwarz, “Krone über Pferd”, seltener Probedruck auf sämischem Kartonpapier (*) 18P 90,—

F 802 2 Gr. blau per zwei (teils Scherentrennung) auf Reco-Brief von Braunschweig (NS “8" und Neben-K2)
1866 nach Cassel

[ 19(2) 130,—

F 803 2 Gr. blau und 3 Gr. braun, zwei fehlerhafte Exemplare je mit blauem preußischem Bahnpost-L3
“Minden-Berlin”

# 19,20 60,—

F 804 2 Gr. schwarz, “Krone über Pferd”, Probedruck im Paar, kombinierter Buch-/Prägedruck (*) P(2) 90,—

805 Zwei Dienst-Postanweisungen 1866/67 in militärischer Verwendung je von Braunschweig (K2) an einen
Leutnant bzw. Feldwebel

[(2) PA 90,—
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Braunschweig Nummernstempel 1-9

F 806 “3" nebst Ra2 ”Bevern" auf Prachtbrief 2 Sgr. (mit hs. Landbestellgeld) [ 7a 70,—

F 807 “5" typisch wie ein ”Korkstempel", nebst blauem Ra2 “Bodenburg” auf Brief 2 Sgr. (leichte
Gebrauchsspuren, Marke etwas “Lupenrand”)

[ 7a 70,—

Braunschweig Nummernstempel 10-50

F 808 “11" nebst blauem Ra2 ”Delligsen" auf Faltbrief (rs. fehlt ein Klappenteil) mit breitrandigem
Kabinettstück 1 Sgr.

[ 11A 70,—

F 809 “16" nebst K2 ”Greene" auf Kabinettbrief 1 Sgr. nach Hannover, eine der Stempel-Seltenheiten von
Braunschweig, Fotoexp. Lange

[ 14A 180,—

F 810 “17" (Gross Winnigstedt) je klar auf Kabinettstück 1 Sgr. sowie auf 1/2 Gr. schw./grün # 6a,10A 90,—

F 811 “17" nebst K2 ”Gross-Winnigstedt" (mit hs. Datum) auf Prachtbrief 1 Sgr. (ganz winzige Kratzspur!)
nach Goslar. Einer der besten Briefe dieser Stempel-Seltenheit, sign. Kruschel

[ 6b 300,—

812 “19" nebst blauem K2 ”Harzburg" auf Kabinettbrief 1 Sgr. [ 11A 50,—

F 813 “20" nebst blauem Ra2 ”Hasselfelde" auf Prachtbriefchen 1 Sgr., Fotoexp. Wilderbeek, sowie nebst K2
auf Brief 1 Gr. Wappen

[(2) 6a,18 90,—

F 814 “21" (Helmstedt), auf der letzten Wappen-Ausgabe sehr seltener NS klar auf Wappen 2 Gr. (etwas hell),
Attest Lange

# 19 220,—

F 815 “24" und kleiner Teil des Ra2 von Holzminden auf Wappen 1 Gr. rosa (min. hell), auf der letzten Ausgabe
sehr seltene Entwertung, Fotoexp. Wilderbeek

# 18 100,—

F 816 “27" (Klein-Rhüden bzw. Bornum) auf Kabinettbriefstück 1 Sgr., sowie auf etwas eng geschnittener 2
Sgr., je sign. Lange

]/# 6a,7a 100,—

F 817 “27" (wahrscheinlich Klein-Rhüden) je klar auf 1 (sign. Lange) und 3 Sgr. # 6a,8a 100,—

F 818 “31" nebst Ra2 ”Lehre", je in blau, auf Landbestellgeld-Brief mit 1/2 Gr. schw./grün (unten
angeschnitten) und 1 Sgr. schw./gelb (gut), Mi. 1500,-

[ 10A,11A 220,—

F 819 “35" in schwarz, nebst blauem Ra2 ”Rübeland", auf Faltbrief mit 3/4 Ggr. (1/4 Ggr. Bug), auf Brief
seltener NS, sign. Lange

[ 9a(3/4) 350,—

F 820 “35" nebst blauem Ra2 ”Rübeland" auf hübschem Briefchen 3/4 Ggr. [ 9a(3/4) 250,—

F 821 “42" nebst blauem Ra2 ”Thedinghausen" auf Prachtcouvert mit guter 2 Sgr. schw./hellblau (Mi. 550,-),
sign. Brettl

[ 7b 100,—

F 822 “44" (Velpke) auf Kabinettbriefstück 1 Sgr., sowie Ra2 klar auf 1 Gr. Wappen ]/# 11A,18 90,—

F 823 “44" nebst blauem Ra2 ”Velpke" auf Brief 1 Sgr. schw./gelb, trotz kl. Mgl. auf Brief ein sehr seltener NS,
Feuser + 1000,-

[ 11A 130,—

F 824 “48" typisch nebst K2 ”Zorge" auf Faltbrief mit Wappen 1 Gr. (Randfehler), auf Brief sehr selten, wir
haben nur noch fünf weitere Wappen-Briefe registriert. Fotoexp. Lange

[ 18 350,—

Bremen - Transitpost

F 825 “America über Bremen”, 1852, blauer L2 nebst Taxstempel “6 1/2" (Feuser 400,-) auf Kabinettbrief von
New York nach Harburg

[ F.29,628 120,—

F 826 “AMERICA ÜBER BREMEN”, (1864), blauer L2 sowie blauer Taxstempel “6 1/2" auf etwas fehlerhaftem
USA-Ganzsachen-Umschlag 3 C. nach Stargard

[ F.29,699 140,—

827 “AMERICA ÜBER BREMEN”, 1863, blauer L2 sowie blauer Taxstempel “22" auf Brief aus Philadephia
nach Württemberg

[ F.29,722 70,—

F 828 1855, “4 1/2 / 2 Sgr. AMERICA ÜBER BREMEN”, roter Taxstempel auf gef. blauem Brief von New York
(27.1.55) nach Sachsen, befördert mit Dampfer “Hermann” der Ocean Linie, wetterbedingt nur bis
Southampton, dann über Belgien nach Bremen, selten. Fotoattest v.d. Linden, Feuser Nr. 30

[ F.30 350,—

F 829 “9 AMERICA ÜBER BREMEN”, 1851, schwarzbrauner L2 ideal auf mehrfach austaxiertem kleinem Brief
von New York nach Backnang. Sehr selten

[ F.36 500,—

830 “12 3/4 AMERICA ÜBER BREMEN”, 1850, roter L2 klar auf Faltbrief aus Ohio nach Freudenstadt [ F.40 90,—

F 831 “12 3/4 America über Bremen”, 1850, roter L2 nebst Taxstempel “1 1/12" auf mehrfach austaxiertem
Brief nach Württemberg

[ F.41 90,—

Bremen Vorphila und Ortsstempel

832 “Bremen F.N.2 16/7 67", violetter Franko-K1 klar auf Brief nach Frankreich [ 50,—

833 “Bremen ST.P.A.”, K2 des Stadtpostamtesauf zwei gef. Briefen 1847/52 nach Ohio bzw. Baltimore/USA [(2) 70,—
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F 834 “Bremen”, (1860), blauer K2 des hannov. Postamts auf Luxusbrief an den Postspediteur Lüning in
Sulingen mit blauem Portostempel “1.5"

[ 40,—

835 “Bremen”, 1815/20, zwei Postscheine, “königl. Churf. Post-Amt”, sowie Ortsdruck des königl. großbr.
hann. Postamtes

[ 50,—

836 “Bremen”, 1845, K2 “ST.P.A. Bremen” auf Faltbrief nach New Orleans/USA, Taxstempel “12" [ 35,—

837 “Bremen”, 1857 ff., versch. Typen des Ra2 (einmal mit Schrägstrich) auf zwei Briefen nach Wien und
Böhmen

[(2) 45,—

838 “Bremen”, 1860, Ra2 auf Überseebrief (Falte mit kleinem Papierbruch) via Hamburg
(Schmetterlingsstempel) nach New York, Taxstempel “5/10" von Hamburg

[ 40,—

839 “ST.P.A. BREMEN”, 1843, K2 auf Brief aus Trinidad de Cuba nach London (Faltspuren) [ 70,—

F 840 “ST.P.A. BREMEN”, 1846, K2 auf Forwarded-Brief (Mittelfalte) über London nach Rio de
Janeiro/Brasilien

[ 100,—

F 841 “ST.P.A. BREMEN”, 1847, K2 klar auf seltenem blauem Faltbrief via London nach Durango/Mexiko [ 100,—

F 842 Incoming-Mail, 1865, gefalteter Brief aus Kolumbien mit sowohl rs. K2 “Carthagena” als auch
entsprechendem Absenderstempel nach Bremen

[ 220,—

F 843 Transit, (1840), L1 “St.P.” von Bremen als Transitstempel auf Brief mit L2 “Lemgo” nach Sycke, zahlreiche
Taxen, da der Absender innerhalb Hannovers Portofreiheit genoß, sign. Lange, Kastaun

[ 90,—

F 844 Transit, (1850), roter L2 “9 America über Bremen” auf kleinem Briefchen von Baltimore über Bremen
nach Düsseldorf (Gesamttaxe “16 1/4" Sgr.)

[ F.36 70,—

F 845 Transit, (1850), roter L2 “9 America über Bremen” auf beigem Couvert von Lithopolis/USA als Teilfranko
über New York/Bremen nach Berlin, der Empfänger mußte noch “16" Sgr. bezahlen

[ vdL.3291 100,—

F 846 Transit, (1855), roter L2 “9 America über Bremen” klar auf Brief (min. Papierfehler) von New York via
Bremen nach Erfurt

[ F.36 100,—

847 Transit, 1848, schwarzer L2 “America über Bremen” auf Brief aus New York nach Cöln, Gebrauchsspuren [ F.29 100,—

F 848 Transit, 1860, beiges Couvert aus Springfield/USA via Bremen mit blauem K2 “America über Bremen 22"
nach Württemberg

[ F.54C 90,—

F 849 Transit, 1868, violetter Ra3 “Bremen Franco” in bisher frühest bekannter Verwendung vom 6.2.68, auf
Brief aus den USA von Naperville mit 15 C. schwarz (Mi.-Nr. 22) via Bremen nach Düsseldorf, noch nach
altem Tarif frankiert (10 C. hätten ausgereicht)

[ USA 100,—

Bremen Markenteil

F 850 Sechs gestempelte Werte in guter Optik mit teils nur kleinen Einschränkungen, Nr. 2, 6x, 7B (Pracht), 9c,
11 PF I und 12. Fünf Fotoexp. Neumann. Mi. 3200,-

# ex2-12 300,—

Hamburg Vorphila und Ortsstempel

851 “Hambourg R.4. B.G.D.”, 1807, L2 auf Brief mit Inhalt nach Bordeaux [ 35,—

852 “Hambourg”, 1772, je L1 auf zwei Briefen aus Dänemark, Helsingöer bzw. Sprekelsen, via Hamburg nach
Bordeaux

[(2) 25,—

853 “Hamburg 4 B.G.D.”, 1807, roter L2 des bergischen Postamtes auf zwei Briefen nach Frankreich, einmal
ex Engel. Feuser 1349-20, 400,-

[(2) 90,—

854 “Hamburg R.4. B.G.D”, 1807, je klarer L2 auf zwei gef. Briefen aus Altona bzw. Hamburg nach Bordeaux,
Feuser 1349-23/300,-

[(2) 70,—

855 “Hamburg R.4. B.G.D.”, L2 1807 auf sauberem Brief nach Paris [ 50,—

F 856 “Hamburg ST.P.”, klarer blauer K2 vom 28.11.1866 auf vollständigem Faltbrief (mit Inhalt) via
Calais/Southampton nach Lima/Peru, Taxe “16" Schillinge

[ 180,—

F 857 “Hamburg”, (1812), klarer roter L2 “P.128.P. HAMBOURG” auf sauberer Briefhülle mit rs.
Franchisestempel nach Jever. Feuser 1349-32, 300,-

[ 90,—

858 “Hamburg”, 1811-1813, je L2 “128 HAMBOURG” auf fünf teils Auslandsbriefen, u.a. nach Florenz,
einmal zusätzlich mit Franchise-L2

[(5) 70,—

859 “Hamburg”, 1846, klarer Schmetterlingsstempel auf Brief nach Bordeaux [ 25,—

860 “Hamburg”, 1853/58, zwei Briefe je mit hs. Vermerk “p. Royal Mail Steamer via Ostende” (Belgien) nach
Valparaiso/Chile

[(2) 70,—

F 861 “Hamburg”, 1854/55, zwei Briefe je per Royal Mail via Ostende bzw. Southampton nach
Valparaiso/Chile

[(2) 130,—

862 “Hamburg”, 1855, “K.D.O.P.A. Hamburg”, K1 als Aufgabestempel auf mit 4 Sch. barfrankiertem
Kabinettbrief eines Schiffsmaklers nach Dänemark

[ 90,—

863 “Hamburg”, 1862, blauer K2 des hannöv. Postamtes auf Paketbegleitbrief (nebst Paketzettel) nach
Zürich/Schweiz

[ 40,—
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864 “Hamburg”, 1862-1864, großer blauer bzw. schwarzer K1 “St.P.A. Bahnhofs-Exped. Hamburg” auf drei
Briefen je nach Geesthacht (rs. schwarzer K2 und HK “Bergedorf”)

[(3) 100,—

F 865 “P. Hamburg FHP.”, der aptierte Fahrpost-K2 noch 1869 nachverwendet auf Paketbegleitbrief mit
dreimal NDP 1 Gr. (eine kleiner Randbug, Paketzettel abgefallen)

[ NDP
16(3)

50,—

866 Transit, 1766, Hobroe/Dänemark, Prachtbrief “Franco Hamburg” mit klarem L1 “HAMBOURG” nach
Bordeaux

[ 35,—

Hamburg Markenteil

F 867 1 Sch. braun mit Strichstempel auf Pracht-Ortsbrief mit nebengesetztem Fußpoststempel. Mi. 1100,- [ 2 180,—

F 868 1/2 Sch. schwarz als Zusatzfrankatur auf Ganzsachen-Umschlag 1 1/2 Sch. karminrosa nach Cuxhaven,
blauer Strichstempel und K2 “HAMBURG ST.P. 3/1 67", unterfrankiert und mit hs. Nachtax-Vermerk
sowie seltenem blauem L2 ”Unzureichend frankirt". Obwohl repariert und etwas unfrisch, ein
interessanter Brief

[ 10,U3 220,—

F 869 2 Sch. rot nebst 4 Sch. gelbgrün auf Couvert (kl. Mgl.) nach Frankreich, klarer schwarzer Strichstempel
und Aufgabestempel des Taxis-Postamts “Hamburg” (1865)

[ 13,16a 300,—

F 870 2 Sch. rot und 4 Sch. grün, je gut gezähnt, auf Faltbrief von Hamburg 1865, Marken mit dickem
Balkenstempel entwertet, nach Stockholm/Schweden, oben bei der 4 Sch. leichte Tönung (teils
abgeschwächt), seltener Schweden-Brief!

[ 13,16a 700,—

F 871 1 1/2 Sch. karmin im mehrheitlich postfrischen 15er-Block aus der rechten unteren Bogenecke mit
breiten Rändern, links leichter Blaustrich

**/* 21(15) 180,—

872 Ganzsache 1 1/2 Sch. rot, Pracht-Umschlag mit preußischem K2 “Hamburg” nach Göttingen (leichte
Beförderungsspuren und rs. obere Viertelklappe Öffnungsriß), sign. Mehlmann. Mi. 450,-

[ U3 50,—

873 Ganzsache 4 Sch. gelbgrün, Pracht-Umschlag mit klarem K1 des Taxis-Postamtes Hamburg 1866 nach
Heidelberg, Mi. 450,-

[ U6 50,—

874 Ganzsache 4 Sch. grün, Prachtcouvert (nur leichte Gebrauchsspuren) mit K2 Hamburg" 1866 nach
Driburg, sign. Mehlmann. Mi. 450,-

[ U6 100,—

875 Ganzsache 4 Sch. grün, Prachtcouvert (nur leichte Gebrauchsspuren) mit K2 Hamburg" 1866 nach
Posen, sign. Mehlmann. Mi. 450,-

[ U6 100,—

F 876 Ganzsache 4 Sch. grün, Pracht-Umschlag (rs. geringe Öffnungsspuren) mit klarem preuß. K2 “Hamburg
25/10 66", sign. Mehlmann. Mi. 450,-

[ U6 70,—

877 Ganzsache 4 Sch. grün, Pracht-Umschlag (min. Gebrauchsspuren) mit preuß. K2 “Hamburg 24/6 67"
nach Danzig, sign. Mehlmann. Mi. 700,-

[ U10I 90,—

F 878 Ganzsache 1/2 Sch. schwarz (rs. kleine Klappenmängel) aufgebraucht 1869 als Paketbegleitcouvert mit
seltenem nachverw. Fahrpost-K2 “P. Hamburg FHP.” nach Cappeln

[ U1 220,—

879 1861, Private Stadtpost “C. Harmer + Co.”, vier ungebrauchte Werte zu 1/2 Sch. schw./gelb, a. braun,
grau und violettrosa, zusammen auf Unterlage, dazu zwei spätere Neudrucke

(*) GL1,2,
5,6

45,—

Hannover Vorphila und Ortsstempel

F 880 “Andreasberg”, L1 voll auf Kabinettbriefstück 1 Ggr. ] 1 70,—

881 “Artlenburg”, K2 klar auf Kabinettbrief 1 Ggr. [ 9 25,—

F 882 “Asendorf”, seltener nachverw. blauer K2 klar auf Brief (Mittelfalte) mit Preußen 1 Sgr. rosa (oben kleine
Durchstich-Unebenheit)

[ Pr.16 140,—

883 “Aurich”, 1811, je klarer schwarzer L2 “124 AURICH”, einmal nebst Franchise-L2, auf zwei Briefen,
davon einer mit Inhalt

[(2) 70,—

F 884 “Aurich”, 1813, klarer roter L2 “P.124.P. AURICH” auf Kabinettbrief mit Inhalt aus Grossefehn [ 80,—

885 “Aurich”, 1813, roter L2 “P.124.P. AURICH”, sowie schwarzer L2 “124 AURICH”, auf zwei Briefen nach
Norden

[(2) 70,—

886 “Barenburg”, blauer K2 dreimal (einmal mit hs. ergänzter Tageszahl) auf Brief mit senkr. Paar 1 Ggr. (eine
Marke min. knapp)

[ 2a(2) 90,—

887 “Barenburg”, nachverw. K2 auf Paketbegleitbrief mit 1 und 2 Gr. Brustschilden, sowie Ablöse-K1 auf
Luxusbrief DR 10 Pfge.

[(2) DR19,
20,33

70,—

888 “Basbeck”, (1855), blauer K2 mit hs. eingesetzter Monatszahl auf Brief nach New York, nebst blauem
Taxstempel “5/10" von Bremen

[ 50,—

889 “Basbeck”, 1854, K2 auf Überseebrief (kl. Papiermgl.) via Bremen (schwarzer Taxstempel “5/10") nach
New York

[ 40,—

F 890 “Bassum”, 1813, L2 “129 BASSUM” klar auf kl. Brief (Feuser 500,-) [ 220,—

891 “Bassum”, 1831, Ortsdruck-Postschein der K. Großbrit. Hannover’schen Post-Spedition [ 35,—

F 892 “Bassum”, L1 mit hs. Datum “13/8" (1851) auf aktenfrischem Kabinettbrief 1 Ggr. [ 1 250,—
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893 “Bassum”, nachverw. blauer K2 klar auf Brief NDP 1 Gr., in blau selten [ NDP4 70,—

894 “Bassum”, nachverw. blauer K2 klar auf Prachtbrief Preußen 1 Sgr. [ Pr.16 50,—

F 895 “Bergen a.d. Dumme”, L2 voll auf Prachtbriefstück 1 Ggr. (unten vollrandig) ] 1 60,—

F 896 “Bergen”, schwarzer L1 voll auf Briefstück 1 Ggr. (leichter Schrägbug) ] 1 50,—

897 “Borstel”, 1755/75, zwei frühe Briefe mit Inhalt, ersterer ein Wertbrief [(2) 90,—

F 898 “Borstel”, nachverw. blauer Zier-K2 auf Kabinettbrief 1 Gr. NDP, sowie in schwarz auf Brief 1 Gr.
Brustschild, dazu zwei Ablöser-Briefe

[(4) NDP/DR 90,—

F 899 “Borstel”, seltener nachverwendeter blauer Zier-K2 klar auf Preußen-Ganzsache 1 Sgr. (rs. kl.
Öffnungsmgl.)

[ Pr.U26 130,—

900 “Bremen Bahnhof”, blauer nachverw. Ra2 auf Prachtbrief Preußen 3 Sgr. vom 27.11.1866. Angeblich die
bisher späteste bekannte Verwendung dieses Stempels

[ Pr.18a 90,—

901 “Bremen”, 1815, hs. auf Postschein des Kgl. Churf. Post-Amts (hs. geändert in “Hann”), seltener aptierter
Postschein (Hb. W13A als Spätverwendung)

[ 70,—

902 “Brinkum”, 1785, austaxierter Faltbrief ohne Aufgabevermerk nach Sulingen [ 40,—

903 “Brinkum”, nachverw. K2 klar auf austaxiertem Wertbrief mit Deutsches Reich 10 und 25 Pfge. (teils
Schere) nach Bremen

[ DR33,35 50,—

F 904 “Brinkum”, nachverw. blauer K2 ideal auf Paketbegleitbrief mit NDP 5 Gr. (unten unbed.
Scherentrennung, gut sign. Mehlmann)

[ NDP6 40,—

F 905 “Bruchhausen”, K2 auf Brief (Faltspuren ausserhalb) mit Kabinettstück 1/10 Th. schw./gelb nach
Mecklenburg, Fotoexp. Berger, ferner auf Brief mit 1/15 Th. schw./blau (min. ber.), sowie auf
Kabinettbrief 1 Gr. lilarosa

[(3) 5,11,14c 130,—

F 906 “Bruchhausen”, besserer nachverw. blauer K2 auf Prachtbrief (min. Pünktchen) Preußen 1 Sgr. [ Pr.16 70,—

F 907 “Bruchhausen”, nachverw. K2 auf sechs Belegen, in blau auf Brief 1 Gr. NDP (teils Schere), in schwarz auf
Brustschildkarte mit 1/2 Gr. (Nr. 18), Brief 1 Gr., Brief 10 Pfge. sowie Recobrief 10 u. 20 Pfge., ferner sehr
spät in schwarzblau auf Brief 10 Pfge. (Feuser nicht gelistet)

[(6) NDP/DR 130,—

F 908 “Bruchhausen”, neun Belege ab 1822 (L1), dabei Kabinettbrief mit seltenem Paar 1 Ggr. schw./meergrün
(Mi. 400,-, sign. Berger, Krause), Paar Nr. 2a nebst Federzügen usw.

[(9) 2a/b(2),
9,U

130,—

F 909 “Diepenau”, schwarzer L1 zweimal (einmal mit hs. Datum) auf Kabinettbrief 1 Ggr., ex Reitmeister [ 2a 90,—

F 910 “Dorum”, (1818), L2 “P.129.P. DORUM” ideal auf kpl. Luxusbrief mit Inhalt nach Minden (Feuser 1000,-) [ 350,—

F 911 “Dörverden”, seltener hs. Aufgabevermerk auf Brief mit blauem Bahnpost-L3 “Hannover-Geestemünde”
(1867)

[ 90,—

F 912 “Eldagsen”, klarer, voller L1 auf Briefstück mit breitrandiger 1 Ggr. (diese nur im Überrand gering getönt) ] 1 50,—

F 913 “Eystrup”, L1 mit hs. Datum auf sauberem Brief (dieser unauffälliges Randrißchen) mit Kabinettstück 1
Ggr. Sehr seltene Entwertung auf der Nr. 2!

[ 2a 450,—

914 “Eystrup”, kleiner nachverw. K1 klar auf Kabinettbrief 2 Gr. kl. Brustschild [ DR5 35,—

F 915 “Freden”, alleinige hs. Aufgabe und Federzug-Entwertung auf Prachtbrief 1 Ggr. [ 9 45,—

916 “Geestemünde”, blauer Bahnpost-L3 “GM.-HVR. IV Bremen” zweimal auf Ganzsachen-Umschlag
Preußen 3 Sgr. mit Zusatzfrankatur 6 Pfg. und 1 Sgr. nach Frankreich (Umschlag li. etwas defekt),
ungewöhnlich ohne handschriftliche Orts-Aufgabe!

[ Pr.15a,
16a,U

70,—

917 “Gehrden”, blauer nachverw. K2 klar auf NDP-Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. a. 3 Sgr. Preußen [ NDP
U30A

40,—

918 “Hagen b. Neustadt”, hs. Aufgabevermerk auf Brief (1865) mit blauem Zug-L3
“Hannover-Geestemünde”

[ 50,—

919 “Hagen”, (1866), blauer Aufgabevermerk auf Dienstbrief nach Neustadt [ 40,—

F 920 “Hannover Entlastet”, nachverw. Retour-K2 1879 bzw. neuer K1 1894, auf zwei Retourbriefen 10 Pfg.
(ersterer Gebrauchserhaltung)

[(2) DR33,47 70,—

F 921 “Hannover”, 1809, seltener roter L2 “BAU GL ARM. D’HANOVRE” auf Brief mit kpl. Inhalt (Absender
General Mortier)

[ 120,—

F 922 “Hannover”, blauer Ra3 als seltene Fremdentwertung auf Preußen 1 Sgr. (kl. Mgl.) # Pr.10a 70,—

923 “Hannover”, ca. 1847-1851, Ra2, K1, K2 und Ra3 auf 15 Briefen aus einer Korrespondenz nach Hamburg [(15) 50,—

F 924 “Harburg”, 1812/(1811), klare L2 “128 HAARBOURG” (Brief leichte Altersspuren) bzw. “P.128.P.
HAARBOURG” (ohne Inhalt) auf zwei Briefen, Feuser 1373-2/-3, 500,-

[(2) 160,—

F 925 “Harburg”, 1813, L2 “128 HAARBOURG” auf Brief (mit Inhalt von Winsen a.d. Luhe) nach Frankreich [ 60,—

926 “Hildesheim”, (1806), hs. Aufgabe “d’ Hildesheim” auf Adelsbriefchen nach Bonn, sowie ungewöhnliche
hs. Augabe auf Ganzsache 1 Gr.

[(2) U 40,—

927 “Hildesheim”, 1809/1811, L1 bzw. hs. auf zwei westphäl. Administrationsscheinen “No. 23", einer unten
kleiner Beschnitt

[(2) 25,—

F 928 “Hildesheim”, 1867, blauer K2 auf gef. Brief nach Geesthacht (rs. K2 und HK “Bergedorf”), Taxe “5 1/2" [ 70,—

929 “Hohnstorf”, besserer K2 klar auf kl. Faltbrief 1 Gr. [ 23y 35,—
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930 “Hohnstorf”, guter K2 ideal auf Kabinett-Ganzsachen-Umschlag 1 Gr. [ U12 35,—

931 “Hoya”, 1805-1848, fünf Postscheine, dabei dreimal Ortsdruck-Formular W5, einmal spät 1819 mit
“und Churfürstl.” gestrichen

[(5) 90,—

932 “Hoya”, L1 in schwarz bzw. blau als Entwertung auf zwei frischen Kabinett-/Luxusbriefen 1 Ggr., je Ra2
in gleicher Farbe nebengesetzt

[(2) 2a(2) 50,—

F 933 “Hoya”, blauer L1 voll auf Kabinettbriefstück 1 Gr. rosa ] 14 Gebot

934 “Hoya”, kleiner blauer L1 (17mm) klar nebst Ra2 auf Prachtbrief 1 Ggr. [ 9 40,—

F 935 “Kirchdorf”, nachverw. schwarzblauer K2 auf Kabinettbrief 1 Gr. kl. Brustschild, in blau auf Brief 1871, in
schwarz auf Brief 1872, sowie der Ablöse-Ra3 auf zwei Briefen inkl. 2 Gr. Brustschild

[(5) DR4,20 90,—

936 “Landesbergen”, K2 klar nachverw. auf Luxusbrief mit zweimal DR 5 Pfge. [ DR32(2) 40,—

937 “Landesbergen”, blauer nachverw. K2 klar auf kl. Brief NDP 1 Gr. (kl. Mgl.) [ NDP16 40,—

F 938 “Leer Bahnhof”, neuer preuß. Grotesk-K1 in blau klar auf Pracht-Faltbrief 1 Sgr. Preußen, diese
zusätzlich mit Federzugentwertung

[ Pr.16 50,—

F 939 “Leer Bahnhof”, seltener neuer preuß. K1 in blau auf Preußen-Ganzsachen-Couvert 1 Sgr. rosa vom
7.9.1867

[ Pr.U26A 50,—

F 940 “Liebenau”, großer K2 auf (innen nicht ganz kpl.) Recommandiert-Brief mit zweimal 1 Gr. (eine oben
knapp)

[ 14b(2) 50,—

941 “Liebenau”, kleiner blauer K2 auf Prachtbrief 1 Gr. [ 23y 35,—

F 942 “Liebenau”, seltener schwarzer L1 mit hs. Datum “27/1" (1852), klar und voll auf gef. Brief mit 1/10 Th.
(re. unten ber.) nach Wiesbaden, Stempel-Seltenheit

[ 5 300,—

F 943 “Lüneburg”, (1813), L2 “P.128.P. LUNEBOURG”, sowie 1814 L2 “128 LUNEBOURG”, auf zwei Briefen [(2) 120,—

944 “Lüneburg”, 1812, schwarzer L2 “128 LUNEBOURG” klar auf kleinem Kabinettbrief nach Hannover, sign.
C.H. Lange

[ 45,—

945 “Melle”, hs. Bahnpost-Aufgabe und Zug-L3 “Emden-Hannover” auf Kabinett-Ganzsache 1 Gr. [ U5 50,—

946 “Münden”, 1820, Ortsdruck-Postschein W8 im seltenen Paar [(2) 30,—

947 “Neuhaus im Bremischen”, 1084, seltener Ortsdruck-Postschein [ 35,—

948 “Neuhaus”, (1815), L1 auf Brief nach Harburg [ 45,—

949 “Nienburg”, (1800/20), drei Briefe mit versch. hs. Aufgaben (“d’ Nienburg”, “de Nienburg” und
“Nienburg”)

[(3) 60,—

F 950 “Nienburg”, 1812, L2 “P.129.P. NIENBOURG” ideal auf Luxusbrief nach Minden (Feuser 600,-) [ 220,—

951 “Nienburg”, 1813, L2 “129 NIENBOURG” ideal auf Luxusbrief nach Minden (Feuser 250,-) [ 70,—

952 “Nienburg”, alleinige hs. Aufgabe auf Ganzsachen-Umschlag 1 Gr. nach Bremen mit Eingangsstempel
(kl. Aktenstich)

[ U8 40,—

953 “Nordheim”, (1800-1825), zwei Briefe mit hs. Aufgaben sowie drei Briefe mit erstem L1 [(5) 90,—

F 954 “Papenburg”, nachverw. L1 klar auf Brief 1 Gr. Brustschild (oben kl. Gummispur) [ DR19 50,—

F 955 “Rotenburg”, L1 in blau zweifach, einmal voll, auf Prachtbriefstück 1 Ggr. ] 2a 90,—

956 “Salzhausen”, besserer nachverw. blauer K2 auf Prachtbrief 1 Gr. NDP [ NDP16 50,—

F 957 “Schapen”, seltener nachverw. K1 klar auf Preußen-Ganzsache 1 Sgr., sign. Banker [ Pr.U26A 90,—

F 958 “Steyerberg”, K2 in seltener schwarzblauer Farbe auf perfektem Brief 2 Gr. NDP, sowie in schwarz auf
drei Briefen 2 Gr. Brustschilde bzw. 10 Pfge. (2) und 20 Pfg. (auf der Nr. 42 selten!), ferner ein Brief mit
Ablöse-K1

[(5) NDP/DR 130,—

F 959 “Steyerberg”, besserer K2 auf zwei Kabinettbriefen 1 Ggr. (Nr. 2a und 9), ferner auf Ganzsache (mit 3 Pfg.
Botenlohn), sowie zwei unfrank. Briefen

[(5) 2a,9,U 100,—

960 “Suhlingen”, blauer L1 nur in ungewöhnlich kleinen Teilen als Vorausentwertung, nebst übergehendem
K2, auf Prachtbrief 1/30 Th.

[ 10a 40,—

961 “Suhlingen”, blauer nachverw. K2 auf früher Paketbegleitbrief-Vorderseitemit Preußen 6 Pfg. und 1 Sgr.
(Schere) nach Nienburg, mit blauem K2 als Ank.-Stempel auf die 1 Sgr. übergehend

([) Pr.15a,
16a

50,—

962 “Suhlingen”, blauer nachverw. K2 auf Brief Preußen 1 Sgr. [ Pr.16 25,—

963 “Sulingen”, “d Sulingen”, ungewöhnliche alleinige hs. Aufgabe auf Bahnpostbrief 1 Gr. (Marke ber. und
mit Federzug entwertet)

[ 14a 40,—

F 964 “Sulingen”, blauer L1 als Vorausentwertung auf Prachtbrief 1 Ggr. schw./meergrün mit Neben-K2 als
Aufgabestempel

[ 2b 50,—

F 965 “Sulingen”, schwarzer L1 zweimal kreuzweise und nochmals nebengesetzt auf Brief mit Kabinettstück 1
Ggr. (Briefpapier kl. Beanst.)

[ 1 50,—

F 966 “Sycke”, L1 klar auf Kabinettbrief-Vorderseite mit 1 Ggr. schw./graublau ([) 1 90,—

F 967 “Sycke”, ab 1746 (früher Altbrief mit Inhalt), sieben Briefe, dabei hs. Aufgabe “de Sycke” (mit
Franchisestempel, ca. 1820, ex Plaggemeier), L1, L2, sowie K2 u.a. auf Brief mit zweimal 1 Gr.

[(7) 23y(2) 100,—

201



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

F 968 “Syke”, 1801-1832, acht Ortsdruck-Postscheine, W1, W2, W2 aptiert “Westphäl. Post-Spedition”, W3
(3, Typen “zur Post”, “zur hiesigen Post”), W4, schöne “Serie”, Hb. 820 P.

[(8) 220,—

969 “Syke”, 1837-1846, drei Extrapost-Quittungen für Postpferde [(3) 50,—

F 970 “Tostedt”, blauer L1 klar auf Kabinettbriefstück 1 Ggr. ] 2a 40,—

F 971 “Twistringen”, nachverw. K2 klar auf Brief mit Deutsches Reich 10 Pfge. in seltener “blutroter” Nuance
(Mi. 350,-), sowie auf Brief mit Randstück 10 Pfge.

[(2) DR33aa,
34

100,—

F 972 “Twistringen”, nachverw. blauer K2 auf Doppelbrief mit 2 Gr. Brustschild (leichte Gebrauchsspuren),
sowie auf Brief mit zweimal 1 Gr.

[(2) DR5,19 90,—

F 973 “Twistringen”, nachverw. blauer K2 auf Prachtbrief mit zweimal NDP 1 Gr., ferner in schwarz auf zwei
Briefen NDP 1 u. 2 Gr.

[(3) NDP 100,—

F 974 “Twistringen”, nachverwendeter blauer K2 auf Wertcouvert mit zweimal Preußen 2 Sgr., ferner auf zwei
Briefen Preußen 1 Sgr. (kl. Mgl.)

[(3) Pr.16,
17(2)

100,—

975 “Uchte”, nachverw. K2 ideal auf Luxusbrief mit Deutsches Reich 5 Pfge. 1875 im Ortsbereich nach
Warmsen

[ DR32 25,—

F 976 “Uchte”, schwarzer L1 zweimal klar auf Brief mit zweimal 1 Ggr. schw./graublau (leichte Druckspuren),
Stempel-Seltenheit

[ 1(2) 300,—

977 “Uelzen”, blauer preuß. K2 auf preuß. Ganzsache 1 Sgr. karmin [ Pr.U26A 35,—

F 978 “Vegesack”, blauer nachverw. K2 klar auf Prachtbrief Preußen 3 Sgr. [ Pr.18a 140,—

979 “Vegesack”, nachverw. Ra3 klar auf Ganzsachen-Umschlag Deutsches Reich 10 Pfg. [ DR,GA 40,—

F 980 “Vilsen”, schwarzer, sog. “Hühnerleiter”-L1 zweimal voll auf Kabinettbrief-Vorderseite mit 1 Ggr. nach
Westen

([) 2a 140,—

981 “Wagenfeld”, (1865), K2 auf gef. Vordruck-Recepisse nach Rahden [ 40,—

F 982 “Wagenfeld”, blauer nachverw. K2 auf Brief mit waager. Paar Preußen 1 Sgr. (kl. Druckspur bzw. nur im
Briefrand kleine Wasserspur)

[ Pr.16(2) 100,—

983 “Wagenfeld”, idealer nachverw. K2 auf Brief 1 Gr. großes Brustschild [ DR19 35,—

984 “Wagenfeld”, nachverw. K2, sowie Ablöse-K1, auf zwei Briefen DR 10 Pfge. [(2) DR33(2) 40,—

F 985 “Wittmund”, 1811/(1811), roter L2 “124 WITTMUND” sehr klar auf sauberem Brief mit hs. Franchise von
Carolinensyhl, sowie in schwarz auf Brief mit Inhalt aus Etzel. Feuser 3955-1, 360,-

[(2) 140,—

986 1860 (ca.), dekor. plakatartiger “Meilenzeiger” mit den Portoberechnungen zwischen den einzelnen
Stationen

[ 25,—

F 987 Feldpost, (1866), blauer K2 “K. HANNOV. FELDPOST” auf kleinem, gering fleckigem Briefchen (links fehlt
ein Klappenteil) nach Bovenden

[ 100,—

Hannover Markenteil

F 988 1 Ggr. schw./graublau, Kabinettbriefstück mit rotem Ra2 “Esens”, Fotoexp. Berger # 1 90,—

F 989 1 Ggr. schw./graublau, breitrandiges Luxusstück mit seltenem rotem L1 “Esens” # 1 90,—

F 990 1 Ggr. schw./graublau, Prachtstück mit breitem oberem Bogenrand (nur dort Bugspur) auf Faltbrief mit
Ra2 “Bevensen”

[ 1 70,—

F 991 1 Ggr. schw./graublau auf Kabinettbriefstück mit vollem L1 “Eschede”, Fotoexp. Berger ] 1 90,—

F 992 1 Ggr. schw./graublau auf Kabinettbriefstück mit L1 “Sycke” ] 1 70,—

F 993 1 Ggr. schw./graublau auf Kabinettbriefstück mit zentr. K2 “Lüneburg” ] 1 40,—

F 994 1 Ggr. schw./graublau auf Prachtbriefstück mit L1 “Rethem” und hs. Datum ] 1 50,—

F 995 1 Ggr. schw./graublau, senkr. Paar, noch voll- bis breitrandig, auf Prachtbrief nach Syke mit L1 “Hoya”
und Ra2 nebengesetzt

[ 1(2) 100,—

F 996 1 Ggr. schw./graublau, zwei Kabinettstücke mit schwarzen L1 “Lehe”, einmal als erkennbare
Vorausentwertung, auf Brief mit gestrichener bzw. neu geschriebener Adresse

[ 1(2) 90,—

F 997 1 Ggr. schw./graublau, Luxuspaar mit deutlicher Klischee-Verschiebung auf Briefstück, unten mit 4mm
breitem Bogenrand, zwei sauber aufges. L1 “Uelzen”, sign. Bela Sekula

] 1(2) 100,—

F 998 1 Ggr. schw./graublau, zwei Kabinettbriefstücke je mit vollem Ra2 “Walsrode” bzw. “Bevensen” ](2) 1(2) 50,—

F 999 1 Ggr. schw./graublau im senkrechten Dreierstreifen auf Kabinettbriefstück mit mehrfachem Ra2
“Winsen a.d. Luhe”, sign. Drahn. Mi. 1000,-

] 1(3) 220,—

F 1000 1 Ggr. schw./graugrün, Kabinettstück mit zentrischem scharzem Petschaftsstempel von Bunde,
Fotoattest Grobe, sign. Krause

# 2a 120,—

F 1001 1 Ggr. schw./graugrün, zwei Prachtbriefe je mit Langstempel-Entwertung, durch L1 “Dassel” bzw.
“Lehe”, K2 bzw. Ra2 nebengesetzt

[(2) 2a(2) 70,—

F 1002 1 Ggr. schw./graugrün, drei Kabinettstücke übereinander geklebt als sog. “Treppen-Frankatur” auf Brief
in der 3. Gewichtsstufe, ideale blaue K2 “Syke”

[ 2a(3) 140,—
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F 1003 Zwei Werte (1 Ggr. stärker fehlerhaft) je mit seltener alleiniger Entwertung durch L1 “Recommandirt” in
blau bzw. violett

# 2a,14 20,—

1004 1 Ggr. schw./meergrün, perfektes Exemplar vom Unterrand auf Brief mit Ra2 “Bevensen”, Mi. 120,- [ 2b 25,—

1005 1/30 Th. schw./lachsfarben mit blauem K2 “Uchte” auf Kabinettbrief nach Petershagen [ 3a 50,—

1006 1/30 Th. schw./lachsfarben, Kabinettstück mit zentr. klarem K2 “Liebenau” auf Couvert nach Herford
(Umschlag am Rand etwas getönt), Mi. 150,- +

[ 3a 50,—

F 1007 1/30 Th. schw./lachsfarben per zwei, einmal vom Rand, auf Prachtbriefstück mit Ra2 “Achim” ] 3a(2) 45,—

F 1008 1/30 Th. schw./lachsfarben, voll- bis breitrandiger senkrechter Pracht-Dreierstreifen (obere Marke ganz
gering unfrisch) auf Briefstück mit blauen Ra2 “Peine”, seltene Einheit. Mi. 900,-

] 3a(3) 140,—

F 1009 1/30 Th. schw./himbeerrot, breitrandig aus der rechten unteren Bogenecke mit Teil der Reihenzahl “10"
auf Kabinettbriefstück mit K2 ”Dorfhagen", sign. Bühler

] 3b 90,—

F 1010 1/30 Th. schw./himbeerrot, Prachtstück in Mischfrankatur mit 1/10 Th. schw./orange (unten
angeschnitten) auf Briefstück mit klarem blauem K2 “Hannover”, seltene Kombination

] 3b,7a 100,—

F 1011 Sieben gestempelte Werte in ausgesuchter, oft Kabinetterhaltung, Nr. 3b (Bfst. vom linken Rand), Nr. 5
Randstück, 9, 11, 17y (mit Doppelentwertung), 16b und 19a. Fünf Fotobefunde. Mi. 675,-

]/# ex3b-19 90,—

F 1012 1/15 Th. schw./graublau, ungebrauchtes Prachtstück (leichte Vorfaltspur entlang des rechten Randes
und im Bogenrand) vom rechten Bogenrand. Seltene Marke! Mi. 750,- +

* 4 220,—

1013 1/15 Th. schw./graublau, Kabinettstück mit K2 “Liebenau” auf Brief nach Vorwohle, Mi. 250,- [ 4 50,—

F 1014 1/15 Th. schw./graublau, breitrandiges Kabinettstück mit blauem Ra2 “Hoya” auf Brief nach
Lemgo/Taxis, Mi. 250,-

[ 4 90,—

F 1015 1/15 Th. schw./graublau, rechte untere Bogenecke mit Reihenzahl “10" auf Kabinettbriefstück mit K2
”Göttingen", sign. Bühler

] 4 160,—

F 1016 1/15 Th. schw./graublau, breitrandiges waager. Kabinettpaar auf Briefstück mit K2 “Göttingen”, sign.
Engel. Mi. 450,-

] 4(2) 90,—

F 1017 1/15 Th. schw./graublau, voll- bis breitrandiges Prachtstück in Mischfrankatur mit 1/10 Th.
schw./orangegelb (diese zweiseitig im Schnitt getroffen, jedoch links mit voller Bordüre) auf Reco-Brief
nach Bayern. Klare K1 “Münden 21/2 1856" und L1 ”Recommandirt". Seltene Mischfrankatur

[ 4,7a 220,—

F 1018 1/10 Th. schw./gelb, Kabinettstück mit zentr. schwarzem K2 “Hannover” auf kl. Brief-Vorderseite nach
London mit Leitvermerk “via Ostende”, mit schwarzem Stempel sehr ungewöhnlich!

([) 5 180,—

F 1019 1/10 Th. schw./gelb ungebr. mit vollständigem Originalgummi, allseits breitrandig und in frischer Farbe
(oben waager. Bugspur), sign. Berger, seltene Marke! Mi. 900,-

* 5 140,—

1020 1/10 Th. schw./gelb auf Kabinettbrief mit Ra2 “Quackenbrück” [ 5 40,—

F 1021 1/10 Th. schw./gelb, größere rechte untere Kabinett-Bogenecke auf Briefstück mit vollem L1 “Hoya”,
sign. Rappaporte

] 5 250,—

F 1022 1/10 Th. schw./gelb, ideales Luxus-Briefstück mit zentr. K2 “Hannover” ] 5 40,—

F 1023 1/10 Th. schw./gelb, überrandig, auf Kabinettbriefstück mit zentrischem K2 “Uelzen” ] 5 Gebot

F 1024 1/10 Th. schw./gelb, vier Kabinett-/Luxusbriefstücke, u.a. schwarzer K1 “Eimbeck” und idealer K2 “Celle” ](4) 5(4) 90,—

F 1025 3 Pfge. rosa, Kabinettstück auf Drucksache (ohne Schleife) mit klarem K2 “Lengerich”, sign. Grobe, Engel
u.a. Mi. 900,-

[ 6a 150,—

F 1026 1/10 Th. schw./orange, bis auf kl. Stelle oben voll- bis breitrandiges, ungebr. Exemplar mit
Originalgummi, re. mit fast kpl. Bordüre (leichte Bugspur), Mi. 800,- +

* 7a 100,—

F 1027 1/10 Th. schw./orange, Kabinettstück mit K2 “Hannover” auf kl. Damencouvert nach Leipzig, Mi. 500,- [ 7a 95,—

F 1028 1/10 Th. schw./orange, Plattenfehler “1 mit Häkchen”, gestempeltes Kabinettstück, Mi. 500,- # 7aII 100,—

F 1029 3 Pfge. karmin, schwarz genetzt, Kabinettstück mit blauem K2 “Hildesheim, Mi. 320,- # 8a 50,—

F 1030 3 Pfge. karmin, schwarz genetzt, Kabinettstück auf kpl. Drucksache, mit K2 “Emden” nach Gödens,
typische Faltspur ausserhalb, gedruckte Preisliste für Getreide. Mi. 650,-

[ 8a 120,—

F 1031 3 Pfge. karmin, schwarz genetzt, teils sehr breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit Ra3 von Hannover,
Fotoexp. Berger. Mi. 350,- +

] 8a 90,—

F 1032 3 Pfge. karmin, grau genetzt, Kabinettstück mit K2 “Hage”, Mi. 450,- # 8b 70,—

F 1033 1 Ggr. schw./grün, große rechte untere Bordüren-Bogenecke mit Teil der Jahreszahl “1856" und zentr.
K2 ”Schladen" (etwas hell)

# 9 130,—

F 1034 1 Ggr. schw./grün, Kabinett-Oberrandstück mit voller Bordüre und Inschrift “(F)RANCO” auf Brief mit
blauem Ra2 “Stolzenau” nach Nienburg, dopp. sign. Kruschel, Feuser

[ 9 180,—

F 1035 1 Ggr. schw./grün auf Luxusbriefstück mit blauem K1 “Dalenburg” ] 9 35,—

F 1036 1 Ggr. schw./grün mit breitem unterem Bordüren-Bogenrand auf Kabinettbriefstück ] 9 25,—

F 1037 1 Ggr. schw./grün, zwei Bordüren-Randstücke rechts (Rz. “8") und oben je mit deutlichem Bruch der
Bordüren-Randlinie

# 9(2) 70,—

F 1038 1 Ggr. schw./grün, zwei perfekte Exemplare, eines sehr breitrandig und mit kpl. linkem Bogenrand
(Bordüre und Reihenzahl “11") auf Brief mit Ra2 ”Hoya"

[ 9(2) 70,—
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1039 1 Ggr. schw./grün, drei ungewöhnlich übereinander geklebte Prachtstücke mit K2 “Ebstorf” auf etwas
unfrischem Brief nach Münstedt

[ 9(3) 50,—

F 1040 1 Ggr. schw./grün per drei (einmal re. oben ber.) auf Briefstück mit vollem rotem “Recommandirt”-L1 ] 9(3) 50,—

F 1041 1 Ggr. schw./grün, sechs ausgesuchte Kabinett-/Luxusbriefstücke, je klare zentr. Stempel ](6) 9(6) 40,—

F 1042 1/30 Th. schw./dunkelrosa, sehr tiefe, fast b-Nuance, auf Kabinettbrief mit K2 “Twistringen”, Befund
Berger

[ 10a 60,—

F 1043 1/30 Th. schw./rosa, Prachtstück mit seltener Doppel-Entwertung durch blauen L1 (Vorausentwertung)
und zusätzl. K2 “Suhlingen” auf Brief

[ 10a 70,—

F 1044 1/30 Th. schw./rosa und 1/10 Th. schw./orange, teils angeschnitten, teils überrandig, auf frischem
Auslandsbrief von Göttingen 1857 nach Zürich/Schweiz

[ 10a,12 200,—

F 1045 1/15 Th. schw./blau auf schön gestempeltem Kabinettbriefchen von “Banteln” (K2)1858 nach Bielefeld [ 11 60,—

F 1046 1/15 Th. schw./blau, dreiseitig extrem breit geschnitten (li. und re. mit großen Teilen der Nebenmarken,
unten ber.) nebst, bis auf kl. Stelle re. unten, vollrandiger rechter oberer Bogenecke 3 Gr. orange
(Bugspur) auf Brief in die Schweiz, blauer K2 “Harburg”. Ein seltener Brief mit dieser Mischfrankatur!

[ 11,16a 1000,—

F 1047 1/10 Th. schw./orange, für diese Ausgabe enorm riesenrandig mit drei Nebenmarken auf
Kabinettbriefstück mit K2 “Hannover”

] 12 50,—

F 1048 1/10 Th. schw./orange, zwei Kabinett-Bordüren-Randstücke ](2) 12(2) 90,—

F 1049 1/10 Th. schw./orange, Plattenfehler “1 mit Häkchen”, breitrandig und sauber gest., kl. Beanst., sign.
Brun. Mi. 300,-

# 12II 50,—

F 1050 1/10 Th. schw./orange, Kabinettstück mit seltenem Plattenfehler “senkrechter Kratzer durch das
gesamte Markenbild rechts”, wie bei dem Plattenfehler 12I, aber ohne die weiteren Merkmale, in dieser
Form selten! Sign. Jäschke-L.

# 12PF 50,—

F 1051 1/10 Th. schw./orange, waagerechtes Prachtpaar mit K2 “Brinkum”, linke Marke mit seltenem
Plattenfehler “Plattenbruch durch das gesamte Markenbild links, u.a. durch FRANCO”, sign.
Ferchenbauer. Mi. 350,- + PF

# 12PF 70,—

F 1052 3 Pfg. rosa, voll- bis überrandig geschnitten, rechts mit Bogenrand und Reihenzahl “3", auf
Kabinettbriefstück mit K2 ”Lüneburg", sign. Berger

] 13a 90,—

F 1053 3 Pfge. rosa im ungebrauchten Sechserblock, breitrandig und mit vollem, etwas verlaufenem
Originalgummi, einige kl. Fleckchen. Dekorative Einheit, sign. Grobe, Fotoexp. Jäschke-L.

* 13a(6) 200,—

F 1054 3 Pfg. karminrot, breitrandiges Kabinettstück mit K2 “Goslar”, Fotoexp. Berger. Mi. 200,- + # 13b 70,—

F 1055 3 Pfge. karmin, tieffarbiges Kabinettstück mit blauem K2 “Hannover” auf blauer Drucksachenschleife in
das Taxisgebiet mit hs. Bestellvermerk, sign. Köhler. Mi. 500,- +

[ 13b 120,—

F 1056 3 Pfge. dunkelrosa, Kabinettbriefstück mit K2 “Harburg”, Mi. 200,- ] 13b 50,—

F 1057 3 Pfge. dunkelrosa, teils überrandiges waager. Bogenrandpaar, links mit Reihenzahl “1" (unten mit Teil
der Nebenmarke), blauer Zug-L3 ”Emden-Hannover" (li. Marke etwas bügig), Fotoexp. Jäschke-L. Mi.
600,- +

# 13b(2) 100,—

F 1058 1 Gr. rosa, zwei Kabinettstücke, eines mit Unterrand und Jahreszahl “1861", das andere mit linkem
Bogenrand und Reihenzahl ”10", auf Briefstück mit klaren Ra2 “Otterndorf”

] 14a(2) 70,—

F 1059 1 Gr. rosa, breit geschnittenes, rechtes unteres Eckrandpaar, rechts Reihenzahl “12" (linke Marke kl.
Kratzer), mit klarem K2 ”Nienburg" auf Ganzsachen-Umschlag 1 Gr. nach Magdeburg

[ 14a(2),
U8

140,—

1060 1 Gr. rosa, Pracht-Dreierstreifen mit K1 “Goslar” auf gef. Postvereinsbrief nach Hamm [ 14a(3) 40,—

F 1061 1 Gr. rosa, breitrandig, nebst unten berührter 3 Gr. gelb auf Auslandscouvert von Hannover 1859 nach
Düsternbrook bei Kiel (zu dieser Zeit Dänisch), 2 Gr. Inland und 2 Gr. Weiterfranko

[ 14a,16a 130,—

F 1062 1 Gr. rosa, lilarosa, zwei Luxusbriefstücke mit K2 “Scharmbeck” bzw. “Polle”, “c” sign. Berger ](2) 14a,c 50,—

F 1063 1 Gr. rosa, lilarosa, drei klar zentrisch gestempelte Kabinettbriefstücke, einmal vom Rand, u.a. K1 “Essel” ](3) 14a,c 30,—

F 1064 1 Gr. rosa, gut sichtbarer Plattenfehler “großer Farbfleck links am Rand”, Kabinettstück mit K2 “Aurich”,
dieser Plattenfehler gehört zu den seltensten von Hannover und ist nur wenige Male bekannt! Mi.
1000,- (unterbewertet), Fotoexp. Berger

# 14aI 500,—

F 1065 1 Gr. karmin, linke untere Bogenecke mit Rz. “12", rechts unten min. Randlinienschnitt, auf Couvert mit
besserem K2 ”Steyerberg"

[ 14b 60,—

F 1066 1 Gr. weinrot, grober Druck, Kabinettstück mit zentr. K2 “Bremen” auf Faltbrief nach Leer, Fotoexp.
Berger

[ 14dI 60,—

F 1067 1 Gr. weinrot, 2 Gr. blau und 3 Gr. braun, je ungebrauchte Kabinett-Viererblöcke, Mi. 1320,- * 14dI,15,
19

220,—

1068 2 Gr. blau auf Kabinettbrief mit K2 “Göttingen”, Fotoexp. Berger. Mi. 120,- [ 15a 35,—

F 1069 2 Gr. blau, ungewöhnlich breitrandig, links und rechts Nebenmarke, auf Prachtcouvert (dieses nur rs.
etwas fleckig) von Leer nach Norderney

[ 15a 70,—

F 1070 2 Gr. blau, zwei breit- bis überrandige Kabinettstücke, nebst 1/2 Gr. schwarz (re. oben etwas
Randlinienschnitt), auf Couvert nach Frankreich, K2 “Bremerhafen” (1864)

[ 15a(2),
17y

700,—

F 1071 2 Gr. blau und 3 Gr. ockerbraun auf Prachtcouvert mit K2 “Hannover” 1863 nach London [ 15a,19a 160,—
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F 1072 2 Gr. blau (unten “Lupenrand”) auf Ganzsache 1 Gr. rosa mit K2 “Hannover” in das zu dieser Zeit dänische
Mölln

[ 15a,U 50,—

F 1073 2 Gr. dunkelblau, ungebrauchter Kabinett-Unterrand-Viererblockmit Jahreszahl “1861" und auf Feld 92
Plattenfehler ”Schmiss"

* 15bII 70,—

F 1074 3 Gr. orange, linke untere Bogenecke mit Reihenzahl “12" und idealem blauem K2 ”Hannover" (Bug im
Oberrand behandelt), sign. Berger

# 16a 40,—

F 1075 3 Gr. orange, ungebr. Kabinettstück, sign. A. Diena, Engel, Dr. Bohne. Mi. 320,- * 16a 70,—

1076 3 Gr. orange, Kabinettstück mit K2 “Syke” auf Brief nach Freudenberg (3. Gewichtsstufe, Briefpapier am
Rand etwas unfrisch), Mi. 200,-

[ 16a 40,—

1077 3 Gr. orange, zwei gest. Kabinett-Randstücke, je sign. Engel # 16a(2) Gebot

1078 3 Gr. orange (2) und dunkelorange, drei Kabinettbriefstücke, einmal vom Rand. Mi. 290,- ](3) 16a(2),b 60,—

F 1079 3 Gr. orange bzw. dunkelorange, zwei Briefe mit perfekten Marken, von Hannover nach Bayern
(Kabinett) bzw. aus Stade (hier Briefpapier min. unfrisch), Mi. 500,-

[(2) 16a/b 70,—

F 1080 3 Gr. dunkelorange, zwei Exemplare, eines unten mit Bogenrand, nebst 1/2 Gr. schwarz, links mit
Bogenrand und Reihenzahl “9", zwei Marken berührt, auf kleinem Damencouvert nach New York, klare
K2 ”Hannover" (1861), Fotoexp. Berger

[ 16b(2),
17y

350,—

F 1081 3 Gr. dunkelorange, farbfrischer, ungebrauchter Viererblock mit vollem Originalgummi (rechtes Paar
unauffällige Bugspur). Seltene Einheit, Fotoexp. Berger. Mi. 1800,-

* 16b(4) 250,—

F 1082 3 Gr. dunkelorange, ungebrauchter Kabinett-Viererblock (linke untere Marke natürlicher und
herstellungsbedingter Papiereinschluß) mit vollem Originalgummi, von dieser Marke seltene Einheit, da
es, anders als von den anderen Wertstufen, keine nennenswerten ungebrauchten Restbestände gab. Mi.
1800,-, jeder Wert gut sign. Berger

* 16b(4) 700,—

1083 1/2 Gr. schwarz, späterer Neudruck, im ungebrauchten Bogenteil von 20 Ex. (*) 17ND
(20)

35,—

F 1084 1/2 Gr. schwarz, guter rosa Gummi, in Mischfrankatur mit durchstochener 3 Pfg. lebhaftgrün, weiße
Gummierung, auf oben etwas unterlegtem Briefstück mit K2 “Göttingen”. Die 1/2 Gr. mit kl. Eckbug,
sonst in tadelloser Erhaltung. Eine seltene Frankatur-Kombination, Befund Berger

] 17x,21y 350,—

F 1085 1/2 Gr. schwarz, Kabinett-Unterrandstück mit K2 “Bremerhafen”, Mi. 250,- + # 17y 40,—

F 1086 1/2 Gr. schwarz, große linke untere Bogenecke mit Reihenzahl “12", oben noch voll-, sonst teils
riesenrandig und tadellos, sign. Brettl

# 17y 350,—

F 1087 1/2 Gr. schwarz, weißer Gummi, rechtes Kabinett-Randstück mit K2 “Hannover” und Reihenzahl “9"
(Vorfaltung nur im Rand)

# 17y 50,—

F 1088 1/2 Gr. schwarz, rechts überrandig, auf Kabinettbriefstück mit K2 “Hannover” und Absenderstempel, Mi.
250,-

] 17y 50,—

F 1089 1/2 Gr. schwarz, weißer Gummi, linke obere Bogenecke (nur im Bogenrand Bugspur), links mit
Reihenzahl “1", auf motivfrei gestempeltem Prachtbriefstück

] 17y 90,—

F 1090 1/2 Gr. schwarz, Kabinettpaar aus der rechten unteren Bogenecke mit vollem Ra2 “Esens”, oben voll-,
sonst breitrandig, rechts Reihenzahl “12", sign. Pfenninger, Bühler, Starauschek

# 17y(2) 450,—

F 1091 1/2 Gr. schwarz, weißer Gummi, perfektes Exemplar vom rechten Bogenrand mit Rz. “7", nebst zweimal
2 Gr. blau (einmal links ber.) auf oben etwas ”unruhig" geöffnetem Damencouvert mit K2
“Hannover-BK” nach Paris

[ 17y,
15a(2)

300,—

F 1092 1/2 Gr. schwarz, rechtes Bogenrandstück mit Reihenzahl “4", nebst waager. Paar und zwei Einzelstücken
1 Gr. rosa (eines links vom Bogenrand, ebenfalls mit Reihenzahl ”4"), durchstochen, auf kleinem
Damencouvert nach Frankreich, K2 “Bremerhafen” (1864). Trotz kl. Mängel eine interessante und
seltene Frankatur

[ 17y,
23y(4)

500,—

F 1093 10 Gr. grün, Prachtstück mit K2 “Hannover” auf kleinem Restbriefstück, völlig ursprüngliche Erhaltung.
Mi. 1700,-

# 18 300,—

F 1094 10 Gr. grün, dekoratives Exemplar mit klarem und auf dieser Wertstufe nicht häufigem K2 “Otterndorf”,
rep., sign. Berger. Mi. 1700,-

# 18 100,—

F 1095 10 Gr. grün, ungebr. Kabinettstück mit breitem unterem Bogenrand, sign. Starauschek. Mi. 360,- + * 18 90,—

F 1096 10 Gr. grün, ungebrauchter Kabinett-Viererblock in frischer Farbe, breitrandig geschnitten, sign. Thier.
Mi. 1700,-

* 18(4) 300,—

F 1097 10 Gr. olivgrün, seltener Teilauflagen-Plattenfehler “Kerbe im Hals” (Feld 32) sauber gestempelt mit K2
“Hannover N.B.”, breitrandig, kleine Hinterlegung, nur wenige Exemplare bekannt, sign. Brettl. Mi.
2500,-

# 18II 200,—

F 1098 10 Gr. grün, seltener Plattenfehler “Kratzer über R von HANNOVER”, vollrandiges Exemplar mit klarem
blauem K2 “Hannover” (Bugspur). Sign. A. Diena, Fotoexp. Berger. Mi. 2500,-

# 18III 250,—

1099 3 Gr. hellbraun, ungebrauchter Pracht-Viererblock aus der linken oberen Bogenecke * 19a(4) 50,—

1100 3 Gr. braun, geschnitten und durchstochen, zwei Prachtbriefe aus Nienburg bzw. Hannover. Mi. 330,- [(2) 19a,25y 30,—

F 1101 3 Pfg. grün, linkes Bogenrandstück mit Reihenzahl “5", noch voll- bis breitrandig geschnitten und mit
klarem blauem Ra2 ”Wittmund" (unauffällige Bugspur und etwas aufgerauht), Fotoattest Jäschke-L.

# 20 180,—
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1102 3 Pfg. grün, linkes Bogenrandstück mit Reihenzahl “8" und K2 ”Hamburg", rechts oben angeschnitten,
sign. Berger

# 20 100,—

F 1103 3 Pfg. grün, meist breitrandiges Exemplar mit K2 “Hildesheim”, winzige Aufrauhung, Fotoattest Grobe.
Mi. 1200,-

# 20 140,—

F 1104 3 Pfge. grün einzeln auf kleinem Pracht-Ortsbriefchen aus Hannover [ 21 70,—

F 1105 3 Pfg. hell- und dunkelgrün, weißer Gummi, zwei extrem abweichende Nuancen, die hellgrüne im
ungebr. waager. Sechserblock (untere Reihe postfr., linke obere Marke Plattenfehler “stark beschädigtes
G”), die dunkelgrüne im Unterrand-Viererblock (zwei Marken postfr.)

**/* 21y(10) 140,—

1106 3 Pfg. grün, weißer Gummi, ungebr. Luxus-Viererblock, das untere Paar postfrisch **/* 21y(4) 70,—

F 1107 3 Pfg. grün, weißer Gummi, senkrechter Kabinett-Achterblock vom Unterrand, vier Marken postfrisch,
sign. Bühler

**/* 21y(8) 140,—

F 1108 1/2 Gr. schwarz, weißer Gummi, senkrechtes Paar auf Briefstück mit K2 “Dissen”, obere Marke etwas
Schere, Fotoexp. Berger. Mi. 750,-

] 22y(2) 90,—

F 1109 1/2 Gr. schwarz nebst zweimal 3 Gr. ockerbraun als 6 1/2-Gr.-Frankatur mit K2 “Peine” auf Brief 1866
via Hamburg nach Californien/USA mit Weiterfranko-Vermerk “4 1/2" (Umschlag gereinigt und rechte
Marke sauber ausgebessert), Fotoattest Berger

[ 22y,
25y(2)

250,—

F 1110 2 Gr. blau, grober Druck von abgenutzter Platte, zentr. gest. (kl. Beanst.), sign. Berger # 24y 40,—

1111 2 Gr. blau auf Kabinettbrief mit K2 “Hermannsburg” nach Oldenburg, sign. Engel, Dr. Bohne [ 24y 40,—

1112 2 Gr. hellblau mit K2 “Syke” auf gef. Prachtbrief nach Freudenberg, Mi. 180,- [ 24y 40,—

F 1113 2 Gr. blau, Kabinettstück mit linkem Bogenrand und Reihenzahl “11", nebst Eckrandstück 3 Gr. braun
(dieses von unauffälliger Brieffalte getroffen) auf Brief nach London, K2 ”Nienburg", Fotoexp. Berger

[ 24y,25y 180,—

F 1114 2 Gr. blau, Abart “vollständig fehlende rechte Randlinie durch Druckausfall”, Kabinettbriefstück mit K2
“Harburg”, sign. Berger

] 24y
Abart

300,—

1115 3 Gr. ockerbraun auf Prachtcouvert mit K2 “Hamburg” nach Harzburg/Braunschweig, Mi. 180,- + [ 25y 50,—

1116 Stadtpost-Umschläge, 5 Pfge. grün, SU6, 7 und 8(4) je ungebraucht (Mi. 550,-), sowie Vorderseite SU8
gebraucht, teils sign.

[(6) SU6-8 100,—

1117 Ganzsache 1 Ggr. grün, Großformat, ungefalteter Pracht-Umschlag mit K2 “Hannover”, Mi. 250,- [ U1B 50,—

F 1118 Ganzsachen, die komplette erste Ausgabe im seltenen Großformat gebraucht, teils min. Fleckchen bzw.
sehr seltene 2 Sgr. Eckfehler. Mi. 4050,-, seltenes Angebot!

[(4) U1-4B 450,—

1119 Ganzsache 2 Sgr. blau, Prachtcouvert mit K2 “Aschendorf”, Mi. 250,- [ U3A 35,—

Helgoland

F 1120 2 Sch., vollständiger postfrischer Originalbogen inkl. Plattenfehler II. Attest C. Brettl. Mi. lose 1325,- ++.
Für den Druck wurden zwei Stahlstempel graviert, einer für das Mittelmedaillon mit den Ecken, einer für
den Rahmen. Davon wurde wiederum eine Druckplatte mit 50 Druckstöcken erzeugt. Die Rahmenplatte
und die Mittelplatte wurden aus sechs Galvanogruppen zusammengestellt. Der bekannteste
Plattenfehler ist in Feld 1 die “kurze 2". Das Feld hat folgende weitere Fehler: Rechts von der 2 ist das ”S"
größer, das folgende “C” größer und breiter als sonst. An dem folgenden “H” ist oben rechts eine weiße
Fehlstelle. Eine ähnliche Fehlstelle ist über der zweiten Fußlinie des “L” sichtbar. Die zweite “2" ist fetter
gedruckt als alle anderen. Das Ganze macht den Eindruck, als ob sich die obere Rahmenleiste des
Druckstockes fehlerhaft abgedruckt hat. Bei den Neudrucken ist der besagte Plattenfehler auf Feld 21,
das heißt, die Gruppengalvanos wurden für die Neudrucke neu gesetzt. Die restlichen vorhandenen
Helgoländer Originalbogen kaufte der Hamburger Briefmarkenhändler Julius Goldner nach Übergabe an
die Reichspost. Einige wenige Bögen wurden von ihm mit seinem Monogramm ”J.G." (= Julius Goldner)
signiert. Hiervon sind nur noch ganz wenige Bögen existent. Am Rand ganz minimal angetrennt

** 3(50) 450,—

F 1121 1/2 Sch. bläulichgrün/rosa, postfrisches Luxuspaar aus der linken unteren Bogenecke mit breiten
Bogenrändern (dort Falzrest), Mi. 600,- +

** 6h(2) 200,—

F 1122 2 Pfg., Hamburger Neudruck, die gute Variante mit kopfstehendem Mittelstück im kompletten
postfrischen Bogen (Rand und zwei Werte Falzreste)

** 12NDIIIK
(50)

450,—

F 1123 5 Pfg. dunkelkarmin/grün und 10 Pfg. bläulichgrün/karmin auf großem Briefteil eines Auslandsbriefes
mit Rundstempel “Helgoland”, 5. Aug. 1890

] 13b,14e 80,—

F 1124 10 Pfg. dunkelgrün/dunkelkarmin, je Paare auf zwei Briefen (einmal kl. Mgl.) von Helgoland 1880/81
nach Hamburg bzw. Altona

[(2) 14a(4) 100,—

F 1125 10 Pfg. hellgrün/rot einzeln auf Auslands-Postkarte von Helgoland 1889 nach Scarborough/England,
sign. Schulz

[ 14d 70,—

F 1126 10 Pfg. hellgrün/rot einzeln auf zwei versch. Ansichtskarten-Formularen (einmal leichte
Gebrauchsspuren) 1889, einmal sign. Schmidt. Mi. 240,-

[(2) 14d(2) 80,—

F 1127 25 Pfg. lilakarmin/grün (unten ein kurzer Zahn) und 50 Pfg. grün/dunkellilakarmin auf Paketkarte für “1
Korb mit 4 leb. Hummer” 1889 von Helgoland nach Leipzig. Paketkarten von Helgoland sind selten!
Attest Schulz (vergl. Los 125, 203. Auktion, mit gleicher Frankatur, Zuschlag 2500,-)

[ 15,16a 1300,—
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F 1128 20 Pfg., 6. Auflage, je einzeln auf zwei Couverts (eines Papiermgl., teils verklebt) von Helgoland 1887/89
nach Berlin bzw. Bad Nauheim, einmal sign. Lemberger

[(2) 18f 60,—

F 1129 20 Pfg., Auflage von 1888, gestempelt mit seltener Doppelzähnung, einmal praktisch mittig durch das
Markenbild, kleine Mängel (siehe Attest C. Brettl), aber sehr selten und nur in wenigen Stücken und nur
von dieser Auflage registriert

# 18g 400,—

F 1130 20 Pfg., 7. Auflage, je einzeln auf zwei Couverts mit vs. Vordruck vom gleichen Absender, 16. u. 20. Juli
1890, nach Hamburg bzw. Volksdorf, einmal Marke kurios bereits “verwaschen” (Postbetrug?)
aufgeklebt. Gut sign. bzw. Fotoexp. Schulz

[(2) 18g(2) 70,—

F 1131 20 Pfg., letzte Auflage, etwas bestoßen durch Randklebung, auf Couvert vom vorletzten Tag, 9. Aug.
1890, nach Breslau und weitergesandt nach Berlin, rs. hübsches goldbronzenes Absender-Monogramm
im Prägedruck, sign. Lemberger

[ 18h 60,—

F 1132 1 Mk., 1. Auflage, zentrisch gestempeltes Paar auf kleinem Kabinettbriefstück, seltene Einheit! Sign.
Lemberger. Mi. 800,-

] 19Aa(2) 250,—

1133 Streifband-Ganzsache 5 Pfg., perfekt gestempelt, vom 8.8.1890, nach Sachsen, sign. Flemming [ S2II 35,—

Helgoland Ganzsachen

F 1134 Ganzsache 10 Pfg. rot, zwei Couverts je mit hierauf besserer Entwertung durch L1 “Helgoland” 1877/78
aus gleicher Korrespondenz nach Hamburg (rs. je HE als Transitstempel), typische Gebrauchserhaltung,
ein Attest Schulz. Mi. 600,- +

[(2) U1(2) 160,—

F 1135 Ganzsache 20 Pfg. a. 10 Pfg. rot, normales ungebrauchtes Kabinett-Couvert, sowie seltene Abart
“Doppeldruck der Rechtecke im Aufdruck”, nur wenige bekannt

[(2) U2I,2IDD 110,—

1136 Ganzsache 20 Pfg. a. 10 Pfg. rot, gute Aufdrucktype II (“kleines I”) dreimal ungebraucht, Mi. 450,- [(3) U2II(3) 70,—

1137 Ganzsachenkarte 5 Pfg. grün, zweimal bedarfsgebraucht (mit Rund- bzw. Langstempel, letztere bügig),
sowie ungewöhnlich nur mit Blankostempel, drei Fotoexp. Heitmann. Mi. 600,-

[(3) P1(3) 90,—

F 1138 Ganzsachenkarte 10 Pfg. zweimal sauber gebraucht (August und Sept. 1882), Mi. 340,- [(2) P5(2) 70,—

F 1139 Ganzsachenkarte 10 Pfg. 1885 von Helgoland (Rundstempel) nach London gelaufen [ P6 60,—

F 1140 Zwei Ganzsachenkarten 10 Pfg. in die Schweiz, 1884 nach Basel (Mittelbug), sowie Kabinettkarte 1887
nach Lausanne

[(2) P6(2) 80,—

F 1141 Ganzsachenkarte 10 Pfg. mit Rundstempel “Helgoland” nach Böhmen, sowie mit L1 (selten, für Post in
den Schiffspostkasten) nach Heidelberg, kl. Eckbug. Dazu drei ungebrauchte Karten

[(5) P6(5) 70,—

F 1142 Ganzsachenkarte 10 Pfg. mit besserem Ra2 “Aus Helgoland über Cuxhaven” gelaufen 1883 nach
Hamburg

[ P6 70,—

F 1143 Streifband-Ganzsache 3 Pfg., sechs Goldner-Neudrucke (erkennbar am weißen Punkt in D von LAND) in
rot, blau, schwarz, gelborange, gold und grün, letzterer mit doppeltem Wertstempel

[(6) S1ND(6) 160,—

F 1144 Streifband-Ganzsache 5 Pfg. braun, Type II, zweimal gebraucht mit Rundstempel von Helgoland
1886/87, nach Frankfurt, sowie nach Magdeburg mit Weitersendung (dieses Gebrauchserhaltung)

[(2) S2II(2) 70,—

F 1145 Postanweisungen, zehn ungebrauchte Helgoländer Postanweisungen, versch. Vordrucke [(10) 160,—

Helgoländer Abstempelungen

F 1146 1/2 Sch. blaugrün/karmin, Type I, links Scherentrennung, mit hierauf sehr seltener Abstempelung durch
blauen L1 “Helgoland”, sign. Starauschek und Attest Schulz

# 1I 450,—

F 1147 1/2 Sch. grün/karmin, Type I, repariertes Exemplar mit hierauf sehr seltener Entwertung durch blauen K2
“Hamburg St.P.” und Teil eines schwarzen Ankunftsstempels, sign. Lemberger

# 1I 200,—

F 1148 1 Sch. rosakarmin/grün, Prachtstück mit besserer handschriftlicher Entwertung “(Helgo)land” # 2 100,—

F 1149 1 Sch. (Scherentrennung), 2 Sch. (kleine Schürfung) und 6 Sch. (nur min. Durchstich-Unebenheiten), alle
drei Werte mit seltener Abstempelung durch blauen K2 “Hamburg St.P.”, Mi. 1900,-

# 2-4 160,—

F 1150 2 Sch. lilakarmin/gelbgrün (kl. Mgl.) mit seltener Doppelentwertung durch schwarzen Helgoländer
Rundstempel aus Juli 1867 und zusätzlich blauem K2 “Hamburg St. P.”

# 3 70,—

F 1151 2 Sch. lilakarmin/gelbgrün (stärker dünn) mit hierauf seltener Abstempelung durch schwarzen K1
“Hamburg” 1868. Mi. 600,-

# 3 60,—

F 1152 2 Sch. lilakarmin/grün (links Randfehler, u.a. etwas dünn) mit hierauf seltener Abstempelung durch K1
“Geestemünde”, Marke von Bogenfeld 4 mit Plattenfehler “Fleck vor der Nase und hinter Haarknoten”.
Sign. Lemberger, Decker und Fotoexp. C. Brettl

# 3 80,—

F 1153 1/2 Sch. olivgrün/karmin (leichte Zahnergänzungen) mit zweifachem Teilabschlag des hierauf seltenen
L1 von Ritzebüttel, Fotoexp. C. Brettl

# 6e 100,—

F 1154 1 Sch. karmin/gelbgrün (Zahnfehler) mit hierauf seltener Abstempelung durch zweifachen L1 von
Ritzebüttel, Fotoexp. Schulz

# 7a 90,—

F 1155 1 1/2 Sch. hellgrün/karmin, min. Unebenheiten, optisch gutes Exemplar mit hierauf seltener Entwertung
durch K1 “Cuxhaven” aus 1873

# 10 100,—
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F 1156 5 Pfg., 1. Auflage, kleine Zähnungsunebenheiten, mit hierauf seltener Entwertung durch
Segmentstempel “Aus Helgoland”, Fotoexp. C. Brettl

# 13a 120,—

Helgoländer Neudrucke

F 1157 1/2 Sch. grün/rosa, der geschnittene Hamburger Neudruck (1891/95) * 1IINDIIIU 45,—

F 1158 1/2 Sch. grün/rosa, der Hamburger Neudruck in der seltenen Variante geschnitten und ohne Prägedruck
im postfrischen Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke (Lemberger nicht gelistet!)

** 1IINDIIIU 90,—

F 1159 1/2 Sch., Hamburger Neudruck durchstochen im postfrischen Bogen ** 1NDIII
(50)

50,—

F 1160 1 Sch., Berliner Neudruck gezähnt und durchstochen je im postfrischen Bogen ** 2NDI
(100)

180,—

1161 1 Sch., Leipziger Neudruck gezähnt im postfrischen Bogen ** 2NDII
(50)

50,—

F 1162 1 Sch., Hamburger Neudruck durchstochen und gezähnt je im postfrischen Bogen ** 2NDIII
(100)

90,—

F 1163 1 Sch., Hamburger Neudruck nur im Rotdruck, sowie durchstochen (Hamburger) und gez. (Leipziger ND)
je mit stark verschobenem Zwickeldruck (letzterer etwas hell)

* 2NDIII(3) 90,—

F 1164 2 Sch., Berliner Neudruck, durchstochen (etwas angetrent und teils rs. durch Falze gestützt) und gezähnt
(nur im Rand etwas angetrennt) je im meist postfrischen Bogen

**/* 3NDI
(100)

160,—

1165 2 Sch., Leipziger Neudruck, durchstochen und gezähnt, je im postfrischen Bogen ** 3NDII
(100)

130,—

1166 2 Sch., der Hamburger Neudruck durchstochen (postfr., gut) und gezähnt (angetrennt, rs. durch Falze
gestützt) je im kpl. Bogen

** 3NDIII
(100)

90,—

F 1167 2 Sch. grün/rosa, der Berliner Neudruck von 1879 in der guten geschnittenen Variante vom Oberrand
(sog. Urdruck)

* 3NDIU 60,—

F 1168 6 Sch., Berliner Neudruck, durchstochen (etwas angetrennt und rs. durch Falze gestützt) sowie gezähnt
je im (meist) postfrischen Bogen

** 4NDI
(100)

160,—

1169 6 Sch., Leipziger Neudruck gezähnt im postfrischen Bogen ** 4NDII
(50)

50,—

1170 6 Sch., Hamburger Neudruck gezähnt (Rand Falzreste) und durchstochen je im postfrischen Bogen ** 4NDIII
(100)

90,—

F 1171 6 Sch. grün/rosa, Berliner Neudruck II von 1879 (Urdruck) in der seltenen geschnittenen Variante * 4NDIU 50,—

F 1172 1/4 Sch. grün/rot, der Berliner Neudruck II von 1879 in der guten geschnittenen Variante (Urdruck) * 8FNDIU 70,—

1173 1/4 Sch., Berliner Neudruck im postfrischen Bogen (etwas angetrennt, nur am Rand Haftspuren) ** 8NDI(50) 90,—

1174 1/4 Sch., Leipziger und Hamburger Neudruck je im postfrischen Bogen ** 8NDII/III
(50)

90,—

F 1175 1/4 Sch., Hamburger Neudruck, sowohl mit kopfstehendem Mittelstück als auch stark verschobenem
Zwickeldruck (postfrisch vom Unterrand)

**/* 8NDIII(2) 60,—

F 1176 1/4 Sch. rosa/grün, der Berliner Neudruck von 1879 in der seltenen geschnittenen Variante (Auflage nur
800 Ex.)

* 8NDIU 70,—

1177 3/4 Sch., Berliner und Leipziger Neudruck (letzterer zwei Werte gering fleckig) je im postfrischen Bogen
(teils etwas angetrennt)

** 9NDI/II
(50)

90,—

F 1178 3/4 Sch. grün/rot, Hamburger Neudruck, mit sowohl kopfstehendem Mittelstück als auch stark
versetztem Zwickeldruck

* 9NDIII(2) 50,—

F 1179 3/4 Sch. grün/rot, Berliner Neudruck von 1879 in der guten geschnittenen Variante (Urdruck) (*) 9NDIU 50,—

1180 1 1/2 Sch., alle drei Neudrucke, Berlin (Auflage 1884), Leipzig und Hamburg (beide Falzreste im Rand) je
im postfrischen Bogen

** 10NDI-
III(50)

160,—

F 1181 1 1/2 Sch. grün/rot, Berliner Neudruck von 1879 in der guten geschnittenen Variante * 10NDIU 70,—

F 1182 1 Pfg., alle drei Neudrucke, Berlin, Leipzig und Hamburg, je als postfrischer Bogen ** 11NDI-
III(50)

180,—

F 1183 1 Pfg., Hamburger Neudruck, im postfrischen Zehnerblock aus der linken unteren Bogenecke, beide
Randmarken links ungezähnt

** 11NDIII
(10)

90,—

1184 2 Pfg., Leipziger und Hamburger Neudruck je im postfrischen Bogen (bzw. teils mit Falzen gestützt, kl.
Mgl.)

**/* 12NDII/
III(50)

70,—

F 1185 2 Pfg., Hamburger Neudruck, sowohl geschnittenes Unterrandstück mit versetztem Medaillon (Fotoexp.
C. Brettl), als auch gezähnt mit zusätzlich kopfstehendem Mittelstück

* 12NDIII 90,—

F 1186 1 Pfg., Hamburger Neudruck mit kopfstehendem Mittelstück postfrisch ** 13NDIIIK 45,—
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Lübeck Vorphila und Ortsstempel

F 1187 “Luebeck Bahnhof III Z” bzw. “IV Z”, je nachverw. seltene K2 auf zwei dekor. NDP-Ganzsachencouverts 1
Gr. rosa mit gleicher Adresse nach Halle

[(2) NDPU1
(2)

60,—

1188 “Luebeck Th. & T.”, kleiner K1 1866 auf Auslandsbrief nach Bordeaux [ 50,—

F 1189 “Luebeck”, nachverw. K2 auf Brief mit NDP 1/2 und 1 Gr. (letztere verklebter Eckfehler) ins dänische
Kopenhagen, 12.7.1871

[ NDP15,
16

60,—

1190 “Lübeck Bahnhof”, nachverwendeter L2 voll auf Prachtbrief 1 Gr. Brustschild (leichte Gebrauchsspuren) [ DR19 50,—

1191 “Lübeck F. Th. u. Tax. P.A.”, 1837, HK auf ungewöhnlichem Teilfranko-Brief mit kpl. Inhalt nach
Szirma-Bessenyo in Ober-Ungarn

[ 60,—

F 1192 “Lübeck F.N.1", 1871, roter Franko-K1 auf seltenem Couvert (leichte Gebrauchsspuren) nach Schonen
auf der schwedischen Halbinsel Gotland

[ 50,—

1193 “Lübeck”, 1870, Schiffsbrief mit entspr. Absenderstempel nach Helsingfors/Finnland mit
Ankunftsstempel

* 90,—

1194 Transit, (1865), Ra3 “K.B. aus Schweden” (für Schiffsbriefkasten) auf Briefvs. nach Lübeck, sowie spät
verwandter Ra3 “K.B. aus Dänemark” auf Postkarte 1897

[(2) F.378/
379

70,—

Lübeck Markenteil

F 1195 Erste Ganzsachen-Ausgabe in beiden Formaten komplett ungebraucht in zumeist Prachterhaltung, bei
der U1B ist die Klappe oben min. angetrennt und links oben kleiner Einriß, U2B leichte Mittelfalte, aber
diese Couverts sind teils sehr selten! Mi. 4250,-

[(10) U1-5A/B 600,—

Mecklenburg-Schwerin Vorphila und Ortsstempel

F 1196 “Boizenburg”, nachverw. K2 klar auf Paketbegleitbrief mit NDP 1/2, 1 und 2 Gr. (eine Marke kl. Mgl.) [ NDP3,
4,5

40,—

1197 “Doberan”, nachverw. blauer K2 auf Luxusbrief NDP 1 Gr. [ NDP16 40,—

F 1198 “Gnoien”, nachverw. K2 klar auf Post-Vorschußbrief mit NDP 5 Gr., mit violettem “Auslagen”-Stempel [ NDP6 70,—

F 1199 “Grabow M.Sch.”, besserer nachverw. blauer K2 auf Faltbrief mit Kabinettstück NDP 1 Gr. rosa [ NDP4 Gebot

F 1200 “Grevesmühlen”, 1868, K2 klar auf vorgedrucktem Reiseschein “Post-Passagier-Billet”
(Gebrauchsspuren), selten

[ 100,—

1201 “Güstrow”, 1773, Ortsdruck-Postschein, “herzogl. Mecklenb. Post-Amt” [ 30,—

F 1202 “Güstrow”, NDP-K2 in blau klar auf dekorativem Kabinett-Begleitbrief mit NDP 1/2, 1 und 2 Gr., zu einer
Rolle mit 18 Thalern 36 Schillingen (23 Loth) mit rs. Postvermerk, wonach die Geldrolle beschädigt
ankam und mit neuer Verpackung amtlich verschlossen wurde

[ NDP15,
16,17

90,—

F 1203 “Hagenow-Rostock”, nachverw. Bahnpoststempel mit Neben-L1 “Rostock” auf Brief 1 Gr. kleines
Brustschild nach Berlin. Beiliegend ein nicht zum Brief gehörendes Telegrammformular von Rostock,
sowie eine vorgedruckte Quittung der Telegrafenstation Rostock für eine Depesche nach Ryde/Isle of
Wight/England (im Inhalt geht es um Aktienkäufe)

[(3) DR4 140,—

1204 “Lalendorf”, nachverw. K2 (mit Punkt) auf Couvert mit 1 Gr. kl. Brustschild, leichte Gebrauchsspuren [ DR4 Gebot

F 1205 “Lübz”, nachverw. K2 in blau auf Paketbegleitbriefmit NDP 1/4 und 5 Gr., sowie 1 Gr. gezähnt (diese teils
Schere)

[ NDP1,
5,16

40,—

F 1206 “Malchin”, nachverw. blauer K2 auf kleinem Luxus-"Flemming"-Streifband mit NDP 1/3 Gr. [ NDP2 35,—

1207 “Neu-Sanitz”, nachverw. K2 in blau klar auf Reco-Brief mit NDP 1 und 2 Gr. (kl. Mgl.) [ NDP16,
17

50,—

1208 “Parchim”, (1830), L2 ideal nebst Portofreiheitsstempel der Mecklbg. Gendarmerie auf Briefhülle nach
Schwerin

[ 40,—

1209 “Plau”, klarer nachverw. K2 auf Paketbegleitbrief mit Einzelfrankatur 2 Gr. NDP [ NDP17 50,—

1210 “Pritzier”, nachverw. K2 auf Pracht-Paketbegleitbrief mit Paar NDP 2 Gr. [ NDP5(2) 40,—

F 1211 “Redefin”, nachverw. L2 klar auf sauberem Brustschild-Ganzsachen-Umschlag 1 Gr. (unauffällige
Öffnungsfehler), Fotoexp. Sommer

[ DRU1 35,—

F 1212 “Ribnitz”, nachverw. K2 klar auf Kabinett-Wertbrief mit NDP 1/2 und 2 Gr. nach Teterow [ NDP15,
17

50,—

1213 “Rostock Bahnhof”, nachverw. K2 auf Brief mit NDP 1 und 2 Gr. (erstere kl. Eckfehler) nach Amsterdam [ NDP4,5 40,—

1214 “Rostock F.”, 1869, violetter Franko-K1 auf Wertbrief über 5000 Thaler, austaxiert mit 32 Groschen,
nach Schwerin

[ 50,—

F 1215 “Rostock Zeitungs-Expedition”, seltener K1 rs., vs. K2 “Rostock”, auf Postvorschußbrief (rs. kl. Fleck)
nach Güstrow (1850)

[ 50,—
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1216 “Rostock”, 1862, Vordruck-Telegramm-Formular des Deutsch-Österreichischen Telegraphen-Vereins
für eine Depesche aus Hamburg, “Können Sie noch 2 bis 3000 Gold zu 96 1/2 brauchen”.

[ 90,—

1217 “Rostock”, 1868, vorgedruckte “Gebühren-Quittung” für ein Telegramm von 20 Worten von Rostock
nach Berlin

[ 100,—

1218 “Rostock”, 1869, blauer K2 innen auf seltenem Expreß-Bestellzettel, außen blauer L2 “Malchin” und
rosa Auslagen-Stempel

[ 70,—

1219 “Schoenberg”, nachverw. blauer L2 klar auf Expreß-Briefvs. mit NDP 2 Gr. nach Malchin ([) NDP5 50,—

F 1220 “Schwerin i. Mecklenbg.”, neuer K2 klar auf gelbem Post-Ins.-Doc. mit Dreierblock und Einzelstück 1 Gr.
NDP

[ NDP16
(4)

45,—

1221 “Schwerin”, 1829, Militär-Entlassungsschein [ 35,—

1222 “Tessin”, (1868), L2 auf seltener Zeitungsgeld-Quittung (Gebrauchsspuren) [ 40,—

F 1223 “Tessin”, zwei handschriftliche Post-Zeitungsscheine 1830/31 (selten), sowie vier weitere
Postzeitungsscheine 1846/53

[(6) 25,—

1224 “Teterow”, 1869, K2 auf vorgedruckter quadratisch gef. Retour-Recepisse nach Rostock [ 50,—

1225 “Waren”, (1850), K2 klar auf Umlauf-Dienstbrief (“Reihenbrief”) an zahlreiche versch. Pastoren im Raum
Waren und Umgebung

[ 40,—

F 1226 “Waren”, nachverw. blauer K2 auf Geldbrief mit NDP 1 Gr. rosa per zwei und 2 Gr. blau nach Rostock [ NDP4(2),
5

50,—

1227 “Wittenburg”, nachverw. K2 klar auf Postvorschuß-Brief mit NDP 1/2 und 5 Gr. (erstere “oxydiert”) nach
Greifswald

[ NDP3,6 40,—

1228 “Zarrentin”, nachverw. K2 klar auf kl. Brief mit Einzelfrankatur NDP 1/2 Gr. (Schere) in den eigenen
Landbezirk

[ NDP3 35,—

1229 1871, Friedrich Franz, Großherzog von Mecklenburg, nicht ganz kpl. Vordruckbriefbogen mit
eigenhändiger Unterschrift

[ 90,—

Mecklenburg-Schwerin Markenteil

F 1230 4/4 Sch. rosakarmin, Kabinettpaar mit K2 “Ludwigslust” auf kl. Damencouvert nach Goldberg
(Briefpapier kl. Randfleckchen), Mi. 1000,-

[ 1(2) 220,—

1231 Ganzsache 1 1/4 Sch. grün, Kabinett-Umschlag im guten Großformat mit klarem K2 “Güstrow” nach
Rostock

[ U2B 40,—

Mecklenburg-Strelitz Vorphila und Ortsstempel

1232 “Altstrelitz”, nachverw. K1 auf Teil von Vordruck-Recepisse mit NDP 2 Gr. ([) NDP17 40,—

1233 “Altstrelitz”, nachverw. K1 auf innen mit NDP 1 Gr. frankierter Retour-Recepisse (kl. Fehlstelle), aussen
K1 “Woldeck”

[ NDP17 80,—

F 1234 “Mirow”, neuer Reichs-K1 auf seltenem eingeschriebenem Postauftrag 1879 mit 10 und 20 Pfge. nach
Wesenberg

[ DR33,34 70,—

1235 “Neustrelitz”, 1867, seltener kleiner Ortsdruck-Postschein [ 50,—

1236 “Neustrelitz”, 1869, blauer K2 auf oben etwas verkürztem, vorgedrucktem Reiseschein,
“Passagier-Billet” für eine Fahrt nach Neustrelitz

[ 100,—

Oldenburg Vorphila und Ortsstempel

1237 1866, Preussisch-Österreichischer Krieg, ungebr. Feldpost-Vordruckumschlag “Großh. Oldenburgisch.
Truppencorps” (Clement 500,-)

[ 100,—

Oldenburg Markenteil

1238 1/30 Th. schw./blau, Typen I und III, zwei Kabinettbriefe, Mi. 200,- [(2) 2I,III 30,—

1239 1/30 Th. schw./blau, breitrandiges Prachtstück mit dem Plattenfehler “Rahmen unten gebrochen” (aus
Unkenntnis teils übermalt), Fotoexp. Brettl

# 2IPFI 50,—

F 1240 1/30 Th. schw./blau, Plattenfehler “Ausbruch unten in der Mitte” (Retusche, II. Stadium), Type I, auf
Kabinettbriefstück, Fotoexp. Berger. Mi. 300,-

] 2IPFII 60,—

F 1241 2 Gr. schw./rosa auf Kabinettbriefchen mit Ra2 “Strohausen” nach Osnabrück, Inhalt aus Hartwarden
1861. Sign. Pfenninger und Attest Brettl. Mi. 3200,-

[ 7 1300,—

F 1242 2 Gr. schw./rosa, links und unten Rand angesetzt, auf sonst sauber gestempeltem Couvert mit Ra2
“Ovelgönne” nach Emden, Attest Dr. Derichs. Mi. 3200,-

[ 7 450,—
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F 1243 1/3 Gr. gelblichgrün, Kabinettstück mit sauberem K2 “Bremen” als Einzelfrankatur auf Drucksache
(diese leichte Falten, unter der Marke noch Teil der Adreßschleife sichtbar), Fotoattest Berger. Mi.
15.000,-

[ 10a 1800,—

1244 Wappen ungebraucht (ohne 1/2 Gr.) inkl. je Paaren 1/3, 1 und 2 Gr., 3 Gr. rechts Schere. Mi. 390,- * 15-19B 50,—

F 1245 1 Gr. rosa, weiter Durchstich, drei Kabinettbriefstücke mit Ra2 “Essen”, “Abbehausen” und “Apen” je klar,
einmal sign. Brettl

](3) 17B(3) 45,—

F 1246 2 Gr. hellblau, Prachtstück als Zusatzfrankatur auf Ganzsachen-Umschlag 1 Gr. dunkelrosa (dieser
etwas fehlerhaft) mit Ra2 “Delmenhorst” nach Leipzig

[ 18A,U10 220,—

Oldenburg Ganzsachen

1247 Ganzsachen 1 bis 3 Gr., drei gebrauchte Prachtcouverts, Mi. 550,- [(3) U10-12 100,—

Oldenburg Nachverwendungen

F 1248 “Bockhorn”, nachverw. Ra2 voll auf Briefstück 1 Gr. NDP ] NDP16 Gebot

1249 “Burhave”, nachverw. Ra2 auf Postkarte mit normal gez. 1/2 Gr. kl. Brustschild [ DR3 Gebot

F 1250 “Burhave”, nachverw. Ra2 je voll auf zwei Briefstücken 1 bzw. 2 Gr. NDP ](2) NDP16,
17

30,—

F 1251 “Damme”, nachverw. blauer Ra2 (vom 2.1.) auf Kabinettbriefstück 1 Gr. NDP ] NDP4 Gebot

F 1252 “Hooksiel”, nachverw. K2 voll auf Kabinettbriefstück 1 Gr. NDP ] NDP16 30,—

F 1253 “Lohne”, nachverw. Ra2 auf Briefstück 1 Gr. NDP, sowie voll auf zwei losen Marken ]/# NDP4,
14,16

35,—

F 1254 “Sande”, je idealer blauer nachverw. Ra2 auf zwei NDP-Briefstücken 1/2 und 1 Gr., sowie auf loser 1 Gr.
NDP, ferner in schwarz auf zwei Briefstücken 1/2 Gr. (Paar) und 1 Gr., lose, sowie u.a. ideal auf Bfst. 1/2
Gr. Brustschild

]/# NDP/DR 80,—

F 1255 “Varel”, nachverw. L1 als bessere Markenentwertung auf fünf Brustschild-Werten inkl. 1/3 Gr. kl. Schild,
sowie Briefstück 1 Gr.

]/# DR2,
17-19

50,—

Preussen Vorphila und Ortsstempel

F 1256 “Aachen”, der seltene K2 in belgischer Type vom preußischen Letzttag, 31.12.1867 (!), klar auf Faltbrief
nach Köln, sign. Banker, sowie auf losem Paar 1 Sgr.

[/# 16(2) 90,—

1257 “Allstadt”, zwei vorphil. Briefe mit L2 bzw. K1, ferner lose 1 Sgr. (etwas ber.) mit NS “17", Ra2 auf
Ganzsache und Briefstück 1 Sgr., sowie nachverw. auf NDP-Brief mit drei 1/3 Gr.

[(4) 2a,16,U 60,—

F 1258 “Barmen”, idealer Stations-Ra1 als Markenentwertung auf Brief (Mittelfalte ausserhalb) mit
Kabinettstück 3 Sgr.

[ 18a 40,—

F 1259 “Barmen”, seltener Eisenbahn-Stations-Ra1 als Entwertung auf Faltbrief mit 6 Pfge. und 3 Sgr. (oben
etwas Schere) 1866 nach Paris

[ 15a,18a 60,—

1260 “Beeskow”, 1751, “K. Pr. Post-Amt”, dekor. früher Ortsdruck-Postschein [ 35,—

F 1261 “Berlin-Minden” bzw. “Minden-Berlin”, Bahnpost-L3 auf neun losen Werten (u.a. Bfst. Nr. 3 in
Mischfrankatur mit Nr. 6, selten), teils kl. Mgl., sowie nachverw. auf zwei NDP-Ganzsachen 1 Gr. (hs.
“Hadmersleben” bzw. “Wanzleben”)

]/#/
[

3,6,12,
16

70,—

1262 “Bielefeld”, ca. 1820-1840, 13 kleine Wegegeldscheine [(13) 50,—

F 1263 “Biesenthal”, seltene hs. Aufgabe dieses Ortes auf der Linie “Stettin-Berlin” (rs. L3) auf Kopf-Ganzsache
1 Sgr. (min. fleckig)

[ U 25,—

F 1264 “Birkenfeld”, neun bessere Belege, u.a. L1 1834/37 auf zwei Briefen aus gleicher Korrespondez, der alte
L1 “BIRCKENFELD” auf Postschein 1855, K1 auf Brief nach Oldenburg (1840), sowie Ra2 u.a. auf
Ganzsache 1 Sgr. mit Zusatzfrankatur und normaler Ganzsache

[(9) 16(2),U 100,—

1265 “Bonn”, 1756, frühe hs. Rötel-Aufgabe auf Faltbrief mit kpl. Inhalt nach Würzburg [ 40,—

1266 “Bonn”, 1841, K2 auf Brief an einen Leutnant im Inf.-Rgt. in München [ 45,—

1267 “Bonn”, 1847- ca. 1860, K2 und Ra2 auf vier dekor. Paketbriefen [(4) 40,—

1268 “Bonn”, ca. 1790-1860, “102 BONN” (derselbe aptiert 1816 aus Poppelsdorf), “Bonn” (L2), je in rot,
sowie L1 “DE BONN”, K1(2), K2 und Ra2 in schwarz, auf gesamt acht Briefen, dazu ein kleiner Stadtplan
(1864)

[(8) 70,—

F 1269 “Breslau-Myslowitz tour” bzw. “retour”, Bahnpost-Ra3 auf zwei Kabinettbriefstücken 1 Sgr., sowie
zusätzlich letzterer nachverw. auf Briefstück 1 Gr. NDP

](3) 10a,16,
NDP

50,—

1270 “Calau”, 1817-1822, seltener Postwärter-Zacken-Ra1, sowie zweimal hs. (einmal mit L2 “Luckau”), auf
drei Kabinettbriefen

[(3) 60,—

1271 “Call”, klarer Ra2 auf dekor. Post-Ins.-Doc. mit Wappen 1 und 3 Sgr., letztere schräge Ecke [ 16,18a 25,—
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F 1272 “Camberg 17/12 67", neuer preußischer Grotesk-Ablöse-K1 klar auf Kabinettbriefstück 3 Kr., extrem
seltene Abstempelung, die nur drei Wochen auf Preußen möglich war

] 24 100,—

F 1273 “Castellaun”, L2 1847 auf Soldatenbrief aus Mörsdorf/Hunsrück (rs. Bestätigungsstempel der dortigen
Gemeinde) nach Saarbrücken mit vorderseitigem Ankunftsstempel

[ 40,—

F 1274 “Coblenz Eisenb.-Post-Bureau”, aptierter Ra3 1865 auf unfrankiertem Brief “Muster ohne Werth” in die
Schweiz mit “9" Kr. bzw. ”40" Rp. Nachporto

[ 50,—

1275 “Coblenz”, (1830), seltener Nierenstempel klar auf Briefhülle nach Rotterdam, Feuser 200,- [ 50,—

F 1276 “Coblenz”, 1795, klarer roter L2 “DON B. ARM. SAMBRE ET MEUSE” auf französ. Armeepostbrief mit kpl.
Inhalt

[ 160,—

F 1277 “Coblenz”, 1799, je roter L2 “P.102.P. COBLENTZ” und roter Franchisestempel auf zwei Briefen (einer mit
Inhalt) nach Mainz, Feuser 592-5, 500,-

[(2) 140,—

F 1278 “Coblenz”, 1874, alter vorphil. K2 vom 15.4. auf 1/2 Gr. Brustschildkarte, jedoch Stempeldatum
fälschlich einen Tag zu früh, da Karte erst am 16.4. geschrieben, deswegen Stempel gestrichen und
korrekt der nachverwendete normale preußische K2 vom 16.4.74 nebengesetzt, Kuriosum!

[ DRP1 45,—

1279 “Coeln Eisenb. Post-Bureau”, seltener Ra3 mit Tages- und Uhrzeit auf Kopf-Ganzsache 1 Sgr. (Feuser
615a, dort aber nur aptiert gelistet!), sign. Banker

[ U8K 50,—

F 1280 “Cöln Bahnhof”, seltener Ra1 (Feuser 250 Punkte, zweithöchste Bewertung auf NDP) fast voll auf NDP
1/4 u. 1/2 Gr. vom gleichen Brief

# NDP1,3 90,—

1281 “Creuznach”, (1866), K2 auf Couvert (oben kl. Öffnungsmgl.) nach Stockholm, L1 “Obetaldt” und
Taxstempel “54" (Sk.)

[ 40,—

1282 “Creuznach”, 1808-1809, “102 CREUTZNACH”, “P.102.P. CREUTZNACH”, je L2 klar auf zwei
Kabinettbriefen nach Eichtersheim bzw. Paris

[(2) 60,—

F 1283 “Crössin”, seltener vorphil. L2 klar auf vollrandigem Dreierstreifen 1 Sgr. (leichte Leimspuren) # 10a(3) 90,—

1284 “Culm”, besserer vorphil. L2 als klare Entwertung auf Kopf-Ganzsache 3 Sgr. orange im Großformat (kl.
Knitter)

[ U3B 45,—

1285 “Daaden”, klarer nachverw. vorphil. K2 auf Luxus-Post-Ins.-Doc. mit 2 Gr. großes Brustschild 1873 [ DR20 35,—

F 1286 “Dortmund”, je hs. Bahnpost-Aufgabe nebst Zug-L3 “Deutz-Minden” auf zwei Ganzsachen 1 Sgr.
(einmal fehlt rs. eine Viertelklappe, die andere mit ZuF 2 Sgr.)

[(2) 17a,U(2) 50,—

1287 “Dühringshof”, seltener Brandenburg-Ra2 klar auf Ganzsache 2 Sgr. (kl. Randrißchen) [ U27A 20,—

1288 “Ebeleben”, 1587, dekorativer mehrseitiger Schnörkelbrief des Arpeln von Ebeleben an den sächsischen
Herzog und Churfürsten Christian von Sachsen

[ 130,—

F 1289 “Ehrenbreitstein”, 1805, je klarer roter L1 “R.1 THAL” (Feuser 824-2, 300,-) auf zwei Briefen aus gleicher
Korrespondenz (aus Coblenz bzw. Vallendar) ins schwäbische Altshausen

[(2) 100,—

F 1290 “Ehrenbreitstein”, 1805/6, je roter L1 “R.1. THAL” auf zwei Briefen mit Inhalt, aus Engers und aus
Koblenz an den Grafen v. Eltz in Eltville. Feuser 824-2, 300,-

[(2) 130,—

1291 “Ehrenbreitstein”, 1806, je roter L1 “R.I. THAL (Type Feuser 824-3) auf drei Briefen, u.a. aus Höhr u.
Forchem, sowie Chargé nach Aschaffenburg

[(3) 80,—

F 1292 “Ehrenbreitstein”, 1807, seltener Ortsdruck-Postschein “Thal Ehrenbreitstein fahrende Post=Expedition
hieselbst” (“kaiserl. Reichs-Postamt”  gestrichen)

[ 70,—

F 1293 “Ehrenbreitstein”, 1808/11, zwei Ortsdruck-Postscheine “Thal Ehrenbreitstein”, je “herzogl.
Nassauische fahrende Post-Expedition hieselbst” seltene Scheine!

[(2) 100,—

F 1294 “Elberfeld”, 1722, sehr frühe hs. Aufgabe “de Elberfeld” auf Auslandsbrief (hs. “3 ggr.”) nach Antwerpen [ 70,—

F 1295 “Elsterwerde”, (1820), L2 in seltener Schreibweise (statt “Elsterwerda”), nebst gleichfalls seltenem L1
“Cossdorf” auf Brief, sowie der Nierenstempel vs. als Transitstempel auf Brief

[(2) 90,—

F 1296 “Eltville (Ellfeld)”, seltener neuer preuß. Grotesk-Ra3 vom 29.12.67 klar auf Pracht-Ganzsache 3 Kr. [ U36 90,—

F 1297 “Erfurt Packkammer”, seltener Ra3 als Entwertung auf dekor. Ganzsachen-Couvert 3 Sgr. braun mit 3
Sgr. braun als ZuF

[ 18,U 35,—

1298 “Frankenstein” bis Münsterburg und von dort nach Neisse, zwei zusammengehörende Extrapostscheine,
5. u. 6. Juli 1829

[(2) 20,—

F 1299 “Friesen” bei St. Wendel, Saar, 1794, kompletter französischer Armeepostbrief (leichte
Gebrauchsspuren) mit Inhalt, roter L2 “DON. B. ARM. SAMBRE ET MEUSE”, nach Frankreich

[ 130,—

F 1300 “Gladbach Bahnhof”, Stations-Ra2 als Aufgabe-Stempel, nebst Zug-L3 “Düsseldrf.-Aachen”, auf gef.
Auslandsbrief mit 2 und 3 Sgr. (kl. Randmgl.) nach Liverpool/England 1866, sign. Banker

[ 17a,18a 50,—

1301 “Glogau”, (1880), seltener blauer L1 des Reichsbahn-eigenen Bahnkurierdienstes auf Brief (mit
zusätzlichem Datums-Ra1) nach Sprotten

[ 70,—

1302 “Glogau”, 1817, 10.5., sehr früher Brief mit preuß. L2 (erst kurz zuvor eingeführte neue preuß.
Stempeltype)

[ 35,—

F 1303 “Goerlitz-Kohlfurt Post Sp. Bür. IV”, der seltene rote Bahnpost-Ra3 als Aufgabestempel auf
Kopf-Ganzsache 1 Sgr., diese rechts etwas fleckig, gut sign. Flemming, Banker

[ U1A 250,—
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F 1304 “Greifenhagen” hs. in seltenem nachverwendetem Schiffspost-Ra3 “Aus ... per Dampfschiff”, 1876 auf 5
Pfg.-Karte (leichte Gebrauchsspuren)

[ DRP5 90,—

1305 “Greven”, 1822, hs. Postwärteraufgabe, nebst L2 “Münster”, auf Brief mit Inhalt nach Bramsche [ 45,—

1306 “Güsten in Anhalt”, 1869, Ra3 auf hübschem kleinem Billet-Ortscouvert (rs. fehlt eine Viertelklappe) mit
hs. Bartaxe “1/2"

[ 45,—

F 1307 “Hamm Bahnh:”, 1862, der Ra2 in verbotener Verwendung innen auf Privatbrief des Postsekretärs
Dequine, ohne Aufgabestempel, an die Fa. Farina/Köln mit der Bestellung von Kölnisch Wasser und dem
Ersuchen, diese per NN zu senden

[ 60,—

1308 “Hamm”, je handschriftliche Bahnpost-Aufgabe, nebst Zug-L3 “Münster-Soest”, auf Wappen-Brief und
-Ganzsache 1 Sgr.

[(2) 16,U26 60,—

1309 “Hangelsberg”, besserer Brandenburg-K2 klar auf Wappen-Ganzsache 1 Sgr. im Großformat [ U26B 45,—

1310 “Haspe”, hs. Bahnpost-Aufgabe nebst Markenentwertung durch Zug-L3 “Düsseldorf-Dortmund” auf
Faltbrief mit Paar 1/2 Sgr., Briefpapier fleckig

[ 1(2) 50,—

F 1311 “Heegermühle”, besserer Brandenburg-K2 klar auf Kabinettbriefstück mit Paar 2 Sgr. ] 17a(2) 45,—

1312 “Herrstein”, (1860), Ra2 auf Brief “Angelegenheiten des Graf-Adolf-Vereins” nach Birkenfeld [ 35,—

1313 “Kaisersesch”, 1849, L2 auf Expreßbrief nach Schloss Föhren, vs. hs. “Herr Posthalter Servatius in
Hetzerath wird gebeten, Gegenwärtiges sogleich bei Empfang durch Expressen nach Föhren befördern
zu wollen”, rs. “Herr Ertz wird den Boten zahlen”

[ 25,—

1314 “Kaltenkirchen”, 1856/61, K1 bzw. Ra2 auf zwei Briefen nach Venlo (Grenzrayon) [(2) 80,—

1315 “Kettwig”, 1795, früher Brief “Echantillon” nach Elberfeld [ 90,—

F 1316 “Kettwig”, ca. 1830-1968, Slg. von 145 Belegen mit vielen Besonderheiten als Teil einer ehemaligen
großen Heimatsammlung, dabei vorphil. L2 spät aptiert 1874 auf Postschein, vorphil. K2 auf zwei
Wappen-Briefen etc.

[

(145)

Pr./DR 250,—

F 1317 “Kirberg 16/10 67", neuer Grotesk-Ablöse-K1 klar auf Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. (kl. Mängel). Sehr
selten

[ Pr.U36 70,—

1318 “Kraupischken”, Ostpreußen-K2 klar 1865 auf Faltbrief mit 1 und 2 Sgr. (min. Patina) [ 16,17 35,—

1319 “Linnich”, besserer nachverw. Rheinland-K2 auf kleinem Ortsbrief (!) mit 1 Gr. Brustschild, sowie auf
Reco-Doppelbrief mit Paar 2 Gr.

[(2) DR19,
20(2)

40,—

F 1320 “Lippstadt”, Bahnpost-Stations-Ra1 nebst Zug-L3 “Warburg-Münster” auf Ganzsache 1 Sgr. (leichte
Gebrauchsspuren) mit ZuF 1 Sgr.

[ 16,U 50,—

1321 “Löbau i.W.Pr.”, (1825), Nierenstempel auf Prachtbriefhülle [ 30,—

1322 “Ludwigsort Bahnhof”, seltener Ostpreußen-Ra3 klar auf Kopf-Ganzsache 3 Sgr. gelb (Adreßname
radiert), sign. Banker

[ U19A 50,—

F 1323 “Ludwigsruh”, spät nachverw. K2 auf R-Brief 1921 mit 40 u. 50 Pfg. Germania, sowie auf Karte 1915 [(2) DR 40,—

F 1324 “Lübzin” hs. in seltenem nachverwendetem Schiffspost-Ra3 “Aus ... per Dampfschiff” klar 1887 auf 5
Pfg.-Karte

[ P18 90,—

1325 “Lüttringhausen”, sehr schön klarer nachverw. vorphil. K2 auf Drucksache (Verlobungs-Anzeige mit
Präge-Monogramm) mit NDP 1/3 Gr.

[ NDP14 35,—

F 1326 “Lüttringhausen”, vorphil. K2 auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 10a 25,—

F 1327 “Meurs”, 1802/14, je L2 “103 MEURS” in rot bzw. schwarz auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 50,—

1328 “Münster”, 1811/(1812), je roter L1, zweimal nebst L1 “P.P.”, auf drei Briefen [(3) 80,—

1329 “Münster”, 1878, seltener blauer K1 des Reichsbahn-eigenen Bahnkurierdienstes auf Brief (rs.
Verschlußvignette entfernt) nach Cassel

[ 70,—

F 1330 “Münster”, handschriftliche Bahnpost-Aufgabe, nebst Zug-L3 “Münster-Soest” auf frischer Ganzsache
1 Sgr. mit Zusatzfrankatur 1 Sgr., Kabinett

[ 10a,
U11A

70,—

1331 “Münstermayfeld”, klarer Ra2 nebst Paketzettel auf Ganzsachen-Begleitcouvert NDP 1 Gr. rosa nebst 1
Gr. karmin nach Kruft

[ NDP4,
U1A

35,—

1332 “Neuss”, 1806, klarer L2 “P.103.P. NEUSS” auf Kabinettbrief [ 30,—

F 1333 “Paderborn”, (1850), K2 auf interessantem Retour-Postvorschußbrief nach Minden, “Mit Recipisse,
Eigenhändig”, viele Taxen

[ 60,—

1334 “Prenzlau”, alter preuß. Ra2 ohne Datum auf Ortsbundzettel (1926) [ 35,—

1335 “Priebus”, 1868, K1 auf seltenem portofreiem Vordruck-Paketbegleitbrief “Angelegenheiten des Vereins
vom h. Carl Borromäus”

[ 60,—

1336 “Rees”, 1813, seltener L2 “131 REES” (Feuser 800,-) auf Brief (ohne Adreß-Schleife, mit Inhalt) [ 50,—

1337 “Rhaunen”, 1629/1686, zwei frühe Briefe nach Simmern bzw. Daun [(2) 70,—

1338 “Rhein”, “Loetzen”, 1862, je klarer Ra2 auf Paketbrief mit zwei Klebezetteln (schwarzer Druck, “965"
bzw. ”966 Aus Rhein")

[ 40,—

1339 “Rheinberg”, (1810), klarer roter L2 “P.103.P. RHINBERG” auf Brief (Laufweg “franco Duisburg” hs.
geändert in “Rhein”)

[ 60,—
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1340 “Rheydt Bahnhof”, Stations-Ra2 als Aufgabestempel, Marken mit Zug-L3 “Aachen-Düsseldrf.”
entwertet, auf Faltbrief mit Paar 1 Sgr., sign. Banker

[ 16(2) 45,—

1341 “Ruppichteroth”, 1865, seltener Rheinland-K2 auf zwei Briefen aus einer Korrespondenz nach Siegburg [(2) 40,—

1342 “Saarbrücken”, 1783-96, je L1 “SAARBRUCK” in leicht abweichenden Typen auf drei Briefen mit Inhalt [(3) 80,—

1343 “Saarbrücken”, 1803, “101 SARREBRUCK”, klarer L2 auf Kabinettbrief nach Niederbronn, “abzugeben
bei Herrn Pfarrer Franz No. 103 auf dem Fischmarkt in Straßburg”

[ 70,—

1344 “Schwerin a.d.W. Packkammer”, seltener blauer (!) Grotesk-Aufgabe-Ra3 vorderseitig, die rs. 2 Gr. NDP
(leichter Schatten) mit nachverw. schwarzen Antiqua-Ra3 “Schwerin a.d. Warthe” entwertet, auf
Paketbegleitbrief

[ NDP17 50,—

1345 “Siegburg”, Ra2 auf loser 3 Sgr., erste Ausgabe (hier auf R!), sowie auf vier Briefen/eine Vs. 1 Sgr., davon
zwei mit Nachtaxe (!), einmal Fleck

#/[ 4b,10,16 30,—

F 1346 “Skalmierzyce”, besserer Posen-Ra2 voll auf Briefstück mit MiF 2 Sgr. blau nebst Wappen 1 Sgr. (diese kl.
Spalt, gut sign. Bühler)

] 11a,16 45,—

F 1347 “Spiller”, vorphil. K2 klar zentrisch auf teils besonders breitrandiger 2 Sgr., glatter Grund # 7a 50,—

1348 “Stargard”, (1830), hs. auf großem Sammelpostschein “Schein über portofreie Geldsendungen” (roter
Druck), sehr selten

[ 35,—

1349 “Stepenitz”, K1 1890/91 auf zwei späten Schiffspostbriefen (mit Nachtaxen) je über das Stettiner Haff
mit unten hs. Schiffsvermerk “p. Cuno”

[(2) 50,—

1350 “Stettin F.N.3", 1873, braunroter Franko-K1 auf Eisenbahn-Dienstsache mit rs. entsprechender Vignette
und vs. Vermerk (Franko-Stempel auf EDS sind selten!)

[ 50,—

1351 “Stettin”, 1788, Auslandsbrief mit ungewöhnlichem Transit-L1 “D’HOLLANDE” nach Mugron [ Gebot

F 1352 “Stettin”, 1851, interessanter Brief (Falten) “p. Dampfschiff” nach Helsingör, bei der Ankunft in
Copenhagen mit Schiffsbrief-Kompass-Stempel “Kjobenhavn K.B.” (= aus dem Schiffsbriefkasten)
entwertet, Porto “22" Rbs.

[ 70,—

F 1353 “Stettin”, Ra1 bzw. blauer Ra3 “Eis. Post. Bur. 3 Stettin” je als Entwertung auf zwei Briefstücken 1 u. 2
bzw. Paar 3 Sgr.

](2) 16-18 40,—

F 1354 “Stettin”, blauer bzw. schwarzer Stations-Ra1 der Bahnpost auf zwei Briefstücken mit je dreimal 1 Sgr.
Wappen (eine Bugspur)

](2) 16(6) 20,—

1355 “Strehlen”, Ra2 auf Ganzsache 1 Sgr., mit hoher Zusatzfrankatur 2 Sgr. per zwei und 3 Sgr. per fünf als
Wertbrief (Mgl., fleckig)

[ 17a(2),
18(5),U

50,—

F 1356 “Swinemünde”, klarer nachverwendeter Schiffspost-Ra3 “Aus Swinemünde p. Dampfs.” auf
Kabinettbrief 1877 mit Paar 5 Pfge.

[ DR32(2) 90,—

F 1357 “Swinemünde”, seltener Schiffspost-Ra3 “Aus Swinemünde p. Dampfs.” auf Kabinettcouvert 1 Gr. NDP,
sowie Ra3 in neuer Type 1882 auf 5 Pfg.-Karte (diese kl. Randfehler)

[(2) NDP16,
DRP

180,—

1358 “Torgau”, 1595, Schnörkelbrief (leichte Altersspuren) an Herzog Friedrich Wilhelm von Sachsen mit
zugehörigen weiteren Akten

[ 110,—

1359 “Trier”, (1814), roter L2 “R2 TRIER” klar auf Kabinettbriefhülle nach Aachen [ 50,—

1360 “Trier”, 1754, roter L1 “DE TREVES” (etwas schwach) auf Brief nach Verdun [ 35,—

F 1361 “Trutnowo”, seltener vorphil. K2 des 1864 wieder geschlossenen westpreußischen Postamtes zentr. auf
Kabinettstück 1 Sgr.

# 10a 40,—

F 1362 “Tuntschendorf”, sehr spät 1935 nachverw. K2 auf Couvert mit 3 und 12 Pfg. “Marsch zur
Feldherrenhalle”, ferner auf 500 Mk. Infla 1923

#/[ DR598,
599

25,—

F 1363 “Ueckermünde”, Ra2 klar auf Wappen-Ganzsache 1 Sgr. mit ZuF 3 Sgr. orange, Kopf (leichte
Gebrauchsspuren)

[ 12a,
U20

70,—

1364 “Wachtendonk”, 1866, vorphil. K2 auf Dienstbrief nach Venlo (Grenzrayon) [ 45,—

1365 “Wartenburg” (Kemberg), 1574, dekor. mehrseitiger Schnörkelbrief nach Dresden [ 130,—

1366 “Wesel”, 1803, ungewöhnliche Kombination von handschriftlicher Aufgabe und L1 “PAR WESEL” auf
Auslandsbrief nach Bordeaux

[ 45,—

1367 “Wetzlar”, 1767, schönes Trauersiegel, dekor. Brief (Randriß) mit Taxe “1 1/2" Batzen, ”franco ffurt",
nach Gehweiler/Pfalz

[ 40,—

1368 “Wetzlar”, 1804, “Kaiserl. Reichs-Ordinaire fahrende Post-Expeditionhieselbst”, Ortsdruck-Postschein [ 35,—

F 1369 “Wollin” hs. in Ra3 “Aus ... per Dampfschiff” auf seltenem Schiffspostbriefmit Inhalt 1861 nach Stettin [ 100,—

F 1370 “Wollin” hs. in sehr spät nachverwendetem Schiffspost-Ra3 “Aus ... per Dampfschiff” 1892 auf 5
Pfg.-Karte, sowie der Ra3 “Aus Wollin per Dampfschiff” auf zwei Briefen 10 Pfg. 1885/90

[(3) 41,47,P 130,—

1371 “Wollstein”, 1654, dekorativer Schörkel-Altbrief mit Inhalt [ 90,—

F 1372 “Wüste-Waltersdorf”, nachverwendeter blauer Ra2 (Feuser unbekannt) vom 3.12.76, bzw. schwarzer
Ra2 vom 30.11., auf Postkarte 5 Pfg. in die Schweiz, angehalten und drei Tage später mit ZuF 5 Pfg.
nachfrankiert

[ DR32,P 60,—
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Berlin Vorphilatelie

1373 “Berlin”, 1816, drei seltene Ortsdruck-Postscheine des Hof-Postamtes noch mit den original
zugehörigen Briefinhalten

[(3) 100,—

1374 “Berlin”, 1827, L2 auf Paketbegleitbrief nach Mirow/Strelitz, mit Berechnung des Portos für die
Hinsendung

[ 20,—

Berlin Revierstempel und Briefsammlungen

F 1375 “ST.P.R. 15 No. 5", K2 des Stadtpostreviers auf Quittungsmarke ”No. 636" (links angeschnitten). Für
jeden bei einem Stadt-Postrevier abgegebenen Brief erhielt der Einlieferer eine Quittungsmarke mit
dem Stempel des Reviers. Der gleiche Stempel wurde bei Ortsbriefen auf die Vorderseite, bei Fernbriefen
auf die Siegelseite gestempelt. Fernbriefe erhielten im Haupt-Postamt auf der Vorderseite einen
Stempel

# 90,—

F 1376 Stadtpost-Revier-K2, 41 Briefe mit nur verschiedenen K2 “ST.P.R.” (lediglich “No. 36" doppelt, dafür u.a.
auf Fern-Expreßbrief mit hs. Portotaxe), No. 1-5, 7-11, 15-20, 22, 24, 26, 27, 31, 33, 34, 36, 40, 41, 42,
44, 47-53, 55, 57, 60, sowie 64 bis 66 kpl., entweder wie vorgeschrieben vorderseitig auf Ortsbrief, oder
rückseitig auf Fernbrief. Ein 42. Brief zeigt den Stadtpoststempel von Königsberg als Ankunftsstempel.
In dieser Vielfalt und Menge ein seltenes Angebot!

[(42) 1500,—

Berlin - die Stempel der Preußenzeit

F 1377 “Berlin Eis. P.B. No. II”, Ra3 voll auf Kabinettbriefstück 3 Sgr. ] 12a 35,—

1378 “Berlin Post-Exp. 22 Schoeneberg”, sehr klarer Ra3 vom 13.2.64 auf Faltbrief mit dreimal 1 Sgr. (teils
Schere, versch. Auflagen!), sign. Banker

[ 16(3) 50,—

1379 “Berlin”, 1856-1859, K2 auf zwei portofreien Paketbriefen mit lith. Vordruck “Angelegenheit des
Evangelischen Bücher-Vereins”

[(2) 45,—

1380 “Berlin”, 1865-1871, grüner, violetter und roter Franko-K2 auf drei Briefen, u.a. nach Frankreich [(3) 90,—

F 1381 “Berlin”, der kleine Ra2 des Hofpostamtes auf zwei Briefen: 22.1.1851 auf Brief ins mecklenburgische
Röbel, sowie 2.2.1851 auf seltenem Ortsbrief, beide mit vollem Inhalt

[(2) 120,—

Berliner Vororte

1382 “Berlin Stadtpost-Exp. VIII”, Ra3 1860 auf Forwarded-Brief gelaufen als Ortsbrief, geschrieben in
“Almadscha bei Toluscha in der Türkei”, mit Räucherschlitzen (Cholera), ungewöhnlich

[ 30,—

F 1383 “Coepenick”, einmal hs. Bahnpost-Aufgabe nebst Zug-L3 “Breslau-Berlin”, einmal Ra2, auf zwei
Kopf-Ganzsachen 3 Sgr. gelborange

[(2) U13 70,—

1384 “Cöpenick”, 1820, früher Paketbegleitbrief “Forst-Sache” nach Wasserburg bei Buchholz [ 70,—

1385 “Cöpenick”, 1821 ff., L2 auf vier sauberen Briefen [(4) 90,—

1386 “Cöpenick”, 1841, früher Brief (“per Expressen retour”) an einen Eisenbahn-Direktor in Berlin [ 70,—

1387 “Köpenick”, 1864-1869, K2 auf sechs Briefen, dabei Wertbrief [(6) 90,—

1388 “Köpenick”, Ra2 auf Couvert mit 2 Sgr. Kopf-Ausgabe, sowie acht weitere Belege mit Köpenick-Bezug,
u.a. Paketbegl. dorthin

[(9) 11 90,—

1389 “Köpenick”, Ra2 auf fünf Briefen, dabei Kabinettbrief 1 Sgr. sowie drei Wertbriefe [(5) 16 90,—

1390 “Köpenick”, Ra2 auf sechs Belegen, u.a. Wappen-Ganzsache 1 Sgr., sowie Wertcouvert nach Berlin [(6) U28 90,—

1391 “Köpenick”, nachverw. K2 auf fünf Belegen, dabei Vs. von Post-Ins.-Doc. mit viermal 1 Gr. NDP (einmal
Randfehler), Recobrief mit NDP 1 u. 2 Gr. nach Berlin, sowie zwei Brustschildbriefe 1 Gr.

[(5) NDP/DR 100,—

F 1392 “Steglitz”, K2 vom 15.7.71 klar auf Briefvorderseite mit drei 1/3 Gr. NDP, eine Marke Mängel und Vs. auf
Unterlage geklebt. Eines von zwei bekannten Ganzstücken mit diesem Stempel, sowohl bei Kruschel als
auch KHBW ohne Bewertung

([) NDP14
(3)

140,—

Nachverwendete Berliner Stempel

1393 “Berlin H.P.A. F.N.2", roter Franko-K1 des Hofpostamtes auf zwei Paketbegleitbriefen 1870/72 [(2) 70,—

F 1394 “Berlin P.E. 6", blauer K1 auf hübschem weiß-gelbem Henze-Streifband mit NDP 1/3 Gr., sowie auf Brief
1 Gr., dito in schwarz auf Post-Ins.-Doc. mit Paar 1 Gr. NDP

[(3) NDP2,16 45,—

F 1395 “Berlin P.E. No. 1", K2 in schwarz auf zwei NDP-Briefen (u.a. sauberer Ortsbrief mit Einzelfrankatur 1/2
Gr. orange), ferner in blau auf Brief

[(3) NDP15,
16

40,—

1396 “Berlin Post-Exp. 5 Hamburg. Bahnh.”, Ra3 auf Orts-Correspondenzkarte (Mittelfalte) mit NDP 1 Gr.,
sowie auf Ortsbrief mit 1/3 Gr. (kurzer Zahn, moderiertes Porto)

[(2) NDP14,
16

40,—
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1397 “Berlin Post-Exped. 13", blauer K1 klar auf dekor. Vordruckcouvert als Postvorschuß-Paketbegleitbrief
mit rs. Paar NDP 2 Gr. nach Strelitz

[ NDP5(2) 40,—

1398 “Berlin”, 1868/70, zwei portofreie Briefe: blauer Hufeisenstempel auf Telegraphen-Dienstbrief an die
“Direktion des Bremer Privat-Telegraphen-Vereins”, sowie K1 der “P.E.13" auf seltener
”Bundes-Dienstsache"

[(2) 50,—

1399 “Berlin-Post-Exp. 21 Moabit”, blauer Ra3 klar auf Couvert (kl. Fleckchen) mit Prachtstück NDP 1 Gr. [ NDP4 35,—

Berliner Stempel nach 1875

1400 “Berlin P.E. 33 Tempelhof”, seltener K1 1875 auf Postbehändigungsschein innerorts (rs. K1 “Berlin
Franco Stadtbrf.”), Fotoexp. Wiegand

[ 50,—

Sonstige Berliner Stempel

F 1401 “Berlin C. Kabinets-P.A.”, 1897, K1 nebst entspr. R-Zettel auf Einschreibe-Couvert aus dem Königshaus
(“K.A.”, rs. fehlt obere Viertelklappe) an den Hessischen Hofphotografen

[ 90,—

F 1402 “Berlin C. Kabinets-P.A.”, 1904, K1 nebst entsprechendem R-Zettel auf portofreiem Einschreibebrief
vom Kabinett der Kaiserin u. Königin

[ 90,—

F 1403 “Berlin C. Kabinets-P.A.”, K1 1895 nebst entsprechendem R-Zettel auf blauem Couvert (dieses
gebrauchsbedingte Randmgl.) aus dem Königshaus, Ra3 “Durch Eilboten zu bestellende Allerhöchste
Ordre” nach Posen und weiter nach Neisse. Ganz ungewöhnlich der Ortsstempel auf einer weißen Oblate
abgeschlagen und diese aufgeklebt, da sonst der wichtige Stempel auf dem blauen Couvert zu schlecht
lesbar war

[ 130,—

F 1404 “Berlin C. Kabinets-P.A.”, K1 als kuriose Entwertung auf griechischer Hermeskopf-Ganzsache 10 L. 1895
als Berliner Ortspostkarte gelaufen

[ Grie.P 60,—

Preussen Markenteil

F 1405 1/2 Sgr. ziegelrot, Kabinettpaar (ausgeprägtes Wasserzeichen) mit besserem vorphil. K1 “Salzbrunn”,
sign. Zöbisch

# 1(2) 80,—

F 1406 1/2 Sgr. ziegelrot im Paar auf Prachtbrief mit NS “183" und K2 ”Breslau", Mi. 550,- [ 1(2) 100,—

F 1407 1/2 Sgr. ziegelrot per zwei nebst 2 Sgr. schw./blau, je gut gerandete Prachtstücke auf Faltbrief (Papier
leicht fleckig) mit NS “174" und Ra2 ”Brandenburg a.H.", kpl. Inhalt 1858 aus Wenzlow

[ 1(2),3 130,—

F 1408 1/2 Sgr. ziegelrot als Viererblock, letztlich zwei waagerechte Paare durch starken Vortrennschnitt (eine
Marke ebenfalls betroffen) nur noch winzig zusammenhängend, mit besserem NS “241" (Carthaus) sehr
klar, optisch dekorativ

# 1(4) 250,—

F 1409 1 Sgr. ziegelrot, seltener Fünferstreifen mit NS “316" (Deutz), die linke Marke kleine Mängel, der
restliche Viererstreifen in guter Erhaltung, sign. Kastaun

# 1(5) 300,—

F 1410 1/2 Sgr. ziegelrot, mit und ohne Wasserzeichen, je perfekte Exemplare als seltene wertgleiche
Mischfrankatur, nebst ber. 1 Sgr. karmin, auf Briefstück mit K2 “Berlin”, Marken waren zur Prüfung des
Wz. gelöst

] 1,13a,10 160,—

F 1411 1/2 Sgr. ziegelrot, bis auf rechte untere Ecke perfektes Exemplar als vorausbezahltes Bestellgeld auf
Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit NS “371" und Ra2 ”Eisleben" nach Quedlinburg. Einwandfrei sign. Krause,
Banker

[ 1,U11Aa 100,—

1412 1/2 Sgr. ziegelrot, Neudruck von 1864 im Viererblock, oberes Paar Fleck, unteres bis auf winzige
Gummiabsplitterung Mitte gut, hier eine Marke postfrisch

* 1NDI(4) 70,—

F 1413 1/2 Sgr. ziegelrot, der Neudruck von 1873 im kompletten postfrischen Bogen zu 150 Exemplaren mit
Plattennummer “7" und engem bzw. weitem Abstand (Felder 112 bis 114). Lose Marken nach Michel
schon rund 1700,-

** 1NDII
(150)

450,—

F 1414 1 Sgr. schw./rosa, gut gerandet, etwas hell, mit seltener alleiniger Entwertung durch ausländischen
Transitstempel, Fotoexp. Brettl

# 2a 70,—

F 1415 1 Sgr. schw./rosa in seltener wertgleicher Mischfrankatur mit 1 Sgr. rosa auf Brief mit NS “103" und Ra3
”Berlin Stadtpost-Exp. VIII" nach Trebitz (Nr. 6 oben kl. Randspalt), Fotoattest Brettl

[ 2a,6a 300,—

F 1416 1 Sgr. schw./rosa, angeschnittenes Exemplar in seltener Mischfrankatur mit nächste Ausgabe 2 Sgr. blau
auf etwas fleckigem Postvereinsbrief mit NS “258" und K2 ”Coeln" nach Wien, sign. Flemming

[ 2a,7a 130,—

F 1417 1 Sgr. schw./rosa (rechts berührt) in Mischfrankatur mit seltenem Pracht-Dreierstreifen 3 Sgr. gelb auf
Einschreibebrief mit NS “742" und K2 ”Koenigsberg i.Pr." nach Warschau/Polen. Im Briefpapier Adresse
teils überschrieben und entfernt. Seltene Kombination, sign. Banker

[ 2a,8b(3) 350,—

F 1418 1 Sgr. schw./dunkelrosa, Luxusstück mit wie gedrucktem NS “220" (Bütow), sign. Kruschel # 2b 90,—

F 1419 1 Sgr. schw./feuerrot, angeschnittenes Exemplar einzeln auf interessantem Brief, erst als Ortsbrief mit
NS “183" und K2 ”Breslau" (Ankunftsstempel vom gleichen Tag) an einen Reisenden aus Fraustadt, dann
mit Bartaxe “1" weitergesandt, sign. Brettl, Banker. Mi. 1800,-

[ 2c 220,—
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F 1420 2 Sgr. schw./blau, rechtes Kabinett-Randstück mit besserer Ortsstempel-Entwertung durch Ra2
“Wetzlar”, sign. Köhler, Banker

# 3 50,—

F 1421 2 Sgr. schw./blau, zwei Prachtstücke mit besserer Ortsstempel-Entwertung, von Coeln (zentr. K2) und
Remscheid (Ra2), Mi. 240,-

# 3(2) 45,—

F 1422 2 Sgr. schw./blau, zwei Prachtstücke mit besserer Ortsstempel-Entwertung, Ra2 “Ahrweiler” bzw. Ra3
“Magdeburg Bahnhof”

# 3(2) 30,—

1423 Vier Prachtbriefe, inkl. 3 Sgr. schw./dunkelgelb sowie 1 Sgr. rosa und karmin, Mi. 470,- [(4) 3,4b,
6a/b

80,—

F 1424 2 Sgr. schw./blau, gut geschnitten, nebst sehr breitrandig achteckig geschnittenem
Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 4 Sgr. rotbraun, auf Prachtbriefstück (in der Durchsicht leicht getönt)
mit NS “103", sign. Banker, Grobe. Mi. 500,- ++

] 3,GAA4 130,—

F 1425 2 Sgr. schw./blau, der amtliche Neudruck von 1864 gebraucht mit zartem blauem K2, wahrscheinlich
von Berlin, nur wenige Exemplare bekannt, Mi. “-.-”, ex Gunn, sign. Drahn, Kruschel

# 3NDI 350,—

1426 3 Sgr. schw./gelb auf Kabinettbrief 1853 von Coeln (NS “258") nach Amsterdam [ 4a 40,—

F 1427 3 Sgr. schw./gelb, Kabinettbriefstück mit Orts-K2 “Cöln”, sign. Brettl ] 4a Gebot

F 1428 Zwei Kopf-Ganzsachen 3 Sgr. orange im guten Großformat aus gleicher Korrespondenz von Bromberg
(auch je vs. gleicher Absenderstempel) je nach Berlin. Einmal nur mit Bahnpost-L1 “Bromberg”, das
andere Couvert mit Zusatzfrankatur 3 Sgr. schw./gelb, NS “191" und Ra2 als Doppelbrief, sign. Banker

[(2) 4a,
U10B

160,—

F 1429 3 Sgr. schw./gelb auf Kabinettbriefstück mit besserem Orts-Ra2 von Neuwied, sowie auf maisgelb
(Bugspur) und auf dunkelgelb (Kab.) ebenfalls mit Orts-Ra2. Mi. 300,-

]/# 4a,b(2) 80,—

F 1430 3 Sgr. schw./gelb (min. ber.) und auf dunkelgelb (Kabinett), zwei Randstücke ]/# 4a/b 45,—

F 1431 3 Sgr. schw./dunkelgelb, Kabinettstück (NS “103") mit rückseitig starkem Abklatsch der schwarzen
Druckfarbe, so sehr ungewöhnlich und selten (registriert seit der 129. Stelzer-Auktion 1975), sign.
Banker

# 4b 90,—

F 1432 4 Pfge. grün auf Kabinettbriefstück mit vollem, geradem Ra2 “Erfurt” ] 5a 35,—

1433 4 Pfge. grün, zwei gut gerandete Kabinettstücke in versch. Nuancen, je sign. Banker und einmal
zusätzlich Kastaun. Mi. 180,-

# 5a(2) 20,—

F 1434 4 Pfge. grün und 3 Sgr. orange je ungebraucht mit kl. Mängeln bzw. in Teilen nicht originaler
Gummistruktur, sign. Bühler

* 5a,8a 70,—

F 1435 4 Pfge. grün (doppelt kopfstehend zueinander entwertet mit zwei Ra2 “Magdeburg”) und dunkelgrün
(NS “1241", Rheydt), zwei Kabinettbriefstücke, Mi. 250,-

](2) 5a/b 45,—

F 1436 1 Sgr. rosa/karmin, Plattenfehler “Ausbruch links unten” sowie “gebrochene Randlinie oben”, ferner 2
Sgr. “beschädigtes R” und “Strich durch FREIMARKE”, je gestempelt mit Mängeln, seltene Marken, alle
kompetent signiert. Mi. 2900,-

# 6-7I-II 280,—

F 1437 1 Sgr. karmin, Nachdruck des Probedrucks in leicht abweichender Zeichnung auf Kartonpapier,
wahrscheinlich ein Vorlagestück zu NDII (leicht bügig). Dieses Stück ungeklärter Herkunft wurde bereits
ausführlich in den Preußen-Rundbriefen Nr. 42/43 diskutiert und ist bisher einmalig!

(*) 6PND 350,—

F 1438 1 Sgr. rosa, gut sichtbarer Plattenfehler “Rand links über Wertziffer 1 gebrochen” auf Kabinettbriefstück
mit NS “103" (Berlin), Fotoexp. Brettl. Mi. 750,-

] 6a 160,—

F 1439 1 Sgr. rosa, Kabinettpaar (schöne Buchdruckprägung) mit NS “103" (Berlin), sign. Banker. Mi. 120,- # 6a(2) 20,—

F 1440 1 Sgr. rosa, seltenes Oberrandpaar mit teils breitem Bogenrand auf Prachtbrief mit NS “1" und großem
K2 ”Aachen Bahnhof" 1857 nach Hückeswagen, sign. Banker

[ 6a(2) 100,—

F 1441 1 Sgr. rosa per zwei in ungewöhnlicher wertgleicher Mischfrankatur mit 1 Sgr. karmin auf Faltbrief 1861
mit Ra2 “Mülheim a. Rhein” nach Hannover, ganz minimal berührt

[ 6a(2),
10b

130,—

F 1442 1 Sgr. rosa (oben “Lupenrand”) auf Kopf-Ganzsache 3 Sgr. gelb, mit NS “103" und Ra3 ”Berlin Stadt Post
Exp. I" als frisches Prachtcouvert 1858 nach Zürich/Schweiz, sign. Banker

[ 6a,U13A 100,—

F 1443 1 Sgr. karmin, mit NS “1350" und Ra2 ”Schönebeck" in das Seebad Heringsdorf auf Usedom gelaufen im
August während der Badesaison. Hs. “reicht nicht” und die fehlenden 1 Sgr. nachtaxiert, sign. Banker

[ 6a,U8A 70,—

F 1444 1 Sgr. rosa und karmin, beide Farben zusammen (!) auf Kabinettbriefstück mit NS “359" (Düsseldorf),
Fotoexp. Wasels

] 6a/b 60,—

F 1445 1 Sgr. karminrosa, Plattenfehler “Randlinie über MA von FREIMARKE gebrochen”, Kabinettstück mit NS
“1439" (Stettin), Fotoexp. Brettl. Mi. 750,-

# 6aII 160,—

F 1446 1 Sgr. karmin auf Luxusbriefstück mit idealem, geradem Ra2 “Königswalde” ] 6b 90,—

F 1447 1 Sgr. karmin, allseits voll- bis breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit vollem, geradem Ra2
“Sulmierzyce”, sign. Brettl, Liebhaberstück!

] 6b 80,—

F 1448 1 Sgr. karmin, breitrandiges Kabinettpaar mit NS “373", sign. Bühler. Mi. 150,- # 6b(2) 50,—

F 1449 1 Sgr. karmin, zwei Pracht-/Kabinett-Briefstücke, letzteres zentr. NS “258", sowie vom rechten
Bogenrand auf dünnem Papier. Mi. 270,-

]/# 6b(2),bx 25,—

F 1450 1 Sgr. karmin, 2 Sgr. preußischblau (sign. Brettl), zwei Kabinettbriefe je mit Ra2 “Nordhausen” [(2) 6b,17b 90,—
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F 1451 1 Sgr. karmin, sign. Wasels, 2 Sgr. blau auf normalem Papier (Bfst. mit Ra2 “Erfurt”, Fotoexp. Wasels),
sowie auf dünnem Papier, drei gest. Kabinettstücke. Mi. 310,-

#/] 6b,7a,ax 60,—

F 1452 2 Sgr. blau, breitrandiges Kabinettstück mit vorphil. K1 “Sternberg”, sign. Brettl # 7a 60,—

F 1453 2 Sgr. blau auf Kabinettbriefstück mit vorphil. K2 “Freywaldau”, als Beigabe Randstück 3 Sgr. (Nr. 8), Nr.
9a/b und 3

]/# 7a,8,
9a/b

60,—

F 1454 2 Sgr. blau einzeln mit besserem Saar-Ra2 “Türkismühle”, sowie 3 Sgr. dunkelorange auf Briefstück mit
vollem Ra2 “Colberg”, sign. Drahn, je Kabinett, Mi. 260,-

#/] 7a,8c 80,—

F 1455 2 Sgr. blau im Paar auf Doppelbrief mit NS “155" und Ra2 ”Bonn" nach Marburg. Couvert im Unterrand
Faltspur ausserhalb. Linke Marke tadellos mit seltenem Plattenfehler “L von SILBER mit Randlinie
verbunden”, rechte Marke rechts oben berührt, sign. Banker

[ 7aIV 180,—

F 1456 2 Sgr. blau, dünnes Papier, mit seltenem Teilauflagen-Plattenfehler “Randlinie unten rechts eingedellt”,
Ra3 von Breslau Stettiner Bahnhof, leichte Bugspuren. Mi. “-.-”, Fotoexp. Brettl

# 7axVII 90,—

F 1457 3 Sgr. lilarosa, der Probedruck (“mit Doppelpunkt”) ungebraucht, kleine Knitter, gut sign. Kastaun (*) 8P1 50,—

1458 3 Sgr. orange, Prachtstück mit oben größerem Teil der Nebenmarke, mit idealem Ra2 “Clempenow” auf
Couvert an den Grafen von Schwerin nach Landsberg

[ 8a 40,—

F 1459 3 Sgr. orange, hervorragend riesenrandig, auf Luxusbriefstück mit zentrischem NS “103" ] 8a 70,—

1460 3 Sgr. orange, dünnes Papier, Kabinettstück mit Ra2 “Weissensee” auf Brief (Falte ausserhalb) 1861
nach Hamm

[ 8ax 45,—

F 1461 3 Sgr. orange, dünnes Papier, sowie 9 Kr. hellbraun, zwei Kabinettstücke je mit Doppelentwertung durch
Ortsstempel und roten Londoner Transitstempel, je Fotoexp. Flemming

# 8ax,26 50,—

F 1462 3 Sgr. orangegelb, seltener Viererstreifen vom rechten Bogenrand auf Briefstück mit NS “105" (Berlin
Bahnpost), linke Marke gut, sonst unten berührt und unauffällige Einschnitte, oben mit
Nebenmarken-Ansatz und Klischee-Verschiebung von der Mitte der 50er-Druck-Blöcke, Mi. ”-.-"

] 8b(4) 250,—

F 1463 4 Pfge. grün, Kabinettpaar (rs. noch Originalgummi) mit Ra2 “Nordhausen”, sign. Kruschel # 9a(2) 50,—

F 1464 4 Pfge. grün, 1 Sgr. lilarosa, sowie 2 Sgr. blau, je in Mischfrankatur mit Wappen 1 Sgr. rot, drei
Kabinettbriefstücke je mit K2 “Magdeburg”

](3) 9a,10a,
11,10

60,—

F 1465 4 Pfge. grün auf Kabinettbriefstück mit vollem Ra2 “Guben”, sign. Leonhard, sowie 1 Sgr. karmin lose mit
besserem vorphil. L2 “Brätz”, Fotoexp. Brettl

]/# 9a,10b 60,—

F 1466 4 Pfge. grün, zwei ungebrauchte Pracht-/Kabinettstücke, einmal seltener Plattenfehler “offenes A” (Mi.
“-.-”), sign. Kastaun

* 9a,aII 130,—

F 1467 4 Pfge. grün, zwei Kabinettstücke mit Plattenfehlern, “Bruch im Aussenrand rechts neben 4" (Hb. F2),
sowie ”E von VIER mit Punkt", je sign. Flemming

# 9aPF(2) 60,—

F 1468 40 Werte der Kopfausgabe 1, 2 u. 3 Sgr. Gittergrund, sowie viermal Nr. 16, alle mit vom Sammler
bestimmten (und teils durch Herrn Flemming bestätigten) neuen Plattenfehlern bzw. Stücken, die noch
Plattenfehler werden könnten. Interessante Studienpartie!

#/] 10-12,
16

220,—

F 1469 1 Sgr. rosa, breitrandiges Kabinettstück mit zentr. vorphil. K2 “Vörde” # 10a 35,—

F 1470 1 Sgr. lilarosa, rechts etwas Randlinienschnitt, einzeln auf gef. Ortsbrief aus Breslau mit besserer
Entwertung durch K2 “ST.P.R. 20 No. 5", dito auch rückseitig

[ 10a 100,—

1471 1 Sgr. rosa auf Kabinett-Neujahrsbrief mit auf dieser Ausgabe seltener Nummernstempel-Entwertung
“183" und Ra2 ”Breslau"

[ 10a 35,—

1472 1 Sgr. rosa, Kabinettstück mit klarem Ra2 “Trier” auf gef. Brief nach Luxemburg [ 10a 35,—

F 1473 1 Sgr. rosa, Luxusstück mit zentrischem vorphil. K2 “Xanten” auf Faltbrief nach Hardenberg bei Neviges [ 10a 100,—

F 1474 1 Sgr. rosa auf Kabinettbriefstück mit Ra2 “Puderwitz” voll ] 10a 35,—

F 1475 1 Sgr. rosa per zwei auf Kabinettbriefstück mit seltenem vollaptiertem Ra2 “Coeln” (bei der Bahnpost
weiterverwendet)

] 10a(2) 90,—

F 1476 1 Sgr. rosa, breitrandiges ungebrauchtes Paar (rechte Marke “punkthell”), sign. Brettl, sowie 2 Sgr. blau
ungebraucht (min. rs. Tönung), gut sign. Banker

* 10a(2),
11a

90,—

F 1477 1 Sgr. rosa, Paar und Einzelstück auf Kabinettbriefstück mit besserer Nummernstempel-Entwertung
durch NS “183" (Breslau), sign. Kastaun, Banker

] 10a(3) 70,—

F 1478 1 Sgr. rosa per drei, nebst 2 Sgr. blau, alle gut gerandet, auf ursprünglich erhaltenem Auslandscouvert
(rs. Siegel entfernt) mit Ra2 “Nordhausen” 1861 nach Genf/Schweiz. Sign. Banker, Meier

[ 10a(3),
11a

180,—

F 1479 1 Sgr. rosa und karmin, zwei Luxuspaare mit vollem Ra2 “Rathenow” bzw. “Marienwerder”, sowie
weiteres Paar (kl. “Kniff”) mit Ra2 “Brügge”

# 10a(4),b 50,—

F 1480 1 Sgr. rosa, gut, nebst teils sehr breit- bis überrandiger 1/2 Sgr. ziegelrot (rechts Rand verbreitert) auf
Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit K1 “Potsdam” als Wertcouvert nach Brandenburg. Dekoratives Stück!

[ 10a,13a,
U17

160,—

F 1481 1 Sgr. rosa in Kombination mit achteckig geschnittenem Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 7 Sgr.
orangerot, beide vollrandig, auf Wertcouvert (Papier kl. Gebrauchsmgl.) mit Ra2 “Bromberg”. Mi. 1300,-
+

[ 10a,
GAA7

300,—
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F 1482 1 Sgr. rosa, vollrandig, in ungewöhnlicher wertgleicher Mischfrankatur mit üblich rund geschnittenem
Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rot auf Faltbrief (Adreßname überschrieben) mit Ra2 “Salzwedel”,
sign. Krause, Banker

[ 10a,
GAA8

90,—

F 1483 1 Sgr. rosa, Prachtstück auf Ganzsache 2 Sgr. blau, mit Ra2 “Erfurt” an einen preußischen
Truppenangehörigen in der Bundesfestung Mainz

[ 10a,U 20,—

1484 1 Sgr. rosa, Prachtstück in ungewöhnlicher Kombination auf Wappen-Ganzsache 2 Sgr. graublau, letzte
Ausgabe, mit Ra3 “Friedland i.d. Lausitz”

[ 10a,
U27Aa

50,—

F 1485 1 Sgr. rosa/karmin, 11 ausgesuchte Exemplare (drei Paare), u.a. seltener L2 “Wickrath”, Zug-Ra3
“Breslau-Myslowitz retour”, Ra2 “Trebnitz” usw.

]/# 10a/b 30,—

F 1486 1 Sgr. rosa per fünf (ein Paar), karmin, sowie zwei 2 Sgr. blau, alles ausgesuchte Kabinettstücke, teils
bessere Stempel, u.a. K2 “Radenickel” auf 2 Sgr. “blickfrei”

]/# 10a/b,
11(2)

60,—

F 1487 1 Sgr. rosa/karmin, dreimal der Plattenfehler “SICBER”, einmal “dickes K”, sowie deutlicher neuer
Plattenfehler “obere Randlinie in der rechten Ecke gebrochen” (mit NS “1371"), teils gut, teils kl. Mgl.,
letztere Fotoexp. Brettl

# 10a/bI,III 90,—

1488 1 Sgr. karmin per zwei (unmerkliche Papierriefe) auf Brief aus Schreiberhau (Ra2), linke Marke
Plattenfehler (u.a. “Kerbe oben”, Handbuch 10D11, “Marke rechts von dickem M”), sign. Banker

[ 10b(2) 20,—

F 1489 1 Sgr. karmin, seltener Oberrand-Dreierstreifen mit breiterem Bogenrand oben und interessanten
Feldmerkmalen (rechte Marke min. Eckbug)

] 10b(3) 70,—

F 1490 2 Sgr. blau auf Kabinettbriefstück mit geradem Ra2 “Pyritz” ] 11a 35,—

F 1491 2 Sgr. blau in Mischfrankatur mit 1 Sgr. rosa auf Kabinettbrief mit Ra3 “Saarbrück Bahnh. Exped.” 1863 [ 11a,16 50,—

F 1492 2 Sgr. blau, Kabinettstück mit Ra2 “Mahlwinkel” auf Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa nach Pölitz, sign.
Kruschel

[ 11a,
U23A

90,—

F 1493 2 Sgr. blau und dunkelblau (sign. Krause), zwei Kabinettpaare, mit idealem Ra3 “Magdeburg Bahnhof”
bzw. Ra2 “Vallendar”, Mi. 235,-

# 11a/b(2) 50,—

F 1494 2 Sgr. blau mit Plattenfehler “Schnupfnase”, nebst 1 Sgr. rosa, auf Kabinettbrief mit geradem Ra3 “Halle
Bahnhof” nach Solingen, sign. Flemming, Banker. Mi. 350,-

[ 11aIV,
10a

130,—

1495 2 Sgr. blau, dünnes Papier (sign. Brettl), sowie dunkelblau (sign. Flemming), zwei Kabinettstücke, Mi.
300,-

]/# 11ax,b 60,—

F 1496 2 Sgr. dunkelblau (rechts teils ber., Fotoexp. Brettl) und Wappen 3 Sgr. ockerbraun, je mit
Fremdentwertung durch dänischen Schiffspost-NS “1" (untersch. Typen)

# 11b,18a 90,—

F 1497 2 Sgr. dunkelblau, seltener Plattenfehler “schräges I” (“Retusche von ZWEI”), Kabinettstück mit K2
“Berlin”. Mi. für billige “a” 400,-, Fotoexp. Brettl

# 11bI 90,—

F 1498 2 Sgr. schwarzblau, Kabinettstück mit Ra3 von Berlin, sign. Flemming u.a. Mi. 550,- # 11c 130,—

F 1499 3 Sgr. orange, Kabinettstück mit hierauf seltener Nummernstempel-Entwertung durch NS “578"
(Hamburg), sign. Meier, Krause, Banker. Mi. 500,-

# 12a 130,—

F 1500 3 Sgr. orange, breitrandig, auf Kabinettbriefstück mit schön zentrischem K2 “Aachen Nachts”, sign.
Kruschel (35. Auktion 1992)

] 12a 70,—

F 1501 3 Sgr. orange, dunkelorange (dopp. sign. Krause, Feuser) und gelborange, drei
Kabinett-/Luxusbriefstücke je mit K2 “Hamburg”

](3) 12a(2),b 70,—

F 1502 3 Sgr. orange in besserer Mischfrankatur mit Wappen 1 Sgr. rosa auf Kabinettbriefstück mit vollem,
geradem Ra2 “Neuzelle”

] 12a,16 90,—

F 1503 3 Sgr. orange bzw. gelborange, zwei Kabinettstücke je auf seltenem dünnem Papier, sign. Brettl bzw.
Flemming. Mi. 450,-

# 12a/bx 90,—

1504 3 Sgr. orange, dünnes Papier, bzw. orangegelb, zwei Pracht-/Kabinettbriefe mit Ra2 “Putbus” bzw.
“Wollin”, sign. Banker bzw. Meier

[(2) 12ax,b 60,—

F 1505 1/2 Sgr. ziegelrot im Paar (linke Marke links berührt) in guter Kombination mit breitrandigem
viereckigem Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau (Kabinett) auf großem Abschnitt von
Post-Ins.-Doc. mit Ra2 “Wetzlar”, sign. Flemming, Banker

] 13a(2),
GAA9

130,—

F 1506 1/2 Sgr. ziegel- (3) bzw. bräunlichrot, vier Kabinettstücke (teils sign.), u.a. einmal seltener Ra2 von
Burg-Reuland. Mi. 880,-

# 13a(3),b 160,—

F 1507 1/2 Sgr. ziegelrot, perfektes Exemplar als Bestellgeld auf Kopf-Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit Ra2 “Witten”
nach Steele b. Essen, Couvert (entsprechende Gebrauchs- und Altersspuren) gewendet und von Steele
(Ra2) als Portobrief nach Rheda weitergesandt, sign. Banker

[ 13a,U17 160,—

F 1508 1/2 Sgr. bräunlichrot (leichte waagerechte Knitterung) sowie Wappen 6 Pfge. orangerot, je mit seltener
Entwertung durch Ra1 “Franco”. Nr. 13b sign. mit Fotoexp. Brettl

# 13b,15a 130,—

F 1509 Drei Berliner Ortsbriefe mit den versch. möglichen Portoraten von 4 Pfge., 6 Pfge. und 1 Sgr. je als
Einzelfrankaturen (Pracht)

[(3) 14-16 50,—

F 1510 4 Pfge. grün, Prachtstück mit violettem K2 “Berlin P.E. No. 8", sign. Kastaun # 14a 35,—

F 1511 4 Pfge. grün, frisches Kabinettbriefstück mit blauem Letzttags-K2 “Berlin 31.12.67" ] 14a 50,—
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F 1512 4 Pfg. grün, waager. Rand-Dreierstreifen (oben wegen fehlenden Durchstichs gerissen bzw. beschnitten
und dadurch fehlerhaft) mit blauem K1 “Berlin Post-Exp. 23" auf Ortsbrief, die rechte Marke deutlicher
Plattenfehler ”rechte obere Ziffer 4 links abgeschrägt"

[ 14a(3) 50,—

F 1513 4 Pfge. grün, zwei Dreierstreifen mit besserem Ra3 “Eisenb. Post-Bureau 7 Magdeburg” auf Prachtbrief
nach Frankenhausen, sign. Pfenninger und Attest Flemming

[ 14a(6) 130,—

F 1514 4 Pfge. grün und 1 Sgr. karmin (kl. Trennfehler) als bessere 16-Pfg.-Frankatur auf Streifband der 4.
Gewichtsstufe von Erfurt nach Waltershausen

[ 14a,16 130,—

F 1515 6 Pfge. rotorange, senkrechtes Paar (gering Scherentrennung) auf Post-Ins.-Doc. mit spät verwendetem
vorphil. K2 “Gnadenfeld”, bessere Frankatur, da Post-Ins.-Doc. nur für Hinweg mit 1 Sgr. frankiert. Sign.
Banker

[ 15a(2) 90,—

F 1516 6 Pfge. rotorange, zwei Kabinettstücke auf Ganzsache 2 Sgr. blau, mit Ra2 “Crossen a.O.”, Couvert rs. kl.
Öffnungsmgl., sign. Kastaun

[ 15a(2),
U27Aa

50,—

F 1517 6 Pfge. rotorange per zwei in kurioser Kombination mit dreimal 6 Pfge. orangerot, auf Ganzsache 1 Sgr.
rot, als Bahnpost-Expreßbrief mit Zug-L3 “Breslau-Freiburg” nach Canth. Zwei Werte kleine
Unebenheiten, dennoch interessante Expreß-Kombination mit Nr. 15a und 15b, sign. Kastaun, Banker

[ 15a(2),
b(3),U

180,—

F 1518 6 Pfge. rotorange und 1 Sgr. rosa auf Kabinett-Wertcouvert mit K2 “Steele” nach Hamm 1867, sign.
Banker

[ 15a,16 50,—

1519 6 Pfge. rotorange und 2 Sgr. blau auf Pracht-Wertcouvert mit Ra2 “Witten” [ 15a,17a 35,—

F 1520 6 Pfge. orange, 2 Sgr. blau (kl. Knitter) und 3 Sgr. erdbraun auf Ganzsache 2 Sgr. blau (übliche
Gebrauchsspuren) als Paketbegleitbrief mit K2 “Berlin P.E. No. 1" nach Stargard 1864 und von dort mit
K2 retour, sign. Flemming, Banker (mit der Nr. 18b nicht häufig!)

[ 15a,17a,
18b,U

130,—

F 1521 6 Pfge. orange und 2 Sgr. blau, Prachtstücke auf großformatiger Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit Ra2 “Zahna”
als Expreßbrief nach Schlieben, sign. Kastaun

[ 15a,17a,
U26B

90,—

1522 6 Pfge. orange nebst 3 Sgr. ockerbraun, Kabinettstücke mit idealem Ra3 “Remscheid/Hasten” auf Brief
nach Paris (innen nicht ganz kpl.)

[ 15a,18a 40,—

F 1523 6 Pfge. rotorange und 3 Sgr. ockerbraun (Bugspur) auf Orts-Expreß-Brief (!) mit seltenem blauem Ra3
“Berlin. Post-Exp. 21 Moabit” an die Adresse “Unter den Linden”. Es handelt sich m.E. um den einzig
bekannten preußischen Orts-Expreß-Brief, was gerade bei einer Stadt wie Berlin, wo die Post sechsmal
am Tage ausgetragen wurde, besonders ungewöhnlich ist, weil eine schnelle Zustellung schon über den
nächsten regulären Botengang gewährleistet war, der Absender hier aber zusätzliche 2 1/2 Sgr.
investierte, um wirklich die schnellstmögliche Beförderung zu erreichen. Das Stück stammt aus den
kürzlich “En-Bloc” verkauften restlichen Beständen der Sammlung Erivan Haub, von denen wir in
unserer Oktober-Auktion in einem separaten Sonder-Auktionskatalog knapp 1000 bisher noch nicht
angebotene Einzellose offerieren. Der vorliegende Brief, von Herrn Haub in unserer 25. Auktion 1996
ersteigert, zeigt den ausgeprägten Blick von Herrn Haub für die ganz besonderen Seltenheiten! Foto
siehe Titelseite

[ 15a,18a 800,—

1524 6 Pfge. rotorange und 3 Sgr. ockerbraun auf gef. Post-Ins.-Doc. mit Taxis-K1 “Ohrdruf” 1867 [ 15a,18a 70,—

F 1525 6 Pfge. rotorange, drei Briefstücke mit interessanten Kombinationen: nebst zweimal 3 Pfge. lila und 2
Sgr., nebst 3 Pfge., sowie Paar nebst 2 Sgr. graublau

](3) 15a,
19a(3)

100,—

F 1526 Drei Briefe mit K2 “Idar” (2) bzw. “Trier” nach Frankreich: mit 6 Pfge. orange bzw. orangerot je mit 3 Sgr.
ockerbraun (1. Gewichtsstufe), sowie mit 1 Sgr. karmin (Eckfehler) und zweimal 3 Sgr. braun (2.
Gewichtsstufe)

[(3) 15a/b,
18,16

100,—

F 1527 6 Pfge. rotorange, Kabinettstück mit Plattenfehler “FE von PFENNINGE oben geschlossen” als
Einzelfrankatur auf gef. Orts-Drucksache mit Ra3 “Berlin Post-Exp. 3" und Neben-Ra1 ”Franco
Stadtbrf.", sign. Banker

[ 15aPF 90,—

F 1528 1 Sgr. karmin (oben min. Schere) auf aus dem ehemaligen Hannover-Gebiet seltenem Letzttagsbrief mit
blauem Ra2 “Quackenbrück” vom 31. Dec. 1867, rs. K1 vom 1.1.68

[ 16 140,—

F 1529 1 Sgr. karmin, etwas fehlerhaftes Exemplar einzeln auf seltenem Grenzrayon-Brief mit Ra2
“Kaldenkirchen” 1866 ins holländische Venlo

[ 16 60,—

F 1530 1 Sgr. rosa (etwas Patina) innen auf vollständigem vierseitigem “Laufzettel” von Halver (Ra2) über ein
Paket nach Graefrath 1866, gelaufen über die Postämter in Hagen und nach Vohwinkel, wo Auskunft
über den Verbleib des Paketes erteilte werden konnte, und von dort zurück nach Halver. Typische leichte
Gebrauchsspuren wie Falten. Frankierte Laufzettel von Preußen gehören zu den großen Seltenheiten
dieses Sammelgebietes, nur eine handvoll bekannt und seit vielen Jahren das erste angebotene Stück
mit der Wappen-Ausgabe, Attest Wasels, Foto siehe Katalog-Rückseite

[ 16 1600,—

1531 1 Sgr. karmin per zwei nebst 3 Sgr. erdbraun auf gef. Einschreibebrief mit K1 “Berlin Post-Exped. 13"
1865 nach Wien

[ 16(2),
18b

50,—

1532 1 Sgr. karmin per zwei, linke Marke Feldmerkmal “weißer Strich in linker Wertziffer”, auf Ganzsache 1
Sgr. karmin mit Ra2 “Creuznach” in den Landbezirk von Altenessen

[ 16(2),
U26A

45,—

1533 1 Sgr. karmin einzeln und doppelt auf zwei Ganzsachen-Couverts 1 und 2 Sgr., sowie Ganzsache 3 Sgr.
braun, alle drei aus gleicher Korrespondenz von Magdeburg nach Treysa

[(3) 16(3),
U26-28A

50,—

1534 1 Sgr. karmin, zwei Paare auf Kabinett-Post-Ins.-Doc. mit Ra2 “Siegen”, sign. Banker [ 16(4) 45,—
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1535 1 Sgr. karmin, zwei tieffarbige Paare auf Kabinett-Post-Ins.-Doc. mit K2 “Neuwied” 1865, innen kurios
neben dem Krone-Posthorn- auch der normale Orts-K2

[ 16(4) 50,—

1536 Vier Wappen-Ganzsachen 1 bzw. 2 Sgr. je mit Zusatzfrankatur, sowie einmal ohne [(5) 16,17,
U26/27

50,—

F 1537 1 Sgr. rosa und zweimal 2 Sgr. blau auf großformatiger Ganzsache 1 Sgr. rosa (diese typische
Gebrauchsspuren), mit Ra2 “Neuzelle” als Chargébrief mit Retour-Recepisse nach Berlin (3 Sgr. Porto, 2
Sgr. Chargé, 1 Sgr. Recepisse)

[ 16,17a
(2),U26B

100,—

F 1538 1 Sgr. karmin kurios rundgeschnitten auf Brief aus Breslau mit Neben-L2 “Im Briefkasten vorgefunden”,
sowie 3 Sgr. erdbraun auf Kabinettbrief mit Ra3 “Berlin. Post-Exp. 4 Stettin. Bahnh.”

[(2) 16,18b 45,—

F 1539 1 Sgr. karmin in wertgleicher Mischfrankatur mit viereckig geschnittenem
Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. karmin auf Damencouvert mit Ra2 “Quedlinburg”, sign. Banker.
Mi. 300,-

[ 16,
GAA15

60,—

F 1540 1 Sgr. karmin in Mischfrankatur mit viereckigem, weitgehend voll- bis breitrandigem
Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. hellblau, auf Kabinettbriefstück mit Ra2 “Grottkau”, sign. Bühler,
Banker. Mi. 200,- +

] 16,GAA2 90,—

1541 1 Sgr. rosa, Kabinettstück auf frischer Kopf-Ganzsache 2 Sgr. blau (rs. unbed. Siegel-Ausschnitt) mit K2
“Stralsund”

[ 16,U18A 45,—

1542 2 Sgr. blau im Paar auf gesiegelter Ganzsache 1 Sgr. rosa, als Wertbrief von Halle a.S. (K2) nach
Magdeburg, sign. Banker

[ 17a(2),
U26A

25,—

1543 2 Sgr. graublau, blau, zwei Kabinettbriefe aus gleicher Korrespondenz mit blauem bzw. schwarzem K2
“Berlin P.E. No. 1" nach Prenzlau, dazu Briefstück mit K2 ”M. Gladbach", sowie 3 Sgr. braun im Paar auf
Luxusbriefstück mit Ra3 “Reichenbach i. Schl. Bahnhof”

[/] 17a(3),
18(2)

45,—

1544 2 Sgr. blau und 3 Sgr. ockerbraun, Prachtstücke auf großformatiger Ganzsache 1 Sgr. rosa (Bugspur
ausserhalb), mit Ra2 “Frankenstein” als Wertbrief

[ 17a,18a,
U26B

50,—

F 1545 2 Sgr. blau per zwei nebst 3 Sgr. braun per sechs, alle aus Platzgründen rundgeschnitten, auf
Ganzsachen-Umschlag 3 Sgr. braun (re. Fehlstelle und Umschlag rs. verkürzte Seitenklappe), K1
“Frankfurt a.O.” 1864 nach Vadivia/Chile, befördert über London und Panama mit Durchgangsstempeln,
seltene Destination. Fotoattest Brettl

[ 17a,18a,
U28A

1500,—

F 1546 2 Sgr. blau in seltener wertgleicher Mischfrankatur mit breit viereckig geschnittenem
Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. ultramarin auf Kabinett-Paketbegleitbrief mit Ra2 “Sagan”
nach Breslau, sign. Kruschel, Krause, Banker. Mi. 900,- +

[ 17a,GAA
13b

220,—

1547 2 Sgr. preußischblau, perfektes Exemplar auf gef. Brief mit Ra2 “Guhrau”, sign. Brettl [ 17b 35,—

1548 2 Sgr. preußischblau, gute Farbe, im Paar (re. Wert kl. Einriß) auf Post-Ins.-Doc. mit Ra2 “Siegburg”, Mi.
550,-

[ 17b(2) 60,—

F 1549 2 Sgr. preußischblau, zwei Pracht-/Kabinettbriefstücke mit vollen Ra2, “Mensguth” (Marke mit
Plattenfehler am “E von ZWEI”) und “Samtens”

](2) 17b(2) 45,—

F 1550 3 Sgr. schwarz, üblich gezähnt, Nachdruck des Burger-Essays aus der rechten oberen Bogenecke (*) E 70,—

F 1551 3 Sgr. ockerbraun per zwei (teils Scherentrennung, u.a. durch teils ausgefallenen Durchstich) auf Briefvs.
mit K2 “Elberfeld” 1864 nach Helsingfors/Finnland

([) 18a(2) 60,—

F 1552 3 Sgr. ockerbraun, waager. Fünferstreifen (re. Marke kleine Durchstich-Fehlstelle) und Einzelstück,
nebst 1 Sgr. karmin und 3 Pfge. violett, je rs., auf Paketbegleitbrief (kl. Papierfehler) mit K2 “Bütow” 1867
nach Berlin, sign. Banker

[ 18a(6),
16,19a

160,—

F 1553 3 Sgr. braun, Kabinett-Unterrandstück (mit Anlagepunkt anstatt Randnummer) nebst defekter 2 Sgr.
ultramarin auf Paketbrief mit Ra2 “Neuss” nach Frankfurt (Empfängername überschrieben)

[ 18a,17a 50,—

F 1554 3 Sgr. erdbraun auf zwei Briefen (einer ohne Seitenklappen) 1865/66 aus Coeln. Einmal aptierter
Bahnpost-Ra3 “Coeln Eisenb. Post-Bureau” als Markenentwertung (selten), einmal nebengesetzt und
Marke mit Zug-L3 “Coeln-Mainz” entwertet. Mi. 300,-

[(2) 18b(2) 90,—

F 1555 3 Pfge. rotviolett, zwei Exemplare mit untersch. Verwendungen, K2 “Posen” (etwas erh. sign. Flemming),
sowie typische Taxis-Verwendung mit K1 “Ruhla” (Kabinett), Mi. 700,-

# 19a(2) 80,—

F 1556 3 Pfge. graulila im waager. Paar (linke Marke links kl. Mgl.) nebst 6 Pfge. rotorange und 2 Sgr. blau als
sehr seltene Darstellung des 3-Sgr.-Portos auf Damencouvert mit Ra3 “Berlin Post-Exped. 16" nach
Zeitz, sign. Banker

[ 19a(3),
15a,17

160,—

F 1557 3 Pfge. lila, zwei tadellose Paare rs. auf Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit blauem K2 “Halle a.S.” als
Paketbegleitbrief in den Landbezirk von Sachsenburg. Couvert leichte Mittelfalte ausserhalb.
Ungewöhnliche Frankatur, sign. Krause, Banker und Attest Kastaun

[ 19a(4),
U26A

220,—

1558 3 Pfge. rotlila tadellos gestempelt, Mi. 350,- # 19b 40,—

F 1559 3 Pfge. rotlila im Paar auf Kabinettbriefstück mit besserem nachverw. Taxis-Fingerhut-K1 “Stadtsulza”,
Attest Wasels. Mi. 1000,-

] 19b(2) 250,—

F 1560 3 Pfge. rotviolett, senkrechtes Paar auf Prachtbriefstück mit Taxis-K1 “Eschwege”, sign. Banker und
Fotoexp. Flemming. Mi. 1000,-

] 19b(2) 180,—

F 1561 10 Sgr. rosa im Viererblock aus der rechten unteren Bogenecke (oben etwas angetrennt), Eckrandpaar
postfrisch, oberes ungebraucht (kl. und typische Farbabsplitterungen)

**/* 20(4) 250,—
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F 1562 30 Sgr. blau in guter Erhaltung postfrisch, sowie ungebraucht vom Rand (etwas “eckrund”), Mi. 440,- **/* 21(2) 90,—

F 1563 1867, “Heinrich v. Stephan”, Frankfurt a.M., den 28. Juni 1867, Originalschreiben des preussischen
General-Postmeisters an das Sächsisch-Preussische Staatsministerium in Gotha. In seinem Schreiben
an das Staatsministerium in Gotha gibt Heinrich v. Stephan als “Königlich Preussischer Administrator
der General-Direktion der Herzoglich Sachsen Coburg Gotha Fürstlich Thurn und Taxisschen
Lehensposten” die Auskunft, dass “im Hinblick auf den in den nächsten Tagen bevorstehenden Übergang
des Thurn und Taxisschen Postwesens an die Königlich Preussische Postverwaltung der gestellte Antrag
zum 1.7. an die Königliche Ober-Post-Direktion in Erfurt überwiesen wird”.

[ 500,—

F 1564 1 Kr. grün (unten kl. Spalt) mit besserem Letzttags-K1 “Giessen 31.12.67", Fotoexp. Wasels # 22 45,—

F 1565 1 Kr. grün im Paar auf Prachtbriefstück mit zentrischem neuem Grotesk-K1 “Gross-Rohrheim”, erst in
10/67 eröffnet, Fotoexp. Wasels

] 22 180,—

F 1566 1 Kr. grün, 6 Kr. blau, je waagerechte Paare auf Kabinettbriefstücken (u.a. K1 “Buedingen”), sowie
senkrechtes Paar 6 Kr., je sign. Banker. Mi. 430,-

]/# 22(2),
25(4)

90,—

1567 3 Kr. karmin, Kabinettstück auf Brief nach Aschaffenburg, großer Taxis-K2 “Worms” [ 24 35,—

1568 3 Kr. rosa (min. Patina) sowie 6 Kr. blau (sign. Brettl), zwei Prachtbriefe, Mi. 300,- [(2) 24,25a 70,—

F 1569 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau, per zwei rund geschnitten auf Briefstück mit Ra3 “Bad
Oeynhausen”, sign. Banker

] GAA2 45,—

F 1570 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 4 Sgr. rotbraun auf größerem Kabinettbriefstück mit Ra3 “Bad
Oeynhausen”, Mi. 500,-

] GAA4 130,—

F 1571 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitte 4 Sgr. rotbraun und 6 Sgr. gelbgrün, je sorgfältig achteckig
geschnitten, auf dekorativem Briefstück mit Ra2 “Strzelno”, sign. Krause, Grobe, Engel, Köhler, Banker.
Mi. 900,- +

] GAA4,6 180,—

F 1572 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 5 Sgr. graupurpur, üblich achteckig geschnitten, auf Briefstück mit
Ra2 “Filehne”. Mi. 400,-

] GAA5 90,—

F 1573 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 6 Sgr. grün, üblich achteckig geschnitten, auf Briefstück mit Ra2
“Barth”, sign. Banker. Mi. 400,-

] GAA6 90,—

F 1574 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 7 Sgr. orangerot, üblich achteckig geschnitten, einzeln auf
Paketbegleitcouvert (dieses leichte Gebrauchsspuren bzw. rs. ohne obere Viertelklappe und Siegel
entfernt) mit NS “1722" und Ra2 ”Züllichau", ex Kuphal, sign. Banker. Mi. 1300,-

[ GAA7 300,—

F 1575 Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 7 Sgr. orangerot, üblich achteckig geschnitten, einzeln auf
Paketbegleitbrief (rechts Randriß, rs. nur kleinere Briefteile) mit Ra2 “Spremberg”, sign. Leonhard. Mi.
1300,-

[ GAA7 250,—

F 1576 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rot, kurios teils eckig, teils vollrandig rund geschnitten, auf
Briefchen aus Canth

[ GAA8 70,—

F 1577 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rot, je rund geschnitten (üblicher Schnitt), auf vier Briefstücken, Mi.
160,-

](4) GAA8(4) 45,—

F 1578 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau, kurios sechseckig geschnitten, auf Brief mit Ra2 “Stolberg a.
Harz”

[ GAA9 70,—

1579 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau, drei viereckig geschnittene Exemplare auf halbem Wertbrief
(unfrisch bzw. fleckig) mit Ra2 “Pollnow”, seltene Kombination. Mi. 750,- +

] GAA9(3) 90,—

F 1580 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau, vier rund geschnittene Ausschnitte in sämtlich verschiedenen
Tönungen, davon zwei breitrandig, jeweils auf Briefstücken, sign. Flemming o. Banker. Mi. 260,- +

](4) GAA9(4) 90,—

F 1581 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. blau, allseits breitrandig rund geschnitten, auf Wappen-Ganzsache
1 Sgr. karmin, mit Ra2 “Lobsens” nach Berlin

[ GAA9,
U20A

90,—

F 1582 Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. orange, üblich rund geschnitten, einzeln auf Postvereinsbrief mit
doppeltem K2 “Frankfurt a.d.O.” 1860 nach Wien, sign. Banker. Mi. 250,-

[ GAA10 70,—

F 1583 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rosa, breit viereckig geschnitten, auf Prachtbriefstück mit
vorphil. K2 “Nieukerk”, sign. Banker, Nicolai, sowie runder Ausschnitt 3 Sgr. auf Briefstück. Mi. 270,-

](2) GAA12,
14

70,—

F 1584 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. karmin, rundgeschnitten, auf Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit
idealem Ra2 “Unruhstadt”

[ GAA12,
U20A

70,—

1585 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rosa, breitrandig viereckig, auf Teil-Ortsbrief aus Berlin,
Fotoexp. Flemming. Mi. 300,-

[ GAA15 45,—

F 1586 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rosa, zwei viereckig geschnittene Exemplare, offensichtlich im
Aufbrauch, 23.12.67, auf Ganzsache 1 Sgr. rosa, mit Ra3 “Heiligenstadt Reg. Bez. Erfurt” nach
Mettmann. Couvert rs. kl. Öffnungsfehler, gut sign. Banker. Mi. 400,-

[ GAA15
(2),U26

90,—

F 1587 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rosa in drei versch. Varianten, üblich rund, achteckig und
viereckig geschnitten, auf drei sauberen Briefen aus Gellendorf, Berlin und Punitz. Mi. 500,-

[(3) GAA15
(3)

100,—

F 1588 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rosa, fünf Briefstücke, vier viereckig geschnitten, u.a. aus
Hamburg (ungewöhnlich), einmal achteckig. Mi. 440,- + (dabei halbe Ganzsache!)

](5) GAA15
(5)

100,—

F 1589 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rosa, breit viereckig geschnitten, auf Kabinett-Ganzsache 1 Sgr.
rosa, mit K2 “Magdeburg” nach Berlin, sign. Banker. Mi. 300,-

[ GAA15,
U26A

70,—
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F 1590 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 1 Sgr. rosa, vollrandig viereckig geschnitten, auf Pracht-Ganzsache 1
Sgr. rosa, mit blauem K2 “Berlin H.ST.P.E.” 1867 nach Stettin, sign. Banker. Mi. 300,-

[ GAA15,
U26A

70,—

F 1591 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. preußischblau, nebst zwei Ausschnitten 3 Sgr. ockerbraun, je
üblich rund geschnitten, im späten Aufbrauch am vorletzten Tag auf mittig ausserhalb gefaltetem
Einschreibebrief mit K2 “Wolgast” vom 30.12.67 nach Berlin, sign. Banker. Mi. 550,- ++

[ GAA16a,
17(2)

220,—

F 1592 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. preußischblau, üblich rund geschnitten, auf Couvert aus
Ratibor Bahnhof (Ra2), sowie Ausschnitt 2 Sgr. (grau-) blau auf drei Briefen (zwei Ganzsachen), dabei
rund geschnittener Ausschnitt aus gleicher Korrespondenz wie GAA16a. Mi. 860,- +

[(4) GAA
16a/b

160,—

F 1593 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. grauultramarin, breitrandig viereckig und tadellos, auf
gefaltetem Brief mit K2 “Magdeburg”, Attest Flemming, sign. Banker. Mi. 400,-

[ GAA16b 100,—

F 1594 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 2 Sgr. (grau-) blau, drei Briefstücke in sämtlich versch. Nuancen, zwei
viereckig, sowie zwei Briefstücke mit 3 Sgr.-Ausschnitten viereckig (und zwei Beigaben). Mi. 380,-

[(5) GAA
16b(4),
17

90,—

F 1595 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. braun, breitrandig viereckig auf Ganzsache 2 Sgr. blau, als
Wertbrief mit Ra2 “Groebzig”, sowie rund geschnitten auf Prachtcouvert mit Ra2 “Suhl”, sign. Banker,
Flemming. Mi. 150,- +

[(2) GAA17
(2)

60,—

F 1596 Wappen-Ganzsachen-Ausschnitte aus Couverts für den ehemaligen Taxis-Bezirk, zwei Briefstücke, 1
Sgr. rosa achteckig (sign. Banker, Flemming) mit K1 “Gera”, sowie 2 Sgr. blau viereckig mit K1
“Neustadt”. Mi. für GAA20 550,-, GAA21 ohne Preis!

](2) GAA20,
21

350,—

F 1597 Kreuzer-Ganzsachen-Ausschnitte 3 Kr. karmin (viereckig, aber Bugspur, sign. Banker), sowie 6 Kr.
graublau, üblich achteckig geschnitten, auf zwei Briefstücken. Mi. 2300,-, als Beigabe unbewertet ein
Briefstück GAA24, bei dem die Echtheitsmerkmale nicht ausreichen (fraglich!)

](2) GAA25,
26b

350,—

F 1598 Kreuzer-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Kr. rosa, üblich achteckig geschnitten (unauffälliger Einriß) auf
Ganzsache 2 Kr. rotorange, diese links etwas fehlerhaft, mit K1 “Meiningen” als eingeschriebener
Ortsbrief gelaufen. Als Reco-Ortsbrief aus dem Kreuzerbezirk von größter Seltenheit, in vorliegender
Form Unikat! Attest Brettl

[ GAA25,
U35

600,—

F 1599 Kreuzer-Ganzsachen-Ausschnitte 3 Kr. karmin, 6 Kr. graublau und 9 Kr. braun, je üblich achteckig
geschnitten, auf drei Briefstücken, sign. Banker, Kastaun, seltene Ausschnitte! Mi. 2950,-

](3) GAA
25-27

600,—

1600 Kopf-Ganzsachen 3 Sgr. gelborange, normales und großes Format, zwei gebrauchte Prachtcouverts je
mit der guten Schilling-Nr. “2". Mi. 370,-

[(2) U13A/B 60,—

F 1601 Kopf-Ganzsache 2 Sgr. hellblau im Großformat (Faltspuren) mit seltener Entwertung durch roten Ra3
“Post-Sped.-Bür. IV Goerlitz-Kohlfurt”, sign. Banker

[ U9B 250,—

1602 Kopf-Ganzsache 3 Sgr. gelb, zwei gebrauchte Großformate, einmal von Neudörfchen (Ra2) an die Freiin
von Buddenbrock, der zweite (Gebrauchserhaltung) unterfrankiert von Berlin mit Nachtaxe nach
Marseille

[(2) U13B(2) 25,—

F 1603 Kopf-Ganzsache 3 Sgr. gelb, Kabinettcouvert mit Ra2 “Barmen” und L1 “Franco” nach Utrecht/Holland [ U13FA 90,—

1604 Wappen-Ganzsache 2 Sgr. preußischblau, gutes Großformat, seltenes Couvert in guter
Gebrauchserhaltung mit Ra2 “Hirschberg”, Mi. 200,-

[ U21AB 50,—

F 1605 Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa (min. Randfehler) als seltenes preußisches Letzttags-Couvert mit K2
“Zeitz 31.12.67", sign. Banker

[ U26A 90,—

F 1606 Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa (unauffälliger Randriß) als seltenes preußisches Letzttags-Couvert mit
neuem Grotesk-K1 “Magdeburg 31.12.67", sign. Banker

[ U26A 90,—

1607 Wappen-Ganzsache 1 Sgr. rosa, Luxus-Umschlag mit K2 “Breslau 12/4 64" und L2 ”Im Briefkasten
vorgefunden"

[ U26A 40,—

F 1608 Wappen-Ganzsache 2 Sgr. preußischblau mit deutlichem Druckausfall im Wertstempel, von Magdeburg
an das Ulanenregiment in Potsdam, Fotoexp. Flemming

[ U27Ab 50,—

Preussen Nummernstempel 10-99

F 1609 “16" (Allenstein) je ideal zentrisch auf Kabinettpaar 2 Sgr. # 3(2) 70,—

1610 “24" nebst Ra2 ”Altena" auf Ganzsache 1 Sgr. mit ZuF 1 Sgr., kl. Mgl. [ 2a,U 35,—

F 1611 “67" (Balz) klar auf 1 Sgr. # 2a 35,—

1612 “73" (Barth) klar auf Prachtstück 1 Sgr. # 2a 25,—

1613 “78" von Baudis, ohne Nebenstempel, auf Großteil einer Wertbriefvs. mit 1/2 (etwas ber.) und 2 Sgr. ([) 1,3 30,—

1614 “91" nebst K2 ”Bendorf" auf Briefvs. 1 Sgr., sowie nebst Ra2 auf gefaltetem Brief 1 Sgr. [(2) 2a,6a 35,—

Preussen Nummernstempel 100-999

F 1615 “103" (Berlin, Typen) auf zwei Kabinettstücken, 4 Pfge. grün (nebst Teil eines Ra), sowie 3 Sgr. orange
(sign. Bühler)

]/# 5a,8a 50,—

F 1616 “103" nebst Ra3 ”Berlin Stadtpost-Exp. XII" auf Faltbrief 1858 mit besserer Mischfrankatur 2 Sgr., 1.,
und 1 Sgr., 2. Ausgabe (etwas ber.)

[ 3,6b 45,—
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1617 “103" nebst Ra3 ”Berlin Stadtpost-Exp. VII" klar auf Prachtbrief 3 Sgr. schw./maisgelb nach Jever [ 4b 35,—

F 1618 “103" nebst Ra3 ”Berlin Stadtpost-Exp. XI" auf Ganzsache 1 Sgr. mit gut gerandetem Paar 1 Sgr. (linke
Marke radierter Blaustrich)

[ 6a(2),
U11

60,—

1619 “103" nebst besserem Ra3 ”Berlin Stadtpost-Exp. IX" auf Pracht-Ortsbrief mit 1 Sgr. Gittergrund, sign.
Banker

[ 10a 60,—

F 1620 “104" (Berlin Bahnpost) nebst hs. Aufgabe ”Genthin" auf Kopf-Ganzsache 1 Sgr. mit ZuF 1 Sgr.
schw./rosa (min. ber.)

[ 2a,U8A 60,—

F 1621 “104" nebst Ra3 ”Berlin Postsdamer Bahnh." auf Ganzsache 2 Sgr. hellblau (min. knittrig), mit
Prachtstücken 1/2 Sgr. ziegelrot und 2 Sgr. blau als Paketbegleitbrief gelaufen

[ 1,3,U12 130,—

F 1622 “105" (Berlin Bahnpost) und hs. Aufgabe ”Rosslau" (nebst Abs.-Stempel) auf Prachtbrief 1 Sgr. (re.
vollrandig)

[ 2a 60,—

F 1623 “105" (Berlin Bahnpost, Typen) auf zwei Kabinettstücken 3 Sgr. (inkl. goldgelb) ]/# 4a/b 35,—

F 1624 “110" (Bernburg) auf zwölf Werten (etwas unterschiedlich), dabei zwei Paare 1 Sgr. (Nr. 2 u. 6) # ex2-6 70,—

F 1625 “110" nebst Ra2 ”Bernburg" klar auf tadelloser Kopf-Ganzsache 3 Sgr., sign. Kastaun [ U3A(“1") 90,—

F 1626 “155" (Bonn) klar auf Dreierstreifen 1 Sgr. (linke Marke angeschn.), Fotoexp. Wasels # 2a(3) 25,—

F 1627 “167" nebst Ra2 ”Boisdorf" auf schwarz gerandetem Trauerbrief mit 2 Sgr. schw./blau (min. berührt),
seltener, doppelt vergebener NS, dazu Ra2 auf unfrankiertem Brief 1863

[(2) 3 140,—

1628 “182" nebst Ra2 ”Bremen", zwei versch. Typen des NS auf zwei Prachtbriefen 3 Sgr. [(2) 4a(2) 70,—

F 1629 “183" nebst K2 ”Breslau" klar auf erster Kopf-Ganzsache 2 Sgr. blau (leichte Gebrauchsspuren und rs.
obere Viertelklappe nicht ganz vollständig), sign. Banker

[ U2A 90,—

1630 “184" nebst K2 ”Ratibor Bahnhof" auf Prachtbrief mit 1 und 2 Sgr. (letztere kleiner Eckbug im
Aussenrand)

[ 2a,3 40,—

1631 “184" nebst K2 ”Ratibor Bahnhof" auf Prachtbrief 3 Sgr. [ 4a 30,—

F 1632 “186" nebst Ra2 ”Brieg" auf erster Kopf-Ganzsache 2 Sgr., Adreßname leicht gestrichen, sign. Banker [ U2A 90,—

F 1633 “187" nebst K2 ”Briesen i.d.M." klar auf Luxusbrief 2 Sgr. [ 3 90,—

F 1634 “238" (Carlsruh) zentr. auf Kabinettstück 1/2 Sgr., sign. Berger # 1 25,—

F 1635 “239" (Carolath) klar auf Kabinettstück 1/2 Sgr., sowie auf 2 Sgr., je sign. Banker # 1,3 60,—

F 1636 “239" (Carolath) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a 25,—

F 1637 “252" (Coblenz) voll auf Luxusbriefstück 1 Sgr. ] 6a 40,—

F 1638 “317" (Bahnpost Köln-Deutz) auf 13 Werten, untersch., teils Kabinett ]/# ex1-6 45,—

F 1639 “320" (Dierdorf) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 25,—

F 1640 “368" nebst Ra3 ”Eichenbarleben" klar auf Prachtbriefchen mit breitrandiger 2 Sgr. [ 3 90,—

F 1641 “386" nebst Ra3 ”Erfurt Bahnhof" auf Faltbrief 1856 mit üblich rund geschnittenem
Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. gelborange, sign. Grobe mit Attest. Mi. 250,- +

[ GAA10 90,—

1642 “392" nebst Ra2 ”Erwitte" auf Briefvs. mit angeschnittener 1 Sgr. (auf lilarosa) ([) 2(d) 60,—

F 1643 “394" (Eschweiler) zentr. auf Kabinettstück 3 Sgr., sign. Banker # 4a 25,—

F 1644 “394" nebst Ra2 ”Eschweiler" klar auf Faltbrief mit 3 Sgr. (re. oben “Lupenrand”) [ 4a 70,—

F 1645 “439" nebst K2 ”Freystadt i. Schl." klar auf sauberem Faltbrief mit Paar 1 Sgr. (linke Marke unten berührt) [ 2a(2) 30,—

F 1646 “444" (Friedland) klar auf Prachtstück 1/2 Sgr., sign. Banker # 1 25,—

F 1647 “476" nebst K2 ”Genthin" auf Prachtbrief 1 Sgr. (natürliche Aufklebeknitter) [ 2a 25,—

F 1648 “498" (Gnadenfeld) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a 25,—

F 1649 “512" (Golssen) zentrisch klar auf Kabinettpaar 1 Sgr. (re. Marke interessanter Haar-Einschluß) # 2a(2) 35,—

F 1650 “528" nebst vorphil. L2 ”Graetz" auf dekor. Doppelbrief mit zweimal 3 Sgr. (einmal etwas
Randlinienschnitt) an das Innenministerium in Berlin (OPD Posen)

[ 4a(2) 50,—

F 1651 “547" nebst Ra2 ”Grottkau" auf Faltbriefchen mit rund geschnittenem Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr.
gelborange

[ GAA10 70,—

F 1652 “555" (Guhrau) klar auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 35,—

F 1653 “573", preußischer Bahnpost-NS der Linie Halle-Eisenach als Fremdentwertung, nebst hs. Aufgabe
”Apolda" bzw. “Gotha”, auf zwei Briefen Taxis 1 Sgr.

[(2) Taxis
11a/b

100,—

F 1654 “579" (Hamm) auf zehn Werten inkl. berührtem Dreierstreifen 1 Sgr., überrandigem Paar 1 Sgr., sowie
auf einzelnen Luxustücken

#/] 2-4 70,—

F 1655 “579" nebst Ra2 ”Hamm Bahnhof" auf fünf Briefen, teils ber., teils Kabinett, ein Paar 1 Sgr. [(5) 2,3,6 90,—

F 1656 “623" in ungewöhnlicher Kombination mit handschriftlicher Aufgabe ”Hetzerath" auf Brief 1 Sgr. (links
“Lupenrand”). Auf Brief (geschrieben in Selem 1851) ein sehr seltener NS der OPD Trier, Feuser 2500,-

[ 2a 600,—

F 1657 “637" nebst Ra2 ”Pr. Holland" auf Kabinettbriefchen 2 Sgr. nach Königsberg (rs. besserer Stadtpost-K2).
OPD Königsberg, Feuser 300,-

[ 3 110,—

F 1658 “700" (Karge) klar zentrisch auf Prachtstück 1/2 Sgr., sign. Banker # 1 35,—
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F 1659 “717" (Kettwig) sehr schön klar auf zwei Kabinett-/Luxusbriefstücken 3 Sgr. ](2) 4a,8 90,—

F 1660 “717" (Kettwig) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr., sign. Kastaun # 4a 25,—

F 1661 “717" nebst K2 ”Kettwig", je sehr schön klar, auf Briefvs. mit 1 Sgr. (re. oben knapp) ([) 6a 70,—

F 1662 “728" nebst K2 ”Kirschseifen" klar auf dekor. Brief mit gut gerandeter 1 Sgr. karmin (bereits mit kl.
Fältchen aufgeklebt, belanglos). Auf Brief seltener NS aus der OPD Aachen, Feuser 700,-

[ 6b 220,—

F 1663 “749" nebst vorphil. L2 ”Cöpenick" klar auf Teilbrief mit 1 Sgr. (links winzig ber.) [ 2b 250,—

F 1664 “751" (Kösen) je ideal zentr. auf drei Werten, zwei Luxus # 2,4,6b 20,—

1665 “751" nebst Ra2 ”Koesen" auf Kabinettcouvert mit 3 Sgr. (Marke ein zweites Mal verwandt) [ 4a 20,—

F 1666 “789" nebst K2 ”Landeshut" sehr klar auf Couvert mit 1 Sgr. (re. ber.), sign. Brettl [ 2b Gebot

F 1667 “834" nebst Ra2 ”Gross Lessen" klar auf dekor. Brief mit Paar 1 Sgr. (re. Marke kl. Eckbug), gut sign.
Kastaun (OPD Liegnitz, Feuser 120,-)

[ 6a(2) 60,—

F 1668 “849" (Lieberose) auf Luxusbriefstück 1 Sgr. (a. lilarosa) ] 2(d) 25,—

F 1669 “861" (Linz) auf Kabinettbriefstück 3 Sgr., sign. Banker ] 4a 25,—

F 1670 “861" nebst K2 ”Linz" auf Faltbrief mit Kabinettstück 2 Sgr., OPD Koblenz [ 3 60,—

F 1671 “883" (Löwen) auf Kabinettstück 1/2 Sgr., sign. Banker # 1 25,—

F 1672 “890" (Lublinitz) klar auf Kabinettstück 4 Pfge. # 5a 25,—

F 1673 “898" nebst L2 ”Lünen" auf Post-Ins.-Doc. mit 1 Sgr. (links etwas ber.) und 3 Sgr. [ 2a,4a 180,—

F 1674 “899" (Lüttringhausen) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr., sign. Kastaun # 2a 45,—

F 1675 “906" (Magdeburg, Typen) je klar zentrisch auf 11 Werten in teils Kabinett-/Luxuserhaltung #/] 1-6 40,—

F 1676 “927" (Mehlauken) zentrisch klar auf kleinem Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 2a 45,—

F 1677 “931" (Memel) je ideal zentrisch auf 1 und Briefstück 3 Sgr., Kabinett ]/# 2,4a 25,—

F 1678 “958" nebst K2 ”Moeckern" sehr klar auf kpl. Post-Ins.-Doc. mit 1 (oben winziger Randmangel) und 3
Sgr., auf Brief seltener NS aus der OPD Magdeburg. Feuser 500,-, Attest Flemming

[ 2b,4a 200,—

F 1679 “967" nebst K1 ”Moschin" auf Faltbrief (ohne Seitenteile) mit Kabinettstück 1 Sgr. schw./tiefdunkelrosa
(fast “c”)

[ 2b 50,—

F 1680 “972" (Mühlberg) klar auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 25,—

F 1681 “975" nebst Ra2 ”Mülheim a. Rhein" klar auf Brief mit Paar 1 Sgr. (rechte Marke unten berührt), Feuser +
150,-

[ 2a(2) 60,—

F 1682 “979" (Müllrose) klar auf Kabinettstück 1/2 Sgr. # 1 25,—

F 1683 “982" (Münster), sowohl normale als auch Stahltype je auf kpl. ”Serie" 1/2 bis 3 Sgr. ]/# 1-4(2) 60,—

F 1684 “982" (Münster, normale Type), auf zwei Briefstücken, mit Paar 1/2 Sgr. ziegelrot (nebst blauem
Abs.-Stempel), sowie Dreierstreifen 1 Sgr., etwas berührt

](2) 1(2),2(3) 70,—

1685 “982" (beide Typen) je nebst K1 bzw. Ra2 (drei versch. Typen!) von Münster auf vier Briefen 1 Sgr., dabei
Kabinettbrief Nr. 2b, eine Doppelfrank., zwei Marken ber.

[(4) 2a/b 60,—

F 1686 “982" sowohl in seltener Verwendung auf Ganzsache 1 Sgr. als auch mit sehr seltenem Neben-K2
”Münster Packkammer" (Fahrpost, auf Nummernstempel-Brief evtl. Unikat!)

[ U1A 140,—

F 1687 “983" (Münsterberg) auf Kabinettstück 1/2 Sgr., sign. Engel # 1 25,—

F 1688 “989" nebst Ra2 ”Nackel" klar auf Faltbrief mit üblich rund/achteckig geschnittenem
Kopf-Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. gelborange. Der Brief datiert vom 11.3.1860 (!) und ist einer der
spätesten registrierten Nummernstempelbriefe dieses Ortes überhaupt, entsprechend im
Preußen-Rundbrief Nr. 61 beschrieben. Mi. 250,- ++, sign. Banker

[ GAA10 90,—

Preussen Nummernstempel 1000-1987

F 1689 “1001" nebst K2 ”Neisse No. 2" klar auf Brief mit Randstück 1 Sgr. schw./lilarosa, sign. Kastaun, sowie
auf Post-Ins.-Doc. mit 1 (unten knapp) und 3 Sgr.

[(2) 2d,2b,4a 110,—

F 1690 “1006" (Neunkirchen b. Minden), entgegen der Vorschrift nur einmal zentrisch abgeschlagen, auf gut
geschnittenem Paar 1 Sgr. (eine kl. Papierpore praktisch nur im Zwischenraum)

# 6a(2) 70,—

F 1691 “1007" nebst Ra3 ”Neuenkirchen R.B. Münster" klar auf Brief mit 1 Sgr. karmin (oben rechts etwas
Randlinienschnitt). OPD Münster, Feuser 250,-

[ 6b 90,—

F 1692 “1025" nebst K2 ”Neuss" vom 4.1.1851 auf Faltbrief mit tadelloser 1 Sgr. schw./lilarosa (Mi. 350,-),
sowie nebst Ra2 auf Brief mit etwas ber. 1 Sgr.

[(2) 2d,a 100,—

1693 “1025" nebst Ra2 ”Neuss" klar auf sauberem Prachtbrief 1 Sgr. (etwas “Lupenrand”) [ 2a Gebot

F 1694 “1057" (Niesky) zentrisch klar auf Kabinettbriefstück 2 Sgr. ] 3 20,—

F 1695 “1126" (Patschkau) klar auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 6a 25,—

F 1696 “1143" (Pitschen) sehr klar auf kleinem Kabinettbriefstück 2 Sgr. ] 3 25,—

1697 “1161" nebst Ra2 ”Prenzlau" auf Recobrief-Vs. (auf Unterlage geklebt) mit Paar 2 Sgr. (unten ber.) ([) 3(2) 20,—
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F 1698 “1172" (Prüm) zentrisch klar auf kleinem Prachtbriefstück 1 Sgr. ] 2a 25,—

F 1699 “1181" (Quaritz) klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a 25,—

F 1700 “1183" nebst Ra2 ”Quedlinburg" und rückseitig sehr seltenem Landbriefkasten-Nummernstempel “62"
von Ditfurt als Aufgabe, auf Brief 1 Sgr.

[ 2a 80,—

F 1701 “1201" nebst Ra2 ”Ratiborhammer" sehr klar auf frischem Brief mit perfekter 1 Sgr. [ 2a 60,—

1702 “1217" nebst K2 von Reichenbach auf Briefchen (unten kl. Rißchen) mit Prachtstück 1 Sgr.
(schw./lilarosa)

[ 2(d) 25,—

F 1703 “1219" (Reichenstein) sehr klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a 25,—

F 1704 “1256" (Ronsdorf) auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. Gittergrund ] 10a 35,—

F 1705 “1256" (Ronsdorf) klar auf Prachtbriefstück mit breitrandigem Dreierstreifen 1 Sgr. ] 6a(3) 20,—

F 1706 “1256" nebst K2 ”Ronsdorf" klar auf Briefchen 1 Sgr. OPD Düsseldorf, Feuser 200,- [ 2a 80,—

F 1707 “1272" (Ruhrort) zentrisch klar auf Kabinettstück 1 Sgr. # 2a 30,—

F 1708 “1281" nebst Ra2 ”Ryczywol" klar auf Brief mit Kabinettstück 1 Sgr. (OPD Posen) [ 2b 50,—

F 1709 “1298" nebst Ra2 ”Salze" klar auf Brief 2 Sgr. (OPD Magdeburg, kl. Eckbug) [ 3 50,—

F 1710 “1384" (Seehausen/Altmark) klar auf Kabinettbriefstück mit Paar 2 Sgr. ] 3(2) 35,—

F 1711 “1389" nebst L2 ”Sendenhorst" auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. mit wertstufengleicher
Zusatzfrankatur 1 Sgr. schw./rosa (Name des Adressaten leicht radiert, Marke tadellos). Große
Stempel-Seltenheit, von der nur wenige Belege erhalten geblieben sind. OPD Westfalen, Feuser + 2000,-

[ 2aU1A 500,—

F 1712 “1399" (Simmern) klar auf Paar 1 Sgr. Gittergrund (re. Marke oben ber.) # 10a(2) 35,—

F 1713 “1409" nebst Ra2 ”Sommerfeld" auf Briefvs. mit Kabinettpaar 1 Sgr. karmin ([) 6b(2) 70,—

F 1714 “1416" nebst Ra2 ”Spandau" klar auf gef. Brief mit überrandigem Kabinettstück 1 Sgr. (OPD Potsdam,
Feuser 400,-)

[ 2a 160,—

F 1715 “1422" (Stadtberge) ideal auf Briefstück 1 Sgr. (unten ber.), sign. Banker ] 2a 25,—

F 1716 “1426" nebst Ra2 ”Stargard i. Pom.", einmal zusätzlich ungewöhnlicher Neben-Ra1 “NACH 8 ABDS”, auf
zwei Briefen 3 bzw. Paar 1 Sgr.

[(2) 3,6a(2) 60,—

F 1717 “1429" (Steele) klar auf 1 Sgr., sign. Banker # 2a 25,—

F 1718 “1453" (Strasserhof) zentrisch auf kleinem Kabinettbriefstück 1 Sgr. ] 2a 45,—

F 1719 “1457" (Strehlitz) klar auf Kabinettpaar 1/2 Sgr. # 1(2) 90,—

F 1720 “1459" (Stromberg) zentrisch klar auf Kabinettstück 2 Sgr. # 3 25,—

F 1721 “1459" nebst Ra3 ”Stromberg R.B. Coblenz" auf Kabinettbrief 2 Sgr., OPD Koblenz, Feuser 200,- [ 3 80,—

1722 “1459" nebst Ra3 ”Stromberg R.B. Coblenz" auf gef. Brief mit 1 Sgr. karmin, kl. Mgl. [ 6b 70,—

F 1723 “1481" (Taplacken) klar zentrisch auf Kabinettbriefstück 1 Sgr. (zusätzlich ein zweiter Abschlag versetzt
etwas schwächer)

] 2a 45,—

F 1724 “1498" (Tiegenhof) klar auf Briefstück mit zwei 3 Sgr. (teils angeschn.) ] 4a(2) 45,—

1725 “1500" nebst Ra2 ”Tilsit" auf Pracht-Faltbrief 3 Sgr. [ 4a 25,—

F 1726 “1506" (Tost) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr. # 4a 25,—

F 1727 “1533" (Unkel), seltener Rheinland-NS klar auf senkrechtem Kabinettpaar 1/2 Sgr., sign. Kastaun # 1(2) 100,—

F 1728 “1540" (Vallendar) zentrisch klar auf Kabinettstück 3 Sgr., sign. Kastaun # 4a 25,—

F 1729 “1596" nebst L2 ”Wehdem" klar auf Briefchen mit Kabinettstück 1 Sgr. Seltener NS aus der OPD Minden,
Feuser 800,-

[ 2a 300,—

1730 “1599" nebst Ra2 ”Weissenfels" auf Prachtcouvert mit 1 Sgr. [ 2a Gebot

F 1731 “1599" nebst Ra2 ”Weissenfels" klar auf Pracht-Post-Ins.-Doc. mit 1 Sgr. (leicht ber.) und 3 Sgr. [ 2a,4a 50,—

F 1732 “1610" nebst K2 ”Werl" klar auf Prachtbrief 1 Sgr. (Briefpapier etwas Aktenschrift) [ 2a 90,—

F 1733 “1633" (Wiehe) klar auf Kabinettstück 2 Sgr., sign. Banker # 3 50,—

F 1734 “1683" nebst Ra3 ”Barmen-Wupperfeld" klar auf Kabinettbrief 1 Sgr. OPD Düsseldorf, Feuser 200,- [ 6b 80,—

1735 “1694" nebst L2 ”Zehden" klar auf Kabinettcouvert 1 Sgr., sign. Krause [ 2a 25,—

F 1736 “1708" (Ziegenhals) klar auf Kabinettstück 1/2 Sgr. (rs. noch Briefstück-Reste) # 1 35,—

F 1737 “1708" nebst Ra2 ”Ziegenhals" sehr schön klar auf Brief 3 Sgr. (re. oben “Lupenrand”), OPD Oppeln,
Feuser 150,-

[ 4a 60,—

F 1738 “1722" (Züllich) klar auf Briefstück mit üblich achteckig geschnittenem
Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 7 Sgr. orangerot (Mi. 500,-)

] GAA7 90,—

F 1739 “1722" (Züllichau) auf Briefstück mit üblich achteckig geschnittenem
Oktogon-Ganzsachen-Ausschnitt 5 Sgr. grauviolett, sign. Engel, sowie weiterem Oktogon-Wertstempel
auf Unterlage

]/# GAA5 130,—

F 1740 “1735" nebst Ra2 ”Siemianowitz" klar auf Prachtbrief 3 Sgr. (links “Lupenrand”). OPD Oppeln, Feuser
150,- (Brief völlig unbed. kleiner Randriß)

[ 4a 60,—
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F 1741 “1745" (Dortmund Bahnpost, Typen) auf sechs versch. Werten in teils Kabinetterhaltung ]/# 1-3,
6a/b,8

70,—

F 1742 “1745" (Dortmund/Soest Bahnpost) in versch. Typen auf neun Werten ]/# ex2-10 40,—

F 1743 “1801" (Croev) zentrisch auf Prachtstück 1/2 Sgr. # 1 100,—

F 1744 “1815" kurios zweifach, nebst Ra2 ”Schkoelen", auf Prachtbrief 2 Sgr., seltener NS aus der OPD
Merseburg, Feuser 1000,-, lt. Krauß-Hb. (2500,-) nur ein weiterer Brief registriert

[ 3 400,—

F 1745 “1899" nebst Ra2 ”Kramske" klar auf (seitlich etwas verkürztem) Brief mit Kabinettstück 1 Sgr. Der Brief
rechts oben fleckig, jedoch lt. Krauß-Hb. einzig bekannter Nummernstempel-Brief dieses Ortes (OPD
Marienwerder, Feuser 1500,-, Krauß 2000,-)

[ 2a 450,—

Sachsen Vorphila und Ortsstempel

F 1746 “Altenberg”, Ra2 voll auf Briefstück 1/2 Ngr. August (etwas knapp) ] 3a 35,—

1747 “Altenburg”, 1840, L2 nebst K1 “Landbote” auf Kabinettbrief nach Hannover [ 40,—

F 1748 “Altenburg”, 1854, K1 auf vollständigem Postreiseschein [ 45,—

1749 “Altenburg”, 1863, blauer Orts-Telegramm-Umschlag (oben leichte Falte) [ 50,—

1750 “Altenburg”, K1 1855 auf seltenem Post-Reiseschein nach Zeitz (mit fast kpl. Gepäckschein!) [ 35,—

1751 “Bautzen”, hs. Aufgabe auf Wappen-Ganzsachen-Umschlag 1 Ngr. mit Zug-K2 “Dresden-Görlitz Z. IV” [ U16 40,—

1752 “Dippoldiswalde”, 1834, Ra1 voll auf Kabinettbrief nach Kleinölsa [ 25,—

F 1753 “Dresden”, nachverw. Ra2 klar auf Preußen 10 Sgr. in hierfür guter Durchschnittsqualität, Fotoexp.
Wasels

# Pr.20 25,—

F 1754 “Dresden”, zwei Ortsbriefe, einmal 1867 mit violetten K2 “Stadtpost” und Bartaxstempel “1/2", sowie
entzückendes kleines Billet-Couvert mit Einzelfrankatur NDP 1/2 Gr. mit K2 ”Stadtpost"

[(2) NDP15 90,—

1755 “Frauenstein”, (1830), Ra1 auf Kabinett-Briefhülle nach Döbeln (Hb. 089-1) [ 25,—

F 1756 “Glauchau-Gera”, sächsischer Bahnpost-K2 als Fremdentwertung auf Taxis 1 Sgr. rosa # Taxis38 25,—

F 1757 “Gröditz”, guter K2 sehr schön zentrisch auf Prachtbriefstück1 Ngr. Wappen (zwei getönte Zahnspitzen) ] 16 50,—

1758 “Königstein”, K2 auf dekor. Brustschild-Drucksache der Braugenossenschaft mit 1/3 Gr. hellgrün, sowie
auf Brief 1 Gr. karmin und Postkarte 1/2 Gr.

[(3) DR2,
19,P1

35,—

F 1759 “Leipzig 30/12 67", K1 in Taxisform vom vorletzten Tag klar auf 1 Ngr. (Mgl.) # 16 35,—

1760 “Leipzig”, 1853, sowie “Dresden”, 1855, je K2 nebst rotem bzw. schwarzem Ra1 “T.B.” auf zwei Briefen
aus gleicher Korrespondenz nach Marseille/Frankreich

[(2) 70,—

F 1761 “Leipzig”, K2 1859 auf Taxbrief via Baden (Ra1 “B.12.K.”) nach Straßburg mit versch. geänderten Taxen [ 90,—

1762 “Limbach”, nachverw. K2 klar auf Auslandsbrief (Adressname teils entfernt) mit NDP 1 u. 2 Gr. nach
Palermo 1870

[ NDP16,
17

50,—

1763 “Meerane”, (1864), K2 auf gef. Überseebrief via Bremen (Taxstempel “5/10") nach New York [ 40,—

F 1764 “Oberwiesenthal”, K1 klar und zentrisch auf Prachtstück 1 Ngr., auf der Wappen-Ausgabe selten # 16 35,—

1765 “Reichenbach-Eger Z8", sächsischer Bahnpost-Ra3 klar nebst hs. Aufgabevermerk ”Voitersreuth"
(Böhmen) auf Ganzsachenumschlag Österreich 5 Kr. (leichte Beförderungsspuren)

[ Öster.U 35,—

1766 “Ronneburg”, K1 klar auf Faltbrief mit perfekter 1/2 Ngr. August, Brief rechts etwas verwischte Tinte [ 3b 35,—

F 1767 “Scheibenberg”, K1 und K2 je ideal auf zwei Briefstücken 1 bzw. 1/2 Ngr. Wappen. Der K1 stellt auf der
Wappen-Ausgabe eine Seltenheit dar

](2) 16,15 50,—

F 1768 “Schwarzenberg”, Ra2 als Entwertung auf Kabinettbriefstück 1/2 Ngr. Johann ] 8 30,—

F 1769 “Tharant”, K2 klar auf Kabinettbriefstück 1/2 Ngr. Johann ] 8 25,—

1770 1718, Leipzig, plakatartige Postverordnung betr. Passagier-Franco und Auslage-Gelder, leichte
Altersspuren

[ Gebot

1771 1727, Dresden, dekor. plakatartige (DIN A3) Postverordnung betr. Beförderung von Briefen, die den
Post-Haltern “nicht angenehm, anständig oder unnütze seyn”

[ 25,—

1772 1740, Leipzig, Postverordnung betr. der Verpflichtung, dem wahren Wert der Pakete und Wertbriefe
entsprechendes Porto zu erheben

[ Gebot

1773 1806, Dresden, vierseitiges Post-Mandat des Churfürsten Friedrich-August über Extraposten [ 35,—

1774 Feldpost, 1875/79, zwei Briefe aus Grossenhain (Ra2 bzw. K1) je nach Morgendorf mit Inhalt, gedruckte
“Marschroute” für Truppen-Manöver, aus dieser Zeit selten

[(2) 40,—

Sachsen Markenteil

1775 1/2 Ngr. schw./grau, Kabinettstück mit zentr. VG und Neben-K1 “Freiberg” 1852 auf Faltbrief [ 3a 35,—

F 1776 1 Ngr. schw./rosa, breitrandig, auf Luxusbriefstück mit vollem, zentrischem vorphil. K1 “Schmölln”
(selten!)

] 4I 160,—
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F 1777 1 Ngr. schw./rosa, meist voll- bis breitrandig, nur rechts unten min. knapp, mit klarem K1 “Plauen 4/2
52" auf dekorativem Präge-Zierbrief mit colorierten Randlinien nach Leipzig (Umschlag min.
Beförderungsspuren), Zierbriefe der Ausgabe Friedrich-August sind selten

[ 4IIa 300,—

F 1778 1 Ngr. schw./rosa, rechts unten leicht ber., auf schön erhaltenem weißem Präge-Zierbrief nach Leipzig,
zentr. VG und Ra2 “Treuen”

[ 4IIa 180,—

F 1779 1 Ngr. schwarz auf hellrosa Kartonpapier, Probedruck vom Originalklischee, Fotoexp. Vaatz. Mi. 250,- (*) 4P4 80,—

F 1780 2 Ngr. schw./hellblau per zwei auf dekor. Briefstück mit zentr. K2 “Leipzig”, linke Marke min. ber., sign.
Pröschold

] 5(2) 45,—

F 1781 3 Ngr. schw./gelb, zwei Kabinett-/Luxusbriefstücke, mit idealem VG und Neben-K1 “Seifhennersdorf”,
sowie mit schön zentr. K2 “Leipzig Bahnh. Post-Exped.”

](2) 6(2) 70,—

1782 2 Ngr. schw./dunkelblau, drei aussergewöhnlich breit geschnittene Kabinettstücke (einmal drei
Nebenmarken!), dazu ein Kabinett-Minibriefchen von Leipzig. Mi. 360,- +

#/[ 7(4) 35,—

1783 1/2 Ngr. schw./grau, etwas ber., auf Nahdistanzbrief nach Lucka, ungewöhnlich kopffrei aufges. NS
“102" und Neben-K1 ”Schmoelln 23/2 57", zusätzlich mit Federkreuz

[ 8I 40,—

F 1784 1/2 Ngr. schw./grau auf gemaschtem Papier, waagerechter Fünferstreifen, bis auf kl. Stelle vollrandig,
mit NS “50" (Hohenstein-Ernstthal), zwischen der 3. und 4. Marke mit unauffälligem Papierbruch.
Einheiten dieser Marke auf dem gemaschten Papier sind selten. Fotoexp. Vaatz

# 8Ix(5) 450,—

F 1785 5 Ngr. ziegel- und orangerot (breitrandig mit klarem NS “2"), je gestempelte Kabinettstücke, sign. bzw.
Fotoexp. Vaatz. Mi. 480,-

# 12a,b 140,—

F 1786 1/2 Ngr., ungebrauchte “Farbscala” mit den Nuancen “a”, “c”, “d”, “db” (ohne Gummi, etwas hell,
Fotoexp. Rismondo) und seltene “e” (zitronengelb, sign. mit Attest Pröschold, diese in guter Erhaltung,
alleine Mi. 2000,-). Die Farben “db” und “e” werden aktuell nicht BPP-geprüft

*/(*) 15a,c,
da,e

450,—

F 1787 Ganzsachen-Ausschnitt 1 Ngr. rosa, zwei sehr breitrandig viereckig geschnittene Ausschnitte auf
Ganzsache 1 Ngr. (vs. Ausriss) mit K2 “Meerane” nach Berlin

[ GAA12,
U16

50,—

Sachsen Nummernstempel 10-99

1788 “62" (Burgstädt, ein Briefstück mit Neben-K2) je nachverw. auf fünf versch. Werten NDP ]/# NDP2-5,
16

45,—

Sachsen Nummernstempel 100-220

F 1789 “107" (Wermsdorf) klar nachverwendet auf NDP 2 Gr. # NDP5 40,—

F 1790 “163" (Pausa) zentrisch klar auf Kabinettbriefstück 1 Ngr. Wappen ] 16 45,—

F 1791 “203" (Waldkirchen bei Zschopau) auf Kabinettbriefstück 1/2 Ngr. Wappen, sign. Rismondo ] 15a 45,—

Schleswig-Holstein

F 1792 1 1/4 Sch. blau/rosa, senkrechter Viererstreifen (untere Marke re. unauffällige Ausbesserung) auf Brief
nach Dresden, K1 “Glückstadt 4/4 65", sowie roter Ra1 ”Franco". Seltener Brief mit der Verwendung von
vier Inlandsmarken auf einem Postvereinsbrief nach Sachsen, Fotoexp. Möller

[ 7(4) 450,—

F 1793 4 Sch. ockerbraun in Mischfrankatur mit zweimal 1 1/3 Sch. karmin auf Reco-Brief nach Preußen, klare
K2 “Itzehoe 15/3 67". Trotz Mängeln ein seltener Beleg mit dieser ungewöhnlichen
Frankatur-Kombination

[ 17,23(2) 350,—

Schleswig-Holstein Nummernstempel 100-Ende

1794 “114" nebst K1 ”Elmshorn" auf Briefchen mit Dänemark 4 Sk. (etwas ber.) [ Dk.4 35,—

1795 “132" nebst K1 ”Remmels" auf Briefvs. mit 1 1/4 Sk. ([) 7 70,—

F 1796 “160" nebst Ra2 ”LP Schönwalde" auf kleinem Brief mit 1 1/4 Sch. (oben etwas an den Rand geklebt)
nach Lensahn. Nur wenige Briefe dieser Stempel-Seltenheit bekannt, Fotoattest Möller (Hb. 1000,-)

[ 7 350,—

1797 “193" der Bahnpost klar auf Prachtstück 4 Sk. # Dk.4 25,—

Schleswig-Holstein Ortsstempel

1798 “Flensburg”, (1866), Ra3 “K. Pr. Feldpost-Relais Flensburg” klar auf Couvert nach Berlin [ 50,—

F 1799 “Flensburg”, Brief vom 24.10.1855 mit stummem Vierringstempel auf Dänemark 4 Sk., Aufgabe-K1
“Schlesw. Speditionsbureau Z3"

[ Dk.4 50,—
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F 1800 “Hadersleben”, 1864, K2 auf Couvert (Gebrauchsmgl.) nach New York und zurück. Auf den ersten Blick
ein unscheinbarer Retourbrief, vorliegend jedoch sehr ungewöhnlich: Der Brief wurde an das Dänische
Consulat in New York zur Weitersendung an einen Seemann geleitet, fiel dort gemäß Literatur hinter
einen Aktenschrank, wurde 26 Jahre später (!) wiedergefunden und retour gesandt. Rückseitig
Eröffnungssiegel der OPD Kiel, sowie Stempel von New York, Hadersleben und Toftlund aus 1890, wohl
Unikum

[ 1600,—

1801 “Heide”, 1866, “Wilster” 1867, zwei gefaltete Telegramme (ohne Couverts) [(2) 25,—

1802 “Itzehoe”, datierbar 1729, hs. Abgangsvermerk auf Adelscouvert nach Meldorf [ 35,—

F 1803 “Kaltenkirchen”, (1860), seltener Landpost-Ra2 “L.P. No. 4" auf sauberem Brief [ 80,—

1804 “Kiel”, 1836, Fraktur-L1 und hs. Rötel “d’ Hamburg” auf Brief nach Wolfenbüttel [ 25,—

1805 “Kiel”, K2 1868 auf seltener Zeitungssache (hs. “Z.S.”), Brief an das Postcomtoir in Christiania/Norwegen
(leichte Gebrauchsspuren), mehrseitiger Inhalt mit der Bestellung einer Zeitung, ins Ausland
ungewöhnlicher Vorgang!

[ 90,—

F 1806 “Oldenswort”, Fraktur-L1 als Aufgabestempel auf Brief an den Gouverneur von Schleswig, frankiert mit
waagerechtem Paar 1 1/4 Sch. (linke Marke leichte Knitterspur), zentr. Bahnpost-Ra3
“Tönning-Ohrstedt 11/2" (1866). Stempel-Rarität, Fotoattest Möller

[ 14(2) 350,—

1807 “Ottensen”, klarer NDP-K1 auf Prachtcouvert 1 Gr. NDP [ NDP4 Gebot

F 1808 “Ratzeburg”, 1812 (wahrscheinlich), L2 “P.128.P. RATZEBOURG” und zusätzlich der seltene Transit-L3
“FRANCE PAR LUNEBURG” (Feuser alleine 1000,-, Nr. 295) auf dem L2, auf kleinem Brief mit Inhalt nach
Heiligenstadt, dazu Brief mit L2 “128 RATZEBOURG” (1811). Feuser 2874-2/-3, 600,- + 1000,-

[(2) 300,—

Thurn und Taxis Vorphila und Ortsstempel

F 1809 “Allendorf 16/2 1852", früher K1 klar auf Luxusstück 2 Sgr., erste Ausgabe # 5a 50,—

F 1810 “Alzey 19/1 53", K1 klar auf mehrfach austaxiertem Brief 3 Kr. schw./blau (Brieffalte) und 6 Kr.
schw./rosa nach Greiz mit Leitvermerk ”über Leipzig", zuerst angebrachter Ergänzungs-Porto-Vermerk
wieder gestrichen

[ 8,9 50,—

F 1811 “Alzey”, K1 klar auf Brief 3 Kr., erste Ausgabe, nach Kaiserslautern [ 8 50,—

F 1812 “Bensheim”, Ra2 ideal auf Briefstück mit senkrechtem Paar und Einzelstück 1 Kr., erste Ausgabe
(Taxisschnitt)

] 7a(3) 70,—

F 1813 “Bensheim”, Ra2 ideal auf Briefstück 3 Kr., erste Ausgabe ] 8 50,—

F 1814 “Biebrich”, ab 1830, L1(5), L2 (3, u.a. Damenbrief nach Frankreich), K2(4) und K1 auf gesamt 13 meist
vorphil. Briefen

[(13) 120,—

F 1815 “Biebrich”, nachverw. blauer K1 auf Couvert mit Prachtstück Preußen 6 Kr. blau [ Pr.25 60,—

F 1816 “Breitenbach”, K1 klar auf Kabinettstück 2 Sgr., erste Ausgabe, sign. Kruschel # 5a 50,—

F 1817 “Brotterode”, Teilabschlag des vorphil. L1, der im Innendienst (z.B. auf Postscheinen) weiter verwendet
wurde, nachverwendet auf NDP 1/2 Gr., Feuser unbekannt!

# NDP3 45,—

1818 “Bückeburg”, 1628, früher Altbrief mit Inhalt nach Münder [ 90,—

F 1819 “Camberg”, nachverw. K2 auf quadratisch gefaltetem Prachtbrief mit Preußen 2 Kr. orange nach
Limburg, selten

[ Pr.23 140,—

1820 “Camp R.I.”, 1817, klarer L1 auf Briefchen (mit Inhalt aus Boppard) [ 50,—

1821 “Camp”, nachverw. K2 klar auf Brief NDP 1 Gr. (kl. Mgl., u.a. Briefpapier oben kl. Einriß) [ NDP4 35,—

1822 “Cassel F.N.1", 1868, roter Franko-K1 auf Brief mit ungewöhnlicher Taxe ”2 1/2" nach Hesserode
(Doppelbrief plus Bestellgeld)

[ 45,—

1823 “Cassel Westphalie”, L2 nebst Datums-L1 “6. Juin 1808" auf Luxusbrief nach Braunschweig (dekor.
vorgedruckter Briefbogen)

[ 40,—

F 1824 “Castel”, K1 zentr. auf Briefstück 6 Kr., erste Ausgabe (noch voll- bis weit überrandig) ] 9 35,—

F 1825 “Catzenelnbogen”, nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück mit waager. Paar NDP 1/2 Gr. ] NDP15
(2)

40,—

1826 “Caup R.1", 1828, L1 vorzüglich klar auf austaxiertem Kabinettbrief nach Dillenburg [ 35,—

1827 “Coburg”, L2 voll auf Brief mit 9 Kr. erste Ausgabe nach München [ 10 70,—

1828 “Dietz”, 1845, kräftiger L2 (optisch wie Ra2) nebst “PP” und “Franco” auf seltenem, voll bezahltem
Auslandsbrief in die Niederlande

[ 40,—

1829 “Dillenburg”, (1785), erster L1 “D:DILLENBURG” klar auf Damencouvert (kl. Öffnungsriß) [ 35,—

1830 “Dillenburg”, 1777, L1 “D:DILLENBURG” klar auf austaxiertem Luxusbrief nach Friedberg [ 50,—

1831 “Eibelshausen”, nachverw. K1 klar auf gef. Brief NDP 1 Gr. [ NDP16 40,—

1832 “Eisenach”, 1693, früher Schnörkelbrief mit eigenhändiger Unterschrift von Herzog Johann Georg II. von
Sachsen-Eisenach

[ 100,—

1833 “Eisenach”, K1 in blau klar auf üblich geschnittener 3 Sgr., erste Ausgabe # 6a 40,—
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F 1834 “Eisfeld 24/4 1852", kleiner K1 in blau klar und ideal zentr. auf fast vollrandiger 1 Kr. (kl. Beanst.) # 7a 100,—

1835 “Eppstein”, nachverwendeter Preußen-K1 in blau klar 1882 auf 5 Pfg.-Ganzsachenkarte, Feuser
unbekannt!

[ DRP12 40,—

1836 “Eschenrod”, Landpost-Ra1 klar auf Kabinettbrief 1863, aus der Taxiszeit extrem selten und im
Handbuch erst ab der NDP-Zeit aufgeführt

[ 70,—

1837 “Felsberg”, nachverw. K2 auf Briefstück mit Preußen 2 und 3 Sgr. ] Pr.17a,
18a

40,—

F 1838 “Flörsheim”, L2 voll auf Briefstück 6 Kr., erste Ausgabe (Taxisschnitt), selten ] 9 70,—

F 1839 “Flörsheim”, nachverw. K1 klar auf Kabinett-Ganzsachen-Umschlag Preußen 3 Kr. [ Pr.U36 70,—

1840 “Frankfurt a. Main F.”, 1867, roter Franko-K1 ideal auf Brief mit Leitvermerk “via Bremen” in die USA,
roter Taxstempel “PAID.10" sowie hs. Taxvermerk ”22"

[ 40,—

F 1841 “Frankfurt a. Main F.N.1", 1869, violetter Franko-K1 auf ungewöhnlichem Streifband mit Inhalt (!), Taxe
”1" Kr.

[ 45,—

F 1842 “Frankfurt a. Main F.N.3" bzw. ”F.N.5", 1868, roter bzw. violetter Franko-K1 auf vier dekorativ blau
vorgedruckten Paketbegleit-Adressen aus einer Korrespondenz nach Rennerod mit Taxen von “11" bis
”32" Kr., einmal der versehentlich vs. abgeschlagene normale Orts-K1 wieder gestrichen

[(4) 100,—

F 1843 “Frankfurt a. Main F.N.5", 1868/70, violetter Franko-K1 auf zwei Paketbegleitbriefen nach Heidelberg
(Werth-Paket, Taxe ”13X") bzw. Dresden (“18X”)

[(2) 60,—

1844 “Frankfurt a.M. Entlastet”, 1881/85, Retour-Ra3 auf zwei Retourbriefen [(2) 45,—

F 1845 “Frankfurt a.M.”, K1 1860 und L1 “Aus der Brieflade” auf Brief nach Düsseldorf, dazu zweiter Brief mit K2
und Fraktur-L1 “Nach Abg. der Post”

[(2) 20,—

1846 “Frankfurt”, (1855), dekor. rot-schwarzes Telegramm-Couvert der Kgl. Bayerischen Telegraphen-Station
gebraucht

[ 90,—

1847 “Frankfurt”, 1707, früher, mit der Post beförderter Auslandsbrief “fra. Cölln” nach Antwerpen [ 50,—

1848 “Frankfurt”, 1717, früher, mit der Post beförderter Auslandsbrief nach Nancy, ungewöhnlicher Laufweg
“fr. Trier”

[ 60,—

1849 “Frankfurt”, 1781, Ortsdruck “Franckfurt ... kayserl. Reichs-Ober-Post-Amts Zeitungs-Expedition”,
großformatige Zeitungsquittung

[ 90,—

F 1850 “Frankfurt”, 1785-1800, zehn frühe Auslandsbriefe, je in versch. französische Orte, teils mit L1 “DE
FRANCFORT”, je mit L1 “H.TE. ALLEMAGNE” bzw. “D’ ALLEMAGNE”

[(10) 140,—

F 1851 “Frankfurt”, 1789, seltener Ortsdruck-Estaffettenschein, “kayserliches Reichs-Ober-Post-Amt
hieselbst”

[ 50,—

1852 “Frankfurt”, 1793, früher Ortsdruck-Zeitungsschein “kaiserl.
Reichs-Ober-Postamts-Zeitungs-Expedition”

[ 45,—

F 1853 “Frankfurt”, 1799, der seltene Fahrpost-Schreibschrift-L1 “Francfurt” auf Paketbegleitbrief mit Inhalt,
“1 Schachtel Bücking VE 200", Feuser 985-6/400,-

[ 110,—

F 1854 “Frankfurt”, 1808, seltener “GRANDÉ ARMEE”-Brief (Gebrauchserhaltung, innen mit Vordruck) mit
rotem L2 “No. 21 GRANDÉ ARMÉE”

[ 140,—

F 1855 “Frankfurt”, 1828-1836, roter (3) bzw. schwarzer K2 auf vier Briefen, alle mit zusätzlichem Fraktur-L1
“Nach Abg. der Post”, u.a. nach Schleswig und Florenz

[(4) 80,—

F 1856 “Frankfurt”, 1833, Brief mit K2 und kpl. Inhalt nach Saarbrücken, seltener Brief des Taxischen
Generalpostmeisters von Nagler (Generalpostmeister von 1821-1846) mit eigenhändiger Unterschrift
an den Postdirektor von Saarbrücken, Postsache betr. den Ankauf eines Hauses zur künftigen Nutzung
als Postgebäude

[ 200,—

F 1857 “Frankfurt”, 1840, schwarzer bzw. roter K2 sowie seltener roter L2 “Verspätete Aufgabe” auf zwei
Briefen

[(2) 50,—

1858 “Frankfurt”, 1853, K2 auf gef. Brief via Bremen (besserer Taxstempel “7/15") nach New York [ 70,—

F 1859 “Frankfurt”, 1856, schwarz-rotes Telegramm-Couvert von der königl. Bayer. Telegraphen-Station in
Frankfurt, sowie drei Telegramm-Quittungen 1862/63

[(4) 80,—

1860 “Frankfurt”, 1864, dekor. Telegramm-Formular “Deutsch-Oesterreichischer Postverein” [ 40,—

F 1861 “Frankfurt”, 1867, K1 auf ungewöhnlichem Ortsbrief, unfrankiert, mit L1 “AUS DER BRIEFLADE” und
Bartaxe “1"

[ 40,—

F 1862 “Frankfurt”, 1870, eingehende Kriegsdepeschen, gebundenes Heft mit 27 eingehenden
Original-Telegrammen (handschriftlich, einige etwas “ölig”), dabei auch seltene Formulare der
“hessischen Ludwig-Eisenbahn”, ferner weitere 38 gedruckte Telegramme von “Wagner’s
Telegraphisches Correspondenz-Bureau” ex Nr. 881 bis 939. Seltene Zeit-Dokumente (typische
Gebrauchserhaltung!)

[ 300,—

1863 “Frankfurt”, Stations-L1 und Zug-K1 “Frankfurt a.M.-Cassel Bahnpost 2" nachverw. auf
Preußen-Ganzsache 9 Kr. braun (links leichte Faltspur), sign. Banker

[ Pr.U38 45,—

F 1864 “Frankfurt”, der nur kurze Zeit in Gebrauch befindliche stumme Vierring-Versuchsstempel klar auf 3 Kr.
schw./blau (kl. Mgl.)

# 8 45,—
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1865 “Freylingen”, (1831), L1 klar auf Kabinettbriefhülle nach Wiesbaden [ 35,—

1866 “Friedenstein”, 1692, senkrecht geschriebener Schnörkelbrief nach Teutleben [ 50,—

F 1867 “Friedewald”, besserer nachverw. K1 klar auf 1 Gr. gr. Brustschild, Fotoexp. Dr. Zill “einwandfrei” # DR19 25,—

F 1868 “Gau-Algesheim/Nieder-Ingelheim”, Postablage-Ra2 klar auf Briefstück 1 und 3 Kr. (min. Mgl.) ] 20,32 35,—

F 1869 “Geisa”, K1 mit Kreuzen, voller Abschlag auf Briefstück 2 Sgr. (Taxisschnitt) ] 16 35,—

F 1870 “Geisenheim”, 1853, K2 auf zwei Damencouverts an den Rittmeister Baron Degrazia in
Ens/Oberösterreich, einmal mit Weitersendung nach Haag (rs. versch. Stempel)

[(2) 80,—

1871 “Gera Bahnhof”, besserer K1 als Markenentwertung auf Brief 1 Sgr. rot (Bugspur), sign. Reum [ 29 40,—

1872 “Gera”, 1876-1893, vier portofreie Dienstbriefe, davon drei mit versch. Averszeichen und einer mit
Aversstempel

[(4) 50,—

F 1873 “Gera”, seltener K1 “Bahnhof Gera” auf Brief mit 3 Sgr. rotbraun nach Köln [ 17 140,—

F 1874 “Gotha”, 1595, sehr früher und gut erhaltener Schnörkelbrief nach Köln, kpl. Inhalt mit vier
Unterschriften, betr. Anforderung von Renten

[ 180,—

F 1875 “Gotha”, 1597, dekor. Schnörkelbrief des Johannes Bachofen von Echt (1543-1607) mit kpl. Inhalt [ 180,—

1876 “Gräfentonna”, K1 auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 3 Sgr. braun nach Dresden [ U12A 50,—

F 1877 “Greiz”, kuriose Doppelentwertung von sowohl blauem L1 als auch blauem K2 auf 1 Sgr., 1. Ausgabe
(etwas dünn)

# 4 Gebot

1878 “Gross-Steinheim”, nachverw. K1 klar auf Ganzsachen-Umschlag Preußen 3 Kr. (kl. Mängel) [ U38 35,—

1879 “Grossbreitbach”, K2 klar auf Prachtbrief 1 Sgr., farblos durchstochen [ 38 35,—

1880 “Grossbreitenbach”, Orts-K2 als Entwertung auf zwei Briefen 1 bzw. 3 Sgr., dazu ein etwas fehlerhafter
Nummernstempelbrief und eine schöne Nachverwendung

[(4) 38,40,50 25,—

F 1881 “Haiger”, L2 voll auf Prachtbriefstück 1 und 3 Kr., erste Ausgabe, beide vollrandig, sign. Kruschel ] 7a,8 35,—

1882 “Hattenheim”, nachverw. blauer K1 klar auf Brustschild-Ganzsache 1 Gr., leichte Gebrauchsspuren (eine
kl. Pore)

[ DRU3A 40,—

1883 “Hattersheim”, 1825/28, zwei Ortsdruck-Postscheine, “herzoglich-Nassauische Posthalterei” [(2) 45,—

1884 “Hechingen”, (1818), L1 “DE HECHINGEN” auf kleinem Prachtbrief nach Heidelberg [ 35,—

1885 “Heppenheim”, 1797, kleiner Ortsdruck-Postschein der “Kayserl. Reichs-Posthandschrift” (seltene
Formulierung)

[ 50,—

F 1886 “Herrenbreitungen-Barchfeld”, Postablage-Ra2 klar auf Briefstück 1 Sgr. (teils Schere) ] 38 50,—

1887 “Hoechst”, (1790), klarer erster L1 “DE HOECHST” auf Brief nach Erwitte [ 90,—

1888 “Horn”, K1 als Entwertung auf Ganzsachen-Umschlag 1/2 Sgr. (kl. Mängel) [ U17A 25,—

F 1889 “Ilmenau”, zentrischer Orts-K2 auf Briefstück mit voll- bis breitrandiger 1 Sgr. schw./dunkelblau, sowie
der NS “235" auf überrandiger 1/4 Sgr. schwarz (sign. Köhler), Kabinett

]/# 4,26 50,—

1890 “Ingelfingen”, 1681, hübscher kleiner Altbrief mit kpl. Inhalt nach Künzelsau [ 100,—

1891 “Johannisberg”, 1881, nachverw. K1 klar auf Adelsbrief mit waagerechtem Paar 10 Pfg. karminrosa,
Briefcouvert leichte Gebrauchsspuren

[ DR41(2) 35,—

F 1892 “Johannisberg”, nachverw. blauer K1 klar auf Preußen 2 Kr. orange (waager. Falte), Stempel-Seltenheit # Pr.23 90,—

F 1893 “Johannisberg”, zentrischer seltener nachverwendeter K1 in blau auf Preußen 2 Kr., sign. Kastaun # Pr.23 140,—

1894 “Jugenheim I.R.H.”, nachverw. K1 klar auf Ganzsachen-Umschlag Preußen 9 Kr. [ Pr.U38 50,—

1895 “Klosterwald”, nachverw. Hohenzollern-K1 klar auf Brief 7 Kr. Brustschild (zwei kurze Zähne) [ DR26 70,—

F 1896 “Koenigsee”, nachverw. K1 voll auf Kabinettbriefstück Preußen 3 Kr. ] Pr.24 40,—

F 1897 “Koenigstein”, nachverw. K1 klar auf fünf Post-Ins.-Doc. mit Doppelfrankaturen 2 Gr. NDP (zwei Marken
Trennfehler) zurück nach Koenigstein, u.a. vs. K1 von Niederursel (R!) und Hadamar, dazu fünf lose
Marken

[(5) NDP4,17 80,—

F 1898 “Koestritz”, seltener K1 “Station Koestritz” als Teilabschlag auf 1 Sgr. rosa (kl. Mgl.) # 48 70,—

F 1899 “Lage”, K1 in schwarz bzw. blau je klar auf zwei 1/2 Sgr. orange (eine oben Schere) # 37(2) 40,—

1900 “Lahnstein”, 1706/97, zwei handgeschriebene Recepissen [(2) 90,—

F 1901 “Lang-Goens”, nachverw. K1 klar auf Kabinettstück Preußen 1 Kr. # Pr.22 50,—

1902 “Langenselbold”, 15 Belege ab vorphil. L1, dabei Besonderheiten [(15) 50,—

1903 “Laubach”, Ra2 auf 3 Kr., erste Ausgabe, sowie auf unfrankiertem Briefteil nach Büdingen #/[ 8 35,—

F 1904 “Liebenau-Hofgeismar”, Postablage-Ra2 klar auf 1 Sgr. (kl. Mängel) # 48 35,—

F 1905 “Lorsch 26/6 1852" (Jz. vierstellig), K1 klar auf Brief 6 Kr. (Taxisschnitt), sign. Pfenninger [ 9aIA 100,—

1906 “Mainz”, 1811, je L2 “P.100.P. MAYENCE” nebst Franchise-Stempel “SUYON” auf zwei Briefen [(2) 40,—

F 1907 “Mainz”, 1860, K1 auf barfrankiertem Kabinettbrief über Hamburg und Dänemark nach Schweden [ 50,—

1908 “Mainz”, 1863, schwarzer K2 (mit Kreuzen) bzw. roter K2 (mit Ringen), zwei dekorative Paketbriefe (ein
Befund Sem)

[(2) 50,—
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F 1909 “Mainz”, 1870, kpl. Telegramm, blaues Couvert (Ortsvordruck “Mainz” handschriftlich in Castel
geändert) mit zugehörigem Telegramm aus Offenbach

[ 50,—

1910 “Mainz”, klarer K1 auf Prachtbrief 6 Kr., erste Ausgabe [ 9a 40,—

F 1911 “Mannsbach-Schenklengsfeld”, Postablage-Ra2 klar auf Prachtbriefstück 1 Sgr. (unbed. Knitter), sign.
Rohr, Bühler

] 40 40,—

1912 “Meiningen”, 1856, K1 auf etwas fleckigem Überseebrief via Bremen (Taxstempel “7/15") in die USA [ 25,—

1913 “Monsheim-Pfeddersheim”, Postablage-K1 auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. karmin [ U22A 35,—

1914 “Münchenbernsdorf”, roter K1 1849, “Vieselbach” in grün 1851, zwei Briefe mit besseren Fingerhut-K1 [(2) 30,—

1915 “Nass. Neuhof”, 1840, Extra-Postschein für zwei Pferde nach Wiesbaden [ 35,—

1916 “Nassau”, (1794), “de Nassau” hs. auf Trauerbriefhülle nach Lucklum mit Vermerk “frey Duderstadt, p.
Braunschweig”

[ 35,—

1917 “Nassau”, nachverw. K1 klar auf frischer Brief-Vs. mit Preußen 2 Kr. orange (kl. Aufklebefältchen) ([) Pr.23 50,—

1918 “Nassau-Neuhof”, 1839, L1 “H. NASS. NEUHOF” klar auf kl. austaxiertem Prachtbrief nach Dillenburg
(unten kl. Fleck). Selten

[ 50,—

F 1919 “Neuhof-Flieden”, Postablage-Ra2 als dekorative Entwertung auf Postanweisung (übliche Mittelfalte)
mit 1 Sgr. rosa, farblos durchstochen (winzige Durchstichkerbe)

[ 38 250,—

F 1920 “Niederlahnstein”, seltener Ra1 klar auf Kabinettstück Preußen 3 Kr., sign. Engel, Pfenninger # Pr.24 50,—

F 1921 “Niederrad”, nachverw. K1 klar auf Briefstück mit dreimal DR 10 Pfge. ] DR33(3) 40,—

F 1922 “Niedersaulheim-Wörrstadt”, Postablage-Ra2 als Aufgabestempel auf Ganzsachen-Umschlag 2 Kr. mit
Zusatzfrankatur 1 Kr., diese mit NS “164" (Wörrstadt)

[ 20,U21 90,—

1923 “Oberhof b. Ohrdruf”, 1863, guter K1 auf Brief nach Ohrdruf [ 90,—

1924 “Oberlahnstein”, nachverw. K1 klar auf Faltbrief mit zweimal Preußen 3 Kr. (kl. Mgl.) [ Pr.24(2) 25,—

1925 “Obertiefenbach”, 1863/(1885), K1 auf sieben Briefen, einmal in blau v. 11.7.1867, sowie nach 1881
noch spät verwendet mit aptiertem Jahr

[(7) 80,—

F 1926 “Obertiefenbach”, seltener nachverw. blauer K1 auf Faltbrief mit NDP 1 Gr. (und loser 1/2 Gr.), sowie in
schwarz auf Briefen 1 Gr. NDP (Vs.), 1 Gr. gr. Brustschild, auf zwei Pfennig-Belegen und dreimal lose

[/# NDP/DR 100,—

F 1927 “Oestrich”, nachverw. K2 klar auf Kabinettstück Preußen 2 Kr. rotorange # Pr.23 50,—

1928 “Ohrdruf”, nachverw. K1 klar auf gef. Post-Ins.-Doc. (unbed. schräge Ecke) mit Preußen 6 Pfge. und 3 Sgr.
(min. Randpünktchen)

[ Pr.15,
18a

70,—

F 1929 “Ortenburg”, nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück Preußen 2 Kr. orange ] Pr.23 35,—

F 1930 “Poesneck”, 1852, kleiner K1 auf Brief 1 Kr. (Brieffalte) und 9 Kr., je erste Ausgabe [ 7a,10aII 90,—

F 1931 “Ransbach”, nachverw. K1 klar auf Kabinettstück Preußen 3 Kr. # Pr.24 90,—

1932 “Reichenbach-Bensheim”, Postablage-K1 klar auf Faltbrief mit senkrechtem Paar 1 Kr. grün (kl. Beanst.) [ 41(2) 50,—

1933 “Roemhild”, klarer K1 auf Ganzsache 2 Kr. orange mit Zusatzfrankatur 1 Kr. grün (min. Mgl.) [ 20,U21A 35,—

1934 “Ruppel”, 1681, vollständiger Schnörkel-Altbrief nach Landsberg [ 90,—

F 1935 “Salmuenster”, blauer K1 zentr. auf 1 Sgr., erste Ausgabe (kl. Beanst.) # 4 50,—

F 1936 “Salzungen”, je guter nachverw. ehemals vorphil. L1 bzw. Stations-Ra1 auf zwei Drucksachen mit
Deutsches Reich 3 Pfge. aus gleicher Korrespondenz, hübsches “Paar”

[(2) DR31(2) 60,—

1937 “Salzungen”, nachverw. Ra1 klar auf Versandanzeige des Salinenmagazines mit NDP 3 Kr. [ NDP9 30,—

1938 “Schaumburg”, 1623, seltener früher Schnörkelbrief (kl. Mängel) nach Ottenstein/Stadthagen [ 35,—

1939 “Schaumburg”, 1646, früher Schnörkelbrief aus dem 30-jährigen Krieg nach Lindenberg [ 100,—

1940 “Schwarzenfels”, 1857/61, kleiner bzw. großer K1 je ideal auf zwei Kabinettbriefen [(2) 35,—

F 1941 “Tambach”, K1 in blau als Markenentwertung und nochmals nebengesetzt auf Brief 1/2 Sgr.
(Taxisschnitt), die Marke nachträglich nochmals mit NS “278", ebenfalls in blau, entwertet.
Interessanter Brief der ersten Ausgabe!

[ 3a 120,—

1942 “Themar”, K1 klar auf Prachtbrief 3 Kr. rosa [ 42 35,—

1943 “Tiefenort”, nachverw. K1 klar auf Kabinettbrief 1 Gr. NDP [ NDP4 20,—

1944 “Umstadt”, 1856, K1 auf Doppelbrief nach Hammelbach bei Fürth i.O., rs. hs. “2 Kr. Botenlohn erhalten”
und seltener Botenlohn-L1 “2Xr. BOTL.”

[ 40,—

1945 “Usingen R.2.”, 1813/31, erster Rayon-L1 auf zwei Briefen mit Inhalt [(2) 60,—

1946 “Usingen”, 1843, Ortsdruck-Postschein, “herzoglich Nassauische Posthalterei” [ 35,—

1947 “Waechtersbach Bahnhof”, seltener nachverw. K1 zentr. auf Briefstück 1 Gr. NDP (min. Patina) ] NDP16 35,—

1948 “Wallmerod”, 1794, “D Wallmerod” hs. auf kleinem Luxusbrief von Molsberg nach Limburg [ 35,—

1949 “Wallmerod”, 1838, L1 klar auf austaxiertem Kabinettbrief nach Limburg [ 35,—

F 1950 “Wallmerod”, nachverw. K1 auf Kabinettbriefstück Preußen 2 Kr. rotorange ] Pr.23 70,—
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F 1951 “Weida”, zentr. nachverw. K2 auf Preußen 3 Pfge. in guter Farbe rotlila (Bugspur), Fotoexp. Wasels. Mi.
350,-

# Pr.19b 45,—

1952 “Weimar”, 1842, L2 nebst L2 “Erledigt/F.W. Feise” auf mehrfach austaxiertem Paketbegleitbrief nach
Hannover

[ 90,—

1953 “Weimar”, 1868, K1 auf Paketbrief der Großherz. Sächs. General-Ablösungs-Kommission nach
Altenburg, drei vorderseitige Klebezettel

[ 35,—

F 1954 “Weimar”, nachverw. K1 klar auf zwei guten Preußen-Ganzsachen 6 Pfge. rotorange nach Jena bzw.
Stadtsulza, einmal Kabinett, einmal kl. Öffnungsmgl.

[(2) Pr.U30
(2)

90,—

1955 “Weimar”, nachverw. kleiner K1 (Typen) auf vier Belegen inkl. Paketbegl. mit NDP 1 u. 2 Gr., sowie
Brustschild-Reco-Brief mit 1(2) u. 2 Gr.

[(4) NDP/DR 45,—

1956 “Wiesbaden”, 1840, Extrapost-Schein für zwei Pferde (Ortsdruck) [ 35,—

1957 “Wiesbaden”, 1866, K1 klar auf kleinem Damencouvert mit Inhalt nach Gothenburg/Schweden,
zahlreiche Taxen

[ 40,—

1958 “Wimpfen”, 1874, nachverw. K1 klar auf Brustschildbrief mit 1 Kr. grün (kurze Z.) und zweimal 3 Kr. rosa,
gut sign. Brugger

[ DR23,
25(2)

70,—

F 1959 “Winkel”, nachverw. K2 in blau auf Briefstück mit waager. Paar NDP 1 Gr. (eine Marke Eckfehler), in blau
selten

] NDP4(2) 40,—

1960 “Wormbsthal”, 1636, Altbrief mit kpl. Inhalt aus dem 30-jährigen Krieg [ 90,—

F 1961 “Worms”, 1760, französ. Armeepostbrief (an den Rändern Gebrauchserhaltung) aus dem 7-jährigen
Krieg nach Provins/Frankreich mit L1 “ARM. D’AL BAS RHIN”

[ 160,—

1962 “Worms”, 1788, Blindabschlag des L1 “DE WORMS”, sowie 1799 guter L1 “WORMS”, auf zwei Briefen,
Feuser 3988-2, -3/370,-, dazu alte Stadtansicht um 1830

[(2) 70,—

1963 “Worms”, 1807-1851, neun Briefe, u.a. französ. Bes., roter L2 “100 WORMS” (3) etc. [(9) 70,—

1964 “Worms”, 1816, 19.2., aptierter roter Departementstempel auf Kabinettbrief nach Zweibrücken, rs.
schöner Siegelstempel “Protestantisches General-Consistorium zu Worms”

[ 80,—

1965 “Worms”, großer K2 klar auf Brief mit 6 Kr., erste Ausgabe, nach Neuwied [ 9b 40,—

1966 “Worms”, großer K2 klar auf Brief (Mittelfalte ausserhalb) mit 9 Kr., erste Ausgabe [ 10 40,—

1967 “Worms”, großer nachverw. K2 auf Kabinett-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. Preußen [ Pr.U36 35,—

F 1968 “Worms”, kleiner Stations-Ra1 als Aufgabestempel, Zug-K1 “Worms-Mainz 2" als Markenentwertung,
auf kleinformatiger Ganzsache 1 Kr. grün (diese kleine Gebrauchsmängel) mit Zusatzfrankatur
Prachtpaar 1 Kr. grün, letzte Ausgabe

[ 51(2),
U30C

180,—

F 1969 “Ziegenhain”, K1 klar auf kl. Brief 1 Sgr. karminrosa nach Witzenhausen [ 29 50,—

1970 1867, nicht mehr zur Verwendung gekommenes, ungebrauchtes Postanweisungsformular mit Inschrift
“Deutscher Postverein”

[ PA 70,—

F 1971 Incoming-Mail, 1845/53, zwei Briefe aus Constantinopel, Türkei, mit L2 und österr. K2, je mit
interessanten Taxen und rs. Desinfektionsstempel, nach Gera

[(2) 180,—

Thurn und Taxis Markenteil

1972 Einführung der Freimarken zum 1. Januar 1852, “Amts- und Verordnungsblatt Fürstenthum Reuß
Jüngere Linie. No. 51., Bekanntmachung: Die Frankierung der Briefe durch Marken betr.”, Gera,
24.12.1851

[ 70,—

F 1973 1/4 Sgr. schw./rotbraun, breitrandiges gest. Luxusstück, sign. Reum # 1 35,—

F 1974 1/4 Sgr. schw./rotbraun, vollrandiges Kabinettstück mit zentr. NS “236" (Kaltennordheim) # 1 35,—

F 1975 1/4 Sgr. schw./rotbraun als Einzelfrankatur (Taxisschnitt) auf als Brief gefalteter Drucksache, jedoch hs.
gekennzeichnet als “Kreuzband Sendung”, von Weimar nach Großrudestedt. Interessantes Stück

[ 1 100,—

F 1976 1/4 Sgr. schw./braunorange, breitrandig, rechts Bogenrand, auf Kabinettbriefstück mit NS “236"
(Kaltennordheim), vielfach sign., u.a. Haferkamp, Bühler

] 1 35,—

F 1977 1/4 Sgr. schw./rotbraun nebst 1 Sgr. schw./graublau (diese Bugspur) auf Brief mit hs. Aufgabevermerk
“Walldorf b. Meiningen” (Kreuzergebiet) nach Eisenach. Die Frankatur unentwertet und erst am
Ankunftsort mit NS “231" nachentwertet, nebst K2 ”Eisenach", Fotoattest Sem (“Seltene Verwendung
von Sgr.-Marken im Kreuzergebiet, die als Frankatur anerkannt wurden. In vorliegender Kombination
ein sehr ungewöhnlicher und seltener Beleg!”)

[ 1,11a 350,—

F 1978 1/4 Sgr. schw./braunorange und schwarz, zwei voll- bis meist breitrandige Kabinettstücke, beide mit
breitem Bogenrand und Teilen von Nebenmarken, sign. Sem

# 1,26 60,—

1979 1/4 Sgr. schw./braunorange und 1/2 Sgr. schw./bläulichgrün, Taxisschnitt, auf Brief mit NS “333" und K1
”Stadthagen" 1858 nach Bückeburg

[ 1,3b 35,—

1980 1/4 Sgr. schw./rotbraun und 1/2 Sgr. schw./gelbgrün, beide drei Seiten riesenrandig, auf Prachtbrief von
Detmold nach Lemgo

[ 1,3b 50,—

F 1981 1/3 Sgr. schw./braunocker, ungebr. Luxusstück in vollrandigem Schnitt und mit vollem Originalgummi * 2 50,—
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1982 1/3 Sgr. schw./braunocker, vollrandiges, ungebr. Kabinettstück * 2 35,—

F 1983 1/3 Sgr. schw./braunocker und 1/2 Sgr. schw./graugrün, üblich geschnitten, auf Brief an das
Stadtgericht zu Eisenach, NS “242" und K1 ”Ruhla" (fehlende letzte Jahreszahl). Eine Frankatur, welche
es eigentlich nicht geben kann, entstanden vermutlich durch einen Mangel an 1/4-Groschen-Marken
für Vorauszahlung des Bestellgeldes. Fotoattest Dr. Sommer

[ 2,3a 500,—

F 1984 1/2 Sgr. schw./graugrün, überrandiges Kabinettstück (drei Seiten Nebenmarken!), Fotoexp. Sem, sign.
Locher/Schweiz

# 3a Gebot

1985 1/2 Sgr. schw./graugrün, zwei meist gut geschnittene Exemplare mit NS “321" und K1 ”Detmold" auf
Mini-Faltbrief nach Bielefeld

[ 3a(2) 40,—

F 1986 1/2 Sgr. schw./mattgraugrün, ungebrauchter Viererblock o.G., links angeschnitten, rechts oben mit
Teilen der Nebenmarken, unten etwas knapp und kleine Mängel. Eine äusserst seltene Einheit, keine
handvoll Viererblöcke dieser Marke bekannt! Sign. Hartmann. Mi. “-.-”

(*) 3a(4) 500,—

F 1987 1 Sgr. schw./dunkelblau und 2 Sgr. schw./rosa, meist vollrandig (Bugspur) auf sauberem Faltbrief mit
besserer Entwertung durch HK “Bremen” des taxischen Postamtes, 18. Nov. 1852

[ 4,5 220,—

F 1988 1 Sgr. schw./blau nebst 2 Sgr. schw./rosa, üblich geschnittene Exemplare, mit NS “301" und HK
”Bremen" auf Brief 1853 nach Hersfeld

[ 4,5a 70,—

F 1989 2 Sgr. schw./rosa, allseits breitrandiges Luxusstück mit NS “16" (Eschwege) # 5a 50,—

F 1990 2 Sgr. schw./rosa, vorzüglich breitrandiges Luxusbriefstück mit NS “320" (Bückeburg) ] 5a 50,—

F 1991 2 Sgr. schw./rosa, zwei teils sehr breitrandige Kabinettstücke (einmal vom Rand, ein Briefstück mit zentr.
NS “58"), beide sign. Sem

]/# 5a(2) 20,—

1992 Vier Prachtbriefe: 2 Sgr. schw./rosa aus Wanfried, 3 Sgr. (teils überrandig) aus Hamburg, 3 Kr. aus
Frankfurt, sowie riesenrandige 9 Kr. (Nebenmarken) aus Mainz

[(4) 5a,6a,
8,10II

90,—

F 1993 2 Sgr. schw./rosa, vollrandig, und meist vollrandige 3 Sgr. schw./gelb auf Faltbrief von Greiz (K2 und NS
“292") 1859 nach Amsterdam/Holland

[ 5a,6b 50,—

F 1994 3 Sgr. schw./dunkelgelb (kl. Mgl.) mit zentr. preuß. NS “578" (Hamburg) # 6b 90,—

F 1995 3 Sgr. schw./maisgelb, zwei ausgesucht breit- bis riesenrandige Kabinettstücke, einmal vom rechten
Rand

]/# 6b(2) 40,—

F 1996 1 Kr. schw./graugrün, überrandiges Kabinettpaar, rechts Bogenrand, sonst alle anderen drei Seiten
Nebenmarken, sign. Sem

# 7a(2) 20,—

F 1997 1 Kr. schw./graugrün nebst senkrechtem Paar und drei Einzelstücken 9 Kr. schw./gelb als
47-Kr.-Frankatur auf Überseebrief von Frankfurt 1854 via England in die USA, übliche kl. Mängel

[ 7a(2),
10aII

500,—

1998 1 Kr. schw./bläulichgrün als Einzelfrankatur mit NS “215" und K1 ”Wiesbaden" auf Ortsbrief [ 7b 50,—

1999 1 Kr. schw./bläulichgrün, nur oben berührt, als Einzelfrankatur auf Streifband von Wiesbaden (nur NS
“215", ohne Ortsstempel) 1857 nach Braunschweig (ungewöhnlich)

[ 7b 45,—

2000 1 Kr. schw./bläulichgrün im Paar (links Schnittfehler) auf Ortsbrief aus Frankfurt 1857 [ 7b(2) 50,—

F 2001 3 Kr. schw./blau, allseits voll- bis überrandiges Paar auf Kabinettbriefstück mit zentrischem K2 “Worms”,
sign. Ressel, Fotoexp. Sem

] 8(2) 60,—

F 2002 Vier gest. Kabinettstücke, je sign. Sem mit Notiz “tadellos” ]/# 8,10,
12a,16

35,—

2003 3 Kr. schw./graublau in Mischfrankatur mit 1 Kr. grün im waager. Paar, üblich geschnitten, auf gelbem
Couvert nach Frankfurt, klare NS “102" und K2 ”Butzbach", sign. Reum

[ 8,20(2) 90,—

2004 Fünf ausgesucht gut gerandete Kabinettstücke, je sign. Sem # 9a(2)10,
11a/b

20,—

2005 6 Kr. schw./rosa in Mischfrankatur mit Ausgabe 1860, 3 Kr. hellblau, weitgehend vollrandig, mit NS
“104" und K1 ”Darmstadt" auf Faltbrief nach Preußen

[ 9aIA,21 50,—

F 2006 9 Kr. schw./gelb in Mischfrankatur mit Ausgabe 1859, 1 Kr. grün, sowie Ausgabe 1862, 3 Kr. karminrot,
üblich geschnittene Dreifarben-Frankatur mit klaren NS “112" und K1 ”Fuerth/Odenwald 22/11 62" auf
Brief nach Biedenkopf. Eine in dieser Form seltene Frankatur-Kombination, sign. Krause

[ 10aI,20,
32

500,—

F 2007 9 Kr. schw./gelb, Prachtstück mit besserem blauem NS “220" von Frankfurt, Attest Sem ”tadellos" # 10aII 80,—

2008 9 Kr. schw./maisgelb, üblich geschnittenes Paar auf Faltbrief von Frankfurt 1859 nach Paris [ 10b(2) 40,—

F 2009 1 Sgr. schw./graublau, üblich geschnittene Zusatzfrankatur auf 2 Sgr.-Ganzsachen-Umschlag 1861
(min. Siegeldurchschlag) von Gotha nach Sobotka/Posen. Eine seltene Kombination von Marken der
ersten Ausgabe auf farbigem Grund auf Ganzsache!

[ 11a,U3A 180,—

2010 1 Sgr. schw./grünlichblau auf Kabinettbrief aus Weimar (interessante Adresse) nach Erfurt, Marke
perfekt geschnitten, sowie 3 Kr., normal geschnitten, auf Faltbrief aus Mainz

[(2) 11b,12a 20,—

F 2011 3 Kr. schw./graublau, überrandiges waager. Kabinettpaar mit klaren NS “115" (Giessen) # 12a(2) 40,—

2012 3 Kr. schw./graublau in Mischfrankatur mit Ausgabe 1859, 1 Kr. grün, auf Brief mit NS “172" und K1
”Dietz", Taxisschnitt

[ 12a,20 35,—

F 2013 3 Kr. schw./grau- und auf grünlichblau, zwei rechte obere Bogenecken mit kleinen Mängeln, einmal
interessant verdickte Randlinie oben

# 12a/b 35,—
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2014 3 Kr. schw./grünlichblau per drei, einmal vollrandig, zwei üblicher Schnitt, auf Postvereinsbrief von
Frankfurt (NS “220") 1857 an den Bodensee

[ 12b(3) 35,—

F 2015 1/4 Sgr. rotorange, breitrandiges Kabinettstück als Einzelfrankatur auf Ortsbrief (unten kl.
Öffnungsfehler) mit NS “251" und K1 ”Weimar", Mi. 350,- +

[ 13 70,—

F 2016 1/4 Sgr. rotorange, allseits voll- bis breitrandig, links 8,5mm breiter Bogenrand, auf Kabinettbriefstück,
sign. Stock und Fotoexp. Sem

] 13 50,—

F 2017 1/4 Sgr. rotorange, zwei breitrandige große Randstücke oben (Kabinett) bzw. rechts (min. punkthell), je
NS “236"

# 13(2) 60,—

F 2018 1/4 Sgr. rotorange, üblich geschnitten, auf Ganzsachen-Umschlag 1/2 Sgr. rötlichorange mit NS “333"
und K1 ”Stadthagen 29/8 62" nach Hagenburg. Seltene Bestellgeld-Kombination

[ 13,U9A 100,—

F 2019 2 Sgr. rot, aussergewöhnlich breitrandiges gestempeltes Kabinettstück vom linken Bogenrand # 16 40,—

F 2020 2 Sgr. rot, ungebr. vollrandiges Prachtstück, Mi. 150,- * 16 50,—

F 2021 2 Sgr. rot, weitgehend voll- bis überrandig, nur unten rechts kurz berührt, mit dreiseitigem
“Privat-Durchstich”, auf gef. Brief von Bremen nach Stadthagen. Attest Dr. Fischer “aus Bremen ist es
das mir bisher einzig bekannte Stück.”

[ 16 90,—

F 2022 2 Sgr. rot, zwei riesenrandige Kabinett-/Luxusstücke, beide vom linken Bogenrand, zwei bzw. drei Seiten
Nebenmarken, je sign. Pfenninger

# 16(2) 50,—

F 2023 2 Sgr. rot per zwei nebst 3 Sgr. braunrot, diese aussergewöhnlich riesenrandig und allseits Nebenmarken
(!), ungewöhnliche 7-Silbergroschen-Frankatur auf Couvert 1861 von Gera nach London (Umschlag
leichte Beförderungsspuren), dopp. sign. Kruschel

[ 16(2),17 140,—

F 2024 2 Sgr. rot, vollrandiges Prachtstück auf Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. rosa mit etwas öligem NS “251"
und K1 ”Weimar" nach Berlin

[ 16,U2A 100,—

2025 3 Sgr. braunrot, breitrandiges Kabinettstück (drei Seiten Nebenmarken!) mit NS “221" und K1 ”Apolda"
auf gef. Brief nach Rostock, Mi. 240,- +

[ 17 50,—

F 2026 3 Sgr. rotbraun, waagerechter Dreierstreifen auf Faltbrief 1863 von Hamburg nach Hongkong. Voll
frankiert, deshalb der zweifache “P.P.” wieder gestrichen. Sehr seltene Destination, die linke Marke des
Streifens ist beschädigt, da diese zusätzlich als Briefverschluß um den Rand geklebt war, was wiederum
für diesen Absender typisch ist (siehe auch den Hongkong-Brief mit dem Streifen Nr. 50, Los 1625, 31.
Rauhut 1996). Für den Freund von Schnittriesen sei angemerkt, dass die Mittelmarke ein “Riese” ist, sog.
“kleiner Neunerblock” mit allen möglichen Nebenmarken!

[ 17(3) 1600,—

F 2027 5 Sgr. purpur, bis auf kl. Stelle unten voll- bis überrandig, als Einzelfrankatur auf Brief in die Schweiz, NS
“301"und K1 ”Bremen"

[ 18 140,—

2028 1 Kr. grün, üblich geschnittene Einzelfrankatur auf Ortsbrief mit NS “258" und K1 ”Meiningen" [ 20 35,—

2029 1 Kr. grün im waager. Paar mit NS “270" und K1 ”Coburg" auf Vordruck-Streifband “Deutsche
Wehrzeitung” in der 2. Gewichtsstufe nach Halle, leichte Fleckchen

[ 20(2) 90,—

2030 1 Kr. grün per drei (teils kl. Mgl.) auf Großformat-Ganzsache 3 Kr. von Bahnhof Coburg (NS “270" in
besserer Type) nach Frankfurt/M., sign. Haferkamp

[ 20(3),
U14B

90,—

F 2031 1 Kr. grün nebst 15 Kr. lila, meist gut geschnittene 16-Kr.-Frankatur auf blauem Couvert von Coburg
(1864) über das Taxis-Postamt in Hamburg nach Kiel (Umschlag rs. rotes Lacksiegel, welches vs. etwas
durchschlägt). Zum Dänemark-Porto aus der bekannten “Tempeltey”-Korrespondenz

[ 20,24 300,—

F 2032 1 Kr. grün und 15 Kr. purpur auf Couvert mit NS “288" und K2 ”Rudolstadt" 1861 ins dänische
Wesselburen, üblicher Schnitt und Gebrauchserhaltung des Couverts

[ 20,24 250,—

2033 1 Kr. grün nebst 3 Kr. karminrosa, üblich geschnitten, auf Brief in der 2. Gewichtsstufe mit kpl. Inhalt und
Lacksiegel, von Diez nach Geisenheim

[ 20,32 35,—

2034 Drei Briefe inkl. 1 Kr. grün u. 6 Kr. blau aus Giessen, sowie zweimal 3 Sgr. (einmal etwas unfrisch) [(3) 20,33,
34,40

35,—

F 2035 1 Kr. grün als Zusatzfrankatur auf Großformat-Ganzsache 2 Kr. gelb mit NS “142" und K1 ”Offenbach"
nach Frankfurt

[ 20,U13IB 140,—

2036 1 Kr. grün im Taxisschnitt auf Großformat-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. karminrosa mit NS “199" und K1
”Oberlahnstein" nach Wiesbaden

[ 20,U14B 50,—

F 2037 1 Kr. grün, üblich geschnittene Zusatzfrankatur auf Großformat-Ganzsachen-Umschlag 3 Kr.
karminrosa mit NS “174" und K2 ”Eltville" nach Hachenburg

[ 20,U6B 90,—

2038 Fünf Briefe inkl. 3 Kr. hellblau (2), 1/2 Sgr. orange, Nr. 39 (besserer NS “2", etwas unfrisch) und Nr. 43 [(5) 21(2),28,
39,43

60,—

F 2039 3 Kr. hellblau als Zusatzfrankatur auf Ganzsachen-Umschlag 6 Kr. blau, mit NS “220" und K1 ”Frankfurt
29/1 62" nach Leipzig

[ 21,U7A 120,—

F 2040 3 Kr. hellblau, vollrandig, nebst leicht berührter 9 Kr. gelb, auf Brief nach Magdeburg, NS “173" und K2
”Dillenburg", interessante Fehlfrankatur für einen Postvereinsbrief, 9 Kr. wären ausreichend gewesen

[ 21.23II 40,—

F 2041 9 Kr. orangegelb nebst 6 Kr. karminrosa und 1 Kr. dunkelgrün, dekorative, meist ordentlich geschnittene
Dreifarben-Frankatur auf Brief nach Holland, NS “100" und K1 ”Büdingen". Für diesen Brief in den ersten
Rayon der Niederlande wären nur 13 Kreuzer erforderlich gewesen, die 3 Kr. Überfrankatur stellt eine
interessante postgeschichtliche Besonderheit dar, Fotoattest Sem

[ 23II,
22IA,20

450,—
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F 2042 9 Kr. gelborange (kl. Mgl.) auf wertgleichem Ganzsachen-Umschlag 9 Kr. braun mit NS “90" und K1
”Assenheim" nach London, seltene Kombination

[ 23II,U8A 140,—

F 2043 15 Kr. purpur, breitrandiges, zentr. gest. Kabinettstück, sign. Pfenninger # 24 50,—

F 2044 15 Kr. purpur, üblich geschnittenes Exemplar mit NS “134" und K1 ”Mainz" auf Chargébrief nach
Lauenburg in Pommern, dies auch noch einmal postalisch verdeutlicht, um eine Versendung ins
dänische Lauenburg (höheres Porto) auszuschließen

[ 24 100,—

F 2045 15 Kr. purpur nebst 1 Kr. hellgrün, meist gut geschnittene 16 Kr.-Frankatur auf Brief (Mittelfalte
ausserhalb) mit NS “163" und K1 ”Worms" 1861 nach Brüssel/Belgien, Attest Sem

[ 24,20 300,—

F 2046 15 Kr. purpur in Mischfrankatur mit 9 Kr. ockerbraun, üblich, meist gut geschnitten, auf Reco-Faltbrief
von Darmstadt nach Wien, mit rotem Neben-L1 “Chargé”

[ 24,34I 180,—

F 2047 15 Kr. purpur in Mischfrankatur mit 1 Kr. gelblichgrün, durchstochen, auf kleinem Damencouvert nach
Stockholm, NS “215" und K1 ”Wiesbaden", Weiterfranko-Vermerk “9". Die 15 Kr. oben ganz leicht
touchiert, sonst in tadelloser Erhaltung. Seltenes Bestimmungsland und ungewöhnliche
Frankatur-Kombination, sign. Engel

[ 24,41 850,—

F 2048 30 Kr. orange nebst waagerechtem Paar 1 Kr. grün, üblich geschnittene 32-Kr.-Frankatur auf
Auslandsbrief der 2. Gewichtsstufe 1860 nach Amsterdam, NS “220" und K1 ”Frankfurt a.M.",
Briefumschlag Beförderungsspuren und etwas gestützt, Fotoattest Sem

[ 25,20(2) 350,—

F 2049 30 Kr. orange, Paar 1 Kr. grün und 9 Kr. ockerbraun auf Überseebrief von Wiesbaden via Aachen/England
nach Philadelphia/USA 1865, 9 und 30 Kr. unauffällige Randrep.

[ 25,20(2),
34

600,—

F 2050 1/4 Sgr. schwarz als Einzelfrankatur im Taxisschnitt auf Vordruck-Zustellurkunde im Ortsbereich von
Gotha. Sehr seltene Verwendungsform!

[ 26 300,—

F 2051 1/4 Sgr. schwarz, üblich geschnittene Einzelfrankatur auf kl. Nahbereichsbrief von Weida nach Gera, Mi.
400,-

[ 26 90,—

F 2052 1/4 Sgr. schwarz, üblicher Schnitt, einzeln auf Ortsbrief aus Hanau, Mi. 400,- [ 26 60,—

F 2053 1/4 Sgr. schwarz, drei Exemplare (zwei vom Rand), nebst zweimal 1/2 Sgr. orange, teils angeschnittene 1
3/4-Sgr.-Frankatur auf Brief in der 3. Gewichtsstufe von Detmold nach Lemgo mit Bestellgeld. Eine
aussergewöhnliche Kombination

[ 26(3),
28(2)

450,—

F 2054 1/4 Sgr. schwarz, postfrischer Sechserblock aus der rechten oberen Bogenecke (min. Braunpünktchen),
lose Marken 360,- Mi.

** 26(6) 90,—

F 2055 1/3 Sgr. gelbgrün, allseits voll- bis breitrandiges Kabinettstück einzeln auf Streifband-Adresse (rs. nur
ein kleines Klappenteil) von Gotha nach Adorf/Sachsen. Mi. 800,-

[ 27 180,—

F 2056 1/3 Sgr. gelbgrün, “verschwenderisch” geschnittener waagerechter Viererstreifen mit unten 1/3
Nebenmarken. Drei Werte postfrisch, einer ungebraucht (leichter Gummibug)

**/* 27(4) 70,—

F 2057 1 Sgr. rot, dreiseitig breitrandig, mit seltener Fremdentwertung durch preuß. K2 “Dortmund 17/8 63",
sign. Köhler

# 29 40,—

F 2058 1 Sgr. rot, teils sehr breitrandiges Kabinettbriefstück mit NS “65", drei Seiten Nebenmarken, sign. Sem ] 29 Gebot

F 2059 3 Sgr. ockerbraun, üblich geschnitten, mit seltener Entwertung durch Distributions-K1 “D.1" # 31 50,—

F 2060 3 Sgr. ockerbraun, üblich geschnittene Einzelfrankatur auf Postwechsel-Brief mit NS “301" und K1
”Bremen" nach Benshausen, re. oben mit schöner Dokumentation des Postwechsels vom Taxis- an das
preußische Postamt, neben der Marke mit hs. Vermerk “an Preußen vergütet”. In dieser Form ein seltener
Beleg

[ 31 300,—

2061 3 Sgr. ockerbraun, ungebrauchter vollrandiger Luxus-Viererblock (unten Bogenrand), zwei Marken
postfrisch

**/* 31(4) 40,—

F 2062 3 Kr. rosa, riesenrandiges Luxusstück (alle vier Seiten Nebenmarken!) mit zentr. NS “134" (Mainz), sign.
Pfenninger

# 32 50,—

F 2063 3 Kr. karmin, breitrandiges Luxusstück mit ziffernfreiem K2 “W. Selters” auf seltenem Post-Ins.-Doc.
nach Montabaur

[ 32 180,—

F 2064 3 Kr. rot, drei überrandige Kabinett-/Luxusstücke, einmal vom Rand und Nebenmarken, die beiden
anderen Marken drei bzw. alle vier Seiten Nebenmarken! Sign. Sem

# 32(3) 45,—

F 2065 3 Kr. rosa (eckbügig mit kleiner Aufspaltung) und Paar 9 Kr. ockerbraun in Mischfrankatur mit
durchstochener 1 Kr. grün auf Überseebrief von Darmstadt via Bremen (roter “Paid 10") nach
Boston/USA

[ 32,34(2),
41

450,—

2066 6 Kr. blau (sehr breitrandig) und 9 Kr. ockerbraun auf Damenbrief (Gebrauchsspuren) von Darmstadt
1864 nach Genf/Schweiz

[ 33,34 40,—

F 2067 9 Kr. ockerbraun, kleine linke obere Bogenecke (unten links etwas berührt) auf Briefstück mit NS “220" ] 34 30,—

2068 9 Kr. ockerbraun, bis auf kl. Stelle vollrandig, in Mischfrankatur mit 1 Kr. grün auf Brief in der 3.
Gewichtsstufe mit vorausbezahltem Bestellgeld von Giessen nach Ortenburg

[ 34I,41 50,—

F 2069 1/4 Sgr. schwarz, Prachtstück mit NS “251" und K1 ”Weimar" auf Ortsbrief, seltene Frankatur, sign.
Brettl, Haferkamp. Mi. 2800,- +

[ 35 500,—

2070 1/3 Sgr. gelbgrün, postfrischer Rand-15er-Block (wenige Werte gering gelblich), Mi. lose 450,- + ** 36(15) 100,—
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F 2071 1/2 Sgr. orange als Einzelfrankatur mit NS “321" und K1 ”Detmold" auf Brief nach Brake im Landbezirk
von Lemgo, etwas fleckig, neben der Marke blauer hs. Postvermerk “Kastenbrief” und Taxe “1/2"

[ 37 200,—

2072 1/2 Sgr. dunkelorange, postfrischer Sechserblock, Mi. lose 360,- + ** 37(6) 90,—

F 2073 1/2 Sgr. dunkelorange, bis auf eine ungebrauchte Eckmarke postfrischer Neunerblock, ein Wert kl.
Braunpunkt. Mi. lose 510,- +

**/* 37(9) 100,—

F 2074 1/2 Sgr. orange nebst viereckigem Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. braun auf Prachtbriefstück mit NS
“292" und K1 ”Greiz"

] 37,GAA1 50,—

2075 1/2 Sgr. orange (links Schere) auf Ganzsache 1 Sgr. rosa, als kopfstehend beschrifteter Umschlag nach
Hofgeismar, NS “17" und K2 ”Felsberg"

[ 37,U18A 90,—

F 2076 2 Sgr. blau und zweimal 3 Sgr. ockerbraun auf leider etwas fleckigem Land-Expreßcouvert mit NS “84"
und K1 ”Wolfhagen" nach Holzen im Landbezirk von Uelzen, wobei vom Empfänger weitere 10 Gr.
Landexpreß-Zustellgebühr erhoben wurde (rs. quittiert). Taxis-Landexpreßbriefe in den Postverein sind
nur in wenigen Exemplaren bekannt! Sign. Haferkamp

[ 39,40(2) 350,—

F 2077 1 Kr. grün im Viererstreifen (Scherentrennung) auf Faltbrief mit besserem NS “357" und K1
”Obertiefenbach"

[ 41(4) 70,—

F 2078 3 Kr. rosa und 9 Kr. ockerbraun, Prachtstücke auf gefaltetem Brief nach Amsterdam/Holland 1866, sowie
9 Kr. gelbbraun im Paar (kl. Knitter) auf Reco-Brief nach Bayreuth, beide mit NS “220" und K1 ”Frankfurt
Bahnhof"

[(2) 42,44(3) 80,—

F 2079 6 Kr. hellblau (oben Scherentrennung) mit seltener Fremdentwertung durch HK der Bayerischen
Bahnpost

# 43IA 50,—

F 2080 6 Kr. blau, zwei Exemplare in Mischfrankatur mit senkr. Paar 1 Kr. gelblichgrün als tadellose
14-Kr.-Frankatur auf Brief mit klaren NS “106" und K1 ”Eberstadt" nach Riga/Rußland (Name des
Empfängers gestrichen)

[ 43IA(2),
51ax

90,—

F 2081 1/4 Sgr. schwarz, sehr seltenes Paar (oben zwei kleine Fleckchen) mit klarem NS “230" und K1
”Dermbach" auf Brief (dieser rs. Klappenteile etwas verkürzt und kleiner Randriß) nach Kaltennordheim.
Paare dieser Marke auf Ganzstücken sind sehr selten! Attest Sem. Mi. 7500,-

[ 45(2) 1500,—

F 2082 1/2 Sgr. orange auf Kabinettbriefchen mit NS “31" und K1 ”Hersfeld", Mi. 300,- [ 47 90,—

F 2083 1/2 Sgr. orange, Prachtstück auf Ganzsachen-Umschlag 1/2 Sgr. orange, mit NS “299" und K2
”Zeulenroda" (Umschlag leichte Beförderungsspuren)

[ 47,U26A 90,—

F 2084 1 Sgr. rosa (etwas eckbügig) auf Postanweisung über 9 Thaler, 15 Silbergr. und 6 Pfg., die Marke wurde
versehentlich zuerst links oben verklebt und mit NS entwertet, der K1 dagegen rechts oben, dann richtig
platziert frankiert, NS “320" und K1 ”Detmold"

[ 48 200,—

F 2085 1 Sgr. rosa (kl. Eckbug und Randspalt) mit NS “65" und K2 ”Schluechtern" auf Postanweisung nach
Frankfurt, sign. Pfenninger, Fotoexp. Sem

[ 48 50,—

F 2086 1 Sgr. rosa auf ungefalteter Pracht-Postanweisung mit NS “65" und K1 ”Schluechtern" [ 48 90,—

F 2087 1 Sgr. rosa im Dreierstreifen, mittlere Marke Bug, unzulässig in Preußen verwendet auf gefaltetem Brief
mit Aufgabe-K1 “Frankfurt a.O.” nach Samoczyn, obwohl beanstandet mit Blaustrich, ohne (!) Nachtaxe
gelaufen, sign. Kruschel, Sommer

[ 48(3) 180,—

F 2088 2 Sgr. blau (Durchstich rechts unten min. stumpf) mit NS “65" und K1 ”Schluechtern 4/4 67" auf
Postanweisung zum Höchstbetreg über 50 Thaler nach Frankfurt/M. Seltenes Ganzstück mit der
gesuchten Marke, Fotoattest Helbig (“Es handelt sich um ein aktenfrisches, sehr seltenes und attraktives
Stück von guter Qualität.”), Mi. 1600,- +

[ 49 500,—

F 2089 3 Sgr. ockerbraun, mit kleinen Eckknittern aufgeklebt, auf blauem Prachtbrief mit NS “301" und K1 von
Bremen nach Mannheim, ex Katz, sign. Sommer. Mi. 450,-

[ 50 90,—

2090 1 Kr. grün, Kabinettpaar vom linken Bogenrand auf Rechnungs-Faltbrief aus Giessen [ 51a(2) 45,—

F 2091 1 Kr. grün als Einzelfrankatur auf kpl. blauer Drucksache mit zugehöriger weißer Adreßschleife von
Homburg nach Biedenkopf (min. Patina), sign. Drahn

[ 51ax 100,—

2092 1 Kr. grün, Kabinettstück mit NS “220" und Ra3 ”Frankfurt/M. Postexped. No. 5" auf Orts-Faltbrief [ 51ax 35,—

F 2093 1 Kr. grün im waagerechten Paar mit K1 “Mainz” auf seltener blauer Auslands-Drucksache mit weißer
Adreßschleife (diese li. und re. nicht ganz kpl.) in die Schweiz. Seltene 2-Kr.-Frankatur

[ 51ax(2) 300,—

2094 1 Kr. grün im senkrechten Kabinettpaar auf Briefstück mit NS “134" (Mainz) ] 51ax(2) 25,—

F 2095 1 Kr. grün im Dreierstreifen mit Falz auf zugehörigem Luxusbriefstück mit NS “110" (Friedberg), sign.
Pröschold

] 51ax(3) 100,—

F 2096 1 Kr. grün und 3 Kr. rosa auf leicht fleckigem kl. Paketbegleitbrief nach Stadtilm, ein zentr. NS “288" und
K2 ”Rudolstadt", 4-Kr.-Mindesttaxe für Paketbegleitsendungen bis 3 Meilen, das Bestellgeld in Höhe
von 2 Gr. wurde beim Empfänger eingezogen

[ 51ax,52 300,—

F 2097 1 Kr. dunkelgrün, zwei Exemplare (eines kl. Mängel) auf Brief nach Saalfeld, NS “287" und
Postablage-K1 ”Katzhuette-Oberweisbach"

[ 51bx(2) 100,—

F 2098 3 Kr. rosa nebst 6 Kr. hellblau auf Ganzsachen-Umschlag 9 Kr. gelbbraun mit NS “220" und K1
”Frankfurt/M." nach London (Umschlag Beförderungsspuren). Seltene Dreifarben-Kombination,
Fotoattest Sommer

[ 52,53,
U34

300,—
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F 2099 6 Kr. hellblau im waager. Paar mit NS “220" und Ra3 ”Frankfurt a.M." auf Prachtbrief nach Amsterdam [ 53(2) 100,—

F 2100 Ganzsachen-Ausschnitt 1/2 Sgr. orange, viereckig geschnitten, auf Briefstück mit NS “231" (Eisenach),
sign. Sem. Mi. 200,-

] GAA9 50,—

F 2101 Ganzsachen-Ausschnitt 3 Sgr. braun, rund geschnitten, als Zusatzfrankatur auf wertstufengleichem
Ganzsachen-Umschlag 3 Sgr. braun mit NS “292" und K1 ”Greiz" nach Berlin (Umschlag kl. Fleckchen),
seltene Kombination gleicher Farbe und Wertstufe

[ GAA12,
U20A

300,—

F 2102 Ganzsache 9 Kr. braun, ungebrauchtes Kabinettcouvert mit deutlicher Doppelprägung des
Wertstempels, einmal oben rechts schon in die Inschrift verschoben und zusätzlich deutlich darunter
eine farblose zweite Prägung. Attest Richter

[ U34ADD 180,—

F 2103 Ganzsache 2 Sgr. blau in seltener Verwendung nach Ablauf der Gültigkeit, der Wertstempel mit
Federstrichen annulliert und rs. K1 “Frankfurt a.M. 6/7" (1867), nach Stuttgart mit Eingangsstempel. Hs.
Nachporto-Vermerk in Höhe von 6 Kr., kl. Mängel

[ U23A 100,—

2104 Ganzsache 1 Kr. gelblichgrün, kleines Format, Pracht-Umschlag mit NS “220" und K1 von Frankfurt als
Orts-Couvert, Mi. 220,- +

[ U30C 50,—

Thurn und Taxis Nummernstempel 1-9

F 2105 “4" nebst K1 ”Barchfeld" auf kl. Faltbrief mit Kabinettstück 1 Sgr. nach Hochheim, Stempel-Seltenheit [ 29 180,—

2106 “9" nebst K1 ”Bockenheim" auf Brief mit gut gerandetem Kabinettstück 1 Sgr. blau [ 15 45,—

Thurn und Taxis Nummernstempel 10-99

2107 “11" nebst K1 ”Breitenbach", je in blau, auf Brief 1 Sgr. (leichte Falte) [ 29 35,—

F 2108 “14" (Cassel) in seltener rot-schwarzer Mischfarbe klar auf üblich geschnittener 2 Sgr. schw./rosa # 5a 70,—

2109 “29" nebst K2 ”Hanau" auf Brief mit erste Ausgabe 1 und 2 Sgr., sowie auf vier weiteren Werten 1.
Ausgabe (ohne 1/3 Sgr.)

[/# 1-6 35,—

F 2110 “30" nebst K1 ”Helsa", je in blau, auf rs. nicht ganz kpl. kleinem Brief (Siegelfleck) mit 1/2 Sgr. nach
Kassel, Feuser + 750,-

[ 3a 90,—

2111 “42" (Morschen) in rot klar und fast zentr. auf fehlerhafter 1/4 Sgr. (auf Unterlage montiert). Selten.
Feuser 800,-

(]) 26 90,—

2112 “46" nebst K2 ”Nentershausen" klar auf Damencouvert mit breitrandiger 1 Sgr. rot an einen
Premierleutnant in Kassel

[ 29 50,—

2113 “49" nebst K1 ”Neukirchen b.H." auf kleinem Prachtbrief 1 Sgr. [ 38 40,—

2114 “50" nebst K1 ”Neukirchen b.Z." klar auf großem Briefstück 1 Sgr. ] 29 35,—

F 2115 “53", Versuchsstempel von Frankfurt klar auf üblich geschnittener 6 Kr., Stempel-Seltenheit,Hb. 1500,- # 9 180,—

2116 “57" nebst K1 ”Rauschenberg" klar auf Brief mit 1 Sgr. (etwas Scherentrennung) [ 38 45,—

F 2117 “64" nebst K1 ”Schenklengsfeld" auf kleinformatigem Brief mit üblich geschnittener 1 Sgr. rosa nach
Hildburghausen. Eine der Stempel-Seltenheiten von Thurn u. Taxis, Feuser + 2000,-

[ 29 350,—

2118 “83" nebst K1 ”Witzenhausen" auf Doppelbrief im Nahbereich mit vorausfrank. Bestellgeld, mit 1/4 und
1 Sgr.

[ 1,11a 45,—

2119 “84" nebst K1 ”Wolfhagen" klar auf Brief mit Einzelfrankatur 1/2 Sgr. (kurz ber.) nach Kassel [ 14 35,—

2120 “86" (Zierenberg) klar auf loser 2 Sgr., sowie auf fehlerhaftem Brief 1/2 Sgr. orange mit Neben-K1 #/[ 16,37 40,—

2121 “95" nebst K1 ”Bensheim" auf zwei Briefen, mit Paar 1 Kr. grün bzw. 3 Kr. rot einzeln [(2) 41(2),42 25,—

Thurn und Taxis Nummernstempel 100-424

F 2122 “109" (Erbach) in rot klar auf 1 Kr. grün (Mgl.) # 20 35,—

F 2123 “111" (Fürfeld) klar und zentr. auf 3 Kr., erste Ausgabe # 8 50,—

F 2124 “111" nebst K1 ”Fürfeld" auf kleinem Brief mit 3 Kr. (Taxisschnitt) nach Mainz. Auf Brief eine
Stempel-Seltenheit

[ 32 160,—

2125 “116" nebst K1 ”Gladenbach" klar auf Prachtbrief 3 Kr. rosa [ 42 35,—

2126 “117" nebst K1 ”Griesheim" auf Minibriefchen mit 1 und 3 Kr. [ 20,21 35,—

F 2127 “139" nebst K1 ”Nieder-Olm" auf Brief mit 3 Kr., sign. Opitz [ 32 40,—

F 2128 “140" nebst grünblauem K2 ”Oberramstadt" auf fast komplettem Brief mit 1 Kr. grün per zwei und 3 Kr.
hellblau (Taxisschnitt)

[ 20(2),21 70,—

2129 “148" nebst K1 ”Reichelsheim" auf Brief 3 Kr. [ 32 25,—

2130 “164" nebst K1 ”Wörrstadt" auf Prachtcouvert mit 3 Kr. nach Friedberg [ 52 50,—

2131 “166" nebst K1 ”Biebrich", je in blau, auf Faltbrief mit 3 Kr. rot [ 32 Gebot

2132 “166" nebst K1 bzw. K2 ”Biebrich", beide in blau, auf zwei Briefvs. je mit 1 Kr. (Nr. 20 riesenrandig) [(2) 20,41 Gebot
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F 2133 “166" nebst K1 bzw. K2 ”Biebrich", je in blau, auf vier Briefen (drei Ganzsachen, davon eine mit
Zusatzfrankatur 6 Kr. nach Rotterdam, oben Öffnungsfehler)

[(4) 43,52,
U21/22

90,—

F 2134 “176" nebst K1 ”Flörsheim" auf Faltbrief mit zweimal 1 Kr. grün [ 20(2) 70,—

F 2135 “176" nebst K1 ”Flörsheim" auf Brief mit breitrandiger 6 Kr. hellblau nach Koblenz. Auf Brief seltene
Entwertung

[ 33 100,—

F 2136 “176" nebst K1 ”Flörsheim" auf Silvester-Damencouvert (dieses kl. verklebtes Randrißchen) mit 1 Kr.
grün, üblich durchstochen, und 3 Kr. rosa

[ 41,42 70,—

F 2137 “178" nebst K2 ”Geisenheim" in blau auf Faltbrief mit Paar 1 Kr. (eine Marke Bugspur), sowie in schwarz
auf Couvert 3 Kr. rot

[(2) 20(2),32 90,—

F 2138 “179" nebst K1 ”Hachenburg" in blau bzw. schwarz auf zwei Briefen je mit 1 und 3 Kr., Feuser + 580,- [(2) 20,32 130,—

F 2139 “180" nebst K2 ”Hadamar" klar auf gef. Brief mit zweimal 1 Kr. (eine weit überrandig) nach Rennerod [ 7a(2) 70,—

F 2140 “180" nebst K2 ”Hadamar" klar auf Brief (Mittelfalte ausserhalb) mit 1 und 3 Kr. (diese kl.
Vortrennschnitt) nach Hachenburg

[ 7b,12a 70,—

F 2141 “182" nebst L2(2) bzw. K1 ”Hattersheim", alle in blau, auf drei Briefen, Nr. 7a/8 (Vorderseite), 7b/12a
(diese Bug), sowie ungewöhnliche Kombination Nr. 9 mit 21 (ex Trabert)

[(3) 7a/b8,
9,12

100,—

F 2142 “199" zart nebst K1 ”Niederlahnstein" und auf die Marke übergehendem rotem Reco-Ra1, auf
eingeschriebener Postvereins-Ganzsache 9 Kr. braun, nebst üblich geschnittener 6 Kr. rot, nach
Magdeburg

[ 22,U16 90,—

F 2143 “202", typische Abschläge, nebst L2 ”Rennerod" auf Briefvs. mit Paar 1 Kr., nebst 3 Kr., sowie auf
Ganzsache 2 Kr.

[(2) 20(2),32,
U13

110,—

2144 “203" zart nebst K1 ”Rüdesheim" auf Auslandsbrief mit Mischfrankatur 9 Kr. gelbbraun (breitrandig)
und 3 Kr. rosa nach Amsterdam

[ 34,42 40,—

2145 “204" nebst K1 ”Soden" auf Couvert mit größerem Oberrandstück 9 Kr. (Taxisschnitt) [ 34 Gebot

F 2146 “211" nebst K1 ”Usingen" auf etwas fehlerhaftem Couvert mit 1 und 3 Kr., Feuser + 500,- [ 20,32 130,—

F 2147 “211" zart, nebst Silvester-K1 ”Usingen", auf Ganzsache 3 Kr. (rs. ein Siegel entfernt). Feuser + 500,- [ U22 120,—

F 2148 “212" nebst K1 ”Wallmerod", je in blau, typische Abschläge in der seltenen Farbe auf kleinem Brief mit 1
und 3 Kr.

[ 20,32 100,—

F 2149 “220" (Bahnhofstype) nebst K1 ”Frankfurt Bahnhof" auf fünf Briefen inkl. 9 Kr. gelborange (kl. Mgl.),
sowie üblich geschnittene 6 und 9 Kr. auf Reco-Couvert nach Mähren, ferner auf etwas verkürztem
Reco-Brief mit 6 Kr. blau per zwei

[(5) 23,33,34 110,—

F 2150 “220" (Frankfurt a.M.) fast zentrisch auf etwas berührter Sachsen 2 Ngr. Seltene Femdentwertung # Sachs.7 40,—

F 2151 “220" (Frankfurt) als ungewöhnliche Währungs-Fremdentwertungen auf 2 Sgr., 1. Ausgabe, und
Briefstück 1 Sgr. blau, (kl.) Mängel, aber ungewöhnliche Verwendungen von Silbergroschen-Marken im
Kreuzerbereich. Sign. bzw. Fotoexp. Sem

]/# 5a,15 100,—

F 2152 “220" (Typen), ”222", “223", ”224", “225", ”226", “228", ”229", gesamt 15 Marken mit
Nummernstempeln

]/# ex3-41 70,—

F 2153 “220" nebst K1 ”Frankfurt Sachsenhausen" auf vier Briefen inkl. zwei Doppelfrankaturen 1 Kr. grün (Nr.
20 bzw. 41)

[(4) 20,41,
34,U

90,—

2154 “223" nebst K1 ”Berka a.W." auf Damencouvert mit 1 und 2 Sgr. [ 15,16 35,—

F 2155 “227" wie üblich sehr zart, nebst K1 ”Buttelstedt", auf Brief mit 3 Sgr. (Taxisschnitt) nach Zittau.
Stempel-Seltenheit, Feuser 1200,-

[ 31 180,—

F 2156 “227", für diesen Ort typisch unklar, nebst Fingerhut-K1 ”Buttelstedt", auf Faltbrief mit 1/4 und 1/2 Sgr.
(letztere min. Knitter), auf Brief seltener Nummernstempel

[ 13,28 400,—

F 2157 “228" durch den Wertstempel etwas unklar, nebst klarem K1 ”Herleshausen", auf Ganzsache 1 Sgr. rot
(rs. fehlt ein Klappenteil), NS in der 2. Verteilung

[ U 45,—

F 2158 “229" nebst K2 ”Buttstaedt" auf Brief mit 1/4 Sgr. rotorange und 1/2 Sgr. orange [ 13,29 70,—

F 2159 “229" nebst K2 ”Buttstaedt" klar auf gefaltetem Brief 1/2 Sgr. rotorange (kl. Knitterspur) [ 28 45,—

F 2160 “236" (Kaltennordheim) klar auf Paar 1/4 Sgr. schw./rotbraun (re. Marke breitrandig) # 1(2) 45,—

F 2161 “236" nebst K1 ”Kaltennordheim" auf Faltbrief mit meist vollrandigen 1/4 und 1 Sgr., dazu L1 in
ungewöhnlicher Type auf Postschein 1864

[(2) 1,11 45,—

F 2162 “242" (Ruhla) in blau gestochen klar auf 2 Sgr. schw./rosa, sign. Krause # 5a 70,—

F 2163 “246" nebst K1 ”Tiefenort" auf blauem Couvert (an eine Chiffre-Adresse der Eisenacher Zeitung) mit 1/4
und 1/2 Sgr., beide voll- bis breitrandig, sowie auf Ganzsache 3 Sgr., ferner roter Zier-K1 auf
Vorphilabrief 1842

[(3) 13,28,
U12

70,—

F 2164 “249" (Vieselbach) klar und zentrisch auf Briefstück mit voll- bis breitrandigem Kabinettstück 1/4 Sgr.
schwarz nebst üblich geschnittener 1 Sgr. rot, sign. Kruschel

] 26,29 35,—

F 2165 “276" (Ohrdruf) in blau (typisch graublauer Ton) sehr schön zentrisch auf Prachtbriefstück 3 Sgr., Attest
Sommer

] 6a 80,—
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2166 “277" nebst K1 ”Rodach" klar auf Brief mit Paar 1 Kr. (linke Marke tadellos), Brief rechts am Rand kl.
Pünktchen

[ 20(2) 25,—

2167 “278" nebst K1 ”Tambach" klar auf Brief 1/2 Sgr. grün 1862 (Taxisschnitt) [ 14 35,—

2168 “279" nebst K1 ”Waltershausen", je in dunkelblau, klar auf Brief 2 Sgr. nach Altenburg, selten
(Briefpapier kl. Pünktchen und Mittelfalte ausserhalb)

[ 5a 100,—

F 2169 “281" zart nebst K1 ”Arnstadt" als kuriose Entwertung auf dem Transitwege auf Preußen-Ganzsache 2
Sgr. blau (rs. obere Viertelklappe kl. Einriß) mit Aufgabe-Ra2 “Schmiedefeld” via Arnstadt in den
Landbezirk von Leipzig, Fotoexp. Sem

[ Pr.
U27Aa

180,—

F 2170 “291" nebst K1 ”Gera" auf Brief mit 1/2 Sgr. (oben Schere) ins sächs. Altenburg, sowie auf losem
Kabinettpaar 1/2 Sgr. (alleine 150,- Mi., Fotoexp. Sem)

#/[ 37(3) 40,—

F 2171 “292" nebst K2 ”Greiz", je in leuchtendblau, auf großem Kabinettbriefstück 3 Sgr. ] 6a 40,—

2172 “297", etwas schwach, daher zwei zusätzliche Federkreuze, nebst K1 ”Saalburg", auf Brief mit 1 Sgr.
(Taxisschnitt) nach Gera

[ 11 40,—

2173 “301" nebst K1 von Bremen auf Ganzsache 3 Sgr. ockerbraun nach Gera [ U20A 35,—

2174 “311" nebst K1 ”Olbersleben" klar auf etwas unfrischem Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. [ U18A 35,—

2175 “319" nebst K1 ”Boesingfeld" auf Brief mit 1/4 Sgr. schwarz (eine hinzugeklebte 2 Sgr. blau gehört nicht
zum Brief)

[ 26 50,—

F 2176 “327" nebst K1 ”Rischenau", je in blau, auf kleiner Brief-Vs. mit 1/2 Sgr. nach Höxter. Sehr selten ([) 38 100,—

2177 “330" nebst K1 ”Schlangen" klar auf kleinem Briefchen mit normal geschnittener 1 Sgr. hellblau [ 15 45,—

2178 “337" etwas ”verwischt", nebst K1 “Klosterwald”, auf kleinem Faltbrief 3 Kr. [ 32 35,—

F 2179 “337" nebst K1 ”Klosterwald" klar auf kleinem, rs. nicht kpl. Faltbrief mit 3 Kr. nach Sigmaringen [ 12 50,—

F 2180 “337" nebst K1 ”Klosterwald" klar auf Brief mit unten ber. Paar 1 Kr. grün [ 20(2) 70,—

F 2181 “357" nebst K1 ”Obertiefenbach" auf drei Briefen, 1 Kr. grün u. 3 Kr. blau (2, einer kl. Mgl.) bzw. Paar 1 Kr.
grün (Brieffalte kl. Mgl.)

[(4) 20(3),
21(2)

160,—

F 2182 “357" nebst K1 ”Obertiefenbach" auf zwei Briefen mit je Paaren 1 Kr. grün (eines etwas verfärbt) [(2) 20(4) 80,—

F 2183 “358" nebst K1 ”Friedrichswerth" auf Brief mit 1/4 und 1/2 Sgr. 1861 [ 13,14 70,—

2184 “361" nebst K1 ”Hagenburg" klar auf etwas fehlerhaftem Ganzsachenumschlag 2 Sgr. blau [ U19A 40,—

F 2185 “363" (Catzenelnbogen) in blau auf Briefstück mit senkr. Paar 1 Kr. grün (rechts berührt) ] 20(2) 50,—

2186 “363" nebst K1 ”Gross-Zimmern" klar auf Brief 3 Kr. [ 32 50,—

F 2187 “364" (Oldisleben) klar auf 1 Sgr. rosa # 29 40,—

F 2188 “364" (Thiergarten) klar auf 3 Kr. hellblau # 21 35,—

2189 “367" zart, nebst kleinem K1 ”Undenheim" (6mm), auf links etwas verkürztem Faltbrief mit waager. Paar
1 Kr. hellgrün (min. Durchstichkerbe) nach Mainz, Stempel-Seltenheit

[ 41(2) 90,—

F 2190 “369" nebst K1 ”Birkenau" sehr klar auf Brief mit normal geschnittenen 1 und 3 Kr. [ 20,32 50,—

F 2191 “373" (Großrudestedt) klar auf Briefstück mit 1/4 und 1 Sgr., sign. Drahn ] 26,29 50,—

F 2192 “373" nebst K1 ”Gross-Rudestedt", je in blau, leicht versetzt abgeschlagen, auf Prachtbrief mit 1/2 Sgr.
orange nach Weimar, Stempel-Seltenheit

[ 37 100,—

2193 “379" nebst K1 ”Wurzbach" auf Couvert mit Paar 1/2 Sgr. dunkelorange [ 28(2) 70,—

2194 “397" nebst K1 ”Ransbach" auf Kabinett-Ganzsache 3 Kr. karmin nach Preussen [ U32A 40,—

2195 “397" nebst K1 ”Ransbach" klar auf blauem Brief (ohne zwei Innenklappen) mit 1 und 3 Kr. [ 20,32 40,—

F 2196 “397" nebst K1 ”Ransbach" klar auf Recobrief (kl. Papiermängel ausserhalb) mit 9 Kr. ockerbraun [ 34 70,—

F 2197 “397" nebst K1 ”Ransbach", je in blau, klar auf Brief mit zweimal 1 Kr. grün und 6 Kr. hellblau (üblicher
Schnitt)

[ 20(2),33 220,—

F 2198 “399" nebst K1 ”Raboldshausen" klar auf gef. Brief mit 1/2 Sgr. orange nach Hersfeld,
Stempel-Seltenheit

[ 28 180,—

F 2199 “400" nebst K1 ”Dornburg" klar auf seitlich verkürztem Briefteil mit 1/2 Sgr. ([) 28 90,—

F 2200 “400" nebst K1 ”Dornburg", zarter Abschlag auf Pracht-Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr.,
Stempel-Seltenheit

[ U27A 90,—

F 2201 “401" (Gräfinau) ideal auf 6 Kr. hellblau (punkthelle Stelle), sign. Reum # 33 40,—

F 2202 “404" nebst K1 ”Gross-Bieberau" klar auf Postvorschußbrief mit Mischfrankatur 3 Kr. rosa und 1 Kr.
hellgrün (min. Schere) nach Schaafheim. Eine der Taxisstempel-Seltenheiten auf aussergewöhnlichem
Brief (Feuser + 3000,-), Fotoattest Sem (“Ein bemerkenswerter Beleg von einem seltenen Postort”)

[ 42,51ax 1000,—

F 2203 “405 (Lang-Goens) klar auf waager. Luxuspaar 1 Kr. auf Briefstück (interessante
Klischee-Verschiebung), sign. Haferkamp

] 51ax(2) 70,—

F 2204 “405" (Lang-Goens) zentr. auf Prachtstück 6 Kr. hellblau (vollrandig, kleine Kerbe nur im Aussenrand) # 33 40,—

F 2205 “405" nebst K1 ”Lang-Goens" auf Kabinettbrief mit 3 Kr. nach Mainz, Fotoexp. Sem (Feuser + 800,-) [ 52 350,—
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F 2206 “406" nebst K1 ”Eilsen" klar auf Ganzsachenumschlag 2 Sgr. hellblau nach Scheeßel (Umschlag kl.
Mängel). Eine äusserst seltene Abstempelung, von der nur wenige Ganzstücke erhalten geblieben sind

[ U13A 500,—

Württemberg Vorphila und Ortsstempel

F 2207 “Altdorf”, 1810, klarer roter L1 “ALDORF.R.3.” zweimal auf vorgedrucktem Brief, Feuser 60-1/250,- [ 50,—

F 2208 “Auenstein-Beilstein”, Postablagestempel zentrisch auf 9 Kr. braun (hell), Postablagestempel sind sehr
selten auf dieser Wertstufe

# 40a 45,—

F 2209 “Dürmentingen-Riedlingen”, klarer Teilabschlag des Postablagestempels auf Kabinettstück 3 Kr.,
Fotoexp. Irtenkauf

# 38 35,—

2210 “Ebingen R.2", 1826, klarer L1 auf Prachtbrief ”pr. Postwagen" nach Balingen [ 25,—

F 2211 “Enzweihingen”, 1796, klarer erster L1 “v. ENZWEIHINGEN” auf Kabinett-Recobrief, Feuser 882-1/600,- [ 120,—

2212 “Erbach”, 1633, besonders dekorativer Schnörkelbrief mit adeliger Unterschrift “Ludwig” [ 90,—

F 2213 “Feldstetten”, 1862, Steigbügelstempel auf Kabinettbrief mit Leitvermerk “via Bremen” nach New York.
Zunächst befördert über Aachen und von dort, aufgrund des anderslautenden Leitwegvermerks, nach
Bremen weiter geleitet (Taxstempel “5/10"), sowie hs. ”2" (Groschen), interessanter Beleg

[ 90,—

2214 “Fellbach”, Segmentstempel in versch. Typen auf vier Werten # 25,26,
30,31

60,—

2215 “Fellbach”, sehr klarer kleiner K1 auf Luxus-Ganzsachencouvert 3 Kr. karmin [ U 30,—

2216 “Freudenstadt”, 1837/1842, zwei großformatige “Rechnung der Zeitungs-Expedition des königlichen
Postamtes” im Ortsdruck, versch. Vordrucke

[(2) 100,—

F 2217 “Friderichshaven”, 1816, seltener kleiner L1 auf Prachtbrief nacn Isny, sign. Thoma [ 70,—

F 2218 “Geradstetten-Grunbach”, Postablagestempel klar auf 3 Kr. (etwas Scherentrennung) # 38 50,—

2219 “Göppingen”, 1793-1799, je handschriftliche Aufgabe “VON GÖPPINGEN” auf drei kleinen
Kabinettbriefen

[(3) 30,—

F 2220 “Grossingersheim-Bietigheim”, Postablage-Ovalstempel sehr klar auf Briefstück 2 Kr. (unauffällige
Scherentrennung)

] 37a 70,—

2221 “Heinsheim”, K2 1864 auf Prachtbrief 3 Kr. karmin [ 26 40,—

2222 “Hüttlingen” (Aalen bzw. Wasseralfingen), zweimal der Postablage-Stempel, sowie einmal hs.
“HÜTTLINGEN” nebst K3 “AALEN”, auf drei Kabinettbriefen

[(3) 70,—

2223 “Illingen”, K2 klar auf innen nicht ganz kpl. Faltbrief mit Kabinettstück 1 Kr. grün, sign. Heinrich (+ 150
P.)

[ 36 40,—

2224 “Laupheim”, 1846, seltener roter L2 klar auf Brief, Feuser 1950-3/120,- [ 25,—

F 2225 “Ludwigsburg”, Distributions-K1 “D1 bis D4": 3 Kr. schw./gelb, drei Exemplare je mit versch. blauen
Distributions-K1 von Ludwigsburg, ”D1", “D2" und ”D4", dazu 6 Kr. schw./grün (kl. Aufrauhung) mit ideal
zentrischem Stempel “D3". In dieser Form eine äusserst seltene ”Garnitur" aller vier Nummern des
Distributionsstempels von Ludwigsburg

#/] 2a(3),3a 850,—

F 2226 “Luizhausen”, seltener L1 auf Briefhülle (1830) mit zusätzlichem handschriftlichem Vermerk [ 45,—

2227 “Mergentheim”, 1804/8, zwei versch. Ortsdruck-Postscheine der Reichspost, sowie seltener
Hochformat-Zeitungsschein 1805 “K.R. Postamt”

[(3) 35,—

2228 “Mezingen”, K2 klar auf gef. Brief mit 9 Kr. karmin (etwas “Lupenrand”) nach Pesth [ 14 40,—

2229 “Nagelsberg”, 1681, früher Brief mit interessanten Zustellvermerken und Inhalt nach Künzelsau [ 90,—

2230 “Öhringen”, 1801, klarer Schreibschrift-L1 “D’ Oehringen” auf besonders dekorativ adressiertem Brief
(zehnzeilige Ergebenheitsadresse), Inhalt aus Nürnberg, nach Ehingen. Feuser 2602-2/150,-

[ 35,—

2231 “Reutlingen”, 1851, 25.8., irrtümlich gestempelter blauer K2 nebst L1 auf Wertbrief [ Gebot

2232 “Riedlingen”, 1811/12, seltener L2 auf zwei Briefhüllen [(2) 45,—

F 2233 “Roigheim 10/3 75", K1 klar auf Kabinettstück 3 Kr. rosa # 38 40,—

2234 “Rotweil”, 1819, “Königl. W. Postamt”, Ortsdruck-Postschein [ 20,—

2235 “Schwäb. Hall”, 1811/24, “Hall Expedition des Wochenblattes”, zwei versch.
Ortsdruck-Zeitungsscheine, einmal Großformat

[(2) 50,—

F 2236 “Stuttgart”, “Zeitungs-Expedition Stuttgart”, klarer Teilabschlag des Ovalstempels auf 9 Kr. braun
(etwas Scherentrennung). Sehr selten, Fotoattest Thoma

# 40a 300,—

2237 “Tübingen”, 1786, Ortsdruck-Postschein der Reichspost, “T.K. Reichs Postverwalter” mit Zierrahmen [ 45,—

F 2238 “Ulm”, 1718, sehr frühe handschriftliche Aufgabe “d’ Ulm” auf datierbarem Chargebrief
(Gebrauchserhaltung) nach Heydach

[ 35,—

2239 “Ulm”, 1850/51, blauer K2 auf zwei Privatbriefen von Soldaten aus der Bundesfestung, die jedoch
portopflichtig waren und entsprechend taxiert wurden

[(2) 20,—

F 2240 “Unterheimbach-Bretzfeld”, Postablagestempel klar und vollständig auf Kabinettbriefstück 1 Kr. ] 30a 50,—

2241 “Wasseralfingen”, L1, K3 bzw. Segmentstempel (Bahnpost) auf drei Zeitungsquittungen 1860-73 [(3) 25,—
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F 2242 “Weidenstetten-Beimerstetten”, Postablage-Ovalstempelklar und voll auf tadellosem Briefstück 5 Pfg. ] 101 40,—

F 2243 “Weinsberg”, blauer L2 voll auf Kabinettbriefstück 3 Kr. schw./gelb ] 2a 40,—

2244 “Welzheim”, 1846/47, Steigbügelstpl. in rot und blau auf zwei Kabinettbriefen [(2) 30,—

2245 “Wilhelmsdorf”, klarer K2 1872 auf Ganzsache 6 Kr. blau (Gebrauchsspuren), nebst 1 Kr. grün nach
Neuchatel/Schweiz

[ 36,U 40,—

2246 “Zöbingen”, 1879, spät nachverw. L1 auf Postschein [ 20,—

2247 Feldpost 1871, 28.2., Villiers, seltener Einlieferungsschein mit klarem DB “KÖN. WÜRTT. FELDPOSTAMT”
(für Wertbrief nach Villiers)

[ 20,—

F 2248 Incoming-Mail, 1866, beiges Couvert (min. Öffnungsmängel) aus Buenos Ayres/Argentinien, via
Frankreich nach Asperg/Württemberg, rs. Ovalstempel “Frankreich über Baden”

[ 80,—

Württemberg Markenteil

F 2249 1 Kr. schw./sämisch (kl. Eckbug) mit klarem, zentrischem blauem Vierring-Versuchsstempel von
Tübingen. Auf dieser Marke selten

# 1b 300,—

F 2250 1 Kr. schw./sämisch, Kabinettstück mit seltener Entwertung durch blauen Distributionsstempel von
Ludwigsburg, “D3". Auf dieser Marke eine aussergewöhnliche Entwertung, Fotoatteste Thoma, Heinrich

# 1b 350,—

F 2251 1 Kr. schwarz auf mittelgraugelbem Seidenpapier, gestempeltes Kabinettstück, Fotoexp. Irtenkauf. Mi.
300,-

# 1yb 60,—

F 2252 3 Kr. schw./gelb, Kabinettstück mit seltener Entwertung durch blauen Distributions-K1 “D2" von
Ludwigsburg, sign. Thoma, Fotoexp. Heinrich

# 2a 300,—

F 2253 3 Kr. schw./gelb, Kabinettstück mit seltener Entwertung durch waidblauen L1 “Riedbach”, sign.
Irtenkauf

# 2a 90,—

F 2254 3 Kr. schw./gelb, Luxusstück mit seltener Entwertung durch ideal aufges. L1 “Calw”, Fotoexp. Heinrich:
“Sehr schöne Erhaltung!”

# 2a 300,—

F 2255 3 Kr. schw./gelb, voll- bis breitrandig geschnitten (kl. Mgl.), mit idealem blauem Versuchsstempel von
Backnang (Siebstempel). Sehr selten, Fotoattest Heinrich. Mi. + 4000,-

# 2a 500,—

F 2256 3 Kr. schw./gelb auf Prachtbriefstück mit vollständigem Abschlag des blauen Versuchsstempels von
Tuttlingen (großer Mühlradstempel), Fotoattest Thoma, sowie Fotoexp. Heinrich. Mi. + 1200,-

] 2a 450,—

2257 3 Kr. schw./gelb (5) bzw. auf dunkelgelb (2), Typen, I, II, III sowie IVa-c komplett # 2a/dI-IV 50,—

F 2258 6 Kr. schw./gelbgrün, allseits extrem breitrandiges Luxusstück (vier Nebenmarken an drei Seiten), sign.
Thoma

# 3a 35,—

2259 6 Kr. schw./grün (2), auf blaugrün und auf Seidenpapier, vier ausgesuchte Kabinettstücke, die beiden
guten sign. Thoma. Mi. 210,-

]/# 3a/b,y 35,—

2260 6 Kr. schw./blaugrün auf Kabinettbrief mit K2 “Ulm 28/8 56", Mi. 180,- + [ 3b 50,—

F 2261 9 Kr. schw./rosa (kl. Mgl.) mit ideal klarem blauem Vierring-Versuchsstempel von Tübingen, auf dieser
Marke selten

# 4a 220,—

2262 9 Kr. schw./rosa auf Kabinettbrief mit K2 “Stuttgart” nach Berlin [ 4a 40,—

2263 9 Kr. schw./rosa auf leicht getöntem Prachtbrief 1854, sign. Engel, Pfenninger, sowie 9 Kr. rotkarmin
(min. bestoßen) auf Bahnpostbrief mit Zug-K2 und Ra2 “Stuttgart Bahnhof”

[(2) 4a,14a 80,—

F 2264 9 Kr. schw./rosa (2) und auf dunkelrosa (2), vier ausgesuchte Kabinettstücke, drei sign. Thoma. Mi. 330,- ]/# 4a/b(2) 50,—

F 2265 1 Kr. braun, Plattenfehler “Strich rechts neben letztem E von FREIMARKE”, zentrisch gestempeltes
Kabinettstück, sign. mit Befund Heinrich. Mi. 200,-

# 11aI 45,—

2266 Ganzsache 9 Kr. braun, Prachtcouvert (leichte Gebrauchsspuren) mit K2 “Stuttgart”, Mi. 300,- [ U3Ia 45,—

2267 3 Kr. tieforange, Kabinettstück mit K2 “Stuttgart” auf Faltbrief nach Böblingen [ 17xc 35,—

2268 Zwei Ganzsachencouverts 3 Kr. rosa mit besseren Stempeln, Segmentstpl. “Essingen” bzw. K2
“Lossburg”

[(2) U10,U13 35,—

F 2269 18 Kr. blau, farbtiefes ungebrauchtes Exemplar ohne Gummi und mit den üblichen Zahnfehlern. Mi.
(3800,-), Fotoexp. Heinrich

(*) 20y 140,—

F 2270 6 Kr. grün (ein Zahn) in Mischfrankatur mit 3 Kr. karminrosa, meist gut gezähnte 9-Kr.-Frankatur auf
Faltbrief nach Waldshut, klare K2 “Cannstatt 22/4 64"

[ 23a,26b 200,—

F 2271 1 Kr. grün, sowohl ungezähnt als auch zusätzlich kopfstehender rückseitiger Druck, eines der aus der
Druckerei geschmuggelten Makulaturstücke, das dann unerkannt, zum Schaden der Post, gebraucht
wurde, mit K1 “Stuttgart”. Rückseitig Teile von vier Druckklischees. Von dieser Marke sind ca. sechs
Stück bekannt, die alle gewisse Mängel aufweisen (vorliegend rechts angeschnitten und kleine
Papierfehler), so dass eine bessere Erhaltung nicht beschaffbar ist. Mi. 14.000,-, Atteste Bloch und
Heinrich “große Altdeutschland- und Württemberg-Rarität!”

# 30aUDG 4500,—

2272 Ganzsache 3 Kr. rosa, Prachtcouvert (Stempel “Stuttgart”) mit klarer Doppelprägung des Wertstempels,
deutlich versetzt

[ U22DD 90,—
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F 2273 3 Kr. rosa in Mischfrankatur mit “Eirund”-Ausgabe 1 Kr. hellgrün und 7 Kr. blau auf
Ganzsachen-Umschlag 3 Kr. karmin als Chargébrief nach Lindau, K1 “Heilbronn” (1869). Trotz kl.
Mängel eine seltene und dekorative Frankatur-Kombination (7 Kr. Postvereinsporto und 7 Kr.
R-Gebühr), Fotoexp. Irtenkauf

[ 31a,36a,
39a,U

500,—

F 2274 Ganzsache 9 Kr. braun 1865 von Stuttgart nach St. Gallen/Schweiz gelaufen (leichte Gebrauchsspuren),
von dort mit Schweiz 10 C. blau, sitzende Helvetia, von St. Gallen weitergesandt nach Basel, kleine
Eckknitterung, seltener Nachsende-Zweiländer-Brief in völlig ursprünglicher Erhaltung

[ U12,
Schw.23

1400,—

F 2275 18 Kr. orange mit zentrischem K3 “Calw 26/1 69" auf etwas fehlerhaftem Brief nach Kairo, rs. zahlreiche
Durchgangsstempel. Obwohl die Frankatur via Triest nicht vollständig ist, handelt es sich bei dem
Bestimmungsland Ägypten um eine der Destinations-Seltenheiten Württembergs, Fotoattest
Unverferth, Fotoexp. Heinrich

[ 34 850,—

2276 1 Kr. grün (kl. Spalt) auf Ganzsachenkarte 2 Kr. rotorange, von Stuttgart 1873 in die Schweiz, dort von
Basel nach Vevey adressiert

[ 36,P13a 50,—

2277 1 Kr. blaugrün, Kabinettstück mit K1 “Oehringen” auf Brief nach Maienfels, Mi. 350,- [ 36b 90,—

F 2278 2 Kr. rötlichorange, zwei Exemplare (min. Mgl.) mit hierauf guten Entwertungen, K2 “Ulm”, sowie DB
“Gönningen”

# 37a(2) 45,—

2279 3 Kr. rosa, zwei Exemplare (gut zeigbar) auf doppelt verwendetem Brief, hin aus Heilbronn 1871, zurück
mit K2 “Wildberg”, sign. Heinrich

[ 38(2) 40,—

F 2280 70 Kr. braunlila, Bogenfeld 4, allseits breitrandig, mit mehrfach abgeschlagenem K1 von Wildbad, kleine
Mängel (etwas hell), sign. Bühler und Attest Thoma. Mi. 7000,-

# 42a 450,—

F 2281 70 Kr. braunlila, unten noch voll-, sonst breitrandig geschnittenes Pracht-Exemplar (links schwarze
Farbspur) mit klarem und zentrischem blauem Fächerstempel “Stuttgart II”, Fotoattest Heinrich. Mi.
7000,-

# 42a 700,—

2282 Ganzsachen 3 Kr. karmin und 10 Pfg. karmin, zwei ungebrauchte Prachtcouverts, davon eines seltene
Kolb-Fälschung

[(2) U27,28 35,—

2283 5 und Paar 10 Pfg. auf Karte 5 Pfg., 1882 als Bahnpost-Expreßkarte gelaufen, sowie 5 Pfg. grün per drei
und 10 Pfg. auf 5 Pfg.-Expreßkarte aus Denzlingen, ferner 10 u. 20 Pfg. auf Expreßkarte aus Stuttgart
(diese Falten ausserhalb), Mi. 750,-, Los 614 der 190. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(3) 45,46,56 Gebot

F 2284 5 Pfg. lila (ein kurzer Zahn) und 20 Pfg. blau auf Einschreibebrief aus Leonberg 1875 mit erstem R-Zettel,
Los 616 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 45,47 Gebot

2285 Plattenfehler gestempelt: Nr. 45I bis V, 46I-III (Mi. 185,-), V, 49I (2, ein Paar, Mi. 240,-) und 51I (70,-) # ex45-
51PF

70,—

F 2286 10 Pfg. im Paar (oberer Wert bügig) auf Auslands-Rückschein von Tübingen 1892, aus den USA über
Bremen zurück, in Bremen in zugehöriges Couvert gelegt und als Postsache nach Tübingen speditiert,
Los 639 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) 46(2) Gebot

F 2287 10 u. 20 Pfg. auf eingeschriebenem “Postauftrag” aus Sulzbach 1887, kpl. Vorgang mit Couvert
(Gebrauchsspuren), blauem Postauftrag und Einl.-Schein, Los 648 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 46,47 Gebot

F 2288 10 und 2 Pfg. auf Nachnahme-Postkarte von Reutlingen 1900 nach Sondelfingen bei Metzingen und
zurück, seltene Portorate, Los 675 der 190. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 46,60 Gebot

F 2289 10 Pfg. auf Ganzsachenkarte 2 Pfg. als Nachnahme-Orts-Karte (Formular kl. Randriß) aus Stuttgart
1901 und retour, Los 379 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 46,P41 Gebot

F 2290 10 Pfg. rosa im ungebr. waager. Kabinettpaar, linke Marke postfr., sign. Klinkhammer, Attest Thoma. Mi.
lose 330,- +, Los 4305 der 207. Auktion, alter Ausruf 120,-

*/** 46a(2) Gebot

F 2291 25 Pfg. dunkelrotbraun (1/2 Zahn), rotbraun (2), orangebraun, fahlbraun, fünf ungebr. Prachtstücke als
Farbskala (Michel bezeichnet diese braunen Farben als “orange”), Mi. 1080,-, Los 4335 der 161. Auktion,
alter Ausruf 240,-

* 48a/b Gebot

F 2292 50 Pfg. olivgrün im Paar (ein kurzer Eckzahn) als seltene Mehrfach-Frankatur auf Wertpaketkarte
(Formular typ. Mittelfalte) aus Geislingen 1881 in die Schweiz, Mi. 500,-, Los 744 der 190. Auktion, alter
Ausruf 120,-

[ 51(2) Gebot

F 2293 2 Mk. orange/schwarz, sechs Exemplare je mit Aufdruck “Probe zur Frankatur nicht verwendbar” * 53P(6) 50,—

F 2294 5 Mk. hellblau/schwarz, postfrischer Unterrand-Sechserblock (im Rand Falzrest), Mi. der losen
Einzelmarken 600,- ++, sign. Alcuri und Attest RPS

** 54(6) 180,—

F 2295 5 Mk., tadellos postfrisches Unterrandstück mit Doppeldruck der Wertziffer, interessante
herstellungsbedingte Papierausfälle, sign. Klinkhammer. Mi. 500,- +

** 54DD 100,—

F 2296 Zwei Expreßbriefe, einmal mit 5 und 25 Pfg. von Plieningen 1894 nach Stuttgart, sowie mit 10 und 25
Pfg. von Stuttgart nach Berlin, Los 770 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(2) 56,57(2),
46

Gebot

2297 5 Pfg. grün bzw. einmal schwarzblaugrün, sechs Mischfrankaturen mit wertgleicher 5 Pfg. lila (fünf
Ganzsachen, ein Brief), Los 774 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(6) 56a/b,
45,U

Gebot

F 2298 5 Pfg. schwarzblaugrün, seltenes waagerechtes Paar als Mehrfach-Frankatur auf Brief, sign. Winkler,
Los 775 der 190. Auktion, alter Ausruf 180,-

[ 56b(2) Gebot

2299 Drei Einzelfrankaturen in besseren Nuancen, dabei 5 Pfg. in zwei versch. b-Nuancen (einmal sign.
Klinkhammer). Mi. 270,-

[(3) 56b(2),
101b

45,—
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2300 5 Pfg. schwarzblaugrün (sign. Thoma), sowie 5 Pfg. ultramaringrau per zwei (auf doppelt verwendetem
Brief) und nächste Ausgabe 5 Pfg. schwarzgrün, drei Briefe mit guten Farben, Mi. 370,-, Los 780 der 190.
Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) 56b,
101b,
103b

Gebot

F 2301 50 Pfg. einzeln auf Wertbrief von Laichingen 1897 nach Berlin, Los 791der 190. Auktion, alter Ausruf
100,-

[ 59 Gebot

F 2302 50 Pfg. lilabraun, nebst 10 u. 20 Pfg., auf Leinen-Wertbrief von Oberndorf nach Belgrad/Serbien. Trotz
Fehlern sehr ungewöhnlich mit dieser Destination! Los 804 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 59,46,47 Gebot

F 2303 30 Pfg., zwei Einzelfrankaturen auf Wertbriefen aus Stuttgart und Esslingen (zwei kurze Zähne), Los 810
der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) 61 Gebot

F 2304 5 Pfg. lila zusammen mit 10 Pfg. rosa auf seltenem Instruktionsbogen, etwas verkürzt und typische
Vorfaltspuren, Mi. 1800,-

(*) 101-
2U/IB1

160,—

F 2305 5 Pfg. hellblauviolett per zwei auf doppelt gelaufenem Ortsbrief aus Ellwangen 1882, trotz Buges unten
sehr selten, es soll nur eine weitere Mehrfach-Frankatur dieser Nuance existieren! Los 818 der 190.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 101b(2) Gebot

F 2306 5 Pfg. violettblau (gute Farbe) und nächste Ausgabe 5 Pfg. violett, zwei Exemplare versch. Ausgaben auf
doppelt versandtem Brief aus Freudenstadt, 5. und 8. Januar 1883, sign. Thoma, Los 820 der 190.
Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 101b,
202a

Gebot

F 2307 10 Pfg., sehr seltene Einzelfrankatur auf Paketadresse von Geisslingen nach Böhmenkirch,
übernommene alte Tarife, nur zwei Belege bekannt, Los 821 der 190. Auktion, alter Ausruf 350,-

[ 102 Gebot

F 2308 10 Pfg. per zwei, nebst 3 Pfg., auf Ganzsachenkarte 2 Pfg., als Einschreibekarte von Kleingartach 1905 in
den Landbezirk von Kirchheim, Los 824 der 190. Auktion, alter Ausruf 180,-

[ 102(2),
105,DP3

Gebot

F 2309 Dienstmarken für Gemeindebehörden, 18 interessante Belege, dabei Einzelfrankatur Nr. 122 (Mi. 150,-),
eine Kombination mit Amtlicher Verkehr (Nr. 231), Einzelfrankatur Nr. 184 (gepr.) usw., Los 832 der 190.
Auktion, alter Ausruf 180,-

[(18) ex102-
184

Gebot

2310 Krönchen-Aufdrucke, normale Serie, geschnittene Probedrucke, sowie Ausgabe zuvor und Nr. 102bU u.
153U (diese beiden postfrisch). Mi. 680,-

*/** 107-11,
PU2,u.a.

90,—

2311 Krönchen-Aufdrucke als ungezähnte Probedrucke auf Kanzleipapier, sign. Hederer. Mi. 220,- (*) 107-
11PU2

45,—

F 2312 Krönchen-Aufdrucke, je ungezähnte Probedrucke auf Kanzleipapier, Mi. 1000,- (*) 107-
11PU2

140,—

2313 Fünf gute Serien, je gest., geprüft: Nr. 107-11, 123-29, 144-49, 201-7 und 241-50. Mi. 790,- # ex107-
250

130,—

F 2314 2 Pfg., seltene Einzelfrankatur auf Empfangsbestätigungskarte über eine Postanweisung aus
Neckargartach 1907, Mi. 800,-, Los 848 der 190. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ 112 Gebot

2315 Freimarken, kpl. ungezähnte Probedruck-Oberrandserie, Mi. 245,- * 112-8U 50,—

F 2316 10 Pfg. und 50 Pfg. per zwei auf Land-Expreßbrief von Hall, Aug. 1919, in den eigenen Landbezirk, Los
859 der 190. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ 115,
118(2)

Gebot

2317 25 Pfg. ohne Wasserzeichen, einmal zwei, einmal fünf postfrische Werte. Mi. 580,-, fünf Fotoexp.
Winkler

** 122Y(2),
240Y(5)

90,—

2318 Regentschaft, zwei einzelne HAN-Unterrand-Serien, sowie einmal im Paar, je postfrisch. Mi. 660,- ** 123-29
HAN(3)

90,—

2319 Bessere gest. Infla-Ausgaben, alle geprüft: Nr. 123-29, 132-43 (mit Nr. 140b, 143a) und 144-49. Mi.
784,-

]/# ex123-
149

130,—

2320 Drei gute gest. Serien, je sign. Infla: Mi.-Nr. 123-29, 144-49 und 272-81. Mi. 650,- # ex123-
281

90,—

2321 10 Pfg. Hirsch als Einzelfrankatur auf Orts-Postkarte aus Ludwigsburg, sowie 20 Pfg. als ungewöhnliche
Einzelfrankatur auf Ortsbrief der 2. Gewichsstufe aus Ravensburg, Los 911 der 190. Auktion, alter Ausruf
100,-

[(2) 144,145 Gebot

F 2322 Abschiedsserie “Hirsche” (hier drei Marken postfrisch) sowie Krönchen-Aufdrucke ungebr. einheitlich
vom Unterrand, je in guter ungezähnter Variante. Mi. 825,-

*/** 144-9U,
217-26U

160,—

F 2323 30 Pfg. Hirsch, sowohl portogerechte Einzel- als auch äusserst seltene Mehrfach-Frankatur (Paar, eine
Marke min. Abrieb), letztere auf Einschreibebrief der 2. Gewichtsstufe aus Laichlingen, jedoch als
Sammler-Brief ohne Ankunfstsstempel. Mi. 950,-, Los 918 der 190. Auktion, alter Ausruf 250,-

[(2) 147(3) Gebot

2324 Zwei ungezähnte Probedruck-Serien, Mi. 600,- * 159-
83PU

90,—

F 2325 Aufdrucke, drei Serien mit gesamt 30 Werten kpl. sauber gestempelt, sign. Infla. Mi. 1495,- # 159-88 180,—

F 2326 Aufdrucke überkomplett postfrisch in der guten ungezähnten Variante, einige doppelt, teils Randstücke.
Mi. 2075,-

** 159-88U 300,—

2327 1000 u. 2000 Mk., je ungezähnte postfrische Unterrandstücke, Mi. 100,- + ** 171-2PU 25,—

F 2328 4 Milld. Mk. auf 50 Pfg., seltener gest. Viererblock, sign. Infla. Mi. 560,- + # 182(4) 90,—

2329 10 Milld. a. 3 Mk. per zehn (zwei Werte kl. Mgl.) auf Dezemberbrief aus Ulm, 26.12.23, gute portoger.
Mehrfach-Frankatur, Mi. 590,-, Los 3063 der 183. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 183(10) Gebot

244



Los-Nr. Beschreibung Beleg Katalog-Nr. Ausruf (EUR)

2330 Aufdrucke 3, 5, 10 u. 50 Pfg., sowie “Volksstaat” 2 1/2, 20, 35 u. 50 Pfg. (alle existierenden Werte ex Nr.
134-143) je als ungezähnte postfrische Probedrucke, Mi. 480,-

** 184-6,
188

70,—

2331 Aufdrucke als postfrische ungezähnte Probedrucke vom Unterrand, Mi. 300,- ** 184-
88PU

45,—

2332 Dienst-Aufdrucke 3 bis 50 Pfg. je in postfrischen 20er-Blöcken aus der Bogenmitte mit 10
Zwischenstegpaaren, im Steg typische Vorfaltung und bei der 5 Pfg. etwas angetrennt. Zwischenstege
im Michel ohne Bewertung

** 184-88
ZW(10)

70,—

F 2333 50 a. 25 Pfg., tadelloser und leicht gest. Höchstwert, sign. Klinkhammer. Mi. 1200,-, Los 4334 der 168.
Auktion, alter Ausruf 350,-

# 188 Gebot

2334 Freimarken Dienst kpl. gestempelt, Mi. 255,- # 201-7 45,—

F 2335 5 Pfg. (um den Rand geklebt) nebst dreimal 10 und 25 Pfg. auf Dienst-Postkarte 5 Pfg., als seltene
Landexpreßkarte von Biberach 1902 nach Aitrach bei Marstetten, 60 Pfg. Landexpreß, Los 928 der 190.
Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 202,203,
210,DP

Gebot

2336 Amtlicher Verkehr, drei Wertbriefe: mit 20 Pfg. einzeln, 5 und 25 Pfg., sowie 20 u. 25 Pfg., Los 929 der
190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(3) 202,204,
205,210

Gebot

2337 Drei Einschreibebriefe je gegen Rückschein mit Portoraten von 50 Pfg. (20 + 30 bzw. 10 + zweimal 20
Pfg.), zweimal der Rsch. noch beiliegend, Los 935 der 190. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(3) 203,204,
231

Gebot

F 2338 10, 5 und 50 Pfg. auf seltenem Land-Expreßbrief von Ravensburg 1905 in den Landbezirk von
Horgenzell, typische Gebrauchsspuren, Los 937 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 203,209,
213

Gebot

2339 10 Pfg. (bereits mit Eckfehler aufgeklebt) und 50 Pfg. auf R-Brief gg. Rückschein aus Abtsgemünd und
retour, 2. Gewichtsstufe, sowohl Einlieferungs- als auch Rückschein noch beiliegend, Los 939 der 190.
Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 203,213 Gebot

F 2340 10, 20 und zweimal 25 Pfg. auf 5 Pfg.-Dienst-Postkarte, als Land-Expreßkarte (kl. Mgl. wie Mittelfalte,
etwas fleckig) von Ellwangen in den Landbezirk von Jagstzell 1897, 80 Pfg. vorausbezahltes
Landexpreßgeld, aus dieser Portoperiode nur wenige Karten bekannt! Los 941 der 190. Auktion, alter
Ausruf 250,-

[ 203-5 Gebot

F 2341 Zwei Dienst-Ganzsachen-Umschläge 10 Pfg. je als Expreßbrief gelaufen, von Reutlingen 1893 mit
Zusatzfrankatur 25 Pfg., 1. Gewichtsstufe, sowie von Ulm 1897 mit 10 u. 25 Pfg. in der 2. Gewichtsstufe
(sign. Winkler), Los 943 der 190. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(2) 203b,
210,DUB

Gebot

2342 Sechs Werte, Nr. 203-4, 208-10 und 252, je als ungezähnte Probedrucke, meist vom Rand. Mi. 185,- * ex203-
252PU

35,—

F 2343 3 und 20 Pfg. auf zwei Einschreibebriefen, aus Schramberg 1903, sowie aus Mergentheim 1906 in den
eigenen Landbezirk und zurück, Los 947 der 190. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(2) 204,208 Gebot

F 2344 Drei Expreß-Dienstkarten mit untersch. Frankaturen Staatsdienst: 27-Pfg.-Porto (2, 3 und 20 Pfg. auf 2
Pfg.-Karte, als Bahnpost-Expreßkarte, selten), sowie 30 Pfg.-Rate (5 u. 20 Pfg. auf 5 Pfg.-Karte aus
Ravensburg), 1898/1901, ferner 27 1/2 Pfg.-Porto (2 1/2 und 25 Pfg. auf 5 Pfg.-Karte aus Stuttgart), Los
948 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(3) 204,208,
209,214

Gebot

F 2345 20 Pfg. auf Dienst-Ganzsachenkarte 2 Pfg., als Einschreibekarte von Waiblingen 1901 eingeschrieben
nach Bittenfeld und zurück, sehr seltene Portorate im Oberamtsverkehr, Los 952 der 190. Auktion, alter
Ausruf 250,-

[ 204,
DP31/04

Gebot

F 2346 20 Pfg. auf Dienst-Ganzsachenkarte 2 Pfg., von Wilhelmsdorf 1906 eingeschrieben in den Landbezirk
von Mochenwangen, sehr schöne Qualität und für Württemberg sehr seltene Portostufe im
Oberamtsverkehr, Los 953 der 190. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ 204,
DP32/06

Gebot

F 2347 25 Pfg., drei Einzelfrankaturen auf Nachnahmebriefen 1883-1889, zwei aus Horb, davon einer mit der
Fahrpost befördert mit seltenem Zettel “Aus Horb”, Los 956 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(3) 205(3) Gebot

2348 25 Pfg. rotbraun und dunkelbraun, 50 Pfg. oliv, drei ungebr. Viererblöcke, Mi. 732,-, Los 4893 der 165.
Auktion, alter Ausruf 150,-

* 205a/b,
206

Gebot

2349 “Amtlicher Verkehr”, 19 interessante Belege, dabei drei Einzelfrankaturen “25 Pf.” a. 25 Pfg. (Mi. 180,-)
u.a. Besonderheiten, Los 961 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(19) ex208-
252

Gebot

F 2350 25 Pfg. auf Dienstpostkarte 2 Pfg., als Expreßkarte im Oberamtsverkehr von Willmandingen 1902 nach
Mössingen, Los 969 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 210,
DP31/04

Gebot

F 2351 2 und 3 Pfg. Krönchen-Aufdruck in Mischfrankatur mit 5 Pfg. auf portogerechtem Brief aus
Schwenningen, Mi. 208,- ++, Los 978 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 217,218,
229

Gebot

F 2352 Dienst-Aufdrucke ungezähnt komplett tadellos ungebraucht, Mi. 600,- * 217-
26PU

80,—

2353 Krönchenaufdrucke, kpl. ungezähnte Probedruck-Serie auf Kanzleipapier (10 Pfg. DD der Urmarke, 20
Pfg. Makulaturdruck), Mi. 450,- +

(*) 218-
26PU2

70,—

F 2354 10 Pfg. Krönchen-Aufdruck mit sowohl Doppeldruck der Urmarke als auch des Aufdrucks im
ungezähnten Viererblock

(*) 220PU2
DD(4)

60,—

F 2355 Krönchen-Aufdrucke, vier versch. ungezähnte Andruck-Viererblöcke (einmal ein Wert wieder eingefügt)
je auf Kanzlei-Papier, 10 Pfg. und 50 Pfg. (re. obere Ecke) je mit Doppeldruck der Urmarke, sowie zwei 20
Pfg. (einmal DD), selten!

(*) ex220-
5PU(4)

140,—
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F 2356 20 Pfg. blau im geschnittenen Probedruck-Viererblock mit sowohl Doppeldruck der Urmarke als auch
des Aufdrucks

(*) 221PU
DD(4)

45,—

F 2357 20 Pfg. in der seltenen Farbe graublau tadellos gestempelt, sign. Winkler, Infla. Mi. 900,- # 221b 160,—

F 2358 50 Pfg. Krönchen-Aufdruck mit Doppeldruck der Urmarke und des Aufdrucks im ungebrauchten Paar
vom Unterrand sowie einzeln

(*) 225PU2
DD(3)

60,—

F 2359 50 Pfg. rotbraun, sowohl Doppeldruck der Urmarke als auch des Aufdrucks ungezähnt (*) 225UDD 35,—

F 2360 5 Pfg. Staats-Dienstmarke in seltener Verwendung ausserhalb Württembergs auf
Empfangsbestätigungskarte über eine Postanweisung von Erfurt 1908 nach Hohenheim, Los 1002 der
190. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ 229 Gebot

2361 5 u. 20 Pfg. auf Orts-R-Brief (leichte Gebrauchsspuren) aus Laupheim 1912 [ 229,231 25,—

2362 5 und 40 Pfg. auf Einschreibebrief gg. Rückschein aus Ellwangen 1913, Couvert zweiseitig geöffnet,
Porto im Oberamtsverkehr 5 Pfg., 20 Pfg. R-, 20 Pfg. Rsch.-Gebühr, Los 1007 der 190. Auktion, alter
Ausruf 100,-

[ 229,234 Gebot

2363 5 und 40 Pfg. auf R-Brief gg. Rückschein aus Aidlingen 1915, der Rsch. noch rs. anhängend, Los 1008 der
190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 229,234 70,—

F 2364 5 Pfg. je in Mischfrankatur mit Wilhelm 30 bzw. zweimal 40 Pfg., auf drei Einschreibebriefen, Mi. schon
360,- +, Los 1009 der 190. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(3) 229,247,
248

Gebot

F 2365 Zwei mit Staatsdienstmarken seltene Einschreibebriefe gg. Rückschein von Schwäbisch Hall 1907 nach
Rheinpreußen (Köln bzw. Düsseldorf), je 50 Pfg. Porto, einmal bessere Mehrfach-Frankatur 25 Pfg.,
beide retour, einmal sowohl Einlieferungs- als auch Rückschein beiliegend, Zahnfehler, Los 1014 der
190. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(2) 230,232,
233

Gebot

F 2366 20, 25 und 2 1/2 Pfg. auf Orts-Einschreibebrief 1916 gg. Rückschein mit Weitersendung und retour,
Rsch. noch rs. anhängend, 25 Pfg. rechts Schere, sehr ungewöhnliche Portorate von 47 1/2 Pfg., Los
1028 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 231,232,
237

Gebot

F 2367 20 Pfg. grautürkis auf Ganzsachenkarte 5 1/2 Pfg., als Orts-Einschreibekarte aus Stuttgart 1917, sign.
Winkler, Los 1033 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 231b,
DP44/04

Gebot

F 2368 7 1/2 Pfg. im Paar, nebst 35 Pfg. Volksstaat im Dreierstreifen auf links geringfügig verkürztem
Land-Expreßbrief von Weingarten 1919 (20 + 100 Pfg. Landexpreß), Los 1035 der 190. Auktion, alter
Ausruf 100,-

[ 232(2),
267(3)

Gebot

2369 Drei Dienst-Ganzsachenkarten je mit untersch. Zusatzfrankaturen (einmal 1/2 Pfg. überfrankiert) als 32
1/2 Pfg.-Expreßkarten gelaufen, Los 1036 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(3) 232,233,
251,DP

Gebot

F 2370 25 Pfg. je auf drei Ganzsachenkarten 3 Pfg., als Expreßkarte, im Nachbarorts-Verkehr aus Lorch 1910,
sign. Winkler, sowie im Oberamtsverkehr aus Neupfen 1909, dito weitere Expreßkarte 5 und 20 Pfg. (kl.
Eckfehler) auf 3 Pfg.-Karte aus Neuenstadt, Los 1037 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(3) 232,
DP34

Gebot

F 2371 25 Pfg. je auf zwei Überdruck-Ganzsachenkarten 3 Pfg., einmal aus Stuttgart als Orts-Expreßkarte
1910, sowie 1909 aus Wolfegg als Expreßkarte im Oberamtsverkehr (kl. Pünktchen), Los 1038 der 190.
Auktion, alter Ausruf 150,-

[(2) 232,
DP40/41

Gebot

F 2372 25 Pfg. auf Dienst-Postkarte 3 Pfg., als Landexpreßkarte von Klosterreichenbach 1911 in den eigenen
Landbezirk nach Schöngrund, wobei der Landexpreßbote offensichtlich bereit war, für nur 25 Pfg.
seinen Botengang zu erledigen, Los 1039 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 232,
DP42

Gebot

F 2373 30 Pfg. per zwei auf mit Staatsdienstmarken ungewöhnlichem R-Brief gg. Rückschein von Langenburg
1912 nach Frankfurt, weiter nach Wiesbaden und zurück, rs. zahlreiche Vermerke und Stempel,
Gebrauchserhaltung, Los 1041 der 190. Auktion, alter Ausruf 180,-

[ 233(2) Gebot

F 2374 50 Pfg. rotbraun im ungezähnten postfrischen Rand-10er-Block, Mi. 500,-, Los 4900 der 165. Auktion,
alter Ausruf 150,-

** 235bU
(10)

Gebot

2375 Regentschaft gest., sign. Infla. Mi. 160,- #/] 241-50 30,—

2376 Regentschaft und Abschied gest., sign. Infla. Mi. 510,- # 241-50,
272-81

90,—

2377 Regentschaftsjubiläum und Städteansichten je gestempelt, sign. Infla. Mi. 510,- # 241-50,
272-81

80,—

F 2378 Regentschaft, bis auf 10 u. 15 Pfg. kpl. postfrische Eckrandpaar-Serie je mit HAN (Mi. 400,-), sowie 7
1/2, 25 u. 30 Pfg. und 2 Mk. jeweils in Eckrandpaaren mit HAN und Gefälligkeitsstempel von Stuttgart,
gest. auch so selten!

** 241-50
HAN

130,—

F 2379 25 Pfg., je fünf verschiedene, tadellos postfrische Probedrucke geschnitten und gez., zwei Fotoexp.
Winkler. Mi. 800,-

** 251P1-
5,PU3-7

130,—

F 2380 15 Pfg. schwarzviolett, ungezähnter postfrischer Unterrand-12er-Block (eine Marke kl. Haftstelle und
eine Marke min. geschürft), Mi. 720,- +, Los 4903 der 165. Auktion, alter Ausruf 180,-

** 252PU
(12)

Gebot

F 2381 20 und “2" a. 2 1/2 Pfg. auf Ganzsachenkarte 5 1/2 Pfg., als seltene Orts-Einschreibekarte von Stuttgart,
nur möglich vom 1.8. bis 30.9.1919, Los 1080 der 190. Auktion, alter Ausruf 180,-

[ 253,257,
DP44/10

Gebot
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F 2382 1 Mk. per zwei (eine mit Bugspur aufgeklebt) und Dreierstreifen 2 1/2 Pfg. auf Land-Expreßbrief im
Nachbarorts-Verkehr von Merklingen 1917 nach Gundershofen. Obwohl etwas fleckig, seltene
Kombination mit 2 Mk. vorausbezahltem Landbestellgeld, die 1 Mk. ist ohnehin auf Briefen selten (Mi.
schon 600,- ++), Los 1083 der 190. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ 254(2),
237(3)

Gebot

F 2383 “50 Pf.” a. 50 Pfg., seltene Einzelfrankatur auf Retour-Postzustellungs-Urkunde aus Tübingen, Mi. 400,-,
Los 1086 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ 255 Gebot

F 2384 “50 Pf.” auf 50 Pfg., seltene Einzelfrankatur auf gesiegeltem Wertbrief aus Leonberg, unter der Marke
Gummi, Mi. 400,-, Los 1087 der 190. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 255 Gebot

2385 50 Pfg. a. 50 Pfg., Probe-Aufdruck kopfstehend, tadellos postfrisch, Mi. 150,- ** 255P1 35,—

F 2386 35 Pfg. als sehr seltene Einzelfrankatur auf doppelt verwendetem Expreßbrief (Frankatur der 1.
Verwendung wieder entfernt) aus Ehingen. Mi. 1200,-, Couvert rs. kleine Klebestellen, Los 1091 der 190.
Auktion, alter Ausruf 300,-

[ 256 Gebot

2387 Zwei gest. Serien, sign. Infla, teils zusätzlich Farben, Mi. 495,- # 258-81 90,—

2388 “Volksstaat”-Aufdrucke, 25 Belege mit etlichen interessanten Stücken, u.a. Expreß, NN, EF Nr. 264c,
MeF Nr. 261 etc., Los 1098 der 190. Auktion, alter Ausruf 200,-

[(25) ex258-
269

Gebot

2389 “Volksstaat Württemberg”, sieben geschnittene Probedrucke, drei postfrisch, vier ungebraucht, Mi.
300,-

**/* ex258-
69PU

45,—

F 2390 3 Pfg. Volksstaat (ein Zahn), sehr seltene Einzelfrankatur auf Zeitungs-Streifband 1919 (von der
Reichsabgabe befreit, 1.10.18 bis 30.9.19), bisher nur eine handvoll Belege bekannt, sign. Peschl. Mi.
1000,-, Los 1099 der 190. Auktion, alter Ausruf 350,-

[ 259 Gebot

2391 20 Pfg. schwarzkobaltblau im kpl. postfrischen Bogen mit 10 senkrechten Zwischenstagpaaren, sign.
Winkler. Mi. lose 1100,- + ZS

** 264c
(100)

130,—

2392 20 Pfg. schwarzkobaltblau im kpl. postfrischen Bogen mit 10 senkrechten Zwischenstagpaaren, sign.
Winkler. Mi. lose 1100,- + ZS

** 264c
(100)

100,—

2393 20 Pfg. schwarzkobaltblau im kpl. postfrischen Bogen mit 10 senkrechten Zwischenstagpaaren, sign.
Winkler. Mi. lose 1100,- + ZS, Los 3730 der 190. Auktion, alter Ausruf 180,-

** 264c
(100)

Gebot

2394 20 Pfg. schwarzkobaltblau im kpl. postfrischen Bogen mit 10 senkrechten Zwischenstagpaaren, sign.
Winkler. Mi. lose 1100,- + ZS, Los 4907 der 165. Auktion, alter Ausruf 180,-

** 264c
(100)

Gebot

F 2395 25 und 50 Pfg. Volksstaat je vom Oberrand auf seltenem Landexpreßbrief der 2. Gewichtsstufe von
Stuttgart nach Stiersdorf bei Oberroth, der Empfänger mußte noch weitere “50" Pfg. Landexpreßgebühr
bezahlen, Los 1106 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 265,269 Gebot

2396 40 Pfg. je per zwei als Mehrfach-Frankatur auf drei Zustellurkunden, übliche Gebrauchserhaltung. Mi.
440,-, Los 1113 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(3) 268(4),
234(2)

Gebot

2397 50 Pfg. lilakarmin, zwei Briefe mit Einzelfrankaturen, je Einschreiben, sign. Emmel bzw. Klinkhammer.
Mi. 400,-, Los 1114 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) 269a Gebot

F 2398 “75" a. 3 Pfg. als nahezu portogerechte Einzelfrankatur auf Expreßcouvert (rs. fehlt ein kleines
Klappenteil) von Herrlingen, 20.3.1920, nach Ulm, diverse Infla-Signaturen, Los 1118 der 190. Auktion,
alter Ausruf 200,-

[ 271 Gebot

F 2399 “75" a. 3 Pfg., zwei Postzustellungs-Urkunden mit Mischfrankaturen 2 u. 3 bzw. 3 Pfg. im Paar (1 Pfg.
überfrankiert als später Aufbrauch vom 27.3.1920), aus Ulm und Esslingen, Mi. 360,-, Los 1122 der 190.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 271,228,
257

Gebot

2400 Zwei kpl. Ausgaben, sign. Infla. Mi. 400,- #/] 271-81 70,—

Verwendung von Marken Dt. Reich in Württemberg

F 2401 Zwei eingeschriebene “Postaufträge” (Gebrauchsspuren) vom gleichen Absender 1919/20 mit
Germania-Frankaturen zu 35 und 75 Pfg., Los 1143 der 190. Auktion, alter Ausruf 80,-

[(2) 85,87,
101,103

Gebot

2402 15 mit Germania-Marken frankierte Paketkarten aus Württemberg, dabei sechs Einzel- und eine
Mehrfach-Frankatur 25 Pfg. (Mi. 430,-), Einzelfrank. 60 Pfg., 75 Pfg. usw., Los 1144 der 190. Auktion,
alter Ausruf 150,-

[(15) 85,88,
104

Gebot

2403 Fünf Germania-Karten je mit Zusatzfrankaturen als Expreßkarten gelaufen, alles versch. Kombinationen
(eine 20 Pfg. kl. Eckfehler), dabei Auslands- und Orts-Expreß, Los 1148 der 190. Auktion, alter Ausruf
120,-

[(5) 87,88,89 Gebot

F 2404 40 Pfg. einzeln auf sehr seltenem Grenzrayon-Expreßbrief von Friedrichshafen 1918 nach St.
Gallen/Schweiz (15 + 25 Pfg.), Los 1154 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 90II Gebot

2405 Germania-Ganzsachenkarte 2 Pfg. sowohl als Ersttags- (1. April 1902) als auch Letzttags-Verwendung
(31. März 1908), sowie Württemberg P42 als Letzttagskarte, 31.3.08, alle drei aus gleicher
Korrespondenz aus Stuttgart, Los 1157 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(3) P57(2),
Wü.P

Gebot
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Post im Wechselverkehr

2406 Österreich 30 H. (etwas Patina) einzeln auf Wertbrief von Halbstadt 1897 nach Schwäb. Gmünd, Los
1158 der 190. Auktion, alter Ausruf 50,-

[ Öst.65 Gebot

F 2407 Schweiz, Wertbrief 1891 mit seltener 1 Fr. in Zähnung 11 1/2:11 (lose gest. 300,- Mi.), nebst 10 C.
anillinrosa (“eckrund”) von Basel nach Enzberg, Los 1162 der 190. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ Ch.63D,
54

Gebot

Ganzsachen

F 2408 Zwei Ganzsachenkarten 5 1/2 Pfg. von Stuttgart 1920 in die Schweiz und weiter. Ab 1.7.1919 waren die
Ganzsachenkarten nur noch (ohne Zusatzfrankatur) unter Verlust von 1/2 Pfg. als Inlands- o.
Auslands-Drucksache zu versenden. Ein Schweizer Autohändler kaufte eine größere Partie, liess sie rs.
und vs. (“Drucksache nach der Schweiz”) bedrucken und versandte sie ab Stuttgart in die Schweiz, wobei
nicht zustellbare Karten jedoch nicht nach Stuttgart, sondern an ihn zurück innerhalb der Schweiz
retourniert wurden, Los 1172 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) P109(2) Gebot

Postanweisungen

F 2409 Postanweisungs-Ganzsache 20 Pfg. mit Zusatzfrankatur Dreierstreifen 20 Pfg. blau von Stuttgart 1878
via München nach Italien, min. Mgl., Los 1173 der 190. Auktion, alter Ausruf 350,-

[ A14,
47(3)

Gebot

F 2410 Postanweisungs-Ganzsache 20 Pfg. mit Zusatzfrankatur 20 Pfg. blau von Stuttgart 1878 via München
nach Italien, kl. Mgl., Los 1175 der 190. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ A15,47 Gebot

F 2411 Postanweisungs-Ganzsachen-Karte 20 Pfg. gebraucht 1894 aus Tuttlingen, sowie PA-Karte 10 Pfg. (mit
Coupon) 1889 von Besigheim an Gebr. Senf in Leipzig (für Briefmarken), Los 1181 der 190. Auktion, alter
Ausruf 100,-

[(2) A22,24 Gebot

F 2412 Postanweisungs-Ganzsache 40 Pfg. von Schorndorf 1892 nach Bregenz/Österreich, Los 1184 der 190.
Auktion, alter Ausruf 100,-

[ A29 Gebot

F 2413 Postanweisungs-Ganzsache 40 Pfg. mit kleinem K1 “Oberndorf Aufgabe-Bureau” 1889 nach
Steyr/Österreich, Los 1183 der 190. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ A29 Gebot

F 2414 Zwei Postanweisungs-Ganzsachen 40 Pfg. in das Ausland 1890, von Ravensburg in die Schweiz, und von
Schwenningen nach Brüssel, Los 1185 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(2) A29/30 Gebot

F 2415 Zwei Postanweisungs-Ganzsachen 20 Pfg. gebraucht, aus Esslingen 1892, sowie mit Zusatzfrankatur 20
Pfg. aus Vaihingen 1894, Los 1189 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(2) AU43,47 Gebot

2416 Dienst-Postanweisungs-Ganzsache 20 Pfg. (leichte Mittelfalte) in der guten Type III gebraucht aus
Freudenstadt, Mi. 400,-, Los 1193 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ ADU25III Gebot

Stempel zur Pfennigzeit

F 2417 “Spraitbach”, K1 1896 auf blauem Telegrammcouvert (Gebrauchsspuren) mit zugehörigem
Telegramm-Inhalt, in den eigenen Landbezirk. Da kein regulärer eigener Landexpreßbote verfügbar war,
musste auf einen externen Boten zurückgegriffen werden, daher erhöhter Botenlohn “1 M. 20 Pfg.
Kosten”, da (so auf Telegramm) “kein billigere bote verf.”, Los 1245 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[ Gebot

F 2418 Handschriftliche Entwertungen, 1875-1900, elf Belege, u.a. “von Strassdorf”, “Ehingen”, “Wildbach”,
“Wain”, “Schramberg” etc., Los 1265 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(11) Gebot

2419 Nachverwendete kleine Zier-Zweikreisstempel, 23 Belege mit teils seltenen Stempeln, Los 1266 der 190.
Auktion, alter Ausruf 250,-

[(23) Gebot

2420 Postablage-Stempel, sechs Belege, u.a. “Mühlacker-Dürrmenz”, “Hochdorf-Baisingen”,
“Hochdorf-Eutingen” usw., Los 1267 der 190. Auktion, alter Ausruf 100,-

[(6) Gebot

Besondere Verwendungen

F 2421 Aufbrauch der Gemeinde-Dienstmarken nach Ablauf der Gültigkeit 1921-23, 13 Belege, dabei
Mehrfach-Frankatur 15 Pfg. (Nr. 151) per 20 auf Fensterbrief, 2 Mk. (Nr. 157) per fünf usw., Los 1276 der
190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(13) ex150-
57

Gebot

F 2422 Auslandsbelege mit Nachporto, 27 Belege, meist in die Schweiz und oft mit Schweizer
Nachportomarken, aber auch in andere Länder, Los 1277 der 190. Auktion, alter Ausruf 350,-

[(27) Gebot

2423 Einschreibebriefe mit Gemeinde-Dienstmarken (“portopflichtige Dienstsache”), 24 Belege mit vielen
besseren Portostufen, Orts-R, drei Einzelfrankaturen 25 Pfg. (Nr. 117) usw., Los 1282 der 190. Auktion,
alter Ausruf 300,-

[(24) 115,116,
120

Gebot

F 2424 Einschreibebriefe mit Staats-Dienstmarken (“Amtlicher Verkehr”), 19 Belege mit teils seltenen
Frankaturen, dabei Orts-R-Briefe 1. und 2. Gewichtsstufe, Einzelfrank. 40 Pfg. (Nr. 216), sehr schöne
Einzelfrank. 25 Pfg. (Nr. 232) etc., Los 1283 der 190. Auktion, alter Ausruf 300,-

[(19) 230,235
u.a.

Gebot
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F 2425 Einschreibebriefe, 1875-1906, zehn unfrankierte Einschreibebriefe, dabei erster R-Zettel, zwei
ungewöhnlich unfrankierte PDS in der 2. Gewichtsstufe usw., Los 1284 der 190. Auktion, alter Ausruf
150,-

[(10) Gebot

F 2426 Einschreiben, 1875/76, fünf unfrankierte Einschreibebriefe (Gaildorf, Ellwangen, Heilbronn, Hall) je mit
erstem R-Zettel, dabei zwei R-Briefe von Ellwangen in den eigenen Landbezirk, einmal ohne
Aufgabestempel (!), Los 1286 der 190. Auktion, alter Ausruf 120,-

[(5) Gebot

F 2427 Empfangsbestätigungskarten über Postanweisungen, 25 frankierte Karten (auch Germania in
Württemberg verwandt) in üblich untersch. Erhaltung, dabei auch seltene Einzelfrankatur Nr. 112
(alleine Mi. 800,-) etc. In dieser Menge selten! Los 1289 der 190. Auktion, alter Ausruf 300,-

[(25) 104,112,
228

Gebot

F 2428 Militärpost, Heeressachen, KGF, Jugendwehr, Feldpost usw., 53 Belege inkl. vielen Besonderheiten, auch
Feldpost in das Ausland, Wert, R usw., ungewöhnliches Angebot! Los 1299 der 190. Auktion, alter Ausruf
600,-

[(53) Gebot

F 2429 Nachnahmebriefe, 27 unfrankierte NN-Briefe, teils per Einschreiben, mit vielen Besonderheiten, u.a. mit
der Fahrpost befördert, Los 1304 der 190. Auktion, alter Ausruf 300,-

[(27) Gebot

F 2430 Nachnahmen, 18 Belege, dabei seltene Portostufen wie Nachnahme-Drucksache, meist gute Erhaltung,
seltene Einzelfrankatur 50 Pfg. Fehler, Los 1306 der 190. Auktion, alter Ausruf 250,-

[(18) Gebot

F 2431 Postaufträge, zwei frankierte Postaufträge (10 u. 20 bzw. Dreierstreifen 10 Pfg., Couvert
Gebrauchsmgl.), ferner zwei Einschreibe-Couverts “Postauftrag zurück”, sowie zwei grüne Postaufträge,
Los 1313 der 190. Auktion, alter Ausruf 150,-

[(6) 46,47 Gebot

2432 Zeitungssachen, 13 Postkarten ab 1878, dabei auch eine seltene Fehlmeldungskarte, Los 1330 der 190.
Auktion, alter Ausruf 150,-

[(13) Gebot

Norddeutscher Postbezirk

2433 1/4 Gr. violett (oben etwas Scherentrennung) einzeln auf sauberem Ortsbrief mit K2 “Braunschweig” [ 1 45,—

2434 1/4 Gr. purpur, Prachtpaar, nebst 1/2 Gr. orange (leichte “schräge Ecke”), auf beigem Couvert mit
Sachsen-K2 “Zwönitz” nach Berlin

[ 1(2),3 40,—

F 2435 1/4 Gr. purpur, Prachtpaar, nebst Viererstreifen 1 Gr. rosa (unten geringfügig verkürzter Durchstich) auf
Faltbrief mit K2 “Breslau” 1868 nach Tourcoing/Frankreich

[ 1(2),4(4) 50,—

F 2436 1/4 Gr. violett, Prachtstück in Mischfrankatur mit 1/2 Gr. orange (unauffälliger Eckbug) auf
Auslands-Drucksache (Inhalt aus Kiel 1870, ohne Schleife) nach Dänemark mit seltener
Fremdentwertung durch dänischen Duplex-NS “188 DPSK. P. EXP. No. 5"

[ 1,15 250,—

2437 Fünf bessere Belege: 1/4 Gr. violett nebst gez. 1/2 und viermal 1 Gr. auf Paketbrief (kl. Mgl.), 1/2 und Paar
2 Gr. auf Auslandsbrief nach Frankreich, 1/3 Gr. auf Vertreterkarte, 1 Gr. auf Berliner Ortsbrief mit
Vordruck (!), sowie 1 und zweimal 3 Kr. auf Brief

[(5) 1,15,16 90,—

F 2438 1/4 Gr. dunkellila einzeln auf gef. Pracht-Ortsbrief mit K2 “Braunschweig”, Mi. 200,- [ 1a 50,—

F 2439 1/4 Gr. rotviolett mit klarem Taxis-K1 “Cassel” auf kl. Orts-Zierbrief mit breiten Prägekanten, tadellose,
ursprüngliche Erhaltung

[ 1a 50,—

2440 1/4 Gr. violett, seltene Einzelfrankatur (kl. Gummifleckchen) mit K1 “Wiesbaden” auf Ortsbrief [ 1b 40,—

F 2441 1/3 Gr. grün einzeln auf Kabinett-Ortsbrief mit K2 “Breslau”, aus anderen Orten als Berlin oder dem
ehemaligen Hannover-Gebiet selten!

[ 2 90,—

F 2442 1/3 Gr. grün einzeln auf vollständiger Drucksache (Schleife mit Inhalt, typische Stufe im Übergang) aus
Leipzig 1869

[ 2 30,—

F 2443 1/3 Gr. grün, etwas unebener Durchstich, einzeln auf dekor. gelb-weißem “Henze”-Streifband aus Berlin [ 2 40,—

F 2444 1/3 Gr. grün per drei, einmal vom Rand mit links ausgefallenem Durchstich, auf Prachtbriefchen mit Ra2
“Schippenbeil” nach Bartenstein

[ 2(3) 40,—

F 2445 1/3 Gr. grün einzeln auf Prachtbrief von “Duisburg” (K2) nach Düsseldorf, mit “1 3/4" Gr. nachtaxiert,
sowie gez. 1/3 Gr. (Zf.) auf Ortsbrief aus Zwickau, ebenfalls unterfrankiert und mit 3/5 Gr. nachtaxiert

[(2) 2,14 90,—

F 2446 1/3 Gr. grün je einzeln auf zwei Warenproben, durchstochen auf Vordruck-Leinen-Versandtasche
“Muster”, sowie gez. auf “Muster ohne Werth” (Gebrauchsspuren)

[(2) 2,14 70,—

2447 1/3 Gr. grün, ungebr. Prachtstück auf nicht versandter gelber Vertreterkarte aus Frankfurt a.O. [ 2a 25,—

F 2448 1/3 Gr. grün je einzeln auf fünf Drucksachen, dabei gelb-weißes kpl. “Henze”-Streifband aus Randerath
(Ra2), kpl. Drucksache mit Schleife aus Breslau, rosa Baumwoll-Drucksache (Gebrauchserhaltung), auf
seltener “Kriegsdepesche” als Drucksache aus Jena, sowie eine Drucksache, aufgrund hs. Text-Zusätze
als Brief mit 1 Gr. versandt

[(6) 3,14(3),4 130,—

F 2449 Sechs Werte NDP, sowie zwei Werte Brustschild, je mit Fremdentwertung durch dänische
Schiffspoststempel, u.a. K1, Duplex-NS “188" u. ”191", NS “222" etc. Dazu ein Briefstück mit
Nebenstempel ”Hmrfst. E. Hmbrg.", untersch. Erhaltung

#/] 3,4,15 90,—

2450 Drei Briefe je zum Sonderporto mit 1/2 und 1 Gr. von Hamburg nach Dänemark, 11.6.68 (früh) bis
19.5.71, eine Nr. 16 fehlerhaft

[(3) 3,4,15,
16

60,—

F 2451 Sechs Werte mit seltenen Schiffspost-(Fremd-)Entwertungen, Ra3 “Aus .. per Dampfschiff”, sowie
dänische NS “1", ”188", “222" und K1 der Dampfschiff-Exp.

# 3,5,16 50,—
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F 2452 1/2 Gr. orange und 5 Gr. ockerbraun auf eingeschriebenem Expreßbrief mit blauem Ra3 “Berlin
Post-Exp. 11 Anhalt. Bahnh.” nach Luckenwalde (1 Gr. Porto, 2 Gr. Reco, 2 1/2 Gr. Expreß)

[ 3,6 100,—

F 2453 1 Gr. rosa, Kabinettstück mit links vollem Bogenrand, Rz. “2", Sachsen-K2 ”Potschappel" # 4 45,—

F 2454 1 Gr. rosa auf Damencouvert (etwas fleckig) aus London, Marke nur mit Federzug, K1 vom 1.12.68
nebengesetzt, mit Nachtaxe “6" nach Altona

[ 4 160,—

2455 1 Gr. rosa auf Prachtcouvert mit K1 “Frankfurt a.M.” nach Thüringen, seltene Verwendung der
Groschenmarke im Kreuzerbezirk

[ 4 35,—

F 2456 1 Gr. rosa einzeln auf hübschem vorder- und rückseitig geprägtem Ziercouvert mit K1 “Straubitz”,
Kabinett

[ 4 130,—

F 2457 1 Gr. rosa einzeln auf seltenem Schiffspost-Couvert mit Ra2 “Heringsdorf” über das Stettiner Haff nach
Stettin, Dokumentation anbei

[ 4 120,—

F 2458 Zwei Briefe je von Frankfurt/M. nach Amsterdam/Holland, einmal währungskorrekt mit viermal 3 Kr.
rosa, der zweite Brief mit Währungsfremdverwendung von Paar 1 Gr. rosa, kl. Mgl.

[(2) 4(2),9(4) 90,—

F 2459 1 Gr. rosa (3) bzw. einmal durchstochene Hamburger Stadtpostmarke (diese kl. Mgl.) auf vier
ungewöhnlich vorderseitig bedruckten Couverts, u.a. Ortsbrief Berlin, HE “Crefeld”

[(4) 4,12,16 60,—

2460 1 Gr. rosa je einzeln auf drei Briefen “Muster ohne Werth” (3. Gewichtsstufe bis 7,5 Loth), einmal Nr. 4
unten min. Schere

[(3) 4,16 50,—

F 2461 1 Gr. rosa, vier Werte (zwei “eckrund”) je mit Fremdentwertung durch schwedische K1 von Stockholm
und Malmö (3)

# 4,16(3) 60,—

F 2462 1 Gr. rosa (min. “eckrund”) und 2 Gr. blau auf ungewöhnlichem gef. Einschreibebrief mit K2
“Bischofstein”, Jan. 1868, “An Seine Majestät den König in Berlin”, rs. blauer Ra3 des
Cabinets-Postamtes

[ 4,5 180,—

F 2463 Drei Briefstücke je mit Fremdentwertung durch dänische Schiffspoststempel: Duplex-NS “188" und
”191", sowie Dampfschiff-K1

](3) 4,5 90,—

F 2464 1 Gr. rosa und 5 Gr. ockerbraun (mit Falz) auf Vorderseite einer sechsfach schweren Übersee-Drucksache
von Gera (K1) via Bremen 1868 in die USA. Trotz Fehlern sehr seltene Portorate (ex Meyer)

([) 4,6 250,—

2465 1 Gr. rosa auf gewendetem Preußen-Ganzsachen-Umschlag 1 Sgr. Wappen, am 16.4.1867 von
Hamburg nach Lüneburg und von dort mit der 1 Gr. am 7.2.69 nach Uelzen

[ 4,Pr.U 60,—

2466 1 Gr. rosa (unten Schere) auf seltener Aufbrauchs-Ganzsache 2 Gr. blau auf Preußen 2 Sgr., mit K2
“Greifswald” als Paketbegleitung

[ 4,U31A 45,—

2467 Ganzsachen-Ausschnitt 1 Gr. rosa, üblich geschnitten, auf Ganzsache 1 Gr. rosa, mit Ra2 “Bärwalde
N/M” in die Schweiz (leichte Gebrauchsspuren)

[ GAA1,U1 35,—

F 2468 2 Gr. blau (kl. Eckbug) mit seltener Entwertung durch violetten Franko-K1 “Altena” (und zusätzlich
Federzüge)

# 5 30,—

2469 2 Gr. blau auf aus einem Viertelbogen gefaltetem Paketbegleitbrief mit blauem Mecklenburg-K2
“Hagenow” nach Schwerin, leicht unfrisch

[ 5 40,—

F 2470 2 Gr. blau, normal durchstochenes Prachtstück einzeln auf sehr dekor. eingeschriebenem Ortsbrief mit
blauem K1 “Berlin P.E. 15"

[ 5 100,—

2471 2 Gr. blau per zwei (einmal unten Scherentrennung) auf sauberem Brief von Hamburg (P.E. 2) 1868 nach
St. Petersburg/Rußland

[ 5(2) 45,—

2472 2 Gr. blau per zwei auf beigem Prachtcouvert zum neuen Portotarif mit blauem K1 “Bremen” 1868 nach
New York

[ 5(2) 45,—

2473 2 Gr. blau einzeln auf Paketbegleitbrief mit K2 “Zwickau”, dito 5 Gr. einzeln auf Paketbegleitcouvert aus
Leipzig, beide 1868 und mit schwarz-grünem Orts-Paketzettel

[(2) 5,6 40,—

F 2474 2 Gr. blau auf Ganzsache 1 Gr. rosa im Großformat (leichte Gebrauchsspuren), mit K2 “Schwerin
Bahnhof” als seltener Landexpreß-Einschreibebrief nach Ziesendorf b. Schwaan, ungewöhnlicher roter
Ra1 “Recommandirt”

[ 5,U1B 180,—

F 2475 5 Gr. ockerbraun (oben etwas bestoßen durch Randklebung bzw. kleine Knitter) einzeln in
ungewöhnlicher Verwendung auf Feldpost-Korrespondenzkarte als Aufkleber für ein 4 Pfd. schweres
Paket mit hs. Aufgabe “Münster 27.10.70", Federzug sowie nicht lesbarer Ra3

[ 6 110,—

F 2476 5 Gr. ockerbraun auf Brief an Kapitän Mohn von der Rostocker Brigg “Consul von Treuenfels” nach
England, ideale K2 “Rostock Bahnhof”, sign. Flemming

[ 6 50,—

F 2477 1 Kr. grün, Prachtpaar als vorausbezahltes Landbestellgeld, in Mischfrankatur mit 3 Kr. rosa (oben kurze
Zähne, Brief kl. Einriß), auf Faltbrief von Altenstadt in den Landbezirk von Büdingen

[ 7(2),21 60,—

2478 1 Kr. grün, drei Prachtstücke auf Faltbrief von Mainz nach Düsseldorf [ 7(3) 25,—

F 2479 1 Kr. grün und 7 Kr. blau, Prachtstücke auf Nahbereichs-Wertbrief (Gebrauchsspuren) von Rudolstadt
nach Blumenberg (2 Meilen)

[ 7,10 90,—

F 2480 1 Kr. grün und 1/3 Gr. gelbgrün je einzeln auf zwei vollständigen Streifband-Drucksachen, ersteres aus
Frankfurt (Vordruck “Haasenstein & Vogler”, gelber Inhalt), 1/3 Gr. Retour-Streifband aus Gerresheim
mit vielen Vermerken

[(2) 7,14 70,—
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2481 1 Kr. grün einzeln auf Ortsbrief mit K1 “Offenbach”, sowie 1/2 Gr. rotorange (mit Plattenfehler “Spieß
zwischen R und P”) auf Ortsbrief aus Aurich (alter Hannover-K2)

[(2) 7,15II 50,—

F 2482 2 Kr. orange (min. unebener Durchstich) einzeln mit Federkreuz-Entwertung und hs. Aufgabe “v. Giessen
2/7 70" auf Brief in den Landzustellbezirk von Hungen, unterfrankiert ohne Nachtaxe

[ 8 100,—

F 2483 2 Kr. orange, Prachtstück einzeln auf Drucksache (links Öffnungsriß) von Frankfurt in den Landbezirk von
Fulda, seltene Frankatur!

[ 8 130,—

F 2484 2 Kr. rotorange einzeln auf ursprünglich erhaltenem Faltbrief mit K1 “Neustadt i.O.” in den eigenen
Landbezirk

[ 8 90,—

F 2485 2 Kr. orange auf kurios doppelt verwendetem Brief, innen mit 3 Kr. karmin von Darmstadt, 5.2., nach
Lindenfels, dort gewendet und mit 2 Kr. und K1 als Ortsbrief aus dem eigenen Landbezirk

[ 8,21 90,—

F 2486 2 Kr. orange in Mischfrankatur mit 3 Kr. karmin und 7 Kr. blau auf Wertbrief mit nachverw. K1 “Frankfurt
a.M.-Sachsenhausen” nach Darmstadt, kl. Mgl.

[ 8,21,22 50,—

2487 2 Kr. orange, 3 Kr. rosa (diese oben kl. Zf.) und 7 Kr. blau, bessere Frankatur der gez. Ausgabe, auf leicht
getöntem Faltbrief von Frankfurt nach Frankreich

[ 8-10 60,—

F 2488 3 Kr. rosa, hervorragend breitrandiges Kabinettstück ohne Durchstich, K1 von Frankfurt mit typischem
Januar-Datum (1868, aus der ersten, undurchstochenen, Lieferung). Bei diesen Marken ohne Durchstich
gibt es immer wieder Beweisbarkeits-Probleme. Vorliegendes Stück mit drei Seiten (!) Nebenmarken ist
absolut überzeugend!

# 9U 90,—

F 2489 3 Kr. rosa, allseits ohne Durchstich, links mit Nebenmarke, so dass mit großer Sicherheit davon
ausgegangen werden kann, dass die Marke aus einem der unperforiert ausgelieferten ersten
Bogenlieferungen Anfang 1868 stammt, auf Prachtbrief mit K1 “Frankfurt a.M. Bahnhof” (Januar 1868).
Briefpapier rs. etwas fehlerhaft, Attest Spalink

[ 9U 80,—

F 2490 3 Kr. karmin, ohne Durchstich, im Paar, teils überrandig, nur rechts unten etwas knapp, auf Briefstück
mit K1 von Frankfurt (typisches Januar-Datum für undurchstochene Erstlieferung)

] 9U(2) 70,—

F 2491 18 Kr. ockerbraun, vier Kabinettstücke mit verschiedenen Abstempelungen, Mi. 320,- #/] 11(4) 50,—

F 2492 1/4 Gr. grauflieder im normal gezähnten Dreierstreifen auf Briefstück mit seltenem neuem
NDP-Grotesk-Ra3 “Grünhoff Kr. Fischhausen”

] 13(3) 25,—

2493 1/4 Gr. graupurpur und 2 Gr. ultramarin, Prachtstücke auf Paketbegleitbrief (kl. Papiermgl.) mit
Hannover-K2 “Bassum” nach Oldenburg, seltene Portostufe

[ 13a,17 50,—

F 2494 1/4 Gr. grau- und rotviolett je einzeln auf zwei hübschen kleinen Ortsbriefen mit versch. K1 “Weimar”
aus gleicher Korrespondenz. Einmal Kabinett, einmal unauffälliger Einriß

[(2) 13a/b 90,—

2495 1/3 Gr. gelbgrün (zwei kurze Zähnchen) als Einzelfrankatur (altes Hannover-Porto) auf Ortsbrief mit K1
“Hannover” 1870

[ 14 25,—

F 2496 1/3 Gr. grün einzeln auf dekor. blauer Vertreterkarte (leichte Gebrauchsspuren und min. Tönung) aus
Magdeburg 1869

[ 14 60,—

F 2497 1/3 Gr. grün einzeln auf dekor. Drucksachenkarte der Deutschen Geologischen Gesellschaft aus Berlin
1869

[ 14 40,—

2498 1/3 Gr. grün (kl. Zahnspalt) einzeln auf Ortsbrief aus Hannover zum mod. Porto, ferner unfrankierter
Ortsbrief aus Hannover vom 27.5.71

[(2) 14 70,—

F 2499 1/3 Gr. grün auf zwei Vertreterkarten (Falten ausserhalb) aus Duisburg bzw. Sterkrade (vorphil. K2,
Gutehoffnungshütte)

[(2) 14 30,—

F 2500 1/3 Gr. gelbgrün jeweils per zwei (ein Paar) auf zwei Streifbändern der 2. Gewichtsstufe (bis 5 Loth) aus
Quedlinburg (Vordruck) bzw. Marburg. Kleine Mgl., u.a. einmal Zf.

[(2) 14(4) 90,—

F 2501 1/3 Gr. grün und 1/2 Gr. orange, Prachtstücke mit K1 “Lüdinghausen” auf ungewöhnlicher Drucksache
mit vorausbezahltem Landbestellgeld (!) nach Hirschberg bei Arnsberg. Drucksache in der Mitte kleine
Fehlstelle

[ 14,15 90,—

F 2502 1/3 Gr. grün (oben Randfehler) bzw. 1 Kr. grün je einzeln auf zwei dekor. privaten Drucksachenkarten aus
Leipzig bzw. Frankfurt

[(2) 14,19 50,—

F 2503 1/2 Gr. orange, 13 Einzelfrankaturen auf Briefen aus gleicher Korrespondenz mit nachverw.
Hannover-K2 “Otterndorf” in den eigenen Landbezirk nach Nordleda, nach Michel schon 1950,-,
interessante Korrespondenz (übliche Gebrauchserhaltung)

[(13) 15(13) 140,—

F 2504 1/2 Gr. orange per zwei (rechte Marke zwei kurze Zähne) auf seltenem Grenzrayon-Brief von “Aachen
Bahnhof” (Ra3) ins holländische Maastricht

[ 15(2) 90,—

F 2505 1/2 Gr. orange je einzeln auf zwei Ortsbereichsbriefen aus Sachsen, mit K2 “Leipzig” als Ortsbrief, sowie
mit Silvester-Ra3 “Freiberg in Sachsen” in den eigenen Landbezirk

[(2) 15(2) 50,—

2506 1/2 Gr. orange je einzeln auf zwei Ortsbriefen mit Ra3 von Bremen (Stadtpost-Exp. II und III), dabei ein
kleines Billet-Couvert

[(2) 15(2) 45,—

2507 1/2 Gr. orange, zwei Exemplare (eines leicht bestoßen), nebst 1 Gr. rosa, auf kl. Brief nach Kopenhagen,
klare K1 “Bremen 4/11 71"

[ 15(2),16 35,—
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F 2508 1/2 Gr. orange nebst Einzelstück und waager. Paar 1 Gr. rosa mit Ra3 “Münster i.W. Bahnhof”, 10.12.70,
auf Correspondenzkarte nach Berlin mit hs. Vermerk “per Express zu bestellen!”. Sehr seltene
Verwendungsform auf einer Correspondenzkarte (min. Mgl.)

[ 15,16(3) 250,—

2509 1/2 Gr. orange, 1 Gr. rosa und 5 Gr. ockerbraun rs. auf Pracht-Paketbegleitbrief mit Ra3 “Seehausen i.d.
Altmark”

[ 15,16,18 40,—

2510 1/2 Gr. orange und 2 Gr. blau auf Landbestell-Paketbegleitbrief mit Ra2 “Heringen” nach Ebeleben bei
Keula, rs. 1/2 Gr. Landbestellgeld quittiert, leichte Gebrauchsspuren und kleiner Randriß im Brief

[ 15,17 30,—

F 2511 1/2 Gr. orange und 5 Gr. ockerbraun, je leicht von Briefbug getroffen, auf Reco-Expreßbrief mit K2
“Schlochau” 1869 nach Baldenburg, sign. Krause

[ 15,18 50,—

F 2512 1/2 Gr. orange im Paar, zweimal 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau auf seltenem Landexpreßbrief von Berlin (Ra3)
1870 nach Cromlau bei Muskau (bekannte Korrespondenz, siehe Lose 219 u. 227, 210. Rauhut &
Kruschel), Porto 1 Gr. plus die Mindestgebühr für Landexpreß von 4 Gr. vom Absender verklebt, dies
jedoch nicht ausreichend und vom Empfänger noch weitere “3" Gr., rs. quittiert, erhoben, kleine Mängel,
aus der NDP-Zeit sehr ungewöhnlich!

[ 15-
16(2),17

250,—

F 2513 1 Gr. rosa (“eckrund”) auf kalligraphisch besonders schön adressiertem Couvert von Altenburg (K1) an
den Prinzen Moritz von Sachsen-Altenburg, Herzog zu Sachsen, in Meiningen

[ 16 50,—

F 2514 1 Gr. rosa (“eckrund”) mit sehr markanter Abart “gebrochene Platte” (großer Kratzer durch das gesamte
Markenbild) auf Faltbrief aus Zwickau

[ 16 60,—

F 2515 1 Gr. rosa auf Prachtcouvert aus Berlin 1870 mit rs. flächigem Firmen-Werbezudruck “F. Rosenbaum,
Metallschrauben-Fabrik + Facondreherei”

[ 16 40,—

F 2516 1 Gr. rosa auf rs. vollflächig und sehr dekorativ bedrucktem Firmen-Werbe-Couvert einer Buch- und
Steindruckerei aus Rawicz, leichte Gebrauchsspuren

[ 16 40,—

F 2517 1 Gr. rosa einzeln auf ungewöhnlich vs. flächig bedrucktem Firmenbrief nach amerikanischem Muster
mit Ra2 “Niederbreisig”

[ 16 90,—

F 2518 1 Gr. rosa innen in sehr seltener Verwendung auf Güter-Avis der Breslau-Schweidnitz-Freiburger
Eisenbahn mit Ra3 “Breslau Freiburger Bahnhof” und blauem Neben-Ra1 “Breslau” vom 29.6.1871.
Formular übliche Gebrauchserhaltung wie Falten etc.

[ 16 180,—

F 2519 1 Gr. rosa mit klarem K2 “Emmerich” einzeln auf seltenem Grenzrayon-Brief 1869 ins holländische
Arnheim, Pracht

[ 16 90,—

F 2520 1 Gr. rosa, Kabinettstück auf besonders reichhaltig geprägtem, entzückendem kleinem Prägeziercouvert
mit Ra2 “Strausberg” vom 31.12.

[ 16 220,—

F 2521 1 Gr. rosa, Kabinettstück auf Correspondenzkarte (diese typische Mittelfalte) mit früher Verwendung vor
dem offiziellen Ersttag (1.7.1870) mit K2 “Crefeld Bhf.” vom 28.6.70

[ 16 80,—

2522 1 Gr. rosa, Prachtstück auf Brief (Mittelfalte) mit Ra3 “Frankfurt a.M. Postexped. No. 3" an Farina/Köln.
Verwendung der Groschen-Marke in Kreuzer-Bezirk!

[ 16 35,—

F 2523 1 Gr. rosa, fehlerhaftes Exemplar in sehr seltener Verwendung auf Telegramm-Aufgabe-Formular aus
Hamburg, neues Depeschen-Formular mit Orts-Vordruck, als Brief nach Curslack bei Bergedorf
gelaufen, wohl einmalig

[ 16 120,—

F 2524 1 Gr. rosa, vollzähnig, auf Prachtbrief im Grenzrayon mit K2 “Aachen”, 17.9.71, und rotem Ra1 “P.D.”,
nach Verviers/Belgien

[ 16 70,—

2525 1871, 9.8., ungewöhnliche unfrankierte Orts-Correspondenzkarte (kl. Eckfehler) aus Berlin, mit “1" Gr.
nachtaxiert

[ 60,—

F 2526 1 Gr. rosa je einzeln auf drei rückseitig mit großen Firmen-Werbezudrucken bedruckten Couverts aus
Berlin und Dresden, ungewöhnlich!

[(3) 16 130,—

F 2527 1 Gr. rosa mit K1 “Magdeburg” vom 21.1.1869, es soll sich um die früheste bekannte Verwendung der
gezähnten Ausgabe handeln, offensichtlich ging die Erstlieferung nach Magdeburg, wie auch der
zusätzliche sehr frühe Brief mit der 1 Gr. gezähnt (Eckfehler) aus Magdeburg vom 11.2.69 belegt

#/[ 16(2) 140,—

F 2528 1 Gr. rosa im Paar auf eingeschriebenem Pracht-Ortsbrief mit K2 “Berlin P.E. 27" [ 16(2) 100,—

F 2529 1 Gr. rosa per zwei (einmal kl. Zahnspalt) auf vorgedrucktem Post-Ins.-Doc. mit Ra3 “Beuthen i.
Oberschlesien”, Aufbrauch der alten Formulare in 1870

[ 16(2) 30,—

2530 1 Gr. rosa, zwei Exemplare als kuriose Überfrankatur auf etwas fehlerhafter Correspondenzkarte aus
Göttingen

[ 16(2) 45,—

F 2531 Zwei Soldaten-Paketbegleitbriefe 1870 je zum ermäßigten 2 Gr.-Porto für an Soldaten adressierte
Pakete, von Uelzen mit Paar 1 Gr. nach Einbeck (Gebrauchsspuren), sowie von Eutin mit 2 Gr. nach
Rendsburg

[(2) 16(2),17 70,—

F 2532 1 Gr. karmin, waagerechter Pracht-Dreierstreifen mit drei schwedischen Bahnpost-K1 von der
Schiffsbrief-Übernahme, selten

# 16(3) 90,—

F 2533 1 Gr. rosa im Dreierstreifen (zwei kurze Z.) auf sauberem Adelscouvert von “Berlin Post-Exp. 7" (Ra3)
1871 an die Baronin von Mecklenburg in Stockholm

[ 16(3) 40,—

F 2534 1 Gr. rosa einzeln auf Orts-Correspondenzkarte (K1 “Berlin P.E. 10", dringende Weinbestellung), auf zwei
weiteren Berliner Ortsbriefen (Gebrauchserhaltung), sowie eine National-Invaliden-Ganzsache 1/3 Gr.
mit Federkreuz

[(4) 16(3) 80,—
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F 2535 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau auf Kabinettbrief mit K2 “Aachen” 1870 nach Alexandrien/Ägypten, Foto siehe
Katalog-Rückseite

[ 16,17 900,—

2536 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau, etwas überlappend geklebt, auf Pracht-Silvester-Drucksache1869 von Bremen
nach Malmö/Schweden, sicherheitshalber zum normalen Brieftarif befördert

[ 16,17 50,—

F 2537 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau, perfekte Exemplare auf gefaltetem Brief, als Türkei-Vorläufer verwandt mit K1
“Constantinopel N.P.A.” 1871 nach Elberfeld, Attest Jäschke-L. Mi. 1350,-

[ 16,17 500,—

F 2538 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau, perfekte Exemplare auf Faltbrief der 2. Gewichtsstufe mit K1 “Altona” 1871 ins
dänische Copenhagen. Briefe der 2. Gewichtsstufe zum reduzierten Sonderporto sind ausgesprochen
selten!

[ 16,17 130,—

2539 1 Gr. rosa und 2 Gr. blau (“eckrund”) auf Brief von Dresden 1870 nach Pisa/Italien, sowie 7 Kr. hellblau
einzeln auf Couvert von Darmstadt in die Schweiz

[(2) 16,17,22 35,—

F 2540 1 Gr. rosa (rundes Eckchen) auf Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. a. Preußen 1 Sgr., mit blauem Ra3 “Berlin
Post-Exped. 9 Potsdam. Bahnh.” als Orts-Einschreibebrief gelaufen

[ 16,U29A 70,—

F 2541 Ganzsache 1 Gr. rosa 1868 mit blauem K2 “Göttingen Nachts” nach Basel/Schweiz, unterfrankiert und
mit “6" Kr. bzw. ”30" Rp. Nachporto belegt

[ U1 90,—

F 2542 2 Gr. blau (ein Zahn) einzeln auf eingeschriebenem Ortsbrief mit blauem K2 “Berlin P.E. No. 1" [ 17 90,—

F 2543 2 Gr. blau, Prachtstück auf Couvert mit Ra2 “Reichenstein” an den Prinzen Albert von Preußen 1870 mit
rs. seltenem blauem Ra3 “Berlin Cabinets-Expedition”

[ 17 40,—

F 2544 2 Gr. blau, Prachtstück einzeln auf gef. blauer Retour-Recepisse von Serkenrode 1871 nach Arnsberg
und zurück

[ 17 100,—

2545 2 Gr. blau per zwei auf Prachtbrief mit K2 “Wismar” nach Odessa/Rußland [ 17(2) 40,—

2546 Zwei Paketbegleitbriefe:2 Gr. blau einzeln aus Gotha, sowie 1 Gr. rosa auf Ganzsache 1 Gr., von Arnstadt
nach Schnepfenthal b. Waltershausen, je mit nachverw. Taxis-K1

[(2) 17,16,U1 90,—

F 2547 2 Gr. blau (Unterrandspalt) auf Ganzsache 1 Gr. rosa, als seltenes Bahnpost-Übersee-Couvert mit
Stations-Ra1 “Bonn E.P.B.” nach Cincinnati/USA, Sept. 1871

[ 17,U1A 50,—

2548 5 Gr. ockerbraun (min. “eckrund”) einzeln auf Paketbegleitcouvert mit Ra3 “Berlin Post-Exp. 2" 1870
nach Breslau

[ 18 30,—

2549 1 Kr. grün, 18 Einzelfrankaturen auf teils farbigen Ortscouverts aus gleicher Korrespondenz aus
Frankfurt, teils Reichspostvorläufer, nach Michel schon 900,- +

[(18) 19(18) 100,—

F 2550 1 Kr. grün einzeln auf vollständiger Kabinett-Drucksache (mit Schleife!) aus Mainz, selten, sowie auf
Drucksache aus Frankfurt

[(2) 19(2) 60,—

F 2551 1 Kr. grün und 2 Kr. orange, Kabinettstücke auf Faltbrief mit K1 “Gross Steinheim” [ 19,20 50,—

2552 2 Kr. orange nebst 7 Kr. ultramarin, Prachtstücke mit K1 “Mainz”, 27.5.71, auf Brief nach England
(leichte Spuren), Mi. 315,- +

[ 20,22 50,—

2553 3 Kr. rosa, Kabinettstück auf gefalteter Correspondenzkarte mit K1 “Mainz” [ 21 Gebot

F 2554 3 Kr. rosa im Paar (linke Marke unten Fehlstelle) auf gefaltetem eingeschriebenem Ortsbrief von
Frankfurt nach Sachsenhausen. Seltene 6-Kr.-Portorate

[ 21(2) 160,—

2555 3 Kr. rosa und 7 Kr. blau (zwei getönte Zähnchen) auf gefaltetem Brief von Mainz 1870 nach Florenz [ 21,22 35,—

F 2556 1/2 Sch. lilabraun, Hamburger Stadtpostmarke in perfekter Erhaltung auf Feldpost-Correspondenzkarte
(diese Gebrauchserhaltung wie Mittelfalte) mit seltener blauer Feldpost-Entwertung durch K2 “K. Pr.
Feldpost-Relais No. 13", geschrieben in Bar le Duc, 15. Dez. 1870. Offensichtlich mitgenommene
vorfrankierte Karte bei der Feldpost aufgeliefert, mit dieser Abstempelung Unikum

[ 24 1100,—

F 2557 10 Gr. graubraun, seltene Einzelfrankatur (zwei verkürzte Zähne ausgabetypisch) mit sauberer hs.
Entwertung “Friedland” auf Paketbegleitbrief nach Königsberg, Brief-Seltenheit

[ 25 220,—

F 2558 10 Gr. gelbbraun, seltener Viererstreifen (radierter Blaustrich) und 2 Gr. blau rückseitig als
42-Gr.-Frankatur auf Paketbegleitbrief mit K1 “Bad Oeynhausen” bzw. hs.

[ 25(4),17 120,—

2559 Ganzsachen-Ausschnitt 1 Gr. rosa auf Brief mit Mecklenburg-K2 “Sternberg”, Mi. 320,- [ GAA5 50,—

2560 Dienst 1/2 Gr. je einzeln auf zwei Kabinett-Briefen (Hannover-Ra2 “Esens”, K1 “Grebenstein”) in den
eigenen Landbezirk

[ D3(2) 50,—

F 2561 Dienst 1 Gr. zweimal auf ungewöhnlich hin- und zurück-gesandtem Brief, erst mit altem Hannover-Ra2
“Esens” nach Carolinensyhl, und von dort mit weiterer 1 Gr. (diese links Zf.) retour, beides durch
Umfaltung gut zeigbar

[ D4(2) 80,—

F 2562 1869, zwei seltene Telegramm-Formulare, aus Gardelegen (schwarzes Telegramm-Formular) für ein
Telegramm aus Bremen, hierfür im Voraus die Antwort bezahlt und das Rück-Telegramm, 1 1/2 Stunden
später (roter Orts-Vordruck von Bremen) ebenfalls vorhanden. Ein äusserst ungewöhnlicher
vollständiger Vorgang mit Hin- und Rück-Telegramm, letzteres mit beglaubigter Abschrift

[(2) 160,—

2563 1868-1871, sieben Briefe mit Franko-Stempeln, Celle, Chemnitz, Erfurt und Harburg in violett, sowie
Berlin, Oldenburg und Hamburg in rot

[(7) 50,—
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Ganzsachen Norddeutscher Postbezirk

F 2564 Ganzsache 1 Gr. rosa (links min. Öffnungsmgl.) als teil-barfrankierter Wertbrief von Magdeburg 1870
nach Berlin, restliches Porto von “3" Gr. mittels des roten Franko-K1 ”F.N.2" bezahlt

[ U1 100,—

F 2565 Ganzsache 1 Gr. rosa gebraucht als Letzttags-Couvert mit K2 “Leipzig” vom 31. Dec. 1871, rs.
Ankunfts-K1 vom 1.1.

[ U1A 100,—

2566 Drei gebrauchte Aufbrauchs-Ganzsachen auf Braunschweig, u.a. K2 “Hasselfelde”, Mi. 385,- [(3) U3A,5A,
7A

90,—

F 2567 Aufbrauchs-Ganzsache 2 Gr. auf Strelitz 3 Sgr. braun tadellos ungebraucht, das Couvert zeigt alle
Merkmale einer echten Aufbrauchs-Ganzsache, ist aber mit großer Sicherheit Fouré zuzuordnen

[ U11F 130,—

2568 Aufbrauchs-Ganzsache 1 Gr. rosa auf Oldenburg 1/2 Gr. (2) bzw. 3 Gr., drei gebrauchte Pracht-Couverts
aus Oldenburg bzw. Jever (Ra2), Mi. 450,-

[(3) U16(2) 90,—

F 2569 Aufbrauchs-Ganzsache 2 Gr. blau auf Oldenburg 2 Gr. blau, lange Gummierung, ungebraucht (leichter
“Schatten” mittig) als interessante “Fouré”-Fälschung unter Zuhilfenahme der originalen Druckstöckel
inkl. des Diamant-Überdrucks

[ U19F 130,—

F 2570 Zehn gebrauchte Aufbrauch-Couverts auf Preußen in guter Erhaltung, U28A, B(2), U30A, 31A (selten!)
mit ZuF, 32, 33, 36 und 42(2). Mi. 995,-

[(10) exU28-
42

180,—

2571 Zwei bessere Aufbrauchs-Ganzsachen, 1 Gr. a. Preußen 2 Kr. gebraucht in Erfurt, sowie 1 Gr. auf Sachsen
3 Ngr. tadellos ungebraucht. Mi. 320,-

[(2) U39,57B 70,—

2572 3 Kr. auf Preußen-Taxis-Ausgabe, acht gebrauchte Aufbrauchs-Couverts in guter Erhaltung, U43, 44(4),
46 und 47(2), dabei Ra1 “Meiningen”, hs. Bahnpost-Aufgabe etc. Mi. 1160,- + Stempel

[(8) exU43-
47

180,—

2573 Zwei bessere gebrauchte Aufbrauchs-Ganzsachen, Mi. 210,- [(2) U44,48 30,—

2574 Sechs gebrauchte Aufbrauchs-Ganzsachen auf Sachsen in guter Erhaltung: U48A/49A je mit ZuF 2 Gr.
als Reco-Brief, U51A(2), einmal mit ZuF, sowie zweimal U55B in sehr guter Qualität. Mi. 760,-

[(6) exU48-
55

130,—

Elsaß-Lothringen

F 2575 1763, seltener L1 “F. LOUIS” auf Brief nach St. Diez [ 40,—

F 2576 10 C. ockerbraun, das seltene Essay in abweichender Zeichnung und ohne Netzunterdruck, wie zu
Vorlagezwecken hergestellt ohne Gummi, in überdurchschnittlich guter Erhaltung

(*) 5E 450,—

2577 10 C. ockerbraun, Plattenfehler “beidseitig eingedellte 1", Kabinettstück nebst weiterer 10 C. (diese
waager. Falte) auf Brief in Doppelfrankatur mit französ. Taxstempel ”25" von Straßburg nach Nancy

[ 5PFIII,5Ia 50,—

F 2578 20 C. blau in Doppelfrankatur mit Frankreich Ceres 25 C. blau auf Faltbrief von Paris nach Mühlhausen,
Taxstempel “20" und die Elsaß-Marke mit Blaustift entwertet

[ 6I,Fr.51 180,—

F 2579 20 C. blau in Doppelfrankatur mit Frankreich Ceres 20 C. blau, Bordeaux-Ausgabe, auf Kabinettbrief
nach Marseille. Klarer K1 “Mühlhausen im Elsass”, 27.7.71, die französ. Marke mit kleinem NS “420"
entwertet. Doppelfrankaturen mit der ungezähnten Bordeaux-Ausgabe sind selten. Fotoattest
Mehlmann

[ 6Ia,
Fr.4III

500,—

Elsaß-Lothringen Ortsstempel

2580 “Metz”, 1802/13, L2 “P.55.P. METZ” in zwei versch. Typen, sowie 1801 L2 “55 METZ” in großer Type,
gesamt drei Briefe

[(3) 90,—

2581 “Metz”, 1807-1828, L2 “Metz” bzw. “P.55.P. METZ” (2) auf gesamt drei sauberen Briefen [(3) 0 90,—

Hufeisenstempel

2582 “Demmin” ideal auf Kabinettkarte 1/2 Gr. Brustschild [ DRP1 50,—

2583 “Duisburg” klar auf Kabinett-Postkarte mit 1/2 Gr. orange, kl. Brustschild [ DR14 35,—

F 2584 “Graudenz” ideal auf unten etwas verkürztem Kabinettbriefstück mit 1 Gr. ] 19 45,—

F 2585 “Grimmen” klar auf Prachtbrief 1 Gr. Brustschild, sign. Hennies, Sommer [ 19 100,—

F 2586 “Kiel”, Spal. 19-1, “Wurststempel” ideal auf drei meist Luxusbriefstücken sowie zwei Briefen 1 Gr. (ein
Trauerbrief, Fotoexp. Sommer)

]/[ 5,19 90,—

F 2587 “Metz” (25-1) je besonders schön auf zwei Luxusbriefstücken 1 Gr. ](2) 19(2) 50,—

F 2588 “Mühlhausen i. Els.”, Spal. 26-1 und -4 je auf Briefen (u.a. 2 Gr. in die Schweiz), sowie 26-8 auf
Luxusbriefstück 1 Gr.

]/[ 4,5,19 70,—

F 2589 “Schlettstadt” klar auf zwei Kabinett-Damencouverts mit je 1 Gr. aus gleicher Korrespondenz [(2) 19(2) 100,—

F 2590 “Thorn” (38-1) auf zwei Kabinettbriefstücken, dabei Dreierstreifen 1 Gr. (v. Rußland-Brief) ](2) 18,19(3) 70,—
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Deutsches Reich Markenteil

F 2591 1/4 Gr. violett, Kabinettstück in extrem rauher Zähnung (teils wie Durchstich) mit zentr. K1 “Cassel” auf
Ortsbrief-Vorderseite

([) 1 90,—

F 2592 1/4 Gr. violett (min. “eckrund”) einzeln auf Ortsbrief mit altem Taxis-K1 “Dillenburg”, von diesem Ort nur
wenige Ortsbriefe bekannt!

[ 1 130,—

F 2593 1/4 Gr. violett, tieffarbiger senkrechter Viererstreifen in extrem rauher Zähnung auf gef. Brief-Vs. nach
Strassburg, Ra3 “Briesen in Westpreussen”, 5.6.72. Ein senkrechter Viererstreifen dieser Marke in
tadelloser Erhaltung ist selten (obere Marke ganz leichte Tönung), Fotoattest Sommer

([) 1(4) 350,—

F 2594 1/4 Gr. violett (unten Scherentrennung) einzeln auf Orts-Drucksache aus Cassel, ferner sehr seltene,
leider unfrische und fehlerhafte Einzelfrankatur auf Ortsbrief mit nachverw. Braunschweig-K2
“Boerssum” (evtl. Unikat), sowie gr. Schild 1/4 Gr. violett im Paar auf Ortsbrief aus Glauchau

[(3) 1,16(2) 140,—

F 2595 1/4 Gr. grauviolett, Abzug vom identischen Druckstöckel als rechte untere Bogenecke mit
Plattennummer “H”, mit abweichender Prägung und auf abweichendem Papier späterer Ausgaben,
ungeklärter Herkunft, möglicherweise vom Reichspostmuseum für Kosack angefertigt. Zu diesen nur in
geringer Anzahl registrierten Stücken gibt es unterschiedliche Meinungen, in der Vergangenheit
wurden diese als Probedrucke angeboten (5. Mohrmann 1930, 89. u. 93. Ebel 1972/73, 297. Köhler
1998) und auch so im Theuss-Handbuch beschrieben (siehe auch Los 553, 203. Rauhut & Kruschel
2021). Eine Fälschung würde aufgrund der geringen Anzahl der bisher registrierten Stücke für mich
ausscheiden, insofern ein interessantes “Rätsel-Stück”

(*) 1END 500,—

F 2596 1/3 Gr. dunkelgrün einzeln in extrem rauher Zähnung auf Kabinett-Drucksache, ferner per zwei auf
überfrankierter Postkarte (kl. Mgl., beide sign. Zill), sowie hellgrün per drei (kl. Mgl.) auf Brief

[(3) 2(6) 60,—

F 2597 1/3 Gr. grün, kl. und gr. Schild, je einzeln auf zwei dekor. Vertreterkarten aus Senftenberg (rosa Karte von
der Grube Marie) bzw. Leipzig (beiger Karton)

[(2) 2,17a 90,—

2598 1/3 Gr. gelbgrün auf Falt-Drucksache mit klarem K2 “Gelsenkirchen”, innen Kohle-Preisliste der “Zeche
Dahlbusch, Belgisch-Rheinische Ges. der Kohlenbergwerke an der Ruhr”

[ 2a 50,—

2599 1/3 Gr. grün, perfektes Exemplar auf dekor. rosa Vertreterkarte (der “Grube Marie”) aus Senftenberg,
sign. Krug

[ 2a 35,—

F 2600 1/3 Gr. grün, zwei Kabinettbriefstücke in untersch. Nuancen, sowie gute dunkelgrüne Nuance in sehr
schön rauher Zähnung, je sign. Dr. Zill, “b” mit Fotoexp. “einwandfrei”. Mi. 270,- +

]/# 2a(2),b 60,—

F 2601 1/3 Gr. gelbgrün, senkrechter Dreierstreifen auf Prachtbriefstück mit klaren K2 “Herne”, obere Zahnreihe
verwendungsbedingte Tintenspuren kein Mangel, Fotoexp. Hennies

] 2a(3) 45,—

F 2602 1/3 Gr. grün- bis dunkelgrün je einzeln auf drei teils sehr dekorativ gedruckten Vertreterkarten aus
Breslau, Märk. Friedland (v. 9.1.72, sign. Sommer) und Hannover

[(3) 2a,17(2) 90,—

2603 1/2 Gr. ziegelrot, tieffarbiges Kabinettstück mit nachverw. Hannover-K2 “Syke” auf Brief im
Orts-Zustellbereich nach Ristedt

[ 3 40,—

2604 1/2 Gr. ziegelrot, 1 Gr. rosa und 5 Gr. ockerbraun, normal gez. Prachtstücke rs. auf Paketbegleitcouvert
mit K1 “Eisleben”, Attest Hennies mit Best. Sommer “einwandfrei”

[ 3,4,6 90,—

F 2605 1/2 Gr. ziegelrot einzeln auf Orts-Correspondenzkarte (re. oben Fehlstelle) aus Leipzig, 26.6.72,
moderierte Rate (statt normal 1 Gr.) bei Auflieferung von mind. 60 Sendungen, erst ab 1.7. galt das
reduzierte Porto, sehr seltene Rate, dazu 1 Kr. grün auf Orts-Correspondenzkarte aus Frankfurt vom
2.6.72

[(2) 3,7 100,—

F 2606 1 Gr. karmin mit seltener Fremdentwertung durch schwedischen K1 “Stockholm”, üblich gezähnt,
tadelloser Befund Sommer

# 4 60,—

F 2607 1 Gr. rosa (zwei kurze Zähnchen) mit besserem K1 “Berlin Post-Exped. 13" auf Firmen-Werbecouvert mit
rs. Zudruck einer ”Rolljalousieen"-Fabrik

[ 4 50,—

2608 1 Gr. rosa auf Kabinettbrief mit seltenem blauem Preußen-Ra2 “Barop” (Feuser nicht gelistet) [ 4 25,—

2609 1 Gr. rosa, senkr. Luxuspaar auf aktenfrischem Paketbegleitbrief mit nachverw. Hannover-K2 “Uchte” [ 4(2) 35,—

2610 1 Gr. rosa, seltener Viererstreifen (etwas fehlerhaft) auf Auslandsbrief mit K1 “Altona” nach Brüssel [ 4(4) 60,—

2611 1 Gr. rosa, Dreierstreifen und Einzelstück auf Prachtbrief aus Tuchel, sowie seltener Viererblock auf
Reco-Vs. (kl. Mgl.) mit Ra2 “Braunfels”

[(2) 4(8) 60,—

F 2612 1 Gr. rosa, kl. Schild, kl. Marke L15, in seltener wertgleicher Mischfrankatur mit 1 Gr. rosa, gr. Schild, auf
Faltbrief von Bremen nach Nürnberg, kl. Mgl., Fotoexp. Hennies

[ 4,19 130,—

F 2613 1 Gr. rosa, Prachtstück (ein min. verkürzter Zahn) mit gut sichtbarem Plattenfehler “Rahmenbruch links
oben”, Attest Krug. Mi. 350,-

# 4IV 35,—

F 2614 Ganzsache 1 Gr. rosa als Berliner Ortscouvert gelaufen mit K1 “Berlin P.E. 10" vom 27.1.1872, mit
prominentem Empfänger Treichel

[ U1IA 60,—

F 2615 2 Gr. blau, Kabinettstück mit bayerischem (!) Feldpost-HK “K. BAYER. FELDPOST. II”. Sign. Hennies und
Attest Brugger “bedeutende Stempelseltenheit ... nur in wenigen Exemplaren bekannt”

# 5 220,—

2616 2 Gr. blau, kleine Marke L15, auf Kabinettbrief mit K1 “Benfeld”, 18.9.72, nach Basel/Schweiz, sign.
Hennies

[ 5 25,—
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2617 2 Gr. hellblau auf Luxusbrief mit nachverw. Hannover-K2 “Bassum” nach Syke [ 5 35,—

F 2618 2 Gr. blau je per zwei (eine kl. Mgl.) auf zwei Briefstücken von Auslands-Postanweisungen, u.a. früh aus
Stettin, 7.1.72

](2) 5(2),
20(2)

70,—

F 2619 2 Gr. blau in Mischfrankatur mit 1 Gr. karminrosa und senkrechtem Paar 2 1/2 Gr. rötlichbraun auf
Couvert nach Rio de Janeiro/Brasilien, blaue K1 “Bremen Bahnhof 17/11 72" und Leitvermerk ”via
Bordeaux". Eine winzig verkürzte Zahnspitze bei der 1 Gr. und punktgroße Aufrauhung bei der oberen 2
1/2 Gr., ansonsten in tadelloser Erhaltung. Mit dem Leitvermerk über Frankreich sind nur wenige
Brasilien-Briefe bekannt, zudem frühe Verwendung der Nr. 21 im Ausgabemonat! Fotoattest Krug

[ 5,19,
21a(2)

1800,—

F 2620 2 Gr. blau und 5 Gr. ockerbraun (min. Tönung im Prägefeld), Prachtstücke mit klaren K2 “Werden” auf
Paketbegleitbrief nach Crefeld

[ 5,6 90,—

F 2621 5 Gr. ockerbraun, sauber gestempelter Viererblock mit K1 “Berlin P.E. 15", etwas angetrennt und kleine
Mängel, seltene Einheit der kleinen Brustschilde, Mi. 750,-

# 6(4) 120,—

F 2622 1 Kr. grün per zwei auf privat hergestellter “Correspondenz-Karte” im unzulässigen Überformat mit K2
“Mannheim”, kl. Mgl., dennoch ungewöhnlich!

[ 7(2) 70,—

F 2623 1 Kr. grün (versch. Nuancen), drei Orts-Einzelfrankaturen, auf Orts-Drucksache aus Mannheim (alter
K2), sowie auf zwei Ortsbriefen aus Frankfurt (aptierter Franko-K1) und Mainz (Marke im kleineren
Format), Mi. 720,-

[(3) 7(3) 110,—

F 2624 1 Kr. dunkelgrün bzw. 1/3 Gr. gelbgrün je einzeln auf zwei Privat-Drucksachen-Streifbändern aus
Giessen bzw. Leipzig (Vordruck)

[(2) 7,17a 90,—

F 2625 1 Kr. grün, kl. Schild (min. Tönung), auf sauberem Ortsbrief, sowie 1 Kr., gr. Schild, auf Ortskarte, je
Einzelfrankaturen aus Darmstadt, Mi. 370,-

[(2) 7,23a 70,—

F 2626 2 Kr. ziegelrot, Prachtstück mit klarem K1 von Mainz, sign. Sommer. Mi. 400,- # 8 60,—

F 2627 2 Kr. ziegelrot (unbed. schräge Knitterung) einzeln auf Pracht-Postkarte mit hs. Aufgabe “Giessen” und
Zug-L3 “Giessen-Deutz”, Mi. 500,-

[ 8 60,—

F 2628 2 Kr. ziegelrot auf Prachtpostkarte nur mit Federkreuz-Entwertung und hs. Aufgabe “Langen” nach
Giessen. Mi. 500,- +

[ 8 100,—

F 2629 Zwei Ganzsachenkarten je mit aptiertem Franko-K1 von Frankfurt/M. nach Ulm bzw. Stuttgart, einmal
korrekte 2 Kr.-Karte, sowie ungewöhnliche währungsfremde Verwendung einer 1/2 Gr.-Karte

[(2) P1/2 50,—

F 2630 3 Kr. karmin, perfektes Exemplar auf Couvert nach Greiz, in der Schweiz bei der Bahnpost aufgeliefert,
mit L1 “Schaffhausen” und Zug-DB “Schaffhausen-Winterthur”, hs. “ungültig” und mit “3" Gr. in
Deutschland nachtaxiert, wobei die 3 Kr. als 1 Gr. angerechnet wurden, also statt 4 Gr. für einen
unfrankierten Brief. Die Marke dann auf dem Bahnpost-Weg mit Zug-K2 ”Leipzig-Hof" nachentwertet.
Postgeschichtlich interessanter Brief! Fotoexp. Krug

[ 9 450,—

F 2631 3 Kr. rosa (einmal üblich gezähnt) je einzeln auf zwei Grenzrayon-Briefen nach Basel/Schweiz, aus
Freiburg (Fotoexp. Sommer) und Sulzburg. Mi. 500,-

[(2) 9(2) 130,—

F 2632 3 Kr. rosa, zwei Exemplare (einmal ein kurzer Zahn, einmal Zahnfehler) je mit seltener Fremdentwertung
durch blauen bayerischen Bahnpost-K1, Fotoexp. Krug bzw. Brugger, dazu der bayerische Bahnpost-K1
zentr. auf 10 Pfg. Krone-Adler

# 9,25,47 80,—

2633 7 Kr. blau auf Prachtbrief von Pforzheim, Mi. 180,- [ 10 35,—

F 2634 1 Gr. karmin, Kabinett-Dreierstreifen mit kleinem Plattenfehler auf Damencouvert mit hs.
Bahnpost-Aufgabe und Zug-L3 “Basel-Weissenburg” nach Paris. Couvert rs. kl. Öffnungsmgl., sign.
Sommer

[ 19(3) 70,—

F 2635 7 Kr. blau (kl. Beanst.) und 3 Kr. karmin auf dekor. vorgedrucktem “Auslagen”-Couvert aus Engen (K1),
Couvert übliche Mittelfalte, sign. Sommer

[ 10,25 70,—

F 2636 18 Kr. ockerbraun, Prachtstück, nebst 2 Kr. ziegelrot (rechte obere Ecke ergänzt) auf seltenem
Dienst-Wertbrief über 5 Gulden und 15 Kr. nach Halberstadt, K1 “Friedberg”. Portopflichtige
Dienstsachen, welche als Wertbrief versandt wurden, sind ungewöhnlich, Fotoattest Hennies

[ 11,8 300,—

F 2637 Drei gestempelte Kabinettstücke bzw. 10 Gr. ideal im Ausgabemonat hs. entwertet, sign. Krug, 7 Kr. sign.
Zill, sowie 1/3 Gr. blaugrün auf Bfst., Fotoexp. Sommer. Mi. 520,-

]/# 12,17b,
10

100,—

2638 1/2 Gr. orange als Einzelfrankatur auf Kabinettbrief mit Ra3 “Münsterberg Reg. Bez. Breslau” in den
eigenen Landbezirk nach Oberkunzendorf, Fotoexp. Dr. Zill. Mi. 200,-

[ 14 40,—

F 2639 1/2 Gr. orange, Kabinettstück in seltener Fremdverwendung mit bayerischem K1 “Biessenhofen 14. Aug.
71" (Fehleinstellung, Text rs. 1872) auf Postkarte (Formular kl. Eckbug) nach Loebau in Sachsen, nicht
anerkannt und mit ”2" Groschen Nachporto belegt, Attest Krug

[ 14 350,—

2640 1/2 Gr. orange einzeln auf Ortsbrief aus Cöln (ungewöhnlich, Gebrauchserhaltung), sowie 2 Kr. orange
auf Postkarte aus Mainz, Mi. 580,-

[(2) 14,15 60,—

2641 2 Kr. orange tadellos postfrisch, Mi. 180,- ** 15 45,—

F 2642 2 Kr. orange (min. Mgl.) als gute Einzelfrankatur auf Auslands-Drucksache von Frankfurt 1872 nach
Zürich/Schweiz, Fotoexp. Dr. Zill. Mi. 1000,-

[ 15 140,—

F 2643 2 Kr. orange mit klarem Taxis-K1 “Klosterwald” auf weißem Pracht-Faltbrief im Orts-Zustellbereich
nach Wald, Mi. 650,- +

[ 15 220,—
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F 2644 2 Kr. orange, Kabinettstück mit nachverw. Baden-K2 “Bischofsheim a. Rhein” auf Nachsende-Postkarte
nach Moers und weiter nach Gladbach, Fotoexp. Sommer. Mi. 400,-

[ 15 90,—

F 2645 2 Kr. orange nebst 1 Kr. grün, gr. Schild, auf Kabinett-Faltbrief mit K1 “Sigmaringen 27/6 73" nach
Klosterwald

[ 15,23a 220,—

F 2646 2 Kr. orange, rauh gezähnt, und 1 Kr. grün, Prachtstücke auf Damencouvert (kl. Riß) von Waldkirch (K1)
1874 nach Frankfurt

[ 15,23a 90,—

F 2647 1/4 Gr. grauviolett (zwei kurze Zähnchen) mit sehr klarem und seltenem Letzttags-K2 “Görlitz
31.12.74", Fotoexp. Krug

# 16 60,—

F 2648 1/4 Gr. violett im Paar, üblich gezähnt (linke Marke min. Zahnverkürzungen) auf Couvert mit K1 “Cassel”
in den eigenen Landbezirk nach Elgershausen, Fotoexp. Dr. Zill

[ 16(2) 100,—

2649 Drei bessere Belege: 1/3 Gr. grün auf Falt-Drucksache, 1/2 Gr. orange auf Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun
von Barmen-Unterbarmen in die Schweiz (ein Zahn), sowie 1 Gr. karmin im schön geprägtem
Dreierstreifen auf R-Doppelbrief aus Magdeburg

[(3) 17,18,19 90,—

F 2650 Ganzsachen-Ausschnitt 1/3 Gr. grün, knapp geschnitten, mit klarem K2 “Bonn 10/11 73" auf gef.
”Musikalien-Bestellzettel", Fotoexp. Krug. Mi. 500,-

[ GAA5 70,—

F 2651 1/3 Gr. gelbgrün (unauffällige Mängel) mit aptiertem Franko-K1 “Stettin 1.1.75", nach Ablauf der
Gültigkeit gestempelt, interessante Spätverwendung, Fotoexp. Krug

# 17a 30,—

2652 1/3 Gr. gelblichgrün, postfrisches Kabinettstück, Fotoexp. Dr. Zill. Mi. 180,- ** 17a 50,—

2653 1/3 Gr. gelbgrün (min. “eckrund”) einzeln auf unterfrankiertem Brief von Hannover in den Landbezirk
von Hildesheim, ohne Nachtaxe

[ 17a 40,—

2654 1/3 Gr. grün, Kabinettstück einzeln auf Ortsbrief (leichte Faltspuren ausserhalb) aus Berlin, Mi. 220,- [ 17a 60,—

F 2655 1/3 Gr. grün je einzeln auf zwei dekor. Drucksachen, dabei gelbe (!) Drucksache mit klarem HE
“Strassburg i. Els.”

[(2) 17a(2) 60,—

F 2656 1/3 Gr. grün, Prachtstück einzeln auf Orts-Postkarte, sowie in üblicher Zähnung auf Ortsbrief, beide aus
Hannover zum alten Sonderporto. Mi. 600,-

[(2) 17a(2) 130,—

F 2657 1/3 Gr. grün (2) bzw. 1 Kr. grün je einzeln auf drei Vertreterkarten, aus Lengenfeld, Gera (Karte sehr
ungewöhnlich mit Fehlschnitt) und Sachsenhausen

[(3) 17a(2),2
3

90,—

2658 1/3 Gr. grün, Paar (einmal kurze Zähne) und Einzelstück auf beigem Couvert mit K1 “Vechta” nach
Schwartau, sign. Zill

[ 17a(3) 35,—

F 2659 1/3 Gr. grün je einzeln (einmal mit SKA) auf drei versch. Formularen, Karten “Bücher-Bestellzettel”, u.a.
aus Eckernförde

[(3) 17a(3) 100,—

F 2660 1/3 Gr. grün je einzeln auf drei Vertreterkarten, aus Essen (dekor. lila Formular!), Chemnitz
(hektographiertesgelbes Formular) und Berlin (Marke kleines Format L15), erstere beiden leicht getönt

[(3) 17a(3) 90,—

2661 1/3 Gr. grün (fleckig) bzw. 3 Pfge. grün (Formular eingerissen) sowie 3 Pfg. grün, je in seltener
Verwendung auf “Musikalien-Bestellzettel” zum ermäßigten Porto

[(3) 17a,31,
39

60,—

F 2662 1/3 Gr. dunkelolivgrün, Prachtstück einzeln auf links etwas verkürztem gelbem
“Musikalien-Bestellzettel” (typische Mittelfalte) mit K1 “Hamburg Bahnhof” 1874 nach Offenbach,
Fotoexp. Krug. Mi. 400,-

[ 17b 80,—

F 2663 Drei gestempelte Kabinettstücke, 1/3 Gr. dunkelgrün Fotoexp. Brugger, 2 1/2 Gr. rotbraun ideal
gestempelt, sign. Sommer, sowie lilabraun Fotoexp. Krug. Mi. 950,-

# 17b,
21a/b

160,—

F 2664 1/3 Gr. dunkelgrün sowie 9 Kr. lilabraun (diese ein loser Eckzahn) je gest., sign. bzw. Fotoexp. Krug. Mi.
750,-

# 17b,27b 90,—

F 2665 1/2 Gr. orange (kl. Zf.) einzeln auf Couvert mit aptiertem Franko-K1 von Stettin nach Greifenberg 1874,
zum einen ohnehin unterfrankiert, zum anderen 2. Gewichtsstufe, deshalb Ra1 “Aus dem Briefkasten”
und mit “2 1/2" Gr. nachtaxiert

[ 18 70,—

2666 1/2 Gr. orange auf Kabinettbrief im Orts-Zustellbereich mit idealem K1 “Sulingen” nach Varrel [ 18 25,—

F 2667 1/2 Gr. orange, Prachtstück (unbed. Tönung im Prägefeld) auf Postkarte aus Calbe/S. 1872. Der
Postkarten-Vordruck sehr ungewöhnlich mit Dreifachdruck, einmal kopfstehend und zweimal
(Doppeldruck) richtig. Solche Ausschußstücke sollten nicht in den Verkehr gelangen, so dass
vorliegender Fehldruck sehr selten und möglicherweise einmalig ist!

[ 18 800,—

2668 1873, Ra3 “Berlin Post-Exp. 16" auf unfrankierter Postkarte, mit Bartaxe ”4 1/2" (Gr.) als
Paketbegleitung nach Cüstrin

[ 50,—

F 2669 Postkarte 1872 mit Bartaxe “4" und dekor. vs. Aufkleber einer Buchdruckerei als Paketbegleitkarte
(leichte Altersspuren) nach Weimar

[ 80,—

2670 1/2 Gr. orange, senkrechtes Kabinettpaar mit klarem K1 “Sulingen” auf Brief nach Schmalförden [ 18(2) 35,—

F 2671 1/2 Gr. orange, je perfekte Exemplare einzeln auf zwei hübschen Privat-Postkarten mit gleichem
Vordruck und aus gleicher Korrespondenz aus Glogau nach Greiz, Vordruck schwarz und violett

[(2) 18(2) 90,—

2672 1/2 Gr. orange je auf zwei rosa Doppelkarten ab Norden (K1) bzw. “Otterndorf” (nachverw. K2), auch das
Antwortteil je vorfrankiert, aber nicht gelaufen

[(2) 18(4) 70,—
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F 2673 1/2 Gr. orange je einzeln auf fünf teils sehr dekorativ gedruckten Privat-Postkarten, u.a. Zierkarte aus
Luckau, gelbe Karte von Stollwerck/Cöln, sowie eine private Drucksachenkarte mit 1/3 Gr. grün aus
Oberröblingen

[(6) 18(5),
17a

100,—

F 2674 1/2 Gr. orange und 1 Gr. rosa (etwas hell) je mit klaren Stempeln vom Währungsersttag der Pfennigzeit,
1.1.75, K1 “Charlottenbrunn” bzw. K2 “Goerbersdorf”

# 18,19 60,—

F 2675 1/2 Gr. orange und 1 Gr. karmin (rechts bestoßen durch Randklebung) auf seltener
Orts-Einschreibe-Postkarte aus Berlin 1873

[ 18,19 180,—

F 2676 1/2 Gr. orange und zweimal 1 Gr. rosa (diese leicht fleckig) auf seltener Einschreibe-Postkarte von Erfurt
1872 nach Iserlohn

[ 18,19(2) 160,—

F 2677 Zwei etwas fehlerhafte, aber seltene Expreß-Postkarten in untersch. Frankatur-Varianten: 1/2 Gr.
orange plus 2 1/2 Gr. rotbraun, sowie 1/2 u. 1 Gr. (per zwei) auf Ganzsachenkarte (Befund Brugger)

[(2) 18,19,
21,P

130,—

F 2678 1/2 Gr. orange nebst 1 Gr. karminrosa und dreimal 5 Gr. ockerbraun (teils Scherentrennung) auf
Paketbegleitbrief mit K1 “Bevensen” nach Neustadt

[ 18,19,
22(3)

100,—

2679 1/2 Gr. orange (ein lockerer Eckzahn) und 2 Gr. blau mit K1 “Berlin P.E. 14/1 75" (Pfennigzeit) auf
kleinem Brief nach Rom/Italien

[ 18,20 50,—

2680 1/2 Gr. orange (oben zwei getönte Zähnchen) und 2 Gr. ultramarin auf Wertbrief über 50 Th. von
Nienburg nach Peine

[ 18,20 40,—

F 2681 Drei Werte je mit klaren Stempeln vom Währungs-Letzttag, 31.12.74 # 18,20,29 90,—

2682 1/2 Gr. orange nebst 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (ein unbedeutend verkürzter Eckzahn) auf Faltbrief mit
aptiertem Franko-K1 “Leipzig P.A. No. 2 N.2.” 1874 nach Montpellier/Frankreich

[ 18,29 50,—

F 2683 1/2 Gr. orange (ein kurzes Zähnchen) als ungewöhnliche Nachsendefrankatur auf Ganzsachenkarte 1/2
Gr. braun, erst von Essen nach Altena und von dort mit der 1/2 Gr. weiter nach Vollme

[ 18,P 50,—

F 2684 Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun mit K1 “Greiz” 1873 unterfrankiert nach Langnau/Schweiz, mit “6" Kr.
bzw. ”30" Rp. Nachporto belegt

[ P1 90,—

F 2685 Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun rs. flächig als Drucksache überklebt, dies jedoch unzulässig (erst ab 1899
erlaubt) und dennoch unbeanstandet von Görlitz 1873 nach Grossenhain gelaufen

[ P1 70,—

F 2686 Sieben Ganzsachenkarten 1/2 Gr. braun, die den Übergang der Stempelvorschriften dokumentieren, u.a.
mit Wertstempel-Entwertung vom 25.2.74 (ab 26.2. durfte lt. Verfügung No. 46 der Wertstempel nicht
mehr entwertet werden), vom Währungsletzttag, 31.12.74, vom 6.5.75 etc.

[(7) P1,P3A 100,—

2687 Antwort-Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun, spät verwendet zur Pfennigzeit mit K1 “Greiz”, 16.9.1875 [ P3A 35,—

F 2688 Brustschild-Antwort-Postkarte 1/2 Gr. braun mit Fremdentwertung durch bayerischen K1 “Nürnberg”
innerbayerisch nach Schweinfurt, dies war unzulässig, dennoch ohne Nachporto befördert

[ P3A 160,—

F 2689 1 Gr. karmin, Kabinettstück mit markantem Farbpunkt unten an linker Wertziffer “1", Fotoexp. Sommer # 19 25,—

F 2690 1 Gr. karmin, Kabinettstück mit K1 “Erkner” (Pfennigzeit) auf schönem Präge-Zierbriefnach Frankfurt/O. [ 19 100,—

F 2691 1 Gr. rosa (min. “eckrund”) einzeln auf Grenzrayon-Brief mit nachverw. Ra2 “Kaldenkirchen” und L1
“FRANCO” ins holländische Venlo

[ 19 70,—

F 2692 1 Gr. rosa auf Pracht-Postkarte von “Saarbrücken” (Ra2) nach Basel/Schweiz, vom 11.2.73, relativ früh
zum neuen, ab 1.1.73 gültigen ermäßigtem 1 Gr.-Porto

[ 19 90,—

F 2693 1 Gr. rosa einzeln auf Kabinettbrief im Grenzrayon mit Ra3 “Haaren Reg. Bez. Aachen” und rotem “P.D.”
nach Verviers/Belgien (viel seltener als der deutsch-holländische Grenzrayon!)

[ 19 100,—

F 2694 1 Gr. rosa, Prachtstück auf dekorativem beigem Firmen-Werbecouvert aus Gross-Schönau mit rs.
flächigem Werbezudruck nach amerikanischem Muster

[ 19 100,—

F 2695 1 Gr. karmin, Luxusbriefstück mit NDP-K1 “Kielau”, Fotoexp. Sommer ] 19 20,—

F 2696 1 Gr. rosa je einzeln auf zwei unterfrankierten Prachtbriefen in die Schweiz (aus Skalmiercyce bzw.
Coblenz), je mit “40" Rp. Nachporto belegt

[(2) 19(2) 90,—

F 2697 1 Gr. rosa, zwei Exemplare (eines etwas unregelm. Zhg.) auf Ganzsachen-Umschlag 1 Gr. karminrosa an
das Deutsche Konsulat in Smyrna (Umschlag oben etwas unsauber geöffnet), klare K1 “Berlin N.W. No. 7
4/11 74". Oben mit Leitvermerk ”via Triest, Türkey" nebst Weiterfranko-Vermerk “Wf 2". Mit diesem
Bestimmungsort ein seltener Brief

[ 19(2),
U5A

600,—

2698 Drei Briefe je mit Frankaturen 1 Gr. karmin und 2 Gr. blau: auf “Auslagen”-NN-Brief aus Dillenburg,
sowie auf zwei Auslandsbriefen, von Molsheim (K1) nach Troyes, bzw. Leipzig nach Neapel

[(3) 19(3),
20(3)

70,—

2699 Sechs vorgedruckte Post-Behändigungsscheine, mit 1 Gr. rosa einzeln (4) bzw. per zwei (2) [(6) 19(8) 30,—

F 2700 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “gebrochene rechte 1", wahrscheinlich der Plattenfehler II in einem sehr
frühen Zustand, auf Prachtbriefstück

] 19(II) 50,—

F 2701 1 Gr. karmin (natürliche Papierpore kein Mangel) und 2 Gr. blau, gut gezähnte Prachtstücke auf
Recobrief (Mittelfalten ausserhalb) mit gutem spätem K1 “Berlin P.A. 48.1", 7.4.75, mit erstem R-Zettel
nach Frankfurt

[ 19,20 60,—

F 2702 1 Gr. rosa einzeln in einwandfreier Erhaltung auf “normalem” Grenzrayon-Brief, sowie nebst 2 Gr. blau
(diese von Briefbug, für diese Korrespondenz typisch, getroffen) auf Einschreibe-Grenzrayonbrief, beide
aus gleicher Korrespondenz mit K2 “M. Gladbach” 1873/74 ins holländische Venlo

[(2) 19,20 160,—
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F 2703 1 Gr. rosa (unten ein kurzer Zahn) nebst 2 1/2 Gr. rötlichbraun mit Ra3 “Dresden” auf seltenem
Expreßbrief nach Balingen

[ 19,21a 100,—

F 2704 1 Gr. rosa in Währungs-Mischfrankatur mit 20 Pfge. blau, Prachtstücke auf Retour-Einschreibebrief
(Couvert oben gering verkürzt und Gebrauchsspuren) von Frankfurt a.M. (ehemals Kreuzerbezirk!),
12.1.75, nach Berlin und mit vielen Vermerken zurück

[ 19,34 100,—

F 2705 1 Gr. karmin (unten Schere) auf Ganzsachenkarte 1/2 Gr. braun, als seltene eingeschriebene Ortskarte
(mit rs. privatem Zudruck) aus Berlin 1874. Attest Krug “Eingeschriebene Ortskarten von Berlin sind nur
in wenigen Exemplaren registriert”

[ 19,P1 220,—

F 2706 1 Gr. rosa, links mit fehlendem Zahnloch, in wertgleicher Währungs-Mischfrankatur mit 10 Pfge.
karminrosa, auf Prachtbrief mit K1 “Rostock, 29/4 75"

[ 19FZl,33 140,—

F 2707 1 Gr. rosa, seltener und markanter Plattenfehler “rechte Wertziffer stark beschädigt”, links oben ein
verkürzter Eckzahn, auf Faltbrief mit K2 “Rostock Bahnhof”. Mi. 1200,-

[ 19II 160,—

2708 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “Rahmenbruch links” (kleine Riefe bzw. ein kürzerer Zahn) einzeln auf
Faltbrief aus Elbing, Fotoexp. Krug. Mi. 700,-

[ 19IV 50,—

F 2709 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “Ramenbruch links oben” bzw. “gebrochenes H” (seltenes spätes Stadium!) je
gestempelt, üblich verkürzte Zähne bzw. einmal Eckbugspur, beide Fotoexp. Dr. Zill. Mi. 350,-

# 19IV,VII 35,—

F 2710 1 Gr. rosa, Prachtpaar mit besserem Preußen-K2 “Sybillenort”, sowie rechte Marke mit Plattenfehler
“Beule am Kreis” und SKA (alleine Mi. 400,-), im Paar nicht häufig. Attest Krug

# 19Ib 80,—

F 2711 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “Beule am Innenkreis”, sowie SKA, auf Prachtbrief mit klarem K1 von
Gebweiler, ein min. verkürzter Zahn (belanglos), Attest Brugger. Mi. 1000,-

[ 19Ib 140,—

F 2712 1 Gr. rosa, kleine Marke L15, waager. Luxuspaar mit nachverw. Hannover-K2 “Landesbergen” auf
Großteil von vorgedrucktem Post-Behändigungsschein

[ 19L15(2) 90,—

F 2713 Ganzsache 1 Gr. rosa als Nachsendecouvert mit doppelter Wertstempel-Entwertung, K1 “Greifswald”
und alter Ra2 “Halle a.S.”

[ U3A 50,—

2714 Ganzsache 1 Gr. rosa im Großformat (kl. Gebrauchsmängel wie Mittelfalte, kl. Randriß) mit klarer
Währungs-Letzttagsverwendung, K1 “BERLIN P.A. 5 HAMB. BHF. 31.12.74"

[ U5IIB 45,—

2715 1 Gr. rosa mit Plattenfehler “gebrochenes H in DEUTSCHE” im Spätstadium (zusätzlich unten fZl) auf
sauber gestempeltem Brief aus Kyritz (K2), Mi. 240,-

[ 19VII 35,—

F 2716 1 Gr. rosa, normal gezähntes Prachtstück mit Plattenfehler “Punkt über E von GROSCHEN” und
deutlichem SKA, Fotoexp. Sommer

# 19XXXV 30,—

F 2717 2 Gr. blau, extrem verzähnte Marke (siehe Foto, etwas fleckig), wahrscheinlich aus Makulatur * 20 35,—

F 2718 2 Gr. blau, üblich etwas uneben gezähntes Paar auf Einschreibebrief der 2. Gewichtsstufe mit Ra3
“Rosenberg i. Westpreussen”, 29.1.75, mit erstem R-Zettel der Reichspost, hier vor der offiziellen
Einführung zum 1.2.75 verwandt

[ 20(2) 70,—

F 2719 2 Gr. graublau per zwei, üblich gezähnt, auf Postschulen-Postanweisung mit K2 “Gollub”, Fotoexp.
Sommer

[ 20(2) 130,—

F 2720 2 Gr. blau per zwei nebst reparierter 10 Gr. graubraun, NDP, auf Wertcouvert (Gebrauchsspuren) von
Leobschütz 1873, Fotoexp. Krug

[ 20(2),
NDP25

90,—

F 2721 2 Gr. blau in Währungs-Mischfrankatur mit 5 Pfge. violett, Prachtstücke auf weißem Couvert nach
Neapel/Italien, klare neue K1 “Plauen/Sachsen 7/2 75", Fotoexp. Sommer

[ 20,32 140,—

F 2722 2 Gr. blau (unauffälliger Randspalt) in Währungs-Mischfrankatur mit 10 Pfge. rosa auf Einschreibebrief
mit Ra3 “Burg Reg. Bez. Magdeburg”, 28.4.75, und erstem R-Zettel der Reichspost, Fotoexp. Zill

[ 20,33 70,—

F 2723 2 Gr. blau (Zf.) in Währungs-Mischfrankatur mit 10 Pfge. rosa auf Wertcouvert mit K1 “Patschkau”,
2.4.1875, nach Breslau, Fotoexp. Krug

[ 20,33a 80,—

F 2724 2 Gr. blau auf Ganzsache 1 Gr. rosa, kl. Schild, als eingeschriebenes “Post-Mandat” zum neuen
3-Gr.-Porto mit K2 “Ingelstaedt” 1873 nach Nordhausen, kl. Mgl. an Marke und Couvert

[ 20,U1 180,—

F 2725 2 Gr. blau, seltene Doppelprägung, Kabinettstück mit Ra2 “Xions”, Attest Brugger. Mi. 700,- # 20DPrä 120,—

2726 Postmandate (grüne und blaue/graublaue Formulare) 1873-1900, 12 verschiedene gebrauchte
Kartenformulare, u.a. “Frist verlangt”, “Adressat verzogen”, “Accept-Einholung”, “Zum Protest” und
seltenes Auslands-Formular

[(12) 130,—

F 2727 2 1/2 Gr. rotbraun (unbed. Zahnspalt) mit auf dieser Marke seltener Entwertung durch dänischen NS “1" # 21a 90,—

F 2728 2 1/2 Gr. rotbraun, Kabinettstück einzeln auf Retour-"Auslagen"-Postvorschußbrief mit Ra3 von
Hirschberg/Schlesien. Marke mit versetzter Prägung, Fotoexp. Krug

[ 21a 100,—

F 2729 2 1/2 Gr. rotbraun, Kabinettstück mit klarem K1 “Flensburg 25/8 73" auf Dienst-Postvorschußbrief über
die Einziehung von 7 Groschen nach Sonderburg, Fotoexp. Krug

[ 21a 90,—

2730 2 1/2 Gr. rotbraun, schön zentrisch gestempelt mit K1 “Berlin P.E. VII” (ein kurzer Zahn) auf
Auslandscouvert 1873 nach England, Mi. 280,-

[ 21a 35,—

F 2731 2 1/2 Gr. rotbraun, zwei gute Einzelfrankaturen von schöner Optik: auf gelber Inlands-Paketkarte mit K1
“Lathen” (zwei kurze Zähnchen), sowie mit idealem K1 “Ratibor” (kl. Aufspaltung) auf Wertbrief

[(2) 21a(2) 160,—

F 2732 2 1/2 Gr. rotbraun, Prachtstück nebst 5 Gr. ockerbraun auf leicht unfrischem Paketbegleitbrief von
Chemnitz auf das Rittergut Wachau bei Leipzig

[ 21a,22 90,—
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F 2733 2 1/2 Gr. lilabraun, gute Farbe, einzeln auf Prachtcouvert (rs. fehlt obere Viertelklappe) mit HE “Crefeld
Bhf.” 1873 nach London. Eine Eckzahnspitze (!) ganz winzig geschürft. Attest Dr. Zill

[ 21b 140,—

F 2734 2 1/2 Gr. lilabraun, gute Farbe, sowohl kleines Format L15 als auch besserer Hufeisenstempel von
Elberfeld (Spal.12-5), zwei min. verkürzte Zähne (belanglos), Pracht, Attest Krug. Mi. 700,- ++

# 21bL15 60,—

2735 5 Gr. ockerbraun einzeln auf Paketbegleitbrief (leichte Gebrauchsspuren) mit Ra2 “Schwedt” [ 22 60,—

F 2736 5 Gr. ockerbraun, normal gez. Prachtstück einzeln auf “Auslagen”-Postvorschußbrief von Sorau 1874 [ 22 90,—

F 2737 5 Gr. ockerbraun auf Kabinettbriefstück vom Währungs-Letzttag mit K2 “Annaberg 31. Dec. 74",
Fotoexp. Krug

] 22 50,—

2738 5 Gr. ockerbraun, ungebrauchtes Kabinettstück mit Plattenfehler “Kreisbruch” (Feld 90, Fotoexp. Krug,
Mi. 280,-), sowie gestempelt im kleineren Format L15, sign. Zill

*/# 22II 50,—

2739 1 Kr. grün (oben ein kurzer Zahn) als Einzelfrankatur auf Orts-Postkarte 1874 mit K1 “Frankfurt a.M.”,
Fotoexp. Krug

[ 23a 35,—

2740 1 Kr. grün (übliche Zhg.) einzeln auf Orts-Drucksache aus Offenbach, diese aber verschlossen versandt,
da Ortsbrief und Drucksache gleiche Portorate

[ 23a 40,—

2741 1 Kr. grün im Paar auf Pracht-Postkarte mit Ra3 “Frankfurt a.M. Hanauer Bahnhof” [ 23a(2) 35,—

F 2742 1 Kr. grün per zwei (einmal üblich etwas unebene Zähnung) auf Karte “Bücher-Bestellzettel”, hierfür
wären jedoch 1 Kr. ausreichend gewesen

[ 23a(2) 70,—

2743 1 Kr. grün (etwas “eckrund”) einzeln auf zwei Orts-Postkarten aus Darmstadt und Mainz [(2) 23a(2) 70,—

F 2744 1 Kr. grün (kurze Zähnchen) je einzeln auf zwei dekor. Karten “Bücher-Bestellzettel” aus Baden-Baden
(rotorange Karte!) und Großumstadt

[(2) 23a(2) 90,—

F 2745 1 Kr. grün, Pracht-/Kabinettstücke je einzeln auf zwei Orts-Postkarten aus Berlin (sehr frisch, rs.
gedruckt) und  Hannover (altes Sonderporto, Karte kl. Eckfehler, Fotoexp. Krug)

[(2) 23a(2) 90,—

F 2746 1 Kr. grün, kleine Marke L15 einzeln auf Ortsbrief, sowie sehr tieffarbig (ein kurzer Zahn) einzeln auf
Orts-Postkarte, beide mit aptiertem Franko-K1 “Frankfurt a.M. N.2"

[(2) 23a(2) 60,—

2747 1 Kr. grün per drei (einmal min. bestoßene Zähnchen durch Randklebung) auf Prachtcouvert von
Carlsruhe-Bahnhof nach Oestringen, sign. Sommer

[ 23a(3) 45,—

2748 1 Kr. grün je einzeln auf drei Drucksachen, aus Mannheim (interessanter Inhalt der Rhein-Schiffahrt),
Lauterbach und Villingen (üblich gez.)

[(3) 23a(3) 90,—

F 2749 1 Kr. grün je einzeln auf vier versch. Orts-Postkarten (teils kl. Mgl.), aus Mannheim, Freiburg, Darmstadt
und Frankfurt/Sachsenhausen

[(4) 23a(4) 70,—

2750 1 Kr. gelbgrün im Paar auf Pracht-Postkarte aus Meersburg, sowie im Dreierstreifen (rechter Wert
fehlerhaft durch Brieffalte) auf Brief aus Frankfurt

[(2) 23a(5) 40,—

2751 1 Kr. grün einzeln auf Kabinett-Drucksache mit idealem K1 “Neufreistett”, sowie 3 Kr. auf Brief nach
Prag

[(2) 23a,25 45,—

F 2752 Ganzsachenkarte 2 Kr. braun in seltener Letzttags-Verwendung mit Ra3 “Königsberg i. Sachs.
Coburg-Gotha” sowie Tintenresten, vom 31.12.74

[ P2 70,—

F 2753 3 Kr. karmin, perfektes Exemplar auf entzückendem Mini-Prägeziercouvert mit K1 “Heidelberg” [ 25 180,—

2754 3 Kr. karmin, zwei perfekte Exemplare, gut zeigbar, auf hin und her gesandtem Brief mit Baden-K2
“Gailingen” nach Constanz und von dort zurück. Fotoexp. Krug

[ 25(2) 50,—

F 2755 7 Kr. blau, perfektes Exemplar auf Doppelbrief von Darmstadt 1873 nach Grünstadt/Pfalz (Bayern), dort
gewendet und Brief, jetzt erste Gewichtsstufe, da Inhalt entnommen, mit Bayern 3 Kr. rosa retour
gesandt. Interessante Doppelverwendung mit Marken zweier Postverwaltungen, Fotoexp. Krug

[ 26,
Bay.23

600,—

F 2756 9 Kr. rotbraun (kl. Mgl.) in seltener, sehr später Verwendung mit K1 “Coburg” vom 30. oder
wahrscheinlich sogar 31.12.74 (Letzttag), sign. Sommer

# 27a 60,—

F 2757 9 Kr. rotbraun, gut gez. Prachtstück mit zentr. Taxis-K1 “Nidda” auf gelber Inlands-Paketkarte (unten
verkürzt und leichte Wasserspuren) in den Landbezirk von Büdingen, sign. Grobe, Krause

[ 27a 250,—

F 2758 9 Kr. lilabraun, gute Farbe, optisch ansprechende Marke mit K1 von Frankfurt, kleine Reparaturen, sign.
Hennies sowie Fotoexp. Krug (2021). Mi. 600,-

# 27b 40,—

2759 9 Kr. lilabraun (teils Scherentrennung), gute Farbe als Einzelfrankatur auf Faltbrief mit Ra3 von
Frankfurt nach England, Fotoexp. Zill. Mi. 1200,-

[ 27b 100,—

F 2760 9 Kr. lilabraun, Kabinettstück mit K1 von Baden sowie interessantem Prägeausfall, Attest Zill. Mi. 700,-
+ PräF

# 27b
PräF.

180,—

F 2761 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (Eckrep.) als seltene Einzelfrankatur auf eingeschriebenem Leinen-Ortsbrief
(also mit größerer Sicherheit bereits über 1 Loth) aus Hannover, 13.4.75, mit erstem R-Zettel mit hs.
Nummer

[ 29 250,—

F 2762 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (links oben “eckrund”) in Währungs-Mischfrankatur mit 5 Pfge. violett auf
“Auslagen”-Postvorschußbrief aus Herborn, 21.4.75

[ 29,32 100,—

F 2763 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun (min. verkürzte Zähnchen) mit Hufeisenstempel von Hamburg und
Plattenfehler “versetzte 1 der 1/2 im Aufdruck” (Feld 114), Attest Krug. Mi. 650,-

# 29Ia 60,—
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F 2764 2 1/2 a. 2 1/2 Gr. rotbraun, Plattenfehler “versetzte 1 der 1/2 im Aufdruck” (Feld 141) spät gebraucht
1875, Mi. 600,- + 1875er Verwendung, etwas bügig und Zahnkorrekturen, Fotoexp. Brugger

# 29Ib 60,—

F 2765 3 Pfge. grün einzeln auf seltenem Ortsbrief aus Mannheim, 15.6.75, diese Portorate war nur in den
ehemaligen Kreuzer-OPDs Darmstadt, Karlsruhe und Konstanz bis zum 30.6.75 möglich, min. Mgl.
(“eckrund”)

[ 31 160,—

F 2766 3 Pfge. je einzeln auf sieben teils besonders dekorativen Vertreterkarten, auch gelber Karton etc., ferner
fünf weitere Drucksachen, u.a. vom 7.1.75, sowie 5 Pfge. auf blauer Karte. Schönes “Ensemble”

[(13) 31(12),
32

180,—

F 2767 3 Pfge. grün je einzeln auf fünf interessanten Drucksachen, dabei Werbekarte der Firma
Underberg/Rheinberg (Marke unten mit Zw., sign. Petry), dekor. Firmen-Zudrucke etc.

[(5) 31(5) 70,—

2768 Zwei Bücherbestellzettel, einmal frankiert mit Ganzsachen-Ausschnitt 3 Pfg., sowie mit Ausschnitt 3
Pfge. aus anderem Brief, ferner geschnittene (!) 5 Pfg. auf Drucksache

[(3) 31,32,
GAA

45,—

F 2769 Vier Belege der Pfennige-Ausgabe mit Ganzsachen-Ausschnitten: Ausschnitt 3 Pfge. per zwei (!) auf
Postkarte, 5 Pfg. auf zwei Karten, einmal 1890 mit Nachtaxe, sowie Ausschnitt 10 Pfge. auf Brief an die
Herzogin von Nassau

[(4) GAA 90,—

2770 22 Ganzsachen Pfennige bis Krone-Adler (und eine Germania-Reichspost), alle entweder vor (vier, P40
gebraucht am 28., 29. u. 31.3.1900), oder nach Ablauf der Gültigkeit, Ersttag bzw. spät gebraucht bzw.
gestempelt, u.a. S5 1891 und S7 1897, P5 1892, P8 1914 (!), P14 1894, P25 vom Letzttag nach Rußland,
U12 vom Letzttag, 31.1.1891, sowie 1894

[(22) S5u.a. 300,—

F 2771 5 Pfge. purpur einzeln (bzw. einmal per zwei auf Auslandskarte) auf 14 teils sehr dekorativen
Privat-Postkarten, alles versch. Vordrucke

[(14) 32(15) 160,—

2772 5 Pfg. lila per drei auf Brief zum Sonderporto von Flensburg 1875 ins dänische Kopenhagen (kl. Mgl.),
sowie drei Briefe mit zweimal 10 Pfge. je nach Schweden (zweimal aus Jena mit altem Taxis- und neuem
K1)

[(4) 32(3),
33(6)

80,—

F 2773 Drei Briefe je mit reduziertem 15-Pfennig-Sonderporto nach Dänemark: dreimal 5 Pfge. purpur
(ungewöhnlich, ein Zahn) bzw. 5 und 10 Pfge., je aus Hamburg, letzterer mit Nachsendung innerhalb
von Dänemark, sowie 5 u. 10 Pfg. mit hs. Bahnpost-Aufgabe “Tondern”

[(3) 32,33 130,—

2774 5 und Paar 10 Pfge. auf Ganzsachenkarte 5 Pfg., von Münster 1877 per Expreß nach Hannover an einen
Leutnant, erst in die dortige Ritterstr. gelaufen, von dort weiter in das Hotel “Rudolf” und schließlich nur
mit Regiments-Angabe “Weiß. Rgt. 16" zugestellt (min. Gebrauchsmgl.)

[ 32,33(2),
P8

45,—

F 2775 5 Pfge. purpur (teils Scherentrennung, da aus einem anderen Brief ausgeschnitten), nebst dreimal 10
Pfge. rosa auf “Auslagen”-Paketkarte von Rostock 1876 nach Neukloster, dabei eine 10 Pfge. hs. “in
Neukloster entwertet”, sign. Leonhard

[ 32,33(4) 70,—

F 2776 5 Pfge. violett, 10 Pfge rosa und Paar 20 Pfge. blau auf seltenem Orts-Wertbrief aus Halle a.S. 1878.
Trotz (kl.) Gebrauchsmängel sehr ungewöhnlich, weil Orts-Wertbriefe kaum vorkommen (bei
persönlicher Übergabe hätte der Absender 55 Pfg. gespart und nicht das Risiko für 1938,- RM
übernehmen müssen)

[ 32,33,
34(2)

90,—

2777 Zwei Bahnpost-Expreßkarten: 5 Pfge. und 10 Pfge. auf 5 Pfg.-Karte, hs. “Betzdorf”, sowie 10 Pfg. per drei
auf Karte (“Magdeburg”)

[(2) 32,33,
41(3)

50,—

2778 5 Pfge. purpur (kl. Einriß) und 25 Pfge. ockerbraun auf R-Brief 1877 mit K1 “Gross-Baum”, seltener
R-Zettel ohne eingedruckten Ort

[ 32,35 50,—

F 2779 Drei Schiffspostkarten der Linie Korsöer-Kiel je mit Fremdentwertung durch dänischen Schiffspost-Ra3,
1877 in schwarzblau auf Karte 5 Pfg. mit ZuF 5 Pfge. (“Korsöer-Kiel No. 3"), sowie ”No. 1" und “No. 3" auf
zwei Karten 1891/98

[(3) 32,46,P 130,—

F 2780 Sechs 5 Pfg.-Karten je mit Fremdentwertung durch bayerischen Stempel, zwei normale Karten je mit
Nachtaxe “5" als seltene unzulässige Fremdentwertungen, sowie vier Antwortkarten (einmal 5 Pfge.)
mit zulässiger Fremdentwertung

[(6) 32,P12,
13A

130,—

2781 Zwei Ganzsachenkarten 5 Pfg. gebraucht, vom 12.3.75 mit Entwertung neben dem Wertstempel (lt.
Verfügung No. 55 vom gleichen Tage sollte jedoch der Wertstempel ab jetzt entwertet werden), sowie
korrekt entwertet am 19.3.75

[ P5(2) 45,—

F 2782 Sechs Ganzsachenkarten 5 Pfge./Pfg. je mit Besonderheiten gebraucht, private Zudrucke vs./rs., dekor.
rote vs. Vignette einer Litho-Anstalt, Prägung etc.

[(6) P5u.a. 50,—

F 2783 10 Pfge. karmin (leichte Tönung) einzeln auf hübschem Präge-Zierbrief aus Halberstadt [ 33 70,—

F 2784 10 Pfge. rosa auf besonders opulent geprägtem Zierbrief aus Leipzig [ 33 90,—

2785 1877-1891, sechs unfrankierte Postauftrags-R-Briefe, “Postauftrag zurück”, “Zum Protest” etc. [(6) 90,—

F 2786 10 Pfge. je einzeln auf zwei Firmen-Werbebriefen nach amerikanischem Muster, einmal rs. flächiger
Zudruck, einmal vs. dekorativer Zudruck einer “Nebelbilder”-Fabrik (Vorläufer des Films), ein kurzer Zahn

[(2) 33(2) 130,—

F 2787 10 Pfge. karmin (einmal “eckrund”) einzeln auf zwei unterfrankierten Briefen in die Schweiz, Ra1 bzw.
Ra2 “Aus dem Briefkasten”, einmal mit inländischer Nachsendung, je Nachtaxe “40"

[(2) 33(2) 70,—

2788 10 Pfge. bzw. zweimal 10 Pfg. je per zwei (einmal kurios von zwei deutlich versch. Auflagen) auf drei
Briefen 1878-88 nach Skandinavien, nach Asboga/Schweden, Drammen/Norwegen und Kopenhagen

[(3) 33(2),
41(4)

50,—

2789 10 Pfge. rosa per drei (einmal Scherentrennung) auf Vordruck-NN-Adresse aus Donaueschingen 1877 ([) 33(3) 70,—
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2790 10 Pfge. rosa im Dreierstreifen auf R-Brief gg. Rsch. von Berlin 1876 an einen Leutnant in der
Bundesfestung Ulm und von dort (“Aufenthalt unbekannt”) zurück, trotz ungenügender Frankatur ohne
Nachporto, kl. Mgl.

[ 33(3) 50,—

F 2791 10 Pfge. einzeln auf drei Briefen mit jeweils dekorativen Zudrucken von landwirtschaftlichen Firmen mit
Abb. von versch. Pflügen vs. bzw. rs. (2), in dieser Form ungewöhnlich!

[(3) 33(3) 130,—

F 2792 10 Pfge. rosa, drei verschieden unterfrankierte Briefe in die Schweiz, einmal nur mit “40" Rp. Nachporto
1878, einmal aus Hamburg mit Ra2 ”Unzureichend frankirt/Aus dem Briefkasten" und Paar Schweizer
Nachportomarken 20 Rp., sowie Paar 10 Pfge. auf Doppelbrief, das Nachporto von “75" Rp.
offensichtlich bar bezahlt 1877

[(3) 33(4) 130,—

F 2793 10 u. 20 Pfge. auf seltenem Orts-Werbrief aus Leipzig 1880 [ 33,34 100,—

2794 10 u. 20 Pfge. rs. auf Wertbrief von Cosel nach Bielschowitz im Landbezirk von Antonienhütte, dort
Empfänger vom Landbriefträger nicht zu ermitteln und retour, wofür der Absender nochmals 30 Pfg. zu
bezahlen hatte, übliche Gebrauchserhaltung

[ 33,34 50,—

F 2795 10 Pfge. rosa per drei bzw. 10 u. 20 Pfge., auf zwei eingeschriebenen Postaufträgen, 1877 aus Leipzig
und 1879 aus Rostock (hs. “Sofort zu Protest”)

[(2) 33,34 90,—

F 2796 Vier Couverts mit dekorativen Zudrucken, u.a. 1879 mit vs. Zudruck der Landkarte von Rußland, früher
Brief 1875 mit rotem vorderseitigen Werbedruck als Auslandsbrief etc.

[(4) 33,34,41 70,—

F 2797 Zwei Expreßbriefe (portopflichtige Dienstsachen), einmal 1876 mit 10 Pfge. rosa und 25 Pfge. braun von
Lünen nach Castrop, sowie 1890 von Oberramstadt mit 10 u. 25 Pfg. Krone-Adler nach Dieburg

[(2) 33,35,
47,49

90,—

F 2798 10 Pfge. rosa per drei (eine min. “eckrund”) auf Ganzsache 10 Pfg., von Berlin 1877 eingeschrieben nach
Helsingfors/Finnland mit inländischer Weitersendung, dazu weiterer Brief 1882 und Postkarte 1886,
ebenfalls je nach Finnland

[(3) 33,40,41 110,—

F 2799 10 Pfge./Pfg. einzeln auf acht hübschen Zierbriefen mit vs. Blumen- und sonstigen Mustern [(8) 33,41,47 100,—

2800 Drei Grenzrayon-Briefe aus Baden in die Schweiz: mit 10 Pfge. von Grafenhausen nach Schaffhausen,
mit 10 Pfg. von Wehr nach Basel (Couvert rs. ohne eine Viertelklappe), sowie unfrankiert und nachtaxiert
1881 von Eberfingen nach Schaffhausen

[(3) 33,41ab 90,—

2801 10 Pfge. ungebraucht haftend als vorausgeklebtes Rückporto auf Lotterie-Werbung aus Lübeck (*) 33a Gebot

F 2802 10 Pfge. rosa (kl. Zf.) einzeln auf seltenem Land-Expreßbrief von Arnsberg (K2) 1877 nach Uffeln bei
Werl, hs. “per Eilboten zu bestellen, jedoch nicht zur Nachtzeit”, rs. lediglich 50 Pfg. vom Empfänger zu
bezahlende Expreßgebühr quittiert, statt der vorgeschriebenen Mindestgebühr von 75 Pfg.,
offensichtlich war mit dem Empfänger, dem Stiftungsrentmeister der von Mellin’schen Stiftung zu
Werl, eine besondere Botenlohn-Vereinbarung erfolgt, Belege für eine reduzierte Landexpreßgebühr
sind selten!

[ 33a 220,—

F 2803 10 Pfge. rosa einzeln auf hübschem kleinem Präge-Ziercouvert (min. Tönung) mit K1 von Kaltenkirchen [ 33a 70,—

F 2804 10 Pfge. rosa sowohl vorderseitig mit K1 “Wolkenstein”, als auch innen mit seltener
Postsiegelstempel-Entwertung von Wolkenstein, auf gefaltetem Post-Ins.-Doc. 1877

[ 33a(2) 180,—

F 2805 10 Pfge. rosakarmin per zwei (einmal “eckrund”) auf seltenem Marine-Sachen-Couvert (“M.S.”) vom
Panzerschiff “Siegfried” an die Kaiserliche Werft, die Marken in Ermangelung eines Schiffspoststempels
handschriftlich entwertet

[ 33a(2) 50,—

2806 10 Pfge. rosa per vier auf Wertbrief mit besserem Grotesk-Ra4 “Schwarzenau R.B. Marienwerder” nach
Loebau, gut sign. Zenker (eine Marke min. Randtönung)

[ 33a(4) 45,—

F 2807 10 Pfge. einzeln auf seltenem Land-Expreßbrief von Arnsberg 1878 nach Uffeln bei Werl, vom
Empfänger wurden rs. quittierte “50 Pf.” Landexpreß-Botenlohn erhoben, Absender gem. rs. Vignette die
von Mellinsche Stiftung, dazu ein Brief 20 Pfge. an den gleichen Empfänger beigegeben

[(2) 33a,34 250,—

F 2808 10 Pfge. rosa und dreimal 25 Pfge. dunkelbraun auf seltenem Bahnpost-Landexpreß-Brief mit hs.
Aufgabe “Bernburg” und Zug-L3 “Vienenburg-Wittenberg” nach Döllstedt (erst als “bei Erfurt”
adressiert, geändert in “bei Gräfentonna”). Aus 1876, ab dem 7.1. betrug die Gebühr für Landexpreß 15
Pfg. pro Kilometer, so dass vom Absender in Erwartung der richtigen Kalkulation 75 Pfg. für Landexpreß
verklebt wurden. Tatsächlich waren diese aber durch den geänderten Ort des zuständigen Postamts
nicht ausreichend, so dass vom Empfänger rs. quittierte weitere “30 Pf. Botenlohn” erhoben wurden.
Minimale Gebrauchsmängel, ein sehr ungewöhnlicher Vorgang!

[ 33a,
35(3)

350,—

F 2809 10 Pfge. bzw. Pfg. je einzeln auf zwei hübschen Präge-Zierbriefen, ersterer leichte Altersspuren und rs.
ohne obere Viertelklappe

[(2) 33a,41 70,—

2810 10 Pfge. rosa im Dreierstreifen mit Zwischenstegpaar auf eingeschriebenem “Post-Auftrag” aus Neuss
1876, rs. fehlt beim Couvert die obere Viertelklappe, sign. Zenker

[ 33aZS 45,—

F 2811 20 Pfge. blau einzeln auf Couvert von Coethen 1879 an einen Marinepfarrer auf der SMS “Nymphe”, die
sich zu diesem Zeitpunkt auf einer Reise nach Südamerika, Westindien und Nordamerika befand, zur
Beförderung über das Hofpostamt (Rate 20 Pfg. für Offiziere) in Berlin, typische (kl.) Gebrauchsmgl.

[ 34 90,—

2812 20 Pfge. bzw. Pfg. je einzeln auf zwei blauen Rückscheinen aus Lissa und Dessau (hs.) [(2) 34,42 90,—

F 2813 25 Pfge. rötlichbraun einzeln auf seltenem unterfrankiertem Orts-NN-Brief aus Triberg 1876
(Zeitungs-Rechnung), Fotoexp. Jäschke-L.

[ 35a 100,—
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2814 25 Pfge. braun in Mischfrankatur mit Ausgabe 1880, 5 Pfge. purpur, 10 Pfg. rosa und 50 Pfg. grün als
blockförmig geklebte Vierfarben-Frankatur auf Wertbrief über 3000,- Mk. nach Berlin, K1 “Unna 12/1
81". Trotz Gebrauchsspuren ein interessanter Brief

[ 35a,40I,
41Iab

140,—

F 2815 25 Pfge. braun auf Ganzsachenkarte 5 Pfg. purpur (diese leichte Gebrauchsspuren), als Orts-Expreßkarte
aus Göttingen 1880, ein sehr ungewöhnliches Stück, da expresse Ortssendungen erst ab dem 1.4.1900
(!) zulässig waren

[ 35a,P8 90,—

F 2816 50 Pfge. grau einzeln auf Vordruck-Wertbrief der 2. Gewichtsstufe von Aachen 1878 an das Steueramt
in Mülheim a.d. Ruhr, dort ungewöhnlich Annahme verweigert (obwohl der Brief sicher eine
Steuerzahlung in bar enthielt) und retour, wofür dem Absender noch einmal “50" Pfg. in Rechnung
gestellt wurden

[ 36a 50,—

F 2817 2 Mk. rotkarmin nebst Krone-Adler 10 u. 25 Pfg. auf Wertbrief von Berlin 1892 nach Weimar [ 37e,47,
49

90,—

2818 2 Mk. rotkarmin und Paar 25 Pfg. Krone-Adler rs., vs. zweimal 50 Pfg., auf Übersee-Paketkarte von
Leipzig 1895 nach New York

[ 37e,49,
50

70,—

2819 50 Pfge. grauoliv als Einzelfrankatur auf Einschreibecouvert von Uehlingen 1880 nach Agordo/Italien,
rs. fünf versch. Transitstempel, kl. Mgl.

[ 38a 45,—

F 2820 50 Pfge. olivgrün nebst 5 Pfg. (aus Leipzig), sowie nebst Dreierstreifen 10 Pfge. und 5 Pfge. (aus Crefeld),
auf zwei Wertbriefen 1877/78, bei beiden rs. 10 Pfg. Bestellgeld hs. quittiert, obwohl dieses bereits in der
einen 85-Pfge.-Frankatur enthalten war

[(2) 38a(2),
32,33

100,—

F 2821 3 Pfg. einzeln auf 19 teils ganz besonders reizvollen Drucksachen, dabei großformatige Einladungskarte
zur Schlußfeier einer Gewerbe-Ausstellung, frühe und dekorative Firmen-Werbung usw.

[(19) 39 160,—

2822 3 Pfg. grün per zwei auf unterfrankiertem Damencouvert von Cöln 1888 nach Berlin, Ra2 “Aus dem
Briefkasten” und korrekt mit “14" Pfg. nachtaxiert

[ 39(2) 45,—

F 2823 3 Pfg. gelbgrün im Paar auf 5 Pfg. Postkarte (min. getönt), mit besserem Stations-Ra1 “Lingen” und
Zug-L3 “Emden-Warburg” 1882 in die Schweiz

[ 39(2),
P10

90,—

2824 3 Pfg. grün (unten trotz Scherentrennung vollzähnig) als unzulässiger “Überkleber” auf österreichischer
Ganzsachenkarte 3 Kr. von Wien 1886 nach Mainz, von dort mit überschriebenem Ortsnamen zurück
nach Wien

[ 39,
Öst.P

45,—

F 2825 3 Pfg. grün einzeln auf hübschem Drucksachen-Couvert (mit Billetkarten-Einlage) von Mainz 1881
nach Schaffhausen/Schweiz und dort Schweizer Portomarke 5 Rp. nachfrankiert

[ 39,
Schw.P

45,—

F 2826 Pfennig-Ausgabe komplett in Eckrand-Viererblöcken, lediglich eine Marke des 10 Pfg.-Wertes kleine
Anhaftung, sonst alle Marken postfrisch, Falzreste nur in den Rändern (typisch in der Zähnung teils
vorgefaltet).Mi. nur der losen Marken 1487,- (!), Nr. 39IIb, 40II, 41b, 42c, 43ca und 44b. Attest Petry

** 39-44(4) 350,—

F 2827 5 Pfg. (“eckrund”) einzeln auf sehr früher Ansichtskarte im hochwertigen Druck, aus Königswinter 1888,
“Gruss vom Rhein” mit Abb. der Burg Drachenfels und des Siebengebirges

[ 40 70,—

F 2828 5 Pfg. (kl. Aufspaltung) auf sehr früher Ansichtskarte aus Braunschweig 1886 (!) mit Abb. “Gruss aus
Braunschweig”

[ 40 90,—

F 2829 5 Pfg. 1889 auf sehr früher Ansichtskarte “Gruss aus Altenahr” [ 40 70,—

F 2830 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte aus Bonn, “Gruss vom Rhein” mit Burg-Ansicht, 31.12.87 [ 40 90,—

2831 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Litho-Ansichtskarte 1889 aus Schandau, “Gruss aus der sächs. Schweiz,
Kuhstall”

[ 40 70,—

F 2832 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte aus Eiserfeld 1889, “Gruss aus Siegen” [ 40 70,—

2833 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Color-Ansichtskarte (min. Randmgl.) aus Swinemünde 1888 mit Abb.
“Gruss aus Swinemünde”

[ 40 70,—

2834 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte (kl. Eckbug) 1889 aus Bad Reinerz mit Abb. der Stadt [ 40 70,—

2835 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte aus 1888 mit Abb. “Baumanshöhle b. Rübeland”, etwas
fleckig

[ 40 60,—

2836 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Color-Ansichtskarte aus Dresden 1889 mit farbiger Abb. “Gruss aus
Dresden”

[ 40 50,—

F 2837 5 Pfg. lila mit sehr breitem Oberrand (!) als Einzelfrankatur auf Brief mit K1 “Tangermünde” 1880 in den
eigenen Landbezirk

[ 40 35,—

2838 5 Pfg. vorfrankiert auf nicht gelaufener früher Ansichtskarte aus Goslar (1885), “Romkerhalle im
Okerthale”

[ 40 50,—

F 2839 5 Pfg. violett (leichte Druckspur von der Faltung) einzeln 1884 auf Drucksache von Hamburg nach
Norwegen mit Schiffsweg-Neben-L1 “via Frederikshavn”, sowie Drucksache 5 Pfg. 1889 aus gleicher
Korrespondenz, hier noch Schiffsleitvermerk L1 “via Christiansand”

[(2) 40(2) 45,—

F 2840 5 Pfg. violett (4) bzw. Krone-Adler einzeln auf fünf verschiedenen, sehr frühen Ansichtskarten
“Niederwald-Denkmal”, aus Rüdesheim (4) bzw. Coblenz, teils übliche Gebrauchserhaltung, 1884, 1886,
1887, 1889 u. 1891, dazu eine sechste rot-schwarze Karte 1887 mit kleinen Mängeln

[(6) 40(4),46 160,—

2841 Vier frühe Ansichtskarten 1887/89, “Gruss vom Brocken” mit zwei versch. Motiven, zwei Karten stärker
fehlerhaft

[(4) 40,41 90,—
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F 2842 Vier unterfrankierte Expreßkarten, einmal 5 Pfg. einzeln auf Expreßkarte 1887, vom Empfänger “25" Pfg.
erhoben (selten!), sowie zwei Karten Pfennig und einmal Krone-Adler je mit 10 Pfg. per zwei auf 5
Pfg.-Karte, jeweils 5 Pfg. nacherhoben

[(4) 40,41(4),
47,P

130,—

F 2843 Pfennig/Krone-Adler, 13 frankierte Warenproben, teils dekorative Vordruck-Versandtaschen, ein
Koffer-Anhänger mit 5 Pfg., sonst Proben mit 10 Pfg., zweimal überfrankiert mit 20 Pfg., sowie 1899
portorichtig mit 20 Pfg. (seltene Portorate ab 1.1.1899 für Proben von 250-350gr. Gewicht), dabei ein
seltenes Stempelprovisorium

[(13) 40,41,
47,48

180,—

F 2844 Vier Briefe aus einer Korrespondenz 1889/90 von Sonderburg (K1) nach Chihuahua/Mexiko, alle mit
versch. Frankaturen (teils kl. Mgl.) inkl. 5 Pfg. purpur per vier, zweimal 10 Pfg., sowie 20 Pfg. einzeln

[(4) 40,41,
47,48

100,—

F 2845 Drei unterfrankierte Briefe in die Schweiz mit Schweizer Nachportomarken: mit Viererstreifen 5 Pfg. und
Nachportomarke 50 Rp. aus Kiel 1887, ferner mit Paar 10 Pfg. auf Doppelbrief mit Nachporto 50 Rp.,
sowie 10 Pfg. auf Couvert (Gebrauchsmgl.) von Offenbach mit Nachportomarken 5 und 20 Rp., jedoch
retour und deshalb roter L1 “Ungültig”, mit rs. Eröffnungssiegel-Vignette der OPD Darmstadt

[(3) 40,41,
Schw.P

130,—

2846 5 Pfg. einzeln auf Auslands-Drucksache von Lübeck 1882 nach Dänemark, sowie 20 Pfg. als EF auf
R-Rückschein aus Nordhausen

[(2) 40,42 35,—

2847 5 Pfg. (leichte Patina) einzeln auf seltener früher Ansichtskarte “Schneekoppe” 1889 im Blaudruck, dazu
weitere Karte 1901

[(2) 40,55 70,—

2848 5 Pfg. auf 5 Pfg. Ganzsachenkarte, von Hamburg 1886 (an einen Redakteur der “Orientalischen
Philatelisten”), sowie Ganzsachenkarte 10 Pfg. aus Leipzig 1881, je nach Constantinopel/Türkei (kleiner
bzw. großer Ankunfts-K1 des deutschen Auslands-PA)

[(2) 40,P5,8 70,—

F 2849 5 Pfg. purpur, frühe Auflage, im postfrischen senkrechten Zischenstegpaar, Bogenfelder 43 und 53,
deshalb untere Marke Plattenfehler III. Mi. 360,- + 120,- für den Plattenfehler, sign. Heintze und
Fotoexp. Petry

** 40IZS
PFIII

80,—

F 2850 Ganzsachenkarte 5 Pfg. lila mit rs. aufgeklebtem kleinem Foto (!) als seltener Ansichtskarten-Vorläufer
aus Blankenburg (K1 v. 31.12.84)

[ P 80,—

F 2851 Neun Karten mit württembergischen Fremdabstempelungen, dabei zwei normale 5 Pfg.-Karten
1884/86 in unzulässiger Fremdverwendung je mit Nachtaxe, drei Antwortkarten 5 Pfg. mit zulässiger,
eine 10 Pf. Auslandskarte mit unzulässiger Fremdentwertung, eine Überklebung, sowie zwei
Germania-Karten

[(9) P12,
P20

130,—

F 2852 Zwei Ganzsachenkarten mit unzulässiger Beklebung (und dennoch unbeanstandet befördert), Karte 5
Pfg. mit vs. Werbung einer Rüschen-Fabrik, sowie Auslandskarte 10 Pfg. mit rs. Zeitungsannonce. Dazu
zwei Auslandskarten 10 Pfg. vom gleichen Absender, beide Stempel “Berlin 64 17.8.85", mit hs. Vermerk
”unzulässig, zurück", da bildseitig die Adresse überklebt

[(4) P12,P37,
P8

90,—

2853 Zwei seltene Privat-Ganzsachenkarten5 Pfg. purpur der Gebrüder Tesdorpf/Hamburg gebraucht (einmal
Gebrauchserhaltung)

[(2) PP 70,—

2854 10 Pfg. auf seltener Zeitungssache, Formular für eine Zeitungs-Nachlieferungsbitte von Herzberg/Harz
1887 an die Verlags-Postanstalt in Hannover

[ 41 90,—

F 2855 10 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte (Gebrauchserhaltung wie Falten) von Cöln 1888 in die USA,
mit Abb. von Dom und Rhein

[ 41 70,—

F 2856 10 Pfg. einzeln auf sehr früher Litho-Ansichtskarte 1887 (!) aus Leipzig mit Color-Abb. der Stadt, u.a.
“Augustus-Platz”, in die USA, kleine Gebrauchsmängel

[ 41 70,—

2857 (1880), vier frühe Werbekarten der Fa. “Berndt’s Kunstverlag aus Dresden”, drei versch. Karten
ungebraucht, sowie eine Karte (leichte Patina) mit 10 Pfg. 1882 von Hamburg nach Bucarest gelaufen

[(4) 41 90,—

F 2858 10 Pfg. rosa per zwei (links min. verkürzte Zähne) auf seltenem Bahnpost-Landexpreßbrief im
Damenformat, mit Zug-L3 “Breslau-Stettin” in den Landbezirk von Gorwarzewo b. Schwerzen, die
expresse Landgebühr von rs. quittierten “1 Mark Botenlohn” musste der Empfänger bezahlen, wobei
offensichtlich noch nicht einmal die zusätzlich zum Briefporto verklebten 10 Pfg. angerechnet wurden,
sondern der Expreßbote von der Ausnahmeregelung Gebrauch machte, auch ein höheres Bestellgeld
einzufordern

[ 41(2) 250,—

F 2859 10 Pfg. rosa per zwei in ungewöhnlicher Verwendung innen auf Postinsinuations-Dokument (übliche
Falten, dort etwas eingerissen) mit K1 “St. Avold” 1880, Anschriftenseite mit “20" Pfg. Nachporto belegt

[ 41(2) 180,—

F 2860 10 Pfg. rosa per zwei auf 5 Pfg.-Postkarte, als seltene Landexpreßkarte von Paderborn 1885 in das
Rittergut Grewenburg bei Sommerfeld. Die Mindest-Landexpreßgebühr hätte 80 Pfg. betragen, das
Zustellpostamt forderte jedoch nur weitere “35" Pfennig ein. Möglicherweise holte der Gutsbesitzer
seine Post regelmäßig, evtl. an einem vereinbarten Ort, ab, so dass sich der Expreßbote nicht traute, den
vollen Satz in Anrechnung zu bringen

[ 41(2),
P10

250,—

F 2861 10 Pfg. einzeln bzw. per zwei (2. Gewichtsstufe) auf zwei Grenzrayon-Briefen in die Schweiz, von
Saeckingen nach Basel, sowie Hüningen nach Arlesheim

[(2) 41(3) 50,—

F 2862 10 Pfg. auf drei Briefen nach Ablauf der Gültigkeit verwandt und mit “20" Pfg. nachtaxiert, aus
Norderney und Merseburg (hs. ”ungültig") 1892 und sehr spät 1901 aus Dresden. Einmal etwas Schere

[(3) 41(3) 100,—

2863 10 Pfg. je im Paar auf zwei blauen Rückscheinen, aus Breslau (seltene handschriftliche Entwertung
1883) und Schleusingen (K1 1889)

[(2) 41(4) 90,—
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2864 Zwei Nachnahme-Wertbriefe (teils typische Gebrauchsspuren), einmal mit 10 Pfg. 1889 per vier auf
NN-Wert mit Landbestellung (hs. rs. “10"), sowie Krone-Adler 10(2) u. 20 Pfg.

[(2) 41(4),
47,48

70,—

2865 10 Pfg. rosa per zwei und 20 Pfg. blau als ungewöhnliche Frankatur auf höhergewichtigem,
eingeschriebenem Ortsbrief aus Berlin (K1 “Berlin S.W. 97" aus 1887), entsprechende
Gebrauchserhaltung, dazu Orts-R-Brief mit normaler 30 Pfg.-Frankatur

[(3) 41(5),
42

60,—

F 2866 10 u. 20 Pfg. auf seltenem Manöverbrief: schwarz gerandeter Trauer-Einschreibebrief von Stroppen an
einen Leutnant (deshalb portopflichtig) im Manöver in Posen und von dort gemäß rs. Vermerk in das
Manöver bei Kaehme weitergesandt

[ 41,42 50,—

F 2867 10 Pfg. (kl. Spalt), 20 u. 50 Pfg. auf blauer Paketkarte von Stadtilm 1886 nach Schaffhausen/Schweiz,
jedoch gesandt in die deutsche Exklave Büsingen (“Postlagernd Büsingen”) über Waldshut (rs. K1), hs.
“20 Zoll”. Belegstücke für die Postabfertigung über diese Exklave sind selten!

[ 41,42,
44

70,—

F 2868 10 u. 20 Pfg., letztere etwas “eckrund”, auf Retour-Gerichtsvollzieher-R-Brief aus Neukirchen/Kreis
Ziegenhain, wobei die Besonderheit in der linken unteren Bogenecke des R-Zettels mit Druckvermerk
“C35" liegt (rs. Retourzettel). Dazu R-Brief mit 10 u. 20 Pfg. Krone-Adler mit R-Zettel aus der rechten
unteren Bogenecke mit Form-Nr. ”6" (Brief ein kl. Aktenloch ausserhalb)

[(2) 41,42,
47,48

90,—

F 2869 10 (kurze Zähnchen) bzw. 20 Pfg. je als Zusatzfrankatur auf zwei Postanweisungen 20 Pfg. aus Alsleben
bzw. Artern 1883

[(2) 41,42,
PA

100,—

2870 10 Pfg. rosa und 25 Pfg. orangebraun (“eckrund”) auf Landbestell-Wertbrief von Bretzenheim 1884
nach Harxheim Post Bodenheim

[ 41,43 90,—

F 2871 10 u. 25 Pfg. auf Orts-Expreßbrief von Steglitz 1888 nach Berlin P6, Weiterbeförderung über die Berliner
Rohrpost, Steglitz war jedoch noch nicht an das Rohrpostnetz angeschlossen

[ 41,43 50,—

F 2872 10 Pfg. rosa, 25 Pfg. braun (rechts etwas fehlerhaft durch Randklebung) und 50 Pfg. olivgrün auf
seltenem Landexpreßbrief von Cöln 1880 nach Hasselbusch bei Berlinchen, vorausfrankiert waren die
Expreß-Mindest-Gebühr für Landbestellung von 75 Pfg., tatsächlich fielen aber aufgrund der erhöhten
Entfernung weitere 75 Pfg. an, die rs. quittiert sind, in der Summe also ein enormes Gesamtporto von
160 Pfg.

[ 41,43,
44

350,—

2873 Zwei Paketkarten mit 160 Pfg.-Porto (je 10 und dreimal 50 Pfg.) nach Skandinavien, 1886 von Giessen
nach Upsala/Schweden (kl. Mgl., aber rs. Paar Portomarke Schweden 5 Ö.), sowie 1888 von Chemnitz
nach Kopenhagen

[(2) 41,44 80,—

F 2874 Sieben Briefe Pfennig und Krone-Adler (6) mit je besonders dekorativen Zudrucken, u.a. von einer
Kaffee-Rösterei, Weinhandlung etc.

[(7) 41,
45-47

90,—

F 2875 10 Pfg., Pfennig bzw. Krone-Adler, je unzulässig auf zwei Briefen in Bayern gebraucht mit Neben-K1 von
Regensburg (ohne Nachtaxe) und München, sowie zwei Krone-Adler-Antwortkarten 5 Pfg. mit
zulässiger bayerischer Fremdabstempelung

[(4) 41,47,P 70,—

2876 1885/90, zwei Ganzsachenkarten 10 Pfg. (Pfennig bzw. Krone-Adler, diese Bugspur), von Leipzig nach
Athen/Griechenland bzw. von Berlin nach Corfu/Ionische Inseln

[(2) P(2) 35,—

2877 1886-1892, drei Ganzsachenkarten 10 Pfg. (zweimal Pfg., einmal Krone-Adler), je nach
Athen/Griechenland gelaufen

[(3) P(3) 90,—

F 2878 Zwei versch. Auslands-Ganzsachenkarten 10 Pfg. je nach Ablauf der Gültigkeit verwandt, einmal 1895
aus Berlin, sowie Krone-Adler 1905 aus Frankfurt, je in die Schweiz mit Schweizer Nachportomarken zu
50 Rp.

[(2) P8,P37 70,—

F 2879 Anzeigen-Faltbrief-Ganzsache 10 Pfg. rosa der Fa. Wolff/Grunert, Berlin, gebraucht 1881 von Berlin
nach Wien in sehr guter Erhaltung. Gebrauchte Anzeigen-Faltbrief-Ganzsachen (hier Auflage nur
10.000 Ex.) sind selten!

[ PAF2B1 130,—

2880 Anzeigen-Faltbrief-Ganzsache 10 Pfg. der Fa. Wolff/Grunert, Berlin ungebraucht, selten! Meier zu
Eissen 2B1, Auflage 10.000 Ex.

[ PAF2B1 90,—

F 2881 Ganzsache 10 Pfg. in seltener Verwendung als Auslandsbrief für Geschäftspapiere (“Papiers d’ Affaires”)
von Malmedy 1888 nach Brüssel, entsprechend der Vorschrift nicht zugeklebt, aber unterfrankiert und
dennoch nicht nachtaxiert. Unterlagen zu dieser besonderen Versandform anbei

[ U12 180,—

F 2882 10 Pfg. rosa (rechts oben Scherentrennung) mit markantem Farbfleck in rechter Ziffer “1", Fotoexp.
Wiegand

# 41a 40,—

2883 10 Pfg. hellrosa im postfrischen Sechserblock, sign. Zenker. Mi. 480,- + ** 41a/b(6) 50,—

F 2884 10 Pfg. eosin einzeln auf seltenem teilfrankiertem Wertbrief von Münsterberg Reg. Bez. Breslau 1881
nach Frankenstein, korrekt mit “30" Pfg. austaxiert, dennoch fälschlich nur 10 Pfg. frankiert, vs. 5 Pfg.
Zustellgebühr bar quittiert. Couvert links ausserhalb Randfalte

[ 41ab 90,—

F 2885 10 Pfg. eosin im senkrechten postfrischen Zwischenstegpaar, zudem links mit interessanter versetzter
Zähnung, sign. Wiegand. Mi. 300,-

** 41abZS 45,—

2886 10 u. 50 Pfg. auf Leinen-Wertbrief 1888 von Wanfried nach Dresden und dort innerorts nachgesandt, rs.
5 Pfg. Bestellgeld vermerkt, sign. Wiegand

[ 41b,44b 45,—

F 2887 10 Pfg. rot, der Neudruck von 1886 in der seltenen ungezähnten Variante tadellos postfrisch, voll- bis
breitrandig, Mi. 850,-, sign. Salomon sowie Atteste Petry und Jäschke-L. Nur wenige postfrische
Exemplare dieser Marke bekannt

** 41bNDU 450,—
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2888 10 Pfg. eosin und 20 Pfg. kobaltblau je tadellos postfrisch, sign. Petry. Mi. 250,- ** 41ba,
42ba

40,—

F 2889 20 Pfg. (kl. Mgl.) spät nach Gültigkeit und zusätzlich im Ausland verwandt auf Couvert 1896 aus Basel
mit Nachtaxe nach Lahr

[ 42 50,—

2890 20 Pfg. blau (unten ein kurzer Zahn) auf UPU-Brief 1888 von Hamburg via Genua nach
Montevideo/Uruguay

[ 42 70,—

F 2891 20 Pfg. unbeanstandet in Frankreich verwandt auf Couvert mit französ. K2 “Beauvais” ohne Nachtaxe
1884 nach Dresden

[ 42 70,—

F 2892 1885/87, Vignette des Telegrafenamtes zum Zeichen der Portofreiheit auf zwei Ortspostkarten, je “Tel.
Sache” aus Berlin, rs. mit Mitteilung der neuen Telefonanschlüsse und deren Telefonnummern aus dem
Bezirk (sehr früh!)

[(2) 90,—

F 2893 20 Pfg. blau per zwei, etwas überlappend geklebt, nebst 50 Pfg. graugrün (min. Tönung), auf seltenem
Landexpreßbrief von Kötzschenbroda 1887 nach Diera bei Cölln a.d. Elbe. Porto 10 Pfg. plus
vorausfrankierte 80 Pfg. Landbestellgeld

[ 42(2),
44

250,—

2894 20 Pfg. je einzeln auf drei Briefen in versch. Norwegische Orte 1880-86, einmal Brief stärkere
Gebrauchsspuren

[(3) 42(3) 40,—

F 2895 Vier eingeschriebene “Post-Aufträge” der Pfennig-Ausgabe, dabei ein kpl. Vorgang aus Leisnig 1884 mit
Weitersendung und zugehörigem grünem Postauftrag (selten!)

[(4) 42,43 130,—

F 2896 20 Pfg. je einzeln auf zwei Schiffspostbriefen 1890 der Woermann-Linie, Neben-Ra2 “Aus Westafrika”
und Marken je mit K1 “Hamburg” entwertet, rs. jeweils hs. Abgangsvermerk von “Quitta” (heute Quittah,
Ghana), einmal zusätzlich hs. “Teneriffa d. 10.6/90", einmal Couvert Gebrauchsspuren

[(2) 42,48 180,—

2897 20 Pfg. lebhaftkobalt tadellos postfrisch, sign. Petry. Mi. 170,- ** 42ba 40,—

F 2898 20 Pfg. kobaltblau im tadellos postfrischen rechten Rand-Viererblock, sign. Petry. Mi. 680,- + ** 42ba(4) 100,—

F 2899 20 Pfg. lebhaftkobalt, tadellos postfrischer Viererblock, sign. Petry. Mi. 680,- ** 42ba(4) 130,—

F 2900 20 Pfg. lebhaftkobalt, postfrischer Sechserblock von den Bogenfeldern 65-77 und 75-77, Feld 65 mit
Plattenfehler K4/1 und Feld 77 mit Plattenfehler A3/1 nach Handbuch. Mi. lose, ohne PF 1020,- +,
Fotoexp. Petry

** 42ba(6) 220,—

F 2901 20 Pfg. grauultramarin (links unten Aufklebefehler) einzeln auf Couvert mit englischer
Fremdabstempelung von Middlesbrough 1889 (NS “946") nach Coblenz ohne Nachtaxe, sign. Hartmann
und Fotoexp. Petry

[ 42c 100,—

F 2902 25 Pfg. ockerbraun einzeln auf gelber Inlands-Paketkarte von Minden 1883 nach Diepenau [ 43 90,—

F 2903 Zwei eingeschriebene Orts-Postkarten aus Berlin, 1883 mit 25 Pfg. braun einzeln, sowie 1899 mit 20
Pfg. auf 5 Pfg.-Karte

[(2) 43,48,P 70,—

2904 25 Pfg. orangebraun im Paar (obere Marke unbed. Eckknitterung) als MeF auf Paketkarte von Auerbach
1888 nach Bayern, lt. Fotoexp. Petry mit Mehrfach-Frankaturen dieser Marke selten!

[ 43c(2) 90,—

F 2905 25 Pfg. orangebraun im postfrischen Viererblock mit zwei Zwischenstegpaaren (links am Steg gering
angetrennt), die rechte untere Marke mit Plattenfehler IV. Mi. 600,- + PF, sign. Zenker und Fotoexp.
Wiegand

** 43cZS(2) 130,—

2906 50 Pfg. grauoliv einzeln auf R-Brief aus Löffingen 1884 mit Weitersendung, offensichtlich in
Unkenntnis der Tarife für eine erhöhte Gewichtsprogression frankiert, sowie 50 Pfg. dunkelgrün einzeln
auf R-Brief gg. Rsch. aus Neubrandenburg 1884 (20 + 20 + 10), Brief Mittelfalte ausserhalb

[(2) 44(2) 90,—

F 2907 50 Pfg. dunkelgraugrün im Paar mit vollem Ra2 “Aus West-Africa mit Hamburger Dampfer”, dito Ra3 auf
getöntem Briefstück 10 Pfg., sign. Bothe, Zenker

#/] 44(2),
42c

70,—

2908 50 Pfg. per zwei nebst 5 Pfg. (aus Magdeburg), sowie einzeln nebst 10 u. 20 Pfg. (min. getönt) aus
Landshut (Brief zweiseitig geöffnet), auf zwei Wertbriefen, einmal trotz Vorausfrankatur rs. Bestellgeld
erhoben, einmal nur rs. quittiert

[(2) 44(3),
40-42

70,—

2909 50 Pfg. olivgrün per sieben vs./rs. als Mehrfach-Frankatur auf Auslands-Paketkarte von Lörrach 1884
nach Mailand, drei Paare, nur das Einzelstück “eckrund”

[ 44(7) 45,—

F 2910 1896, R-Zettel “Vom Auslande über Bp. 10 Verviers-Cöln” auf Postkarte aus Transvaal, mit MiF England
nebst 2(2) und 2 1/2 P. Transvaal (Nr. 50/51) von Middelburg nach Deutschland

[ Tr. 50,—

F 2911 50 Pfg. olivgrau, zwei Zehnerblöcke (zwei Werte kleine Mängel, etwas angetrennt) auf großem Teil einer
Auslands-Paketkarte nach Stockholm (rs. 50 Pfg. mit Mängeln und 5 Pfg.), dabei je einmal Plattenfehler
III und IV

] 44a(20) 60,—

F 2912 1894, seltener blauer Ra2 “Brief Bur: Erfurt N.3" des Reichsbahn-eigenen Kurierdienstes auf sauberer
EDS nach Nebra

[ 60,—

2913 1899, blauer Aufgabe-Ra2 “Horka” des Reichsbahn-eigenen Kurierdienstes, als EDS jedoch der Post
übergeben und deshalb mit “10" Pfg. austaxiert, nach Halle

[ 60,—

F 2914 1888, seltene komplette, portofreie Militär-Inlands-Paketkarte von Reichenbach/Vgtl. an ein
bayerisches Regiment in Regensburg

[ 90,—

2915 1889, portofreie Inlands-Paketkarte mit Vordruck und Siegelstempel des Statistischen Amtes als
“Reichs-Dienst-Sache” (Ra1) nach Fürth

[ 90,—
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F 2916 1890, portofreie Inlands-Paketkarte (unten Bug) mit roter Vignette des Reichsversicherungsamtes von
Berlin nach Landshut, Fotoexp. Petry

[ 130,—

2917 1898, portofreie Auslands-Paketkarte “Kaiserliches Patentamt” mit entspr. rotem Adler-Eindruck nach
Zürich

[ 50,—

2918 Bodensee-Schiffspost, drei Karten, 5 u. 10 Pfg. je auf Karte mit Fremdentwertung der österreichischen
Bodensee-Schiffspost 1898/99, sowie Karte 1900 mit Fünfländer-Frankatur

[(3) 45-47 90,—

F 2919 Fünf Karten (zwei Ganzsachen) je in die Türkei mit Ankunftsstempel des Deutschen Auslands-PA, dabei
eine mit Weiterleitung über das französische Postamt in Galata

[(5) 45-47,
P25

100,—

F 2920 3 Pfg. gelbbraun, fast vollständiger Schalterbogen zu 95 Exemplaren (im oberen Teil fehlt die rechte
Reihe mit fünf Marken), postfrisch, wie bei einer solchen Einheit üblich, etwa eine handvoll Werte mit
kleinen Beeinträchtigungen (siehe Attest), mit neun Zwischenstegpaaren und dreimal dem
Plattenfehler I (Felder 38, 83, 88). Seltener Bogen der späten Auflage mit Randdruck “IIIA”, links mit
Kontrollaufdruck der Reichs-"DRUCKEREI", zusätzlich diverse CP-Fehler. Ausführliches Attest Petry
(2022): “seltene Quadrantenkombination ... interessantes Schaustück der Reichspost-Philatelie in
insgesamt guter Erhaltung”. Nur wenige Bögen oder fast kpl. Bögen bekannt!

** 45b(95) 450,—

2921 3 Pfg. Krone-Adler in wertgleicher Mischfrankatur mit Bayern 3 Pfg., Württemberg 2 Pfg., Österreich 2
Kr. und Schweiz 2 C. auf Bodensee-Schiffspostkarte 1898, dazu weitere Bodenseekarte 1930

[(2) 45u.a. 40,—

2922 5 Pfg. einzeln auf sehr früher Ansichtskarte aus Rochlitz 1891, Abb. “Thurm auf dem Rochlitzer-Berg”, in
die Schweiz mit französ. Nachportomarken

[ 46 60,—

2923 Zwei Grenzrayon-Briefe: mit zweimal 5 Pfg. Krone-Adler von Aachen 1895 nach Maastricht/Holland
(Couvert min. Öffnungsmgl.), sowie unfrankierter Brief 1888 (mit Inhalt) von Lobberich nach Venlo

[(2) 46(2) 50,—

F 2924 5 Pfg. einmal vorder-, zweimal rs., nebst 25 u. 50 Pfg. auf seltenem eingeschriebenem Landexpreßbrief
von Osterburg 1891 nach Wohlenburg bei Crevese. Porto 90 Pfg. (10 Pfg. Brief, 20 Pfg. Reco, 60 Pfg.
Landexpreß)

[ 46(3),
49,50

220,—

2925 5 Pfg. elfmal einzeln, einmal 3 Pfg. per zwei, auf insgesamt zwölf dekorativen Privat-Postkarten, dabei
Colorkarte “Deutsche Schutzgebiete”, frühe vierfarbige Essig-Werbekarte, Karten in gelb, orange und
rot etc.

[(12) 46,45 90,—

F 2926 5, 10 u. 20 Pfg. auf seltenem Orts-Wertbrief aus Berlin 1891, leichte Gebrauchsspuren [ 46-48 90,—

F 2927 Sieben Belege mit Ganzsachen-Ausschnitten Krone-Adler (und ein weiterer mit geschnittener Marke),
u.a. zweimal in die Schweiz mit Schweizer Nachportomarken, ohne Nachtaxen etc.

[(8) GAA 90,—

2928 Frühe Privat-Ganzsachenkarte 5 Pfg. Krone-Adler als Ansichtskarte 1891 “Gruss vom Hexentanzplatz i.
Bodethal” gebraucht mit Nebenstempel “Postbriefkasten Hexentanzplatz”, leichte Gebrauchsspuren

[ PP 45,—

F 2929 5 Pfg. grün sowohl auf dünnem Papier als auch gute “breite Marke”, gute Erhaltung (winziger Eckbug
ohne Bedeutung), Fotoexp. Petry

# 46axB 70,—

2930 5 Pfg. im Paar auf großform. Ganzsache 10 Pfg. (min. getönt), von Wolfenbüttel 1890 nach
Rosario/Argentinien, sign. Wiegand

[ 46b(2),
U13B

45,—

2931 10 Pfg. auf Litho-Ansichtskarte (“Kaiser-Hotel Berlin Friedrichstrasse”), mit Bahnpost-Ovalstempel
“Berlin-Eisenach” 1897 nach Adyrai/Griechenland

[ 47 40,—

2932 10 Pfg. im Paar auf Postanweisung aus Erfurt 1899 [ 47(2) 45,—

2933 10 Pfg. per zwei auf Brief 1890 von Berlin nach Rom und mit zahlreichen Vermerken zurück, rs. zwei
Verschluß-Vignetten der OPD Berlin

[ 47(2) 45,—

2934 10 Pfg. per zwei auf Couvert (Gebrauchserhaltung) von Halle/S. 1899 an einen Passagier auf dem
deutschen Schiff “Pisagua” in Chile, da das Schiff aber ausgelaufen war, wieder zurück nach Hamburg,
seltener langer Laufweg!

[ 47(2) 50,—

F 2935 10 Pfg. per zwei auf Vordruckcouvert 1891 in seltener Verwendung in Griechenland (!) mit K1 “Patras”
nach Berlin (Couvert Gebrauchsspuren), trotz “T”-Stempel ohne Nachtaxe

[ 47(2) 90,—

F 2936 10 Pfg. per zwei auf Couvert (Vordruck aus Gran Canaria!), 1895 im belgischen Antwerpen verwandt mit
korrekt zufrankierter belgischer 20 C. grauoliv und K1 “Anvers” nach Rotterdam, übliche
Gebrauchsspuren, hs. “Connaissement”

[ 47(2),
Bel.

50,—

F 2937 10 Pfg. per drei (einmal Zähnchen oben etwas bestoßen) auf 5 Pfg.-Postkarte, 1899 als seltene
Landexpreßkarte von Dresden nach Schönfeld bei Schmiedeberg. Obwohl nur 30 Pfg. fehlten, machte
der Landexpreßbote von der Sonderregelung Gebrauch, 50 Pfg. zu verlangen, die auch rs. (“Noch 50 Pfg.
Eilbestellgebühr”) quittiert sind, Attest Wiegand

[ 47(3),P 220,—

F 2938 Sechs eingeschriebene Postaufträge Krone-Adler, dabei reine Mehrfachfrankatur 5 Pfg. per sechs, eine
Nachtaxe sowie ein kpl. Vorgang, hier Marken mit früher Firmenlochung und zugehöriges grünes
Postauftrags-Formular (selten!)

[(6) 47,48 100,—

2939 10 u. 25 Pfg. auf Expreßcouvert von Breslau 1897 nach Baden-Baden mit hierfür ungewöhnlicher
Briefkasten-Auflieferung (Neben-Ra1 “Aus dem Briefkasten”)

[ 47,49 45,—

F 2940 10 Pfg. auf Ganzsachenkarte 5 Pfg., geschrieben 1897 in Vera Cruz/Mexiko, mit seltenem K1 “Aus
Westindien p. Hamburg. Dampfer über Cöln” nach Frankfurt (mit BP-Stempel als Entwertung)

[ 47,P 90,—

F 2941 10 Pfg. per zwei auf Couvert von Berlin W64 1891 nach Smyrne/Türkei, ferner eine Germaniakarte nach
Smyrne, sowie vier Ganzsachenkarten 10 Pfg. Krone-Adler je nach Beirut/Syrien

[(6) 47,P25 70,—
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F 2942 Zwei Privat-Ganzsachen-Umschläge 10 Pfg. Krone-Adler der Fa. Thost/Zwickau, einmal ohne
Zusatzfrankatur (stärkere Falten), einmal mit ZuF 10 Pfg. als Retourbrief nach Italien 1899 und zurück

[(2) 47,PPU 90,—

2943 Zwei Wertbriefe Krone-Adler, Frankaturen 75 und 185 Pfennig, je mit der Besonderheit der
handschriftlichen Gewichtskorrektur, jeweils offensichtlich versehentlich 100gr. zuviel angegeben

[(2) 47-50 70,—

2944 10 Pfg., fünf Briefe mit Plattenfehlern, I, III, IV und V(2), je sign. Mi. 390,-, dabei ein Postauftrag [(5) 47I,III,
IV,V

90,—

2945 Auslands-Ganzsachenkarte 10 Pfg. 1899 von Quedlinburg über das Berliner Hofpostamt an einen
Zahlmeister-Aspiranten an Bord des Schiffes SMS “Condor”, zu dieser Zeit in Ostafrika (Einsatz im
Burenkrieg), Karte in Unkenntnis des ermäßigten Tarifs um 5 Pfg. überfrankiert

[ P25 45,—

2946 Zwei Auslands-Ganzsachenkarten 10 Pfg., unzulässig im Ausland verwandt nach Deutschland und
nachtaxiert mit “40" Pfg., 1898 aus Rotterdam und 1896 aus der Schweiz

[(2) P25 50,—

2947 Ganzsachenkarte 10 Pfg. 1896 von Berlin nach Piräus/Griechenland gelaufen an einen Passagier auf
dem Dampfer “Freda”, da dieser Dampfer jedoch Piräus nicht anfuhr, mit Konsulatsstempel retour
gelaufen

[ P25/02 45,—

2948 Krone-Adler-Ganzsachenkarte 10 Pfg. entgegen der Vorschrift im dänischen “Odense” (Stegstempel)
verwandt mit Nachtaxe nach Deutschland 1897

[ P25/02 45,—

2949 10 Pfg., seltener Plattenfehler “kleine 1 der Wertangabe” auf sauberem Faltbrief mit besserem
nachverwendetem Preußen-Ra3 “Christianstadt am Bober”, Mi. 450,-

[ 47VIII 90,—

2950 10 bzw. 20 Pfg. auf zwei Briefen (Mittelfalten ausserhalb, einmal dort etwas eingerissen) je mit
Fremdentwertung durch belgische Stempel, K1 “Verviers (Station)” 1893 nach Berlin mit Nachtaxe “40",
sowie ohne Nachtaxe aus Brüssel (K1 ”Bruxelles")

[(2) 47b,48 70,—

2951 10 Pfg., verbreiterte Marke, einzeln auf Brief aus Oberkirch, sign. Wiegand [ 47bD Gebot

2952 10 Pfg. rosarot per drei auf eingeschriebenem Postauftrag (Couvert leichte Mittelfalte ausserhalb) von
Bremen 1892 nach Coburg, einmal seltener Plattenfehler VII, sign. Wiegand

[ 47bVIII 90,—

2953 10 Pfg. in guter Nuance rosarot einzeln auf Brief des Seekadetten Pfundhellers (später Vize-Admiral!)
vom Schiff “Preussen” über das Berliner Hofpostamt (Marke Stempel “Berlin C.1") 1890 nach Berlin
(ermäßigtes Porto für Post von Kriegsschiffen!), sign. Zenker

[ 47ba 50,—

F 2954 10 Pfg. in sehr ungewöhnlicher Frankatur auf Postkarte im Mini-Format (ca. 8 x 4,5cm) aus Ammendorf
1897. Da das Format zu auffällig vom Standard-Format für Postkarten abwich, musste das erhöhte
Briefporto frankiert werden, so sehr ungewöhnlich! Fotoexp. Wiegand

[ 47d 220,—

F 2955 20 Pfg. als seltene Einzelfrankatur auf Auslands-Rückschein für einen R-Brief von
Neustadt/Schwarzwald nach England und von dort zurück (Formular Rißchen)

[ 48 120,—

F 2956 20 Pfg. einzeln auf seltenem rosa Briefpost-Rückschein 1890 aus Neustadt, für einen Brief nach Luzern [ 48 90,—

2957 20 Pfg. im Paar auf R-Brief der 2. Gewichtsstufe (Couvert Gebrauchserhaltung) aus Berlin, 21.10.95, als
R-Zettel sehr frühe Verwendung eines perforierten R-Zettels, der lt. Verordnung erst ab Januar 1896
perforiert eingeführt wurde

[ 48(2) 45,—

F 2958 20 Pfg. auf zwei Briefen unzulässig im Ausland verwandt, mit ital. K1 “Giussano” 1899 ohne Nachtaxe
nach Berlin (Mgl.), sowie aus dem holländischen Groningen (Marke mit NS) mit Nachtaxe

[(2) 48(2) 90,—

F 2959 20 Pfg. einzeln auf zwei Briefen (einmal kl. Papierfehler), unbeanstandet in Frankreich verwandt mit
französ. K2 “Marseille Bourse” 1890 bzw. “Rouen” 1896, je ohne Nachtaxe nach Deutschland

[(2) 48(2) 100,—

F 2960 20 Pfg. einzeln bzw. nebst 5 Pfg. auf zwei Vordruckbriefen (übliche Gebrauchserhaltung wie Mittelfalte,
kl. Papiermgl.) je mit unbeanstandeter Fremdentwertung durch englische Stempel aus London bzw.
Leicester 1892

[(2) 48(2),45 100,—

F 2961 20 Pfg. im Paar auf R-Brief von Berlin 1897 an das türkische Aussenministerium in Constantinopel, sign.
Wiegand, sowie zwei weitere Germania-Belege in die Türkei

[(3) 48(2),70,
86

50,—

F 2962 20 Pfg. einzeln (etwas “eckrund”) sowie im Paar, je entwertet mit Ra2 “Aus Westafrika” der
Woermann-Linie, hs. “Auf See”, auf zwei Briefen 1891/94 nach Deutschland

[(2) 48(3) 130,—

2963 20 Pfg. je einzeln (einmal Bugspur) auf drei Rückscheinen, zweimal innen, einmal aussen frankiert [(3) 48(3) 130,—

F 2964 20 Pfg. Krone-Adler per drei in Mischfrankatur mit Germania 5 Pfg. auf kpl. Telegramm aus Hamburg
1900 zur Bezahlung der Gebühren

[ 48(3),55 90,—

2965 20 Pfg., vier Werte je mit (Schiffspost-) Fremdentwertungen: dänischer NS “1", K1 von Göteborg
(”eckrund"), “Hammerfest-Hamburg” und K1 “Bureau de Mer”

# 48(4) 50,—

2966 Postanweisungs-Ganzsache 20 Pfg. gebraucht von Kiel 1893 [ A8II 25,—

F 2967 Privat-Ganzsachen-Streifband der Fa. Engels aus Foche bei Solingen, 20 Pfg. blau als Drucksache der 4.
Gewichtsstufe (!), übliche Gebrauchserhaltung wie Falten etc.

[ PPS 90,—

F 2968 20 Pfg. einzeln auf Couvert in seltener Fremdverwendung in England aus Cardiff Bute Docks
(Duplexstempel “D57" nebengesetzt), ohne Nachtaxe 1896 nach Hamburg, ungewöhnlich!

[ 48d 90,—

2969 25 Pfg. mit Teil des Oberrandes (“5,00") einzeln, sowie per zwei als Mehrfach-Frankatur, auf zwei
Inlands-Paketkarten, übliche Gebrauchsspuren, für EF Nr. 49b Fotoexp. Wiegand, dazu weitere EF Nr.
49b auf Orts-R-Brief von Leipzig nach Gohlis, sign. Jäschke-L.

[(3) 49(4) 130,—
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F 2970 25 Pfg. auf 5 Pfg.-Postkarte, als augenscheinliche Orts-Expreßkarte aus Braunschweig 1894, die
Eilbestellung innerorts war jedoch erst ab 1.4.1900 erlaubt, hier dennoch befördert, da lt. hs. Vermerk
“Mit dem Zug von Gifhorn 4.15 Uhr eingegangen” und erst in Braunschweig entwertet

[ 49,P 50,—

2971 25 Pfg. dunkelorange, Plattenfehler “I von REICHSPOST oben gespalten” einzeln auf Orts-R-Brief
(Couvert leichte Gebrauchsspuren) aus Hamburg, ein Zahn, sign. Jäschke-L.

[ 49bII 45,—

F 2972 50 Pfg. braunrot, ungezähnter Farbprobedruck, ungebrauchtes, frisches Luxusstück vom rechten
Bogenrand, sign. Drahn, Zenker u.a., sowie Attest Jäschke-L. Mi. 600,- +

* 50PUII 220,—

2973 50 Pfg. bräunlichrot, UV “feuerrot”, im Paar mit Stempel von Berlin, 3.12.89, sign. Zenker. Mi. 200,- # 50a(2) 40,—

2974 Fünf Paketkarten (übliche Gebrauchserhaltung) 1895-99 je nach Christiania/Norwegen, dabei vier
Mehrfach-Frankaturen 50 Pfg. per zwei

[(5) 50u.a. 80,—

2975 2 Pfg. im kpl. postfrischen Bogen mit zehn Zwischenstegpaaren, einmal Nr. 52I usw. Mi. lose, ohne
Ränder, 737,- ++

** 52(100) 130,—

2976 Kartenbrief-Ganzsache 10 Pfg. 1901 als Retourbrief, innen seltener privater Postkarten-ähnlicher
Zudruck “Gruss aus Neustrelitz, Glückscollecte D. Lenin”

[ K9II 45,—

F 2977 5 Mk. Reichspost, bessere Type IV als gestempeltes Bedarfsstück, sign. Jäschke. Mi. 800,- # 66IV 160,—

F 2978 2 Pfg. und Paar 3 Pfg. auf Ganzsachenkarte 2 Pfg., von Kiel 1902 nach Copenhagen mit seltener
Entwertung durch dänischen Schiffspost-Ra3 “Korsör-Kiel DPSK-Postk. No. 4"

[ 68,69,
P57

90,—

2979 1 Mk. karminrot einzeln auf Auslands-Paketkarte von Frankfurt 1905 in die Schweiz, sign. Jäschke-L. Mi.
160,-

[ 78Ab 45,—

F 2980 Germania Friedensdruck, postfrische Serie (ohne die später erschienene 60 Pfg., die es mit Aufdruck
nicht gibt) je mit “Specimen”-Aufdruck, sign. Heintze. Mi. 2500,-

** 83-93Sp. 500,—

F 2981 5 und 10 Pfg. Germania, ungebrauchtes Heftchenblatt mit Rand links (typische Faltspur) mit HAN
“2773.18", übliche Heftchen-Zähnung, Fotoexp. Jäschke-L. Mi. 850,-

** H-Bl.
18aaA

90,—

F 2982 5 Pfg. schwarzopalgrün als postfrisches Randstück, sign. Zenker. Mi. 500,- + ** 85IIe 80,—

F 2983 5 Pfg. schwärzlichgrün, Kriegsdruck, postfrisch, sign. Jäschke. Mi. 500,- ** 85IIe 100,—

F 2984 5 Pfg. Germania, Zusammendruck mit zwei Andraskreuzen im postfrischen Paar zusammenhängend,
Attest Jäschke-L. “fehlerfrei”. Mi. 1100,-

** W1.2(2) 160,—

2985 10 Pfg. schwärzlichrosa tadellos postfrisch, sign. Jäschke-L. Mi. 500,- ** 86Id 90,—

F 2986 10 Pfg. orangerot, Friedensdruck, tadellos postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, Attest Jäschke-L.
Mi. 1500,-

** 86IdPOR 400,—

2987 Germania inkl. Querformaten, fünf bessere postfrische Farben, je geprüft: Nr. 86IIf (ein kurzer Zahn),
89IIy, 92IIc, 93IIa und 97AIb. Mi. 890,-

** ex86-97 130,—

2988 Zwei seltene eingeschriebene Postaufträge nach Christiania/Norwegen, mit zweimal 20 Pfg. (und
Firmenlochung) aus Bremen 1917, sowie 25 u. 15 Pfg. aus Leipzig 1918

[(2) 87II(2),
88,100

70,—

2989 Germania, vier bessere Einzelfrankaturen: Nr. 88II auf Feldpost-Expreßbrief (nur Expreßgebühr
frankiert), 89I auf Berliner Rohrpost-Ortsbrief, 91Ix auf Wertbrief nach Österreich, sowie Nr. 94AI auf
Auslands-Wertpaketkarte

[(4) ex88-94 70,—

F 2990 50 Pfg. mit sehr schön zentrischem Stempel “Berlin” 1914 in seltener Verwendung auf frischer
Postausweiskarte, Attest Jäschke-L.

[ 91Ix 160,—

F 2991 60 Pfg. Friedensdruck tadellos postfrisch, weit überdurchschnittlich gut gezähnt, was bei dieser von
einer Rolle stammenden Marke die Ausnahme ist, Attest Jäschke-L. Mi. 800,- +

** 92I 220,—

F 2992 60 Pfg. dunkellila, Friedensdruck, im 12er-Streifen von der Rolle, die unterste Marke sowie die zweite
Marke von oben ungebraucht, die restlichen zehn Marken postfrisch. Attest Jäschke-L. “fehlerfrei”. Mi.
für die losen Marken 8500,-, als Rollenstreifen ist diese Marke im Michel überhaupt nicht bewertet!
Würde man einen Katalogwert analog des im Michel notierten 11er-Streifens für die Nr. 85Ib ansetzen,
käme man auf einen Michelwert von rund 25.000,-! Seltenheit der Germania-Ausgabe!

**/* 92Ia(12) 3000,—

2993 Mark-Werte Friedensdruck überkpl. gestempelt inkl. gepr. Nr. 96/97AIa/b, einmal ein Zähnchen höher
sign. Mi. 380,-

# 94-97I 70,—

2994 Flugpost Rhein-Main, 20 Pfg., sowie “Gelber Hund” (Karte kl. Eckbug) auf zwei Flugpostkarten, Mi. 380,- [(2) II,IV 60,—

2995 Flugpost 1 Mk. a. 10 Pfg., “Gelber Hund”, auf tadelloser Flugpostkarte, Mi. 280,- [ IV 50,—

F 2996 Flugpost 1 Mk. a. 10 Pfg., sog. “Gelber Hund”, per zwei (eine natürliche Aufkleberunzel) auf
Flugpostkarte aus Darmstadt, Mi. 480,-

[ IV(2) 70,—

F 2997 Flugpost 20 Pfg. “E.EL.P.” tadellos, auf sauberer Flugpostkarte ab Frankfurt (die 5 Pfg. Germania kleine
Zf.), Mi. 2200,-

[ VI 450,—

F 2998 7 1/2 Pfg. orange und 15 Pfg. gelbbraun, tadellos postfrischer senkrechter Zusammendruck in weit
überdurchschnittlicher Zähnung, Fotoexp. Weinbuch. Mi. 350,- ++

** S7aa 90,—

F 2999 7 1/2 Pfg. Germania, zwei senkrechte Zusammendrucke, mit 15 Pfg. braun (hervorragend gezähnt) bzw.
15 Pfg. violettblau je gest., Fotoexp. Fleiner. Mi. 450,- + 100% für S7aa

# S7aa,8ba 130,—

3000 Sechs bessere ungebrauchte Zusammendrucke: W5ab, W6ab (postfrisch), W11, S3a/b, S7aa und 8. Mi.
1004,-

*/** W5,6,S7 110,—
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3001 Neun postfrische Plattendruck-Oberrandstücke, je gepr.: Nr. 99a (Viererbl.), 100a (Sechserblock), 103b
(Ecke), 103c und 106c. Mi. 1090,-

** ex99-
115POR

160,—

3002 15 Pfg. dunkelviolett, postfrisches rechtes Randstück in der guten Variante mit rechts durchgezähntem
Rand, sign. Mi. 300,-

** 101adgz 50,—

F 3003 35 Pfg. zimtfarben, postfrisches rechtes Randstück in der guten Variante mit rechts durchgezähntem
Rand, im Michel unbekannt und ohne Bewertung, sign. Oechsner

** 103c 90,—

F 3004 Germania-Aufdrucke, neun versch. postfrische Hausauftragsnummern, dabei Nr. 106c Aufdruck-HAN,
sowie Ur-HAN-Paare Nr. 106a bis c, die besseren Farben geprüft. Mi. rund 1100,-

** 105-6
HAN

180,—

3005 Kriegsbeschädigte einheitlich in postfrischen Viererblöcken aus der linken oberen Bogenecke,
Plattendruck, sign. Oechsner. Mi. 476,- +

** 105a,
106c(4)

90,—

3006 15 + 5 Pfg. Währungsgeschädigte, gute Farbe schwärzlichblauviolett tadellos gest., sign. Infla, Peschl.
Mi. 450,-

# 106b 90,—

3007 40 Pfg. blaßgrün postfrisch, sign. Oechsner. Mi. 260,- ** 112b 50,—

3008 Sechs postfrische Plattendruck-Oberränder: Nr. 115bPOR, 116I/IIPOR und 118 in a-cPOR, Mi. 530,- ** 115,116,
118

90,—

3009 1,25 a. 1 Mk., durch leicht doppelte Druckkonturen sehr tieffarbig, postfrisch vom Oberrand mit
Platten-Nr. “187", sowie Eckrandpaar links unten (in der Zähnung vorgefaltet) mit Rand-Inschrift und
Pl.-Nr. ”78"

** 116II
Pl.-Nr.

45,—

3010 1,50 a. 1 Mk. Germania, Aufdruckfehler “1 mit breitem Kopf” sowohl postfrisch als auch gestempelt,
sign. Infla, Bechtold. Mi. 600,-

**/# 117AFI
(2)

100,—

F 3011 2 1/2 Mk. Danzig-Abschied im zur Hälfte postfrischen Viererblock mit deutlicher Doppelzähnung durch
das Markenbild

**/* 133II(4) 60,—

F 3012 10 Mk. Bayern-Abschied, gute Aufdruck-Type II gestempelt mit minimalen Zahnverkürzungen unten,
Fotoexp. Tworek. Mi. 1000,-

# 137II 110,—

3013 20 Mk. Bayern-Abschied, Type I, im postfrischen Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke, zweimal
PORI, einmal Aufdruckfehler V (“Apostroph”), Mi. 470,- +

** 138I(4) 90,—

3014 Germania-Oberrandstücke, Nr. 140b/c (gepr.) und 146/47 je als postfrische Walzen-Oberränder, sowie
10 Pfg. als gestempeltes Walzen-Oberrandstück (“2’9’2"), Mi. 216,-

**/# 140,
146/7W

45,—

3015 Germania, Randleisten-Zusammendrucke, RL1.1, 2.1, 3.1, 4.1mit HAN, und 6.1a je postfrisch, Mi. 320,-
+ HAN

** RL1,2,6 70,—

3016 30 bis 80 Pfg. Germania in Type I in postfrischen Elferstreifen, Mi. 820,- ** 144-49I 130,—

3017 40 Pfg. Germania, Typen I und II je in postfrischen Elferstreifen, Mi. 315,- ** 145I/II 50,—

F 3018 1 Mk. mit seltenem Plattenfehler “Strich zwischen S und R von DEUTSCHES REICH” sauber gestempelt,
Mi. unbekannt, sign. Peschl (als 150II), Infla

# 150PF 220,—

3019 1,60 M. a. 5 Pfg. Germania im postfr. waager. Paar, dabei rechte Marke mit Aufdruckfehler III, Fotoexp.
Fleiner. Mi. 180,-

** 154Ia
AFIII

35,—

F 3020 1,60 Mk. a. 5 Pfg., Aufdruck-Abart “Zwischenraum über 10mm” sauber gestempelt, ganz min. Eckbug,
Fotoexp. Fleiner. Mi. 400,-

# 154Ia
PFIV

45,—

F 3021 1,60 M. a. 5 Pfg. braun, mattglänzender Gummi, im postfrischen Rand-Viererbock, Attest Weinbuch. Mi.
920,- +

** 154Ib(4) 140,—

3022 Freimarken mit allen Unterfarben (diese geprüft) gestempelt, Mi. über 800,- # 158-76 130,—

3023 10 Pfg. schwarzoliv (leichter Eckbug) nebst 1,50 Mk. rötlichbraun auf Bedarfs-R-Brief
(Gebrauchsspuren) aus Sangerhausen, Fotoexp. Fleiner. Mi. 520,-

[ 159b,
114b

70,—

3024 100 Pfg. blaßgrün per zwei als Mehrfach-Frankatur auf Bahnpostbrief, sign. Infla. Mi. 250,- [ 187c(2) 45,—

F 3025 20 Mk. Pflüger, Unterdruck kopfstehend, gestempelt, sign. Infla, Bechtold. Mi. 900,- # 196I 160,—

F 3026 50 Mk., sowohl Platte als auch Walze (mit beiden Farben) und seltenes liegendes Wasserzeichen
komplett gestempelt, gepr. Mi. 1235,-

# 200P/
W/Y

250,—

F 3027 10 Mk. ohne sichtbaren Unterdruck gestempelt, sign. Infla, Peschl. Mi. 1300,- # 206WF 250,—

3028 50 Mk., etwas über den Rand geklebt, als bessere Einzelfrankatur auf Zeitungssache aus Bad Wildungen,
14.5.23

[ 209 30,—

3029 400 Mk. rötlichbraun im postfrischen Rand-Neunerblock, sign. Tworek. Mi. 585,- + ** 222b(9) 90,—

3030 Fünf bessere gestempelte Werte, je geprüft, inkl. Nr. 245FL, 289a, sowie Dienst Nr. 241Y. Mi. 600,- # 224b,
261b,
289a

90,—

F 3031 4 Mk. im ungezähnten postfrischen Zwischenstegpaar aus der Druckbogenmitte (übliche Falte im Steg),
Mi. 250,-

** 226UZw 50,—

3032 30 Mk. lilabraun, zwei Mehrfach-Frankaturen: per zwei auf Drucksache und per vier auf Fensterbrief,
sign. Infla. Mi. 260,-

[(2) 231b(6) 35,—

3033 12 + 8 Mk. Altershilfe, Plattenfehler I (Bogeneckenpaar rechts unten) und VI (Fotoexp. Fleiner) je
postfrisch. Mi. 300,-

** 234I,VI 35,—
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3034 40 Mk. dunkelolivgrün, je postfrische Bogenecken-Viererblöcke, oben rechts in Variante “1’11’1", sowie
links oben in ”2’9’2", sign. bzw. Fotoexp. Fleiner. Mi. 780,-

** 244d
WOR(4)

110,—

3035 Fünf bessere postfrische Infla-Werte, je geprüft: Nr. 244aII, 256aII, 256cI, 279bII und 303III. Mi. 505,- ** ex244-
303

70,—

3036 100 Mk., deutlicher Doppeldruck, gestempeltes Bedarfsstück, sign. Oechsner. Mi. 320,- # 247DD 45,—

3037 3000 Mk. in guter Farbe schwarzgraubraun gest., sign. Bechtold. Mi. 400,- # 254d 70,—

3038 Vier bessere Unternummern: Nr. 270II und 291I postfrisch, sowie Nr. 278XIV und 289a gest. (je sign.
Infla). Mi. 433,-

**/# ex270-
291

45,—

3039 75 T. Mk. als gute Einzelfrankatur auf Bedarfs-Fensterbrief (Couvert übliche Mittelfalte) aus Hannover,
18.9.23, Mi. 450,-

[ 276 50,—

3040 250 T. a. 300 bzw. a. 400 Mk. je als portoger. EF auf zwei Bedarfsbriefen, sign. Infla. Mi. 240,- [(2) 293,294 40,—

F 3041 400 T. a. 25 Pfg. breitrandig geschnitten ohne Durchstich, postfrisch, sign. Düntsch. Mi. 300,- ** 298U 60,—

F 3042 800 T. a. 500 Mk., seltene Marke sauber gestempelt, kleiner und unauffälliger Zahnspalt, sign. Infla,
Peschl. Mi. 2000,-

# 307 250,—

F 3043 800 T. a. 500 Mk. rot, geschnittener Probedruck, sign. Zenker. Mi. 600,- * 307PU 130,—

F 3044 800 T. a. 500 Mk., tadelloser Spitzenwert, nebst 33 verschiedenen weiteren Marken ex Mi.-Nr. 274 bis
318 (drei getönte Zahnspitzen) auf Zensur-Auslands-R-Brief von Berlin in die Schweiz, Attest Fleiner.
Mi. lose gestempelt 2470,-

[ 307u.a. 500,—

F 3045 2 Mio. a. 200 Mk., gutes liegendes Wasserzeichen, zwei tadellose Exemplare (zur Kontrolle des
Wasserzeichens gelöst und replatziert) als gute Mehrfach-Frankatur auf Postkarte aus Brühl b. Köln,
31.10.23, Karte unten mit Aktenlochung. Vielfach sign., u.a. Kobold, Oechsner, sowie Atteste Winkler
(1997) und Weinbuch (2022). Mi. 1150,- +

[ 309APaY
(2)

180,—

F 3046 2 Mill. a. 200 Mk. durchstochen per drei als gute Mehrfach-Frankatur auf Auslands-Drucksache von
Waltershausen, 31.10.23, nach Odense/Dänemark mit rs. Ankunftsstempel, Mi. 1100,-

[ 309B(3) 180,—

F 3047 2 Mill. a. 200 Mk. durchstochen im Zehnerblock vom Oberrand rs., nebst vs. 4 Mill. (5), 5 Mill. (10) und 10
Mill. Mk. (2), auf Vordruckbrief von Oberweid nach Weimar. Durch den Brief geht ein Bug, davon sind
auch die Marken (u.a. zwei Nr. 309Ba) betroffen, die rechte obere Marke des sehr seltenen Zehnerblocks
kleine Fehlstelle, die linke mit sehr seltenem Platten-Oberrand (auf Brief ohne Bewertung), lose gest.
schon 1300,-, Rest lose weitere 1800,- Mi. ++

[ 309Ba,
316-18

450,—

3048 5 Mill. Mk. per acht rs., alle mit linkem Bogenrand bzw. ein Paar aus der Bogenecke links oben (Pl.-Druck
“B”) auf Expreß-R-Brief mit violettblauem (!) Stempel von Wurzbach, das Eckpaar gut, eine Marke des
Streifens Loch

[ 317(8) 35,—

F 3049 200 Mill. Mk., seltener gestempelter Unterrand-Viererblock (kl. Zf.) mit vollständiger HAN “5955.23",
Michel hierfür ”-.-", Fotoexp. Tworek

# 323APa
HAN

100,—

3050 200 Milld. Mk., vier Belege, dabei bessere olivbraune als MeF per fünf und als Einzelfrankatur (kl.
Anhaftung), je gepr. Mi. 360,-

[(4) 323a/b 50,—

3051 1 Milld. Mk. per 20 vs./rs. auf portoger. Brief aus Neuendorf (Couvert re. oben schräg geöffnet), dabei
Oberrand-Paar WOR und Unterrand-Achterblock

[ 325Wa
WOR

60,—

3052 1 Milld. Mk. schwarzbraun per sechs (eine fehlerhaft aufgeklebt, eine bestoßen), nebst 10 Milld. Mk., auf
Auslands-Drucksache von Bremen, 30.11.23, nach Christiania/Norwegen. Mi. 750,- +

[ 325Wb
(6),328

90,—

F 3053 1 Milld. Mk. schwärzlichbraun, gute Farbe, im gestempelten Viererblock mit zwei Walzen-Oberrändern,
Zähnung siehe Foto. Jeder Wert gut sign. Winkler. Infla. Mi. 1540,-

# 325Wb
WOR

200,—

3054 20 Milld. Mk., Platten- (hier eine Marke HT, Couvert Einriß) bzw. Walzendruck, je per vier als gute
Mehrfach-Frankatur auf zwei Auslandsbriefen nach Kopenhagen bzw. Norwegen

[(2) 329(8) 70,—

F 3055 10 Milld. a. 5 Milld., seltener doppelter Aufdruck auf 2 Mio. Mk. tadellos ungebraucht, sign. Düntsch,
Peschl sowie aktuelles Attest Tworek. Mi. 700,-

* 332Awa
DDF

160,—

F 3056 5 Milld. a. 10 Mio. Mk., ausgabetypisch durchstochener Viererblock mit zentrischem Stempel “Solln
Villenkolonie” vom 20.11.23 (Ersttag PP25) auf portoger. Brief nach Pasing. Sign. Peschl und Attest
Weinbuch “einwandfrei”. Mi. 2380,-

[ 334B(4) 350,—

F 3057 10 Milld. a. 20 Mill. Mk., klar erkennbarer dreifacher Aufdruck tadellos ungebraucht. Mi. 700,-, Fotoexp.
Oechsner (mit falscher Zuordnung)

* 335AP
DDD

110,—

F 3058 10 Milld. a. 50 Mio. Mk. schwarzblaugrün tadellos postfrisch, Attest Tworek. Mi. 450,- ** 336AWb 100,—

3059 Lokalausgabe 1923, Leverkusen, Gebührenzettel, hs. “30000,-”, auf Bedarfs-Postkarte (leichter Eckbug
ausserhalb), Mi. 250,-

[ Lev.1a 45,—

F 3060 Lokalausgabe Schlochau, breitrandiger Gebührenzettel “Gebühr bezahlt”, schwarz auf rosa, auf
Postkarte in Deutsch-Briesen, Kreis Schlochau, am 19.10.1923 verwandt. Bisher erstes bekanntes
Exemplar mit Verwendung dieser ohnehin seltenen Marke in diesem Ort!

[ 1 500,—

3061 Korbdeckel, drei versch. Einzelfrankaturen: 10 Pfg. auf gef. Paketeinlieferungsschein, sowie 50 Pfg.
sowohl einzeln auf Auslands-R-Brief zum Sonderporto nach Ungarn (leichte Gebrauchsspuren) als auch
auf Lupo-R-Brief

[(3) 340,
342(2)

70,—
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3062 5 Pfg. Flugpost, rechte untere Bogenecke mit vollem rechtem Bogenrand aller zehn Marken (!) vs./rs. auf
Postkarte

[ 344 Gebot

3063 Nothilfe postfrisch, Mi. 160,- ** 351-54 35,—

F 3064 10 Pfg. Reichsadler je rs. als EF auf zwei noch zusammenhängenden Postscheinen des Magistrats von
Kronberg/Taunus 1926

[ 357X(2) 90,—

3065 60 Pfg. Stephan, fünf verschiedene Einzelfrankaturen: y-Papier auf R-Doppelbrief, sowie x-Papier je
einzeln auf Adresse einer R-Drucksache, 5. Gewichtsstufe, auf R-NN-Drucksache, 4. Gewichtsstufe,
R-NN-Doppelbrief und R-Brief gg. Rsch.

[(5) 362y,
x(4)

130,—

F 3066 3 und 5 Mk., sehr späte Verwendung, nebst Flugpost-Werten 15, 20(2), 25(2) und 80 Pfg., je rs. auf
Bedarfs-Lupo-Brief 1937 aus Leipzig über 880gr. an ein Schiffsmitglied in Südafrika. Seltene hohe
Bedarfs-Frankatur

[ 366-67,
533

60,—

3067 Stephan auf Ersttagskarte, Mi. 300,- [ 368-69 50,—

3068 Zwei bessere Mehrfach-Frankaturen: 5 Pfg. Verkehrsausstellung per drei auf Auslandskarte, sowie 3 Pfg.
Wagner per vier auf Brief

[(3) 370Y(3),
499(4)

35,—

F 3069 Nothilfe, vier gute Frankaturen: 10 Pfg. per vier als Mehrfach-Frankatur, ferner 20 Pfg. drei
Einzelfrankaturen, auf Auslandsbrief 1926 von Zeitz zum Sonderporto in die CSR (selten, Brief leichter
Mittelbug ausserhalb), sowie zwei Randstücke je einzeln auf Doppelbriefen

[(4) 376(4),
377(3)

130,—

3070 10 Pfg. Flugpost, postfrischer Kehrdruck-Zusammendruck, Mi. 400,- ** K7 70,—

3071 10 und 20 Pfg. Flugpost, zwei ungebrauchte Kehrdruck-Zusammendrucke, Mi. 480,- * KZ7,8 90,—

F 3072 20 Pfg. Flugpost im Dreierstreifen als portoger. MeF auf R-Drucksache der 5. Gewichtsstufe (ab 250gr.,
typische Gebrauchsspuren) ab Braunschweig, seltene Portostufe

[ 380(3) 80,—

3073 20 Pfg. Flugpost, ungebrauchter senkrechter Andreaskreuz-Zusammendruck, Mi. 350,- * S35 60,—

3074 20 Pfg. Flugpost, Zusammendrucke K8 (dieser unfrischer Gummi), S35, W21 und RL15.2 je ungebraucht,
Mi. 750,-

* S35,
RL15

130,—

F 3075 Mark-Werte Flugpost, drei versch. seltene Einzelfrankaturen: 1 Mk. auf Expreß-NN-Päckchen-Adresse,
und auf Lupo-R-Brief (bis 80gr.), sowie 2 Mk. auf Zeppelinbrief, 12.4.30, Bordpost nach Bern

[(3) 382,
383(2)

100,—

F 3076 20 Pfg., gutes liegendes Wasserzeichen gestempelt, zwei verkürzte Zähne, Fotoexp. Schlegel. Mi. 550,- # 392Y 60,—

F 3077 40 Pfg. Leibniz, normal gezähntes postfrisches rechtes Randstück auf seltener geklebter Papierbahn, im
Michel mangels Angebotes nur erwähnt, aber ohne jede Bewertung. Sign. Peschl und fehlerfreies Attest
Schlegel

** 395Pa 700,—

F 3078 80 Pfg. Dürer, postfrische rechte obere Bogenecke, Mi. 1000,- + ** 397POR 250,—

3079 I.A.A. sowohl postfrisch als auch zentrisch rundgest., sign. A. Schlegel bzw. Fotoexp. D. Schlegel. Mi.
490,-

**/# 407-9(2) 90,—

F 3080 I.A.A. komplett, dabei 8 Pfg. mit seltenem Aufdruckfehler “7 von 1927 rechts eingekerbt”, nebst 15 und
20 Pfg. Flugpost auf (wahlweise etwas unter- bzw. überfrankiertem) NN-R-Brief aus München. Sign.
Schlegel und Fotoexp. D. Schlegel. Die Nr. 407AFIII ist gestempelt im Michel überhaupt nicht bekannt

[ 407AFIII 350,—

F 3081 15 Pfg. IAA mit Aufdruckfehler “fehlender Bindestrich” postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 800,- ** 408I 160,—

F 3082 25 Pfg. IAA als portoger. Einzelfrankatur auf Auslandsbrief von Berlin (mit entspr. SST) nach Irland,
Fotoexp. D. Schlegel. Mi. 600,-

[ 409 100,—

3083 Reichspräsidenten, elf teils sehr seltene Einzelfrankaturen: 5 Pfg. auf Postscheckbrief und auf
Bahnhofs-Streifband, 8 Pfg. auf Bahnhofsbrief, 10 Pfg. als WOR-Oberrandstück auf Auslandskarte in die
CSR (Sonderporto), 15 Pfg. auf Bahnhofsbrief und auf Mischsendung, 20 Pfg. auf
Bahnhofs-Zeitungs-Adresse, 25 Pfg. auf Bahnhofsbrief und auf NN-Drucksache, 45 Pfg. (WOR) auf
Orts-R-Doppelbrief, sowie 60 Pfg. auf Briefpäckchen-Adresse

[(11) ex411-
421

160,—

F 3084 40 Pfg. Hindenburg, zwei seltene Einzelfrankaturen: auf Inlands-Postanweisung, sowie auf
Übersee-R-Brief “Muster ohne Wert” nach Indien (kl. gebrauchsbedingte Mängel), sehr seltene Variante

[(2) 418(2) 130,—

F 3085 4 RM Zeppelin gestempelt mit seltenem Plattenfehler “Punkt am K von MARK”, Michel postfrisch schon
“-.-”, gestempelt ohne Bewertung

# 424I 350,—

F 3086 8 Pfg. Nothilfe, senkrechter Reklame-Zusammendruck ungebraucht, dito seltener KZ14 ungebraucht.
Mi. 1600,-

* S61,
KZ14

200,—

3087 5 Pfg. Nothilfe, Zwischensteg-Zusammendrucke KZ13 postfrisch und KZ14 ungebraucht, Mi. 800,- */** KZ13,14 140,—

3088 50 Pfg. Nothilfe je mit ZuF 5 Pfg. auf zwei portoger. R-Briefen, Mi. 310,- [(2) 434,453 70,—

F 3089 Reichspräsidenten-Ergänzungswerte, drei bessere Einzelfrankaturen: 10 Pfg. auf Einlieferungsschein,
ferner 80 Pfg. auf Auslands-Paketkarte in die Schweiz, sowie auf dreiseitig geöffnetem
Auslands-Wertbrief von Mittweida 1931 zum Sonderporto nach Budapest/Ungarn

[(3) 435,
437(2)

100,—

F 3090 2 RM SAF, X-Wasserzeichen, als Einzelfrankatur auf Zeppelinbrief von Friedrichshafen, 12.5.31, nach
Dänemark, Attest Oechsner. Mi. 650,-

[ 438X 130,—

F 3091 2 RM SAF, Y-Wasserzeichen, als Einzelfrankatur auf Zeppelinbrief von Mannheim, 19.10.1930, nach
Friedrichshafen, Mi. 500,-

[ 438Y 100,—

F 3092 4 RM SAF, Plattenfehler “Blitz neben Adler” ungebraucht. Mi. 600,- * 439XI 130,—
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F 3093 4 RM SAF mit Plattenfehler “Blitz” ungebraucht (postfrischer Originalgummi mit kleinen
Gummimängeln, deshalb nur als ungebr. bewertet), Mi. 600,- +

* 439XPFI 140,—

F 3094 4 RM SAF, lieg. Wasserzeichen, Plattenfehler “Blitz durch das Heck des Luftschiffes” einzeln auf
Zeppelinbrief 1930 nach Bolivien, Mi. lose 900,-, auf Brief ohne Preis!

[ 439YII 250,—

F 3095 Herzstück aus IPOSTA-Block auf seltenem FDC, R-Einschreibebrief, Michel ohne Bewertung [ 446-49 220,—

3096 1 Mk. Zeppelin und Zusammendruck 8/15 Pfg. Nothilfe (S88) vs., nebst rs. 3 Pfg., auf
Bedarfs-Lupo-R-Brief vom Flughafen Nürnberg-Fürh 1931 nach Japan via Singapur, typische
Gebrauchsspuren

[ 450,410,
S88

80,—

3097 15 Pfg. Nothilfe (links etwas unruhig gezähnt) als seltene Grenzrayon-Einzelfrankatur auf Brief von
Albbruck, 27.7.1930, nach Brugg/Schweiz

[ 451 60,—

F 3098 1 RM Zeppelin im Paar auf sehr sauberer Bordpost-Zeppelinkarte,31.8.1931, 1. SAF über Kap Verde nach
Winnenden

[ 455(2) 70,—

F 3099 Polarfahrt kpl. auf drei Polarfahrt-Zeppelin-Belegen, dabei 4 RM rechte untere Bogenecke (Couvert hier
leichte Faltspuren am Rand ausserhalb), Mi. 1780,- +

[(3) 456-58 350,—

3100 4 RM Polarfahrt, Höchstwert mit Stempel “Tilsit”, Mi. 900,- # 458 160,—

F 3101 4 RM Polarfahrt auf Zeppelin-Bordpostbrief zur 3. SAF 1931 nach Argentinien. Mi. 1100,- + Sieger Nr.
133Ab

[ 458 220,—

F 3102 4 RM Polarfahrt einzeln auf sauberem Zeppelinbrief (Bordpost Polarfahrt Eisbrecher Malygin), Mi.
1100,- +

[ 458 180,—

3103 Nothilfe-Zusammendruck 8/15/8 Pfg. zweimal zusammenhängend auf Orts-Expreßbrief aus Berlin, Mi.
lose gest. 200,-

[ S89(2) 45,—

3104 8 Pfg. Nothilfe, Zusammendrucke S92 (Dreierblock) und W39 auf zwei Belegen, Mi. lose 160,- [(2) S92,W39 35,—

3105 Hindenburg, Wz. 2, alle 12 Zusammendrucke sauber gestempelt, Mi. 635,- # KZ17-
W46

70,—

F 3106 40 Pfg. Nothilfe als gute Einzelfrankatur auf Inlandsbrief der 4. Gewichtsstufe (typische Mittelfalte
ausserhalb), sowie nebst Nr. A379, 467(2), 476 und 536 auf Lupo-Auslands-R-Brief

[(2) 478(2)
u.a.

90,—

3107 Hindenburg, beide Wasserzeichen, je postfrische Serien. Mi. 1280,- ** 482-95,
512-28

220,—

3108 60 Pfg. im Paar als gute MeF auf Expreß-Paketkarte (unbed. Papierfehler) aus Cottbus 1933, Mi. 500,- [ 493(2) 60,—

F 3109 60 Pfg. Hindenburg, zwei sehr seltene Einzelfrankaturen: auf NN-Päckchen-Adresse Inland (Fotoexp.
H.D. Schlegel), sowie auf Lupo-Überseebrief (Rostklammerspur ausserhalb) 1933 nach
Kapstadt/Südafrika

[(2) 493(2) 160,—

3110 1 RM Chicagofahrt gestempelt, Mi. 500,- # 496 70,—

3111 Chicagofahrt, gestempelter Bedarfssatz (2 RM ein kurzer Zahn), je sign. D. Schlegel. Mi. 1000,- # 496-98 180,—

F 3112 4 RM Chicagofahrt einzeln auf Zeppelinbrief, Chicagofahrt 1933 ab Friedrichshafen, Rundfahrt bis
Hannover. Mi. 800,- + Sieger Nr. 238Cba

[ 498 180,—

3113 Nothilfe-Block ungebraucht (“wie postfrisch wirkend”), Mi. 1500,- * Bl.2 450,—

F 3114 Nothilfe-Block gestempelt “Saarbrücken” von bedarfsmäßiger Verwendung auf Brief, gering angetrennt
und zwei kleine gerauhte Stellen, Attest A. Schlegel. Mi. 10.000,-

# Bl.2 1800,—

3115 Nothilfe-Block ungebraucht (Rand vs. Falzreste, entfernbar), Marken postfrisch (diese lose schon
1200,-)

* Bl.2 400,—

3116 Hindenburg, Einheitsgeberbogen 1.1. und 1.2 ungefaltet postfrisch, Mi. 430,- ** EGB1.1.,
1.2

90,—

F 3117 Zwei Rohrpostkarten ab Berlin-Charlottenburg 1937 mit versch. 13-Pfg.-Hindenburg-Frankaturen je
nach Coburg

[(2) 513,515,
518

80,—

3118 3 und 30 Pfg. Hindenburg auf ungewöhnlicher Orts-R-Drucksache aus Innsbruck, 5.8.39 [ 513,523 35,—

3119 Hindenburg, 3 und 12 Pfg., Markenheftchenbogen 47 ungefaltet postfrisch, Mi. 400,- ** MHB47 90,—

3120 Hindenburg, 4 und 12 Pfg., Markenheftchenbogen 42 ungefaltet postfrisch (ganz unbed. kleiner
Randmgl.), Mi. 550,-

** MHB42 90,—

3121 Hindenburg, 6 Pfg., Markenheftchenbogen 49.2 ungefaltet postfrisch, Mi. 400,- ** MHB
49.2

90,—

3122 10 Pfg. Hindenburg als EF auf Aufgabebescheinigung über ein Telegramm aus Wien 1940 [ 518 30,—

F 3123 10 Pfg. Hindenburg, fünf teils sehr seltene Einzelfrankaturen: auf Adresse einer Bahnhofszeitung “Durch
Deutsche Dienstpost Niederlande”, auf Zeitungssache (R!), auf Paket-Einlieferungsschein, auf
Einzahlabschnitt für Postsparkassenamt, sowie auf seltener Gebührenmeldung für zu wenig gezahlte
Paketgebühr

[(5) 518(5) 220,—

3124 30 und 50 Pfg. Hindenburg auf besserer Ganzsachenkarte 6 + 4 Pfg. Goldschmiedekunst, als
Orts-Expreß-R-Rohrpostkarte (!) aus Wien 1942

[ 523,525,
P293

60,—

F 3125 100 Pfg. Hindenburg, zwei gute Einzelfrankaturen: auf Rohrpost-Lupo-Auslands-Expreßbrief von Berlin
nach Zürich (typische Gebrauchsspuren, selten!), sowie auf Inlands-Wertbrief

[(2) 528(2) 100,—
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3126 100 Pfg. Hindenburg und Paar 25 Pfg. Hitler auf Lupo-Brief von Fürth, 17.12.41, nach Sao
Paulo/Brasilien, mit L2 “Zurück Postverkehr eingestellt” retour, Absender der jüdische Konsulent Max
Israel Stern, der den Brief im Januar 1942 wieder zurück erhielt

[ 528,
793(2)

90,—

3127 Flugpost, fünf gute Einzelfrankaturen: 10 Pfg. auf Auslandskarte zum Sonderporto in die CSR, 20 Pfg.
auf Ortsbrief 4. Gewichtsstufe (Gebrauchserhaltung), 40 Pfg. auf Päckchen-Adresse, 50 Pfg. auf
Orts-R-Brief der 4. Gewichtsstufe, sowie auf NN-Drucksachen-Adresse der 5. Gewichtsstufe und retour

[(5) ex530-
535

70,—

F 3128 100 Pfg. Flugpost, drei gute Einzelfrankaturen: rechte untere Bogenecke auf Auslands-R-Brief der 4.
Gewichtsstufe, ferner auf Adresse einer Auslands-R-Drucksache der 14. (!) Gewichtsstufe (kl. Spalt) und
auf Lupo-Überseebrief nach Kolumbien

[(3) 537x(3) 100,—

F 3129 2 RM Zeppelin, gute waagerechte Gummiriffelung ungebraucht (Erstfalz), Mi. 1000,- * 538y 180,—

3130 3 RM Flugpost, gute waagerechte Gummiriffelung postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 400,- ** 539y 80,—

3131 Kolonialforscher und Hindenburg-Trauer postfrisch, Mi. 340,- ** 540-43,
548-53

50,—

3132 Jahrgang 1934, vier Sonderausgaben komplett postfrisch, Mi. 425,- ** 544-54 70,—

3133 Heldengedenktag und HJ-Wehrtreffen, je beide Gummiriffelungen postfrisch, sowie Zeppelin (Nr.
606-7) typisch ungebraucht. Mi. 240,-

**/

(*)

569-70,
584-85

40,—

3134 Ostropa-Einzelmarken mit Tagesstempel, Mi. 200,- # 576-79 35,—

3135 Ostropa-Block mit zentrischem Ersttagssonderstempel, am Rand leichte Rötelspuren von
bedarfsmäßiger Verwendung. Sign. Peschl mit einwandfreier Fotoexp. Mi. 1100,-

# Bl.3 180,—

3136 25 und 40 Pfg. Eisenbahn je als Einzelfrankaturen auf zwei Auslandsbriefen (1. u. 2. Gewichtsstufe) [(2) 582,583 45,—

3137 6 Pfg. Reichsparteitag, gutes seitenverkehrtes Wasserzeichen gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 220,- # 586Y 45,—

3138 Trachten postfrisch, Mi. 200,- ** 588-97 35,—

3139 WHW Trachten postfrisch, Mi. 200,- ** 588-97 35,—

3140 15 u. 25 Pfg. Trachten auf Auslands-Doppelbrief von Dresden 1936 in die Schweiz, sowie 25 Pfg.
Winterolympiade per zwei, nebst 4 und 40 Pfg. Sommerolympiade, auf Expreß-R-Doppelbrief

[(2) 594-95,
602

45,—

3141 Winter- und Sommerolympiade postfrisch, Mi. 205,- ** 600-2,
609-11

45,—

3142 Winter- und Sommerolympiade postfrisch, Mi. 205,- ** 600-2,
609-16

45,—

3143 Winter- und Sommerolympiade postfrisch, Mi. 205,- ** 600-2,
609-16

45,—

F 3144 50 Pfg. Zeppelin, zwei seltene Einzelfrankaturen: auf Auslands-R-Brief in die CSR (Sonderporto, Couvert
leichter Mittelbug ausserhalb, sign. Schlegel), sowie auf ungewöhnlichem Rohrpost-Lupo-Brief von
Berlin in die USA, innerhalb Berlins per Rohrpost bis Flughafen, per Luftpost bis Le Havre und von dort
weiter mit Dampfer

[(2) 606(2) 130,—

3145 15 + 10 Pfg. Olympa auf Ganzsachenkarte 15 + 10 Pfg. Olympia, als Lupokarte von Kiel nach Tirol [ 614,
P260y

25,—

3146 25 Pfg. Postkongreß, alle drei Plattenfehler postfrisch, sign. Schlegel bzw. Peschl. Mi. 440,- ** 620I-III 60,—

3147 15 + 10 Pfg. WHW nebst 1 Pfg. Hindenburg auf Orts-Doppelbrief aus Breslau mit BP-Ovalstempel und
Neben-Ra3 “Aus dem Bahnhofsbriefkasten Breslau-Deutsch Lissa”

[ 640,512 35,—

3148 Hitler-Blöcke und zusätzlich die Einzelmarken daraus postfrisch, Mi. 310,- ** Bl.7/8 60,—

F 3149 WHW auf Lupo-FDC von Berlin (mit seltenem Minutenstempel!) nach Wien. Mi. 500,- + [ 651-59 130,—

3150 25 + 15 Pfg. WHW, vier portogerechte Einzelfrankaturen auf Auslandsbriefen, nach England, Belgien,
sowie in die Schweiz nach Basel und Zug. Mi. 340,-

[(4) 658(4) 50,—

3151 Sieben interessante Belege: Nr. 666 nebst Bogenecken-Viererblock Nr. 667 auf R-Doppelbrief,
Bogenecke Nr. 731 auf Drucksache, Bogeneckenpaar Nr. 775 auf Brief, Nr. 832, 841 u. 842 auf
Wertbrief, je Ecken Nr. 883 u. 885 auf R-Doppelbrief, Ecke Nr. 887 auf R-Doppelbrief, sowie Nr. 908 EF

[(7) ex666-
908

70,—

3152 50 Pfg. Zeppelin 1938 als EF auf Auslands-Lupo-Rohrpostbrief ab Berlin, mit Rohrpost zum Flughafen
und weiter per Luftpost nach Paris, leichte Gebrauchsspuren

[ 670 40,—

3153 6 + 19 Pfg. Reichsparteitag, gute waagerechte Gummiriffelung postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 190,- [ 672y 25,—

3154 6 + 19 Pfg. Reichsparteitag, gute waager. Gummiriffelung als rechte untere Bogenecke (!), nebst
zweimal 1 Pfg. Hindenburg, auf portoger. Ortsbrief aus Magdeburg, sign. Peschl. Mi. 350,- +

[ 672y,
512(2)

80,—

F 3155 WHW 1938, vier bessere Frankaturen: 8 Pfg. einzeln auf Geschäftspapiere, 25 Pfg. als gute
Mehrfach-Frankatur-Variante auf Zeppelinkarte, sowie 40 Pfg. auf Auslands-Doppelbrief (sign.
Schlegel) und auf Inlands-Brief-Adresse der 4. Gewichtsstufe

[(4) 679,682,
683

130,—

3156 Tag der Arbeit und Briefmarkenausstellung je auf FDC, Mi. 450,- [(2) 694,743 70,—

3157 25 + 50 Pfg. Braunes Band als gute EF auf Auslandsbrief von Dresden 1939 nach Rumänien (29.12.) [ 698 50,—

F 3158 Kameradschaftsblock, 27 Belege, dabei acht versch. Einzelfrankaturen, u.a. 15, 16 u. 24 Pfg. je portoger.,
fünf Mehrfach-Frankaturen, u.a. 3 Pfg. per vier, 20 Pfg. im Bogeneckenpaar auf portoger.
Auslands-Doppelbrief, sowie 14 Belege mit MiF, u.a. der Satz auf zwei R-Briefen nach Holland, Briefe
nach Batavia und Rumänien (Retour) usw.

[(27) 702-13 220,—
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3159 25 + 15 Pfg. Kameradschaftsblock als portogerechte Einzelfrankatur auf Auslandsbrief von Mindelheim
1939 in die Schweiz, Fotoexp. Schlegel

[ 713 70,—

F 3160 Danzig-Abschied einheitlich in postfrischen Viererblöcken aus der linken unteren Bogenecke (teils
ausgabetypische Gummierung = kein Mangel), dabei 1 RM auf Feld 42 Plattenfehler I, sowie die
Bogenecke mit Plattenfehler “Punkt im O von Oliva”, Mi. lose 1270,- +

** 716-29
(4)

300,—

3161 5 Pfg. Danzig-Abschied, seltene Ganzsachenkarte als portoger. Ortskarte aus Gera, sowie 6 Pfg.-Karte
als Fernpostkarte mit zwei Stempeln (Abs. das bekannte Briefmarkenhaus Holtz + Giebeler). Mi. 390,-

[(2) P283,
284

70,—

F 3162 1 RM Danzig-Abschied, Plattenfehler “Oliva mit Schatten” gestempelt, Mi. ohne Preis! # 728I 100,—

F 3163 1 RM Danzig-Abschied als ungebrauchtes Unterrandstück mit Passerkreuz und im Michel unbekannter
Plattennummern-Variante (“3" schwarz spiegelverkehrt, ”1/2" schwarz, sowie “4K” in orangerot
spiegelverkehrt)

* 729
Pl.-Nr.

130,—

3164 Zwei Rohrpostkarten aus Berlin, 1940 als Ortskarte mit Nr. 731 und 735, sowie 1943, Fernkarte mit Nr.
832 und 836

[(2) 731,735,
832

45,—

3165 40 + 35 Pfg. WHW, zwei versch. Einzelfrankaturen: auf Zensur-Auslands-Doppelbrief in die Schweiz,
sowie als Expreßgebühr auf Zensur-Brief ins Sudetenland, das normale Porto mit AFS bezahlt

[(2) 738(2) 60,—

3166 3 Pfg. Leipziger Messe im Bogenecken-Viererblock als MeF, sowie drei versch. EF 25 Pfg. je auf portoger.
Auslandsbriefen nach Schweden, Liechtenstein und in die Schweiz, alle drei mit Zensur

[(4) 739(4),
742(3)

45,—

3167 WHW 1940, Bauwerke, beide Markenheftchenbogen ungefaltet postfrisch, MHB 68 min. Randmgl. Mi.
700,-

** MHB
67/68

90,—

3168 40 Pfg. WHW als seltene Einzelfrankatur auf Brief (leichte Mittelfalte) der 4. Gewichtsstufe von
München 1941 nach Goslar

[ 759 60,—

3169 Hitler, Markenheftchenbogen 69 bis 72 komplett ungefaltet postfrisch, Mi. 1000,- ** MHB
69-72

220,—

F 3170 4 Pfg. Hitler postfrisch mit seltener Abart “geklebte Papierbahn”, vom Unterrand mit Makulaturstrich,
Mi. 700,-

** 783aPA 180,—

3171 Vier bessere Hitler-Belege: 8(2) und 30 Pfg. je mit Firmenlochung “Dr.B.” auf Orts-R-Doppelbrief der
Dresdner Bank aus Berlin, sowie drei Belege ins Ausland, dabei Karte mit 6, 30 u. 50 Pfg. zum
Europa-Tarif nach Holland, sowie zwei Europa-Tarif-R-Briefe mit 52-Pfg.-Frankatur in die Slowakei (je
Zensur)

[(4) 786,794,
795

80,—

3172 15 und Paar 80 Pfg. Hitler auf Feldpost-Eil-Paketkarte mit Tarnstempel “b”, FP-Nr. der Marine [ 789,
798(2)

90,—

3173 Doppelseite aus Posteinlieferungsbuch aus Berlin-Neukölln 1943, mit Einzelfrankaturen 20 Pfg., 30 Pfg.
(2, eine Mgl.) und 50 Pfg. (5)

[ 791,794,
796

80,—

3174 30 Pfg. Hitler als Einschreibegebühr auf an sich portofreiem Feldpost-R-Brief von Schönberg nach Wien [ 794 50,—

F 3175 30 Pfg. Hitler, zwei seltene Einzelfrankaturen: auf später Orts-Postanweisung, 28.3.45, sowie auf
Postformular “Gebührenmeldung” für zu wenig gezahltes Paketporto, beide aus Wien

[(2) 794(2) 100,—

F 3176 40 Pfg. Hitler, drei verschiedene seltene Einzelfrankaturen: auf Lupo-Kriegsgefangenenbrief 1944 in die
USA, auf später Postanweisung aus Graz, 2.5.45, sowie auf Postformular “Gebührenmeldung” für zu
wenig gezahltes Paketporto aus Wien 1942

[(3) 795(3) 130,—

F 3177 50 Pfg. Hitler per zwei als seltene Mehrfach-Frankatur auf provisorischem Postausweis über den Bezug
von Sondermarken aus Winnenden 1943 (bis 8.2.45)

[ 796(2) 80,—

3178 1 Mk. Hitler und zweimal 30 Pfg. (eine kl. Randmgl.) vs., rs. 15 Pfg., auf seltener Feldpost-Eilpaketkarte
über das Marinepostamt mit Tarnstempel 1943

[ 799A,
794,789

90,—

3179 1 RM Hitler, gute Zähnung, als Einzelfrankatur auf Postausweis aus Berlin Zehlendorf 1944, Formular
sehr dünnes Papier, dadurch kleine Randmgl.

[ 799B 60,—

3180 Drei gestempelte Plattenfehler, je sign. Schlegel: Nr. 810I, 812I und 818III. Mi. 280,- #/] 810,812,
818

45,—

3181 Heldengedenktag, alle sechs Plattenfehler nach Michel (Mi. 390,-), sowie 12 weitere Plattenfehler (je
mit Feld-Zuordnung) nach Schantl (hoher KW!), postfrisch

** 812I-VI 100,—

3182 Sechs postfrische (bzw. einmal gest.) Plattenfehler: Nr. 812I-III innerhalb eines Sechserblocks, 820III (im
gest. Paar), 825I und 828I, sign. Schlegel bzw. Peschl. Mi. 445,-

**/] ex812-
28I

50,—

3183 Wehrkampftage der SA, Plattenfehler I und III, sowie 3 + 7 Pfg. Postkongreß, Plattenfehler II und III, je
postfr. Mi. 365,-

** 818I,III,
823

60,—

3184 Postkongreß, fünf versch. Plattenfehler (also ohne Nr. 823III) kpl. postfrisch, teils sign. Schlegel. Mi.
400,-

** 822-5I 45,—

F 3185 20 + 14 Pfg. WHW als seltene Einzelfrankatur auf Ortsbrief (leichte Mittelfalte ausserhalb) der 4.
Gewichtsstufe aus Freiburg 1943

[ 838 90,—

3186 Führer-Geburtstag, Plattenfehler Nr. 845 bis 847 je I und 846 II postfrisch, Mi. 630,- ** 844-47I 100,—

3187 Fünf verschiedene postfrische Plattenfehler, je gepr. Schlegel: Nr. 844I (innerhalb eines 12er-Blocks),
896I, 901II, 903I und 906II. Mi. 512,-

** ex844-
903

70,—

3188 15 + 10 Pfg. Lutter vom Unterrand als sehr seltene Einzelfrankatur rs. auf Bedarfs-Streifband der 5.
Gewichtsstufe (!) aus Berlin 1944

[ 872 90,—
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3189 Fulda, Plattenfehler I, II, III und V postfrisch, ebenso Nr. 897I/II. Mi. 535,- ** 886I,II,V 90,—

3190 Fulda, drei versch. Plattenfehler postfrisch, Mi. 260,- ** 886I,II,VI 35,—

3191 Kameradschaftsblock, Plattenfehler Nr. 888I, 889II, 892I/II und 893II postfrisch, sowie 888VII und 892III
ungebraucht. Mi. 445,-

**/* 888-
92PF

60,—

3192 6 + 4 Pfg. Landesschiessen per sieben als hohe portoger. Mehrfach-Frankatur auf R-Brief aus Innsbruck [ 897(7) 45,—

3193 Oldenburg, Plattenfehler I, III, IV und VI postfrisch, Mi. 320,- ** 907I,III,
IV,VI

35,—

3194 SA/SS, gezähnt und geschnitten, postfrisch, Mi. 170,- ** 909-10,
U

35,—

3195 Späte Post, 17.3.45, Lupo-Brief von Gotha nach Bilbao/Spanien, unfrankiert, deshalb zurück an
Absender, amtlich eröffnet (rs. Siegel) und am 1. April zurückgegeben

[ 90,—

Deutsches Reich Dienst

F 3196 “Frei laut Entschädigungs-Conto”, breitrandig, ungebraucht mit Originalgummi (an zwei Stellen gering
abgesplittert), seltene Marke. Mi. 750,-

* I 160,—

F 3197 2 und 3 Pfg., Zähldienstmarken für Baden, je per zwei, als ungewöhnliche Frankatur auf sauberem Brief
aus Lahr 1905, sign. Jäschke. Mi. 530,- +

[ 9(2),
10(2)

90,—

3198 Vier bessere Belege: Nr. 19a und 30 je Einzelfrankatur (Mi. 155,-), 68b per fünf als MeF (182,-), sowie Nr.
74 per 23 auf Paketkarte (ca. 50,- ++), alle sign. Infla

[(4) 19,30,
68b,74

60,—

3199 20 Pfg. in seltener Farbe dunkelviolettultramarin, echt gestempeltes Farbreferenzstück mit (kleinen)
Mängeln. Mi. 950,-, Fotoexp. Weinbuch

# 19b 70,—

F 3200 5 Pfg., tadellos, als seltene Einzelfrankatur auf portogerechter Postkarte (als Formular verwandte
ungültige Württemberg DP44/08) aus Tübingen, 7.4.1920, Attest Tworek. Mi. 1200,-

[ 57 220,—

F 3201 20 Mk. Arbeiter mit liegendem Wasserzeichen, 40 Exemplare in meist großen Einheiten rückseitig,
vorderseitig Siebenerblock 100 Mk., als portogerechte Frankatur auf zur Präsentation dreiseitig
geöffnetem Brief von Berlin, 4.8.1923, nach Rostock. Für eine solche Frankatur gute Bedarfserhaltung
(wenige Werte kleine Zahnfehler etc.), es handelt sich um eine bedeutende Seltenheit der
Infla-Dienstmarken, keine weitere Frankatur mit so vielen Exemplaren der Nr. 75Y registriert! Attest
Weinbuch. Mi. 7760,- +

[ 75Y(40),
74(7)

1800,—

3202 40 Mk. auf Kartonpapier, 200 Mio. Mk. in besserer Farbe, sowie Nr. 95XI, je postfrisch, sign. Infla. Mi.
355,-

** 77az,
83b,95

60,—

F 3203 100 Mill. Mk., Plattenfehler “Sprung in der Rosette” (Haupttype) zentrisch gestempelt “Charlottenburg”.
Mi. 800,-, drei kleine Zahnspitzenverkürzungen, gut sign. Oechsner mit Attest

# 82HT 110,—

F 3204 200 Mill. Mk. dunkelolivbraun, eine der seltensten Inflationsmarken überhaupt, gestempelt in
Berlin-Friedenau, kleine Mängel (gering hell, Zahnspitzen verkürzt), aber optisch ein sehr akzeptables
Exemplar dieser nur in wenigen Stücken bekannten Marke, vorliegend mit aktuellem BPP-Attest Bauer
(2022). Mi. 15.000,-

# 83b 2200,—

F 3205 5 Milld. Mk., seltener gestempelter Achterblock, Mi. lose 880,-, Attest Tworek “einwandfrei” # 85(8) 200,—

F 3206 20 Milld. Mk. mit Plattenfehler “Sprung in der Rosette” tadellos gestempelt, Attest Fleiner. Mi. 800,- # 87HT 90,—

3207 75 T. a. 50 Pfg. als EF auf Brief von Düsseldorf, 19.9.23, nach Berlin, sign. Infla. Mi. 200,- [ 91 35,—

3208 5 Mill. a. 100 Mk. per zwei als portoger. MeF auf Brief aus Zwickau, sign. Infla. Mi. 400,- [ 98(2) 70,—

F 3209 5 Mio. a. 100 Mk. per zwei auf Bedarfsbrief von Neustadt a.d. Haardt 1923 nach Meckenheim, sign. Infla.
Mi. 400,-

[ 98(2) 90,—

3210 40 Pfg. Parteidienstmarke, kpl. postfrischer Bogen, oben auf Feld 9 falscher Reihenwertzähler “46" (hs.
in ”36" korrigiert), Mi. rund 1150,-

** 105BrI 200,—

3211 Drei gute Belege: 8 Pfg. Ziffern und 12 Pfg. Behördendienst (sign. Oechsner) je in guter Farbe als
portoger. EF, sowie 4 Pfg. Strohhut per drei als Mehrfach-Frankatur. Mi. über 420,-

[(3) 116b,
130,
138b

60,—

3212 Partei- und Behördendienst komplett postfrisch, Mi. 295,- ** 132-77 50,—

3213 Partei- und Behördendienst kpl. postfrisch, Mi. 295,- ** 132-77 60,—

F 3214 Sieben gute Frankaturen Behördendienst: 8 Pfg. im Viererblock als MeF, 10 Pfg. per vier als seltene MeF
auf Päckchen-Adresse (!), 12 Pfg. in guter “b”-Nuance im Paar als MeF auf Brief aus Aschaffenburg (sign.
Schlegel), 15 Pfg. als EF auf Streifband 5. Gewichtsstufe (!), sowie 20 Pfg. EF auf Päckchen-Adresse und
als Mehrfach-Frankatur auf Brief der 4. Gewichtsstufe

[(7) 136-42 160,—

3215 30 Pfg. Behördendienst als ungewöhnliche Einzelfrankatur auf Fenster-R-Brief (Mittelfalte ausserhalb)
gg. Rückschein “Frei durch Ablösung Reich” aus Düsseldorf 1938, an sich portofrei, nur die Einschreibe-
und Rückscheingebühr verklebt

[ 141 45,—

F 3216 24 Pfg. Parteidienst als bessere Einzelfrankatur auf Doppelbrief der NSKK von München 1944 Leipzig,
sign. Schlegel

[ 163 90,—

F 3217 40 Pfg. Parteidienstmarke, postfrischer Oberrand-Dreierstreifen (nur im Bogenrand Bug) mit seltenem
falschen Reihenwertzähler “46" (hs. richtig in ”36" korrigiert), Mi. 850,-

** 165BrI 180,—
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3218 6 Pfg. schwarzviolett, bereits mit Bug aufgeklebt, als EF auf Postkarte aus Bad Friedrichshall, Fotoexp. D.
Schlegel. Mi. 400,-

[ 169b 45,—

Zeppelinpost

F 3219 Privat-Ganzsachenkarte 5 Pfg. grün der Deutschen Luftschiffahrts-AG von der Fahrt der “HANSA” von
Lübeck nach Hamburg und zurück am 1.9.1912. Die an Bord geschriebene Karte ist in der einschlägigen
Literatur unbekannt. Rückseitige minimale Befestigungsmängel sind tolerierbar

[ 180,—

F 3220 Luftschiff-Reklamekarte “Schwaben” vom 21.9.1911 (Sieger 1650,-), Druck der Firma Artmeier, die
Karte 1936 nochmals gebraucht (!) als Zeppelinkarte zur Oympiafahrt, Gebrauchsspuren, aber in
vorliegender Form sehr selten!

[ 2C,427B 450,—

F 3221 Fahrt des Luftschiffes “Sachsen” 1913 nach Haida, zwei Österr. Sonderkarten 5 H. mit Sonderstempel in
Type I (selten) und II, ersterer zusätzlich Bordpoststempel, Sieger 1600,-

[(2) 9Ac,Cc 300,—

3222 1. Nordamerikafahrt 1924, Zeppelinbrief mit 100 Pfg. Flugpost, Plauen-New York, Sieger 60,- [ 20a 25,—

F 3223 Orientfahrt 1929, zwei Karten mit 1 Mk. Flugpost, u.a. nach Haifa, sowie 100 Pfg. Korbdeckel und
Flugpost zusammen auf Brief ab Friedrichshafen nach Athen (Sieger 23C, Sieger “-.-” selten!)

[(3) 23I,IA,C 160,—

F 3224 Weltrundfahrt 1929, Brief Japanische Post ab Tokio bis Lakehurst, Sieger 800,- [ 31B 220,—

F 3225 SAF 1930, Brief mit 2 RM SAF (Mi. 500,-), Auflieferung Friedrichshafen bis Sevilla [ 57I 90,—

F 3226 SAF 1930, Karte mit 2 RM SAF (Mi. 500,- + Sieger 550,-), Auflieferung Friedrichshafen bis Rio [ 57M 100,—

F 3227 Südamerikafahrt 1930, Brief ab Friedrichshafen mit 4 RM SAF bis Cuba (!), bessere Destination! Mi.
500,- + Sieger 600,-

[ 57ND 130,—

F 3228 SAF 1930, Rundfahrtbrief Spanische Post Sevilla-Sevilla, Sieger 450,- [ 58C 90,—

F 3229 Landungsfahrt nach Münster 1930, Brief ab Friedrichshafen mit 2 RM SAF (Mi. 650,-), Sieger 50,- [ 65A 100,—

F 3230 Landungsfahrt nach Kassel, Karte Auflieferung Kassel (Bestätigungsstempel in Type II), sowie Brief
Österreichische Post ab Wien, Sieger 360,-

[(2) 82,82Bb 90,—

3231 Ostseefahrt 1930, Karte Finnische Post mit bildseitig frankierter 10 Mk. Zeppelin (Nr. 161) nach Wien,
Sieger 350,-

[ 89A 90,—

F 3232 Sachsen-Rückfahrt, drei verschiedene Belege, Karte Rückfahrt ab Görlitz mit rotem
Posthilfsstellenstempel, ferner Karte Rückfahrt ab Leipzig bis Bern, sowie Karte Leipzig-Basel, Sieger
470,-

[(3) 92A,
Ba,Bb

130,—

F 3233 Landungsfahrt nach Ungarn, Brief Ungarische Post mit 1 und 2 P. Zeppelin, Abwurf Debrecen, Sieger
250,-

[ 102Bc 50,—

F 3234 Fahrt nach Nürnberg 1931, sowohl Bordpostkarte als auch Karte ab Nürnberg-Fürth je mit 1 RM
Zeppelin, ferner Bordpostkarte nach Nürnberg, Sieger 860,-

[(3) 107Ab,
Bb,Ca

180,—

F 3235 Islandfahrt 1931, R-Brief Isländische Post mit 30 A. und 2 Kr. Zeppelin ab Reykjavik, Sieger 465,- [ 114D 80,—

F 3236 1. SAF 1931, vier verschiedene Belege je mit 2 RM Zeppelin: Karte Friedrichshafen-Kap Verde, Bordpost
bis Pernambuco, Karte Friedrichshafen-Rio und Bordpost Rückfahrt (Sieger Aa, Bb, Ca und E, 630,-)

[(4) 124Aa,
Bb,Ca

130,—

F 3237 1. SAF 1931, Brief Paraguay mit drei versch. Zeppelinmarken (inkl. Nr. 392/393) nach Braunschweig,
Sieger 500,-

[ 126 130,—

F 3238 Fahrt Friedrichshafen-Frankfurt, 1931, Zuleitungspost Niederlande ab Amsterdam, leichte
Gebrauchsspuren, Sieger 225,-

[ 128 50,—

F 3239 2. SAF 1931, Brief mit ungewöhnlicher EF 4 RM Polarfahrt (Mi. 1100,-), Anschlußflug ab Berlin bis
Pernambuco

[ 129Eb 180,—

3240 2. SAF 1930, Brief Brasilianische Post mit u.a. 5000 R. Zeppelin, Sieger 75,- [ 130B 25,—

F 3241 2. SAF 1932, Brief Auflieferung Friedrichshafen, sowie Drucksachenkarte ab Berlin mit u.a. 1 RM
Polarfahrt, Sieger 165,-

[(2) 143Aa,B 70,—

F 3242 3. SAF 1932, Brief Paraguayische Post mit u.a. fünfmal 4 R. Zeppelin (zwei Paare), Sieger 160,- [ 155 45,—

F 3243 Fahrt in die Niederlande 1932, Karte Niederländische Post, Enschede-Rotterdam, Sieger 300,- (nur 100
Belege geflogen!)

[ 165Aa 70,—

3244 5. SAF 1932, Brief Argentinische Post nach Friedrichshafen [ 173C 25,—

F 3245 8. SAF 1932, Brief mit Anschlußflug Berlin mit u.a. 1 RM Polarfahrt nach Recife [ 189B 70,—

F 3246 Chicagofahrt 1933, Karte (min. Gebrauchsspuren) mit u.a. 1 RM Chicagofahrt vom Unterrand (Mi. 550,-
+ Sieger 900,-), Auflieferung Friedrichshafen bis Rio

[ 238Aab 130,—

F 3247 Chicagofahrt 1933, Bordpostkarte mit u.a. 1 RM Chicagofahrt bis Rio de Janeiro, Sieger 925,- [ 238Abb 160,—

F 3248 Chicagofahrt zur Weltausstellung, Brief mit u.a. 4 RM Chicagofahrt (Mi. 800,- + Sieger 435,-),
Anschlußflug ab Berlin 1933 in die USA und retour

[ 238E 150,—

F 3249 1. Nordamerikafahrt 1938, Zeppelinbrief mit zwei Serien “LZ 129" (Nr. 606-7, meist v. Unterrand),
Auflieferung Berlin-Grunewald, Flugpoststempel ”a", sowie ein Zuleitungsbrief Schwedische Post,
Sieger 400,-

[(2) 406,
406A

100,—

3250 1. Nordamerikafahrt 1936, Karte Liechtenische Post mit u.a. 1 Fr. Zeppelin ab Triesenberg, Sieger 125,- [ 408A 35,—
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F 3251 Olympiafahrt 1936, Karte Auflieferung Frankfurt Rhein-Main-Flughafen mit seltener
Mehrfach-Frankatur 15 Pfg. Weltkongreß (Nr. 623)

[ 427B 90,—

3252 Olympiafahrt 1936, Brief mit u.a. Olympia-Marken, Auflieferung Flughafen Rhein-Main, Frankfurt, in
die Schweiz, Sieger 110,-

[ 427Ba 45,—

F 3253 Olympiafahrt, drei versch. Belege inkl. kpl. Zeppelinserie, Sieger 410,- [(3) 427Ba,
Bb,Bd

60,—

F 3254 Olympiafahrt 1936, kpl. Olympia-Satz auf Zeppelinbrief, Auflieferung Rhein-Main-Flughafen Frankfurt,
Sieger + 225,-

[ 427Bb 40,—

3255 Olympiafahrt 1936, Ganzsachenkarte mit Zusatzfrankatur, Auflieferung Flughafen Frankfurt
Rhein/Main, Attest Sieger, Sieger 75,-

[ 427Bd 35,—

F 3256 2. Rundfahrt “Hindenburg” 1937, Bordpostkarte (selten!), Sieger 600,- [ 452B 130,—

Private Flugpostmarken

3257 50 Pfg. Margareten-Volksfest in guter Farbe, postfrisches Oberrandstück, Fotoexp. C. Brettl. Mi. 300,- + ** 4b 70,—

Deutsche Privat-/Stadtpost

3258 Leipzig, D, Courier, 2 1/2 Pfg. im postfrischen Rand-19er-Block, ein Wert kl. Mgl., Mi. rund 600,- ** 6(19) 50,—

Deutschland Sonstiges

F 3259 Deutsche Interniertenpost im 1. Weltkrieg, Karte aus Panama 1915 mit deutschem Text, der Absender,
ein Internierter auf dem Dampfer “Sachsenwald” in Colon, beklagt sich, bereits einige Monate interniert
zu sein, Karte nach Metz und weiter an ein Feldlazarett

[ 160,—

3260 Olympische Spiele 1936 in Berlin, drei bessere Briefe: Einschreibebrief mit Olympia-Zusammendruck
und SST “Berlin Olympisches Dorf”, sowie zwei Foto-Ansichtskarten, “Blick auf die Führerloge im
Olympiastadion”, sowie “Olympia-Glocke für Berlin” (Karte mit Werbestempel von der Winterolympiade
in Garmisch)

[(3) W103,
110

90,—

3261 Zensurpost 1. Weltkrieg, Germania-Bahnpostkarte (aus Meppen, 28.3.1915) mit BP-Stempel
“Soest-Emden” nach Bentheim mit Zensur-L3 “P.K. Lingen geprüft und zu befördern”

[ DRP 70,—

Deutsche Post in China

F 3262 Vorläufer 20 Pfg. hellultramarin per 12, dabei Zehnerblock in hierfür guter Erhaltung, beim Paar teils
kurze Zähne, auf großem Leinenbriefstück mit Stempel von Shanghai 1890

] V42c(12) 220,—

F 3263 Vorläufer 5 Pfg. Krone-Adler einzeln auf seltener und sehr ungewöhnlicher Drucksache von Shanghai
1898 nach Cairo/Ägypten

[ V46 160,—

F 3264 Vorläufer 10 Pfg. Krone-Adler und dreimal 50 Pfg. auf Einschreibebrief-Vs. (Leinen) von Shanghai 1892
nach London

([) V47,
50(3)

90,—

F 3265 Vorläufer 10 Pfg. Krone-Adler in guter Farbe mittelkarminrot (“ca”, Michel als Vorläufer nicht gelistet!),
nebst Paar 2 Mk. rotkarmin, 25 Pfg. (ein kurzer Zahn) und 50 Pfg. auf dekor. Briefstück mit K1
“Shanghai”, 5.12.94, Fotoexp. Jäschke-L.

] V47ca,
37e,49

90,—

F 3266 Vorläufer 20 Pfg. Krone-Adler einzeln auf ungewöhnlichem Couvert von Shanghai (K1) 1895 nach
Alexandrien/Ägypten

[ V48 130,—

F 3267 Vorläufer 20 Pfg. Krone-Adler per zwei (einmal Eckfehler) auf ungewöhnlichem Einschreibebrief von
Shanghai 1898 nach Tokio/Japan

[ V48(2) 130,—

3268 Vorläufer Krone-Adler 25 Pfg. (kl. Eckbug) und Paar 50 Pfg. braunrot auf Briefstück mit Stempel
“Shanghai” 1894, sign. Jäschke-L. Mi. 300,-

] V49,
50c(2)

50,—

F 3269 Vorläufer Krone-Adler 50 Pfg. braunrot im sehr seltenen 15er-Block auf Leinen-Briefstück mit K1
“Shanghai” aus 1895, leichte schräge Faltspur durch drei Marken, ansonsten gute Erhaltung dieser
seltenen Großeinheit (Mi. lose Marken 1350,- ++), Attest Steuer

] V50c(15) 400,—

F 3270 Petschili, 5 Pfg. Germania-Reichspost als Zusatzfrankatur auf Ganzsachenkarte mit steilem Aufdruck
“China” 5 Pfg., als tarifmäßig frankierte Bedarfskarte nach Luxemburg (leichte Beförderungsspuren).
Zwei klar und sauber aufges. Stempel “K.D. FELDPOSTEXPED. OAEC b 11/4" (1901) nebst
Eingangsstempel ”LUXEMBOURG VILLE", rs. aufgeklebtes Privatfoto des Absenders auf einem
Eisenbahnwaggon. Als portogerechte Mischfrankatur nach Luxemburg sehr ungewöhnlich!

[ PVb,P5 300,—

3271 5 Pfg. auf Bedarfs-Postkarte mit Stempel “Tschingwangtau 11/1 04" und prov. SB-Stempel [ 16 25,—

F 3272 10 Pfg. Reichspost, seltene, nicht verausgabte Aufdruckmarke (“kommaförmiger i-Punkt”) tadellos
postfrisch, sign. Steuer

** VIIc 350,—

3273 20 Pfg. auf Brief mit klarem Stempel “Tsinanfu” nach Leipzig [ 18 25,—
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F 3274 40 Pfg. Reichspost, seltene, nicht verausgabte Aufdruckmarke (“kommaförmiger i-Punkt”) tadellos
postfrisch, sign. Steuer

** VIIg 450,—

F 3275 5 Mk. Reichspost in der seltenen Type I sauber gestempelt, ganz winzige Schürfstelle, optisch eine gute
Marke, sign. Kilian und Attest R. Steuer. Mi. 3000,-

# 27I 350,—

F 3276 1 C., rußiger Aufdruck, postfrisch vom Rand (dort Falzrest) mit Randdruck “Anlage”, Mi. 140,- + ** 38IIb 70,—

3277 1901, “OSTASIAT. BESATZUNGS-BRIGADE ABLÖS. KMDO. 2. TRANS: BATL.”, blauer Adlerstempel als
alleiniger Aufgabestempel, verwendet auf Dampfer “Wittekind”, weil auf der Ausreise kein
Marine-Schiffspoststempel vorhanden war, auf tadelloser Postkarte nach Leipzig mit Ank.-Stempel vom
9.9.(01). (ArGe 200,-)

[ 70,—

3278 1918, 19.5., gefaltetes Telegramm aus Tientsin nach Beienrode [ 90,—

3279 Feldpost, K1 “Tongku” 1901 auf Feldpostkarte (Foto mit Motiv “Chinesisches Grab eines Mandarinen”)
nach Deutschland

[ 45,—

F 3280 Incoming-Mail, 1901-1903, drei dänische Ganzsachenkarten 10 Ö. rosa je von Kopenhagen an eine am
Bau der deutschen Telegraphenlinie in China beteiligten Firma, je nach Fortgang des Baus der
Telegraphenlinie nach Shanghai (1901), Tongku (1902) und Peking (1903), jeweils mit vs.
Ankunftsstempel der Deutschen Post, seltenes “Trio”

[(3) Dän.P 350,—

Deutsche Post in der Türkei

F 3281 Vorläufer 1/2 Gr. orange, kleines Schild, Prachtstück in Mischfrankatur mit zweimal 1 Gr. rosa, gr. Schild
(eine “eckrund”) auf Faltbrief mit K1 von Constantinopel 1872 nach Sachsen. Mi. 1600,-

[ V14,19 350,—

3282 Vorläufer 20 Pfg. auf Briefstück mit K1 “Constantinopel 1, 31/12 83" (Dr. Steuer fünffach), Mi. 150,- + ] V42b 35,—

F 3283 Vorläufer 50 Pfg. graugrün (kl. Beanst.) mit sehr seltener Entwertung durch K1 “KDPA Constantinopel
3/11 82", mit Stern über Datum (Dr. Steuer vierfach)

# V44a 140,—

3284 Vorläufer 20 Pfge. in versch. Nuancen (einmal bestoßene Zähnchen durch Randklebung) auf zwei
Faltbriefen aus 1878/80, einmal gut sign. Steuer

[(2) V34(2) 80,—

3285 10 P. als tadellose EF mit Stempel “Constantinopel 1, 15/3 84" auf Vordruck-Umschlag einer
Briefmarkenhandlung als tarifgemäße Drucksache nach Berlin (Umschlag leichte Spuren), Fotoexp.
Jäschke-L. Mi. 700,-

[ 1a 70,—

F 3286 1 Pia. a. 20 Pfg., sowie 2 1/2 Pia. auf 50 Pfg., Pfennig- und Krone-Adler-Ausgabe in guter Farbe, je
gestempelt, letztere kleiner Eckbug, je sign. Jäschke-L. Mi. 740,-

# 3b,5b,
10a

130,—

F 3287 1 1/4 Pia. a. 25 Pfg. in guter Farbe gelborange ungebraucht (rs. unten kleine getönte Stelle), Attest
Jäschke-L. Mi. 1000,-

* 9a 160,—

F 3288 1 1/4 Pia. a. 25 Pfg. in guter Farbe dunkelorange tadellos ungebraucht, sign. Pauligk, Steuer und Attest
Jäschke-L. Mi. 1200,-

* 9ba 250,—

F 3289 2 Pia. und 5 Pia auf vollständiger Paketkarte (mit Coupon!) von Constantinopel 1914 via Ungarn/Wien in
die Schweiz, Paketkarten mit Coupon sind deutlich seltener!

[ 41,44 450,—

3290 Ganzsachenkarte 20 Para 1891 mit Bedarfstext von Constantinopel nach Alexandria/Ägypten [ P3 45,—

3291 1907/8, vier Color-Ansichtskarten aus Konstantinopel aus einer Korrespondenz nach Lage, je mit
MSP-K1 und 5 Pfg. Germania

[(4) DR85 45,—

Deutsch-Neuguinea

F 3292 Vorläufer 50 Pfg. oliv im Viererblock mit K1 “Finschhafen 21.2.88", rechte obere Marke Fehlstelle, rechte
untere leicht verkürzte Zähne und Bugspur. Mi. für nur drei lose Marken = 1200,-, Attest Jäschke-L.

# V44b(4) 220,—

F 3293 Incoming-Mail, 1906, Postkarte aus Bayern mit 5 Pfg. an den Gouvernements-Sekretär Merz in
“Herbertshöhe, Deutsch-Neu-Guinea, Australien” mit vs. Ankunfts-K1

[ Bay.61 90,—

Deutsch-Ostafrika

F 3294 Vorläufer Krone-Adler 20 Pfg. mittelblau, zwei Paare auf Briefstück mit K1 “Tanga” 1892, sign.
Jäschke-L. Mi. 600,-

] VO48b
(4)

130,—

3295 2 und 3 P., je tarifmäßig frankierte Einzelfrankaturen auf Drucksachenkarte (von Dar-es-Salam) bzw.
Umschlag (von Amani, idealer K1) nach Deutschland

[(2) 11,12 50,—

F 3296 20 Pesa im postfrischen Paar, dabei rechte Marke mit seltenem Teilauflagen-Plattenfehler “Fleck unter
rechter 0", Attest Steuer. Mi. 1235,- +

** 16I 300,—

F 3297 1 Rp. mit zentrischem besserem Stempel “Schirati” # 19 60,—

3298 Freimarken einmal kpl. postfrisch mit Nr. 39IAb, zusätzlich weitere 3 Rp. in IIAd ungebr., beide Fotoexp.
Provinsky. Mi. 600,-

**/* 30-39 140,—

3299 60 H. Schiffe gest., sign. Steuer. Mi. 240,- # 37 50,—
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3300 Antwort-Ganzsachenkarte 4 H. mit Bedarfstext von Dar-es-Salam 1905 nach Hannover mit
Ankunftsstempel, Karte unten kl. Tönungsstelle

[ P20A 90,—

3301 “Deutsche Ost-Afrika-Linie’”, Aktie über 100 Reichsmark aus 1932 [ 50,—

Deutsch-Ostafrika Stempel

F 3302 “Muansa”, 30.11.1915 (Kriegsdatum) auf Zensur-Bedarfspostkarte (leichte Spuren) mit 7 1/2 H. nach
Bautzen (der Absender übrigens am 2.9.1916 gefallen bei Kahama/Tanganikasee)

[ 32 130,—

Deutsch-Südwestafrika

F 3303 3 Pfg. hellocker tadellos postfrisch, seltene Farbe, Attest Jäschke-L. Mi. 900,- ** 1f 220,—

3304 Vier gestempelte Werte inkl. 1(2) und 2 Mk., Mi. 360,- # 16I,
20-1,29

50,—

F 3305 1906, seltenes “Optisches Telegramm” (kl. Randmgl.) mit Text betr. Kriegsgefangenen, aus “Kt.”
(Keetmanshoop)

[ 300,—

3306 Britische Besetzung DSWA, 1916-27, sieben bessere frankierte Briefe mit meist aptierten deutschen
Stempeln, u.a. Windhuk, Kalkfeld, Keetmanshoop, diverse Zensuren

[(7) 140,—

Deutsch-Südwestafrika-Stempel

F 3307 “Berseba”, (1914), seltenes Telegramm (“...läßt im Zweifel, ob ... östlich Kanas oder zwischen Kanas u.
Bethanien durchgebrochen wird.”)

[ 250,—

F 3308 “Gibeon”, 1911, seltenes optomechanisches Telegramm, Vordruck “Funkspruch” [ 250,—

F 3309 “Keetmanshoop”, seltenes “Optisches Telegramm” (kl. verklebter Eckfehler) mit interessantem Text [ 250,—

3310 “Lüderitzbucht”, 5. Dez. 1914, Color-Ansichtskarte (Usakos) eines englischen Soldaten mit Stempel
“Army Base P.O.” nach Natal

[ 70,—

F 3311 “Maltahöhe”, 1887, seltenes gef. “Optisches Telegramm” [ 300,—

3312 “Otjosonjati” klar 1909 auf Bedarfs-Color-Karte mit 5 Pfg. [ 25 70,—

F 3313 “Windhuk”, 1902, seltenes Telegramm “Heliographie d. Schutztruppe” (unten gelocht) mit entspr.
Vignette für ein Telegramm aus Romansdrift

[ 500,—

Kamerun

F 3314 Vorläufer 2 Mk. trübrosalila mit klarem, vollem K1 “Kamerun 12.9.88" und zwei kleinen Rötelstrichen.
Seltene und schwierige Marke, sign. Pauligk und Attest Steuer ”einwandfrei". Mi. 1500,-

# V37c 450,—

F 3315 Vorläufer Krone-Adler 10 Pfg. in guter Farbe mittelrot auf kleinem Briefstück (links oben min. verkürzte
Zähne) mit seltener Abstempelung durch K1 “Victoria”, Attest Jäschke-L. Mi. 500,- + Dr. Steuer vierfach
= 2000,-

] V47c 180,—

3316 Ganzsachenkarte 10 Pfg. mit Bedarfstext von Victoria 1907 nach Kopenhagen/Dänemark [ P9 45,—

F 3317 1910, vollständiger Laufzettel mit Deutsches Reich 20 Pfg. Germania von Berlin, als Nachfrage über den
Verbleib eines Paketes nach Kribi/Kamerun, von dort am 14.7.1910 nach Berlin und am 20.8.1910 in
Berlin mit der 20 Pfg. ausgeliefert. Seltener Vorgang!

[ DR87I 220,—

F 3318 Französische Grenzziehungs-Mission, (1920), blauer Ra2 “Mission de Delimitation Afrique Equatoriale
Francaise CAMEROUN” auf R-Päckchen-Adresse aus Monscumba nach Bordeaux

([) 90,—

Karolinen

F 3319 5 Pfg. diagonaler Aufdruck auf Briefstück mit klarem K1 von Ponape, Mi. 750,- ] 2I 160,—

F 3320 50 Pfg. diagonaler Aufdruck, zentrisch gestempelt “Yap”, 7.2.1901, sign. Bothe. Mi. 1800,- # 6I 400,—

F 3321 50 Pfg. diagonaler Aufdruck tadellos postfrisch (rs. altes Prüfzeichen etwas undeutlich), Mi. 1800,- ** 6I 300,—

Kiautschou

F 3322 Vorläufer China 5, 20, 25 und 50 Pfg., je diagonaler Aufdruck, sowie 10 Pfg., steiler Aufdruck, auf
Bedarfs-R-Brief (Falten ausserhalb) von Tsingtau, 27.6.1899, nach Breslau

[ V2-6 250,—

F 3323 Vorläufer China-Ganzsachen-Doppelkarte 5 Pfg. mit Text von Tsingtau (K1), 14. Juli 1900, nach Jena
gelaufen, Antwortteil ungebraucht, Mi. “-.-”

[ VP7II 220,—

3324 Mitläufer 10 Pfg. Germania-Reichspost auf Couvert aus Tsingtau 1901 nach Wilhelmshaven, kleine
Mängel

[ M56 90,—

3325 2 C. auf Postkarte 1911 mit besserem Stempel “Schatzykou” [ 29 70,—
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F 3326 Kriegsgefangenenpost aus Japan, 20. Januar 1915, frühe Feldpostkarte aus dem Tempellager Kurume
nach Dortmund mit entspr. Stempeln

[ 100,—

Marianen

3327 Steiler Aufdruck ungebraucht, Mi. 240,- * 1-6II 50,—

Samoa

F 3328 Vorläufer Krone-Adler 50 Pfg. rötlichbraun, gute Farbe, waagerechtes Paar (winzige Zahnverkürzungen)
und senkrechtes Paar (überdurchschnittlich gute Erhaltung) auf Briefstück mit klarem K1 Apia" aus
1892. Attest Steuer. Mi. lose 2000,-

] V50b(4) 450,—

3329 Erste Ausgabe (mit Nr. 5b), sowie Nr. 11-15 und 17 je gestempelt. Mi. 500,- # 1-6,
11-15,
17

100,—

F 3330 Freimarken sauber gestempelt, sign. Krause. Mi. 1000,- ] 7-19 220,—

F 3331 Freimarken sauber gestempelt, Höchstwerte auf Briefstücken, Mi. 1000,- ]/# 7-19 200,—

F 3332 Marke-Werte sauber gestempelt, Mi. 960,- # 16-19 180,—

Togo

3333 5 Pfg., zwei Werte mit besseren Stempeln, “Kpandu” und “Agbeluvhoe” (Hb. + 450,-) # 8,21 90,—

Deutsche Seepost

3334 “DSP Ostasiatische Hauptlinie”, 1899, K1 auf Couvert mit Paar 10 Pfg., hs. Aufgabe “Penang” [ 47(2) 45,—

Abstimmungsgebiet Allenstein

F 3335 1,25 Mk., die seltene Aufdruckabrt “P und L von PLEBISCITE auseinanderstehend” ungebraucht, Mi.
400,-

* 11I 90,—

F 3336 2,50 Mk. rosalila und 15 Pfg. violettschwarz (auf Briefstück), zwei seltene Farben gestempelt, sign.
Hochstädter. Mi. 450,-

#/] 13a,17b 100,—

3337 3 Mk., deutlicher Doppeldruck des Aufdrucks ungebraucht, Mi. “-.-” * 28DD 70,—

F 3338 Unverausgabte 20, 30 u. 40 Pfg. als Plattendruck-, 5 Pfg. als Walzendruck, je tadellos postfrische
Oberrandstücke, Attest Wasels. Mi. 2100,-

** I,II,
IV-VIOR

450,—

F 3339 Fünf unverausgabte Werte tadellos postfrisch, Attest Wasels. Mi. 1060,- ** I,II,IV-VI 220,—

F 3340 Unverausgabte Werte, 40, sowie 5, 20, 30 u. 40 Pfg. tadellos postfrisch, Attest Wasels. Mi. 1060,- ** I,II,IV-VI 160,—

F 3341 Unverausgabte 40, 5, 20, 30 u. 40 Pfg. je als postfrische Oberrandstücke, 5 Pfg. Walzen-, sonst
Plattendruck, tadellos, Attest Wasels. Mi. 2100,-

** I,II,IV-VI 450,—

3342 Unverausgabte 20 Pfg. grün tadellos postfrisch, Fotoexp. Wasels. Mi. 200,- ** IV 45,—

F 3343 Unverausgabte 20 Pfg. im tadellos postfrischen Viererblock aus der linken oberen Bogenecke, Attest
Wasels. Mi. 1200,- +

** IVPOR(2) 220,—

3344 Unverausgabte 30 Pfg. dunkelpreußischblau tadellos postfrisch, Fotoexp. Wasels. Mi. 200,- ** V 45,—

Abstimmungsgebiet Marienwerder

F 3345 1 Mk. a. 2 Pfg. mit zwei Aufdruckfehlern, “Marienwerder links unten abgeschrägt” und “linke 1 mit
fehlendem Anstrich”, gest. Mi. 350,-

# 22AIHF 80,—

3346 1,50 Mk. mit Aufdruck-HAN “H 3941.20", nebst sechs weiteren Marken (meist DR) auf philatel.
Eilboten-Einschreibebrief von Marienwerder, 6.7.20, nach München mit Ank.-Stempel

[ 28HAN,
Au.a.

70,—

Abstimmungsgebiet Oberschlesien

F 3347 5 Mk. Ziffern als Einzelfrankatur auf, trotz Unterfrankatur um 10 Pfg., unbeanstandet gelaufenem
Expreß-Wertbrief aus Hohndorf 1921

[ 9 130,—

3348 50 Pfg. rs. (etwas um den Rand geklebt) und vs. zweimal 75 Pfg. auf Bedarfs-Paketkarte aus
Friedenshütte 1920

[ 22,24(2) 60,—

F 3349 2 Mk. im Paar (ein Wert etwas bestoßen durch Randklebung) als gute Mehrfach-Frankatur auf
Bedarfs-Paketkarte aus Czernitz 1920

[ 27(2) 90,—
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Danzig

F 3350 2,50 Mk., gute Farbe rosakarmin, Luxusbriefstück mit vollem Stempel “Zoppot”, Attest Gruber. Mi. 900,-
+

] 12c 220,—

3351 3 Mk. zentr. echt gest. “Zoppot”, sign. Infla, sowie 1 Mk. mit Plattenfehler und Gefälligkeitsstempel, Mi.
190,-

# 13a,8II 45,—

F 3352 3 Mk., gute Farbe schwarzgrauviolett, besonders klar zentrisch gestempelt “Zoppot”, tadellos, Attest
Gruber. Mi. 1200,-

# 13b 250,—

F 3353 5 a. 30 Pfg. im postfrischen Paar, linke Marke Plattenfehler der Urmarke, “Fuß des E verbogen”, Fotoexp.
Gruber, sowie mit Aufdruckfehler “senkrecht gespaltene 5", postfr., sign. Ruberg. Mi. 500,-

** 16PFI,
AFI

90,—

3354 1 Mk., Plattenfehler “Kogge im Feuer”, aus postfr. rechter oberer Bogenecke, Mi. 150,- + ** 58I 25,—

F 3355 50 Mk., Wz. “X” gefälligkeitsgestempelt, sowie Wz. “Y”, gute Farbe, echt gestempelt (siehe Foto), sign.
Infla, Kniep. Mi. 440,-

# 100Xa,
Yb

90,—

F 3356 5 Mk., gutes Wz., sowie 250 T. a. 200 Mk., zwei bessere gestempelte Werte (siehe Foto), je sign. Infla,
Stoye. Mi. 740,-

# 108Y,
160

90,—

F 3357 Flugpost, beide Ausgaben zusammen auf gelaufenem Lupo-R-Brief ab Danzig mit allen Stempeln rs.,
Couvert leichte Gebrauchsspuren, die Marken lose gestempelt 1400,- Mi.

[ 112-18,
131-37

250,—

F 3358 50 Mk. Kleinrentnerhilfe mit Gefälligkeitsstempel von Danzig und seltenem Plattenfehler “linke untere
Bildecke abgeschrägt”, Michel gestempelt ohne Bewertung, postfrisch “-.-”

# 131PFI 90,—

3359 Flugpost auf zwei Flugpostbriefen, einmal kpl. Satz mit ZuF, einmal ohne billige 100 Mk. [(2) 133-37 70,—

F 3360 400 T. a. 100 Mk. im postfrischen Oberrand-Dreierstreifen, die beiden oberen Marken auf geklebter
Papierbahn, Mi. 400,-

** 161Pa(2) 70,—

3361 10 Mio. a. 1 Mio. Mk., nebst 1 (versehentlich nicht entwertet) und 2 Mill. Mk. (2), auf portoger. Wertbrief,
Fotoexp. Gruber “einwandfrei”

[ 168,164,
165

45,—

F 3362 Flugpost komplett, nebst Nr. 164, 165(2), 166, 167 und 169, auf sauberem Lupo-R-Brief aus Danzig,
20.10.23, nach Leipzig mit Ankunftsstempel. Die Flugpost-Ausgabe auf echt gelaufenen Briefen ist
selten (Mi. lose gestempelt 1800,- ++)

[ 177-80 600,—

3363 5 Pfg. Rollenzhg. als EF auf Drucksache, sowie 10 Pfg. Flugpost auf Auslands-Streifband
(Gebrauchsspuren)

[(2) 198D,
202

20,—

3364 Daposta-Block auf gelaufenem R-Brief mit entspr. SST nach Frankreich (rs. französ. Portomarke) [ Bl.1 45,—

3365 DAPOSTA-Block mit Plattenfehler und SST, zwei Blöcke, Bl. 1a PF I und 1b PF III, Mi. 450,- # Bl.1,III 90,—

3366 Leistungsschau-Block mit seltener Tagesstempel-Entwertung “Danzig 1.12.37", sign. Gruber. Mi. 500,- # Bl.3 100,—

F 3367 Dienst 6 Mk. in besserer Farbe gest., sign. Infla. Mi. 450,-, siehe Foto # D26b 70,—

F 3368 Dienst 300 Mk. zentrisch gestempelt, sign. Infla. Mi. 500,- # D35 100,—

F 3369 Dienst 100 Mk. sauber gestempelt, sign. Infla. Mi. 550,- # D37 100,—

F 3370 Dienst 500 Mk. sauber gestempelt, sign. Infla. Mi. 600,- # D39 120,—

3371 Dienst 5 Pfg. mit Abart “geklebte Papierbahn” postfrisch, Mi. 200,-, Fotoexp. Gruber ** D1Pa 50,—

F 3372 Portomarke 5 a. 40 Pfg. im postfrischen Paar aus der linken unteren Bogenecke, auf Feld 81 der seltene
Plattenfehler “Einkerbung links oben”, Mi. ohne Bewertung

** P40IV 110,—

3373 Ganzsachenkarte 10 Pfg. zur Ausstellung mit entspr. SST 1929 bedarfsgebraucht [ P46 25,—

Memelgebiet

3374 75 Pfg. in guter Farbe “schwärzlichblaugrün/grünschwarz” tadellos postfrisch, sign. Klein und Fotoexp.
Huylmans. Mi. 300,-

** 8b 80,—

F 3375 2 Mk. in der seltenen Type auf Urmarke Nr. 95AII (mit 26:17 statt 25:17 Zähnungslöchern) tadellos
ungebraucht, Attest Huylmans “eine sehr seltene Marke!”. Mi. 1000,-

* 12aI 220,—

F 3376 20 Mark, Probedruck in rot auf porösem bräunlichem Papier, Fotoattest Huylmans
“herstellungsbedingte Knitter, einwandfrei”

(*) 136P 140,—

F 3377 15 a.25 Mk. mit Aufdruckfehler VI, “Wertziffer 5 von 15 dicker” klar gestempelt “Heydekrug”. Nach
meiner Meinung ist die Marke einwandfrei, eine unter UV reagierende Zahnspitze durch Fremdsubstanz
kann schon herstellungsbedingt sein. Dieser Aufdruckfehler kommt nur bei einer kleinen Teilauflage auf
den Feldern 46-50 vor und echt gestempelt sind wahrscheinlich keine handvoll existent! Attest
Huylmans. Mi. 4000,-

# 170PFVI 700,—

Saar

F 3378 2 Pfg. “Sarre”, Aufdruckabart “geteilter Balken” als postfrisches Unterrandstück, sign. Dub (dopp.), Mi.
1500,-

** 2IIA 250,—
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F 3379 5 Pfg. schwärzlichgrün von Aufdruckfeld 97 (D01) mit Aufdruckabart “vor dem letzten Viertel senkrecht
geteilter Balken, linker Balkenteil rechts ausgehölt”, tadellos gestempelt, sign. Burger. Diese
Aufdruckabart ist sehr selten und kommt nur bei der Platte 1a-1 vor!

# 4bIPFD 120,—

F 3380 60 Pfg. rotlila, Aufdrucktype I, auf tadellosem Briefstück mit Abart “e von Sarre beschädigt”, Mi. 1500,- ] 14aIQI 220,—

F 3381 80 Pfg., Aufdruck-Abart “geteilter Balken” tadellos gestempelt, Attest Burger. Mi. 900,- # 16IA 200,—

3382 5 Pfg. und Viererstreifen 40 Pfg. in ungewöhnlicher Verwendung auf Zollinhaltserklärung für ein Paket
aus Saarbrücken 1921, dito 10 Pfg. und 1,50 Mk. auf Zollinhaltserklärung

[(2) 32,37(4) 40,—

F 3383 75 Pfg. im ungebrauchten Paar mit ungewöhnlichem diagonalem Aufdruck, siehe Foto, sign. Burger * 40(2) 45,—

F 3384 10 C. a. 2 Pfg. Urdruck, postfrisches linkes Randstück mit Aufdruck-Besonderheit “10 Cent” fehlt fast
völlig, siehe Foto, sign. Hoffmann u.a.

** 226IF 180,—

3385 Hochwasserhilfe-Blockpaar postfrisch (Bl. 2 Fingerabdruck), Block 1 Type III mit “Riss im
Landtagsgebäude”, Bl. 2 Type VIII. Mi. 1700,-

** Bl.1/2 350,—

3386 Hochwasserhilfe-Block (Type VII) ungebraucht mit den üblichen Druckbügen, Fotoexp. Geigle. Mi. 400,- * Bl.2 90,—

3387 Jugendherbergswerk und Rotes Kreuz auf sauber gest. Blankokarte bzw. auf Briefstück, Mi. lose 340,- [/] 262-3I,
292

70,—

3388 Volkshilfe in postfrischen Bogenecken-Viererblöcken, Mi. 480,- + ** 267-71
(4)

100,—

3389 25 u. 50 Fr. Volkshilfe zentr. rundgest., sign. Ney. Mi. 440,- # 270-71 90,—

3390 100 Fr., vollständiger postfrischer Bogen mit fünfmal Plattenfehler II (Felder 4, 9, 14, 19 u. 24), Mi. 380,-
+

** 288II(5) 70,—

3391 Volkshilfe auf tadellosen Briefstücken mit Versandstellenstempel von Saarbrücken, Fotoexp. Geigle. Mi.
380,- +

](5) 299-303 90,—

3392 Heuss I komplett auf vier Schmuck-FDCs, Mi. 380,- [(4) 380-99 70,—

Bes. I. WK. Belgien

3393 1 Fr. nebst 5 C. u. 25 C. auf Zensur-Bedarfs-Streifband (selten), sowie Nr. 4 auf 10 C. Ganzsachenkarte
als R-Karte ab Tervueren nach Österreich

[(2) 7,12,18,
P2

45,—

3394 75 C. a. 60 Pfg., postfrisches waagerechtes Paar mit Abart “verschieden hohe Aufdrucke”, Fotoexp.
Wasels. Mi. 120,-

** 21aF 40,—

F 3395 6 F. 25 Cent. auf 5 Mk., Aufdrucktype I, zentrisch gest. Randstück auf überfrankiertem R-Brief, Fotoexp.
Wasels. Mi. 400,-

[ 25I 90,—

Bes. I. WK. Postgebiet Ob. Ost

F 3396 10 Pfg. in der seltenen Farbe “dunkelrot” (UV “dunkelzinnoberrot”) tadellos gestempelt, eine der
seltensten Marken der Besetzungs-Ausgaben des 1. Weltkrieges, Attest Wasels. Mi. 3500,-

# 5d 950,—

F 3397 Landesbotenpost der 10. Armee, 30 Kop. mit Plattenfehler “gebrochenes I im russischen Wort für
Kontrolle” tadellos gestempelt, sign. Richter, Fahidi und neues Attest Wasels, dieser Plattenfehler ist
sehr selten und im Michel nur mit “-.-” bewertet!

# 10.
Arm.1PFI

800,—

F 3398 Libau, 15 Pfg. mit violettblauem Aufdruck auf zentrisch gest. Briefstück, sign. Schlegel. Mi. 400,- ] L.3Ba 90,—

Bes. I. WK. Polen

3399 20 Pfg. dunkelviolettblau, postfrisches Walzen-Oberrandstück, “2’9’2", Attest Wasels. Mi. 450,- ** 13WOR 80,—

Albanien

F 3400 1 Fr. Aufdruckmarke, der Aufdruckfehler “1944 statt 1943" gleich fünfmal auf sauber (”Tirana")
gestempeltem Blanko-Couvert. Attest Caffaz. Mi. lose 3250,-

[ 11III(5) 500,—

Belgien

3401 Flämische Legion, Kaiserbildnisse, einheitliche linke postfrische Randserie, Mi. 260,- + ** IX-XIV 60,—

3402 Flämische Legion, Luftwaffe, zwei Werte je in postfrischen geschnittenen Kleinbogen, Mi. 1000,- ** XVI,
XIXB/KB

220,—

3403 Wallonische Legion, Soldaten an der Ostfront, postfrische Ausgabe, Mi. 180,- ** I-IV 45,—

Böhmen und Mähren

3404 5 K., 1,20 K. und Rotes Kreuz auf Lupo-Brief von Prag 1941 mit rs. Zensur, via Portugal in die USA, kl. Mgl. [ 35,41,
62-63

60,—
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Estland

3405 15 K., Abart “waagerecht ungezähnt” postfrisch, sign. Keiler (Sign. etwas durchschlagend), Mi. 180,- ** 1yUw 40,—

Frankreich

F 3406 Dünkirchen, 50 C., Aufdrucktype I, im Paar auf portoger. Brief aus Dünkirchen 1940, sign. Calves und
Attest Pieles. Mi. 600,-

[ 2I 130,—

F 3407 Dünkirchen, 50 C. Merkur im tadellos ungebrauchten Leerfeldpaar, Mi. 1200,- (unterbewertet), lt. Attest
Pieles “nur wenige Exemplare bekannt”

* 3IL 600,—

F 3408 Dünkirchen, 10 C. Merkur und 90 C. Allegorie mit übergehendem Handstempel auf tadelloser Briefvs.
Sign. Calves u.a., sowie Attest Pieles. Mi. lose 500,- +

([) 52,81 180,—

F 3409 Dünkirchen, 25 C. Merkur, zwei senkrechte Paare, einmal mit kopfstehendem senkrechtem Aufdruck in
Type I, einmal Paar ohne Aufdruck, auf portoger. Brief aus Ghyvelde, seltene Kombination von gleich
zwei Besonderheiten auf Brief, Attest Pieles, Michel Nr. 59F nicht gelistet!

[ 59Ks,F 400,—

F 3410 Dünkirchen, 25 C. Merkurkopf in Type I im Paar mit nur einem (!) zentrischen Handstempel auf sauber
gestempeltem Brief aus Ghyvelde. Mi. für Normalmarken 1700,-, die Marken mit nur einem halben
Aufdruck sind gestempelt ohne Bewertung (postfrisch 10.000,-!), siehe Foto, sign. Tust

[ 115F(2) 400,—

3411 Legions-Ausgaben, Eisbär-Block mit Plattenfehler “Strich im oberen Zähnungsrand” ungebraucht, zwei
kleine “Griffstellen” belanglos, Attest Pieles. Mi. 700,-

* Bl.IPFI 130,—

3412 Legions-Ausgaben, Flugpost-Vignetten inkl. Aufdrucken postfrisch, Nr. II in besserer “b”-Farbe, Nr. V mit
Plattenfehler II, Fotoexp. Pieles. Mi. 240,-

** II-V 70,—

3413 Legions-Ausgaben, Flugpost-Vignetten inkl. Aufdrucken postfrisch, Nr. II und IV je in “b”-Farbe, sowie
Nr. V mit Plattenfehler I, letztere ungebraucht, sonst postfrisch. Fotoexp. Pieles. Mi. 170,-

**/* II-V 50,—

3414 Legions-Ausgaben, Flugpost-Vignetten als postfrische linke untere Bogenecken, sowie Legionäre an der
russischen Front als Zierfeld-Serie mit Bogennummer, Fotoexp. Pieles. Mi. 160,-

** IIb-III,
u.a.

45,—

F 3415 Legions-Ausgaben, Flugpost-Vignette in schwarzopalgrün/rot vom Oberrand auf echt gelaufenem
Zensur-Bedarfsbrief (mit Inhalt!) mit Feldpoststempel vom 5.1.44, Michel echt gestempelt nicht
bewertet, Attest Herbst: “Echte derartige Legionsbriefe ... sind selten.”

[ IVa 220,—

3416 Legions-Ausgaben, Flugpost-Vignetten mit Aufdruck je im postfrischen Bogenecken-Sechserblock, Nr.
V ein Wert mit Plattenfehler I, Attest Pieles. Mi. lose 540,- +

** IVa,V(6) 100,—

F 3417 Legions-Ausgaben, Flugpost-Vignette + 10 Fr. bräunlichrot/dunkelkobalt vom Oberrand auf echt
gelaufenem Zensur-Bedarfsbrief (mit Inhalt!) mit Feldpoststempel vom 23.3.44, Michel echt gestempelt
nicht bewertet, Attest Herbst: “Echte derartige Legionsbriefe ... sind selten.”

[ V 220,—

F 3418 Legions-Ausgaben, Legionäre an der russischen Front, vollständige Serie auf Feldpost-Brief (dieser
leichte Gebrauchsspuren wie Mittelfalte ausserhalb) vom 17.1.44. Auf Brief selten! Attest Herbst

[ VI-X 400,—

3419 Legions-Ausgaben, Legionäre an der russischen Front, zwei postfrische Zierfeld-Serien, einmal
zusätzlich mit Druckdatum, je Fotoexp. Pieles. Mi. 270,-

** VI-XZf/
ZfBr

50,—

F 3420 Legions-Ausgaben, Legionäre an der russischen Front, Artillerie im Rand-Viererblock mit je einem
Zierfeld und einem Zierfeld mit Druckdatum auf gelaufenem Feldpostbrief mit deutscher Zensur etc. In
dieser Form echt gebraucht sehr selten! Attest Herbst

[ VIIZf/
ZfBr

550,—

F 3421 Legions-Ausgaben, Flugpost-Vignette + 10 Fr. mit kopfstehendem Aufdruck als tadellos postfrische
linke untere Bogenecke, Attest Pieles. Mi. 200,- +

** VK 60,—

F 3422 St. Nazaire, 4,50 Fr., Type I, auf sauberem R-Brief aus Batz, sign. Tust und Attest Pieles. Mi. 300,- [ St.N.3I 90,—

F 3423 St. Nazaire, 4,50 Fr., Type I, auf sauberem R-Brief aus Batz s/Mer, 28.2.45, Mi. 300,- (Auflage nur 3500
Ex.!), Attest Pieles

[ 3I 70,—

F 3424 St. Nazaire, 50 C. und 2 Fr. Handelskammer (v. Rand) je mit Zusatzfrankaturen, alle Werte mit
Handstempel “LIBERATION”, üblich gez., auf zwei Orts-R-Briefen aus La Baule, 11.5.45. Mi. 1200,-

[(2) St.N. 350,—

F 3425 St. Nazaire, 50 C. Handelskammer (nebst 1,50 Fr. Petain) auf seltenem FDC, kleine Leimspuren sind
üblich, da die Marke ungummiert verausgabt wurde, Attest Pieles. Mi. 700,-

[ St.N.1 180,—

F 3426 St. Nazaire, 50 C. Handelskammer aus der linken oberen Bogenecke, nebst Zusatzfrankatur, alle mit
Handstempel “LIBERATION”, auf R-Brief aus La Baule, 9.5.45, sign. Calves. Mi. 600,-

[ St.N.1 130,—

F 3427 St. Nazaire, 2 Fr. Handelskammer im Paar, dabei rechte Marke mit Plattenfehler “ohne Stecherzeichen”,
nebst 2 Fr. Freimarke, alle mit Handstempel “Liberation”, auf tadellosem R-Brief vom 9.5.1945. Mi.
2960,-, Attest Eichele und sign. Zirath

[ St.N.2aI 650,—

3428 St. Nazaire, 1945, 27.4., erster Maschinenstempel (“600") auf vorgedrucktem Einschreibebrief aus La
Baule

[ 70,—

3429 St. Nazaire, 1947, Gedenkvignette anläßlich des 5. Jahrestages der britischen Operation “Chariot”, nebst
Mi.-Nr. 785, auf sauberem Brief, Mayer Nr. 8, Attest Pieles

[ 45,—

F 3430 St. Nazaire, 9.5.45, seltener Höchstwert 5 Fr. mit Handstempel “Liberation” auf R-Brief aus Batz s/Mer,
L2 “ILOT de St. Nazaire Vive la Liberation”, KW ca. 700,-

[ Fr. 130,—
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3431 St. Nazaire, 11.11.1944, Frankreich 1 und 4 Fr. Petain, sog. “Gedenkblock”, auf Kapitulations-R-Brief aus
La Baule, sign. Tust

[ Fr.521,
529

70,—

F 3432 St. Nazaire, Petain-Ganzsachenkarte 1,20 Fr. mit Handstempel “Taxe Percue” und seltenem
kopfstehendem “Liberation”, nebst L2 “Vive la Liberation”, gelaufen aus Guerande, 11.5.45, sign. Tust

[ P 90,—

Generalgouvernement

3433 40 Gr. und 1 Zl. Aufdrucke auf R-Päckchen-Adresse von Lublin nach Trier ([) 16,32 90,—

3434 Ganzsachenkarte 30 Gr. 1943 von Warschau mit mehrfacher Zensur, u.a. chemisch, nach
Lissabon/Portugal

[ P11 70,—

Kurland

F 3435 “12" auf durchstochener Feldpost-Zulassungsmarke, glatter Gummi, postfrisches unteres Bogenteil zu
50 Exemplaren (ohne linken Rand) mit HAN ”18895.44 1", leichte Vorfaltspuren. Mi. lose 1590,- +

** 4Bx(50) 250,—

Laibach

3436 Aufdrucke komplett postfrisch, dabei 20 L. a. 20 C. mit seltenem Aufdruckfehler III, “V und I von PROVINZ
verbunden”, sowie 50 L. in der guten Variante mit körnigem Gummi. Mi. 510,- plus der Aufdruckfehler
(Mi. hierfür “-.-”)

** 1-20 130,—

3437 Gebiet, ohne Nr. 31/32, komplett ungebraucht, für jede Ausgabe Fotoexp. Kleymann “einwandfrei”. Mi.
1070,-

* 1-60 220,—

3438 Rotes Kreuz postfrisch, Mi. 300,- ** 29-30 80,—

3439 Eilmarken-Aufdrucke postfrisch, Mi. 320,- ** 31-32 80,—

3440 Eilmarken-Aufdrucke postfrisch bzw. ungebraucht, Mi. 240,- */** 31-32 50,—

Litauen

F 3441 20, 30 u. 50 Kop. je mit kopfstehendem Aufdruck postfrisch, sign. Krischke, Keiler. Mi. 500,- ** 5-7K 110,—

F 3442 Vilnius, 15 Kop. mit seltenem doppeltem Aufdruck gestempelt, Zähnung rechts unten etwas flach,
Auflage nur 200 Ex., Attest Krischke, sowie sign. Zierer. Mi. 1000,-

# 12DD 90,—

F 3443 Vilnius, 15 Kop. mit seltenem doppeltem Aufdruck tadellos gestempelt, Auflage nur 200 Ex., sign. Zierer.
Mi. 1000,-

# 12DD 250,—

F 3444 Wilna, 80 K. Nordpolflug postfrisch (Fingerabdruck), Attest Huylmans. Mi. 1000,- ** 17 220,—

F 3445 Wilna, 80 K. (oben rechts Fingerabdruck) und 1 Rbl. (verkürzte Zähne und gering “berieben”) je
postfrisch, seltene Marken mit einer Auflage von 8000 bzw. 5000 Ex., Atteste Huylmans. Mi. 3750,-

** 17,18 700,—

Luxemburg

3446 25 (“17") und 30 (”15") Pfg. Hindenburg je in postfrischen Paaren aus der linken oberen Bogenecke mit
Druckerzeichen, Mi. ohne Bewertung

** 10-11DZ 45,—

Mazedonien

F 3447 3 L. a. 15 St. im postfrischen Zwischenstegpaar mit anhängender weiterer Marke, Mi. 620,- ** 2ZW 130,—

Montenegro

F 3448 5 Lire tadellos ungebraucht, Fotoexp. Kleymann. Mi. 320,- * 14 70,—

3449 Aufdruck-Ganzsachenkarte 1 L. a. 1 Din. sowohl ungebraucht als auch blanko gest., sign. Krischke. Mi.
360,- +

[(2) P1(2) 50,—

Serbien

3450 Semendria-Block mit Plattenfehler ungebraucht (verlaufene Gummiteile), Mi. 600,- * Bl.2I 90,—

F 3451 Hilfe für serbische Kriegsgefangene, kpl. postfrische Serie (“Spitzen nach unten”) im halben Bogensatz
zu 25 Exemplaren, Mi. lose 3460,-

** 54-57A
(25)

600,—

3452 Armenhilfe, Zusammendrucke WZd1/2 postfrisch, Mi. 120,- ** WZd1/2 25,—

3453 Kriegsinvaliden-Block mit Plattenfehler postfrisch, Mi. 1000,- ** Bl.3I 220,—
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Ukraine

F 3454 Sarny, 50 K. schw./graublau, Normalmarke sowie seltene Marke mit Druck auf der rauhen
Papier-Rückseite auf großem, sauber gestempeltem Briefstück, Attest Zierath. Mi. 2660,-

] 4AG,4A 600,—

Zara

F 3455 2 L. mit Aufdruck in Type II und Abart “Kerbe im B” postfrisch, Mi. 900,- ** 12IIPFXII 160,—

Feld- und Inselpost

F 3456 U-Boot Hela, seltene große rechte untere Bogenecke mit Druckvermerk, im Rand leichte Gummispuren (*) 13DV 400,—

F 3457 Feldpost 1. Weltkrieg, 6.5.1918, seltener roter Stempel “Kaiserliche Marine Fliegerkommandeur bei den
Höchststreifkräften” auf Feldpostkarte aus Wilhelmshafen (“S.M.S. Deutschland”)

[ 130,—

Kriegs- u. Propagandafälschungen

3458 1918, Britische Fälschung für Österreich, 5 H. postfrisch (min. getönt), Michel unterbewertet, Fotoexp.
Pieles

** 6 45,—

F 3459 1918, Britische Fälschung für Österreich, 5 H. ungebraucht, 10 H. postfrisch, je Fotoexp. Pieles. Mi. 270,-
(unterbewertet)

**/* 6-7 130,—

3460 Britische Fälschungen für Deutschland im I. Weltkrieg, 10 u. 15 Pfg. Germania je einzeln und im
Viererblock postfrisch, je Fotoexp. Pieles. Mi. 150,- +

** 4-5A 35,—

F 3461 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 1/2 bis 2 1/2 P. Georg je als gestempelte Bogenecken, je
Fotoexp. Pieles. Mi. 300,- + (unterbewertet! Nr. 7 großes Randstück)

# 3-7 120,—

F 3462 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 1/2 und 2 P. Georg je im gestempelten Zwischenstegpaar, je
Fotoexp. Pieles. Mi. 500,-

# 3ZS,6ZS 100,—

F 3463 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 1/2 bis 2 1/2 P. Georg, je Aufdruck “Singapore”, gestempelt
(Auflage nur etwa 400 Serien), u.a. 2 P. als linke untere Bogenecke mit Farbbalken, je Fotoexp. Pieles
“einwandfrei”. Mi. 700,-

# 9-13IVa 200,—

F 3464 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 1 (kurze Zähnchen) und 2 P. Georg, je Aufdruck “Hongkong”,
gestempelt, je Fotoexp. Pieles. Mi. 280,-

# 10,12IVh 60,—

F 3465 Deutsche Fälschungen für Großbritannien, 2 P. Georg im wie verausgabt ungebrauchten
Zusammendruck-Dreierstreifen mit den drei verschiedenen Aufdruck-Typen der Serie II, Nr.
12e/12d/12c, ganz leichte rückseitige Tönungen papierbedingt, als Einheit eine Rarität, wenn man
bedenkt, dass laut Michel jeweils nur 30 Exemplare erhalten geblieben sind! Attest Pieles

(*) 12e,d,c 1300,—

3466 Amerikanische Fälschungen für Deutschland, Hitler 6 Pfg. und viermal 12 Pfg. (eine Bogenecke, drei
versch. Bogenpositionen) je postfrisch, je Fotoexp. Pieles. Mi. 285,-

** 15,16(4) 90,—

F 3467 Sowjetische Fälschung für Deutschland, Ganzsachenkarte 6 Pfg. Hindenburg mit Abb. verstümmelter
Soldaten, kleine Papierknitter in den Ecken typisch, seltene Karte. Mi. 1700,-, Attest Pieles “insgesamt
eine gut erhaltene Karte”

[ 19III 500,—

F 3468 Britische Fälschungen für Deutschland, 12 + 8 Pfg. Marsch zur Feldherrenhalle tadellos ungestempelt.
Sign. Hosang und Attest Pieles

(*) 32A 180,—

F 3469 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, kpl. postfrische Bogenecken-Serie,
je Fotoexp. Pieles. Mi. 320,- +

** 36-38A 90,—

F 3470 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, bis auf die immer fehlende Nr. 44,
drei komplette postfrische Ausgaben (bzw. billige Nr. 47 kl. Anhaftungen), Nr. 42A kurzer Zahn, sonst
tadellos, meist sign. Hosang und jeder Wert Fotoexp. Pieles. Mi. 1240,-

** 36-47 280,—

F 3471 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 30 C. Merkur im postfrischen
Zwischenstegpaar, sign. Hosang und Attest Pieles. Mi. 260,-

** 37AZW 65,—

F 3472 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,50 Fr. Petain im kompletten
Bogen, die Marken auf Feldern 9 und 18 sind ungebraucht, der Rest postfrisch (Bogenfeld 3 kleine
Druckstelle), als kompletter Bogen nicht häufig! Attest Pieles. Mi. 1950,- lose

**/* 38A(20) 500,—

F 3473 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,50 Fr. Iris im vollständigen Bogen,
zwei Werte ungebraucht, der Rest postfrisch, Attest Pieles. Mi. lose 1900,-

**/* 38A(20) 400,—

F 3474 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, zwei komplette postfrische
Ausgaben ohne die immer fehlende Nr. 44. Attest bzw. Fotoexp. Pieles. Mi. 1020,-

** 39-47 300,—

F 3475 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 30 C. Petain im postfrischen Bogen
zu 20 Exemplaren, die Marken tadellos, nur im Rand zwei kleine Büge, Attest Pieles. Mi. lose 2000,- +

** 39A(20) 400,—

F 3476 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1 Fr. Petain im vollständigen
postfrischen Bogen, Attest Pieles. Mi. lose 2000,- +

** 42A(20) 450,—
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F 3477 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,20 Fr. Petain als postfrische linke
obere Bogenecke, Fotoexp. Pieles. Mi. 140,- +

** 43A 45,—

F 3478 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,20 Fr. Petain im kompletten
Bogen, zwei Werte min. Haftstellen, sonst postfrisch, fünf Werte leichte Büge bzw. Papierknitter.
Komplette Bögen dieses Wertes sind selten! Attest Pieles. Mi. lose 2670,- +

** 43A(20) 350,—

F 3479 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,50 Fr. Petain im postfrischen
Viererblock aus der linken unteren Bogenecke, Attest Pieles. Mi. 600,-

** 45A(4) 160,—

3480 Britische Fälschungen für das von Deutschland besetzte Frankreich, 1,50 Fr. und 30 C. je tadellos
postfrisch, beide Fotoexp. Pieles. Mi. 270,-

** 45A,47 60,—

F 3481 (Englische) Propagandafälschung für Deutschland, 54 + 96 Pfg. Göring im kompletten postfrischen
Probedruck-Block, wahrscheinlich vom englischen Geheimdienst in der Kriegszeit hergestellt, ohne den
für den endgültigen Block typischen Gitter-Hintergrund und ohne Randinschrift (Herkunft ungeklärt)

** Bl.(IP) 500,—

F 3482 1943, Deutsches Propaganda-Flugblatt für Frankreich, schwarz/rotes Flugblatt im Postkarten-Format,
siehe Foto, bildseitig bedruckt, in hierfür üblicher Erhaltung, Hb. Dr. Kirchner, Band 2, S. 121, Nr. 127,
Attest Pieles “nur eine geringe Stückzahl erhalten

[ 220,—

F 3483 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
“6" Pfg. auf 1,20 Fr. Petain, ”breite 6" im Aufdruck, tadellos postfrisch vom Oberrand, eine nur in wenigen
Exemplaren bekannte Marke. Sign. Hosang und Attest Pieles. Mi. “-.-”

** 7I 1500,—

F 3484 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain auf Couvert (senkrechte
Faltspur ausserhalb) mit Stempel von Nizza, 28.9.44. Schon lose gestempelt äusserst selten und im
Michel nur mit “-.-” notiert. Sign. Scheller und Attest Pieles

[ 17 450,—

F 3485 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen, 1,50 Fr. Petain im kpl. postfrischen Bogen.
Attest Pieles. Mi. 900,- +

** 17KB 450,—

F 3486 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen, 1,50 Fr. Petain im kpl. postfrischen Kleinbogen
(Bogenfeld 3 kleine Haftstelle und darüber nur im Rand kl. helle Stelle), Attest Pieles. Mi. 900,-

** 17KB 400,—

F 3487 Fälschungen französischer Widerstandsorganisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
1,50 Fr. Petain, gedruckt auf dem Zwischensteg eines Paares 1,20 Fr. Petrain, tadellos postfrisch, von
dieser Marke sind bisher nur wenige Exemplare bekannt geworden, wie auch das Attest Pieles bestätigt.
Ferner sign. Mayer

** 32 1500,—

3488 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, sowohl im Paar
als auch im Neunerblock je vom Rand, je Fotoexp. Pieles. Mi. lose 330,- +

(*) 42a(11) 80,—

3489 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, sowohl einzeln
als auch im Paar und im Neunerblock, alle vom Rand, je Fotoexp. Pieles. Mi. 360,- +

(*) 42a(12) 90,—

F 3490 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, im vollständigen
Viertelbogen zu 24 Ex., ungebraucht wie verausgabt. Attest Pieles. Mi. lose 720,- +

(*) 42a(24) 130,—

3491 Fälschungen französischer Widerstandskämpfer-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, sowohl
im senkrechten Zwischenstegpaar als auch im Viererblock ungebraucht wie verausgabt, je Fotoexp.
Pieles. Mi. 200,-

(*) 42a,ZS 50,—

3492 Fälschungen französischer Widerstandskämpfer-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, sowohl
im senkrechten Zwischenstegpaar als auch im Viererblock, je Fotoexp. Pieles. Mi. 200,-

(*) 42a,ZS 50,—

F 3493 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunorange, waagerechter
Rand-Dreierstreifen, wie verausgabt ungebraucht, mit der seltenen Abart “senkrecht ungezähnt”,
Michel “-.-”, Attest Pieles “nur wenige Exemplare bekannt. Eine seltene Einheit.”

(*) 42aUS(3) 300,—

F 3494 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen für das von Deutschland besetzte Frankreich,
1,50 Fr. Petain, braunrot, im vollständigen Viertelbogen zu 24 Ex., Attest Pieles. Mi. 720,- +

(*) 42b(24) 100,—

3495 Fälschungen von Widerstands-Oganisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot im wie verausgabt ungebr.
rechten unteren Eckrand-Viererblock, Fotoexp. Pieles. Mi. 120,- +

(*) 42b(4) 30,—

3496 Fälschungen von Widerstands-Oganisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot im wie verausgabt ungebr.
Unterrand-Viererblock, ferner dunkelbraun einzeln, je Fotoexp. Pieles. Mi. 180,-

(*) 42b(4),c 45,—

3497 Fälschungen von Widerstands-Oganisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot im wie verausgabt ungebr.
rechten oberen Eckrand-Viererblock, dunkelbraun einzeln, je Fotoexp. Pieles. Mi. 180,-

(*) 42b(4),c 45,—

F 3498 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot, im vollständigen
Originalbogen, wie verausgabt ungebraucht, mit allen Zwischenstegpaaren und Herzstück, Attest
Pieles. Mi. lose 3180,- +

(*) 42b(96) 500,—

F 3499 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, braunrot, im vollständigen
Originalbogen, wie verausgabt ungebraucht, mit allen Zwischenstegpaaren und Herzstück, Attest
Pieles. Mi. lose 3180,- +

(*) 42b(96) 450,—

F 3500 Fälschungen französischer Widerstands-Organisationen, 1,50 Fr. Petain, dunkelrotbraun, im
ungebrauchten Viererblock, wie verausgabt, Attest Pieles. Mi. 240,-

(*) 42c(4) 70,—
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F 3501 Britische Propaganda-Vignetten für Norwegen, 15 Ö. grün, Abb. “hämisch grinsender, dicker deutscher
Offizier, der das Vieh eines kleinen norwegischen Bauernhofs beschlagnahmt”, ungebraucht in
abwurf-bedingter typischer Erhaltung. Attest Pieles: “In der Regel weisen die meisten der wenigen
erhalten gebliebenen Exemplare dieser Ausgabe mehr oder weniger starke Mängel auf.”

(*) 250,—

F 3502 Britische Propaganda-Vignetten für Norwegen, 20 + 20 Ö. orangerot, Abb. “riesenhafter britischer
Matrose, der winzige deutsche Soldaten in einen Sack stopft” ungebraucht in für diese Ausgabe sehr
guter Erhaltung. Nur wenige Exemplare erhalten geblieben, wie auch das Attest Pieles bestätigt

(*) 250,—

Deutsche Lokalausgaben

3503 Eckartsberga, 24 Pfg., Type I, auf Sammlerbrief mit Gefälligkeitsstempel, Mi. 780,- [ 3I 90,—

3504 Glauchau, Aufdruck—Ganzsachenkarte 15 Pfg. a. 6 Pfg. Hitler tadellos ungebraucht, sign. Zierer
(Auflage nur 125 Ex.!)

[ PP893I 50,—

F 3505 Hamburg 36, 20.2.46, roter Ra2 “Gebühr bezahlt” auf Ortsbrief, siehe Michel-Ganzsachen-Katalog [ 100,—

F 3506 Köln, Zusammendruck 84 und 24 Pfg., voll- bis breitrandig, violetter Aufdruck, auf “gemachter”
Sammler-R-Postkarte, Attest Zierer

[ Zd1a 220,—

3507 Lauterbach, 10 Pfg. Kurierpost im vollständigen postfrischen Kleinbogen mit allen vier Plattenfehlern,
Mi. 240,-

** 1KB 60,—

F 3508 Sigmaringen, 1945, französische Besetzungs-Ausgabe, 60 Pfg. Hitler mit kopfstehendem Aufdruck
postfrisch, Mayer Nr. 18 (als Kopfsteher unbekannt), sign. Calves/Jacquard sowie Attest Pieles “nur
wenige Exemplare mit kopfstehendem Aufdruck bekannt”

** 18 160,—

3509 Spremberg, 1 Mk. a. 8 bzw. 12 Pfg. je im postfrischen geschnittenen und gez. Bogen zu 30 Ex. Michel
240,- + zahlreiche Abarten, die gez. Bogen einmal in der Zähnung vorgefaltet

** 17-
18A/B
(30)

70,—

3510 Spremberg, 1 Mk. a. 8 bzw. 12 Pfg. geschnitten, beide Ausgaben je in postfrischen kpl. Bögen zu 30 Ex.
Mi. 210,- + zahlreiche Abarten

** 19-22B
(30)

60,—

Notmaßnahmen nach 1945 (Geb. bez. usw.)

3511 “Dettingen Urach”, violetter L3 “Postamt Dettingen b. Urach” auf Bedarfsbrief, 23.11.45, sowie L1 nebst
rotem Datums-L1 auf Brief mit Allgem. Ausgabe 12 Pf.

[(2) 50,—

Gemeinschaftsausgaben

F 3512 Ziffern, zehn versch., teils seltene Einzelfrankaturen: u.a. 6 Pfg. früh am 21.2.46, 8 Pfg. auf Drucksache
(kpl. Auktionskat.) und sehr früh, 22.2.46, auf Orts-Fensterbrief von Meissen, 12 Pfg. früh am 21.2.46 u.
1.3.46, 20 Pfg. auf gel. Posteinlieferungsschein, 30 Pfg. auf Streifband, 50 Pfg. auf Übersee-Streifband,
60 Pfg. auf Drucksachen-Adresse (ab 251gr., selten!), sowie 80 Pfg. auf Auslands-Doppelbrief

[(10) ex911-
935

180,—

F 3513 2 Pfg. schwarz im Plattendruck-Oberrandpaar, durchgez., nebst 20 Pfg. vom Oberrand, PORndgz, auf
sauberem Brief von Duisburg, sign. ArGe. Mi. 918,-

[ 912bPOR
dgz

180,—

F 3514 Ziffern, sieben versch. postfrische Oberrandstücke bzw. obere Bogenecken in guten Farbvarianten, alle
Fotoexp. Bernhöft: Nr. 912aPORdgz, 921aPORdgz, 923d zwei Bogenecken in PORndgz und WOR,
928aWOR und cPORdgz (Paar), Mi. 1500,-

** ex912-
933a

250,—

3515 6 Pfg. per zehn vs./rs. als gute 10-fach-Frankatur Ost auf Drucksache aus Lastau, 19.7.48, sign. Böheim [ 916(10) 60,—

F 3516 6 Pfg., zwei versch. Oberrandstücke, PORdgz und WORdgz, diese deutlich verzähnt, auf
Bedarfs-Postkarte (Abs. Rowedder) aus Duisburg, Kartentönung am Rand herstellungsbedingt

[ 916P/W 50,—

3517 10 Pfg. per fünf (ein VB) als MeF auf Überseebrief von Kassel, 21.12.47, in die USA, ferner
Plattendruck-OR, dgz, in MiF (Rate 168 Pfg.) auf R-Rsch.-Brief

[(2) 918(6),
917

35,—

F 3518 12 Pfg. dunkelgrünlichgrau, seltene Farbe tadellos postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 1000,- ** 920c 220,—

F 3519 15 Pfg. grün (ein kurzer Zahn) als sehr seltene Einzelfrankatur auf Zensur-Auslands-Drucksache von
Hamburg, 4.8.47, nach Zürich/Schweiz. Nur fünf Monate vom 1.4.47 bis 14.9.47 möglich! Mi. 1000,-

[ 922 250,—

F 3520 Elf versch. Belege je mit besseren Zehnfach-Mehrfach-Frankaturen Ost (SBZ-Verwendung): Nr. 923 per
10 als MeF, 924(12), 928 per zwei, 936 (4 und 6), 944 per 40 (!), 946(12), 950(12), 954(4), 957(3) u.
958(3)

[(11) ex923-
958

130,—

3521 24 Pfg., drei Briefe mit besseren Aushilfs-Stempeln, L2 “Neu-Trebbin”, L1 “Neuenstein (Württ.)” und L1
“Wegberg Kr. Erkelenz”

[(3) 925(3) 35,—

3522 Zehnfach-Frankaturen, einmal EF (Nr. A956) und neun gute, teils hohe reine
10-fach-Mehrfach-Frankaturen: Nr. 925(10), 928(8), 944(40!), 945(30!), 949(30!), 950(12), 954(6),
A956(4) und 956(4)

[(10) ex925-
956

90,—

3523 25 Pfg. Ziffern im postfrischen Oberrand-Achterblock, viermal PORdgz. Mi. 260,- ** 926POR
dgz

45,—

F 3524 30 Pfg. Ziffern im postfrischen Eckrand-Sechserstreifen rechts oben, POR durchgezähnt, Mi. 720,- + ** 928POR
dgz

100,—
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3525 Vier bessere portoger. MeF: 42 Pfg. per zwei auf R-Brief, sowie 50 Pfg. per vier bzw. 1 RM per zwei (2) auf
Paketkarten

[(4) 930,932,
937

45,—

F 3526 80 Pfg. Ziffern als seltene Einzelfrankatur auf Brief der 5. Gewichtsstufe 1946 von Basbeck nach Lorsch,
so im Michel nicht gelistet, sign. Schlegel

[ 935 130,—

F 3527 80 Pfg., Fehlfarbe schwärzlichviolettblau als postfrisches Oberrandpaar, nicht durchgezähnt, innerhalb
eines Viererblocks, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 2000,- +

** 935F(2) 350,—

3528 80 Pfg. schwärzlichkobalt, postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 550,- ** 935bPOR 90,—

F 3529 80 Pfg. dunkelviolettultramarin, seltene Farbnuance, tadellos postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 1600,- ** 935d 350,—

3530 Vier bessere postfrische Farben je als Oberrandstücke: Nr. 936aPORdgz, 950bPORndgz, 951dWOR und
958bPORdgz, je Fotoexp. Bernhöft. Mi. 950,-

** ex936-
958b

160,—

3531 Sonderausgaben Kontrollrat, 25 versch. Unternummern (inkl. Vzd1/2) postfrisch, dabei Zähnungen wie
Nr. 941IA, C, D, Farben wie Nr. 964b, 968b/c, 970b, je gepr. bzw. Befund. Mi. rund 700,-

** 941-42,
963-70

130,—

3532 24 + 26 Pfg. Leipziger Messe, gute Mischzhg., Wasserzeichen Stufen flach fallend, im postfrischen
Bogen, Attestkopie Hohmann. Mi. lose 2500,-

** 941BZ
(25)

350,—

3533 24 + 26 Pfg. Leipziger Messe, gute Mischzhg., Wasserzeichen Stufen flach fallend, im postfrischen
Bogen, Attestkopie Hohmann. Mi. lose 2500,-

** 941BZ
(25)

250,—

F 3534 2, 6 (vom Rand) und 12 Pfg., je seltene Probedrucke in gelbgrüner Farbe, sign. Schlegel. Mi. 800,- + ** 943,44,
47P

250,—

3535 Arbeiter/Taube, 57 verschiedene postfrische Farben, je geprüft, teils Befund, und Oberränder, dabei Nr.
946b/c, 959aa, d, usw. Mi. rund 1300,-

** 943-62 180,—

3536 2 Pfg. Arbeiter per 12 als portoger. MeF auf Brief, sowie HAN-20er-Block (“4089.47 1") in 10-fach-MiF
auf portoger. Postkarte

[(2) 943HAN 35,—

3537 Drei Belege mit guten 10-fach-Mehrfach-Frankaturen in West-Berlin-Verwendung: 6 Pfg. per 40 ab
“Berlin N65", 29.6.48, sign. Schlegel, sowie 8 Pfg. zweimal per 30, einmal mit Nachgebühr (!)

[(3) 944(40),
945(60)

60,—

F 3538 6 Pfg. Arbeiter im postfrischen Plattendruck-Oberrand-Viererblock in der sehr seltenen durchgezähnten
Variante, Mi. 2400,-

** 944POR
dgz

500,—

F 3539 8 Pfg. Arbeiter als postfrisches Bogeneckenpaar aus der rechten oberen Bogenecke in der seltenen
Variante Plattendruck, nicht durchgezähnt, Mi. 500,-

** 945POR 90,—

F 3540 8 Pfg. Arbeiter im postfrischen Plattendruck-Oberrand-Paar in der seltenen nicht durchgezähnten
Variante, Mi. 1000,-

** 945POR
ndgz

220,—

3541 Drei bessere 10-fach-Frankaturen aus Berlin: 10 Pfg. Arbeiter per sechs auf Drucksache, 80 Pfg. im Paar
auf Ortsbrief, sowie Ganzsachenkarte 12 Pfg. (P954) mit ZuF Nr. 934 und 947(3)

[(3) 946,957,
P954

35,—

3542 10 Pfg. Arbeiter einzeln, sowie 30 Pfg. im Dreierstreifen, je als Plattendruck-Oberrandstücke in der
Variante dgz. Mi. 192,-

** 946P,
953Pdgz

35,—

3543 10 Pfg. schwärzlichgelbgrün postfrisch, Fotoexp. Schlegel und Bernhöft. Mi. 160,- ** 946c 35,—

3544 Fünf bessere postfrische Farben je mit Fotoexp. Bernhöft: Nr. 946c, 950b und d, 951d und 958c. Mi.
700,-

** ex946c-
958c

130,—

3545 12 u. 15 Pfg. (diese etwas verlaufener Gummi) je breitrandig ungezähnt postfrisch, einmal sign.
Schlegel. Mi. 350,-

** 947-48U 60,—

F 3546 12 Pfg. Arbeiter im postfrischen Plattendruck-Oberrand-Dreierstreifen in der guten durchgezähnten
Variante, Mi. 450,-

** 947POR
dgz

90,—

F 3547 12 Pfg. Arbeiter, Zehner-, sowie Achterblock und zwei Einzelstücke, vs. und rs., dabei vier
Plattendruck-Oberrandstücke in der seltenen Variante mit durchgezähntem Rand, davon ein Paar um
den Briefrand geklebt, als portoger. Zehnfach-Frankatur auf Bedarfsbrief aus Weißenfels. Seltene
OR-Variante auf Brief (Mi. lose schon 1600,- ++)

[ 947POR
dgz

220,—

F 3548 15 Pfg. schwärzlichockerbraun, seltene Nuance, tadellos postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 1000,- ** 948e 220,—

3549 20 Pfg., bessere Einzelfrankatur auf Einlieferungsschein aus Chemnitz 1948 [ 950 50,—

F 3550 20 Pfg. kobaltblau im postfrischen Viererblock aus der linken oberen Bogenecke mit zweimal PORndgz,
Fotoexp. Bernhöft. Mi. lose 640,- +

** 950b(4) 90,—

3551 20 Pfg., alle drei seltenen Farben postfrisch, je Fotoexp. Bernhöft. Mi. 540,- ** 950b/c/d 100,—

3552 20 Pfg. grünlichblau postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 170,- ** 950d 25,—

3553 20 Pfg. grünlichblau postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 170,- ** 950d 25,—

3554 20 Pfg. grünlichblau postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 170,- ** 950d 25,—

3555 20 Pfg. grünlichblau, postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, nicht durchgezähnt, Fotoexp. Bernhöft.
Mi. 700,-

** 950dPOR 80,—

3556 24 Pfg. und 5 Mk. je in besserer Farbe gestempelt, sign. ArGe bzw. Schlegel. Mi. 340,- # 951d,
962b

60,—

3557 30 Pfg. Arbeiter als bessere EF auf Orts-Drucksache der 5. Gewichtsstufe aus Hamburg, 1.9.48 (über
250gr.)

[ 953 40,—
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F 3558 60 Pfg. (“helle 60er”), zwei Plattendruck-Oberrandstücke, PORdgz und ndgz, nebst drei versch. 10 Pfg.
(inkl. schwarzbraun), auf Sammler-Orts-Expreß-Postkarte aus Duisburg (Rowedder), 24.5.48

[ 956P(2),
918,946

70,—

F 3559 84 Pfg. dunkelsmaragdgrün postfr., Fotoexp. Bernhöft für ehem. Bogenteil in Kopie anbei, Mi. 200,- ** 958c 45,—

F 3560 84 Pfg. dunkelsmaragdgrün postfr., Fotoexp. Bernhöft für ehem. Bogenteil in Kopie anbei, Mi. 200,- ** 958c 45,—

F 3561 1 Mk., stark fluoresz. (sog. “Goldtaube”), nebst weiterer Frankatur, u.a. 5 Mk., auf portoger. Orts-R-Brief
aus Halle, 25.6.48, sign. Gaedicke. Mi. 1120,- +

[ 959b,
962

160,—

F 3562 3 Mk. Taube, Viererblock aus der linken oberen Bogenecke, dgz, mit Teil der Plattennummer “1", auf
Zehnfach-R-Brief (überfr.) aus Dresden-Bad Weißer Hirsch

[ 961 90,—

F 3563 5 Mk. Taube, drei R-Briefe mit 10-fach-Verwendungen Ost, u.a. vom Unterrand (nebst linker oberer Ecke
3 Mk.) aus Langensalza, sowie im Paar nebst 84 Pfg. Leipziger Messe aus Birkenwerder

[(3) 962(4),
963

60,—

3564 5 Mk. lilaultramarin und schwärzlichultramarin (sign. ArGe) je im postfrischen Neunerblock aus der
rechten unteren Bogenecke, je einmal Plattenfehler I, Mi. 480,- ++

** 962a,cI 110,—

F 3565 5 Mk. violettultramarin, Plattendruck-OR ndgz (lose gest. Mi. 500,-) nebst ZuF, u.a. rs. 3 Mk. Taube, auf
min. (um 10 Pfg.) überfrankiertem Wertbrief (re. geöffnet), Fotoexp. Schlegel

[ 962bPOR 70,—

3566 Exportmesse-Zusammendruck-Viererblock auf Schmuckblatt-FDC, Fotoexp. D. Schlegel. Mi. 350,- [ VZd2 50,—

3567 50 Pfg. Exportmesse in guter Farbe schwarzblauviolett postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 160,- ** 970b 35,—

3568 50 Pfg. Exportmesse, schwarzblauviolett, postfrisch, Fotoexp. Bernhöft. Mi. 160,- ** 970b 25,—

Französische Zone Allgemeine Ausgabe

3569 Allgemeine Ausgabe in Zwischenstegaaren kpl. postfrisch (teils übliche Vorfaltung entlang der
Zahnreihen), Nr. 5yZW Fotoexp. Straub. Mi. 155,-

** 1-10ZW 20,—

3570 Allgemeine Ausgabe kpl. gestempelt, 1 bis 5 Fr. BPP-gepr. Mi. 250,- # 1-13 45,—

F 3571 10 Pfg. im seltenen Zwischenstegpaar, nebst 12 Pfg., 1 Mk. und völlig verzähntem Paar 12 Pfg.
Rheinland-Pfalz, auf portoger. Orts-R-Expreßbrief aus Kaiserslautern. Mi. 600,- ++

[ 5ZW,
6,11

160,—

3572 Zehn Briefe mit besseren Frankaturen: Allgem. Ausgabe Nr. 3(4) u. 8 in MiF mit Geb. bez., Baden Nr. 8(3)
in MiF mit Geb. bez., Rh.-Pfalz Nr. 28 in MiF, Württemberg Nr. 3, 7 u. 10 auf Übersee-R-Karte, Nr. 14 per
12 als hohe MeF, Nr. 15 u. 23 auf NN-Drucksache, Nr. 17 als EF auf Übersee-Drucksache, Nr. 21 auf Brief
“Geschäftspapiere”, Nr. 28 per drei inkl. seltenem Leerfeld-Oberrandstück auf Brief, sowie Nr. 23 u. 35
auf NN-Doppelbrief

[(10) 8(3)u.a. 100,—

F 3573 20 Pfg., postfrisches Zwischenstegpaar in seltener Type vom Oberrand, sign. Schlegel. Mi. 400,- ** 8bxZW 90,—

3574 5 Mk., Höchstwert auf überfrankiertem Orts-Wertbrief 1946 mit altem K1 “Münsingen” [ 13 40,—

3575 5 Mk. im rundgest. Viererblock aus der rechten oberen Bogenecke, Fotoexp. Schlegel. Mi. 360,- + # 13(4) 60,—

3576 Alle drei Rotkreuz-Blöcke von Baden, Rheinland-Pfalz und Württemberg wie verausgabt ungebraucht,
Mi. 380,-

(*) Bl.2,1(2) 70,—

Baden

F 3577 6 Pfg., 3. Ausgabe, als Einzelfrankatur auf Drucksache aus Singen, sowie 40 Pfg. einzeln auf
Doppel-Bedarfsbrief (leichter Mittelbug), seltene Frankatur-Variante, aus Düren. Mi. 530,-

[(2) 31,35 130,—

3578 Rotkreuz auf sauber gestempelten Briefstücken, sign. Schlegel. Mi. 200,- + ](4) 38-41A 30,—

F 3579 Freiburg-Block gezähnt und geschnitten zusammen auf Einschreibe-Luftpostbrief nach New York,
Stempel “Offenburg” und rs. Ankunftsstempel “New York”. Das Porto betrug in der 1.
Luftpost-Gewichtsstufe 1,20 Mark, womit dieser Brief im Toleranzbereich leicht um 8 Pfg. überfrankiert
ist, was sich jedoch mit den beiden Blocks nicht anders darstellen ließ. Eine bemerkenswerte Seltenheit
von Baden, Fotoattest Straub

[ Bl.1A/B 850,—

3580 Freiburg-Block geschnitten mit extrem verwischter Druckfarbe bei der 20 Pfg. ** Bl.1B 45,—

3581 Freiburg-Blockpaar geschnitten postfrisch, dabei 20 + 30 Pfg. mit Plattenfehler, ferner gezähnter Block
mit Plattenfehler postfrisch, Mi. 400,-

** Bl.1BV,
AIV

70,—

3582 Rotkreuz auf tadellosen Briefstücken, Attest Schlegel. Mi. 400,- ](4) 42-45A 90,—

F 3583 Rotkreuz-Block, Type I/V, tadellos gestempelt “Konstanz”, sign. Schlegel. Mi. 1500,- # Bl.2I/V 300,—

3584 30 Pfg. Konstanz II ungebraucht, Fotoexp. Schlegel. Mi. 340,- * 46II 60,—

3585 30 Pfg. Konstanz II postfrisch, Mi. 650,- ** 46II 130,—

3586 Schurz auf sauberem Blanko-FDC, Mi. 200,- [ 50-52 45,—

Rheinland-Pfalz

F 3587 Erste Freimarken-Ausgabe komplett, nebst Ra1 “Gebühr bezahlt”, hs. “2 Pf.”, auf portogerechtem
Wertbrief aus Ludwigshafen, 31.3.48 (Wert 10.000,-, 30gr.), so ungewöhnlich!

[ 1-15 80,—

3588 Hilfswerk Ludwigshafen mit ZuF (Baden Nr. 14, Bizone Nr. 78) auf portoger. R-Brief, Mi. 215,- [ 30-31 40,—
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F 3589 8 Pfg. nebst 2 Pfg. und Baden 10 Pfg. Schurz auf portoger. Brief von Passau, Mi. 700,- [ 36,32,Ba
.

140,—

3590 Rotkreuz auf Satz-R-Brief aus Kaiserslautern, Mi. lose 440,- [ 42-45A 70,—

F 3591 20 u. 40 Pfg. Rotkreuz auf Einschreibe-Fernbrief aus Landstuhl, Mi. 290,- + [ 43A,45A 90,—

Württemberg

3592 Sechs bessere Belege: Nr. 8 im 10er-Block als 10-fach-Frankatur, ferner Nr. 9 in MiF mit u.a. “Gebühr
bezahlt”, Nr. 23 als gute MeF auf R-Brief, Nr. 49-52 in MiF, sowie Nr. 50 u. 51 je als portoger. EF

[(6) ex8-51 80,—

3593 6 Pfg. per fünf als portoger. MeF auf Auslandsbrief, sowie im Bogenecken-Viererblockauf Inlandsbrief [(2) 15(9) 45,—

3594 1 DM, bessere Einzelfrankatur auf Päckchen-Adresse ([) 27 50,—

3595 Freimarken gest., die wichtigen Werte sign. Schlegel. Mi. 240,- # 28-37 45,—

3596 Fünf Belege mit guten Sondermarken-Frankaturen: Nr. 39y, 45, 51 u. 52 (in die Schweiz) je
Einzelfrankaturen, sowie Nr. 49 und P2 in die Schweiz. Mi. 420,-

[(5) ex39y-
52

90,—

F 3597 Rotkreuz-Block, tadellos, auf R-Brief (Couvert rs. kl. Einriß) aus Trossingen, Fotoexp. Schlegel. Mi. lose
gestempelt 1800,-

[ Bl.1 400,—

F 3598 Rotkreuz-Block mit zentrischem Stempel von Ebingen und Teil eines Flugpost-Transit-Stempels, mit
leichten Gebrauchsspuren, sign. Schlegel. Mi. 1800,-

# Bl.1I/V 350,—

3599 30 Pfg. UPU als EF auf Auslandsbrief von Reutlingen nach Vaduz/Liechtenstein, Mi. 170,- [ 52 40,—

F 3600 Wohnungsbau, 2 Pfg. in seltener Variante mit Wasserzeichen 1W gestempelt, Zähnung siehe Foto, sign.
Harlos. Mi. 1300,-

# Z2aBAW 250,—

Berlin

3601 2 u. 10 Pfg. Schwarzaufdruck je in Paaren in Mischfrankatur mit 60 Pfg. Rotaufdruck als R-Brief ab
Berlin-Steglitz, 10.2.49, nach Amberg

[ 1(2),4(2),
31

50,—

F 3602 Schwarzaufdruck komplett auf zwei sauber gestempelten Orts-R-Briefen, Attest D. Schlegel. Mi. lose
gestempelt 2400,-

[(2) 1-20 600,—

3603 6 und 10 Pfg. Schwarzaufdruck (diese unentwertet) in Mischfrankatur mit SBZ 2 Pfg.
Maschinenaufdruck und Nr. 198/199 auf R-Brief aus Berlin-Rudow, 3.9.48

[ 2,4,SBZ 90,—

F 3604 8 Pfg. Schwarzaufdruck per drei, nebst 60 Pfg., auf R-Brief von B.-Steglitz, 12.1.49, nach Krefeld. Seltene
Frankatur ohne Kenntlichmachung der Westwährung

[ 3(3),14 220,—

3605 Schwarzaufdruck, vier bessere Belege: R-Postkarte ab Berlin W15 mit 8, 25 u. 40 Pfg., ferner 10 u. 40
Pfg. in MiF (Bizone/SBZ) auf Orts-R-Brief, 50 Pfg. EF auf Überseebrief (Mi. 90,-), sowie 84 Pfg. EF auf
R-Brief (Mi. 240,-)

[(4) ex3-16 80,—

F 3606 12 Pfg. Schwarzaufdruck in ungewöhnlicher Mischfrankatur mit SBZ 16 Pfg. Leipziger Herbstmesse,
sowie weiterer Frankatur, u.a. Bizone Nr. 38II und 39I, auf Orts-R-Brief ab Berlin W15, 10.9.48

[ 5,
SBZ192

140,—

3607 12 Pfg. Schwarzaufdruck auf dickem und seltenem dünnem Papier (Attest Schlegel) postfrisch, ferner
auf dickem Papier (und dito 6 Pfg.) nochmals gest., je sign. Schlegel. Mi. 510,-

**/# 5x/y,2x 90,—

3608 30 (“6090.48 2") und 50 Pfg. (dito) Schwarzdruck, je postfrische Unterrandpaare mit HAN (typische
Vorfaltspur in der Zähnung). Mi. 380,-

** 11HAN,
13HAN

50,—

3609 60 Pfg. Schwarzaufdruck per zwei, obere Marke Aufdruckfehler II (“verlängertes E”), auf portoger.
Paketkarte aus Berlin-Schöneberg. Mi. 280,- +

[ 14(2) 35,—

3610 84 Pfg. Schwarzaufdruck einzeln auf R-Brief aus Berlin-Neukölln, Mi. 240,- [ 16 35,—

3611 1 Mk. Schwarzaufdruck, beide Farben gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 560,- # 17a,c 100,—

F 3612 5 Mk. Schwarzaufdruck postfrisch vom Unterrand mit Aufdruckfehler “verdünntes N”, Mi. 1000,- ** 20AFVII 160,—

3613 Rotaufdruck gestempelt, Höchstwerte sign. Schlegel. Mi. 900,- # 21-34 160,—

F 3614 Rotaufdruck gestempelt, jeder Wert sign. Schlegel # 21-34 180,—

F 3615 Rotaufdruck gestempelt, sign. mit Attest Schlegel. Mi. 900,- # 21-34 180,—

F 3616 Rotaufdruck gestempelt, sign. Schlegel, 2 DM Bedarfszähnung, Mi. 900,- # 21-34 80,—

F 3617 Rotaufdruck gestempelt, u.a. Höchstwerte 1/2 DM mit klarem, zentrischem Berliner Rundstempel, sign.
Schlegel. Mi. 900,- +

# 21-34 160,—

F 3618 Rotaufdruck kpl. gestempelt, Höchstwerte sign. Schlegel (1 DM schön zentr. Rundstempel), Mi. 900,- # 21-34 160,—

F 3619 Rotaufdruck postfrisch, 1 DM sogar vom Oberrand (in der Zähnung vorgefaltet), Mi. 2050,- bzw. 1400,-
für den normalen Satz. Meist sign. Schlegel

** 21-34 220,—

3620 Rotaufdruck (Höchstwerte sign. Schlegel) und Bauten sauber ungebraucht, Mi. 750,- * 21-34,
42-60

90,—

3621 Rotaufdruck, vier bessere Belege: 8 Pfg. im Paar als MeF auf Orts-, per drei auf Fernbrief, 25 Pfg. EF auf
Lupo-Brief und 60 Pfg. EF auf R-Brief, Mi. 270,- +

[(4) 23,27,31 40,—
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3622 15 Pfg. Rotaufdruck und 1 DM Bauten (links kurze Z.) auf Vorderseite eines 140gr. schweren
Lupo-Briefes ab Charlottenburg, 2.7.49, nach Pforzheim, sign. Schlegel

([) 25,57 45,—

3623 1 und 2 DM Rotaufdruck ungebraucht, sign. Schlegel. Mi. 360,- * 33-34 65,—

F 3624 1 DM Rotaufdruck mit Aufdruckfehler “N von BERLIN oben verdünnt” ungebraucht, Fotoexp. Schlegel.
Mi. rund 1000,-

* 33VII 220,—

3625 UPU bis 1 DM postfrisch, Mi. 620,- ** 35-40 90,—

3626 UPU gestempelt, Mi. 320,- # 35-41 45,—

3627 UPU postfrisch, Attest D. Schlegel. Mi. 770,- ** 35-41 160,—

3628 UPU postfrisch, Mi. 770,- ** 35-41 130,—

F 3629 Stephan einheitlich links unten, Goethe einheitlich links oben, je als postfrische Bogenecken-Serien (in
der Zähnung vorgefaltet), Mi. 1090,- +

** 35-41,
61-63

180,—

3630 UPU postfrisch, sign. Ebel, sowie Währungsgeschädigte gestempelt, Mi. 1370,- **/# 35-41,
68-70

160,—

3631 1 DM Stephan, Plattenfehler I, III und VI je postfrisch (teils leichte Gummimängel), sowie 2 DM mit
Plattenfehler II postfr. Mi. 2100,-, teils sign. Schlegel

** 40I,III,VI,
41

180,—

F 3632 1 DM UPU, Plattenfehler “Verdickung im Fuß des zweiten E von DEUTSCHE” und “weißer Fleck im Sockel”
je gest. einmal Zahnfehler (teils nachgez.), Mi. 800,-

# 40I/II 90,—

F 3633 2 DM UPU, Plattenfehler “Ausbuchtung am Denkmalsockel” und “weißer Fleck unter der rechten Hand”
je gest. Mi. 900,-

# 41I,V 130,—

F 3634 2 DM Stephan, Plattenfehler II und V je postfrisch, Mi. 900,- ** 41II,IV 130,—

F 3635 Bauten postfrisch, Höchstwert 3 DM aus der rechten unteren Bogenecke (nur in der Zhg. rechts
vorgefaltet), Mi. 770,- +

** 42-60 130,—

3636 “100 Jahre deutsche Briefmarken”, alle vier senkrechten Reklame-Zusammendrucke aus MH 1, sowie
aus MH 2 die waagerechten Marken-Zusammendrucke W17, 21, 25, 29, 33 und 36 je postfrisch. Mi.
654,-

** S1-4,W 130,—

3637 10 und 1 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst
Bund-Heuss-Zus.-Dr. S18 und S36, auf portoger. Erstflugbrief nach New York mit rs. Ankunftsstempel.
Mi. 207,-

[ SZ2B 45,—

3638 Bauten, Zusammendrucke W2, 4, 6, 8, 17, 29, 30, 32, S5, 7, SKZ1B, 3B HAN, 4B HAN(2) und H-Bl. 8 je
postfrisch, Mi. 2165,-

** exW2-
32

300,—

3639 4 Pfg. Bauten, drei verschiedene Zusammendrucke je in MiF mit Bund auf portogerechten
Lupo-Erstflugbriefen 1954: SZ3B, SZ4B und W29. Mi. 360,-

[(3) SZ3/4B,
W29

70,—

3640 4 Pfg. Bauten, drei verschiedene Zusammendrucke je in MiF mit Bund auf portogerechten
Lupo-Erstflugbriefen 1954: SZ3B, SZ4B und W29. Mi. 360,-

[(3) SZ3/4B,
W29

70,—

3641 20 u. 4 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst Bund-Heuss-Zus.-Dr.
WZ14 und S26, auf Lupo-Erstflugbrief 1955 nach New York mit rs. Ankunftsstempel. Mi. 246,-

[ SZ4B 45,—

F 3642 20 und 4 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst normalem
Zwischensteg-Zusammendruck und SK1, auf portoger. Lupo-Erstflug-Brief 1955 nach Bagdad (!) mit rs.
Ankunftsstempel. Mi. 424,-

[ SZ5,
SZ3B

90,—

F 3643 20 und 4 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst normalem
Zwischensteg-Zusammendruck und SK1, auf portoger. Lupo-Erstflug-Brief 1955 nach Bagdad (!) mit rs.
Ankunftsstempel. Mi. 424,-

[ SZ5,
SZ3B

90,—

3644 1 Pfg. Bauten, Zusammendruck “100 Jahre deutsche Briefmarke”, nebst 20 u. 4 Pfg. im senkrechten
Zwischensteg-Zusammendruck, auf portoger. Lupo-Brief 1955. Mi. 152,-

[ W2,SZ3B 35,—

F 3645 4 Pfg. Bauten, fünf portogerechte Lupo-Erstflugbriefe mit verschiedenen
Bauten-Zusammendruck-Frankaturen je mit ZuF Bund: S8, W25, W26, W29 und seltene W30. Mi.
1050,-

[(4) W25,26,
29,30

220,—

F 3646 4 Pfg. Bauten, zwei verschiedene waagerechte Reklame-Zusammendrucke, je mit portoger.
Zusatzfrankatur, auf zwei Lupo-Erstflug-Briefen, Mi. 780,-

[(2) W27,30 180,—

F 3647 4 Pfg. Bauten, vier versch. Zusammendrucke je in portogerechter Mischfrankatur mit Bund auf
Lupo-Erstflug-Briefen: W27, seltene W33, SZ3B und SZ4B. Mi. 960,-

[(4) W27,33,
SZ3/4

180,—

F 3648 Zwei Rohrpostbriefe: Lupo-Brief ab Charlottenburg mit Nr. 44 u. 119(2), sowie
Orts-Expreß-Rohrpostbrief mit Nr. 44, 50 u. 136(6)

[(2) 44,50,
119

80,—

3649 8 Pfg. Bauten, Spezialistenbestand von ca. 7500 Werten, alle mit Plattenfehlern und Feldmerkmalen,
sorgfältig vorbestimmt auf Steckkarten. Der Michelwert für die normalen Marken, ohne Plattenfehler,
beträgt ca. 11.250,-, mit PF gewaltige 112.500,-. Dabei P2-S5a, P2-S6, P4-S5 (TM39) und P10-S9, oft
mehrfach, nach ArGe-Spezialliteratur

# 46 700,—

3650 25 Pfg. Bauten in “Mischfrankatur” mit zwei Unterrandstücken SBZ 6 Pfg. Maschinen-Aufdruck, Platte
und Walze, von Berlin-Pankow nach Schöneberg, die 25 Pfg. dort “nachträglich entwertet”

[ 46,
SBZ183

45,—
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F 3651 Zwei Übersee-Briefe mit besseren Bauten-Frankaturen: 10(3) u. 30 Pfg. nebst viermal 5 Pfg.
Grünaufdruck von Lichterfelde in die USA, sowie 10(2), 20(2) u. 50 Pfg. nebst dreimal 30 Pfg. Männer
von Charlottenburg 1953 nach Kanada

[(2) 47,49,51 110,—

F 3652 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre Deutsche
Briefmarke” (gering angetrennt), nebst Bund-Heuss-Zusammendrucken RL1 und WZ5, auf
Lupo-Erstflugbrief nach New York mit rs. Ankunftsstempel, Mi. 1335,-

[ SKZ1B 250,—

F 3653 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre deutsche
Briefmarke”, nebst S1 sowie 4 und 20 Pfg. Gedächtniskirche, auf portoger. Lupo-Brief 1955 nach Paris
mit rs. Ankunftsstempel. Mi. 1087,-

[ SKZ1B,
S1

220,—

F 3654 20 u. 10 Pfg. Bauten, senkrechter Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre deutsche
Briefmarke”, nebst S1, SZ1B und SZ6, auf Lupo-Brief 1955 nach Paris mit rs. Ankunftsstempel. Mi.
1234,-

[ SKZ2B 250,—

F 3655 20 und 10 Pfg. Bauten, senkrechter Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre deutsche
Briefmarke”, nebst Zus.-Drucken SZ1B und SZ6, auf Lupo-Brief nach Madrid mit rs. Ankunftsstempel.
Mi. 1234,- bzw. lose gest. 734,-

[ SKZ2B 180,—

F 3656 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Kehrdruck-Zusammendruck,nebst Bund 30
Pfg. Heuss, auf Lupo-Erstflugbrief, Mi. 500,- +

[ SKZ4,
B187

100,—

F 3657 10 u. 1 Pfg. Bauten, senkrechter Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre deutsche Briefmarke”, nebst
ZuF, auf Lupo-Erstflugbrief, Mi. 200,-

[ SZ2B 45,—

F 3658 1 und 10 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst ZuF, auf portoger.
Lupo-Brief 1954. Mi. 400,- +

[ SZ6 90,—

3659 10 und 1 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck auf Postkarte, Mi. lose
200,-

[ SZ6 70,—

3660 10 u. 20 Pfg. Bauten, waager. Zusammendruck “100 Jahre deutsche Briefmarke” innerhalb einer Einheit,
nebst 30 Pfg. Heuss v. Rand, auf portoger. Lupo-Erstflugbrief, Mi. 245,- +

[ W9,W13 45,—

3661 15 Pfg. Bauten einzeln bzw. per zwei jeweils auf Posteinlieferungsbuchseite [(2) 48(3) 45,—

3662 15 Pfg. und Paar 1 DM Bauten, nebst 70 Pfg., als seltene 285 Pfg.-Frankatur auf 620gr. schwerem
Lupo-Brief von Berlin-Siemensstadt 1954 nach Konstanz, Couvert seitlich geöffnet

[ 48,57(2),
123

45,—

F 3663 20 und 10 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre Deutsche
Briefmarke”, nebst Bund-Heuss-Zusammendrucken RL1 und WZ5, auf Luftpost-Erstflug-Brief 1955
nach New York mit rs. Ankunftsstempel, Mi. 1335,- +

[ SKZ2B 300,—

F 3664 20 u. 10 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Kehrdruck-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst Bund 30
Pfg. Heuss, auf Lupo-Erstflugbrief. Mi. 500,- +

[ SKZ3,
B187

100,—

F 3665 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Kehrdruck-Zwischensteg-Reklame-Zusammendruck, nebst SZ1B
und SK2(2) auf gelaufenem Lupo-Brief nach London. Mi. (528,-)

[ SKZ4,
SZ1B

70,—

F 3666 10 und 20 Pfg. Bauten, senkrechter Kehrdruck-Zwischensteg-Reklame-Zusammendruck, nebst SZ1B
und SK2(2) auf gelaufenem Lupo-Brief nach London. Mi. (528,-)

[ SKZ4,
SZ1B

70,—

3667 20 u. 4 Pfg. Bauten, senkrechter Zwischensteg-Zusammendruck je in MiF (u.a. gute Randstücke
Bund-Dauerserien) auf 24 portogerechten Lupo-Erstflugbriefen 1954. Mi. 1200,-

[(24) SZ3B(24) 180,—

3668 20 u. 4 Pfg. Bauten, senkrechter Zwischensteg-Zusammendruck “100 Jahre deutsche Briefmarke”, nebst
ZuF, auf portoger. Lupo-Brief 1954. Mi. 200,- +

[ SZ4B 45,—

F 3669 20 und 4 Pfg. Bauten, senkrechter Reklame-Zwischensteg-Zusammendruck, nebst Bund-Frankatur, auf
portogerechtem Lupo-Erstflugbrief 1954. Mi. 400,-

[ SZ5 90,—

3670 20 Pfg. Bauten, waagerechter Reklame-Zusammendruck “Die Briefmarke”, nebst Bund 40 Pfg. Heuss,
auf Lupo-Erstflugbrief. Mi. 100,- +

[ W17 Gebot

F 3671 20 Pfg. Bauten, waagerechter Reklame-Zusammendruck “Die Briefmarke”, nebst ZuF, auf portoger.
Erstflug-Lupo-Brief 1954, Mi. 600,-

[ W20 130,—

3672 30 Pfg. Bauten, Spezialistenbestand von ca. 8000 Werten, alle mit Plattenfehlern und Feldmerkmalen,
sorgfältig vorbestimmt auf Steckkarten. Der Michelwert für die normalen Marken, ohne Plattenfehler,
beträgt ca. 8000,-, mit PF gewaltige 80.000,-. Dabei P6-S8 (TM25), P7-S3a und P7-S7 (TM30), oft
mehrfach, nach ArGe-Spezialliteratur

# 51 500,—

3673 50 Pfg. Bauten, Spezialistenbestand von ca. 14.000 Werten, alle mit Plattenfehlern und Feldmerkmalen,
sorgfältig vorbestimmt auf Steckkarten. Der Michelwert für die normalen Marken, ohne Plattenfehler,
beträgt ca. 7000,-, mit PF gewaltige 140.000,-. Dabei P1-S5 (TM28), P1-S6, P1-S7, P3-S5 und P4-S3
(TM24), oft mehrfach, nach ArGe-Spezialliteratur

# 53 800,—

3674 60 Pfg. Bauten auf besserer Ganzsachenkarte 15 Pfg., als Lupo-Expreßkarte ab Berlin-Charlottenburg
1958 nach Heidelberg

[ 54,P16 45,—

3675 80 Pfg. Bauten je einzeln auf zwei Postschnelldienst-Ortsbriefen ab “Berlin W15" bzw.
”Berlin-Mariendorf", gez. bzw. seltener geschnittener Schnelldienst-Aufkleber, einmal etwas uneben
geöffnet

[(2) 55(2) 60,—
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F 3676 Bauten, drei Briefe, dabei 1 DM im Dreierstreifen nebst Paar 40 Pfg. auf Lupo-Überseebrief ab
Charlottenburg, ferner 1 DM nebst 20 Pfg. Männer auf Lupo-Überseebrief ab Tempelhof, sowie 20 Pfg.
im Paar nebst 50 Pfg. auf Orts-R-Brief gg. Rsch. ab B.-Friedenau

[(3) 57,53,59 80,—

3677 1 DM Bauten und 15 Pfg. Männer auf portoger. Bedarfs-Wertbrief 1953 (von Hans Grobe an Franz
Pfenninger)

[ 57,96 45,—

3678 1 DM Flughafen Tegel, sowohl senkrechtes als auch waager. Paar je zentr. gestempelt, eine Marke kl.
Zahnfehler bzw. etwas angetrennt, je Fotoexp. Schlegel. Mi. 100,- bzw. “-.-”

# 57b(4) 50,—

3679 3 DM Bauten, nebst Nr. 141, 152, 153 u. 166, auf kpl. Auslands-Paketkarte (typische Mittelfalte
ausserhalb) von Reinickendorf 1957 nach England, Mi. 280,-

[ 59,141 60,—

3680 10 Pfg. Goethe einzeln auf Ortsbrief aus Berlin, sowie in MiF mit Bizone, Baden und Württemberg auf
R-Brief, Mi. 320,- +

[(2) 61(2),Fr. 90,—

3681 Goethe, dabei 10 Pfg. mit Plattenfehler I, mit “Berlin”-Stempel, sign. Schlegel. Mi. 270,- # 61-63 40,—

F 3682 Goethe komplett, dabei 10 Pfg. mit Plattenfehler I, auf portoger. R-Brief aus Berlin-Spandau, Mi. 620,- [ 61-63 90,—

F 3683 Goethe und Währungsgeschädigte (diese sign. Schlegel, mit seltener Nr. 68II) je gestempelt. Mi. 1310,- # 61-63,
68-70

180,—

3684 Goethe gestempelt, dabei 30 Pfg. mit Plattenfehler. Mi. 250,- # 61-63I 35,—

3685 30 Pfg. Goethe, Plattenfehler “Farbpunkt links neben J.W.” jeweils postfrisch und zentr. rundgest. Mi.
200,-

#/** 63I(2) 35,—

3686 5 Pfg. Grünaufdruck als Lupo-Porto, nebst 20 Pfg. Bauten (mit Vorfaltung aufgeklebt), auf Lupo-Brief
von Berlin-Wilmersdorf, 23.2.51, nach Hannover

[ 64,
Biz.85

45,—

3687 Grünaufdruck postfrisch, Mi. 250,- ** 64-67 40,—

3688 Grünaufdruck in postfr. waager. Paaren, Mi. 520,- + ** 64-67(2) 90,—

F 3689 10 Pfg. Grünaufdruck, seltener Plattenfehler “weißer Balken durch Gürtelschnalle” als sauber
gestempeltes Bedarfsstück (unten ein kleiner Randpunkt). Mi. 650,-

# 65I 110,—

3690 10 Pfg. Währungsgeschädigte als Einzelfrankatur auf portoger. Ortskarte aus Berlin, Mi. 470,- [ 68 50,—

F 3691 10 u. 20 Pfg. Währungsgeschädigte, nebst zwei versch. 30 Pfg., auf portoger. Lupo-Brief von Berlin 1950
in die USA, “Erster direkter Postflug Berlin-New York”, Mi. 500,- +

[ 68,69,52 90,—

F 3692 Währungsgeschädigte gestempelt, dabei 10 Pfg. seltener Plattenfehler II, “grüner Punkt am
Handgelenk”, je sign. Schlegel. Mi. 1120,-

# 68-70 200,—

F 3693 Währungsgeschädigte postfrisch, dabei 10 Pfg. seltener Plattenfehler II, “grüner Punkt am Handgelenk”,
je sign. A. Schlegel. Mi. 650,-

** 68-70 100,—

3694 Währungsgeschädigte auf Karte mit SST, Mi. 600,- + ] 68-70 80,—

F 3695 Währungsgeschädigte nebst 20 Pfg. ERP auf Sieger-R-Brief (an den Kanten leichte Gebrauchsspuren)
aus Lorch, sowie 20 Pfg. einzeln auf portoger. Brief aus Berlin, Mi. 1190,-

[(2) 68-70,
71

220,—

F 3696 Währungsgeschädigte komplett auf Karte mit Marshallplan-SST, dabei 30 Pfg. mit Plattenfehler “Strich
in Opferschale”, sign. Schlegel. Mi. lose 880,- +

[ 68-70I 140,—

F 3697 Währungsgeschädigte, dabei 10 Pfg. mit seltenem neuem Plattenfehler “Punkt am Handgelenk”, auf
portoger. R-Brief von Berlin nach Stuttgart. Mi. 1240,- + (Nr. 68II auf Brief ohne Bewertung!)

[ 68II-70 220,—

F 3698 Währungsgeschädigten-Block einzeln auf portogerechtem R-Doppelbrief vom zweiten
Verwendungstag, Fotoexp. Schlegel. Mi. 4000,-

[ Bl.1 900,—

F 3699 Währungsgeschädigten-Block mit zwei Plattenfehlern postfrisch, ein kleiner gummifreier Punkt ist
herstellungsbedingt und kein Mangel. Mi. 2500,-, Attest H.D. Schlegel “einwandfrei”

** Bl.1II 450,—

F 3700 Währungsgeschädigten-Block postfrisch, dabei sowohl 10 als auch 30 Pfg. je mit Plattenfehler. Mi.
2500,-

** Bl.1II 400,—

F 3701 Währungsgeschädigtenblock mit beiden Plattenfehlern postfrisch (leichte Fingerabdrücke), Attest
Schlegel. Mi. 2500,-

** Bl.1II 350,—

F 3702 Währungsgeschädigten-Block, Plattenfehler “10 Pfg. mit grünem Punkt am Handgelenk” tadellos
postfrisch, Fotoattest Schlegel. Mi. 2500,-

** Bl.1III 350,—

F 3703 Währungsgeschädigten-Block mit Plattenfehler “10 Pfg. grüner Punkt rechts am Handgelenk” auf
sauberem portogerechtem R-FDC, Ankunft in Lörrach 7.3.1950, der Plattenfehler-Block ist im Michel
nur lose gestempelt mit 3500,- gelistet, auf Brief oder FDC ohne Bewertung (analog mindestens 7000,-),
Attest Schlegel

[ Bl.1III 1600,—

F 3704 Währungsgeschädigten-Block, dabei 10 Pfg. mit Plattenfehler “Punkt am Handgelenk”, tadellos mit
Tagesstempel, sign. Schlegel. Mi. 3500,-

# Bl.1PFIII 600,—

3705 Jahrgänge 1951 bis 1953 (und einige Werte danach wie Nr. 120), ohne Nr. 87 und 91-100, gestempelt,
Höchstwerte Gedächtniskirche gepr. Mi. 1012,-

# 71-113 90,—

3706 Jahrgänge 1950 bis 1953 kpl. postfrisch, Mi. 1006,- ** 71-113 110,—

3707 ERP und Philharmonie postfrisch, Mi. 240,- ** 71-73 35,—

3708 ERP und Philharmonie postfrisch, Mi. 240,- ** 71-73 35,—

3709 ERP und Philharmonie je auf amtl. FDC, Mi. 440,- [(2) 71-73 45,—
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3710 Philharmonie auf Luxusbriefstücken mit Berliner ESST, sowie 10 Pfg. als portoger. Einzelfrankatur auf
Postkarte ab Berlin, Mi. 280,- +

]/[ 72-73 50,—

F 3711 20 Pfg. Lortzing per vier als gute MeF auf portoger. R-Brief von Augsburg [ 74(4) 90,—

F 3712 Glocke kpl. auf Auslands-Lupo-R-Brief nach England, sowie Paar 40 Pfg. als MeF auf R-Doppelbrief ab
Passau (rs. fehlt obere Viertelklappe), je sign. Schlegel

[(2) 75-79 90,—

3713 1952, seltener “Postsache”-Brief als Postschnelldienst-Rohrpost-Brief ab Berlin-Wilmersdorf, sign.
Schlegel

[ 70,—

3714 FDCs Beethoven, Olympia, sowie sechs versch. amtliche FDCs Männer (billige 20 Pfg. Randspuren), Mi.
544,-

[(8) 87-100 80,—

3715 Männer und Gedächtniskirche je einheitlich als postfrische Oberrandserie, Mi. 156,- ++ ** 91-100,
106-9

35,—

3716 30 Pfg. Männer im Paar als portoger. MeF auf R-Brief (von H. Wittmann an Franz Pfenninger) [ 99(2) 45,—

3717 Glocke Klöppel Mitte in tadellos postfrischen Viererblöcken, Mi. 360,- + ** 101-5(4) 65,—

F 3718 4 Pfg. Gedächtniskirche, alle vier verschiedenen Bogenecken, dabei rechts unten mit Form-Nr. “1" (auf
”2"), jeweils nebst seltenen Bauten-Zusammendrucken, u.a. viermal SK2B und einmal W6, auf vier
portoger. Lupo-Briefen 1955 je mit rs. Ankunftsstempel. Nur die vier Zusammendrucke schon über
4000,- Michel

[(4) 106(4),
SKZ2B

900,—

3719 17. Juni, postfrische waagerechte HAN-Unterrandpaare, Mi. 230,- ** 110-11
HAN

45,—

3720 Freimarken-Ergänzungswerte postfrisch, Mi. 200,- ** 112-13,
121-23

35,—

3721 Freimarken als postfrische Randserie, Mi. 200,- ** 121-23 30,—

F 3722 Zwei Rohrpostbriefe, von Berlin-Charlottenburg innerorts mit Nr. 152 u. 184, sowie von Krefeld mit Nr.
146, 151 und Bund 25 Pfg. Heuss nach Berlin per Lupo

[(2) 146,151,
152

80,—

3723 3 DM Kongreßhalle, senkrechtes Paar mit Rundstempel “Berlin-Borsigwerk”, Mi. 400,- # 154(2) 50,—

3724 3 DM Kongreßhalle im Paar, nebst Bedeutende Deutsche 40 Pfg. und Paar 1 DM (ein Fehlzahn) auf
Auslands-Paketkarte von Berlin 1963 nach Belgien

[ 154(2),
207,212

60,—

3725 Heuss und kleine Bauwerke je in postfrischen Viererblöcken, Mi. 260,- + ** 182-6,
242-9(4)

35,—

3726 Berliner Kinder im postfrischen Bogensatz (einmal gefaltet), dabei versch. Plattenfehlere, bei der 10 Pfg.
auf Feldern 22 u. 50, 20 Pfg. auf Feld 33 PF II (Mi. “-.-”), sowie 40 Pfg. auf Feld 34

** 193-96
(50)

60,—

3727 Rohrpost-R-Postsachen-Ortsbriefab Berlin NW 21, an das Amtsgericht Charlottenburg, ohne Aufgabe-,
aber mit Ankunftsstempel

[ 30,—

3728 Zusammendrucke, alle Zus.-Drucke von Bedeutende Deutsche bis SWK komplett postfrisch, Mi. 512,- ** K3-W98 70,—

3729 Kleine Bauwerke im postfrischen Bogensatz (nur Nr. 245 im 80er-Bogenteil), Mi. für waagerechte Paare
3170,- + DZ

** 242-49
(100)

220,—

3730 Kleine Bauwerke einheitlich in rundgestempelten Viererblöcken aus der linken oberen Bogenecke, alle
mit Stempel “Worms”, ein Wert Referenzprüfung Schlegel. Mi. 560,- + DZ bei der 15 Pfg.

# 242-49
(4)

90,—

3731 Kleine Bauwerke in einheitlich “Worms”-rundgestempelten Viererblöcken, für 70 Pfg. Fotoexp. D.
Schlegel. Mi. 560,-

# 242-49
(4)

90,—

3732 Kleine Bauwerke im postfrischen Bogensatz, Mi. für Paare 3420,- + DZ/FN etc. ** 242-9
(100)

300,—

3733 Jugend-/Wohlfahrt- und sonstige Sonderausgaben, 42 Oberrandstücke bzw. Oberrandpaare, je oben
mit Inschrift “Berlin” (siehe Mi.-Spezial nach Nr. 357, = 337,- Mi.)

** ex295-
389

60,—

3734 5 Pfg. Unfallverhütung per 16, sowie 20 Pfg. Knobelsdorff per vier, je als MeF auf zwei Briefen aus Berlin [(82) 402(16),
464(2)

35,—

3735 Unfallverhütung einheitlich in postfrischen Viererblöcken aus der linken oberen Bogenecke, dabei acht
Werte mit DZ. Mi. für waagerechte Paare 385,- plus DZ (diese 475,- Mi.)

** 402-11,
453

90,—

F 3736 20 Pfg. von Knobelsdorf, vier verschiedene Bogenecken, mit den Formnummern “1" bis ”4" vollständig,
als sehr ungewöhnliche Mehrfach-Frankatur auf Brief von Berlin 1974 nach Münster

[ 464(4) 90,—

3737 Frauen einheitlich in Viererblöcken mit Rundstempel “Worms”, Mi. 880,- + # ex770-
849(4)

100,—

3738 SWK kpl. in postfrischen Rollen-Fünferstreifen, Mi. 280,- ** ex793-
863(5)

50,—

3739 SWK einheitlich in postfrischen Viererblöcken aus der rechten oberen Bogenecke, Mi. 312,- + ** ex793-
874(4)

45,—

3740 SWK, Heftchenblätter 22/23, alle Zusammendrucke W83-98 und alle C/D-Paare je gestempelt, Mi.
979,-

# H-Bl.
22/23

130,—

3741 SWK, Heftchenblätter 22/23, alle Zusammendrucke W83-98 und alle C/D-Paare je gestempelt, Mi.
979,-

# H-Bl.
22/33

130,—

F 3742 100 Pfg. Postreiter, Abart “Farben Dunkelrotbraun und Graubraun fehlend” tadellos postfrisch, zudem
markant verzähnt. Mi. 1500,-

** 860FII 220,—
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F 3743 100 Pfg. Postreiter, Abart “Farben Dunkelrotbraun und Graubraun fehlend” tadellos postfrisch, zudem
markant verzähnt. Mi. 1500,-

** 860FII 220,—

Sowjetische Zone

F 3744 5 Pfg. breitrandig ungezähnt, mit rechtem Bogenrand, sowie 10 Pfg. in besserer Type, je postfrisch, sign.
Busch bzw. Fotoexp. Ströh. Mi. 400,-

** 1AU,
4Abwaz

80,—

3745 6 Pfg. (“Aawbx”) und 20 Pfg. (“AsazDD”, Doppeldruck) je in guter Variante postfrisch, sign. bzw. Fotoexp.
Schulz. Mi. 370,-

** 2,6 70,—

3746 10 Pfg. hellsiena auf beiden Papieren tadellos postfrisch, Fotoexp. Jasch bzw. Schulz (Kopien für zerteilte
Einheiten), Mi. 500,-

** 4Abwa/b 100,—

3747 10 Pfg. hellsiena auf beiden Papieren tadellos postfrisch, Fotoexp. Jasch (Kopien für zerteilte Einheiten),
Mi. 500,-

** 4Abwa/b 80,—

F 3748 10 Pfg., gute Farbe hellsiena, im postfrischen Viererblock, tadellos, Attest Schulz. Mi. 800,- ** 4Abwaz
(4)

160,—

F 3749 10 Pfg. schwarzbraun, gute Farbe, Papier “wa”, tadellos postfrisch vom Oberrand, Attest Schulz. Mi.
850,-

** 4Acwaz 180,—

3750 10 Pfg. Berliner Bär, postfrischer Eckrand-Zehnerblock (einmal in der Zähnung gefaltet), dabei seltener
Plattenfehler I, “Pfg. mit Fleck”, sign. Ströh, alleine Mi. 350,-

** 4AwbzI 70,—

3751 12 Pfg., ungebrauchtes Paar aus der rechten oberen Bogenecke, Anhaftungen, mit oben zwei vierseitig
gezähnten Leerfeldern, Fotoexp. Schulz

* 5AAwbzL
(2)

60,—

3752 MVP, Freimarken inkl. gepr. Farben wie Nr. 8y, 9a-c, 10x/y, 18c(2) und 19y postfrisch. Mi. 319,- ** 8-19 50,—

3753 6 Pfg. auf maigrün sowie 8 Pfg. siena je gest., sign. Kramp. Mi. 410,- # 8y,15b 50,—

3754 8 Pfg., zwei bessere Einzelfrankaturen: auf Brief “Geschäftspapiere” zum Sonderporto, sowie auf
Ortsbrief aus Rostock (sign. Kramp)

[(2) 11,12 110,—

3755 Sonderausgaben MVP, inkl. Nr. 23-25a/b, komplett postfrisch, Mi. 187,- ** 20-28 35,—

3756 Bodenreform, beide Farben, auf zwei klar gestempelten Sonderkarten, drei Werte Plattenfehler (6 Pfg.
XIV, 8 Pfg. IV, 12 Pfg. IV), Mi. lose 410,-

[(2) 23-
25a/b

60,—

3757 6 und 12 Pfg. Bodenreform je als postfrische linke untere Bogenecken mit Druckerzeichen, Mi. 200,- ** 23b,25 35,—

F 3758 12 + 28 Pfg. Bodenreform, geschnitten, im postfrischen Unterrand-Dreierstreifen mit Plattenfehlern IV
und VII, Mi. ca. 400,-

** 25aU,IV,
VII

70,—

3759 Abschied, alle Papiere, x, y, z und zz kpl. postfrisch. Mi. 345,- ** 29-
40x/y/z

60,—

3760 Abschied auf y- und z-Papier kpl. postfrisch, einheitlich vom Unterrand (!), Mi. 165,- + ** 29-40y,z 35,—

3761 4 Pfg. auf Kreidepapier im Paar, nebst 8 Pfg., auf portoger. Ortsbrief aus Lübz, sign. Zierer. Mi. 230,- [ 30x(2),
13

60,—

3762 5 und 8 Pfg. je in besserer Farbe postfrisch, sign. Kramp. Mi. 440,- ** 32xb,
34yb

50,—

3763 8 Pfg. rotorange postfrisch, sign. Kramp. Mi. 240,- ** 34yb 50,—

F 3764 8 Pfg. rotorange, postfrisches Seiten-Randstück, Fotoexp. Krug. Mi. 240,- ** 34yb 60,—

F 3765 8 Pfg. rotorange, tadellos postfrisches Oberrandstück, Fotoexp. Kramp. Mi. 280,- + ** 34yb 60,—

3766 8 Pfg. rotorange und 15 Pfg. schwärzlichgelbbraun, je postfrisch, sign. Kramp bzw. Thom. Mi. 420,- ** 34yb,
37ybb

70,—

3767 Abschied, z-Papier, vier bessere postfrische Werte, je sign. Kramp: Nr. 36zb, f, 37z und 39z ** ex36-39 50,—

F 3768 12 Pfg. lebhaftbraunrot, postfrischer Zehnerblock aus der linken unteren Bogenecke, jeder Wert sign.
Kramp. Mi. 1800,- +

** 36xc(10) 160,—

F 3769 12 Pfg. lebhaftbraunrot, postfrischer Unterrand-15er-Block, jeder Wert sign. Kramp. Mi. 2700,- ** 36xc(15) 220,—

3770 MVP, drei Briefe mit MiF: Nr. 38yb mit Nr. 1(2) auf Drucksache der 4. Gewichtsstufe, ferner Nr. 38y in MiF
auf Orts-R-Brief, sowie Nr. 37-39y nebst Nr. 14 u. 19 auf R-Brief (etwas getönt)

[(3) 37-39y 60,—

3771 5, 6, 25 u. 40 Pfg. mit Liniendurchstich von Loschwitz mit zusätzlich doppeltem Durchstich, einmal
mittig durch das Markenbild, auf überfrankiertem R-Brief aus Dresden Bad Weißer Hirsch, sign. Kunz

[ 42,43,
49,50G

35,—

F 3772 Freimarken, gez. Coswig L10, kpl. gest. Serie inkl. 8 Pfg. in guter “c”-Farbe und 10 Pfg. “volles
Mittelstück”, je sign. Ströh. Mi. 830,-

# 42-50DI 130,—

3773 Freimarken, gez. Coswig L11 1/2, kpl. Serie auf zwei sauber gest. R-Briefen (billige 12 Pfg. min.
Rauhung), sowie Liniendurchstich Loschwitz ebenfalls auf Satz-R-Brief, sign. bzw. Fotoexp. Jasch. Mi.
lose gestempelt 670,-

[(2) 42-
50DIII,G

70,—

F 3774 Freimarken, gez. Klotzsche L10 3/4/11, bis auf 6 und 15 Pfg., komplett postfrisch, dabei auch die 12 Pfg.
in beiden (!) Farben, je sign. Ströh. Mi. 4510,-

** 42-50F 450,—

3775 Freimarken, Liniendurchstich Loschwitz, postfrische Serie (mit Nr. 44Gb), sign. Ströh. Mi. 320,- ** 42-50G 45,—

F 3776 6 Pfg. in seltener “Mischzähnung”, mit amtlichem Durchstich und nachträglicher Linien-Zähnung L11
1/2 von Coswig, nebst Nr. 42DIII und 44DIII, auf Sammler-R-Karte, Attest Jasch. Mi. lose 1030,-

[ 43BIa/
DIII

140,—
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3777 6 Pfg., amtliche Versuchszähnung, postfrisch, sign. Ströh. Mi. 240,- ** 43C 45,—

F 3778 6 Pfg. mit amtlicher Versuchszähnung per zwei, nebst Lokalausgabe Meissen, auf überfrankiertem
Orts-R-Brief, sign. Zierer mit Fotobefund. Mi. lose 530,-

[ 43C(2) 80,—

F 3779 6 Pfg. schwarzblaugrün, amtliche Versuchszähnung, postfrisches Unterrandstück, unten mit vierseitig
gezähntem Leerfeld (dort leichter Eckbug), Fotoexp. Jasch. Mi. 500,-

** 43CL 90,—

3780 12 Pfg. mit Postmeistertrennung von Pirna vom Oberrand auf Luxusbriefstück, sign. Busch. Mi. 120,- ] 46H 25,—

3781 20 Pfg. schwärzlichblaugrau im postfrischen Oberrand-25er-Block, sign. Jasch. Mi. lose 1000,- + * 48Ac(25) 160,—

F 3782 40 Pfg. mit nachträglichem Handrädchendurchstich von Seiffen (oben Randfehler) auf sauber
gestempeltem Briefstück, seltene Marke, Attest Kunz. Mi. 1800,-

] 50L 300,—

3783 3 Pfg., drei versch. postfrische Doppel- bzw. Dreifachdrucke, u.a. dunkelbraun auf braun, Mi. 320,- ** 51DD/
DDD

45,—

F 3784 10 Pfg. mattgrau postfrisch, sign. Ströh und Fotoexp. Jasch. Mi. 650,- ** 52cuy 130,—

F 3785 4 Pfg. schwarzblau postfrisch, rs. kleine gelbliche Stelle, Attest Ströh. Mi. 750,- ** 53b 100,—

F 3786 4 Pfg. schwarzblau tadellos postfrisch vom Unterrand, sign. Sturm. Mi. 750,- ** 53b 110,—

3787 20 u. 12 Pfg. Ziffern auf NN-Brief (Gebrauchsspuren) aus Dresden, sowie 8 Pfg. einzeln auf
“Geschäftspapiere”

[(2) 54,59,60 45,—

3788 5 bis 12 Pfg. in der guten ungezähnten Variante postfrisch, dabei 6 Pfg. in “a” und “b”, sign. Jasch. Mi.
365,-

** 57-60U 45,—

F 3789 1 und 3 Pfg. Provinzwappen, nebst 12 Pfg. Bodenreform, alle mit seltener “POL”-Lochung, auf Ortsbrief
aus Halle/S., 10.4.46, sign. Vieth. Mi. 1300,-

[ 66,67,86 300,—

3790 12 Pfg., Wz. X im Randpaar, nebst 20 Pfg., auf NN-Doppelbrief aus Leipzig, sign. Jasch. Mi. 250,- [ 71X(2),
134

45,—

3791 12 Pfg. mit Postmeisterzähnung von Wittenberg-Lutherstadt auf Bedarfsbrief aus Wittenberg,
Zahnspitzen min. getönt, Mi. 200,-

[ 71XA 40,—

3792 12 Pfg. mit Postmeistertrennung im postfrischen Rand-Viererblock, sign. Ströh. Mi. 180,- + ** 71XA(4) 25,—

F 3793 12 Pfg. Provinzwappen, Plattenfehler “zweites Band von unten im Wertschild gebrochen” tadellos
gestempelt, Attest Jasch. Mi. 550,-

# 71XPFI 130,—

3794 Ganzsachenkarte 5 Pfg. Provinz Sachsen als tadellose Orts-Karte aus Leipzig mit viel Bedarfstext. Mi.
150,-

[ P9 40,—

F 3795 6, 10 und Paar 30 Pfg. Provinzwappen, alle mit seltener “POL”-Lochung, auf Nachsende-Orts-R-Brief
(Couvert typische Gebrauchsspuren wie Mittelfalte ausserhalb) aus Halle/S., 10.3..46, sign. Vieth. Mi.
1050,- +

[ 76,78,83 300,—

3796 6 Pfg. rötlichgrauviolett, gute Farbe, Wz. “Y”, tadellos, auf Postkarte (diese gelocht und rs. Klebestreifen)
mit Stempel “Bernburg 1e”, 1.3.46 nach Berlin, Fotoexp. Schulz “echt und einwandfrei”. Mi. 250,- für
lose gest., 500,- für Karte

[ 76Yb 50,—

F 3797 10 Pfg. siena im postfrischen Unterrand-Zehnerblock, auf Bogenfeld 100 der seltene
Teilauflagen-Plattenfehler “O statt P in PFENNIG”, alleine 500,- Mi., Attest Jasch

** 78XbyII 100,—

F 3798 30 Pfg. Provinzwappen im postfrischen Randpaar (nur im Bogenrand leichter Fingerabdruck), die
Randmarke dreiseitig ungezähnt (siehe Foto), Attest Jasch. Mi. 800,-

** 83XaUdr 180,—

3799 6 Pfg. Bodenreform, vier Werte mit Postmeister-Zähnung von Wittenberg, einer kl. Fehler, auf
Bedarfsbrief aus Wittenberg, 7.3.46, Fotoexp. Schulz

[ 85waA
(4)

35,—

3800 42 + 28 Pfg. Wiederaufbau einzeln auf R-Brief (Gebrauchsspuren), dazu 12 Pfg. Bodenreform per sieben
auf R-Brief (eine Marke Eckfehler), sowie sehr früher Fenster-Bedarfsbrief aus Erfurt vom 10.5.45
(aptierter AFS), zwei Tage nach Kriegsende

[(3) 89,91(7) 50,—

3801 Freimarken Thüringen ungezähnt postfrisch, teils vom Oberrand, sign. Kramp. Mi. 400,- + ** 93-97U 70,—

F 3802 6 Pfg., besseres Papier p1, zehnmal tadellos gest., Fotoexp. Schulz (für ein Paar nur Kopie von zerteiltem
VB), Mi. 1400,-

# 95AXdp1
(10)

140,—

F 3803 6 Pfg., gutes Papier p1, im tadellosen gest. Viererblock vom Oberrand, Fotoexp. Schulz. Mi. 560,- # 95AXdp1
(4)

100,—

F 3804 6 Pfg. schwärzlichbläulichgrün, Spargummi auf “yy”-Papier, tadellos postfrisch, Fotoexp. Ströh. Mi.
800,-

** 95AYbyy 160,—

3805 8 Pfg. (ein Fehlzahn) nebst Kontrollrat 6, 50 u. 80 Pfg. als gute Portostufe auf R-Brief gg. Rsch. aus Gera,
22.6.46

[ 96,916 45,—

F 3806 12 Pfg. karminrot, v-Papier, postfrisch, Attest Schulz. Mi. 550,- ** 97AXav 100,—

F 3807 20 Pfg. preußischblau, gutes Papier, im tadellos gestempelten Viererblock, Attest Schulz. Mi. 1000,- + # 98AXp1 220,—

F 3808 20 Pfg. preußischblau, gutes Papier, im tadellos gestempelten Viererblock, Attest Schulz. Mi. 1000,- + # 98AXp1 220,—

3809 30 Pfg. geschnitten im tadellosen gest. Viererblock mit Plattenfehlern V und VI, Fotoexp. Schulz. Mi.
168,- + PF

# 99BXap1
(4)

35,—

3810 30 Pfg. geschnitten im tadellosen gest. Viererblock vom Unterrand, Fotoexp. Schulz. Mi. 168,- # 99BXap1
(4)

35,—
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3811 30 Pfg. in besserer Papiersorte “w” als postfrisches rechtes Randstück, Attest Ströh. Mi. 160,- ** 99BXaw 35,—

F 3812 Weihnachtsblock als Sonderdruck ohne die vorgedruckte Durchstichleiste und ohne Durchstich
postfrisch. Auflage nur 800 Exemplare. Gering bügig und winzige gelbe Pünktchen, Attest Schulz. Mi.
4500,-

** Bl.2S 900,—

F 3813 Weihnachts-Block auf t-Papier postfrisch, rechte obere Ecke winzig gestaucht. Mi. 1800,- ** Bl.2t 250,—

3814 Wiederaufbau auf y-Papier überkpl. gest. inkl. gepr. Nr. 115cy, sowie allen vier Zusammendrucken, Mi.
350,-

# 112-15y 60,—

3815 Brückenbau, die vier Zusammendrucke und das Herzstück postfrisch, Mi. 320,- ** 112-5
Zus.-Dr.

50,—

F 3816 Brückenbau-Block auf gutem dünnem “yy”-Papier tadellos postfrisch, sign. Zierer und Attest Ströh “sehr
selten”. Mi. 2600,-

** Bl.4ayy 600,—

3817 Brückenbau, postfrisches Herzstück (rechts unten unbed. Randstauchung), Attest Jasch. Mi. 600,- ** HZ1cy 90,—

3818 5 und 8 Pfg., zusätzlich Ovalstempel “Gebühr bezahlt”, auf Bedarfsbrief aus Auerbach, 13.11.45 [ 116,
118X

Gebot

F 3819 5 Pfg., Wz. 1Y, im Paar, nebst Rand-Fünferstreifen 12 Pfg., Wz. X, auf Bedarfs-R-Brief der 4.
Gewichtsstufe, aus Leipzig, seltene Portostufe. Mi. 1000,-

[ 116Y(2),
119X

130,—

F 3820 6 Pfg. im postfrischen Unterrand-Viererblock, untere Markenreihe unten ungezähnt, sign. Jasch. Michel
je “-.-”

** 117Bxa
Uu(2)

90,—

3821 Freimarken, X-Wasserzeichen fünfmal postfrisch, sign. Ströh. Mi. 400,- ** 120-23X 50,—

F 3822 3, 4, 20(2) u. 30 Pfg. Ziffern, je Wz. X, sowie Ostsachsen 15 Pfg. (Nr. 47) auf Bedarfs-Wertbrief aus
Leipzig, 14.11.45, Couvert oben leichte Randtönung, Wertbriefe sind nicht häufig!

[ 126-27,
47

90,—

3823 Freimarken, X-Wz., kpl. auf Orts-R-Brief aus Leipzig, 32.2.46 [ 126-37X 35,—

3824 3 und 20 Pfg. Ziffern, Wz. Y, auf NN-Retour-Drucksache, sowie Nr. 126, 133 und 135-37Y auf
R-NN-Doppelbrief

[(2) 126Y,u.a. 70,—

F 3825 4 Pfg., waagerechtes Paar, dreiseitig ungezähnt, nur oben Teilzähnung mit drei Zahnlöchern (siehe
Foto), postfrisch, in dieser Zähnungsvariante ungewöhnlich, lt. Attest Zierer “Unikum”, ferner sign.,
Michel unbekannt!

** 127Xwa
U

350,—

3826 Freimarken Ziffern, Herzstücke 10/11 sowie Zusammendrucke WZd 13-16 und SZd3-6 kpl. postfrisch,
Mi. 420,-

** HZ10,11 70,—

3827 15 (mit Plattenfehler III) und 40 Pfg. je in Variante “Yb” postfrisch bzw. ungebraucht, sign. Jasch. Mi.
260,- + PF

**/* 133Yb,
136Yb

35,—

F 3828 30 Pfg. dunkeloliv, tadellos postfrisches linkes Randstück in der guten ungezähnten Variante, Atteste
Jasch, Zierer. Mi. 1500,-

# 135wbX
U

350,—

F 3829 60 Pfg. karminbraun mit Wz. “1Y” postfrisch, Fotoattest Ströh. Mi. 500,- ** 137Yb 100,—

3830 12 und 40 Pfg. Volkssolidarität je auf FDC, letzterer sehr selten (Mi. “-.-”) [(2) 144,148 70,—

F 3831 24 + 26 Pfg. violett, der Farbfehldruck tadellos postfrisch, Attest Dr. Jasch. Mi. 2500,- ** 164AXFb 450,—

F 3832 24 + 26 Pfg. violett, der Farbfehldruck tadellos postfrisch vom Oberrand, Attest Dr. Jasch. Mi. 2500,- ** 164AXFb 450,—

3833 Leipziger Messe, Großblock mit zugehöriger Schutzhülle, Mi. 500,- (*) Bl.5SX 90,—

3834 Leipziger Messe-Block mit 12 Pfg. in seltener Farbe graublau postfrisch, zwei winzige Randkerben,
Attest Jasch. Mi. 1200,-

** Bl.5Yb 220,—

F 3835 Leipziger Messe, postfrisches Zusammendruck-Herzstück (mit Nr. 163b und 165b). Mi. 1200,-, neues
Attest Schulz “einwandfrei”. Mi. 1200,-

** HZ12
AXd

300,—

F 3836 “36 Altruppin”, Briefstück mit viermal 30 Pfg. Ziffern, typische verwendungsbedingte Unebenheiten bei
zwei Marken, sign. Modry, Maigatter

] IpVII(4) 70,—

3837 “36 Brück (Mark)” in violett auf zwei Briefen, mit zweimal 12 Pfg., sowie einmal 24 Pfg., sign. Böheim
bzw. Ballschmidt

[(2) 170VII,
174VII

70,—

F 3838 “36 Brandenburg” (“3" bzw. ”(Havel) 1b"), zwei Belege und ein Briefstück, dabei 60 Pfg. im Paar auf
Paketkarte und Paketkartenabschnitt, sowie nebst 2 Pfg. auf 10-fach-R-Brief, sign. Böheim, Modry

[/] 166VII,
A179VII

130,—

F 3839 “36 Eberswalde a” auf Paketkarte mit dreimal 80 Pfg. Arbeiter, vs./rs., sowie auf Brief mit 24 Pfg. [(2) 180VII(3) 130,—

F 3840 “36 Freienwalde (Oder)”, Orts-R-Brief mit 2, 24 u. 50 Pfg., sowie 10 Pfg. Ziffern (sign. Modry,
überfrankiert)

[ 166VII,
IeVII

70,—

3841 “36 Mittenwalde (Mark)”, seltener Ort, auf Gerichts-Bedarfsbrief mit 24 Pfg. [ 174VII 70,—

3842 “36 Neuenhagen”, zwei Briefe, Ortsbrief mit 16 Pfg. als EF, sowie 8, 10 u. 15 Pfg. Arbeiter in
10-fach-MiF, sign. Modry

[(2) 172VII 45,—

3843 “36 Plaue a” auf zwei Briefen mit 24 Pfg. Arbeiter einzeln und im Paar, sowie auf loser 12 Pfg., je sign.
Böheim

[/# 174VII,
170VII

60,—

3844 “36 Wustermark” in violettblau auf R-Brief mit 15, 16 und 40 Pfg., sowie 2 und 12 Pfg.
Maschinen-Aufdruck, sign. Böheim

[ 171VII,
172

45,—

3845 “3 Berlin-Weißensee”, 8 Pfg., zur Hälfte postfrisches Paar aus der linken oberen Bogenecke mit seltenem
Druckerzeichen “1"

**/* 168IDZ 50,—
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F 3846 “3 Berlin-Buchholz”, 24 Pfg. im Viererblock, sowie “3 Berlin-Weißensee” 24 Pfg. einzeln, je postfr. aus
der linken unteren Bogenecke mit Druckerzeichen “1" pos. in versch. Stellungen, sign. Ballschmidt bzw.
Fläschendräger

** 174IDZ
(2)

90,—

3847 “3 Berlin 7", drei Briefe je mit Mischfrankaturen 30, 40 u. 60 Pfg. (Nr. A179I) Arbeiter-Aufdruck, zwei
sign. Schmidt

[(3) 176I,
177I

45,—

3848 “3 Berlin-Weißensee”, 30 Pfg. im postfrischen Unterrandpaar mit HAN “4100.47 1", sign.
Fläschendräger

** 176IHAN 45,—

F 3849 “20 Zerbst c” auf 60 Pfg. tadellos postfrisch, sign. Schmidt und Fotoexp. Böheim. Mi. 400,- ** 179IV 100,—

3850 Arbeiter-Maschinen-Aufdruck überkpl. postfrisch inkl. Nr. 182b/c, 185b, 187d, 188b u. 189c/d, gepr.
bzw. Befund BPP (Nr. 189c kl. Mgl.), Mi. 824,-

** 182-97 130,—

F 3851 6 Pfg. Maschinenaufdruck, senkrechtes postfrisches Walzen-Oberrandpaar, dabei obere Marke ohne
Aufdruck (Mi. ohne Bewertung), Fotoexp. Paul

** 183Fb
WOR

100,—

F 3852 15 Pfg. in guter Farbe dunkelbraun, Maschinenaufdruck, im tadellos postfrischen Viererblock, Attest
Paul. Mi. 1200,- +

** 187b(4) 300,—

F 3853 16 Pfg. schwärzlichopalgrün (ein kurzer Zahn) und 20 Pfg. grünlichblau (typische Bogen-Druckstellen),
beide guten Farben je postfrisch, Fotoexp. Paul. Mi. 700,-

** 188c,
189c

90,—

F 3854 20 Pfg. Maschinenaufdruck im postfrischen Oberrandstück mit oben vierseitig gezähntem Leerfeld,
unbed. kl. Papieranhaftung, im Mi. ohne Bewertung, Fotoexp. Paul, dito 45 Pfg. Ziffern mit vierseitig
gezähntem Leerfeld unten

** 189aL,
209

90,—

3855 25 Pfg. Maschinen-Aufdruck vollständig als Westporto akzeptiert, nebst Bizone Nr. 44II, 70, 75 und
Viererblock Nr. 83 auf portoger. Auslands-R-Expreßbrief von Hemmingen-Westerfeld, 8.9.48 in die
Schweiz, dort Etikette “Eilzustellung erfolglos”

[ 191,Biz. 80,—

3856 60 Pfg. rotkarmin, postfrischer Rand-Viererblock, sign. Zierer. Mi. 320,- ** 195a(4) 40,—

3857 60 Pfg. braunrot postfrisch, Mi. 300,- ** 195b 45,—

F 3858 60 Pfg. braunrot sowohl postfrisch als auch gestempelt, Mi. 1100,- **/# 195b(2) 220,—

3859 12 Pfg. Maschinen-Aufdruck als EF auf Postkarte ab Dresden, sowie gute EF 30 Pfg. auf Auslandskarte
von Göhlsdorf nach Österreich

[(2) 204,208 45,—

3860 8 Pfg. Köpfe vom Oberrand als EF auf Drucksache der 1., sowie im Paar als MeF auf
Drucksachen-Streifband der 3. Gewichtsstufe (sign. Ruscher), ferner zwei gute EF 10 Pfg.: auf
Postscheckbrief sowie auf Auslands-Zeitungs-Drucksache von Schwerin nach England

[(4) 214(3),
215(2)

80,—

F 3861 8 Pfg., gute Farbe (UV ockerbraun) im postfrischen Unterrand-Viererblock, Fotoexp. Schönherr. Mi. lose
800,-

** 214b(4) 90,—

3862 16 Pfg., Borkengummi, tadellos postfrischer Rand-Viererblock, Mi. 400,- ** 218ay(4) 35,—

3863 Antwortteil-Ganzsachenkarte 30 Pfg. Köpfe I gebraucht ab Rehna 1951 in die CSR. Mi. 130,- [ P39A 40,—

3864 Leipziger Frühjahrsmesse, beide Werte je als portoger. Einzelfrankaturen: 30 + 15 Pfg. auf
Auslandskarte, sowie 50 + 25 Pfg. auf Auslandsbrief in die USA, Mi. 270,- +

[(2) 230-31 60,—

F 3865 24 Pfg. Volkskongreß, Type II, postfrische rechte untere Bogenecke mit doppeltem Druckerzeichen
“M301/Z/4742", Mi. 400,-

** 233II
DV4

70,—

3866 Goethe-Block mit SST, Mi. 180,- # Bl.6 30,—

3867 Goethe-Block mit Weimarer ESST, sign. Weigelt. Mi. 300,- # Bl.6 50,—

3868 Notstempel, “Nauen”, im Handbuch nicht gelisteter blauer Gummi-Not-L2 vom 12.9.45 auf
Einlieferungsschein, dazu zugehörige Einzahlungsquittung mit Ortsstempel

[(2) 60,—

Sächsische Schwärzungen

3869 Chemnitz (2), Grossolbersdorf (2) und Leukersdorf, ein Brief 12 Pfg., sowie vier Postanweisungen mit
Einzelfrankaturen Hitler, 30, 40(2) u. 60 Pfg.

[(5) AP794,
797

60,—

F 3870 Chemnitz, 28.7.45. 1 Pfg. Hitler per zwei nebst 10 Pfg. (Stichtiefdruck) auf Bedarfsbrief mit
“Gebühr-bezahlt”-Stempel

[ AP787I,
781

90,—

F 3871 Eibenstock, zwei Postanweisungen, 6 Pfg. Hitler als MeF per fünf, sowie 42 Pfg. gute EF [(2) AP785,
795

60,—

3872 Hammerbrücke/Vogtl., 11.8.45, seltener Ort, Bedarfsbrief (prov. ehemaliger Feldpostbrief, kl.
Papiermängel) mit zweimal 6 Pfg. Hitler, Gr. 4

[ AP785
(2)

70,—

3873 Hohenfichte, 13.6.45, 4(2), 15(2) und 42 Pfg. Hitler vs./rs. auf Postanweisung [ AP783
(2)

50,—

3874 Kirchberg, 6.8.45, 24 Pfg. Hitler einzeln auf Brief (Mittelfalte), sowie 30 u. 12 Pfg. Hitler auf R-Brief ab
Zwickau

[(2) AP792I,
794

45,—

F 3875 Klingenthal, 6.8.45, 60 Pfg. Hitler per zwei auf Postanweisung, sowie fünf weitere Postanweisungen
anderer Orte: 40 Pfg. Hitler im Dreierstreifen aus Lichtentanne, 60 Pfg. einzeln aus Ehrenfriedersdorf,
sowie per zwei aus Chemnitz, ferner Nr. 826I per vier aus Hohenfichte und per zwei aus Hormersdorf

[(6) AP797I 90,—
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3876 Marienberg, 22.6. u. 20.7.45, 24 Pfg. Hitler bzw. 12 Pfg. Behörden-Dienstmarke als EF auf zwei Briefen,
sowie 80 Pfg. Hitler als EF auf Postanweisung (2.8.45)

[(3) AP172I,
792

100,—

3877 Oberfrohna, 11.7.45, 4 und 50 Pfg. Hitler auf Bank-R-Doppelbrief, sowie 5 Pfg. Hitler einzeln auf
Ortskarte aus Plauen

[(2) aP783,
784

35,—

3878 Seelingstadt/Kr. Zwickau, 8.8.45, saubere Postkarte mit 3 Pfg. Hitler nebst “Gebühr bezahlt” [ AP782I 35,—

3879 Seitersdorf über Lugau, 3.7.45, Landpoststempel rs. auf Postanweisung mit 30 Pfg. Hitler, diese mit
Stempel von Lugau, selten (Gr. 4)

[ AP794I 70,—

Deutsche Demokratische Republik

3880 50 Pfg. UPU im Unterrandpaar, nebst 24 Pfg. Pieck, auf portoger. R-NN-Brief aus Zehdenick 1951 [ 242(2),
252

45,—

F 3881 12 Pfg. Gewerkschaft mit Teilauflagen-Plattenfehler “R von DER gebrochen” gest. # 243PF 30,—

3882 Leipziger Messe je als postfrische und gestempelte linke untere Bogenecken mit Druckerzeichen, Mi.
225,-

**/# 248-9DZ
(2)

35,—

F 3883 1 bis 5 Mk. Pieck je als postfrische rechte untere Bogenecke mit Druckvermerk, 1 Mk. Fotoexp.
Schönherr. Mi. 350,-

** 252-4DV 70,—

3884 12 Pfg. im Randpaar in der guten Farbe als MeF auf Brief (dieser leichte Randverfärbung), sowie 16 Pfg.
als EF auf Berliner Ortsbrief

[(2) 266b(2),
267

30,—

3885 Druckvermerke und Druckerzeichen, postfrische Zusammenstellung guter Ausgaben aus 1950-1952
inkl. Nr. 275DV/DZ, 280DV/DZ, 282-285DV/DZ und 311-314DV/DZ. Mi. 1500,-

** ex275-
314DV

220,—

3886 24 Pfg. Deutsch-Polnische Freundschaft mit Plattenfehler “Fleck im Taubenschwanz” gest. Mi. 250,- # 284I 45,—

3887 Deutsch-Chinesische Freundschaft, postfrische Serie, Mi. 320,- ** 286-88 50,—

F 3888 12 Pfg. Deutsch-Chinesische Freundschaft im postfrischen Viererblock aus der linken unteren
Bogenecke mit kpl. Druckvermerk. Mi. 880,- +

** 286DV 180,—

F 3889 12 Pfg. Jahn in seltener, im Michel nicht gelisteter Variante auf geripptem Papier tadellos postfrisch,
Fotoexp. König

** 317XIz 100,—

F 3890 12 Pfg. Jahn in seltener, im Michel nicht gelisteter Variante auf geripptem Papier tadellos postfrisch,
Fotoexp. König

** 317XIz 100,—

3891 Köpfe II (mit zusätzlich Nr. 339xb) postfrisch, Mi. 410,- ** 327-41 50,—

3892 Köpfe II postfrisch, Mi. 400,- ** 327-41 70,—

3893 Köpfe II postfrisch, Mi. 400,- ** 327-41 60,—

3894 25 Pfg. Köpfe II im postfrischen waagerechten Paar (linke Marke ein kurzer Zahn), Mi. 400,- ** 334(2) 50,—

3895 25 u. 84 Pfg. Köpfe II mit Gefälligkeits-Tagesstempel, Mi. 380,- # 334,341 70,—

3896 25 Pfg. Köpfe II, gest. Bedarfsstück, sign., Mi. 450,- # 334z 50,—

3897 25 Pfg. Köpfe II, postfrisches Oberrandstück, Fotoexp. Paul. Mi. 200,- ** 334zaXI 45,—

3898 80 Pfg. Thälmann Lack auf Sammler-R-Brief, Mi. lose gestempelt 400,- [ 339xb 90,—

3899 80 Pfg. Köpfe im kompletten postfrischen Bogen mit zweimal Plattenfehler II und einmal IV. Mi. lose
1792,- + Ränder etc.

** 339za
(100)

160,—

3900 80 Pfg. Köpfe im kompletten postfrischen Bogen mit zweimal Plattenfehler II und einmal IV. Mi. lose
1792,- + Ränder etc.

** 339za
(100)

110,—

F 3901 84 Pfg. Köpfe II, seltener gestempelter Viererblock (unteres Paar Aufklebefältchen), Mi. 1400,- lose # 341(4) 160,—

3902 FJP in postfrischen Paaren (bzw. 48 Pfg. zweimal einzeln), Mi. 300,- ** 362-79
(2)

40,—

3903 FJP I und II postfrisch, Mi. 400,- ** 362-79,
405-22

45,—

3904 Marx-Blockpaar gestempelt (Tages- bzw. Sonderstempel), Mi. 600,- # Bl.8-9
A/B

100,—

3905 Marx-Blöcke gestempelt, zweimal Sonder-, zweimal Tagesstempel, Mi. 740,- # Bl.8-9
A/B

110,—

3906 FJP II postfrisch, Mi. 250,- ** 405-22 35,—

3907 FJP, Markenheftchenbogen 1 bis 3 postfrisch, Mi. 910,- ** MHB1-3 140,—

F 3908 24 Pfg. Fritz Reuter sowohl postfrisch als auch gestempelt (Stempel nicht bestimmbar, als Gef.
gerechnet) je mit Plattenfehler I, Fotoexp. Ruscher. Mi. 360,-

#/** 430PFI
(2)

45,—

F 3909 20 a. 24 Pfg., die seltene Variante mit Urmarke im Offset-Druck tadellos postfrisch, Attest Paul. Mi.
2600,-

** 439aIIg
XI

650,—

F 3910 50 a. 60 Pfg. FJP im Paar je auf zwei Rohrpostbriefen (leichte Gebrauchsspuren) 1956, von Leipzig nach
Berlin, sowie aus Berlin nach Gotha

[(2) 441(4) 60,—

3911 Schiller-Block mit Plattenfehlern II und IX je postfrisch, sign. Schönherr. Mi. 600,- ** Bl.12II,IX 90,—

3912 40 Pfg. Dresden, Plattenfehler “ausgebuchtete 4" postfrisch, Fotoexp. Mayer. Mi. 200,- ** 526PFI 35,—
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3913 FJP, Markenheftchenbogen 5 und 6, einmal vorgefaltet, mit Tagesstempel von Leipzig, Mi. 1900,- # MHB5/6 220,—

3914 Fünfjahresplan, Markenheftchenbogen 7 bis 9 postfrisch, Mi. 680,- ** MHB7-9 130,—

F 3915 1 DM Pieck in der guten Farbe postfrisch vom Unterrand mit Teil-DV. Mi. 400,- + ** 622a 80,—

3916 Dimitroff, alle Zusammendrucke kpl. gestempelt, Mi. 300,- # 893-44
Zus.-Dr.

50,—

3917 Leipziger Frühjahrsmesse, alle Zusammendrucke und die beiden Viererblöcke kpl. postfrisch, Mi. 250,- ** 1012-13
Zus.-Dr.

45,—

3918 Olympische Spiele 1964 in Tokio, alle Zusammendrucke gestempelt, Mi. 360,- # 1039-44
Zus.-Dr.

50,—

3919 Olympische Spiele 1964 in Tokio, alle Zusammendrucke kpl. postfrisch, Mi. 348,- ** 1039-44
Zus.-Dr.

50,—

3920 Trachten, alle Zusammendrucke postfrisch, Mi. 650,- ** 1074-79
Zus.-Dr.

100,—

3921 Trachten, alle Zusammendrucke kpl. postfrisch, Mi. 650,- ** 1074-9
Zdr.

100,—

3922 25 Pfg. sowjetische Raumfahrt, drei versch. ungezähnte Phasendrucke je im postfrischen
Zwischenstegpaar (ein Wert natürlicher Holzeinschluß)

** 1342PH
ZW(3)

45,—

F 3923 Talsperren, 5(2) und 10(4) Pfg., gesamt sechs ungezähnte postfrische Phasendrucke, Mi. für billigste
Variante 330,- +

** 1401-
2PHU(6)

90,—

3924 1 M. Ulbricht im Oberrand-Fünferblock als gute Mehrfach-Frankatur im Aufbrauch auf
Bahnhofs-Sendungs-Päckchen-Adresse von Dresden, 2.10.90 (!), nach Berlin

([) 1481(5) 90,—

F 3925 2 M. Ulbricht per 20 (eine Marke Bugspur) als sehr ungewöhnliche hohe späte Mehrfach-Frankatur auf
EMS-DATAPOST-R-Brief aus Berlin, 2.7.90

[ 1482(20) 130,—

3926 1971, Sondermarkenheftchen SMH D2a (mit 20 Pfg. Schiller) postfrisch, Mi. 800,- ** SMHD2a 180,—

3927 Trachten bis Rosen, Markenheftchenbogen 12 bis 17 postfrisch, Mi. 275,- ** MHB
12-17

45,—

3928 Sorbische Trachten, Markenheftchenbogen 12 C und A12/13 postfrisch, Mi. 405,- ** MHB
12C,u.a.

70,—

3929 Sorbische Trachten, die beiden seltenen Markenheftchenbogen postfrisch, Mi. 280,- ** MHB
A12/13A

50,—

3930 Trachten-Markenheftchenbogen postfrisch, Mi. 280,- ** MHB
A12/13

35,—

3931 10 Pfg. Bauwerke per zehn im Aufbrauch auf Bedarfs-ZKD-Brief aus Berlin, 27.6.90 [ 1868(10) 60,—

F 3932 2 M. grosse Bauwerke als gute Einzelfrankatur im späten ZKD-Aufbrauch auf ZKD-Bedarfsbrief aus
Berlin, 27.6.1990

[ 1900 90,—

F 3933 3 M. grosse Bauwerke als seltene Einzelfrankatur im späten Aufbrauch auf ZKD-Brief aus Berlin,
29.6.1990

[ 1967 160,—

3934 Zirkus, Zusammendruckbogen mit beschnittenem und unbeschnittenem Rand je postfrisch (einmal mit
Plattenfehler 2365I), ferner ein gest. Zus.-Druckbogen, Mi. 490,- +

** 2364-67
Zus.-Dr.

70,—

3935 Messener Porzellan, Zusammendruckbogen in Typen I und II postfrisch, sowie zusätzlich in Type II mit
Besonderheit “Überformat im Rand mit Druckmarkierungen”, je postfrisch und gestempelt. Mi. 540,- ++

**/# 2464-
71I/II

70,—

F 3936 3 M. kleine Bauwerke, Oberrandstück als seltene Einzelfrankatur im späten ZKD-Aufbrauch auf
Bedarfs-ZKD-Ortsbrief aus Berlin, 24.6.1990

[ 2633 130,—

3937 1 Mk. Flugpost auf ZKD-Aufbrauchs-Ortsbrief aus Berlin, 27.6.90 [ 2753 50,—

F 3938 3 Mk. Flugzeuge vom Oberrand als seltene Einzelfrankatur im späten ZKD-Aufbrauch auf Ortsbrief aus
Berlin

[ 2868 130,—

3939 Zirkus im postfrischen Zusammendruckbogen, Mi. 280,- **/# 2983-86
Zus.-Dr.

35,—

3940 Briefmarkenausstellung Magdeburg, 16 kpl. postfrische Zwischensteg-Zusammendruck-Bögen, Mi.
2000,-

** 3265-66 180,—

3941 1990, Markenheftchenbogen 20 und 21 (Bauwerke und Denkmäler) je 50mal tadellos postfrisch und
originalverpackt. Mi. 6000,-

** MHB20/
21(50)

180,—

3942 1990, Markenheftchenbogen 20 und 21 (Bauwerke und Denkmäler) je 50mal tadellos postfrisch und
originalverpackt. Mi. 6000,-

** MHB20/
21(50)

130,—

3943 Dienst A, Verwaltungspost B, 5 Pfg. Zirkel in guter Zeichnung II postfrisch, Fotoexp. Schönherr. Mi. 250,- ** A18II/XII 50,—

F 3944 Dienst C, ZKD, 10 Pfg. (kleine Knitter, da über Adresse geklebt) und seltene 70 Pfg. auf Paketadresse1956
aus Karl-Marx-Stadt

([) ZKD6,9 70,—

F 3945 Dienst C, ZKD-Billetstreifen 10 Pfg., “L/79414/79413", im Paar auf Bedarfsbrief von Berlin 1960 nach
Rostock

[ ZKD28 250,—

F 3946 Dienst D, Vertrauliche Dienstsachen des ZKD, 20 Pfg. schwarz/lilarosa mit Plattenfehler “weißer Fleck”
tadellos gestempelt, Fotoexp. Paul. Mi. 500,-

# D2II 100,—

3947 Dienst D, 20 Pfg. Vertrauliche Dienstsache postfrisch, sign. Weigelt. Mi. 250,- ** D1A 40,—
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F 3948 Dienst D, 20 Pfg. Vertrauliche Dienstsache mit Plattenfehler “unbedruckte Stelle im Ährenkranz”
gestempelt. Mi. 500,-

# D2II 70,—

3949 Dienst B, Verw.-Post A, 10 u. 20 Pfg. ZKD-Wertstreifen, je die Ausgaben für Cottbus (“Q”) postfrisch,
sign. Ruscher. Mi. 260,-

** B24-25Q 35,—

F 3950 Dienst C, Laufkontrollzettel, “Lpz” und “2/13" mit doppeltem Aufdruck, davon einer kopfstehend,
tadellos postfrisch. Dienst-Seltenheit, Michel ohne Bewertung, Attest Ruscher

** C54
XIIINK

160,—

F 3951 Dienst C, Laufkontrollzettel des ZKD, komplette postfrische Serie mit allen 84 Werten, Mi. 2600,- ** C31-45 550,—

F 3952 Dienst C, Laufkontrollzettel des ZKD, komplette postfrische Aufdruckserie mit allen 84 Werten, Mi.
2700,-

** C46-60 600,—

F 3953 Dienst E, Vertrauliche Dienstsache, 20 Pfg. bräunlichrot/schwarz und auf helllilarosa, sowie ZKD 65 Pfg.
grün, alle drei Werte auf “Muster”-Blattteil aus den Akten der Volkspolizei Kalbe. Auch ohne Gummi ist
beispielsweise die Nr. 2 sehr selten!

(*) D1,2 350,—

Amerikanische und Britische Zone

3954 5, 6, 8 und 12 Pfg., zentrisch gestempelte Viererblöcke mit Ersttagsstempel von Aachen auf sog.
“Aachener Umschlag”, ferner gleiche Werte einzeln vom Rand auf Vorlageblatt mit Ersttagsstempel, Mi.
mind. 300,-

[(2) 3-5,7 50,—

F 3955 8 Pfg. im sog. “Doppelbilddruck” im Viererblock aus der linken oberen Bogenecke, oberes Paar
ungebraucht, unteres postfrisch, sign. Schlegel. Mi. über 600,-

**/* 5DD(4) 110,—

F 3956 12 Pfg. mit deutlichem Plattenfehler “unten unterbrochene Randlinie” gestempelt, Zhg. siehe Foto,
Fotoexp. Wehner. Mi. 250,-

# 7I 35,—

3957 12 Pfg., guter Plattenfehler “unterbrochene Randlinie unten”, auf Bedarfsbrief aus Hamburg, Mi. 450,- [ 7I 50,—

F 3958 6 Pfg. in guter Mischzähnung im sauber rundgest. Paar, sign. Hettler. Mi. 300,- + # 13G(2) 50,—

F 3959 12 Pfg., G-Zhg., als EF auf Brief, sowie zwei EF 5 Pfg., B-Zähnung, dabei Postscheckbrief (übl. Zhg.) [(3) 15aG,
19B(2)

50,—

F 3960 Deutscher Druck kpl. auf vier Sammler-Orts-R-Briefen aus Stuttgart, dabei 80 Pfg. bessere A-Zähnung,
Mi. lose gest. 1100,- +

[(4) 16-35 250,—

F 3961 3 Pfg. blauviolett, gute D-Zähnung, gestempeltes Bedarfsstück, sign. A. Schlegel. Mi. 750,- # 17bD 130,—

F 3962 6 Pfg., Abart “rechts ungezähnt” als postfrisches rechtes Randstück (Gummi leichte Altersspuren),
Fotoexp. Hettler. Mi. 350,-

** 20BUr 60,—

3963 10 Pfg. in guter Zähnung postfrisch. Mi. 450,-, Attestkopie A. Schlegel für zerteilten Viererblock ** 22Dz 90,—

F 3964 12 Pfg., Abart “rechts ungezähnt” als postfrisches rechtes Randstück innerhalb eines Paares, Fotoexp.
Schlegel. Mi. 300,- +

** 23AzUr 80,—

3965 15 Pfg. einzeln auf Kriegsgefangenen-Postkarte (leichter Mittelbug und Gebrauchsspuren) aus
Hamburg-Fuhlsbüttel, 6.2.46, Fotoexp. Wehner

[ 24Az 50,—

F 3966 16 Pfg., rechte obere Bogenecke mit roter vierstelliger Bogen-Nummer als portoger. EF auf
Orts-Doppelbrief (typische leichte Mittelfalte ausserhalb) aus Köln, 8.12.45, Mi. auf Brief ohne Preis!

[ 25Azr4 140,—

F 3967 42 Pfg. im gestempelten Bedarfspaar, linke Marke mit markanten, herstellungsbedingten
Druckausfällen, siehe Foto, Fotoexp. Hettler

# 31C(2) 45,—

F 3968 80 Pfg. und 1 Mk. AM-Post, seltene “Thobe-Fälschungen” zum Schaden der Post postfrisch,
entsprechend sign. Schlegel

** 34-35
Pfä.

160,—

F 3969 80 Pfg. AM-Post, gestempelte Thobe-Fälschung (mit Gef.-Stempel), kl. Schrägknitter, gut sign. Hettler # 34PFä. 60,—

F 3970 80 Pfg. AM-Post in besserer A-Zähnung mit SST von Hannover, Fotoexp. Wehner. Mi. 500,- # 34aA 100,—

F 3971 1 Mk. AM-Post, normal gezähnt, nebst weiteren Werten auf portoger. R-Brief aus Radevormwald, sign.
Schlegel. Mi. 600,-

[ 35,16,1 120,—

F 3972 1 Mk. AM-Post, ungewöhnlich gut erhaltenes Luxusstück, mit klarem Stempel “Lütjenwested über
Rendsburg”, Attest Wehner. Mi. 450,- +

# 35B 160,—

F 3973 1 Mk. AM-Post, nebst Paar 4 Pfg. Kontrollrat, auf portoger. Bedarfs-R-Brief (2. Gewichtsstufe, Papier
min. gelblich) aus Hamburg-Wandsbek 1946, Attest Wehner. Mi. 600,-

[ 35B,914 130,—

3974 1 Mk. AM-Post postfrisch (Zähnung rechts herstellungsbedingt) mit rückseitig sehr markantem
Vollabklatsch, Fotoexp. Wehner

** 35Bz 60,—

3975 Arbeiter-Band-/Netzaufdrucke, jeweils 17 verschiedene postfrische waagerechte Oberrandpaare in den
Aufdrucktypen I.2 und I.3

** 36-51I/II 100,—

3976 Arbeiter Band/Netz, Zusammenstellung von nur versch. geprüften Farben (teils Befunde), Oberrändern,
Kehr- und Doppeldrucken etc., meist postfrisch, wenig gestempelt, nur die seltene Nr. 37IFI
ungebraucht. Mit Nr. 36I/IIc, IdPOR, IId (diese gest.), 37IDDF, 37I/IIDD, 38Iaa postfr. u. gest., 38I/IIc,
38I/IIDD, 39I/IIc, 40IDZ, 40IR(3), 41IIaa, 42IWOR, 42Ic, 43Ib gest., 43IIS, 45I/IIDD (!), 49Ia/b, A49IIDD
und51I/IId. Mi. rund 6000,-

**/# 36-51I/II 800,—

3977 Arbeiter mit sowohl kopfstehendem Band- als auch Netzaufdruck, inkl. “heller 60er”, postfrisch, sign.
Schlegel. Mi. 656,-

** 36-
51I/IIK

130,—
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3978 Aufdruck-Besonderheiten Netzaufdruck, alle 16 Werte (bzw. 16 Pfg. nur v. Rand) jeweils als postfrische
linke untere Bogenecken in Aufdrucktype II (“verzerrtes Posthörnchen”), ferner alle Werte (10 Pfg. nur
POR/WOR) als postfrische linke obere Bogenecke (in Aufdrucktype II.3, größerer Abstand zwischen den
Posthörnern), sowie neun meist linke Randstücke in Type II.4 (“zusätzliches Mundstück”), sowie acht
Werte von Bogenfeld 64 mit Aufdruckbesonderheit “Punkt zwischen Hornbogen und Trichter”

** 36-51II 130,—

3979 Drei bessere Belege Band/Netz: 29-Pfg.-Rate auf Lupobrief nach Berlin mit Nr. 36I(2) und 45I, “helle
60er” vom Rand (Nr. 49II) als EF auf R-Brief, sowie Nr. 64I in MiF (sign. Schlegel)

[(3) 36I,49II,
64I

70,—

F 3980 2 Pfg. Netzaufdruck in guter Farbe schwarz in 10-fach-MiF mit Paar 50 Pfg. auf portoger. Postkarte,
Fotoexp. Hohmann. Mi. 300,- +

[ 36IIc,
955

45,—

3981 Doppelseitige oder Doppeldrucke Band/Netz, postfrische Zusammenstellung mit Nr. 36IDDI im
Viererblock, 41IIDDI, 42IIDDIWOR, 43IDDIPOR(2), 46IIDDI und A49IDD. Mi. ohne die Ränder 850,- +

** ex36-
A49DDI

130,—

3982 6 Pfg. dunkelrotviolett, Bandaufdruck, gest. Walzendruck-Oberrandstück (ein kurzer Zahn), Fotoexp.
Bernhöft. Mi. 150,-

# 37Ib
WOR

35,—

3983 6 Pfg. Bandaufdruck, gute Nuancen dunkelgrauviolett (sign. Hohmann) und schwärzlichblauviolett
(Fotoexp. Bernhöft) je postfrisch. Mi. 550,-

** 37Id,e 100,—

3984 Arbeiter-Netzaufdruck, sechs bessere Belege mit Einzelfrankaturen: Nr. 38II auf Drucksache, 39II vom
Rand auf Auslands-Drucksache, sign. Schlegel, 42II “Geschäftspapiere”, 46II auf Auslandskarte und auf
Streifband in erhöhter Progression, sowie 50II auf Paketkarte

[(6) ex38-
50II

70,—

F 3985 10 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck als postfrisches Plattendruck-Oberrandstück, durchgezähnt, Mi. 750,- ** 39IPOR
dgz

160,—

F 3986 12 Pfg. Netzaufdruck im postfrischen Viererblock aus der linken oberen Bogenecke mit Druckerzeichen
“1", Mi. 350,- +

** 40IIDZ 80,—

3987 16 Pfg. Netzaufdruck, elf postfrische Unterrandpaare je mit HAN “4166.47 3", Mi. 2200,- ** 42II
HAN(11)

220,—

F 3988 30 Pfg. Arbeiter-Bandaufdruck als Plattendruck-Oberrandstück, durchgezähnt, nebst Oberrandpaar 15
Pfg. Netzaufdruck, Plattendruck ndgz, sowie Paar 2 Pfg. Band, auf doppelt verwendetem NN-Brief ab
Kelsterbach, Mi. 670,- +

[ 46IP,
41IIP

100,—

F 3989 40 Pfg. mit kopfstehendem Bandaufdruck, nebst Paar 8 Pfg. Ziffern-Bandaufdruck und 24 Pfg. Kölner
Dom, auf R-Doppelbrief von Schleswig an Peschl/Passau, sign. Schlegel. Mi. 475,- +

[ 47IK,53I,
71

130,—

F 3990 80 Pfg., zwei verschiedene portoger. Einzelfrankaturen: Bandaufdruck auf Inlands-R-Doppelbrief
(7.9.48, so nur 19 Tage möglich), sowie Netzaufdruck einzeln auf Päckchen-Adresse

[(2) 50I/II 50,—

F 3991 Ziffern Band-/Netzaufdrucke, alle 52 Werte komplett postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 3000,- ** 52-IX/
I-II

650,—

3992 30 Pfg. Ziffern-Bandaufdruck, zwei portoger. Einzelfrankaturen: auf Auslandskarte und auf
Überseebrief (Mittelfalte ausserhalb), je sign. Schlegel. Mi. 240,-

[(2) 63I(2) 40,—

F 3993 30 Pfg. Ziffern-Netzaufdruck im seltenen Plattendruck-Unterrand-Viererblock gestempelt. Attest H.D.
Schlegel “einwandfrei”. Mi. nur für die beiden Plattendruck-Unterrandstücke ca. 1400,-

# 63II(4) 220,—

F 3994 Ziffern mit sowohl doppeltem Band- als auch Netzaufdruck postfrisch, je Atteste A. Schlegel
“einwandfrei”. Mi. 3300,-

** I-IX/
I-IIDD

600,—

F 3995 Ziffern je mit doppelten Band- und Netzaufdrucken komplett postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 3300,- ** I-IX/
I-IIDD

500,—

3996 Ziffern-Netzaufdruck postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 1200,- ** I-IX/II 250,—

F 3997 Ziffern 1 RM mit Netzaufdruck, gutes Wasserzeichen 6Y, “steigend statt fallend”, tadellos postfrisch,
sign. G. Schlegel mit Attest und Attest D. Schlegel. Mi. 3800,-

** AIX/IIY 1000,—

3998 Kölner Dom auf R-Brief aus Gruiten, dabei seltener Plattenfehler Nr. 71II (Mi. auf Brief “-.-”) [ 69-72 30,—

3999 Bauten eg (ohne Nr. 94, Nr. 97 leichter Gummibug) und wg postfrisch, Mi. 910,- ** 73-
100eg/
wg

110,—

4000 15 Pfg. eg als EF auf Lupokarte, ferner 30 Pfg. rot als EF auf Überseebrief, sowie zwei seltene frühe
Maximumkarten mit Nr. 73/74eg

[(4) 82eg,88 40,—

4001 10 Pfg. Berlinhilfe je per zwei (einmal beide vom Oberrand, ein Wert ein Zahn) als MeF auf zwei Briefen [(2) 101(4) 30,—

4002 Berlin-Hilfe, nebst zweimal 5 Pfg. Bauten, auf frühem Postkriegsbrief (kl. Gebrauchsmängel) von
Lustringen, 31.1.49, nach Eisenach in der Ostzone, Marken nicht akzeptiert und mit rs. Aufkleber
“Marken unzulässig zurück an den Absender” retour

[ 101-2 70,—

F 4003 20 Pfg. Exportmesse mit seltenem liegendem statt stehendem Wasserzeichen gestempelt (kl. Mängel),
im Michel gestempelt ohne Bewertung mangels Angebotes! Fotoexp. D. Schlegel

# 104aY 130,—

F 4004 Exportmesse-Block als portoger. Einzelfrankatur auf Inlands-R-Brief, sowie mit ZuF 10 Pfg. auf
portoger. Auslands-R-Brief (sign. Schlegel). Mi. 900,-

[(2) Bl.1(2),
103

130,—

4005 Exportmesse-Block mit SST, sign. Schlegel. Mi. 250,- # Bl.1a 45,—

4006 Exportmesse-Block mit hierauf besserem Frankfurter SST, sign. Schlegel. Mi. 250,- + # Bl.1a 50,—

F 4007 Messe-Block mit SST, seltener Fehlschnitt, dadurch linksseitig im Überformat mit 67mm Höhe, rechts
Normhöhe 65mm

# Bl.1a 130,—
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4008 Exportmesse-Block auf portoger. R-Brief (am Blockrand Gummispuren vom übergehenden R-Zettel) mit
Tagesstempel von Augsburg, Fotoexp. A. Schlegel. Mi. 400,-

[ Bl.1a 70,—

4009 Exportmesse-Block zweimal postfrisch (einmal 20 Pfg. mit deutlich nach oben verschobenem Druckbild,
sowie einmal mit ESST. Mi. 530,- +

**/# Bl.1a(3) 80,—

F 4010 Exportmesse-Block mit 30 Pfg. in seltener Farbe “dunkelgrünlichblau” tadellos postfrisch, sign. G.
Schlegel und Attest D. Schlegel. Mi. 3400,-

** Bl.1b 900,—

4011 Messe-Block mit besserer Tagesstempel-Entwertung, sign. Schlegel. Mi. 350,- # Bl.1a 60,—

F 4012 1945, 16.8. (roter “Stade 1 Gebühr bezahlt”) und 17.8. (normaler Stegstempel) auf früher
Bedarfs-Postkarte mit Zensur nach Bückeburg

[ 90,—

4013 Notmaßnahme, Buxtehude, 21.6.45, Hitler-Ganzsachenkarte 6 Pfg. (P312/08) mit Schrägschnitt und
Schwärzung des Aufdrucks bedarfsgebraucht

[ PA 70,—

F 4014 Not-Ganzsachenkarten, drei gebrauchte, entsprechend der Vorschrift beschnittene Hitlerkarten aus der
britischen Zone, u.a. von “Einheit Müller-b-I/A Gebiet G” mit aptiertem Normstempel “b”, 20.6.45, mit
Zensur, ferner Suchdienstkarte aus Ratzeburg, 16.6.45, sowie Karte aus Wesselburen, 21.5.45

[(3) 180,—

4015 Zwei bessere gebrauchte Ganzsachen: 20 Pfg. Antwortkarte gebraucht ab der Schweiz (!), sowie
Luftpost-Faltbrief-Ganzsache 100 Pfg. in die USA. Mi. 260,-

[(2) P5A,LF1I 45,—

Bundesrepublik Deutschland

4016 Jahrgänge 1949 bis 1955, ohne Posthorn, komplett postfrisch, Mi. 2200,- (10 Pfg. Marienkirche ein
kurzer Zahn)

** 111-225 160,—

4017 Jahrgänge 1949 bis 1955 komplett postfrisch, lediglich die 80 u. 90 Pfg. Posthorn minimale Haftstellen
(als ungebraucht gerechnet), Heuss I Fotoexp. Schlegel. Mi. 3762,-

**/* 111-225 300,—

F 4018 10 Pfg. Bundestag, Plattenfehler “Punkt im T von DEUTSCHE” postfrisch, sign. Schlegel. Mi. 500,- ** 111I 90,—

F 4019 10 Pfg. Bundestag, Plattenfehler “gebrochenes E in DEUTSCHLAND” postfrisch, Mi. 500,- ** 111II 90,—

F 4020 10 Pfg. Bundestag per zwei, einmal Plattenfehler “offenes E”, nebst 20 Pfg., auf Briefstück, Fotoexp. H.D.
Schlegel “einwandfrei”. Mi. 445,-

] 111II,
112

50,—

F 4021 10 Pfg. Bundestag, zwei seltene gestempelte Plattenfehler: einmal “Wolke in den Girlanden” (Mi.
postfrisch “-.-”, gestempelt überhaupt nicht gelistet!), sowie “Randlinie rechts oberhalb von Mitte
eingekerbt” (Mi. nicht gelistet!)

# 111VIII 130,—

4022 20 Pfg. Bundestag (ein Wert Eckbug) und 10 Pfg. 100 Jahre Briefmarken je per zwei als
Mehrfach-Frankatur auf zwei portoger. Briefen

[(2) 112(2),
113(2)

45,—

F 4023 20 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “roter Fleck im Mast” sauber rundgestempelt “Bocholt”, Mi. 300,- # 112III 50,—

F 4024 20 Pfg. Bundestag mit seltenem Teilauflagen-Plattenfehler “Randlinie rechts unterhalb von Mitte
eingekerbt” (Mi. nicht gelistet!) gestempelt

# 112PF 70,—

F 4025 20 Pfg. Bundestag postfrisch mit seltenem Teilauflagen-Plattenfehler “Punkt im S von POST” (Feld 11) ** 112PF 100,—

F 4026 20 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “Dorn am ersten Dachfirst” gestempelt, Feld 23, Teilauflage. Mi.
“-.-”

# 112VII 60,—

F 4027 20 Pfg. Bundestag mit Plattenfehler “roter Fleck im zweiten Dachfirst” gestempelt, Mi. ohne Bewertung # 112VIII 70,—

F 4028 20 Pfg. 100 Jahre Briefmarken, Plattenfehler “Riß durch R von KREUZER” sauber rundgest. Mi. 350,- # 114I 50,—

4029 20 Pfg. “100 Jahre Briefmarken”, Plattenfehler I, II und VI je postfrisch, Mi. für die zwei bewerteten 530,-
plus einmal “-.-”

** 114I,II,VI 90,—

4030 20 Pfg. 100 Jahre Briefmarken mit Plattenfehler II einzeln auf Bedarfsbrief, Mi. 300,- [ 114II 50,—

4031 20 Pfg. 100 Jahre Briefmarken, zwei gest. Plattenfehler, eine Fotoexp. Schlegel. Mi. 560,- # 114II,IV 90,—

F 4032 30 Pfg. 100 Jahre Briefmarken, Plattenfehler “Strich an 0" gestempelt, Mi. 350,- # 115I 60,—

4033 30 Pfg. 100 Jahre Briefmarken, Plattenfehler “eingekerbte 0" postfrisch, Mi. 350,- ** 115I 60,—

F 4034 30 Pfg. 100 Jahre Briefmarken, Plattenfehler “Einkerbung am linken Bildrand” gestempelt, Mi. 380,- # 115II 70,—

F 4035 Posthorn postfrisch, 40, sowie 70, 80 und 90 Pfg. je vom Unterrand, Mi. 2200,- + ** 123-38 450,—

F 4036 Posthorn postfrisch, 70 Pfg. leichter Bug, Mi. 2200,- ** 123-38 350,—

F 4037 Posthorn postfrisch, sign. mit Stellungnahme Schlegel. Mi. 2200,- ** 123-38 450,—

4038 4 und 60 Pfg. Posthorn auf portoger. Expreß-Drucksachenkarte (seltene Portostufe) aus Hamburg 1953 [ 124,135 50,—

4039 6 Pfg. Posthorn, tadelloser waager. Dreierstreifen, nebst 2 Pfg., auf gef. Vordruckbrief. Mi. 200,- + [ 126(3),
123

35,—

F 4040 Posthorn-Zwischensteg-Andreaskreuz-Zusammendruck 6 und 10 Pfg. tadellos gestempelt vom
Unterrand (dort in der Zähnung leicht vorgefaltet) mit kompletter HAN “16006.51 2", Mi. 1700,-

# W24
HAN

500,—

4041 10 Pfg. Posthorn im waager. Paar in seltener Verwendung auf Rentenbescheinigung aus Lüneburg 1952
(diese gebrauchsbedingt in der Falte kl. Einriß)

[ 128(2) 90,—

F 4042 15 Pfg. Posthorn einzeln auf seltener Karte “Zeitungssache” (leichte Faltspur ausserhalb) aus Schleswig
1952

[ 129 90,—
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F 4043 20 Pfg. Posthorn mit Plattenfehler “Strich in Kordel” gestempelt, Mi. 550,- # 130II 90,—

4044 20 Pfg. Posthorn mit gutem Wasserzeichen 4Z als leicht gestempeltes Bedarfsstück, sign. Schlegel. Mi.
600,-

# 130Z 90,—

4045 25 Pfg. Posthorn, waager. Paar, nebst 10 (kl. Abrieb) und 20 Pfg., auf Bedarfs-R-Brief, Mi. 350,- [ 131(2),
128,130

50,—

4046 30, 40 u. 60 Pfg. Posthorn je in rundgestempelten waager. Paaren, Mi. 700,- # 132-33,
135(2)

90,—

4047 60 Pfg. Posthorn auf Ganzsachenkarte 10 Pfg., als Expreßkarte, sowie je zwei Einzelfrankaturen 70 u. 90
Pfg. auf Übersee-Lupo-Briefen in die USA (alleine 380,- Mi.)

[(5) 135,
137-38

60,—

4048 70 bis 90 Pfg. Posthorn, sowie 50 Pfg. Heuss I, je ungebraucht, sign. Schlegel. Mi. 635,- * 136-38,
189

70,—

4049 80 Pfg. Posthorn als bessere Einzelfrankatur auf Auslands-Postanweisung aus Ründeroth [ 137 45,—

F 4050 80 Pfg. Posthorn, Plattenfehler “Dreieck über T oben” rundgestempelt, Mi. 750,- # 137I 100,—

F 4051 80 Pfg. Posthorn, Plattenfehler “Dreieck über T oben” auf Briefstück, Fotoexp. D. Schlegel. Mi. 750,- ] 137I 130,—

F 4052 80 Pfg. Posthorn mit Plattenfehler “Strich am B von BUNDES” gestempelt. Mi. 800,- # 137III 130,—

F 4053 80 Pfg. Posthorn, gestempeltes Bedarfsstück (kl. Eckzahnbug) mit dem seltenen neuen
Teilauflagen-Plattenfehler “Striche im Oval über B von BUNDESPOST”. Mi. 800,-

# 137III 90,—

4054 Marienkirche postfrisch, einheitlich aus der linken oberen Bogenecke, jeweils lediglich im linken
Außenrand unten je eine Haftstelle, Mi. 220,- +

** 139-40 50,—

4055 Sonderausgaben 1951 postfrisch, Mi. 450,- plus Nr. 147 mit Zf. als Beigabe ** 139-46 70,—

F 4056 Marienkirche auf sauber gestempeltem Briefstück, dabei 10 Pfg. mit Plattenfehler “grüner Punkt im Ü
von LÜBECK”, Mi. “-.-”

] 139II,
140

70,—

F 4057 20 + 5 Pfg. Marienkirche, Plattenfehler “Sprung im mittleren Fresko” gestempelt, Mi. 400,- # 140I 70,—

F 4058 20 + 5 Pfg. Marienkirche, Plattenfehler “Sprung im mittleren Fresko” und “Strich im mittleren Fenster”
(Bfst.) je sauber gestempelt, sign. bzw. Attest Schlegel, seltene PF!

]/# 140I,III 160,—

4059 Jahrgang 1952 postfrisch, Mi. 337,- ** 148-61 50,—

4060 Jahrgang 1952 postfrisch, Mi. 335,- ** 148-61 45,—

4061 Jahrgang 1952 postfrisch, Mi. 335,- ** 148-61 45,—

4062 Wohlfahrt 1952 (Sonderkarte) und 1955 je auf FDC, Mi. 440,- [(2) 156-59,
222-25

45,—

4063 Jahrgang 1953 postfrisch, Mi. 345,- ** 162-76 50,—

4064 Jahrgang 1953 postfrisch, Mi. 350,- ** 162-76 45,—

4065 Jahrgang 1953 postfrisch, Mi. 345,- ** 162-76 45,—

F 4066 30 Pfg. Reis, seltener Teilauflagen-Plattenfehler “verdicktes H von DEUTSCHE” postfrisch, Mi. “-.-” ** 162II 60,—

4067 Drei verschiedene, vom Grafiker Prof. Walter entworfene Marken je auf Blättern mit eigenhändiger
Unterschrift des Entwerfers

**/# 165,200,
221

60,—

4068 20 u. 30 Pfg. Verkehrsausstellung jeweils per zwei als Mehrfach-Frankaturen auf zwei portoger. Briefen,
letzterer Einschreiben, Gebrauchserhaltung

[(2) 169-70
(2)

50,—

4069 Jahrgang 1954 inkl. Heuss kpl. postfrisch, Mi. 377,- ** 177-203 45,—

4070 Jahrgang 1954, mit Heuss lumo und liegend. Wz., komplett postfrisch, Mi. 515,-, 50/60 Pfg. Heuss sign.
Schlegel

** 177-203 70,—

4071 Heuss I und II, inkl. Lumo, komplett postfrisch, Mi. 405,- ** 177-
260x/x

50,—

4072 Heuss I und II, inkl. Lumo, komplett postfrisch, Mi. 405,- ** 177-
260x/x

50,—

4073 Heuss I und II, inkl. Lumo, komplett postfrisch, Mi. 405,- ** 177-
260x/x

50,—

4074 Heuss postfrisch, Mi. 300,- ** 177-96 40,—

4075 Heuss postfrisch, Mi. 300,-, 50/60 Pfg. sign. Schlegel ** 177-96 45,—

4076 Heuss, Heftchenblatt 8Y in Typen I und II je postfrisch. Mi. 195,- ** H-Bl.
8YI/II

35,—

4077 Heuss, Markenheftchen 2a bis d postfrisch, Mi. 1200,- ** MH2a-d 250,—

4078 Heuss-Markenheftchenbogen 5X tadellos postfrisch mit typischer Versandstellenfaltung, Mi. 250,- ** MHB5X 130,—

4079 Heuss, alle Zusammendrucke in X und Y komplett postfrisch, Mi. 825,- ** W17-
S52X/Y

160,—

4080 Heuss, Markenheftchen 4YII und alle Zusammendrucke W17 bis S52YII postfrisch, Mi. 735,- ** W17-
S52YII

130,—

4081 Heuss, alle Zusammendrucke aus Markenheftchen 3 postfrisch, inkl. W11 HAN. Mi. 546,- * W8-S48 100,—

4082 5 und 15 Pfg. Heuss lumo je als postfrische waagerechte Walzendruck-Oberrandpaare, Mi. für Paare
140,- + WOR “-.-”

** 179,
183y
WOR

45,—
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4083 5, 7 (je Briefstücke) und10 Pfg. (diese lose) Heuss lumo je in sauber rundgest. waager. Paaren, sign.
Schlegel. Mi. 340,-

]/# 179-
183y

50,—

4084 Heuss lumo gestempelt, sign. Schlegel. Mi. 450,- # 179-
260y

50,—

4085 Heuss lumo zart gestempelt, Fotoexp. D. Schlegel (2021). Mi. 450,- # 179-
260y

60,—

4086 Heuss lumo auf einheitlich “Darmstadt”-gestempelten Briefstücken, sign. Schlegel. Mi. 450,- ] 179-
260y

70,—

F 4087 Heuss lumo einheitlich vom Ober-, bzw. 40 Pfg. vom Seitenrand, auf sauber gestempeltem Briefstück,
Fotoexp. Schlegel. Mi. 450,- + Oberränder

] 179-
260y

100,—

4088 Heuss lumo 12mal kpl. postfrisch, Mi. 780,- ** 179-
260y(12)

90,—

4089 Heuss lumo einheitlich in postfrischen Rand-Viererblöcken, 30 Pfg. mit Zähl-Nr., Mi. 350,- + ** 179-
260y(4)

60,—

4090 Acht Lufthansa-Erstflug-Briefe je von Frankfurt 1955 nach New York mit Heuss-Zusammendrucken
10/5/10 bzw. 10/Z/2 Pfg., sowie Berlin SZ3B. Mi. 1104,-

[(8) S26,
WZ14

160,—

4091 5 Pfg. Heuss, gute glatte Gummierung, postfrischer Rollen-Dreierstreifen (typische Zähnung) mit
schwarzer Zähl-Nr., Mi. 800,-

** 179WwR 130,—

4092 5 Pfg. Heuss, gute glatte Gummierung, postfrischer Rollen-Dreierstreifen (typische Zähnung) mit
schwarzer Zähl-Nr., Mi. 800,-

** 179WwR 130,—

4093 6 Pfg. Heuss per zehn, vs./rs., als hohe MeF auf Paketkarte aus Solingen [ 180(10) 45,—

4094 8 und 20 Pfg. Heuss nebst 1 Pfg. Ziffern, gest. Zusammendruck-Zwischensteg-"Viererblock" in der Type
aIVYII, sign. Schlegel. Mi. 228,-

] WZ
15/16

30,—

4095 15 Pfg. Heuss lumo, postfrisches linkes Randstück mit Druckerzeichen “12", Mi. 300,- ** 184yDZ 50,—

4096 20, 30 u. 40 Pfg., je “Heuss lumo”, auf portoger. R-Doppelbrief aus Hannover 1962. Mi. 325,- [ 185,
259-60y

45,—

4097 40 Pfg. Heuss I im gest. waagerechten Paar, drei getönte Zahnspitzen, Mi. 250,- # 188(2) 20,—

4098 50 Pfg. Heuss, sowie 60 Pfg. im Randpaar mit Bogenlauf-Nummer, je postfrisch. Mi. 290,- + ** 189,
190(2)

40,—

4099 3 DM Heuss im waager. Viererstreifen, nebst 60 Pfg. Heuss II, auf Auslands-"Sperrgut"-Paketkarte von
Krachtenhausen nach Belgien. Mi. 517,-

[ 196(4),
262

50,—

F 4100 10 Pfg. Ehrlich u. Behring per acht als gute MeF auf R-Brief (leichte Spuren), sowie Gutenberg per zehn
(ein Wert kl. Zahntönung) auf Auslandsbrief nach Italien

[(2) 197(8),
198(10)

70,—

F 4101 5 Pfg. Lufthansa mit Plattenfehler “Delle im rechten Rand” gestempelt, Mi. unbekannt # 204PF 45,—

F 4102 5 Pfg. Lufthansa postfrisch mit Plattenfehler “Farbstrich rechts oben im Rand in Markenfarbe” ** 205PF 50,—

F 4103 15 Pfg. Lufthansa, Plattenfehler “Delle am Oberrand links” ungebraucht, sowie “linke obere Ecke
abgeschrägt” (selten, nur Teilauflage) postfrisch

**/* 207I,PF 60,—

F 4104 20 Pfg. Kraftpost, schwarz/weiß-Fotoabzug des Künstlers Eugen Sporer mit nicht zur Markenausgabe
gelangtem Motiv, siehe Foto. Fotoexp. D. Schlegel

(*) 211E 130,—

4105 20 Pfg. Stephan auf Berlin-FDC, Mi. 300,- [ 227 50,—

4106 20 Pfg. Maria Laach (Mi. “-.-”) und IPA (Mi. 200,-), je Plattenfehler I postfrisch ** 238I,
240I

45,—

F 4107 20 Pfg. IPA breitrandig ungezähnt postfrisch, Michel nicht gelistet ** 240U 220,—

F 4108 20 Pfg. Aschaffenburg, gute ungezähnte Variante (aus Makulatur) breitrandig postfrisch ** 255U 180,—

4109 10 Pfg. Universität Freiburg mit Plattenfehlern II (Mi. 250,-) und V (Mi. “-.-”) je gest. # 256II,V 50,—

4110 30 und 40 Pfg. Heuss lumo, nebst ZuF (u.a. 20 Pfg. lumo) auf portoger. R-Expreßbrief, sign. Schlegel. Mi.
325,-

[ 259-
260y

40,—

4111 70 Pfg. Heuss II, postfrischer Rollen-Viererstreifen, ein Wert mit Zähl-Nr., Mi. 235,- ** 263R 45,—

F 4112 800 Jahre München, vier verschiedene Entwürfe des Grafikers Eugen Sporer, Gräfeling, je als
s/w-Einzelabzug mit eigenhändiger Unterschrift

(*) 289E(4) 180,—

4113 20 Pfg. Heuss Medaillon per 20, dabei Vierer- und Achterblock, vs./rs. als sehr ungewöhnlich hohe
Mehrfach-Frankatur auf Paketkarte, übliche Gebrauchserhaltung

[ 304(20) 90,—

4114 Zwei kpl. Postsparkarten (Rücken typisch mit Tesa gestützt), einmal mit reiner Mehrfach-Frankatur von
26 Exemplaren 20 Pfg. Heuss II aus Mitterfels, sowie 20 Pfg. Heuss per drei nebst 12mal 20 Pfg. Bed.
Deutsche aus Straubing

[(2) 304(29),
362(12)

90,—

F 4115 Wohlfahrt, “Märchen der Gebrüder Grimm”, vier Entwürfe des Grafikers Sporer/Gräfeling in Zeichnung
der Nr. 322-324, s/w-Abzüge auf Vorlage-Blättern mit eigenhändiger Unterschrift “Sporer”

(*) 322-24E 130,—

4116 7 Pfg. Olympia postfrisch mit zusätzlich senkrechter Doppelzähnung ** 332DZ Gebot

4117 40 Pfg. Bed. Deutsche per elf, 50 Pfg. per zehn, je als hohe reine MeF auf zwei Paketkarten [(2) 355y
(11),
356(10)

25,—
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4118 Wohlfahrt, alle Plattenfehler kpl., Nr. 370II gest., sonst postfrisch, Mi. 440,- + zweimal “-.-” **/# 370-72 90,—

F 4119 20 Pfg. Europa, postfrische linke untere große Bogenecke, Abart “dreiseitig ungezähnt”, nur im
Unterrand leichte Anhaftungen bzw. kleine Gummibläschen

** 446Udr 180,—

F 4120 30 Pfg. Katholikentag, Plattenfehler “abgeschrägte rechte obere Ecke” sauber gest. Mi. 800,- # 515I 130,—

4121 30 Pfg. Katholikentag, Plattenfehler “angesetzte rechte obere Ecke” innerhalb eines postfrischen
Zehnerblocks, Mi. 300,- +

** 515II 50,—

4122 30 Pfg. Katholikentag, postfrischer Sechserblock aus der rechten oberen Bogenecke, auf Feld 20
Plattenfehler “retouchierte Ecke”. Mi. 300,-

** 515II 45,—

F 4123 Unfallverhütung, 42 meist verschiedene postfrische Rollen-Sechserstreifen mit rs. Zählnummer, 500er-
und 1000er-Rolle, sowie rote, grüne, blaue und schwarze Zählnummern, dabei auch die große
Seltenheit mit der 40 Pfg. im Sechserstreifen mit zwei blauen Zählnummern (alleine Mi. 2000,-!)

** 694-
703R

650,—

4124 Fünf Briefe mit besseren Frankaturen: Nr. 797 als EF auf Zeitungsbestellung, Nr. 838 per sechs als MeF
auf Lupo-Überseebrief, Nr. 843 per fünf auf Eilbrief, 957 per fünf auf Eilbrief, sowie Berlin Nr. 235 per
drei als gute MeF auf Eil-Doppelbrief

[(5) ex797-
957

50,—

4125 Jugend 1974, fünf Briefe mit besseren versch. MeF: 25 Pfg. per zwei auf Drucksache, 30 Pfg. per fünf auf
Auslands-Drucksache, 40 Pfg. je per fünf auf Auslandsbrief und Inlands-Doppelbrief, sowie 70 Pfg. per
zwei auf Brief der 3. Gewichtsstufe

[(5) 800-803 50,—

F 4126 5, 20 u. 200 Pfg. Industrie und Technik je als seltene Einzelfrankaturen: 5 Pfg. als Lupogebühr auf an sich
portofreier Postkarte, 20 Pfg. auf Anschriften-Prüfkarte, sowie 200 Pfg. als R-Gebühr auf an sich
portofreiem Volkszählungsbrief

[(3) 846,848,
858

60,—

F 4127 10 Pfg. Tag der Briefmarke, Abart “ungezähnt” und “alle Farben, ausser Braunrot und Schwarz, fehlen”
im ungebrauchten 12er-Block (aus Makulatur, Gummi nicht original)

(*) 903FU
(12)

350,—

4128 1977, Partie von ca. 120 portofreien Kriegsgefangenen-Belegen aus einer Korrespondenz von Bruchsal
an den in Italien internierten Deutschen Kriegsgefangenen Herbert Kappler (Oberleutnant) an sein
Krankenhaus in Rom, aus welchem Kappler am 15.8.1977 mit Hilfe seiner Frau die Flucht gelang

[

(120)
220,—

4129 1978-1991, alle vier Zusammendruckbögen postfrisch, Nr. 980-81, 1255-56, 1537-38 und 1546-49.
Mi. 410,-

** ex980-
1549

70,—

F 4130 Jahrgänge 1979/80, 386 Belege nur mit Sonder- und Zuschlagsausgaben, dabei 182 portogerechte,
wenn möglich, verschiedene Einzelfrankaturen, sowie 205 Mehrfach-Frankaturen, dabei
ungewöhnliche und hohe Mehrfach-Frankaturen seltener Wertstufen

[

(386)

ex1000-
1067

300,—

4131 Tag der Briefmarke 1979, 400 postfrische Kleinbögen, Mi. 5600,- bei DM 3600,- Postpreis ** 1023KB
(400)

160,—

4132 Mophila-Zusammendruckbogen gestempelt, Michel ohne Bewertung (dieser Bogen existiert
tatsächlich nur in wenigen gest. Exemplaren und kommt sonst nur postfrisch vor!)

# 1255-56
Zus.-Dr.

70,—

F 4133 80 Pfg. Silcher mit deutlichem und stark versetztem Doppeldruck der Farbe Rotbraun, Attest Schlegel.
Michel nicht gelistet

** 1425DD 220,—

4134 Jugend, 1990, 210 postfrische Blöcke, Mi. 4620,- ** Bl.21
(210)

300,—

4135 50 Pfg. Primel im postfrischen Paar mit extremer Fluoreszenz (Papier schon gelblich), sowie vom
Unterrand einzeln praktisch ohne Fluoreszenz

** 1506(3) 70,—

F 4136 60 Pfg. Quirin Asam, Abart “ungezähnt” im vollständigen postfrischen Bogen (Form-Nr. “1"), Mi. lose
2500,- +

** 1624U
(50)

500,—

4137 Melanchthon, seltenes erstes Numisblatt # 1902NB 45,—

4138 Mendelssohn-Bartholdy im postfrischen Zehnerbogen, durch Verschnitt oben zwei Werte mit
Leerfeldern, ferner je zwei Bogenecken mit einem und zwei (!) Leerfeldern, sowie ein Leerfeld auf Brief

**/[ 1953LF 90,—

F 4139 Portogerechte hohe Block-Mehrfach-Frankaturen, fünf großformatige Auslands-Einschreibebriefe mit
seltenen Block-MeF je per fünf (!), Bl. 41, 45, 49, 50 u. 54, so sehr ungewöhnlich!

[(5) Bl.41,
45,49

160,—

F 4140 110 Pfg. Kaiserslautern, Deutscher Fußballmeister, Abart “ungezähnt” im vollständigen postfrischen
Zehnerbogen, Michel nicht gelistet!

** 2010I
(10)

500,—

4141 Sonder-Ganzsachenkarte 100 Pfg. Eifel, seltene Verschnittkarte mit rechts noch vollständiger
Drucker-Farbscala, mit SST

[ PSo60 50,—

Andorra

4142 Französ. Andorra, Portomarken kpl., meist postfrisch, Höchstwerte ungebraucht, Mi. ca. 750,- **/* P9-15 130,—

Belgien Vorphilatelie

4143 “Ostende”, 1623, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 90,—

4144 “Ostende”, 1644, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 90,—
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Belgien

F 4145 10 C. graubraun, seltene, sehr große linke obere Bogenecke mit gedruckter Randlinie oben, Bugspur und
kl. Fleck nur im Rand, das zugehörige Briefstück liegt bei

# 7I 250,—

F 4146 10 C. grün, 40 C. rosa und 1 Fr. violett auf Überseebrief von Antwerpen 1874 via England nach Haiti. Die
Marken zeigen typische tropische Spuren, die 40 C. weitere Mängel (Riß), dennoch aus dieser Zeit eine
sehr ungewöhnliche Destination und seltene Vor-UPU-Kombination mit der guten 1 Fr.!

[ 27,31,33 350,—

4147 1900, Ganzsachenkarte 10 C. mit seltener Firmenlochung (“Perfin”) gebraucht aus Antwerpen [ P 50,—

4148 Markenheftchen-Vorläufer 1914, Privat-MH mit vier Heftchenblättern 5 C. grün und zwei H-Bl. 10 C.
rot, zwei H-Bl. und Deckblatt gestempelt “Namur”, selten! OBP Nr. A10a (Rücken-Nr. “153")

# 91-
92MH

90,—

4149 5 und 10 Fr. Albert sowie Piccard-Ballon 1932 je postfrisch, Mi. 460,- ** 216-17,
344-46

80,—

4150 Jahrgang 1950 postfrisch inkl. Bl. IX/I-II, Mi. 250,- ** 863-82 45,—

Dänemark

F 4151 2 Sk. blau, 3 Sk. lila, 5 Sk. rot und 16 Sk. oliv, reine Vierfarben-Frankatur, wobei alle Marken unter Verlust
der Zähnung geschnitten sind, streifenförmig auf Faltbrief nach Libau, jede Marke mit zentr.
Dreiring-NS “1" und nebengesetztem Aufgabe-K1 ”Kjobenhavn 4/7 (1865)". Ein seltenes Ganzstück,
Fotoattest E. Diena

[ 11,12,
13,15

250,—

Grönland

4152 70 Jahre Rotes Kreuz bzw. 50 Jahre Pfadfinder-Bewegung, 1993, jeweils 17.000 Sätze postfrisch in kpl.
Bögen bzw. großen Einheiten, dazu zusätzlich 560 postfrische Werte Pfadfinder-Bewegung. Mi.
86.400,-, unser Angebot entspricht 8,5% (!) der Gesamt-Auflage

** 236-7 1800,—

Finnland

4153 5 Mk. lila/schwarz einzeln auf Paketkarte 1921 mit seltenem Stempel “Tervajokias” (“Lost territory”) [ 92 60,—

Frankreich Vorphilatelie

4154 “Lille”, 1672, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 90,—

4155 “Lille”, 1673, früher, mit der Post beförderter Brief nach Antwerpen [ 90,—

4156 1790, Paris, vierseitige Post-Verordnung (gel.) des Königs [ 35,—

Frankreich

F 4157 1 C. olivgrün/bläulich, Napoleon im Paar, bzw. Ceres einzeln, je auf Zeitung 1872/73 mit seltener
Zeitungsdruck-Entwertung

[(2) 24(2),45 250,—

F 4158 1 C. braun/grün, 4 C. graulila und 20 C. blau, Ceres, auf Pracht-Faltbrief mit NS “306" und K2
”Bar-Sur-Aube", 10.9.71, nach Mühlhausen, nebst blauem Taxstempel “20"

[ 24,26b,
34a

220,—

4159 20 C. blau einzeln auf Couvert aus Aug. 1870 an einen Angehörigen der Armee du Rhin in Metz (noch
nicht deutsch besetzt), sowie im Paar auf Chargécouvert v. 27.8.70 an einen Soldaten, von Raismes in
Vouziers

[(2) 28(3) 70,—

F 4160 10 C. orangebraun, breitrandiges waager. Paar (li. Marke unten kl. Fehler) auf Brief mit NS “467" und K2
”Bethune", 18.6.71

[ 40b(2) 90,—

F 4161 15 C. blau auf unterfrankiertem Brief in die Schweiz, klare Stempel “EU SEINE-INFERIERURE” 1878 nach
Basel/Schweiz, dort mit Nachfrankatur von vier schweizer Nachportomarken zu 5 u. 10 C. (letztere von
Brieffalte getroffen)

[ 73a,CH 50,—

F 4162 50 C. Säerin und 1,50 Fr. Pasteur, sog. “Marseille-Fälschungen” zum Schaden der Post (Michel nicht
gelistet) je in postfrischen Viererblöcken (eine Nr. 161 kleine Schürfung). Attest Pieles

** 161,
197PFä

130,—

4163 50 C. Säerin und 1,50 Fr. Pasteur, sog. “Marseille-Fälschungen” zum Schaden der Post in postfrischen
Paaren vom Rand, Michel nicht gelistet, Attest Pieles

** 161,
197PFä

90,—

F 4164 50 C. Säerin und 1,50 Fr. Pasteur, sog. “Marseille-Fälschung” zum Schaden der Post im vollständigen
postfrischen Bogen zu 100 Werten mit Zwischenstegen, bei der Nr. 161 fünf Werte Bugspur. Als
vollständige Bögen dieser im Michel nicht gelisteten Postfälschung von größter Seltenheit. Sign. Calves,
Jaquard und Atteste Pieles

** 161,
197PFä
(100)

1800,—

F 4165 50 C. Säerin und 1,50 Fr. Pasteur, sog. “Marseille-Fälschungen” zum Schaden der Post in postfrischen
Zwischenstegpaaren, Michel nicht gelistet, Attest Pieles

** 161,
197PFä
ZW

90,—
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F 4166 Merkur, komplette postfrische Serie mit kopfstehendem Aufdruck “RF”, Michel/Yvert nicht gelistet! ** 668-71K 140,—

F 4167 Automatenmarken, 1981, vier verschiedene Werte der ersten Ausgabe, ohne linken Zudruck (R!), sowie
links “P.N.U.”, “LETTRE” und “URGENT”, seltene Serie (Hb. KW 1200,- Euro)

** ATM3,I 160,—

4168 50 C. Friedensallegorie, sog. “Barcelona-Fälschung” zum Schaden der Post postfrisch, Michel nicht
gelistet, Attest Pieles

** 27161
PFä

35,—

4169 50 C. Friedensallegorie, sog. “Barcelona-Fälschung” zum Schaden der Post postfrisch, Michel nicht
gelistet, Attest Pieles

** 27161
PFä

35,—

Frankreich Lokale Befreiungsausgaben 1944/45

F 4170 Casablanca, 1944/45, USA 6 C. (Urmarke Nr. 500) im postfrischen waagerechten Paar mit
Handstempelaufdruck “R.F.” in Type II, auf der linken Marke kopfstehend, seltene und im Yvert nicht
gelistete Abart, sign. Mayer, Calves und Attest Pieles

** 5,5K 250,—

F 4171 Cotonou, 1944/45, USA 6 C. (Urmarke Nr. 500) mit Handstempelaufdruck “R.F.” in Type I gestempelt,
sign. Calves und Attest Pieles, Yvert nicht gelistet

# 9I 130,—

F 4172 Dünkirchen, 1945, 50 Fr. Petain-Höchstwert mit lokalem rotem Befreiungs-Aufdruck, auf dieser Marke
selten! Sign. Mayer und Attest Pieles, Mayer Nr. 14/1200,-

** 14 400,—

F 4173 Lyon, (1944), Propaganda-Vignette der lokalen Befreiungsbewegung “M.L.N.” als tadellos postfrisches
Randstück in ausgabetypischer Gummierung, Attest Pieles

** 5 150,—

F 4174 Lyon, (1944), Propaganda-Vignetten der lokalen Befreiungsbewegung “M.L.N.” im postfrischen
Zusammendruckpaar in ausgabetypischer Gummierung. Attest Pieles (2022) “einwandfrei”

** 5/6
Zus.-Dr.

400,—

F 4175 Nancy (Meurthe et Moselle), 23.7.1942, 80 C. Petain mit Lochung “EPN”, herausgegeben anläßlich der
Briefmarken-Ausstellung, im postfrischen Viererblock, Attest Pieles (2022)

** 1(4) 60,—

F 4176 Nizza, 1944, 1 C. Merkur mit lokalem Aufdruck der Front Nationale anläßlich der Befreiung, die seltene
unverausgabte Marke mit einer Gesamtauflage von nur 100 Ex. tadellos postfrisch, sign. Calves und
Attest Pieles

** 7 300,—

F 4177 Nizza, 1944, 1 C. Merkur mit lokalem Aufdruck der Front Nationale anläßlich der Befreiung, die seltene
unverausgabte Marke mit einer Gesamtauflage von nur 100 Ex. tadellos postfrisch, sign. Calves und
Attest Pieles

** 7 300,—

F 4178 Nizza, 1944, komplette postfrische Serie Merkur und Petain je mit lokalem Aufdruck anläßlich der
Befreiung, jeweils im Paar, dabei die linke Marke einheitlich mit kopfstehender Datumszeile “28 Août
1944". Attest Pieles ”In der vorliegenden Form, als Paare mit und ohne Aufdruckfehler, sind diese
Ausgaben selten"

** 1-6F 250,—

F 4179 Nizza, 1945, 30 und 40 C. Petain mit lokalem Zuschlagsaufdruck zugunsten der Veteranen der Luftfahrt
(+ 25 Fr.) je postfrisch, Attest Pieles

** 13-14 90,—

4180 Paris, 1944, De Gaulle-Propaganda-Vignette (Mayer Nr. 4), nebst 1,50 Fr. Petain mit Lothringerkreuz auf
mit Tarnadresse beschriftetem Couvert mit zusätzlich Stempel “Paris Libéré”, Attest Pieles

[ 1,PV4 45,—

F 4181 Poitiers (Vienne), 11./12.9.1944, Petain, postfrische Serie mit Lokalaufdruck in Type IV, Attest Pieles
(2022)

** 39-49IV 90,—

4182 Samur, 1943, Resistance-Ausgabe, 70 C. mit Lochung “EXP.P.S.” (= Explosion, Plastic, Sabotage,
hergestellt von der örtlichen Resistance), auf Blanko-Karte, Attest Pieles

[ 1 Gebot

F 4183 Senegal Kriegs-Ausgabe, Senegal 1,75 Fr. (Urmarke Nr. 177), ungebrauchte linke untere Bogenecke mit
Handstempel-Aufdruck “PAR AVION-BATIMENT de Richelieu” (= per Luftpost, Schlachtschiff
“Richelieu”). Yvert Nr. 7, Mayer Nr. 11, sign. Calves und Attest Pieles “von dieser ohnehin seltenen
Ausgabe sind mir bisher nur wenige Eckrandstücke bekannt geworden”

* 11 400,—

4184 St. Nazaire, 1947, Gedenkvignette anläßlich des 5. Jahrestages der britischen Operation “Chariot”, nebst
4 Fr. (Nr. 785) auf Gedenkkarte mit entspr. Stempel, Attest Pieles

[ 8 50,—

F 4185 Toulon, 1944/45, USA 6 C. (Urmarke Nr. 500) mit schwarzem Handstempel-Aufdruck “R.F.”
ungebraucht, sog. Poste Navale, Mayer Nr. 11, Yvert nicht gelistet, sign. Calves und Attest Pieles

* 11 100,—

Großbritannien

F 4186 1 P. schwarz, Platte 2, O-B, ungebrauchtes, etwas berührtes Exemplar, Mi. (4500,-), Attest Dr. Knopke
BPP

(*) 1b 350,—

4187 6 P. violett je per zwei (versch. Ausgaben, je eine Breitrand) auf zwei Damencouverts von London
eingeschrieben 1862/63 nach Heidelberg, gelaufen via Belgien/Aachen bzw. Frankreich,
Gebrauchserhaltung bzw. einmal auch fehlerhaft, letzterer rs. u.a. Ovalstempel “Frankreich über Baden”

[(2) 14(2),
20(2)

90,—

4188 1 Sh. grün einzeln (re. unten Zhg. etwas stumpf) mit Duplex-Stempel “498 MANCHESTER” auf Brief
1871 nach Lissabon/Portugal

[ 27 50,—

4189 Zwei Damencouverts aus einer Korrespondenz nach Saarbrücken, 1881 mit 1/2 P. grün und zweimal 1 P.
rotbraun, sowie 1885 mit zweimal 1 P. purpur

[(2) 55,56(2),
75(2)

40,—
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4190 2 1/2 P. purpurviolett einzeln auf Couvert von London 1885 an einen Weinhändler in
Trondheim/Norwegen

[ 75 45,—

Isle of Man

F 4191 3 P., Farbfehldruck mit Rahmen graugelb statt mitteloliv im postfrischen Viererblock (dazu
Vergleichspaar), Mi. lose 960,-

** 17F(4) 110,—

F 4192 3 1/2 P., Farbfehldruck mit Rahmen in mattgraubraun statt olivgrau im postfrischen Viererblock (dazu
Vergleichspaar), Mi. lose 960,-

** 18F 110,—

Kirchenstaat

4193 1/2 Baj., Seite aus Ausstellungssammlung mit u.a. zwei Paaren Nr. 1a, Paar 1c, sowie Nr. 1e lose
gestempelt und auf Brief. Mi. 1200,-

#/]/
[

1(12) 130,—

F 4194 1 Baj. schw./blaugrün lose (Briefstück nur zur Demonstration) mit seltenem L1 von Toscanella # 2b 45,—

4195 Fünf Briefe erste Ausgabe je mit Bahnpost-Stempeln [(5) 3,6 60,—

4196 2 Baj. schw./gelbgrün auf Kabinettbrief mit besserem L1 “Orte”, dazu gleicher Stempel als Entwertung
auf Bfst., je sign. Vespermann

[/] 3a(2) 70,—

4197 3 Baj. schw./rötlichbraun, tiefe Farbe, Prachtstück auf Brief (Mittelfalte ausserhalb) aus Rom 1862, sign.
Vespermann. Mi. 430,-

[ 4e 70,—

F 4198 5 Baj. schw./rosa (einmal öliger Druck), je angeschnittene Exemplare als Teilfranko auf zwei
Auslandsbriefen 1853 von Rom aus gleicher Korrespondenz nach Paris, Neben-L2 “Via die Sarzana”

[(2) 6a 70,—

F 4199 50 Baj. hell- und dunkelblau, sowie 1 Sc. rosarot, drei gestempelte Exemplare mit kleinen Mängeln, je
sign. Vespermann. Mi. 6600,-

# 10I,11 450,—

4200 Freimarken-Ausgabe 1867 geschnitten, Neudrucke von Moens, komplette Serie aller sieben Werte in
linken ungebrauchten 60er-Bogen, selten angeboten!

(*) 12-18
ND(60)

250,—

F 4201 3 C. schwarz, Probedruck auf Kartonpapier (*) 13P 90,—

F 4202 10 C. schw./orangerot, zentrisch gestempeltes Kabinett-Unterrandpaar, sign. Vespermann # 15(2) 45,—

4203 Freimarken-Ausgabe 1868, gezähnt, komplette Serie aller sieben Werte in Moens’schen
Neudruck-Bogen zu 60 Exemplaren, rechte Bogenhälfte, selten angeboten!

(*) 19-25
ND(60)

220,—

Italien Vorphilatelie

4204 “Arezzo”, “Prato”, 1808-1809, je klare L2 “112 AREZZO” bzw. “112 PRATO” auf zwei Prachtbriefen,
Reinhardt 350,-

[(2) 35,—

Sardinien

F 4205 2 C. grau, postfrischer Viererblock. Der Michel unterscheidet die verschiedenen Auflagen dieser Marke
nicht (lose Falzmarke 120,- Euro), jedoch der Sassone, der fünf verschiedene Nuancen bewertet, hier
“grigio verdastro” (grünlichgrau, Nr. 20b, lose Falzmarke 300,- Euro). Als postfrischer Viererblock selten.
Attest Raybaudi als einwandfrei, ohne Erwähnung von leichten schrägen Gummiknitter

** 16(4) 300,—

Toskana

F 4206 60 Cr. braunrot, gestempeltes Exemplar mit den üblichen Mängeln, jedoch sehr farbfrisch, eine seltene
Marke! Attest Raybaudi. Mi. 20.000,-

# 9y 1000,—

Italien

4207 2 C. a. 0,30 L., Zeitungsmarke ungebraucht, kleiner Eckbug, Mi. 500,- * 32 50,—

F 4208 5 C. grün und 20 C. braunorange aus Palermo 1886, sowie 25 C. blau aus Turin 1894 (dekor.
Brief-Vordruck vs./rs.), auf zwei Briefen aus einer Korrespondenz nach Trondheim/Norwegen (seltene
Destination!)

[(2) 37,39,40 130,—

4209 5 C. grün und 20 C. rotorange (kl. Randfehler) auf Vordruckbrief von Neapel 1908 nach
Trondheim/Norwegen, dazu Briefadresse mit 10 u. 25 C. an die gleiche Adresse

[(2) 60,68,
38,40

70,—

4210 Garibaldi postfrisch (billige Nr. 406 etwas “tropisch”), Mi. 250,- ** 301-7 45,—

4211 Tapferkeitsmedaille postfrisch, Mi. 550,- ** 494-513 100,—

4212 100 L. Gründung Romana postfrisch, Mi. 300,- ** 773 50,—

F 4213 25 und 60 L. in seltener geschnittener Variante, breitrandig, auf Karte bzw. Brief je nach Österreich mit
österr. Nachportomarken, Michel nicht gelistet!

[(2) 1016-
17U

130,—
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4214 Italienische Besetzung Laibach 1942, Italien Freimarken 75 C. im Paar nebst dreimal 2 L. auf Paketkarte
aus Vel. Lasce

[ It.308,
311

70,—

4215 Paketmarke 20 L. postfrisch, Mi. 300,- ** PM19 45,—

Liechtenstein

F 4216 20 H. (postfrisch) und 10 Kr. (eine Marke postfrisch, eine ungebraucht) je in ungezähnten Paaren **/* 28U,
39U(2)

70,—

4217 7 1/2 Rp., gute A-Zähnung ungebraucht vom Unterrand mit interessanter Doppelzähnung, Mi. 260,- * 49A 45,—

F 4218 Regierungsantritt Fürst Franz I., komplette Serie mit violettem Handstempel “MUSTER” * 90-93M 60,—

F 4219 Regierungsantritt Fürst Franz I., komplette Serie mit violettem Handstempel “MUSTER” * 90-93M 60,—

F 4220 Vaduz-Block postfrisch, Mi. 2800,- ** Bl.1 450,—

4221 5 Fr. Landeswappen ungebraucht, Mi. 500,- * 142 70,—

4222 3 Fr. Fürst Johann im kpl. Kleinbogen (unbed. Randtönung) mit EST. Mi. 500,- # 191KB 50,—

F 4223 10 Fr. Madonna von Dux, tadelloser Einschreibe-Ersttagsbrief, Mi. 1300,- [ 197 300,—

F 4224 2 und 3 Fr. Fürstenpaar je in postfrischen Viererblöcken, Mi. 784,- + ** 304A,
305B(4)

140,—

F 4225 Gemälde in postfrischen Viererblöcken, Mi. 600,- ** 306-8(4) 110,—

F 4226 Gemälde in postfrischen Viererblöcken, Mi. 600,- ** 311-14
(4)

110,—

4227 Fußball in postfrischen Viererblöcken, Mi. 260,- ** 322-25
(4)

40,—

4228 Gemälde in postfrischen Viererblöcken, Mi. 200,- ** 326-28
(4)

40,—

4229 Marianisches Jahr in postfrischen Viererblöcken, Mi. 260,- ** 329-31
(4)

40,—

4230 2 und 3 Fr. Fürsten postfrisch, Mi. 220,- ** 332-33 40,—

4231 Sport, kpl. postfrische Bogenserie zu 25 Exemplaren, Mi. lose 750,- ** 365-68
(25)

110,—

4232 CEPT-Kleinbogen mit Besonderheit “deutlich verschobener Druck der violetten Farbe” mit ESST. Mi.
700,- +

# 398KB 180,—

4233 CEPT 1960 im postfrischen Kleinbogen, Mi. 1200,- ** 398KB 220,—

4234 Europa-CEPT, die Ausgaben von 1961 bis 1965, 1967, 1974/75 und 1978/79 je 200mal postfrisch, Mi.
3220,-

** ex414-
724

40,—

F 4235 Dienst, erste Ausgabe 1932 komplett mit violettem Handstempel “MUSTER” (selten!) * D1-8 180,—

Luxemburg

F 4236 1736, frühe hs. Aufgabe “Luxemb.” auf sauberem Brief mit Inhalt [ 100,—

4237 1814, sauberer Brief mit Inhalt von Barvaux nach Marche [ 45,—

F 4238 1818-1824, je großer L1 “MARCHE” auf drei Briefen, u.a. nach Paris, alle mit Inhalt [(3) 130,—

4239 Regierungsjubiläums-Block postfrisch, Mi. 130,- ** Bl.7 25,—

4240 Drei bessere postfr. Ausgaben: Nr. 478-83, 555-57 und 572-74. Mi. 340,- ** ex478-
874

45,—

Luxemburg Dienstmarken

4241 5 C. hellgelb, 10 C. lilagrau, je ungebrauchte Kabinettstücke in Aufdrucktype I mit Originalgummi,
Fotoexp. Eichele. Mi. 205,- für ohne Gummi!

* 13Ia,
14I

50,—

Malta

F 4242 Vorläufer, 1871, England 1 P. rosa per zwei, von verschiedenen Platten, “148" und ”168" (diese Briefbug),
nebst 2 P. blau (Pl. 13), auf Faltbrief von Malta (“A25") nach Rom/Kirchenstaat

[ Engl.
16,17

130,—

F 4243 Vorläufer England 2 P. blau, Type I, bessere Pl. 8, im Pracht-Dreierstreifen auf Teilfranko-Brief
(Briefpapier unter den Marken fleckig) mit Stempel “Malta A25" 1961 nach Messina, Italien, restliches
Porto von ”20" Gr. vom Empfänger bezahlt

[ Gb.17I 130,—

4244 5 Sh. rosa ungebraucht, Mi. 180,- * 10 40,—
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Mazedonien

4245 50 Jahre Europa 2006, je 4500 postfrische Serien in Kleinbögen, Mi. 121500,- (!) ** 370-
73KB

1100,—

Monaco

4246 Ganzsachenkarte 10 C. rot/grünlich (kl. Eckbug) 1908 mit aptiertem K2 von Monaco nach
Kristiania/Norwegen (ungewöhnlich!)

[ P 70,—

4247 100 Jahre Briefmarken, der Block in der seltenen geschnittenen Variante postfrisch, Michel nicht
bewertet

** Bl.31U 90,—

Niederlande Vorphila

F 4248 1810-1812, französ. Besetzung, Departement “118", 22 Briefe mit Inhalt und oft besseren L2, u.a. von
Alkmar (inkl. Deboursé-L2!), Hoorn, Utrecht, Le Helder, Edam, Harlem usw.

[(22) 220,—

Niederlande

4249 Vor het Kind, Block-Ausgabe 1970 1050mal postfrisch, Mi. 12600,- ** Bl.9
(1050)

400,—

4250 Vor het Kind, Block-Ausgabe 1991, 1050mal postfrisch, Mi. 6300,- ** Bl.35
(1050)

140,—

Norwegen

F 4251 Spitzbergen-Vignetten 5 Ö. grün, 10 Ö. rot und 20 Ö. blau, je Motiv “Eisbärjagd”, in postfrischen
Rand-Viererblöcken

** Sp.8-10
(4)

60,—

Österreich Vorphilatelie und Ortsstempel

F 4252 “Baksa”, seltener L2 voll auf Kabinettbriefstück 6 Kr. braun, Handpapier (Jerger ähnliches Briefstück =
340,- SFr. Zuschlag)

] 4X 140,—

F 4253 “Buchers”, zentr. K2 auf Luxusstück 3 Kr. rosa # 3X 45,—

F 4254 “Cilli”, L2 klar auf Kabinettbrief 6 Kr. rötlichbraun (Dr. Jerger nur als Briefstück vertreten, Zuschlag 320,-
SFr.)

[ 4X 160,—

F 4255 “Er-Semjen”, Zier-K2 mit oben eingedelltem Aussenkreis klar auf Kabinettstück 3 Kr. rosa # 3X 45,—

F 4256 “Frankenmarkt”, sehr seltener L2 klar auf Kabinettbrief 3 Kr. rosa, Handpapier, Brief mit Inhalt 1854,
Zuschlag für ähnlichen Brief ex Dr. Jerger = 1400,- SFr.

[ 3X 500,—

F 4257 “Güns Recomando”, Ovalstempel (linke Hälfte) auf Kabinettstück 3 Kr., seltener Stempel # 3X 60,—

4258 “Innsbruck”, 1784, klarer roter L1 “INSPRUCK” auf Brief nach Mühlheim a.d. Donau [ 70,—

F 4259 “Lichtenwald”, Steiermark-K1 ideal auf Luxusstück 5 Kr. # 37 30,—

F 4260 “Mürzzuschlag”, Steiermark-K1 auf Luxusbriefstück 15 Kr. ] 34 35,—

F 4261 “Raab Recommandirt”, der seltene Ovalstempel klar als Markenentwertung, K2 nebengesetzt, auf Brief
mit Einzelmarke 3 Kr. rosa vs. und Paar 3 Kr. rs. (angeschnitten), auf Brief sehr seltener Stempel (vgl.
Rohlfs = Zuschlag 2000,- Euro), Brief mit Inhalt 1851

[ 3X(3) 900,—

4262 “Raudnitz”, Böhmen-K1 auf Kabinett-Faltbrief mit 3 Kr. nach Auscha [ 3Y 30,—

F 4263 “Sessana”, blauer Schreibschrift-L2 fast vollständig auf Prachtstück 3 Kr. rosa, Maschinenpapier,
Fotoexp. Ferchenbauer

# 3Y 110,—

F 4264 “Soutic”, Böhmen-Fingerhut-K1 zentr. auf Briefstück 10 Kr. (1/2 Z.) mit L1 “Recom.”, Befund Eichele ] 38II 30,—

F 4265 “Triest”, seltener kleiner Ra1 “V. Triest” vollständig auf Kabinettbriefstück 6 Kr. braun ] 4X 220,—

F 4266 “Wagstadt”, guter L2 klar auf 3 Kr. rosa (diese auf nicht zugehöriger Unterlage) # 3 40,—

F 4267 “Wies”, Steiermark-K1 voll auf Kabinettbriefstück 15 Kr. ] 39 20,—

F 4268 “Wottitz”, seltener L2 in Mischtype (Datum in Fraktur) auf Kabinettbriefstück 3 Kr. rosa, Handpapier,
sign. Ferchenbauer

] 3X 70,—

F 4269 “Zengg”, großer Ra2 vollständig auf Brief 3 Kr. rosa (min. Patina) aus 1854, aufgrund der Größe sehr
ungewöhnlicher und beliebter Stempel (vergl. Rohlfs ählicher Brief = 380,- Euro Zuschlag)

[ 3 160,—
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Österreich

F 4270 1 Kr. ockergelb nebst 2 Kr. grauschwarz, breitrandige Kabinettstücke, übereinander geklebt als sog.
“patriotische Frankatur” auf Brief nach Nikolsburg, sauberer K1 “Seelowitz 5/3" (1853). Die Marken
waren gelöst und sind replatziert

[ 1Xa,
2Xc

350,—

F 4271 2 Kr. grauschwarz, Maschinenpapier, Type IIIb, links 9mm breiter Bogenrand, auf Kabinett-Ortsbrief aus
Wien, rs. seltener Fahnenstempel von Braunhirschen, sign. Ferchenbauer

[ 2Yb 280,—

F 4272 3 Kr. rosa, Handpapier, Type Ia/2, Prachtstück mit sehr seltenem Zier-Ovalstempel “Kubin” fast
vollständig, Müller 1409a = 800 P., Fotoexp. Goller (ähnliches Briefstück ex Dr. Jerger = 3400,- SFr.
Zuschlag)

# 3X 900,—

F 4273 6 Kr. rötlichbraun, Type Ib, Handpapier, rechts minimal berührt, mit sehr seltenem kleinem
bräunlichschwarzem Ovalstempel “IHAROS BERENY” im typischen Abschlag, ähnliches Stück ex Dr.
Jerger Zuschlag 2000,- SFr., Attest Steiner “sehr schönes Stück dieser sehr seltenen Abstempelung.”

# 3X 550,—

F 4274 3 Kr. rosa und 9 Kr. blau, je Handpapier, für diese Korrespondenz typischer “Zwergenschnitt”, auf
sauberem Faltbrief von Triest 1856 nach Constantinopel. Seltene Türkei-Destination in frischer und
völlig usrprünglicher Erhaltung!

[ 3Y,5Y 500,—

F 4275 6 Kr. tiefbraun, Handpapier, linkes Kabinett-Randstück mit seltenem L2 “Frankenmarkt”, sign.
Ferchenbauer

# 4X 60,—

F 4276 9 Kr. blau, Handpapier, auf großen Prachtbriefstück mit Entwertung durch Reco-L1, Zier-K2 “Butyin”
nebengesetzt

] 4X 70,—

F 4277 6 Kr. braun, Handpapier, Type Ib, waagerechter, allseits breitrandiger Siebenerstreifen mit L2 “Przibram”,
rechs kleine Wasserzeichen. Sechste Marke kleiner Randspalt sowie siebte Marke kleine dünne Stellen,
ferner geringe Knitter (teils geglättet). Dekorative Gesamterhaltung dieser sehr seltenen Einheit, Attest
Ferchenbauer “relatives Prachtstück”, Hb. 8500,- Euro

# 4XIb(7) 1100,—

F 4278 6 Kr. braun, Maschinenpapier, Prachtstück mit seltenem Ovalstempel “Zengg Recommandirt” (Müller
750 P.)

# 4Y 200,—

F 4279 6 Kr. braun, Maschinenpapier, ungewöhnlich breitrandiges Kabinettstück mit seltenem K2 “Nasereit”
zentrisch

# 4Y 160,—

F 4280 6 Kr. braun, Type III, zwei Kabinettstücke mit K2 “Lussinpo” auf eingeschriebenem Faltbrief 1856 (rs.
Reco-Frankatur weitgehend entfernt) nach Triest

[ 4Ya(2) 70,—

F 4281 9 Kr. hellblau, Handpapier, oben in der Randlinie unauffällige Bugspur, mit seltenem L1 “FRANCO” voll,
Müller Nr. 3701b, 420 P., Fotoexp. Ferchenbauer

# 5X 220,—

F 4282 2 Kr. hellorange mit K1 “Wien”, Kabinett, Mi. 300,- # 10IIc 45,—

4283 5 Kr. rosa und 10 Kr. braun, bzw. zweimal 15 Kr. ockerbraun, auf zwei Kabinettbriefstücken je mit rotem
Wiener Reco-Ovalstempel

](2) 20,21,
28(2)

20,—

F 4284 Zwei Briefstücke Franz Joseph: 2 Kr. gelb, 3 Kr. grün und zweimal 5 Kr. rosa (Ovalstempel “Triest”), sowie
5 Kr. rosa und 50 Kr. bräunlichlila auf Briefstück mit Ra3 “Triest Recommandirt”

](2) 35-37I,
41I

90,—

4285 10 Kr. blau sowohl vorder- (ein Zahn) als auch rückseitig auf R-Brief von Prag 1882 nach Stolp mit
besserem R-Zettel “Vom Auslande über Bahnpost 20 (Dresden-Bodenbach)”

[ 38(2) 50,—

4286 10 Kr. blau auf Kabinett-Faltbrief (1868) mit blauem K1 “Wien Filiale” nach Neuchatel/Schweiz [ 38Ia 35,—

F 4287 25 Kr. Franz-Joseph per drei, nebst seltener 1 Kr. schwarzviolett, auf Paket-Ganzsachenkarte, von Triest
1914 via Hamburg an einen Weinhändler in Trondheim/Norwegen. Die Nr. 174 ist auf Ganzstück, erst
recht mit dieser Destination, selten!

[ 147(3),
174

180,—

4288 III. Wiener Aushilfsausgabe mit zusätzlich unverausgabter 3 Pfg. Hitler dunkelbraun postfrisch,
Gummierung herstellungsbedingt. Sign. Sturzeis. Mi. 420,-

** 668-Vd,
IVa

70,—

4289 Trachten postfrisch, Höchstwert Bogenecke li. unten, Mi. 360,- ** 893-926 60,—

4290 Trachten mit Ergänzungswerten postfrisch, Mi. 320,- ** ex893-
980

40,—

F 4291 1945, Lokalausgabe Losenstein, 12 Pfg. Hitler mit seltenem kopfstehendem Aufdruck auf
gefälligkeitsgestempeltem Sammlercouvert, seltene Marke!

[ K 160,—

Lombardei-Venetien

F 4292 5 C. dunkelorange, Handpapier, teils sehr breitrandiger Kabinett-Dreierstreifen auf Briefvs. mit K1
“Milano”, sign. Bolaffi, Diena. Mi. lose 800,-

([) 1X(3) 400,—

F 4293 10 C. grauschwarz, Handpapier, im senkrechten Dreierstreifen (viel seltener als waagerecht!) auf
Kabinettbriefchen mit Stempel von Padua, Nov. 1851. Sign. Diena und Attest Bottacchi

[ 2Xc(3) 500,—

F 4294 15 C. rosa, Mailänder Postfälschung, Kabinettstück mit K1 “Milano”, sign. Müller und Attest
Ferchenbauer. Mi. 1800,-

# 3PFä. 550,—

F 4295 15 C. rosa, Handpapier, auf Prachtbrief (siehe Foto) mit seltenem Vierringstempel “Ponte di Valtellina”
(ähnlicher Brief Dr. Jerger = 900,- SFr. Zuschlag)

[ 3X 350,—
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F 4296 15 C. rosa, Handpapier, breitrandiges Kabinettstück auf Brief mit stummem Dreiringstempel “V.” von
Venezia, L2 “Venezia” nebengesetzt, Brief mit Inhalt 1851, nach Campo Croce, ähnlicher Brief ex Jerger
= 1400,- SFr. Zuschlag

[ 3X 550,—

F 4297 15 C. rosa, noch voll- bis breitrandig, auf Prachtbrief mit seltenem L2 “Cuvio”, Attest Diena, ex Provera,
ähnlicher Brief Dr. Jerger = 1000,- SFr. Zuschlag

[ 3X 500,—

F 4298 15 C. rosa auf Kabinettbrief mit vollem, seltenem L3 “CASALPUS-TERIENGO”, Marke zudem
interessante, herstellungsbedingte Papierfalte

[ 3Y 70,—

F 4299 15 C. rosa, teils sehr breitrandiger senkrechter Kabinett-Dreierstreifen (deutlich seltener als
waagerechte Einheiten!) auf Faltbrief mit K1 “Venezia”

[ 3Y(3) 110,—

F 4300 30 C. braun, oben 13mm Bogenrand (!), auf Prachtbriefstück mit vollem K1 “Padova” ] 4 60,—

F 4301 30 C. braun, Handpapier, meist sehr breitrandiger Kabinett-Fünferstreifen (nur im Zwischenraum
zwischen 4. und 5. Marke kleine punkthelle Stelle, belanglos) mit Schiffspost-Ra4 “Da Venezia Col
Vapore”, sign. Raybaudi, Diena

# 4X(5) 600,—

F 4302 30 C. braun, Maschinenpapier, Type III, dekorativer waagerechter Sechserstreifen mit klaren K1
“Verona”, linke Marke oben berührt (und dort gestützt), je eine Marke kleiner Randspalt bzw. Bugspur,
sonst voll- bis breitrandig und insgesamt in sehr schöner Erhaltung, wie auch das Attest Ferchenbauer
bestätigt

# 4Y(6) 550,—

F 4303 3 Sld. gelbgrün ungebraucht, farbfrisch, kleine Knickspur, sign. Mi. 400,- * 8II 45,—

F 4304 3 So. grün per zwei in Mischfrankatur mit 10 So. rötlichbraun auf Prachtbrief mit K1 “Venezia” 1863
nach Mailand, sign. Roumet

[ 8IIa(2),
13

200,—

F 4305 3 So. grün, zwei Exemplare in Mischfrankatur mit Ausgabe 1862, 10 So. rötlichbraun, auf gef., fast kpl.
Brief nach Mailand, klare Stempel “VERONA”, seltene Frankatur-Kombination

[ 8IIa,13 180,—

Österreichische Post in der Levante

4306 8 P. a. 2 Kr. im Zehnerblock (unteres Paar etwas geknittert aufgeklebt) rs. auf R-Brief von Constantinopel
1899 nach Paris

[ 20A(10) 50,—

F 4307 Österr. Post auf Kreta, 10 C. rot/rosa einzeln auf Postkarte aus Smyrna, seltene Verwendung in der
Levante, die Marken waren auch dort gültig! Attest Nussbaum

[ Lr-18 60,—

Portugal

F 4308 5 R. lachsfarben (kl. Eckfehler), nebst 10 R. grün/schwarz und 50 R. blau/schwarz (zwei kurze Zähne), als
seltene Frankatur auf Vordruckcouvert von Porto 1901 nach Trondheim/Norwegen

[ 125,126,
130

180,—

4309 Fünf Briefe 1909-1911 aus einer Korrespondenz von Porto an eine Weinhandlung in
Trondheim/Norwegen, u.a. mit Drucksache und 10 R. als Einzelfrankatur, Briefen je mit EF 100 R. (Nr.
133) und 50 R. (Nr. 142), Paar 25 R., sowie Aufdruck-Frankatur

[(5) 126,133,
142

130,—

F 4310 50 R. auf Couvert von Nova de Gaya 1911 nach Trondheim/Norwegen (seltene Destination!) [ 174 90,—

4311 10 E. per zwei, nebst drei weiteren Werten, auf Auslands-Paketkarte von Funchal-Madeira 1937 nach
Kopenhagen/Dänemark, die beiden Zollinhaltserklärungen mit je Einzelfrankatur 5 C. (Nr. 582) noch
anhängend, selten!

[ 376
(2),589,
584

90,—

4312 Vier gute postfrische Ausgaben: Nr. 681-88, 748-51, 815-22 und 856-59. Mi. 660,- ** ex681-
859

100,—

4313 50 Jahre Europa, 2006, 4500 postfrische Serien in kpl. Bögen, Mi. 22500,- ** 734-35
(4500)

350,—

Madeira

F 4314 Funchal, 1904, 15 R. grün/schwarz (Eckchen etwas über den Rand geklebt) einzeln auf dekor.
Drucksachenkarte von Funchal nach Trondheim/Norwegen (selten!)

[ F.27 70,—

F 4315 Funchal, 1896-1909, vier Briefe aus einer Korrespondenz von Funchal an eine Weinhandlung in
Trondheim/Norwegen, je mit Einzelfrankaturen: 50 R. hellblau 1896 und 50 R. blau/schwarz 1909, 1904
65 R. braunschiefer/schwarz, sowie Drucksachen-Couvert 1906 mit 10 R., seltene Postverbindung!

[(4) Fu6,15,
19,31

160,—

San Marino

F 4316 Erste Ausgabe, sechs ungebrauchte Werte: 2 C. hell- und dunkelgrün, 20 C. blau, ultramarin 20 C.
zinnober, sowie 40 C. violett. Mi. 1670,-

* ex1-5 160,—

4317 Wappen, 2, 5, 15, 30, 40, 45 C., sowie 2 und 5 C., je ungebraucht, teils auch postfrisch, Mi. über 400,- **/* ex12-22 50,—

F 4318 Freimarken, ohne die billige 5 C., postfrisch bzw. 10 C. ungebraucht, Mi. knapp 1200,- **/* 145-62 200,—

4319 500 C. Flugpost postfrisch, Mi. 250,- ** 460 45,—

4320 CEPT-Kleinbogen 1960 und 1961 postfrisch, Mi. 211,- ** 700KB,
749KB

45,—
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4321 Paketmarke 300 C., 1953, postfrisch. Mi. 200,- ** PM35 45,—

Schweden

4322 5 Ö. gelbgrün und 12 Ö. blau (oben bügig, da über den Briefrand geklebt) auf Bahnpost-Damencouvert
mit K1 “PKX.P.Nr. 10" 1869 nach Dänemark

[ 7,9 60,—

F 4323 5 Ö. grün, 12 Ö. blau und 30 Ö. rötlichbraun auf amtlich verschlossenem Einschreibebrief von Upsala
1860 nach Gefle, rs. zwei postalische Verschlußsiegel (und ein Privatsiegel), kleine Gebrauchsmängel

[ 7,9,11 130,—

F 4324 30 Ö. braun, senkrechtes frisches Kabinettpaar (untere Marke Plattenfehler) mit Silvester-K1
“Stockholm 31.12.61" auf Faltbrief nach Abo/Finnland

[ 11a(2) 130,—

4325 10 Ö. Landsturm, postfrischer Höchstwert, sowie Nr. 157-58 (UPU-Höchstwerte) und 171-73
(UPU-Höchstwerte) je ungebraucht. Mi. mind. 700,-

**/* ex96-
173

110,—

4326 Briefmarken-Ausstellung Stockholm 1986, 1400 (!) Zusammendruck-Kombinationen aus
Markenheftchen sauber gestempelt. Mi. 33600,-

# 1399-
1402

400,—

4327 Dienst 12 Ö. blau auf Brief 1879 mit seltenem kleinem K1 “Altuna” [ D6 35,—

Schweiz Kantonals

F 4328 Basel, 2 1/2 Rp. schw./blau/rot, sog. “Basler Taube”, schönes Exemplar in besonders kräftigen Farben und
mit starkem Relief der Taube, leicht und genau zentrisch gestempelt, jedoch sauber ausgebessert, sign.
Bühler, Fotoattest Renggli. Mi. 15.000,-

# 1a 1800,—

Schweiz Vorphilatelie

4329 “Albligen”, seltener L1 nebst K2 “Schwarzenberg” auf Brief 1872 (30) [ Gebot

F 4330 “Alpthal”, seltener Neben-L1, nebst Ortsstempel “Einsiedeln”, auf Couvert 1902 mit 10 C. Ziffer (30) [ 54 Gebot

F 4331 “Alsch”, Schreibschrift-Ra1 als Entwertung auf Brief 1865 mit 5 C. braun (ein kurzer Zahn) (62) [ 22 Gebot

4332 “Altersweilen”, seltener L1, nebst Ortsstempel “Siegershausen”, auf Tübli-Streifband-Ganzsache 2 C.
1902 (30)

[ S Gebot

4333 “Althausen (Argau)”, seltener L2, nebst Stpl. “Muri”, als Doppelentwertung auf Couvert 1898 mit 5 C.
rotbraun, Couvert unbed. Schrägschnitt (45)

[ 52 Gebot

4334 “Althäusern”, Schrägschrift-L1 in schwärzlichblau auf zwei Briefen 1856/57 (40) [(2) Gebot

4335 “Altishausen”, L1 nebst K2 “Rheinfelden” auf Tübli-Ganzsache 5 C. 1876 (30) [ U Gebot

4336 “Altishofen”, L1 auf Brief (Mittelfalte) 1854 (30) [ Gebot

4337 “Ammerswil”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Lenzburg” auf etwas knittrigem Brief 1864 (40) [ Gebot

4338 “Andest”, L1 und K2 “Haltensberg” auf Couvert (leichte Randbräune) mit 5 C. rotbraun (30) [ 52 Gebot

4339 “Anglikon”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1856 (40) [ Gebot

4340 “Arlesheim”, 1862, Ra1 nebst K1 “Reinach” auf unfrankierter Briefhülle im Grenzrayon nach Lörrach [ Gebot

4341 “Au”, seltener kleiner K1 auf Faltbrief 1864 mit 10 C. blau (104) [ 23 Gebot

4342 “Auw”, blauer Schrägschrift-L1 auf Brief 1855 (40) [ Gebot

F 4343 “Ballwyl”, klarer L1 auf Chargebrief 1870 mit 10 C. rosa (30) [ 30 Gebot

4344 “Basel”, 1941/1944, seltener R-Brief (dreiseitig geöffnet), sowie normaler Brief, je im Grenzrayon an die
Bad.-Els.-Bank in St. Ludwig/Elsaß

[(2) 363,388 Gebot

4345 “Beinwil”, blauer Schrägschrift-L1 nebst K2 “Lenzburg” auf Brief 1856 (40) [ Gebot

F 4346 “Bellikon”, Schrägschrift-L1 und K1 als Doppelentwertung auf Briefvs. (leichte Gebrauchsspuren) mit
Strubel 20 Rp. orange 1863 (40)

([) 16II Gebot

4347 “Bern Lorraine”, L1 nebst Stpl. “Bern” auf Tübli-Ganzsache 10 C. (etwas fleckig) 1873 (30) [ U Gebot

4348 “Biberstein”, L1 als Markenentwertung, K1 “Aarau” nebengesetzt, auf Faltbrief mit 5 C. braun, kl.
Mgl./fleckig (40)

[ 22 Gebot

4349 “Birrenlauf”, seltener blauer Schrägschrift-L1, nebst Stempel “Brugg”, auf Brief 1870 (40) [ Gebot

F 4350 “Blankenburg”, L1 nebst K2 “Zweisimmen” als Doppelentwertung auf Chargebrief 1869 mit üblich gez.
20 C. orange (30)

[ 24 Gebot

F 4351 “Boll”, seltener L1 und K2 “Bern” als Doppelentwertung auf Briefstück mit Paar 5 C. braun 1864 (30) ] 22(2) Gebot

4352 “Boniswil”, L1 nebst K2 “Lenzburg” auf Brief 1855 (30) [ Gebot

4353 “Boswil”, Schrägschrift-L1 in rot (R!) und schwarz auf zwei Briefen 1853/61 (40) [(2) Gebot

4354 “Boswil”, seltener L1 (Hb. nicht gelistet), nebst K1 “Muri”, auf Brief 1865 (30) [ Gebot

4355 “Botenwil”, Schrägschrift-L1 und Stpl. “Zofingen” auf Brief 1870 (40) [ Gebot
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4356 “Braunau”, seltener Neben-L1, nebst Ortsstempel “Tobel”, auf schwarz gerandetem Trauercouvert (min.
fleckig) mit 10 C. Ziffern 1885 (30)

[ 54 Gebot

4357 “Braunegg”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Lenzburg” auf Brief (Mittelfalte) 1865 (40) [ Gebot

4358 “Buhl”, Schreibschrift-L1 auf Brief 1854 (49) [ Gebot

4359 “Bullet”, L1 nebst K2 “St. Croix” auf Tübli-Ganzsache 10 C. 1869, kl. Mgl. (43) [ U Gebot

4360 “Buus”, Schrägschrift-L1 nebst blauem K1 auf Brief 1857 (40) [ Gebot

4361 “Büron”, blauer L1 auf Brief 1853 (30) [ Gebot

4362 “Chardonne”, guter L1 als alleiniger Aufgabestempel auf Brief 1866 (43) [ Gebot

4363 “Croisettes”, L1 nebst Stempel “Lausanne” auf Brief 1868 (43) [ Gebot

4364 “Cronay”, L1 als Markenentwertung auf großform. NN-Brief mit Paar 10 C. rosa, kl. Mgl. (43) [ 30(2) Gebot

4365 “Cully”, seltener Ra1 (Hb. nicht gelistet) auf Brief (Gebrauchserhaltung) 1853 (56) [ Gebot

4366 “Dalin”, seltener L1 nebst K2 “Lazis” als Doppelentwertung auf Postkarte 1904 mit 5 C. grün (“eckrund”)
(30)

[ 53 Gebot

4367 “Dättlikon”, seltener bläulicher L1, nebst K2 “Pfungen’”, auf Postkarte (kl. Klebestelle) mit 5 C. grün 1902
(30)

[ 53 Gebot

4368 “Densbüren”, Schrägschrift-L1 und K2 “Aarau” auf Brief 1864 (40) [ Gebot

4369 “Dietwil”, guter blauschwarzer Schrägschrift-L1, nebst K1 “Sins”, auf Brief 1858, rs. seltener L1
“Benzenschwil” (40)

[ Gebot

4370 “Enney”, seltener L1 als Aufgabestempel auf Dienstbrief 1871 (43) [ Gebot

4371 “Entfelden”, roter Schreibschrift-L1 auf sauberem Brief 1852 (40) [ Gebot

4372 “Erlach”, L1 als Markenentwertung auf Brief (NN-Quittung, etwas fleckig) mit 5 C. braun und 10 C. rosa
1867 (30)

[ 22,30 Gebot

4373 “Estavayer”, Ovalstempel auf Telegramm 1867 (67) [ Gebot

4374 “Fluntern”, L1 auf Telegrammabschnitt 1869 (30) [ Gebot

4375 “Frauenfeld”, 1866, bar bezahlter Brief ohne Nachtaxe im Grenzrayon nach Radolfzell/Baden [ Gebot

4376 “Frauenkappeln”, L1 klar auf Brief 1853 (30) [ Gebot

4377 “Gachnang”, seltener blauer L1, nebst K1 “Islikon”, auf kleinem Brief mit 10 C. rosa, etwas fleckig (30) [ 30 Gebot

4378 “Gachnang”, seltener violettschwarzer L1, nebst K2 “Islikon”, auf Brief 1884, sowie auf Postkarte mit 5 C.
1901 (30)

[(2) 53 Gebot

4379 “Geneve”, blauer K1 und blauer Ra1 “R.L.” 1853 auf Grenzrayonbrief nach Evian, dito gleiche
Kombination in schwarz auf Brief 1860 nach Taninges (dieser Brief Mgl.)

[(2) Gebot

4380 “Geroldsweil”, klarer L1 als Entwertung auf Brief mit 10 C. rosa (kl. Mgl.) (30) [ 30 Gebot

4381 “Gettnau”, L1 als Entwertung, K2 “Luzern” nebengesetzt, auf Couvert 1864 mit 5 C. braun (30) [ 22 Gebot

4382 “Gettnau”, L1 als Entwertung, K2 “Luzern Vorm.” nebengesetzt, auf kleinem Briefchen mit 10 C. blau
(min. Zahnbräune) 1863 (30)

[ 23 Gebot

F 4383 “Gränichen”, seltener Ra1 klar auf Brief 1855 (56) [ Gebot

F 4384 “Grosswangen”, klarer L1, K2 von Luzern nebensetzt, auf Faltbrief 1863 mit normal gez. 10 C. blau (30) [ 23 Gebot

4385 “Grüsch”, L1 als Markenentwertung, K2 “Küblis” nebengesetzt, auf Brief 1863 mit 10 C. blau, kl. Mgl.
(30)

[ 23 Gebot

4386 “Güttingen”, seltener blauer L1 als Markenentwertung, K1 “Romanshorn” nebengesetzt, auf
Damencouvert (fleckig) mit 10 C. blau (30)

[ 23 Gebot

4387 “Hinterrhein”, besserer L1 als Entwertung auf Briefvs. mit 10 C. rosa (30) ([) 30 Gebot

4388 “Hinweil”, großer Zier-K2 auf Brief 1852 (120) [ Gebot

4389 “Hohenhain”, Stab-Ra1 als Entwertung, Nebenstempel “Hochdorf”, auf Briefvs. 1872 mit 5 C. braun (64) ([) 22 Gebot

4390 “Holderbank”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1853 (40) [ Gebot

4391 “Holziken”, Schrägschrift-L1, nebst K1 “Kolliken”, auf Brief 1868 (40) [ Gebot

F 4392 “Huettweilen”, L1 als Entwertung, K1 “Frauenfeld” nebengesetzt, auf Strubel-Brief mit 10 Rp. blau
(Schnittfehler) 1860 (30)

[ 14IIB Gebot

4393 “Hundwyl”, L1 als Entwertung, K2 “Teufen” nebengesetzt, auf Briefvs. mit zweimal 5 C. braun (etwas
stockig) (30)

([) 22(2) Gebot

4394 “Hunzenschwil”, Schrägschrift-L1, nebst K1 “Aarau”, auf Brief 1862 (40) [ Gebot

4395 “Illhart”, seltener L1 als Entwertung, K1 “Müllheim” nebengesetzt, auf Brief 1868 mit 5 C. braun (ein
Zahn) (30)

[ 22 Gebot

F 4396 “Inwil”, besserer L1 auf Brief (oben etwas verkützt, Marken kl. Mgl.) mit Dreierblock 5 C. braun (30) [ 22(3) Gebot

4397 “Kaiseraugst”, seltener Schrägschrift-L1 auf Brief 1858 (40) [ Gebot

4398 “Kaisten”, seltener Schrägschrift-L1 nebst K2 “Laufenburg” auf Brief 1869 (40) [ Gebot
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4399 “Kaltenbach”, L1 auf großformatigem Brief mit 5 C. braun per zwei und 10 C. rosa, kl. Mgl. (43) [ 22(2),30 Gebot

4400 “Kempten”, L1 nebst K1 “Wetzikon” auf Brief 10 C. rosa 1867 (30) [ 30 Gebot

F 4401 “Kerns”, seltener Ra1, nebst K2 “Sarnen”, auf Brief 1866 (60) [ Gebot

4402 “Koeniz”, L1 nebst K1 “Bern” auf Vordruckbrief 1864 (30) [ Gebot

4403 “Kulm”, roter Schrägschrift-L1 auf Brief 1850 (40) [ Gebot

F 4404 “Künten”, seltener Schrägschrift-L1 als Entwertung, K1 nebengesetzt, auf Briefchen 10 C. rosa (kl. Zf.)
(40)

[ 30 Gebot

4405 “La Sagne”, großer Zier-K2 auf Couvert 1854 (120) [ Gebot

4406 “Laupen”, seltener Schreibschrift-L1 auf Brief 1851 (49) [ Gebot

F 4407 “Lauperswyl”, L1 und K2 “Zollbrück” als Doppelentwertung auf Couvert 1871 mit 10 C. rosa (30) [ 30 Gebot

4408 “Le Pont”, seltener Ra1 auf hübschem Minibriefchen 1852 (56) [ Gebot

4409 “Leimbach”, roter L1 auf Brief 1855 (40) [ Gebot

F 4410 “Lisle”, seltener L1 als alleinige Entwertung auf Brief 10 C. blau (ein Zahn) 1864 (30) [ 23 Gebot

4411 “Magden”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Rheinfelden” auf Brief 1855 (40) [ Gebot

4412 “Mägenwyl”, L1 in kräftiger Einfärbung, nebst K1 “Baden”, auf Brief 1865 mit 5 C. braun (30) [ 22 Gebot

4413 “Meerenschwand”, seltener blauer Schrägschrift-L1 auf Brief (1855), (40) [ Gebot

F 4414 “Meggen”, L1 je als gute Entwertung auf zwei Briefen 5 C. braun 1863 bzw. 10 C. blau 1866 (diese kl.
Mgl.) (30)

[(2) 22,23 Gebot

F 4415 “Menznau”, Schreibschrift-Ra1, Neben-K2 “Willisau”, auf Brief mit perfekter 10 C. blau 1864 (62) [ 23 Gebot

4416 “Mettau”, Schrägschrift-L1 und K1 “Laufenburg” auf Brief 1862 (40) [ Gebot

4417 “Mettau”, blauer Schrägschrift-L1, nebst K2 “Laufenburg”, auf Brief (ohne Seitenklappen) 1856 (40) [ Gebot

4418 “Moehlin”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1853 (40) [ Gebot

4419 “Mörschwil”, L1 und roter K2 “St. Gallen” auf Brief 1851 (30) [ Gebot

4420 “Muri”, kleiner K1 auf NN-Brief 1864 mit 2 C. grau und 10 C. blau (104) [ 20,23 Gebot

4421 “Muri”, seltener L1 und K1 “Bern” auf Vordruckbrief 1860 (30) [ Gebot

4422 “N. Hallwil”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Lenzburg” auf Brief 1860 (40) [ Gebot

4423 “N. Hallwil”, blauer Schrägschrift-L1, nebst K2 “Lenzburg”, auf Brief 1856 (40) [ Gebot

4424 “Neuchatel”, blauer K2 auf Brief 1834 nach Paris, seltener Transit-Ra1 “LN. 5 1/2 Kr.” in schwarz, Ra3
“Suisse par Pontarlier”

[ Gebot

4425 “Neudorf”, Schreibschrift-Ra1 als Entwertung auf Faltbrief mit 10 C. rot (“eckrund”) 1867 (62) [ 30 Gebot

4426 “Neudorf”, seltener blauer L1 auf kleinem, etwas unfrischem Brief 1855 (30) [ Gebot

4427 “Nidau”, L1 auf Wertbrief (rs. etwas fleckig) 1854 (30) [ Gebot

F 4428 “Nottwyl”, seltener blauer Ra1 (Hb. zwar erwähnt, aber ohne Preis) auf gefaltetem Brief 1865 mit 10 C.
blau (“eckrund”) (60)

[ 23 Gebot

4429 “O. Ehrendingen”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Baden” auf Brief 1864 (40) [ Gebot

4430 “O. Erlinsbach”, L1 nebst K1 “Aarau” auf Brief (Gebrauchserhaltung) 1856 (40) [ Gebot

F 4431 “Ober-Lunkhofen”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Bremgarten” auf Faltbrief mit 10 C. blau (unbed. kurze
Zähne) (40)

[ 23 Gebot

F 4432 “Ober-Lunkhofen”, Schrägschrift-L1 und K1 “Bremgarten” als Doppelentwertung auf Brief mit 10 C.
blau (“eckrund”) (40)

[ 23 Gebot

4433 “Oberburg”, seltener Schreibschrift-L1 auf Brief 1855 (49) [ Gebot

4434 “Oberkirch”, Schreibschrift-Ra1 nebst Stpl. “Sursee” auf Dienstbrief 1873 (62) [ Gebot

4435 “Oberkulm”, L1 nebst K1 “Aarau” auf Brief 1862 (30) [ Gebot

4436 “Obermumpf”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Stein” auf Brief 1858 (40) [ Gebot

4437 “Oberrüthi”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1865 (40) [ Gebot

F 4438 “Oberwyl”, seltener L1 voll auf Briefstück mit Paar 10 C. blau (ein Zahn) (30) ] 23(2) Gebot

4439 “Oberwyl”, seltener Schreibschrift-L1 nebst K2 auf Brief (kl. Tesastelle) 1859, rs. seltener L1 “Messen”
(49)

[ Gebot

4440 “Ochlenberg”, L1 nebst gutem K2 “Herzogenbuchsee” auf Brief 1860 (30) [ Gebot

4441 “Oensingen”, seltener L1 auf kleinem Mini-Wertbrief 1868 (30) [ Gebot

4442 “Oeschberg”, kleiner L1 auf hübschem Briefchen 1854 (30) [ Gebot

F 4443 “Onnens”, seltener Ra1 auf sauberem Brief (mit Gemeindestempel) 1856 (56) [ Gebot

4444 “Ormont Dessous”, seltener L2 nebst K2 “Aigle” auf Brief (rs. unkpl.) 1857 (36) [ Gebot

4445 “Ortschwaben”, L1 nebst K1 “Bern” auf Faltbrief 1862 [ Gebot

4446 “Ottenberg”, L1 und K2 “Marstetten” auf unkpl. Brief 1874 mit 10 C. rosa (30) [ 30 Gebot
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F 4447 “Pieterlen”, L1 als Entwertung, K1 “Bienne” nebengesetzt, auf Faltbrief (rechts fehlt ein Klappenteil) mit
zweimal 5 C. braun, üblich gez. (30)

[ 22(2) Gebot

4448 “Rabins”, L1 klar auf etwas fleckigem Brief 1871 (30) [ Gebot

4449 “Reidermoos”, L1 und Stpl. “Reider” als Doppelentwertung auf Couvert (übliche Mittelfalte) mit 10 C. rot
(ein Zahn) (43)

[ 54 Gebot

4450 “Reuchenette”, L1 auf Brief 1855 (30) [ Gebot

4451 “Riken”, Schrägschrift-L1, nebst blauem K1 “Frick” auf Brief 1856 (40) [ Gebot

4452 “Rittnau”, kleiner K1 auf Brief 1864 mit 10 C. blau (104) [ 23 Gebot

4453 “Rohrbach”, seltener L1 auf sauberem Brief 1855 (30) [ Gebot

4454 “Ruegisberg”, seltener L1 auf Brief 1858 (30) [ Gebot

4455 “Ruegsau”, seltener L1 auf kleinem Brief 1858, Brief unbed. Eckfehler (30) [ Gebot

4456 “Ruggisberg”, L1 nebst K2 “Thurnen” auf Vordruckbrief 1866 (30) [ Gebot

4457 “Rupperswil”, Schrägschrift-L1 auf zwei Briefen 1854/55 (40) [(2) Gebot

4458 “Rümlingen”, seltener L1 auf sauberem Brief 1862 (30) [ Gebot

4459 “Sarmenstorf”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Wohlen” auf Brief 1853 (40) [ Gebot

4460 “Satigny”, guter Neben-L1, nebst Stpl. “Geneve Exp. Let.”, auf Couvert 1897 mit 10 C. rot (43) [ 54 Gebot

4461 “Schafisheim”, Schrägschrift-L1 auf kleinem Brief 1855 (40) [ Gebot

4462 “Schoetz”, L1 (kleine Type) auf Brief mit 5 C. braun, Brief nicht ganz kpl. und etwas gebräunt (30) [ 22 Gebot

F 4463 “Schoetz”, L1 (kleine Type) je als Entwertung auf zwei Faltbriefen mit 5 C. braun (einmal min. fleckig, der
andere mit Neben-K2) (30)

[(2) 22(2) Gebot

4464 “Schongau”, L1 auf Brief 1852, sowie auf Faltbrief mit 5 C. braun (Bugspur), Neben-K2 “Aesch” (30) [(2) 22 Gebot

4465 “Schönbühl”, seltener L1 auf Brief 1860 (30) [ Gebot

4466 “Schwarzenegg”, guter Schreibschrift-L1 auf kleinem Brief 1859 (49) [ Gebot

F 4467 “Seeberg”, blauer L1 als Entwertung auf gefaltetem Brief 1875 mit 10 C. rosa (30) [ 30 Gebot

4468 “Seengen”, Schrägschrift-L1 nebst blauem K2 “Lenzburg” auf Brief 1855 (40) [ Gebot

4469 “Seengen.”, guter großer roter L1 auf Brief (min. Einriß) 1850 (30) [ Gebot

4470 “Seftigen”, L1 auf Vordruckbrief 1861 (30) [ Gebot

4471 “Seon”, seltener roter Schrägschrift-L1, nebst K1 “Lenzburg”, auf Brief 1857 (40) [ Gebot

4472 “Sett”, spät verwendeter L1, nebst K2 “Ilanz”, auf Brief 1882 [ Gebot

4473 “Somvix”, L1 auf Brief 1866 [ Gebot

F 4474 “St. Gallen”, 1871/74, zwei Tübli-Ganzsachen 10 C. rosa im normalen und Großformat, je mit L1 “RL” im
Grenzrayon nach Lindau/Bayern

[(2) U Gebot

4475 “Staufen”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1869 (40) [ Gebot

4476 “Staufen”, besserer kleiner K2, nebst großem K2 “Lenzburg”, auf Silvesterbrief 1878 (138) [ Gebot

4477 “Steffisburg”, L1 auf Brief 1854 (30) [ Gebot

F 4478 “Steinach”, besserer L1 als Entwertung, K1 “Neukirch” nebengesetzt, auf Couvert (unbed. Fleckchen)
1868 mit 10 C. blau (30)

[ 23 Gebot

F 4479 “Stetten”, Schrägschrift-L1 als Entwertung, K2 “Nellingen” nebengesetzt, auf Faltbrief 1871 mit 5 C.
braun (40)

[ 22 Gebot

4480 “Stetten”, Schrägschrift-L1 nebst K2 “Nellingen” auf Faltbrief 1871 (40) [ Gebot

4481 “Suberg”, L1 nebst K1 “Bern” auf Brief 1859 (30) [ Gebot

4482 “Suhr”, bläulichschwarzer Schrägschrift-L1 auf Brief 1853 (40) [ Gebot

4483 “Sursee”, blauer L1 auf dekorativem Nachnahmebrief 1850 (30) [ Gebot

4484 “Tägerfelden”, Schreibschrift-L1 auf Brief 1858 (40) [ Gebot

4485 “Tägerig”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Millingen” auf Brief 1857 (40) [ Gebot

4486 “Tersnaus”, L1 als Entwertung, K2 “Furth” nebengesetzt, auf beigem Couvert (leichte Gebrauchsspuren)
1879 mit 5 C. braun (30)

[ 22 Gebot

4487 “Tersnaus”, besserer L1, nebst K2 “Furth”, auf Brief 1875 (30) [ Gebot

4488 “Teuffelen”, seltener Schreibschrift-L1, nebst K2 “Aarberg”, auf Brief 1873 (49) [ Gebot

F 4489 “Thayingen”, 1864, seltener unfrankierter Nachnahmebrief (doppelt verwendet, innen Marke
ausgeschnitten) im Grenzrayon nach Zell/Baden

[ Gebot

4490 “Thun”, L1 auf kleinem Wertbrief 1854 (30) [ Gebot

F 4491 “Thundorf”, besserer L1 als Entwertung, K1 “Frauenfeld” und L1 “Lustorf” nebengesetzt, auf
Strubel-Briefchen mit normal geschnittener 10 Rp. blau 1861 (30)

[ 14IIB Gebot

4492 “Trachselwald”, besserer L1, nebst K2, auf Brief 1862 (30) [ Gebot
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4493 “Trübschachen”, L1 nebst K2 “Bern” auf Brief 1865 (30) [ Gebot

4494 “Uetendorf”, L1 auf kleinem Brief 1852 (30) [ Gebot

4495 “Unt. Entfelden”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Aarau” auf Brief 1866 (40) [ Gebot

4496 “Verbano”, 1854, K2 auf Portobrief mit Ra1 “R.L.”, Taxstempel “2" für doppelten Portosatz bei
unfrankierten Briefen im Grenzrayon nach Carobbio

[ Gebot

4497 “Verrieres-Suisses”, großer Zier-K2 auf Faltbrief 1852 (120) [ Gebot

4498 “Villigen”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Brugg” auf Brief 1865 (40) [ Gebot

4499 “Villmergen”, besserer roter L1 auf Faltbrief (vs. kl. Etikettenreste) 1854 (30) [ Gebot

4500 “Vuippens”, seltener L1 auf Brief (leichte Gebrauchsspuren) 1872 (43) [ Gebot

4501 “Waberen”, besserer L1, nebst K1 “Bern”, auf Couvert 1863 (30) [ Gebot

4502 “Waldhäusern”, Schrägschrift-L1 nebst K1 “Bunzen” auf Brief 1867 (40) [ Gebot

4503 “Wallbach”, Schrägschrift-L1 auf Brief (etwas fleckig) 1867 (40) [ Gebot

4504 “Wangen”, seltener L1, nebst K2, auf kleinem Briefchen (min. fleckig) 1872 (30) [ Gebot

4505 “Wasen”, besserer L1 und K2 “Sumiswald” auf Briefchen (kl. Einriß unten) 1862 (30) [ Gebot

F 4506 “Wauwil”, L1 als Entwertung, Neben-K2 “Sursee”, auf Brief mit Strubel 15 Rp. rosa 1861 (30) [ 15IIB Gebot

4507 “Wegenstetten”, Schrägschrift-L1 als alleinige Entwertung auf Brief 10 C. blau, 1863, etwas fleckig (40) [ 23 Gebot

F 4508 “Weyach”, seltener L1 als Entwertung auf Brief 10 C. rosa (kl. Randmgl.) 1868 (30) [ 30 Gebot

4509 “Wichtrach”, seltener L1 und K1 “Bern” als Doppelentwertung auf Strubel-Faltbrief mit 5 Rp. braun und
10 Rp. blau (30)

[ 13IIB,14I
IB

Gebot

4510 “Wildegg”, seltener L1 auf gefaltetem Brief 1857 (32) [ Gebot

4511 “Willisau”, blauer L1 auf Brief 1855 (30) [ Gebot

4512 “Wintersingen”, L1 klar auf Brief 1866 (30) [ Gebot

F 4513 “Würenlos”, L1 als Entwertung, K1 nebengesetzt, auf Brief 1863 mit 5 C. braun (30) [ 22 Gebot

4514 “Wyl”, seltener Schrägschrift-L1 nebst K2 auf Brief mit 5 C. braun 1870, etwas unfrisch (40) [ 22 Gebot

4515 “Wyl”, seltener Schreibschrift-L1 auf Brief 1851 (49) [ Gebot

4516 “Yvonand”, seltener L1 nebst Taxstempel “10" und K2 auf Briefchen 1857 (55) [ Gebot

4517 “Zeihen”, Schrägschrift-L1 nebst K2 “Frick” auf Brief (Gebrauchserhaltung) 1869 (40) [ Gebot

4518 “Zollbrück”, seltener Schreibschrift-L1, nebst K2 “Burgdorf”, auf Damencouvert 1864 (49) [ Gebot

4519 “Zutzgen”, Schrägschrift-L1 auf Brief 1856, sowie auf Briefteil mit 5 C. braun (40) [/] 22 Gebot

Schweiz

F 4520 2 1/2 Rp. schw./rot, Poste Locale, farbfrischer waagerechter Dreierstreifen, bis auf kl. Stelle bei der
rechten Marke oben voll- bis breitrandig geschnitten (mittlere Marke Aufrauhung überdeckt), auf etwas
in der Brieffalte fehlerhaftem Brief nach Landeren, zentrisch aufges. schwarze Eidgenöss. Rauten und
blauer Aufgabe-K2 “Neuchatel 12/12 51". Brief-Seltenheit, Fotoattest Kimmel. Mi. 8000,- ++ (die
mittlere Marke zeigt den seltenen Plattenfehler 6I PF IV, ”rechte Randlinie oben stark unterbrochen", auf
Brief nur wenige bekannt!)

[ 6Ia(3) 1400,—

F 4521 Drei Briefe aus einer Korrespondenz nach Mylau/Sachsen, zwei 1859 aus Zürich mit 40 Rp. grün, Strubel
(einmal kl. Mgl.), einmal 40 C. grün (sitzende Helvetia, min. “eckrund”, aus Lachen 1867)

[(3) 17IIAyr
(2),26

90,—

4522 60 C. goldbronze (unten kurze Zähne) einzeln auf Faltbrief der 2. Gewichtsstufe von Genf 1869 nach
Neapel. Mi. 300,-

[ 27 45,—

F 4523 10 C. karmin, zwei perfekte Exemplare auf “Tübli”-Ganzsache 5 C., diese mit fehlendem
Wertstempel-Eindruck, nur die Prägung vorhanden (sog. “Albino”), 1871 von Neumünster nach Dresden,
Couvert ganz zarte Mittelfalte, sehr seltene und nur in wenigen Exemplaren bekannte
Ganzsachen-Abart, Attest Hertsch, Foto siehe Katalog-Rückseite

[ 38(2),
U8IIF

500,—

F 4524 25 C. grün im Paar auf Prachtcouvert von Genf 1871 nach Colberg, Brief eines Deutschen
Kriegsgefangenen (Hauptmann von Bagensky) an seine Frau. Briefe von Deutschen Kriegsgefangenen in
der Schweiz sind sehr selten, Literatur anbei

[ 41(2) 700,—

F 4525 Blanko-Etiketten der Eidgenöss. Bank Bern mit Absenderfreistempeln zu 40, 60 u. 150 Rp. als provisor.
“Freimarken” verwandt auf Briefstück mit Stempel von Bern 1929, siehe Foto

] 70,—

4526 Pro Patria-Block einzeln auf Orts-R-Brief aus Bern, 17.12.36. Mi. 400,- [ Bl.2 70,—

4527 1 Fr. einzeln auf Lupobrief mit Dreifach-Zensur, aus 1942, 1943, angehalten und schließlich mit L2
“Held by British Cens. Released Jan. 1946", also fast vier Jahre nach Aufgabe (!), in New York zugestellt

[ 392 45,—

4528 PAX-Satz postfrisch, Mi. 450,- ** 447-59 80,—

4529 LUNABA-Block postfrisch und auf FDC, Mi. 540,- [/** Bl.14(2) 90,—

4530 Pro Patria-Block mit den Plattennummern “1" bis ”8" komplett postfrisch, Mi. 320,- ++ ** Bl.17(8) 50,—

4531 Stickerei-Kleinbogen postfrisch, Mi. 240,- ** 1726KB 40,—
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F 4532 Flugpost, 1913, 50 C. blau, Basel-Liestal, tadellos postfrisch, Attest Marchand. Mi. 1000,- ** F.II 250,—

F 4533 Flugpost, 1913, 50 C. braunrot, Bern-Burgdorf, tadellos postfrisch, Mi. 400,- ** F.III 80,—

F 4534 Telegraphenmarken, 5 C. grau/rot, 10 C. anillinrot, je ungebrauchte Prachtstücke, Mi. 350,- * T7,8 40,—

Serbien

4535 “Belgrad”, 1851, L2 auf Ex-Offo-Faltbrief mit Desinfektions-Siegelstempel rs. nach Semlin, Befund
Ferchenbauer

[ 40,—

Spanien

F 4536 5 C. hellgrün im Paar nebst 15 C. rötlichorange auf Firmenbrief 1882 mit rs. dekorativem flächigem
Zudruck einer Weinhandlung aus Malaga an einen Weinhändler in Trondheim/Norwegen, dazu weiterer
Brief aus Tarragona 1902 an den gleichen Empfänger

[(2) 177(2),
186,207

100,—

F 4537 10 P. Montserrat postfrisch, Mi. 900,- ** 610A 160,—

Türkei

4538 Ganzsachenkarte 20 Pa. 1890 mit besserem blauem K2 “Sirkedji” (Abs.-Stempel von Constantinopel)
nach Adrianopel

[ P 90,—

F 4539 20 Pa. bräunlichlila einzeln auf Postkarte aus Jerusalem 1899, K1 “Bur. Amb. Jerusalem”, nach Stuttgart [ 70 90,—

4540 1912, Ganzsachenkarte 20 P. rosa von der “Deutschen Eisenbahnschule” in Adrianopel-Caragatsch, vom
dortigen Leiter, mit Stempel von Demir-Tache nach Wien

[ P 90,—

F 4541 5 Pia. Zeitungsmarke 1901 (kl. Mgl., sign. ArGe), sowie 25 Pia. Tygra, je ungebraucht. Mi. 1000,- * 113A,
167

100,—

4542 Zeitungsmarken, ungebrauchte Serie, Mi. 600,- * 144-9A 90,—

4543 Frieden von Lausanne, komplette Serie auf sauber gestempeltem Blanko-Couvert aus Galata, 13.1.24 [ 799-806 100,—

Vatikanstaat

4544 Weltausstellung, postfrische Serie, Mi. 500,- ** 51-58 90,—

Zypern

4545 Pfadfinder-Block 1963 postfrisch, Mi. 150,- ** Bl.1 25,—

Litauen

4546 50 Jahre Europa, 2006, 4500 postfrische Serien in Bögen, Mi. 10800,- ** 652-55
(4500)

220,—

Polen

4547 Stratosphären-Block einzeln auf gelaufenem Ballonpost-Brief 1938 mit entspr. Vordruck [ Bl.6 45,—

Rumänien

4548 10 B. rosa auf Schiffspostkarte 1907 von der “SS Ilwen Sulina” aus dem Hafen von Galata nach England,
Marke mit Schiffspoststempel “Tulgea Galata” entwertet

[ 133 90,—

Rußland

4549 1848, Ganzsache 10 + 1 Kop. schwarz, “Adler mit schmalem Schwanz”, gebrauchtes Prachtcouvert [ U4B 50,—

4550 1865, Ganzsachen 10 + 1 Kop. schwarz, beide Formate gebraucht, das Großformat in üblicher
Gebrauchserhaltung mit Falten

[(2) U7A,7C 90,—

4551 Republik des Fernen Ostens, Freimarke 2 K. mit und ohne Aufdruck rs. auf Postkarte von Wladiwostok,
27.4.1921 (sehr frühe Verwendung der Nr. 22), nach Deutschland

[ FO2,22 90,—

Sowjetunion

4552 1 und 2 R. Ausstellung, geschnitten, rs., vs. 7 R. gezähnt (Einriß, Nr. 227B), 2 K. sowie Flugpost-Vignette,
auf Flugpostkarte 1923 aus Moskau

[ 224-5C,
229

90,—
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4553 6 Kop., seltenes senkrechtes Zwischenstegpaar auf Vordruck-Postkarte (Empfangsbescheinigung) aus
Moskau 1924, kl. Mgl.

[ 247ZS 60,—

4554 3 Kop. auf seltener Ganzsachenkarte 7 Kop. (“See Crimea The Peral of USSR”), von Moskau 1931 nach
Deutschland

[ 394,P 70,—

4555 Olympische Winterspiele in Calgary 1988, postfrische Kleinbogenserie, Mi. 550,- ** 5788-
92KB

90,—

Ungarn

F 4556 1 K. schwarz und 2 K. lila auf Drucksachen-Couvert (Abs. Weinhändler) von Arad 1897 nach
Trondheim/Norwegen, seltene Destination!

[ 27,28 90,—

4557 Fußball-Europa-Meisterschaft und Mona Lisa, je postfrische Kleinbögen gezähnt und geschnitten. Mi.
357,-

** 2751-
58,
2940A/B

50,—

Mittel- und Nordamerika

F 4558 Barbados, (1862), Ortsbrief (K1 “Barbados” und “Paid Barbados”) der “Barbados Fire Insurance
Company” mit rs. dekorativem Britannia-Zudruck

[ 130,—

4559 Kanada, 1864, 5 C. rotbraun (“Bieber”, ein lockeres Zähnchen) auf hübschem Briefchen aus Ottawa [ 12 40,—

4560 Kanada, 1902, 2 C. Thronjubiläum, nebst 1 C. (3, zwei versch. Auflagen), 2 u. 3 C. Viktoria auf
Vordruckbrief von “Berlin” (Ontario) nach Schlesien

[ 40,63,
64,66

45,—

Mexiko

4561 1858, Faltbrief aus Vera Cruz (rs. sowohl Ovalstepel als auch offener Zweikreiser) nach Paris, hs. “Packet
anglais” und Tax-Ra2 “G.B. 1 F. 60 C.

[ 90,—

Vereinigte Staaten von Amerika

F 4562 2 C. schwarz und 3 C. rosa je im waager. Paar auf Brief nach Bremen mit stummem Figurenstempel
(Fancy Cancellation) von New York (31.12.1868). Kl. Mgl. bzw. Beförderungsspuren. Seltener Brief

[ 17(2),
18(2)

350,—

4563 15 C. schwarz auf Vordruckcouvert von St. Louis nach Vegesack bei Bremen (leichte Gebrauchsspuren) [ 22 70,—

F 4564 1 Dollar Kolumbus, orangerot, tadellos ungebrauchtes rechtes Randstück, eine in dieser Erhaltung
seltene Marke! Mi. 1000,- +

* 84 300,—

Südamerika

F 4565 Argentinien, 1881, K2 “Buenos Ayres” auf Vordruckcouvert (kl. Öffnungsmgl.) des Brit. Konsulats an das
schwedisch-norweg. Konsulat in Neuschottland (Kanada)

[ 70,—

F 4566 Chile, 1896, 5 C. blau per drei (einmal vom Unterrand mit Teil der Randinschrift) auf Ganzsache 5 C. lila,
von Limache eingeschrieben (rs. R-Zettel) nach Göteborg/Schweden, seltene Destination

[ 34(3),U 180,—

F 4567 Kolumbien, 1902, 1 C. blau und 2 C. schw./rosa auf Ganzsachenkarte 2 C., von Cartagena via Panama
nach Lima/Peru

[ 136,
143A

90,—

F 4568 Kolumbien, Antioquia, 10 C. blaßrosa einzeln auf Brief (leichte Altersspuren) mit kpl. Inhalt und
Ovalstempel “Medelin Franco” nach Bogota. Mi. lose gestempelt 1400,-

[ 3 250,—

F 4569 Uruguay, 1898, Ganzsachenkarte 3 C. bedarfsmäßig (vom schwedisch-norwegischen Konsulat) nach
Tönsberg/Norwegen gelaufen

[ P 70,—

Afrika

4570 Französ. Sudan, 1933, 15 fast nur versch. Werte (je eine über bzw. um den Rand geklebt) auf Ganzsache
15 C., eingeschrieben von Timbuktu nach Belgien

[ ex20-42 45,—

F 4571 Madagaskar, 1917, Ganzsachenkarte 10 C. von Antanifotsy nach Christiania/Norwegen mit
Militär-Zensur, seltene Postverbindung!

[ P 70,—

F 4572 Mayotte, 1919, Ganzsachenkarte 10 C. (Gebrauchserhaltung) in Madagaskar (!) verwandt mit K2
“Antanifotsy” nach Christiania/Norwegen (seltene Postverbindung)

[ P 90,—

F 4573 Rhodesien, 1965, 2 Sh. 6 P. Wappen, sehr seltene Propagandafälschung im kompletten Bogen zu neun
Exemplaren mit zusätzlicher Inschrift “Illegal” vor “Independence” und “Due” neben Postage,
vollständige Bögen der ohnehin seltenen Propagandafälschung gehören zu den Raritäten dieses
Gebietes! Attest Pieles

** 8PFä(9) 500,—

F 4574 Sudan, 1934, 2 Pia. Kamelreiter einzeln auf Vordruckbrief von Khartoum via Kairo (rs. K1) nach
Trondheim/Norwegen. Für dieses Gebiet äusserst seltene Postverbindung

[ 43 450,—
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Äthiopien

4575 1/4 G. Menelik in gelblich und grün, versch. Auflagen, ebenso 1/2 G. in lachsrot und bräunlichlachsrot,
sowie 1 Gr. blau, auf Blanko-Couvert aus Entotto 1908

[ 1-3 70,—

4576 Haile Selassi, Aufdruckmarken 1/2 und 1 M. in Type I, 2 M. in Type II, bildseitig etwas randnah geklebt
(dadurch gering bestoßen) auf Foto-R-Ansichtskarte von Addis-Abeba nach Prag

[ 133-4I,
135II

60,—

F 4577 1 G. Flugpost per zwei auf seltenem Flugpostbrief Addis-Dessie, 11. Mai 1932 (“3. Service Special”) [ 169(2) 90,—

4578 1 und 2 G. Flugpost auf leicht getöntem Lupo-Brief Dessie-Addis, 5. Juli 1933 [ 169,170 70,—

4579 1 und 2 G. Flugpost auf seltenem Lupo-Brief Addis-Dessie, “6. Service Special”, 13. Jan. 1933, leicht
tropisch

[ 169,170 70,—

F 4580 1 G. Flugpost und 1/2 G. Ras Makonnen auf Lupo-Brief Dessie-Addis, “4. Service Special”, 30. Nov. 1932 [ 169,178 90,—

F 4581 2 und 8 G. Flugpost auf R-Brief von Addis-Abeba 1936 nach Zanzibar, seltene Destination, Attest Du
Vachat

[ 170,172 90,—

4582 Sieg der Alliierten 1945, Aufdruckserie auf sauber gestempeltem Blanko-Couvert aus Addis-Abeba [ 217-21 60,—

Kap der Guten Hoffnung

F 4583 6 P. helllila, weißes Papier, unten berührt, sonst breitrandig, als Einzelfrankatur auf kleinem Brief nach
1861 London

[ 3Iya 220,—

Australien/Ozeanien

F 4584 Nauru, 1916, 10 Sh. in seltener postfrischer Erhaltung, Mi. für Falz schon 480,- ** 14 160,—

F 4585 Neuseeland, 1937, Brief von der Raoul-Insel (früher “Sunday Island”), der aufgrund von Markenmangel
auf der weitgehend unbewohnten Insel unfrankiert blieb, via Christchurch nach Schottland, versch.
Nachportostempel und mit 1 P. Nachporto nachfrankiert. Post von dieser kleinen Pazifik-Insel ist sehr
selten!

[ 110,—

F 4586 Süd-Georgien, 1911, zwei sehr seltene Belege der zweiten Deutschen Antarktis-Expedition, zwei
Falkland-Inseln-Ganzsachenkarten 1 P. je von Süd-Georgien an ein Besatzungsmitglied auf der “SS
Deutschland” in Greytviken adressiert, nur wenige Belegstücke dieser Expedition bekannt!

[(2) P(2) 200,—

Asien

F 4587 China, 1940, 1 Dollar “Verfassung der USA” einzeln auf R-Brief von Shanghai nach Brünn/Protektorat
Böhmen und Mähren, mit deutscher Zensur, Couvert links Öffnungsriß

[ 311 90,—

4588 China, VR, 1981-1989, 16 verschiedene postfrische Markenheftchen, Mi. 1000,- ** MH(16) 220,—

4589 Hongkong, 1891, K1 “Foochowfoo” auf Victoria-Ganzsachenkarte 1 C. grün (kl. Randriß) nach
Hongkong (reiner Bedarf!)

[ P 90,—

F 4590 Indien, 1902, 1/2 A. dunkelgrün, Viererblock und Einzelstück, nebst 1 P. karmin, je rs. auf
Victoria-Ganzsache 1/2 A. gelbgrün, als R-Brief von Gonropal

[ 31(5),52 250,—

4591 Indien, 1949, Freimarken Baudenkmäler, ohne billige 8 A., kpl. ungebraucht, Mi. 350,- * 191-206 60,—

F 4592 Japan, 1910-1923, vier Belege aus einer Korrespondenz nach China, zwei Postkarten aus Kobe 1910 mit
1 1/2 bis 3 Sen., sowie zwei R-Briefe (Absender die jeweilige Standard-Oil-Vertretung), einmal aus
Chemulpo/Korea (selten), je mit japanischer Frankatur, nach Wuhu bzw. Shanghai

[(4) 79,95,94 130,—

F 4593 Malaysia, 1913, 3 C. rot (SG Nr. 34) rs. auf Einschreibe-Ganzsache 10 C. blau, von Taiping nach Penang,
Gebrauchserhaltung

[ 34 140,—

F 4594 Malaysia, Johore, 1925, 12 C. per zwei und 5 C. (SG Nr. 109 u. 113) rs. auf Reco-Rückscheinbrief von
Muar via Malacca nach Kulim, seltene 29-C.-Portorate

[ 109,113 110,—

4595 Philippinen, 1932/37, vier gute Flugpost-Briefe: einmal “zweiter Flug Madrid-Manila” mit u.a. 2 C.
Flugpost-Aufdruck aus Apari, sowie drei Erstflug-Briefe “Manila-Macao-Hongkong” je mit 20 u. 32 C.
Flugpost

[(4) 312,
352(3),
354

70,—

F 4596 Saudi-Arabien, 1942, Freimarken 1/2 G. karmin, 1 G. grün (2), 5 G. braunorange und dreimal 20 G.
violett in Mischfrankatur mit Zwangszuschlagsmarke 1/2 G. rot (Nr. 3) auf Lupobrief von Djeddah nach
Chicago, sehr seltene Dreifach-Zensur, von Saudi-Arabien, Ägypten und den USA

[ 15,16,
19,20

450,—

F 4597 Straits Settlements, 1901, 4 C. rot sowie 1 C. grün und 3 C. braun auf dekorativer dreiteiliger
Panorama-Ansichtskarte von Singapur nach Deutschland mit Inlands-Nachsendung

[ 31,64,66 140,—

4598 Vietnam, Süd-, 1967, Post im Dienst des Volkes 153mal postfrisch, Mi. 3060,- ** A398
(153)

90,—
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Motive

4599 Judeica, 1921, Zionistenkongreß in Karlsbad, Karte mit entspr. SST [ 90,—

F 4600 Katastrophenpost, Belgisch-Kongo, 1948, 1,25 Fr. Sklavenbefreiung per zwei, nebst 7 Fr., auf
Luftpostbrief von Kamina, 5.5.48, nach Brüssel, in Belgien mit Inlandsflug der Sabena befördert, das
Flugzeug stürzte am 12.5.48 ab und Brief mit entsprechenden Vermerken und Verschlußzetteln sowie
L3 am 22.5. zugestellt. Seltener “Crash-Mail-Brief” (nur ein Überlebender des Absturzes)

[ 260(2),
223

160,—

4601 Olympische Spiele 1960 in Rom, Doppelkarte (kl. Knitter) mit ital. Frankatur an den österr. Minister a.D.,
Tschadek, mit Original-Unterschriften der österr. Olympia-Mannschaft

[ 50,—

F 4602 Pfadfinderpost, 1918, 10 bzw. 20 H. Tschechoslowakei, sog. Skautenpost, auf zwei Pfadfinder-Belegen [(2) I/II 140,—
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“Wunderkisten”

Nachfolgend wieder Neueingänge an Nachlässen und "Wunderkisten". Alle Lose starten mit “10,- Euro”, wir bitten aber
um wert- und inhaltsgerechte Gebote für die teils sehr interessanten Partien. Die Lose 4700 bis 4723 können nur in
unserem Büro Reichspräsidentenstr. 21-25 besichtigt werden.

4700 “Wunderkiste”, Nachlaßkarton mit sechs Alben, dabei DDR 1964-90 nahezu kpl., dazu Exclusiv-Jahrbuch 1990,
Zigarettenbilder, Lagerbestände mit Bund ab 50er Jahre etc.

Gebot

4701 “Wunderkiste”, Nachlaßkarton mit acht Alben in allen Erhaltungen, dabei Lindner-T-Vordruckalben deutscher
Gebiete, mit Bes. II. Wk., Memel, dito Westzonen im Lindner-T-Album mit z.B. Frz. Zone und einigen besseren,
Lagerbestände mit Deutschem Reich, Bund, Berlin u. DDR

Gebot

4702 Alle Welt, Karton aus Nachlaß mit Material in allen Erhaltungen in sechs Alben, dabei u.a. ATM-Sammlung mit
Großbritannien und postfr. Tastensatz, Griechenland, Finnland, Belgien reichlich, DDR aus 1955-90 postfr., sowie
Bund ab 50er Jahre mit besseren

Gebot

4703 Bund, 1997-2018, kpl. neuwertiger SAFE-Dual-Plus-Text in sieben guten Ringbindern mit noch einigen Marken,
ehem. Neupreis ca. 650,- Euro

Gebot

4704 Bund, 2002-2016, siebenbändige gestempelte Slg. in Exclusiv-Alben der Post, prakt. kpl. Gebot

4705 Deutschland und Europa, Karton mit mehreren hundert Belegen und FDCs, sowie Rollenmarken usw. Gebot

4706 Deutschland und Europa, Karton mit mehreren hundert Belegen und FDCs [ Gebot

4707 Deutschland, Karton aus Nachlaß mit vier Lagerkassetten und zwei Alben, dabei reichlich postfrisches Material, auch
etwas Zonen u. Lokalausgaben

Gebot

4708 Deutschland, Karton mit Nachlaßbestand in sieben Alben, dabei DDR 1949-90 in drei Bänden postfr./ungebr. fast kpl.
inkl. Marx-Blöcken, Pieck, Akademie, Chinesen usw.,ferner Berlin ab 50er Jahre, Markenheftchen-Slg., sowie diverses

Gebot

4709 Deutschland, Karton mit acht Alben, von alt bis neu, mit tausenden Marken Gebot

4710 Deutschland, Karton mit acht Alben, dabei Bundesrepublik mit großen Lagerbeständen, viel Material Gebot

4711 Deutschland, Karton mit fünf Kladden voller Karten, Ganzsachen und Briefen [ Gebot

4712 Deutschland, Karton mit mehreren hundert Belegen, FDCs, Rollenmarken, Abobeständen mit Viererblöcken usw.
Unmengen Material

Gebot

4713 Deutschland, Karton mit neun Alben, meist aus Abos, u.a. Belege und Karten zum Thema Olympia ‘72 Gebot

4714 Deutschland, Karton mit neun Alben, hauptsächlich Belege und Karten, z.B. einiges zur Olympiade 1972, ferner
Ganzsachen etc.

[ Gebot

4715 Deutschland, Karton mit sechs Alben, meist Bund-Lagerbestände von alt bis neu, mit Unmengen von Marken Gebot

4716 Deutschland, Karton mit sieben Alben, dabei Berlin aus 1949-55 mit Glocken-Serien, Bund postfr. ab 1954, mit
Sammlungen bis ca. 2000, gestempelt u.a. mit Nr. 111/12, 117/20, 121/22, 139, 141/42, 143/46 per zwei u.v.m.

Gebot

4717 Deutschland, Karton mit viel losem Material aus Nachlaß, dabei Belege, postfrische Bestände, Dauerserien,
Jahrbücher, Rollenmarken usw.

Gebot

4718 Deutschland, Sammlungsbestand in fünf Bänden in allen Erhaltungen, dabei u.a. Berlin ab 1948 mit besseren, z.B.
allen Glocken-Serien etc., DDR postfr. und gestempelt mit Anfängen, u.a. Akademie, Lagerbuch mit Zonen, Saar,
Gebiete 1./2. Wk. usw.

Gebot

4719 Deutschland, vier Alben im Karton, mit Briefen, Ersttagsbriefen, Teile Bund u. Berlin Gebot

4720 Deutschland/Europa, Karton mit neun Bänden, meist Deutschland-Bestände mit Briefen, Ganzsachen, sowie etwas
Europa und UNO

Gebot

4721 Deutschland/Europa, Karton mit mehreren hundert Belegen und FDCs [ Gebot

4722 Deutschland/Europa, mehrere hundert Belege und FDCs im Karton [ Gebot

4723 Europa/Deutschland, Karton mit sieben Alben, dabei Ersttagsbriefe, sowie Dauerserien in Mengen Gebot

Altdeutschland allgemein

4724 Altdeutschland, Schachtel mit über 140 oft besseren Belegen, dabei Baden Nr. 1b als seltene EF auf Zeitung (!), Bayern
MeF Nr. 10, eingeschriebener Ortsbrief, Hannover Nr. 13 auf kpl. Streifband, Lübeck U3 gebraucht, viele
Stempelbesonderheiten Preußen etc., Los 5127 der 212. Auktion, alter Ausruf 1000,-

[ 700,—

4725 Altdeutschland, umfangreicher Bestand, dabei gest. Braunschweig Nr. 10B (Mi. 4000,-, gepr. Rühland, Bloch u.a.),
Lübeck mit gest. Nr. 6 (2000,-), 8, Strelitz, sowie ein großer NDP-Teil ab Nr. 1 per fünf (inkl. Dreierstreifen), 8(2), 11(5),
13(3), 21, Dienst 1, 2(2) u. 7 Kr., ferner diverse Briefe etc., enormer KW!

700,—

4726 Altdeutschland, umfangreiche Sammlung in allen Erhaltungen im alten KABE-Vordruckalbum mit Ergänzungsbl.,
dabei Baden mit Nr. 2-20 kpl. (ohne Nr. 16), Bayern mit Quadraten wie Nr. 8-13, Bergedorf kpl., Hamburg ab Nr. 2, mit
einigen geprüften Werten, Hannover ab Nr. 1-5, dabei seltene Nr. 12II sowie gest. Nr. 14 vom Unterrand mit
Jahreszahl “1859", Strelitz kpl., NDP, Preußen fast kpl., oft mehrfach, Sachsen ab Nr. 2(3), 3-7, 12(2), 26 Werte
Schleswig-Holstein, Taxis ziemlich kpl. inkl. gest. Nr. 2, 11a mit seltenem Ortsstempel, sowie Württemberg mit alleine
39 Kreuzer-Werten

650,—
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4727 Altdeutschland, kleiner Auslandsanteil, urige Briefsammlung von über 280 zumeist vorphil. Belegen ab etwa 1650 in
vier Ringbindern, dabei seltene Stempel, frühe Postscheine, Besonderheiten etc., reizvoller alter Bestand!

[ 600,—

4728 Altdeutschland, sehr urige alte Ganzsachen-Slg. von “Baden” bis “Thurn und Taxis”, über 150 Ganzsachen, meist
gebraucht, auch ungebraucht, dabei auch bessere, gute Stempel etc. Bitte besichtigen!

[ 500,—

4729 Altdeutschland, Schachtel mit fast 100 Belegen ab Vorphila, Transit, Markenbriefe mit u.a. EF Hannover Nr. 16,
Preußen Nr. 15a zweimal als EF und einmal als MeF auf Berliner Ortsbriefen, Paketbegleitbrief mit seltener Frankatur
Preußen Nr. 19b u. 15a aus Weimar etc., Los 5140 der 212. Auktion, alter Ausruf 600,-

[ 400,—

4730 Altdeutschland, Zusammenstellung von Baden bis Sachsen, in untersch. Erhaltung, im E-Buch. Dabei viel Baden ex Nr.
2/24 (alleine 2500,- Mi.), inkl. Nr. 2/4a, Hannover ex Nr. 2/23, Lübeck zweimal Nr. 3 u. 5, Strelitz zweimal Nr. 1 ungebr.,
Oldenburg Nr. 9 ungebr., sowie viel Sachsen mit insgesamt 80 Werten, inkl. Nr. 3/12 mehrfach. Mi. 10.000,-

400,—

4731 Altdeutschland, Partie mit Besonderheiten, u.a. Baden Nr. 15a, Bayern Dienst Nr. 43 gest., Helgoland Nr. 17b, Lübeck
Nr. 5 auf Brief mit nicht prüfbarer Rötel-Entwertung, Taxis Nr. 31 mit Fremdentwertung durch preuß. K2 “Jülich”, Nr.
49 gest. in II. Wahl, Sachsen Nr. 12, Preußen mit seltenem GAA etc.

350,—

4732 Altdeutschland, über 50 vorphil. und markenlose Belege, u.a. von Lübeck, Preußen mit Desinfektionsstempel,
Post-Beh.-Scheine etc., teilweise alte Auktionslose (nur diese schon über DM 5700,- alter Ausruf!)

[ 350,—

4733 Altdeutschland, 1850/1920, Slg. von Baden bis Württemberg, dabei Baden Nr. 2/8, 10/11 usw., bis Nr. 25, viel Bayern
ab Nr. 2/5, mit Nr. 30, 76/91 inkl. Nr. 91II (Mi. zus. 700,-), etliche Ludwig-Sätze, Dienst Nr. 6/15, Hannover ab Nr. 1/3,
mit Nr. 10/12, Preußen ab Nr. 1/4, Sachsen ab Nr. 3, 35 Taxis-Werte, Württemberg mit Inflasätzen usw. Mi. 5000,-

300,—

4734 Altdeutschland, Vorphila, 18 Briefe mit Departement-L2, u.a. “P.102.P. CREUZNACH”, “P.102.P. BONN” in rot,
“P.103.P.CLEVES” in rot, “P.100.P. DEUX-PONTS”, “103 GUELDRES”, “130 MINDEN”, “100 BINGEN”, “P.100.P. WORMS”
in rot, “P.103.P. NEUSS” usw., alles alte Auktionslose (in DM über 4500,-!)

[ 300,—

4735 Altdeutschland, kl. Partie besserer Werte, dabei Strelitz Nr. 1 gest. (Mi. 3000,-), Preußen Nr. 20/21 per zwei, sowie
Elsaß-Lothringen mit Nr. 3IIa/b und zwei Plattenfehlern, Erhaltung untersch.

300,—

4736 Altdeutschland, reichhaltige alte Generalslg. im dicken Schaubek-Binder, immer wieder mit besseren Werten und
Besonderheiten wie Belegen, z.B. NDP Nr. 1-22, 25/26, Preußen kpl., Sachsen ab Nr. 2 überkpl., inkl. gepr. gest. Nr.
13a/b, Thurn u. Taxis mit Nr. 19 u. 25 je gest. (gepr./Befund) usw. Enormer KW!

280,—

4737 Altdeutschland, uriger Fundus, dabei Bayern Nr. 8-13, mit kpl. Bögen (!) Nr. 33, 148/49B, Eckrand-Viererblock Nr. 77
mit Abart “geklebte Papierbahn”, Bremen Nr. 7 gest., Braunschweig Nr. 9, 12, 14A(2), 18(2) u. 20 gest., Schwerin Nr. 2,
Lübeck Nr. 5 im Viererblock, Sachsen Nr. 5 ungebr., Württemberg seltener geschnittener Probedruck Nr. 37 etc.

250,—

4738 Altdeutschland, Partie, hauptsächlich Württemberg, inkl. gest. Nr. 1-4, 6-8, 11-14, 17-18x/y, 22, 22-28, 30-32, 35b,
36-41, 43, 50, 58, 123-29 etc.

220,—

4739 Altdeutschland, 1849/1920, gestempelte Generalslg. im älteren Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Baden mit Nr. 5/8,
Nr. 18 mit NS “174", viel Bayern ab Nr. 2/5, mit Nr. 69 gest., vielen Ludwig-Ausgaben, Dienst ab Nr. 1/15, NDP ab Nr.
1/8, Preußen ab Nr. 1/4, Sachsen ab Nr. 2, Taxis ab Nr. 1, Württemberg ab Nr. 2, mit Nr. 23, 39/41, 43 usw. Mi. 3800,-

200,—

4740 Altdeutschland, Baden bis Württemberg, Zusammenstellung von mehreren hundert Werten, dabei u.a. Baden Nr.
10a/b u. 19b gest., viel “modernes” Bayern mit kpl. ungebr. Ludwig-Sätzen, Hannover Nr. 7 u. 17x gest., Preußen,
Sachsen usw. Mi. 4200,-

200,—

4741 Altdeutschland, Slg. versch. Länder in oft überdurchschnittlicher Erhaltung auf alten “sprechenden
Behrens-Vordrucken”, dabei NDP ab Nr. 1-11, 19-22, Dienst mit 1/2 Kr., Preußen mit Probedruck Nr. 2, 6/7 gest., sowie
schöner Sachsen-Teil mit vielen Luxusbriefstücken schon ab August, auch bessere Stempel!

200,—

4742 Altdeutschland, kleine Slg. diverser Gebiete, dabei u.a. Baden ab Nr. 2a, mit Nr. 4/9, Bayern ab Nr. 2/5, mit versch. kpl.
Inflasätzen, Hannover Nr. 2 mit zentr. L1 “Lesum”, 3a/b, allseits vollrandiger Nr. 10b (600,-), 11, Preußen, Sachsen
usw. Mi. über 3000,-

200,—

4743 Altdeutschland, Partie von 25 Belegen, dabei Bayern mit zwei seltenen Musterkarten, SFP1/2 je gebraucht (Mi. 430,-,
letztere in die USA!), Oldenburg rundgeschnittene 1 Gr. auf Brief (Attest als GAA2!) usw.

[ 180,—

4744 Altdeutschland, Sammlung versch. Länder, dabei Braunschweig mit Nr. 6-8, 16 u. 18 (gepr.) je gest., Hannover ab Nr.
1-5 mit schön gest. Werten, Schleswig-Holstein etc.

180,—

4745 Altdeutschland, Slg. versch. Staaten auf Bl., dabei Hamburg Nr. 3, 9, je gepr., NDP mit 18 Kr., Hannover ab Nr. 1-7 (!),
Helgoland, Lübeck usw.

160,—

4746 Altdeutschland, Zusammenstellung mit viel Bayern und Württemberg, Bayern z.B. mit gutem Teil Porto (mit Nr. 2YI)
und Dienst, Pfennigzeit beider Gebiete, dazu ungebr. Schleswig-Holstein Nr. 1b

160,—

4747 Altdeutschland, Steckkartenpartie mit 36 Baden-Werten ab Nr. 2a/b, mit Nr. 3/8, 10a/b, Bayern mit Nr. 70 dreimal
gest., Mecklenburg-Schwerin Nr. 2 und 5 gest., Oldenburg Nr. 2II und 4 je per zwei, Sachsen ab Nr. 2, mit u.a. NS “192"
usw. Mi. 2700,-

150,—

4748 Altdeutschland, uriger Blätterposten, dabei seltener Essay-ND von Bergedorf, Baden Nr. 9-12, viermal Nr. 15,
Schwerin Nr. 6a/b, Strelitz Nr. 2, diverse ungebr. Ganzsachen von Hamburg und Lübeck etc.

150,—

4749 Altdeutschland, Steckkartenpartie, dabei u.a. Baden ungebr. Nr. 4, 12, 15, 22(2) und Landpost Nr. 1/3, Preußen Nr. 7
auf Ganzsachen-Ausschnitt, Württemberg Nr. 23 mit Abart etc.

100,—

4750 Altdeutschland, Sammlung mit Bayern ab Nr. 2, mit vielen “modernen” Ausgaben, Preußen gest. Randstück Nr. 1, Nr.
5, Taxis Nr. 51 im waager. gest. Paar, links angeschnitten, Württemberg Nr. 28 gest. usw. Dazu einige Ganzsachen inkl.
Deutsches Reich und Ausland im Anhang

80,—
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4751 Altdeutschland, Zusammenstellung mit Braunschweig Nr. 8(2) gest. (Mi. 220,-), Oldenburg Nr. 13 gest. (Mi. 550,-), 15
gest., Schleswig-Holstein, Württemberg zweimal Nr. 8, Nr. 13 usw.

80,—

4752 Altdeutschland, ausschließlich ungebrauchte Partie inkl. Hamburg Nr. 1, 5, 7, Preußen etc. 80,—

Baden

4753 Baden, 1851/1868, gestempelte, von Nr. 1-25 (ohne Nr. 13) vollständige gest. Sammlung mit insgesamt etwa 170
Werten. Dabei Ziffern-Ausgaben üblich geschnitten ab Nr. 1b, mit Nr. 2/4a/b, teils mehrf., ebenfalls mehrfach Nr.
10/11a/b und 12, Nr. 14/15 mehrf., teils mit Farben, gute Nr. 16, 21 u. 22 etc., bis Nr. 25a/b. Dazu Landpost Nr. 1 gest.,
sowie weitere Nr. 1/3 ungebraucht. Mi. rund 12.000,-

900,—

4754 Baden, 1851/1868, komplette Sammlung der Nr. 1-25, mit insgesamt 71 Werten, beginnend mit zweimal Nr. 1b, im
E-Buch. Dabei Nr. 22 ungebraucht, alles weitere gestempelt, inkl. Nr. 2/4a/b, mit Bogenecke Nr. 2b und Randstück Nr.
3b, Nr. 9/12 mehrf., inkl. Nr. 10a/c und 11a/b, Nr. 16 auf Bfst., 19/20a/b, einmal mit hohem NS “175", Nr. 21 usw., bis
Nr. 25a/b. Dazu Landpost Nr. 1/3 ungebr., sowie weitere Nr. 2 gest. Mi. 5700,-

500,—

4755 Baden, 1851/1868, von Nr. 1-25 komplette Sammlung auf KABE-Vordrucken. Dabei Nr. 21 ungebraucht, alles weitere
gestempelt, inkl. zweimal Nr. 1b, 16, 22 usw. Dazu Landpost Nr. 1/3 ungebr. Mi. 6300,-

500,—

4756 Baden, reichhaltige Slg., insbesondere der geschnittenen Ausgaben, wobei sehr viele Werte breitrandig sind, vielfach
farbige NS, gute Werte wie Nr. 1b, mehrf. 4a, Nr. 21a etc. Michel, von uns ausgerechnet, 7200,- (die
Sammlerberechnung weicht oft ab, weil vielfach für den guten Schnitt 100% Aufschlag gerechnet wurde, aber oft
auch “a” und “b” nicht richtig unterschieden sind). Günstiger Ausruf aufgrund der überdurchschnittlichen Qualität der
geschnittenen Marken, ferner alle Stempel unbewertet!

500,—

4757 Baden, sehr uriger Uralt-Nachlaß auf Bl., zum einen die “normale” Markensammlung, dabei z.B. ein sehr seltener
gestempelter Viererstreifen der Nr. 5, Nr. 9-12, 13-15, 17-22, Landpost mit gest. Nr. 1, ferner separat eine alte
Fälschungs-Vergleichssammlung (mit teils seltenen Fälschungen), sowie Nr. 1b und 8 als amtliche Neudrucke

450,—

4758 Baden, 58 frankierte Briefe, davon 39 mit geschnittenen Marken inkl. Nr. 2a(2), 3b(3), 4(8), 8(7) [ 400,—

4759 Baden, gestempelte Slg. ohne große Spitzen, aber mit sehr viel solider Mittelware, etlichen geprüften Luxusstücken
(u.a. eine schöne Nr. 3a), Belegen, Stempeln (z.B. kpl. “Serie” Nr. 6-8 mit rotem NS “115"), Randstücken etc. Nur nach
Michel schon 2765,- ++

300,—

4760 Baden, urige alte Slg. auf selbstgest. Bl., ab zweimal Nr. 1b, mit Nr. 2-3a/b, 4-16 kpl. inkl. ungebr. Nr. 15b, Farben etc.
Mi. 3800,-, dabei z.B. die immer fehlende Nr. 16 tadellos und tiefstgepr.

250,—

4761 Baden, Ganzsachen-Slg. ab U1A und U1B (!) je gebraucht, seltene U2B mit wahrscheinlich nicht zugehöriger ZuF als
Postvereinscouvert, U9A/10A/11A, 12A, 14A. Die beiden Großformate sind selten!

[ 220,—

4762 Baden, 1851/1862, gestempelte Slg. von 56 Werten, beginnend mit waager. Paar Nr. 2a, ferner mehrfach Nr. 2/3b, Nr.
4a gepr. Englert BPP, 5/8 mehrf., 10c, 11/12, 14 per zwei, 15, 17 im waager. Paar, 19/20a/b usw. Mi. 2700,-

200,—

4763 Baden, Ganzsachen und Correspondenzkarten, Slg. von 45 ungebr. Correspondenzkarten, dabei drei grüne Karten der
bad. Eisenbahn, sowie einigen Ganzsachen, Los 5900 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

[ 200,—

4764 Baden, Partie von 35 ungebrauchten Werten, dabei Nr. 5 (Befund Flemming, Mi. 200,-), Neudruck Nr. 8, Nr. 19/20 per
vier inkl. guter 19b (Mi. 300,-), 20ba, fünfmal Nr. 22, zweimal sogar postfrisch, 25a und b je per drei, sowie Landpost
mehrfach Nr. 1/3

200,—

4765 Baden, alte, meist gestempelte Slg. inkl. 34 geschnittenen Werten, dabei Paar Nr. 2b mit blauem NS “39", Nr. 10a-c,
11a/b, 12, 15 usw. Mi. über 3100,- + Stempel

200,—

4766 Baden, meist gest. und bis auf Nr. 14 u. 16 überkpl. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken ab Nr. 1-12, inkl. Nr. 3a/b, dabei
zusätzlich Paar Nr. 9 mit Uhrrad “1", 15a/b, Nr. 21a gest. etc., Landpost ungebr. usw.

200,—

4767 Baden, Slg. in sehr untersch. Erhaltung auf alten Vordrucken, dabei Nr. 2-11 kpl., 15, 17-25 kpl. mit gest. Nr. 21a und
22 (II. Wahl), Landpost kpl. Mi. 4400,-

180,—

4768 Baden, Sammlung mit insgesamt über 70 Werten ab mehrfach Nr. 3a/b, bis Nr. 25, inkl. zweimal Nr. 14/15 gest. usw.
Dazu Landpost Nr. 1/3 ungebr. Mi. 2700,-

160,—

4769 Baden, Zusammenstellung inkl. Brief mit Nr. 2b, Nr. 4/7 mehrf. inkl. waager. Paar Nr. 4, Nr. 12 gest. (Mi. 220,-), sowie
Nr. 15 in besserer Farbe

90,—

4770 Baden, gest. Slg. auf Uralt-Bl. ab Nr. 1b, 2a/b, 3a/b, 4-9, 12, 13-15, seltene Nr. 16, 19b, 23-25, Landpost kpl., auch eine
gebrauchte Ganzsache U9A, Los 5906 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

4771 Baden, 1851/1868, gest. Slg. ab Nr. 2/10, mit Nr. 12, 23/25 usw. Dazu Landpost Nr. 1/3 ungebr., auf
Leuchtturm-Vordrucken

80,—

4772 Baden, Slg. ab Nr. 2/3a/b, mit Nr. 4/11, 13/14, 17/20 u. 23/25 je gest., sowie Nr. 21 und Landpost Nr. 1/3 ungebraucht.
Mi. 1300,-

80,—
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Bayern

4773 Bayern, Mi.-Nr. 1-13, Quadratausgaben, reichhaltiger Spezial-Sammlungsteil mit noch vielen interessanten Stücken,
dabei Nr. 1I, breitrandig, von Pfenninger dopp. als “b” signiert, ferner u.a. Nr. 2Ia/b lose, Brief Nr. 2I, 4I fünfmal, einmal
ungestempelt (gereinigt), sowie auf Brief, Nr. 2II in großen Mengen, auch Einheiten, viele Plattenfehler, nach Platten
spez. (auch ungebr.), Randstück (26mm!) auf Briefvs., Nr. 3I dreimal ungebraucht, vielfach a/b gest., auch
Plattenfehler, Brief 3Ib, 4II ungebr. (Platten), vielfach gest., auch mit Plattenfehlern, vier Werte (dabei kurios
geschnittenes Randpaar) mit Umtauschstempel, Nr. 5 vielfach nach Farben inkl. a, aa, b, zwei Paare, 5d ungebr.
Riesenrandstück, Plattenfehler, MeF Nr. 5d (dabei größere Bogenecke), Nr. 6(9), 7(5), 8 u.a. im gest. Paar,
Dreierstreifen und Sechserblock (wobei wir für die Echtheit der Stempel bei diesem Block keine Gewähr übernehmen,
von uns nur mit Netto 100,- Euro gerechnet), Nr. 9a-c ungebraucht, die Farben vielfach gestempelt, auch
Rauten-Versuchs-NS “325", Plattenfehler II/III, Nr. 10(26), dabei Paar, Bogenecke, ungebr., Nr. 11 per 18 lose plus
zwei Briefe (inkl. MeF), dabei Bogenecke, Nr. 12 lose per 13 sowie zwei Einzelfrankaturen auf Brief (Inland/Ausland),
Nr. 13 per 13 inkl. gest. Paar, sowie seltene Nr. 13a ungebraucht, gepr. Brettl, u.v.m. Trotz untersch. Erhaltung reizvolle
Sammlung!

2500,—

4774 Bayern, Mi.-Nr. 14-21, reichhaltiger Spezial-Sammlungsteil in untersch. Erhaltung mit noch vielen interessanten
Stücken, dabei Nr. 14 fünfmal ungebr. inkl. “a” PF I, “a” gest. per 16 inkl. Dreierstreifen, “b” gest. per 11 inkl.
Dreierstreifen, “c”(4), 14II, IV, 15 ungebr. (4), gest. vielfach, dabei auch 36 (!) Plattenfehler inkl. IV, V, 16 ungebr. (2),
gest. mehrf., auch MeF auf Brief, 17 ungebr. (2), gest. (3), seltene Nr. 18 gleich viermal ungebraucht, 15mal gest., dabei
großes Oberrandstück, ferner PF 18II (Hb.), sowie seltene EF der 12 Kr. auf Auslandsbrief, Nr. 19 ungebr., gest. (3), 20
ungebr. (2), gest. (7) und MeF auf Auslandsbrief, 21a-d teils vielfach inkl. gepr. c/d, auch Briefe, einmal ungebraucht,
ferner zehn Plattenfehler der Nr. 21 inkl. I/II zweimal zusammen auf einer Marke

1300,—

4775 Bayern, Mi.-Nr. 3, 1 Kr. rosa, Studienslg. mit ungestempelter Nr. 3I, sowie gleich zwei gest. Nr. 3II (beide mit typischem
Bamberg-K2 aus Oct. 1862, je Atteste Sem, kl. Mgl.), dazu mehrf. Nr. 3I, sowie etliche Fotos und Unterlagen zur Nr. 3II
gest.

500,—

4776 Bayern, ausschließlich ungebrauchte Slg. mit guten Werten wie Nr. 4II im Rand-Viererblock, 5d im Randpaar, 6, 8(2),
9b, 16 im Viererblock, 17, immer fehlende 26X, sowie seltene Nr. 30a/b, Erhaltung üblich untersch.

500,—

4777 Bayern, 1849/1920, meist gestempelte Sammlung, beginnend mit den Quadrat-Ausgaben, auf
Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 2/6, 8/13, 14/19 usw., von Nr. 30/31 bis 195 kpl., inkl. Nr. 43, 69/74, 76/91I/II, allen
Ludwig-Sätzen gezähnt u. geschnitten, letztere unberechnet, da ungeprüft. Dazu Dienst kpl., sowie Porto ab Nr. 4/13
kpl. Mi. 4000,- plus diverse unberechnete Infla-Ausgaben

400,—

4778 Bayern, 1850/1920, Sammlung im E-Buch, beginnend mit diversen Kreuzer-Werten, Schwerpunkt bei den
“modernen” Ausgaben inkl. Nr. 70 postfr., 71/74 gest., 76/91I/II gest. kpl. (Mi. 1600,-), sowie postfr./ungebr. bis auf
zwei Werte kpl. (850,-). allen Ludwig-Sätzen gezähnt und geschnitten postfr. kpl. etc. Mi. 3500,-, dazu diverse
gestempelte, ungeprüfte Ludwig- und Dienst-Ausgaben

350,—

4779 Bayern, 1849/1920, gestempelte Slg., beginnend mit 37 Werten der Quadratausgaben, inkl. Nr. 12/13, auf
Albumblättern. Dabei Nr. 14a/c bis 18, 24/25X, 31, 43, 68/74, 76/91I, Dienst ab Nr. 1/15, sowie etwas Porto. Mi. rund
3500,-, dazu geschnittene Ludwig-Sätze und Dienst ex Nr. 44/61 unberechnet

300,—

4780 Bayern, spezialisierte Zusammenstellung mit u.a. 20 Quadraten inkl. Randstücken, danach u.a. Nr. 18II, eine
wahrscheinliche Nr. 21d, Nr. 24y nur mit rotem Stempel entwertet, Pfennigzeit mit u.a. Nr. 39a, seltene Nr. 42 in MiF
auf Paketkarte usw.

300,—

4781 Bayern, saubere Slg. der Pfennigzeit mit u.a. Nr. 76-89, meist I/II, dabei alle Mark-Werte 2 bis 20 Mk. I/II (alleine Mi.
1065,-), Nr. 94-109I postfr., Höchstwerte gepr. (Mi. 500,-), Flugpost I postfrisch (Mi. 400,-) usw.

250,—

4782 Bayern, sehr reichhaltige Slg. auf Leuchtturm-Blättern, untersch. Erh., dabei alleine 65 Quadrat-Werte, teils gepr.,
inkl. Nr. 5aa, 6, 7, 12(3), 13, danach weitere 49 Kreuzer-Werte und auch die Pfennigzeit sehr gut gesammelt mit vielen
Extras

250,—

4783 Bayern, sehr reichhaltiger Nachlaß auf alten amerikanischen Vordrucken, oft in beiden Erhaltungen, Kreuzerzeit u.a.
mit 26 Quadraten inkl. Nr. 7, 12, 13a(4), ferner z.B. Nr. 14a ungebr., 14c, 19 ungebr., sowie sehr guter Teil der
Pfennigzeit, auch mit guten geschnittenen Werten (u.a. Abschied mit Mark-Werten), Untertypen etc. Reichhaltiger
Bestand!

250,—

4784 Bayern, 1849/1920, Sammlung, beginnend mit 23 Werten der Quadratausgabe ab Nr. 2/5, mit Nr. 18, 30, 32/35
ungebr., 40 ungebr. (Mi. 220,-), 43 gest., 69/74 gest., 76/91I gest., allen Ludwig-Sätzen gezähnt und geschnitten,
Dienst ab gest. Nr. 1/15, sowie Porto ab Nr. 2/3. Mi. 3300,-, dazu unberechnet gestempelte, ungeprüfte
Ludwig-Ausgaben mit 3000,- Mi., wenn Stempel wären (?)

220,—

4785 Bayern, alte Slg. inkl. Nr. 6(2), 7, 8(5), 12(2), 13(3), 14-21 usw., dabei auch Besonderheiten wie ungebr. Randstück Nr.
11, 13a mit hierauf seltenem Postablage-Stempel, Porto Nr. 1 usw.

220,—

4786 Bayern, Partie inkl. 15 Quadratwerten, Nr. 31I, 33 im kpl. Doppelbogen, sowie Pfennigzeit mit besseren Werten, z.B.
Mark-Werte Luitpold ex Nr. 87-91 für alleine 560,- Mi.

200,—

4787 Bayern, nur Dienst und Porto, Sammlungsteil mit u.a. Dienst Nr. 1-13 in beiden Erhaltungen kpl., dabei u.a. meist
postfr. VB Nr. 2-4, 10, 11, 13-15, versch. Papiere, inkl. Nr. 29y, 43, je gest., dito Nr. 44-59, Porto Nr. 1 gest.
(angeschnitten), 4IV usw. Bitte besichtigen, Los 5464 der 212. Auktion, alter Ausruf 280,-

200,—

4788 Bayern, reichhaltige alte Slg. ab Nr. 2I, mit 48 Quadratwerten inkl. Nr. 6/7, 12/13, auch später die Pfennigzeit
reichhaltig

200,—
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4789 Bayern, Uralt-Slg. auf Bl. ab Nr. 2-19, Wappen mit gest. Nr. 30, 31 u. 35 (!), Pfennigzeit reichlich sowie Dubletten
(insgesamt alleine fast 100 Kreuzer-Quadrat-Werte!)

180,—

4790 Bayern, Partie inkl. 20 Quadratwerten, dabei Nr. 5a, 8(2), 12, ferner Nr. 14b im Dreierstreifen, 17, 20, 29YI, 30, 31, 36,
Pfennigzeit mit besseren, u.a. ein leider getrennter postfr. Viererblock Nr. 56 mit ehemals zwei waager. (!)
Zwischenstegpaaren

140,—

4791 Bayern, 1850/1920, Slg. ab den Quadratausgaben, mit viermal Nr. 5, zweimal Nr. 8/12, 14/17, 32/36, zweimal Nr.
76/88, vielen Infla-Sätzen inkl. 15 kompletten Ludwig-Sätzen gezähnt u. geschnitten, Dienst ab Nr. 1/5, Porto Nr. 2/3
usw.

120,—

4792 Bayern, Sammlung der “modernen” Ausgaben. Dabei u.a. Nr. 76/91 kpl. gest., mit Nr. 90 in guter Type II, sonst alles in
Type I (Mi. zusammen 720,-), Nr. 116/35 postfr., 136/51 gest., Dienst Nr. 1/15 gest. (194,-), sowie etwas Porto, im
Lindner-Vordruckalbum

120,—

4793 Bayern, E-Buch mit 1300 Werten, beginnend mit einigen Quadrat-Werten inkl. Nr. 5 per drei, Nr. 8/11 mehrf., etlichen
Höchstwerten der Ludwig-Sätze usw.

100,—

4794 Bayern, kl. Lot mit gMR “29" (Babenhausen) klar auf Vs. 3 Kr., seltener KGE-L2 von Waltenhofen auf 5 Pfg.-Karte,
PHS-Ra3 ”Winterrieden" etc.

45,—

Braunschweig

4795 Braunschweig, 1852/1867, von Nr. 2-20 komplette Slg., fast alle gestempelt, u.a. Nr. 2/5, gute Nr. 13 (Mi. 2800,-), 15
tadellos, gepr. Lange BPP (420,-), 16 (650,-) usw., auf altem KABE-Vordr. Mi. 6600,-

600,—

4796 Braunschweig, alte Slg. mit u.a. vier Briefen (Nr. 7a, 8, Paar Nr. 19 -!- auf Recobrief, und Nr. 20), sowie Marken ab Nr. 5,
dabei schön gest. Nr. 10B auf Briefstück (gepr. Bühler, Thier, Rühland), Mi. über 8300,-, dabei das Paar Nr. 19 auf Brief
mangels Bewertung im Michel (“-.-”) nur mit 500,- für den losen KW gerechnet

600,—

4797 Braunschweig, Partie von 34 Ganzsachen, fast alle gebraucht, ab mehrfach U1, mit mehrf. U2, einmal als Einschreiben
gelaufen, U3, U4/5 mehrf. inkl. U5b gebr. u. ungebr. (Mi. 270,-), Wappen mit vier Großformaten, vier Postanweisungen
usw. Dazu vier unfrankierte Postanweisungen

[ 400,—

4798 Braunschweig, älterer Bestand ab Nr. 2, gepr. Lange, dabei Bfst. Nr. 5, die früher im Michel separat notierte Nr. 6c
gleich dreimal (davon zwei Kabinettstücke), drei gepr. Kabinettstücke Nr. 7, die immer fehlende 11B (rep.), 14A, 15,
16(3), ferner Briefe mit Nr. 8a EF und MeF, 19 EF etc. Michel 6170,-, dabei die 6c nur als “a” gerechnet. Erhaltung
untersch.

400,—

4799 Braunschweig, Buchstabe “C” bis “K”, Slg. von 78 zumeist vorphil. Briefen, u.a. Calvoerde, Delligsen, Eschershausen,
Fürstenberg, Gandersheim, Gittelde, Greene (L1 und K2), Gross-Winnigstedt, Halle/W., Harzburg, Hasselfelde,
Helmstedt, Hessen, Hohegeiss, Immendorf, Jerxheim und Königslutter

[ 300,—

4800 Braunschweig, Buchstaben “K” bis “Z”, Slg. von 74 zumeist vorphil. Belegen in vier Alben, dabei Kreiensen,
Langelsheim, Lutter inkl. Paketbegl., Oker, Ottenstein ab Ra1, Salder, Schoeppenstedt, Schoeningen, Seesen, Stadt
Oldenburg, Vechelde ab L1, Vorsfelde, Walkenried (L1 und K2), sowie Zorge

[ 300,—

4801 Braunschweig, Sammlungsteil ab Nr. 1-3, dabei rep. Nr. 1 mit sehr seltener alleiniger Entwertung durch kleinen
Stunden-Ovalstempel, Nr. 5 zweimal gest. (Mi. 900,- +), 6a, 7 mit Ortsstempel, 9, 10 gest. etc.

300,—

4802 Braunschweig, Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken, dabei Nr. 12Aa ungest. und gest., 12Ab, sowie je stärker reparierte Nr.
10B und 11B gest. (Mi. 5000,-), ferner Nr. 17 gest. etc.

300,—

4803 Braunschweig, gestempelte Slg. ab breitrandigen Nr. 2/3, mit u.a. Nr. 9, 10/12a/b, 14/16, 17/20 usw. Mi. 5000,- 300,—

4804 Braunschweig, nur Buchstabe “B”, Badenhausen, Bahrdorf, Bevern, Blankenburg, Bodenburg, Bornum, Braunschweig,
Slg. von 79 zumeist vorphil. Belegen in fünf Alben, dabei Auslandsbriefe, Stadtpost-Ganzsache u.v.m.

[ 300,—

4805 Braunschweig, Partie von über 60 Belegen ab etwa 1790, dabei versch. Stempel (u.a. Schnallenstempel von
Holzminden auf dekor. grünem Brief), 1/4 Nr. 9 auf Ortsbrief usw.

[ 200,—

4806 Braunschweig, alte Ganzsachen-Slg. mit 14 fast nur versch. ungebr. SU1 (dabei seltene Typen), Postanweisungen (u.a.
seltener K2 “Bornum b. Seesen”), U2B u.a. Ganzsachen, sowie weiteren Postformularen, Los 5938 der 214. Auktion,
alter Ausruf 200,-

[ 160,—

4807 Braunschweig, uriger Nachlaß auf Blättern, neben Originalen, z.B. Nr. 5-11 teils dopp., ist ein guter und reizvoller Teil
“Fälschungs-Vergleichssammlung” mit teils seltenen Fälschungen enthalten!

160,—

4808 Braunschweig, Slg. von 18 Werten, beginnend mit Nr. 6, ferner u.a. Nr. 10 zweimal ungebr., zweimal Nr. 14 gest.,
17/20 ungebr. etc. Dazu ein Stempelteil auf NDP und Deutschem Reich

90,—

4809 Braunschweig, kleine gest. Slg. mit u.a. Nr. 9, Nr. 14 gepr. Lange, 17 usw. Mi. 1340,- 80,—

Bremen

4810 Bremen, Zusammenstellung ab ungest. Nr. 1x, dabei Nr. 4c gest., gepr. Lange, Calves (Mi. 2800,-), 5a gest. (2200,-), 7
gest. (fleckig), 8 gest. mit Mängeln (1200,-) sowie Nr. 10, untersch. Erh.

500,—

4811 Bremen (zumeist) und sonstige Transitpost, Schachtel mit 41 vorphil. Belegen ab etwa 1660, dabei frühe
Auslandspost, interessante Stempel etc., meist einzeln auf Auktionen erworben

[ 300,—
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Hamburg

4812 Hamburg, alter Nachlaß auf Müller-Mark-Bl., alten Loskarten und Steckseiten, ab Nr. 1 gest. (zwei Atteste), dreimal
Nr. 2 gest., Nr. 3, 5a gest. (!), Nr. 6 12mal gest., 7 gest., vielfach gepr., 8(2), 9(2), über 50 Werte ab Nr. 10, dabei Nr. 11
mit blauem Wellenstempel von Ritzebüttel, 15a-c, seltene Nr. 18 gest., dazu versch. ND etc. Hoher KW!

800,—

4813 Hamburg, alter Nachlaß auf Blättern und Kärtchen, neben den Originalen ab Nr. 1/2, 7 etc., auch eine sehr gute
Fälschungs-Vergleichssammlung enthalten, ferner Besonderheiten wie Nr. 13 mit Schiffsmakler-Stempel,
Randstücke u.v.m. Viel Material!

220,—

4814 Hamburg, urige alte Blätter- und Steckseiten-Slg., einmal “Kern-Sammlung” in sehr guter Erhaltung inkl.
Luxusstücken, z.B. Nr. 7, gest. Randstück Nr. 8f, Nr. 19 usw., dazu weitere Teilsammlungen auf Bl., gesamt über 50
Originale und weitere ND/Stempelfälschungen etc.

200,—

4815 Hamburg, Nr. 14II, Partie von 12 gestempelten Werten als komplette Rekonstruktion einer Druckplatte 120,—

4816 Hamburg, Ganzsachen-Slg. mit U1, U2 und U10 (stärkere Gebrauchsspuren) je gebraucht, sowie sechs ungebr.
Couverts

[ 110,—

4817 Hamburg, Ganzsachen-Slg., beginnend mit fünf ungebr. Couverts Privatpost “Hamb. Boten Institut Cramer” (1865),
A1/A2 je per zwei etc., Los 5943 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 110,—

4818 Hamburg, 14 Belege, dabei bar bezahlter Ortsbrief mit Fußpost-Stempel, Ortsbrief mit EF Nr. 10, zwei ungebrauchte
versch. Privat-Ganzsachen “Hamb. Boten” 1/2 Sch. rot, sowie drei seltene gebrauchte 3 Pfg.
Krone-Adler-Privat-Ganzsachenkarten (PP8, C2-04, -05, -06)

[ 100,—

4819 Hamburg, Slg. auf Leuchtturm-Vordr., inkl. Nr. 2 mit Federzug, 4 ungebr., 6, 8b, 16 mit seltenem taxischen NS “300"
etc.

100,—

4820 Hamburg, Lot aus DPS-Abo mit Nr. 3, 7 u. 9 (Fotoexp. Lange) je ungebraucht mit Originalgummi 80,—

4821 Hamburg, Sammlungsteil ab Nr. 2 gest., später diverse Nachdrucke, auch eine Nr. 10 als EF 60,—

4822 Hamburg, Slg. auf Vordrucken und separat ein Blatt mit Neudrucken, dabei gest. Nr. 2, 13 mit Wellenstempel von
Ritzebüttel, Nr. 20/21 gest. etc.

60,—

Hannover

4823 Hannover, 1850/1864, gestempelte, von Nr. 1-25, ohne Nr. 20, nahezu vollständige Slg. mit vielen Pracht-, Kabinett-
und Luxusstücken, Briefstücken, Randstücken, verschiedenen Stempeln. Dabei mehrfach Nr. 1/5 inkl. Unterrandstück
Nr. 5, zwei breitrandige Nr. 6, Nr. 7 per zwei, 8a/b, 10-12 mehrf. inkl. Randstück Nr. 11, letztere Kabinett und tief gepr.
Pfenninger, eine gest. Nr. 14a mit Jahreszahl “1861", zwei breitrandige Exemplare der Nr. 18 gest., einmal tiefst gepr.
Bühler, zweimal Nr. 22, gepr., usw., bis Nr. 25. Mi. 11.000,-

1200,—

4824 Hannover, weit überkpl., meist gestempelte und mit Briefen aufgelockerte Slg. ab Nr. 1(2), Nr. 2a u.a. mit
Plattenfehlern IV und VI sowie auf hübschem Präge-Zierbrief, 3a/b mehrf. inkl. Paar 3b, Nr. 4 u.a. auf Brief, 6/7, 8a lose
und auf Drucksache, 12 auf Brief, 13 mehrf. lose inkl. “b” und auf Drucksache, 16a/b, 17y, 18 als seltene gestempelte
rechte obere Bogenecke mit Reihenzahl “1" (nur die Normalmarke gerechnet, gepr. Brettl), 20 gest., gepr. Brettl, 21x/y
usw. Mi. 11650,-, dabei eine Nr. 25 mit rosa Gummi unberechnet, weil wir den Gummi für falsch halten!

900,—

4825 Hannover, 1850/1865, fast kpl. gest. Slg. ab Nr. 1/5, mit Nr. 7, 8a/b, 17, seltener Nr. 18, 22x, Befund Berger BPP, usw.,
auf Lindner-Vordrucken. Mi. 5000,-

400,—

4826 Hannover, qualitativ oft ansprechende gestempelte Slg. mit Einheiten, u.a. drei Paare Nr. 3a, ein Paar Nr. 3b, Paare Nr.
16 u. 19, ferner schöne Einzelmarken, z.B. Nr. 1, 3b vom Oberrand, 12, 15 inkl. Randstück, 16(6), 17(2), 19, bis Nr.
24-25. Mi. 3700,- plus diverse Nachverwendungen unberechnet, etliches geprüft

400,—

4827 Hannover, Postscheine, ca. 1835-1875, größerer Bestand von ca. 200 Postscheinen, dabei auch gute
Formularstempel, versch. Vordrucke etc., Los 5504 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

[ 350,—

4828 Hannover, alte Ganzsachen-Sammlung ab SU1ND (zwei verschiedene), SU3, vier Originale SU4 (!), sowie Neudrucke,
auch später ND wie U2AND, U4AND, Postanw. usw., seltenes Angebot, Los 5948 der 214. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ 300,—

4829 Hannover, solide gestempelte Ganzsachen-Slg. inkl. seltener SU3I, U1A/B, 2A-4A, 5-8, 9II, U12, 14 (mit seltenem K2
“Georgsheil”)

[ 250,—

4830 Hannover, alte Slg. auf Bl., dabei u.a. Nr. 3a/b-5, zweimal Nr. 7, 8a/b, 11, 12(2), je ungebr., teils postfrische
Kabinett-Viererblöcke Nr. 15 u. 19, seltene Nr. 20 als Kabinettstück (Attest), zweimal Nr. 22 gest. u.v.m.

220,—

4831 Hannover, ohne Nr. 6 u. 20 kpl. gest. Slg. auf selbstgest. schwarzen Blättern, dabei Nr. 7, 18 usw., Erhaltung untersch.,
hoher KW!

200,—

4832 Hannover, 1850/1864, gest. Slg. von 27 Werten ab mehrfach Nr. 2, inkl. tadellosem Randstück Nr. 2b mit Reihenzahl
“10" auf Briefstück, Nr. 3/5, 7, 9/12, 19 per zwei, 21, 23/25 usw. Mi. 1500,-

150,—

4833 Hannover, Lot in untersch. Erhaltung ab Nr. 3b/4, dabei gest. Nr. 18 (alleine Mi. 1700,-) 150,—

4834 Hannover, Sammlung von 35 vorphil. und markenlosen Briefen, u.a. mit versch. Stempelformen, im Ringbinder [ 150,—

4835 Hannover, meist gest. Slg. ab Nr. 1, mit Nr. 2a/b, immer fehlender Nr. 6a, 10-12, gest. Bogenecke Nr. 14dI, 15, 16a/b,
17, bis zur Nr. 25. Mi. 2300,-

150,—

4836 Hannover, Ganzsachen-Slg. mit seltener gebrauchter U1B, U3B ungebr., SU8, U4A, 6I, U12 als Kastenbrief nach
Greene, U13/14

[ 140,—
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4837 Hannover, relativ kpl. Slg. in untersch. Erh. auf Leuchtturm-Vordrucken, ab Nr. 1-5, 7, 8 usw. Mi. über 2000,- 120,—

4838 Hannover, Partie von 37 Belegen ab 1645 (!), dabei auch Postscheine, versch. Stempel etc. [ 110,—

4839 Hannover, alte Slg. mit zahlreichen Marken ab Nr. 1-5, mit Nr. 17 etc., mittlere Werte wie Nr. 11 auch mehrf.,
Erhaltung untersch., dazu ein umfangreicher Helgoland-Teil als Beigabe

100,—

4840 Hannover, Partie von etwa 30 gest. Werten ab mehrf. Nr. 2, mit Nr. 3, breitrandigem Oberrandstück Nr. 4 mit Rz. “6",
Nr. 14d, zweimal Nr. 15, einmal vom Rand mit Rz. ”2", Nr. 16, 17 usw., vierstelliger KW

90,—

Helgoland

4841 Helgoland, alter Bestand ab Nr. 2(2), 3 in großen Mengen, u.a. zwei postfr. 10er-Blöcke, 4(20), 6a(3), c, e(5), b(7), 7c
gest., 8a(2), b(2), 8F, 9(12), 10 zweimal gest. (Mgl.), ex Nr. 11-16 oft vielfach, 17a(4), 17b(10), 18 vielfach etc. Mi. rund
16.000,-, plus viele Beigaben! Wir haben fast alle ungebrauchten Marken als Falz gerechnet, obwohl oft postfrisch!
Erhaltung üblich untersch.

1100,—

4842 Helgoland, von Nr. 1 bis 19 komplette Sammlung, inkl. Nr. 2/4 gest., 6 gest., 7 gest. und ungebr., guter Nr. 12 gest., 14
mehrfach, guter Nr. 17 gest., dopp. sign. Thier, Nr. 18 in besserer Farbe, sowie Nr. 19 gest. und ungebr. Mi. 5400,-, dazu
die Nr. 1 als Neudruck unberechnet

600,—

4843 Helgoland, Partie von rund 30 Werten, Originale und Neudrucke, mit u.a. echter Nr. 2 ungebr., Nr. 3 mit blauem K2
“Hamburg ST.P.”, gepr. Pfenninger (Mi. 300,-), 18 in besserer Farbe gest., sign. Gebr. Senf, usw.

100,—

Lübeck

4844 Lübeck, Slg. ab ungebr. Nr. 3/5, mit gest. Nr. 6 usw., bis Nr. 14. Mi. 2300,- 200,—

4845 Lübeck, Lot in untersch. Erhaltung mit gest. Nr. 4 (Mi. 750,-), 11 (500,-) sowie ungebr. Nr. 3F (500,-) 150,—

4846 Lübeck, sechs versch. gest. Werte inkl. Nr. 3, 8, 9A, 11, 13a/b, sowie Nr. 3-5 ungebr. (eine weitere Nr. 5 mit
Originalgummi!), 6-7, 13b und 14 ebenfalls ungebr. Mi. 1830,-

150,—

Mecklenburg-Schwerin

4847 Mecklenburg-Schwerin, ausschließlich gestempelte Slg. ab Nr. 1(2), mit Nr. 3, immer fehlender Nr. 4, aber in II. Wahl, 5
mehrf., u.a. 6/4 auf Ganzsache 1/4 Sch., 6a(2), 6aI(2!), 6aV, 7I(3), sowie zweimal Nr. 8 inkl. gepr. “z”. Erhaltung
untersch., Mi. über 7500,-

650,—

4848 Mecklenburg, Slg. mit Schwerin Nr. 1/2, dreimal Nr. 5 u. 8, je gestempelt, sowie Nr. 6a ungebr., ferner Strelitz mit Nr.
1/2 u. 4/6 ungebraucht. Mi. 1500,-

150,—

4849 Mecklenburg, Lot in untersch. Erhaltung, mit Schwerin Nr. 1-3, sowie Strelitz Nr. 1(2), 2 und gest. Nr. 4 80,—

Norddeutscher Postbezirk

4850 Norddeutscher Postbezirk, diverse Ausstellungs-Sammlungsteile im Karton, lose Marken (u.a. Nr. 2 mit
Ersttagsstempel) sowie fast 120 Belege, alle mit Bezug zu Cöln, dabei etliche Auslandsbriefe, u.a. acht Dreifarben nach
Frankreich, weitere Dreifarben inkl. Nr. 1/5/6 auf Paketbrief, Vierfarben-Paketbrief mit Nr. 6(2) u. 15-17, Paketbrief
mit Nr. 6(2) und 15, EF Nr. 6 In- und Ausland, fünf Ortsbriefe mit EF 1/2 Gr., zwei Dreifarben Kreuzer (inkl. der 2 Kr.),
Feldpost etc., Erhaltung etwas unterschiedlich

[ 800,—

4851 NDP und Elsaß, weit überkpl. (ohne Dienst-Kreuzer), mit 61 Belegen aufgelockerte Slg., auch bessere Stempel, z.B.
Leipziger “Ausgabe”-HE als Markenentwertung auf Post-Ins.-Doc. mit 1/2 u. 2 Gr., Nr. 1 per vier auf Brief,
Vierfarben-Frank. mit u.a. Nr. 1, Elsaß mit zwei 15-C.-Frankaturen aus gleicher Korrespondenz usw. Im Markenteil
auch gute ungestempelte Werte ab Nr. 1, gest. u.a. mit Nr. 23 etc. Nur nach Michel schon fast 7000,-, Erhaltung
untersch.

500,—

4852 NDP, Partie von 119 Belegen in untersch. Erhaltung, dabei neun USA-Briefe, u.a. Einschreiben,
14-Kreuzer-Unterfrankatur, eine MeF Nr. 1 per vier, zwei Ortsbriefe mit 1/2 Gr., diverse bessere gebrauchte
Aufbrauchs-Ganzsachen, Kreuzer-Dreifarben (2), 12-Kr.-Frankatur unterfrankiert nach Paris usw.

[ 500,—

4853 NDP, 1868/69, vollständige Sammlung von über 80 Werten, hauptsächlich gestempelt, inkl. zweimal Nr. 8, 11 u. 12,
20, je gest., seltene Nr. 23 gest. (gepr. Thier) und ungebr. (gepr. Richter), Nr. 25 ungebr. und mit Federzug, 26 usw. Dazu
Dienst Nr. 1/9 kpl., meist ungebraucht. Mi. 4500,-

400,—

4854 NDP, Uralt-Slg. im Binder auf selbstgest. Blättern mit vielen Marken ab Nr. 1(13), 2(10), 3(6) usw., inkl. Nr. 6(13), 8 (10
inkl. “U”), 10(10), 11(8), 12(5), 13 (13, dabei dekor. Briefstück mit seltener “MiF” Nr. 13a/b!), 18(10), 19(10), 20(2),
22(10), 23, 25/26(2), sowie Dienst inkl. kpl. Kreuzer-Serie. Nur nach Michel schon über 5000,- + Besonderheiten

400,—

4855 NDP, dekorative Stempelsammlung auf etwa 200 Werten und etlichen Briefen, ausstellungsmäßig auf Blankoblättern
aufgezogen im Ringbinder. Dabei nachverwendete Stempel, u.a. Langstempel von Mecklenburg und
Nummernstempel von Sachsen, etliche Hufeisenstempel, Bahnpoststempel, Krone-Posthorn-Stempel von Berlin als
Markenentwertung, Briefe mit u.a. MiF, Dienst Einzelfrankatur Nr. 8 usw. Dazu unberechnet ein Brief mit fraglicher EF
Nr. 23 mit reparierter Zähnung, evtl. aus Nr. 11 hergestellt

400,—

4856 NDP, überaus reichhaltige, ohne billige Nr. 12, weit überkpl. Slg., auch mit gest. Nr. 23, die meisten Werte mehrfach,
z.B. viermal Nr. 1, Dienst überkpl. etc.

350,—
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4857 NDP, von Nr. 1-25 komplette Sammlung, dabei Nr. 25 mit Federzug entwertet, alles weitere gestempelt, inkl. Nr.
11/12, 20, sowie seltener Nr. 23, auf SAFE-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 1/5 gest., und Nr. 6/9 ungebr. Mi. 3200,-

300,—

4858 NDP und Elsaß, Uralt-Nachlaß auf Blättern, dabei seltene Nr. 23 sowohl gestempelt als auch ungebraucht, 25(2), 26,
sowie Dienst kpl. und Elsaß fast kpl.

220,—

4859 Norddeutscher Postbezirk, Partie von 85 Belegen in üblich untersch. Erhaltung, ab Paar Nr. 1 auf Wert-Ganzsache,
auch bessere Stempel, teils alte Einzellose

[ 220,—

4860 NDP und Elsaß, reichhaltige Uralt-Sammlung auf Blättern, NDP weit überkpl. inkl. der immer fehlenden Nr. 23 und
Dienst-Kreuzer (gesamt fast 120 Werte), sowie Elsaß ebenfalls weit überkpl. mit 25 Originalen und zusätzlich etlichen
ND, sehr hoher KW!

200,—

4861 NDP, Elsaß und Württemberg (alleine dieser Teil durch gute Marken wie Nr. 24, 25a/b, 26d, 28a/b, 35 hoher KW!),
uriger alter Bestand auf Steckseiten und Blättern, dabei NDP ab Paar Nr. 1, drei 18 Kr., Dienst 2 Kr.,
Stempelbesonderheiten, sowie Elsaß überkpl., auch mit seltenen Stempeln etc. Fundgrube!

200,—

4862 NDP, interessante Slg. mit vielen Marken, dabei mehrfach Nr. 11 (18 Kr.), zweimal Innendienst Nr. 25/26, mehrere
Belege, z.B. Schweriner L2 “Tessin” in schwarz u. blau, “Malchow” große Type, weiter mit reichlich
Stempeln/Briefstücken, sowie etwas Elsaß Type I

200,—

4863 NDP, von Nr. 1 bis 26 komplette Sammlung, dabei u.a. Nr. 8, 11, 20, je gestempelt, Nr. 23 ungebr., Nr. 25/26 mit
Federzug. Dazu Dienst Nr. 1/9 kpl., sowie vier Elsaß-Werte plus sieben Neudrucke, auf Leuchtturm-Vordrucken

150,—

4864 Norddeutscher Postbezirk, Partie von 27 Belegen, dabei unterfrank. Auslandsbrief mit Paar Nr. 4, Dreifarben Nov. 1871
nach Bordeaux, kurios U1A im Aufbrauch 1875 (!) mit Deutsches Reich 10 Pfge., Dienst Nr. 2 im Dreierstreifen, sowie
über 50 lose Marken (bzw. auf Bfst.), alle mit Danziger Stempeln ab Nr. 1

150,—

4865 NDP/Anfänge Deutsches Reich, zehn Belege mit roten bzw. violetten Franko-K1, u.a. von Coeln, Iserlohn, Chemnitz,
Erfurt u. Frankreich, dabei auch ein USA-Brief

[ 120,—

4866 NDP, Uralt-Partie mit u.a. über 200 Briefstücken 1 Gr., teils bessere Stempel, sowie der Markenteil, ohne Hamburg, Nr.
23 und Dienst 2 Kr., kpl., usw.

110,—

4867 NDP und Elsaß, inkl. Dienst überkpl. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken und Ergänzungsblättern 100,—

4868 NDP, 1868/1871, gest. Slg. von 64 Werten, dabei Nr. 1/11, inkl. zweimal Nr. 8, Nr. 12, Dienst ab Nr. 2 usw. Dazu 13
Elsaß-Werte inkl. Nr. 7I

100,—

4869 NDP und Elsaß, bis auf eine falsch gestempelte NDP Nr. 23 überkpl. Slg. mit allen Spitzen, dabei NDP mit Dienst kpl.
usw., sehr hoher KW!

90,—

4870 NDP, Slg. auf Lindner-T-Vordrucken, ab Nr. 1-11, mit Nr. 13-23 (Stempel auf 18 Kr. nicht prüfbar!), 24-26, ferner
Dienst kpl., sowie Elsaß kpl.

90,—

4871 Norddeutscher Postbezirk, urige Partie im kleinen Karton, dabei teils bessere alte Einzellose, u.a. Ersttagsbriefstück Nr.
3 mit idealem HE “Leipzig” vom 1.1.68, alte Stempel-Auswahlen etc.

90,—

4872 NDP/Elsaß, reichhaltige Slg. in oft guter Qualität, u.a. zweimal Nr. 11, dabei Luxusbriefstück mit Nebenmarke, Nr.
12(2) etc., im Anhang noch einige Hamburg-Werte

70,—

4873 NDP, Lot in untersch. Erh. inkl. Nr. 25(2), 26 und Dienst Nr. 6-7 60,—

4874 NDP, Slg. ab gest. Nr. 1/11, mit Nr. 20 ungebr., 25/26 mit Federzug, Dienst Nr. 1/9 kpl. etc. 60,—

4875 NDP und Elsaß, Erst- und Zweitslg. auf Vordrucken, ab NDP Nr. 1-11, dabei auch Dienst Nr. 1-5 etc. 50,—

4876 NDP/Elsaß, gest. Uralt-Slg. auf Vordrucken (Nr. 25 per zwei und 26 natürlich nur hs. entwertet), ab Nr. 1-11, 13-22
etc., Los 5978 der 214. Auktion, alter Ausruf 60,-

45,—

4877 NDP, Slg. ab gest. Nr. 1/11, mit u.a. Nr. 20 ungebr. etc., auf alten Vordrucken 40,—

Elsaß-Lothringen

4878 Elsaß-Lothringen, enormer alter Fundus, wenig ungebraucht, sonst meist gestempelt, mit u.a. Nr. 1I(15), 1II (2, u.a.
Bfst. mit MiF Nr. 3I), 2I (8, u.a. Paar), 2II lose und im Paar auf Briefstück (nur diese drei schon Mi. 2900,-), 3I(14), 3II(5),
4IIaa (2, Mi. 1200,-), Nr. 5 in großen Mengen und von uns trotz versch. Farben immer billigst gerechnet, 7Ia(16), 7Ib(4)
und 7II. Mi. mind. 18500,-, dabei z.B. keine seltenen Stempel (Feldpost, alte französische etc.) gerechnet und insofern
günstiger Ausruf trotz üblich untersch. Erhaltung

1600,—

4879 Elsaß-Lothringen, acht teils bessere Belege inkl. Vorderseiten, dabei seltener Feldpost-K2 des Relais No. II als
Entwertung, zwei versch. MiF mit Frankreich, eine Doppelfrankatur mit übergehendem Taxstempel (ex “Romanow”),
eine EF Nr. 7Ib in Doppelfrankatur mit Taxstempel “25" (sign. Krause) etc.

[ 200,—

Oldenburg

4880 Oldenburg, Uralt-Nachlaß auf Blättern, dabei etwas farbblasse Nr. 9 gest., Nr. 13 gest., sowie ein sehr guter Teil
“Fälschungs-Vergleichssammlung” mit teils sehr seltenen alten Fälschungen

450,—

4881 Oldenburg, Sammlung von 47 Vorphilabriefen aus etlichen Orten mit mehreren versch. Stempelformen [ 250,—

4882 Oldenburg, alte Slg. auf Bl., dabei ungebr. Nr. 9, sowie Nr. 11-14 kpl. gest., Wappen teils dopp. kpl. 160,—

4883 Oldenburg, gest. Slg. auf Leuchtturm-Vordr., ab Nr. 2-4, mit Nr. 7, 12a, 13, 16-19 (Wappen zusätzlich auch ungebr.) 150,—
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4884 Oldenburg, alter Bestand mit 39 Werten ab 12mal Nr. 2, mit Nr. 3, 4(2), 6(6) und 14, sowie diversen Wappen-Werten.
Als Beigabe teils bessere Elsaß-Werte

120,—

Preussen

4885 Preußen, 1851-1867, zweibändige Ganzsachen-Slg. mit 137 Ganzsachen (sowie einigen späteren Belegen, nicht
mitgezählt), meist gestempelt, sonst U4 bis U7 NDI/II, “Sternpatte” U16/17, sowie U20-22A/B ND nur ungebraucht,
dabei viele Großformate, Stempel etc., Los 5550 der 212. Auktion, alter Ausruf 1500,-

[ 950,—

4886 Preußen, Ganzsachen, Sammlung von 160 quasi nur gebrauchten Ganzsachen, hauptsächlich der Kopfausgaben, inkl.
20 Großformaten, sechs Ganzsachen mit Zusatzfrankatur Kopfausgabe inkl. einmal Nr. 7 (!), U1 mit Nummernstempel
entwertet etc.

[ 800,—

4887 Preußen, Schachtel mit 116 frankierten Belegen der Wappenausgabe, dabei bessere Stempel, u.a. nachverw. Taxis,
Dreifarben, Nr. 15 u. 18 auf zwei Frankreich-Briefen, Nr. 14 mehrere EF, u.a. entzückende Mini-Schleife, MeF, Nr. 17(2)
u. 18 auf Recobrief nach London etc., Los 5101 der 212. Auktion, alter Ausruf 1200,-

[ 800,—

4888 Preußen, Schachtel mit 158 meist frankierten Briefen und Ganzsachen (hier auch gute Kreuzer-Ganzsachen), dabei
MiF Nr. 1 mit Nr. 12 auf Auslandsbrief, tadellose Nr. 9 auf Drucksache, MeF Nr. 13 (Mgl.), Nr. 17b usw. Erhaltung
untersch., teils auf alten Loskarten

[ 800,—

4889 Preußen, reichhaltige alte Slg. auf Bl., weit überkpl., viele Stempel, bessere Werte wie Nr. 7(3), 11c, 13 per neun inkl.
Kabinettpaar, 17a mit rotem Ra3 von Christianstadt am Bober, 17b ungebr. (sign. mit Befund Flemming), 17b gest. (6),
18b mehrf. gest., 19b(3), 22-26(7) etc. Mi. 10500,- plus Stempel und Plattenfehler

650,—

4890 Preußen, Partie von ca. 130 Belegen, hiervon viele aus dem Rheinland (und wiederum viele aus
Duisburg/Ruhrort/Meiderich), auch z.B. ein Dreierstreifen Nr. 6 auf Brief von Finsterwalde nach Luxemburg,
Brustschilde Nr. 19 als EF auf Grenzrayonbrief Aachen-Belgien, Brustsch. Nr. 21 als EF auf Wertbrief etc., Los 5554 der
212. Auktion, alter Ausruf 800,-

[ 500,—

4891 Preußen, Schachtel mit über 80 Briefen, meist Ganzsachen oder frankierte Briefe, dabei Kreuzer Nr. 23-26 kpl. als
Einzelfrankaturen (2 bis 9 Kr., nur diese vier Briefe schon 1250,- Michel!)

[ 500,—

4892 Preußen und Norddeutscher Postbezirk, Feldpost 1848-1871, Partie von 36 Belegen mit vielen besseren Stempeln,
auch hohe Feldpostnummern etc. Offensichtlich ein großer Teil alte Auktionslose (es liegen Loskarten mit einem
Ausruf von über DM 5000,- dabei)

[ 450,—

4893 Preußen, Nummernstempel, Slg. von 117 NS-Werten mit Schwerpunkt auf dem Bereich Westfalen, dabei bessere wie
“1320", im Anhang noch 17 Ortsstempel-Werte, teils einzeln auf Auktionen erworben

350,—

4894 Preußen, alter Bestand, bis auf Nr. 21 alle Werte vielfach, teils auch nach Farben, ab neun gest. Nr. 1, Nr. 7 per fünf inkl.
“c”, 8 mehrf. inkl. “c”, 11a-c (letztere hell), 12a/b, 13(4), 17b(3), 19a/b, sowie Kreuzer mind. zweimal kpl. Mi. 6800,-,
dabei alle NS und Ortsstempel unberücksichtigt, z.B. violetter K2 auf Nr. 18 etc. Erhaltung üblich untersch.

350,—

4895 Preußen, 1850/1867, fast durchweg gestempelte “Mehrfach”-Sammlung von fast 150 Werten, meist der
Kopfausgaben. Dabei Nr. 1/13 je mehrf., teils mit Farben und einer Nr. 11b mit PF IV (“Schnupfnase”) usw., bis Nr. 26.
Mi. 5000,-

300,—

4896 Preußen, gestempelte, weit überkpl. Slg. mit einigen Extras, u.a. Paar Nr. 3, Nr. 7a-c, 11a/b, 19a/b, Kreuzer lose kpl. und
zusätzlich fünf dekor. Briefstücke mit teils seltenen Stempeln etc. Mi. über 5000,-, von unterschiedlich bis Luxus

300,—

4897 Preußen, Besonderheiten-Partie, dabei Nr. 6-8 kpl. in gest. Paaren (Mi. 620,-, selten), viele Briefstücke mit klaren
Stempeln, 25 Werte mit ausgesprochen klaren NS (auch auf Nr. 1 u. 7) usw., Los 5561 der 212. Auktion, alter Ausruf
400,-

250,—

4898 Preußen, Partie auf kleinen Steckkärtchen, in der typischen Auszeichnung eines bekannten, aber bereits vor vielen
Jahren verstorbenen Preußen-Sammlers, dabei bessere Werte ab mehrfach Nr. 1, mit Nr. 7, Stempel etc. Alte
Netto-Auszeichnung mind. 4400,- DM (es sind auch einige Stücke bereits in Euro ausgezeichnet, diese haben wir
dennoch nur als “DM” gerechnet), Fundgrube!

250,—

4899 Preußen, Sammlung von 71 meist vorphil. und markenlosen Briefen aus vielen versch. Orten und mit teils
interessanten Stempelformen, u.a. Nierenstempel “Königsberg”, Ein- u. Zweizeiler, Segmentstempel “Minden” usw.

[ 250,—

4900 Preußen, reichhaltige Slg, mit Ausnahme einiger “Oxidationsstücke” oft in sehr guter Erhaltung, ab viermal Nr. 1, viele
Kopf-Ausgaben, hier auch schöner Spezialteil “Neudrucke”, teils mit Einheiten, Nr. 7a, 8, 13 gest. etc. Mi. 3400,-

250,—

4901 Preußen, spezialisierte Partie im Steckbuch, dabei Nr. 3-4 je mit Ortsstempel, 5a/b, Nr. 6 mit seltener
“Duplex”-Entwertung, 9(5), 10a mit fünf Nebenmarken auf Bfst., Bfst. mit Ra3 “Aus Swinemünde p. Dampfschiff”,
11-12 vielfach, 17-19a/b, lose Marken und Briefstücke mit hübschen und teils auch seltenen Stempeln, z.B.
Dreierstreifen Nr. 16 auf Bfst. mit K2 “Düsseldorf” in “belgischer” Type, Bahnpost, Paar Nr. 6ax u.v.m., gesamt über 170
Werte, Los 5562 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

4902 Preußen, reichhaltige alte Slg. mit alleine 86 Kopf-Werten ab viermal Nr. 1 (einmal mit seltenem blauem Ra2 von
Bremen), sonst weit überkpl. mit z.B. dreimal Nr. 7, Nr. 13 etc. Mi. vorsichtig schon über 4000,-, dabei u.a. eine
wahrscheinliche Nr. 25b nur als “a” gerechnet, plus Stempel!

220,—

4903 Preußen, ab 1825, 35 oft bessere Belege, alle mit “Berlin”-Stempeln, u.a. Briefsammlungen etc., Los 5097 der 212.
Auktion, alter Ausruf 300,-

[ 200,—

4904 Preußen, alter Sammlungsteil ab Nr. 1, 2 (3), 3(3), 4(6), zwei Briefe aus gleicher Korrespondenz von “1046" (Nikolai),
Randstück Nr. 4b auf Brief nach Lübeck, Nr. 5, zwei Briefe Nr. 12, 13, bis Nr. 20/21

200,—
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4905 Preußen, interessanter Bestand ab Nr. 1, mit dreimal Nr. 7 inkl. “c”, augenscheinlich mit PF VI (!), sowie sehr seltener
Nr. 7II (alleine 1200,- Mi.), 11bIV usw.

200,—

4906 Preußen, alte Slg., einmal Gebiet kpl. und zusätzlich Ergänzungsteile auf separaten Blättern inkl. Einheiten,
Neudrucken etc., alleine durch die Menge (über 200 Werte) enormer KW, auch bessere wie gest. Nr. 19b, 22 im Paar
usw.

160,—

4907 Preußen, 1850/1867, von Nr. 1-26, lediglich ohne Nr. 13, nahezu kpl. Sammlung, auf KABE-Vordr. Dabei Nr. 21
ungebr., alles weitere gestempelt, inkl. Nr. 5/7 per zwei, 8 per drei, 17a/b, 20, 22a/b usw. Mi. 1700,-

150,—

4908 Preußen, Zusammenstellung von 100 gestempelten Werten, davon 45 Kopfausgaben, ab zweimal Nr. 1, einmal mit
zentr. NS “545", ferner Nr. 2/4 mehrfach mit insgesamt 20 Werten mit versch. Stempeln, u.a. NS ”320", Nr. 10 als
großes Randstück mit Rz. “11", Nr. 13 usw.

150,—

4909 Preußen, Besonderheiten der Entwertungen der 1. Ausgabe, Lot Nr. 1-4 mit u.a. Nr. 2a, 3(2), 4a(2) und 4b (Schnittmgl.)
je mit Ortsstempel, sowie roter NS “1748" auf oben berührter Nr. 4

140,—

4910 Preußen, Partie in untersch. erh., inkl. u.a. Nr. 2c auf Bfst. (Fotoexp. Brettl), zahlreiche Werte der Wappen-Ausgabe
(etliche Briefstücke) auf alten Auswahlseiten, Nr. 13a auf Ganzsachen-Abschnitt (sign. Brettl), Nr. 19b auf Briefstück
usw.

130,—

4911 Preußen, Partie von 12 Belegen in untersch. Erhaltung, meist mit Danziger Stempeln, u.a. Nr. 8a mit NS “304", 10a auf
Militärbrief, Ra2 ”Langfuhr" auf Brief Nr. 12, drei Auslandsbriefe, K2 “Oliva bei Danzig” etc.

[ 120,—

4912 Preußen, Slg. ab gest. Nr. 1/4, mit Nr. 8/12 gest., dabei Nr. 12 mit 16mm linkem Bogenrand mit Rz. “8", ferner Nr. 14/20
u. 22/26 je gestempelt, auf Leuchtturm-Vordrucken

120,—

4913 Preußen, Gebiet einmal komplett auf Vordrucken sowie Ergänzungen, z.B. Kreuzer gebraucht und ungebr. kpl., Nr. 12
zusätzlich ungebraucht etc.

110,—

4914 Preußen, Partie auf alten Steckseiten, dabei zwei gest. Nr. 1, einmal mit breitem Bogenrand, Nr. 4 per neun, dabei ein
Bfst. mit drei Werten und NS “281", Nr. 5, 7a, Kabinettbriefstück 7c, 8a(2), b, 9(3), 10-11a/b, 13 gest. per zwei etc.

110,—

4915 Preußen, alter Blätterposten, oft doppelt und dreifach, ab zweimal Nr. 1 gest., Nr. 9, 10a, 20 u. 21 je ungebraucht,
Wappen doppelt

110,—

4916 Preußen, Partie von 44 Werten (und dreimal NDP), dabei Dreierstreifen Nr. 2, Nr. 5, fünfmal Nr. 7 inkl. “c”, 8a, c, 9, 23
etc.

100,—

4917 Preußen, bis auf Nr. 21 überkpl. gest. Slg. von 56 Werten auf Leuchtturm-Vordrucken, ab dreimal Nr. 1, dabei
Besonderheiten wie Nr. 9 mit Jahreszahl-K2, Paare Nr. 2/3, 14a

100,—

4918 Preußen, elf Kopf-Ganzsachen mit vorphil. Langstempeln, u.a. L2 “Rheinsberg”, “Zechlin”, “Müncheberg”,
“Kaisersesch” und “Gottesberg”

[ 80,—

4919 Preußen, gestempelter Bestand ab Nr. 1(2) auf Steckseiten, u.a. Nr. 3(3), 4(5), 5(2), Wappen vielfach inkl. etlichen
Briefstücken, 28mal Nr. 15 inkl. Paar und “b” etc.

80,—

4920 Preußen, kleine Briefpartie im Album, dabei hübscher kleiner Brief mit Präge-Zierrändern und K2 “Belgard”, sowie
Paketbrief aus Berlin mit neun Paketzetteln 1887

[ 80,—

4921 Preußen, kpl. gest. Slg. auf schwarzen selbstgest. Blättern, dabei u.a. Luxusbriefstück mit seltenem Stempel “Linnich”,
Farben mit Nr. 11a/b etc.

80,—

4922 Preußen, Uralt-Slg. auf Vordrucken, Nr. 1-21, ohne Nr. 13 (dafür Nr. 1 dopp.) kpl., gesamt 33 Werte, Los 6010 der 214.
Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

4923 Preußen, alter Sammlungsteil mit über 150 gest. Werten der Wappen-Ausgabe, Fundgrube (dabei auch bessere
Stempel!)

60,—

4924 Preußen, Slg. ab Nr. 1-4 auf Vordrucken, untersch., mit Nr. 6, 8, Wappen und Kreuzer kpl. 40,—

Sachsen

4925 Sachsen, 1850/1867, vollständige Sammlung mit allen besseren Werten, allen voran eine Nr. 1 in seltener c-Farbe
(restauriert und auf Briefstück montiert, Befund Rismondo), optisch jedoch ein attraktives Exemplar (Mi. 13.000,-),
Nr. 2/7, 12 per drei, 13, je gestempelt, bis Nr. 19

1500,—

4926 “Kahla in Thüringen”, vierbändige Heimatsammlung mit alleine weit über 200 Belegen ab der Klassik bis etwa 1950
(die Belege danach nicht mitgezählt), z.B. frühe L1, Extrapostscheine, 19 frankierte Nummernstempelbriefe (plus 20
lose Werte ab Nr. 2 mit NS), gute Nachverw., alte Aks, bessere SBZ inkl. Bez.-Handstempel usw. Seltenes Angebot! Los
5583 der 212. Auktion, alter Ausruf 1200,-

[ 800,—

4927 “Eisenberg in Thüringen”, postgeschichtliche, vierbändige Slg. mit ca. 380 Belegen (plus zahlreiche lose Marken),
beginnend mit Schnörkelbrief 1626, Vorphila, zwei dekor. Postreisescheine, elf Nummernstempel-Belege (sowie 23
lose NS-Werte ab Nr. 2), Nachverwendungen, Bahnpost usw. Interessantes Objekt, Los 5585 der 212. Auktion, alter
Ausruf 1000,-

[ 700,—

4928 Sachsen, ausschließlich Fälschungen, Spezialslg. mit u.a. 71 falschen “Sachsen-Dreiern”, “gestempelt” und
ungestempelt (einer sogar als echt signiert), ferner kpl. Bogen der Dresden Stadtpostmarke in Zeichnung des
Sachsen-Dreiers (ferner die Marke lose gest., sowie im Paar), Essay-Fälschungen, 38 Fälschungen der Nr. 12, sowie 55
Fälschungen der Nr. 13, auch hier viele verschiedene Varianten. In dieser Menge selten angebotenes
Referenz-Material!

450,—
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4929 Sachsen, nur Wappen-Ausgabe Nr. 14-19, ausschließlich ungebrauchte bzw. oft auch postfrische Sammlung mit
insgesamt rund 280 Marken, teils auch in Einheiten, u.a. Eckrand-15er-Block Nr. 14, Plattenfehler 14I(4), II, III(3), 15
in vielen Nuancen, dabei “d” im gepr. postfr. ER-VB, 15da im Viererblock (kl. Mgl.), Befund Rismondo, 16I, Nr. 19 rund
40mal, dabei “e” als Sechserblock inkl. eines postfr. VB, 19a Paar, die Nuancen der 5 Ngr. spezialisiert gesammelt,
ferner von allen Marken die Format-Unterschiede (B/C/D) usw. Ungewöhnliches Angebot!

450,—

4930 “Orlamünde”, ab 1849, Heimatslg. im Binder, u.a. auf Bfst. Sachsen Nr. 15 mit seltenem K2, alleine 88 Belege, u.a. auch
bessere Thüringen, hübsche Aks, lose Marken etc. Selten angebotener Ort! Los 5587 der 212. Auktion, alter Ausruf
500,-

350,—

4931 Sachsen, urige alte Slg. im Klemmbinder, dabei ungebr. Nr. 2I, 2II gest. (3), 3b, 4, 5 u. 6 je ungebraucht selten, 5 gest.
(2), 7(3), 10 im Dreierstreifen, 12(6), 13 etc. Mi. 5200,-, üblich untersch.

350,—

4932 Sachsen, ausschließlich ungebrauchte, in Teilen sogar postfrische Sammlung ab sechsmal Nr. 2, dabei Nr. 2I, 2IIa/b
sowie ein Neudruck, gepr. Pfenninger, Nr. 3 (wahrscheinlich fiskalisch gebraucht und unbewertet), 4(2), 5, 8, 9 und 10
(letztere zwei VB in untersch. Nuancen) je in Viererblöcken, Nr. 11 im Fünferstreifen, sowie Wappen teils in Einheiten,
nicht häufig angeboten!

300,—

4933 Sachsen, reichhaltiger Sammlungsbestand mit 120 Werten und einigen Briefen, üblich unterschiedlich, ab Nr. 2,
Johann-Ausgabe mit Briefstücken, sechsmal Nr. 12 mit Farben, Wappen mit Nummernstempeln, einige ungebr.
Werte, Mi. ca. 4000,-

300,—

4934 “Hummelshain”, Slg. von 57 Belegen ab Vorphila, u.a. Postreiseschein, K2 zur Sachsen-Zeit, Passagier-Billet etc., auch
danach noch bessere, im Binder, seltener Ort, Los 5588 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ 250,—

4935 Sachsen, alter Sammlungsteil ab Nr. 2, mit Nr. 3(2), 4(7), 5(2), 6(4), 7, 12(2), 13(2), einige Belege, u.a. Nr. 8 u. 10 auf
Nahbereichs-Recobrief, Nr. 10 auf Reco-Ganzsache 3 Sgr. nach Ungarn etc.

200,—

4936 Sachsen, Slg. aus DPS-Abo in entsprechend überdurchschnittlicher Erhaltung, oft geprüft, inkl. Nr. 2Ia, gepr.
Pröschold, 3b, 5-7, 12aa (Fotoexp. Rismondo “einwandfrei”), seltene 13a in tadelloser Erhaltung (Fotoexp. Rismondo),
15d und 19a

160,—

4937 Sachsen, nur Johann-Ausgabe Nr. 8-12, ausschließlich ungebrauchter Sammlungsteil mit u.a. zehn Einheiten, dabei
Viererblock Nr. 8 mit Druckfalte (so ungewöhnlich), Fünferstreifen Nr. 8 mit Plattenfehler, postfrische Werte,
Dreierstreifen Nr. 11 etc.

160,—

4938 Sachsen, Slg. ab Nr. 2I/II (Mi. 470,-), mit Nr. 3/12 und 14/19, auf Leuchtturm-Vordrucken 100,—

4939 Sachsen, von Nr. 2-19 kpl. Slg., teils untersch., inkl. Nr. 5, 7, 12/13, u.a. Nr. 12 im Paar, 14, 19, je gest., usw., auf Vordr. 90,—

4940 Sachsen, alte Slg. ab Nr. 2 auf Bl., dabei dreimal Nr. 12 inkl. “e”, Nr. 13, drei Belege usw. 80,—

4941 Sachsen, ab Nr. 2 kpl. gest. Slg. auf schwarzen selbstgest. Blättern, dabei Nr. 12 per zwei und Nr. 13 60,—

4942 Sachsen, meist gest. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken, dabei Nr. 2(2), 3-7, 12a/b 60,—

4943 Sachsen, kleine Slg. mit u.a. Nr. 19 gest. in guter grauer Farbe 50,—

Schleswig-Holstein

4944 Schleswig-Holstein, 56 gest. Werte ab Nr. 3(2), dabei Nr. 5(3), 6(4), 7(7), 10, 11, 14(6), 15(3), 16, 17, 18(3), 19, 23(3),
24-25(2), dazu fünf Briefe inkl. Pracht-Dreierstreifen Nr. 23 (alleine 1000,- Mi.)

400,—

4945 Schleswig-Holstein, ab etwa 1774, dickes Bogenalbum mit u.a. 23 alten Verordnungen, Edikten und Patenten, ferner
Altbriefen, Militaria-Besonderheiten etc., meist in den 80er/90er Jahren einzeln auf Auktionen erworben

400,—

4946 Schleswig-Holstein, 1850/1866, Slg. ab voll- bis breitrandiger, ungebr. Nr. 1, von Nr. 3 bis 25 bereits kpl., inkl. Nr. 3, 5
auf Briefstück, 6 per zwei, 11 gest., 12 ungebr. usw., bis Nr. 25, auf SAFE-Vordrucken

250,—

4947 Schleswig-Holstein, alter Sammlungsteil ab Nr. 1, viele Marken, u.a. früh verwendete Nr. 6 mit Orts-K2 “Kiel” vom
24.3.1865, sieben Briefe, dabei Nr. 23 per zwei als MeF auf Brief nach Mecklenburg, NS etc., hoher KW!

200,—

4948 Schleswig-Holstein, Slg. mit einigen schön gest. Briefstücken, Besonderheiten wie Bahnpost-K1 als Entwertung (Nr.
7/8), Nr. 13-25 überkpl., ungebr. Randpaar Nr. 10 etc., total 27 Werte

100,—

4949 Schleswig-Holstein, Partie von 25 gest. Werten inkl. Nr. 8(4), 15, 16, 24 u. 25 80,—

Thurn und Taxis

4950 Thurn und Taxis, beeindruckende sechsbändige Slg., beginnend ab Vorphila, dabei zahlreiche unfrankierte Briefe, auch
ins Ausland, Ganzsachen, sowie alleine 90 frankierte Briefe (!), dabei Seltenheiten wie Nr. 8 auf Ganzsache 6 Kr. als
Postvereinsbrief, EF Nr. 18, gute Stempel wie “377", Auslandsbriefe etc. Ferner ein ganz starker Markenteil mit vielen
Stempelbesonderheiten (alle nicht mitgerechnet), Luxusstücken, Rändern usw. An gestempelten Marken sind u.a.
enthalten Nr. 1 über 40 Stück (u.a. zwei Paare), Nr. 2(14), 3(60), 4(15), 5(27), 6(32), 7(65), 8(35), 9(34), 10(53), 11(34),
12(47), 13(60), 14(45), 15(41), 16(40), 17(36), 18(6), 19(6), 20(70), 21(34), 22(36), 23(44), 24(29), 25(2), 26(32),
27(18), 28(22), 29(23), 30(16), 31(9), 32 vielfach, 33(14), 34(16), 35(5), 37(7), 39(4), 40(4), 41(12), 42(6), 63(12),
44(10), 45(1), 46(2), 47(2), 48(4), 50, 51(3), 52(7), 53, 54(3). Nicht berechnet haben wir ausdrücklich alle
Stempelfälschungen, diese teils als Referenz-Sammlung angelegt, hier sind auch noch etliche enthalten, ebenso alle
ungebrauchten oder postfrischen Marken, der Michelwert nur des gest./Briefteils liegt bei etwa 65.000,- + Stempel,
Vorphila etc. Reizvolles Objekt und günstiger Ausruf!

3500,—
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4951 Thurn und Taxis, bemerkenswert umfangreiche Sammlung der Nummernstempel mit rund 530 Marken, davon etwa
360 verschiedene, also eine Vollständigkeitsquote von fast 85%, die Erhaltung ist natürlich unterschiedlich, vieles ist
gepr. (meist Sem), auch mit Attesten und Befunden. Es sind u.a. enthalten “30" in blau (Fotoexp. Sem), ”298" (rot),
“363" blau, ”364" in I und II (je Fotoexp. Sem), “372" (!, Fotoexp. Sem), ”390", “391", ”397" blau, “398", ”399" (Fotoexp.
Sem), “400", ”401", “402", ”406", “407", ”408" (Fotoexp. Sem), “410" (Paar 1 Kr. grün mit zwei Abschlägen), ”411"
Luxusbriefstück (Attest), “412" (Fotoexp. Sem), ”415" (Fotoexp. Sem), “416" (Attest) sowie ”423" in schwarzblauer
Mischfarbe (Fotoexp. Sem). Alleine die erwähnten 23 besseren Nummernstempel haben schon einen Stempelzuschlag
nach Feuser von über 10600,- Euro, plus die über 500 weiteren Marken!

2500,—

4952 Thurn und Taxis, zweibändige Briefe-Slg. mit über 120 Belegen (ganz wenige Vs.), in erster Linie nach den Marken
gesammelt mit z.B. Nr. 2 EF, 4, 13 EF Ortsbrief Gotha, 14, 15 Dreierstreifen, 17 EF und MiF mit Nr. 18 auf Recobrief, drei
Briefe Nr. 23 (beide Typen), 26 und seltene Nr. 35 je als EF auf Ortsbriefen aus Cassel, 36 einzeln auf Drucksachenteil,
47 zwei EF, 50, 53 Paar auf Auslandsbrief etc. (Michel nur dieser genannten 18 Belege schon über 10.000,-), zusätzlich
sind auch eine Reihe von guten Nummernstempel-Belegen enthalten, z.B. “4"/Herrenbreitungen, ”86"/Zierenberg",
“177"/Freilingen, ”179"/Hachenburg in blau, “194"/Marienberg, ”199"/Oberlahnstein in blau, “214"/Westerburg,
”264"/Wernshausen, “283"/Gehren, ”313"/Nazza in blau, “319"/Boesingfeld, ”367"/Undenheim und “380"/Plaue
(Stempelzuschlag nach Feuser nur für die 13 genannten Stücke schon 3820,-). Sehr hoher Gesamt-KW, üblich
untersch. Erhaltung

[ 1800,—

4953 Thurn und Taxis, überkomplette gestempelte Slg. in unterschiedlicher, oft einwandfreier Erhaltung, mit der
Besonderheit, dass alle (!) Werte geprüft Sem sind, teils mit Befund o. Attest, lediglich von der seltenen Nr. 45 ist ein
zweites Exemplar gest. enthalten, dieses jedoch noch nicht gepr. Dabei z.B. auch teure Werte wie seltene Nr. 49 mit
tadellosem Attest Sem! In dieser Form ein seltenes Angebot!

1200,—

4954 “Dornburg”, Heimat-Slg. in zwei dicken Aktenordnern mit 190 Belegen ab Vorphila, dabei auch ein
Nummernstempelbrief “400" (Ausschnitt), sowie sechs lose Werte mit NS, drei Nachverw. auf Preußen-Briefen, fünf
Briefe und 11 Marken/Bfst. NDP mit Nachverw., u.a. Paketbegl., Brustschilde mit 27 Nachverw. (lose, auf Brief, Bfst.),
später auch guter Teil SBZ inkl. Bezirkshandstempeln lose und auf Brief, sowie viel Thüringen, ferner Bahnpost, gute
Aks, selten angebotener Ort! Los 5591 der 212. Auktion, alter Ausruf 1500,-

[ 950,—

4955 Thurn und Taxis, recht vollständige Slg. der Ganzsachen, meist gestempelt, z.B. mit U2B, 3A(2), 4A(2), 5A, 7A, 10B,
11aB, 13I/IIA, 13IB(2), 14A/B, 15aA/B, 29A und 30C, ungebraucht u.a. U8B. Teils mit Zusatzfrankaturen, auch diverse
bessere Stempel. Nur nach Michel schon 4900,- + Stempel etc.

[ 600,—

4956 Thurn und Taxis, weit überkpl., sehr reichhaltige und auch nach Untertypen angelegte Slg., dabei auch gute Werte wie
gest. Nr. 49 mit Fotoexp. Sem. Mi. deutlich über 7000,- plus eine unberechnete separate Steckkarte mit
Stempelfälschungen

500,—

4957 Thurn und Taxis, ausschließlich ungebrauchte bzw. oft auch postfrische Zusammenstellung, ab Luxusstück Nr. 1
(gepr.), 2 (gepr.), 15, 16, 28 im Bogenrandpaar, Nr. 35 im Eckrand-Viererblock, 36 im Achterblock, 37 im VB, 42 VB, 48
u.a. UMs, dazu diverse Neudrucke, u.a. erste und zweite Ausgabe in Rand-Viererblöcken. Da postfrische Einheiten im
Michel nicht bewertet sind, haben wir nur die losen Marken gerechnet, hier schon über 3800,- Mi. + Aufschlag für die
Einheiten, die Qualität ist weitestgehend tadellos

400,—

4958 Thurn und Taxis, selten angebotene, ausschließlich ungebrauchte Slg. ab Nr. 1/2, mit zweimal Nr. 7a (einmal Luxus,
Befund Sem!), 9a, 12a, 13, 14, 16, 17, 21 (Befund Sem), 25 im Paar, 29-31 usw. Erhaltung üblich unterschiedlich, total
126 Originale und zusätzlich die ND

400,—

4959 Thurn und Taxis, Abosammlung von 48 Werten in bekannter “Borek-Qualität”, auf Blankoblättern. Dabei Nr. 1, 3/4,
13/17, 22/23, 26/28, je gest., Nr. 30, 35/36 postfr., usw. Der ehemalige Abopreis betrug etwa 1200,- Euro

250,—

4960 Thurn und Taxis, Sammlung von 65 Vorphilabriefen aus verschiedenen Orten, im Ringbinder [ 250,—

4961 Thurn und Taxis, Schachtel mit 34 frankierten Briefen, dabei bessere wie Nr. 13 als EF, Nr. 23(2), bis zur Nr. 54(2), auch
bessere Stempel, ferner zehn gebrauchte Ganzsachen, sowie neun unfrankierte, meist Auslandsbriefe (gesamt 53
Belege)

[ 250,—

4962 Thurn und Taxis, Slg. auf alten “sprechenden” Behrens Vordrucken, meist gestempelt, ab Nr. 1/2, in oft
überdurchschnittlicher, vielfach Luxus-Erhaltung, dabei sehr schönes Briefstück Nr. 8, Nr. 9/10 breitrandig,
Luxusstück Nr. 13, 17 Bfst., 21 riesenrandig, 22, 23(2), 24 breitrandig, Paare Nr. 29 u. 33 (breitrandig), seltene Nr. 27
auf Kabinettbriefstück, 40 mit Luxus-NS “71", 48 auf Luxusbfst. und lose als Luxusstück, 51 mit preuß. L3, 52 mit
Postablage etc., überdurchschnittliche Slg.!

200,—

4963 Thurn und Taxis, reichhaltige Slg. mit 140 Marken und fünf Belegen, ab Nr. 1, dabei auch bessere Marken wie Nr. 24/25
gest.

200,—

4964 Thurn und Taxis, 1852/1866, fast durchweg gestempelte Slg. mit insgesamt 160 Werten ab mehrfach Nr. 1, mit Nr. 2
gest., 4 gest., 13/18 gest., 23 per zwei, 26 zweimal gest. etc. Der Markenwert, ohne Stempel, beträgt bereits 4200,- Mi.

160,—

4965 Thurn und Taxis, Uralt-Nachlaß mit alleine 80 gestempelten Werten inkl. besseren ab Nr. 1-6, mit Nr. 24-25 auf Bl.,
sehr untersch. Erh., aber enormer KW!

160,—

4966 Thurn und Taxis, alter Bestand mit u.a. Nr. 1 mit seltenem L1 “Schleiz”, Nr. 23 gestempelt per 13, 24 gest. (2), Stempel
auf erster Ausgabe etc., total 128 Werte

110,—

4967 Thurn und Taxis, alter Blätterposten ab Nr. 1, in sehr untersch. Erhaltung, dabei gute gestempelte Werte wie Nr. 18/19,
36, etliche ungebrauchte Werte etc.

110,—

4968 Thurn und Taxis, Partie meist gestempelter Werte, alle mit Fotoexp. Gärtner BPP bzw. Sem, meist einwandfrei (größere
linke obere Bogenecke Nr. 23II unten ber.), dabei Paar Nr. 22IA, sowie Nr. 40 per zwei auf Briefteil von Japan-Brief

100,—
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4969 Thurn und Taxis, Partie von etwa 120 Werten, davon über 80 gestempelt, ab Nr. 1, mit u.a. Nr. 13/14, allseits
vollrandigem waager. Randpaar Nr. 20, zwei Paaren Nr. 41, Nr. 50, waager. Paar Nr. 53, je gestempelt, usw.

90,—

4970 Thurn und Taxis, Slg. von 43 Werten, beginnend mit allseits vollrandiger Nr. 1 mit 7mm Bogenrand, auf
Leuchtturm-Vordrucken. Ferner Nr. 7/12, 17, 28 und 30/31 ungebr. (Mi. 155,-) etc.

80,—

4971 Thurn und Taxis, überkpl. Slg. von gesamt 96 Werten auf Leuchtturm- und Ergänzungsblättern 80,—

4972 Thurn und Taxis, 30 gestempelte und 17 ungebrauchte Werte ab Nr. 1 in sehr (!) untersch. Erhaltung 40,—

4973 Thurn und Taxis, Partie von 27 postfr. Werten, dabei u.a. Nr. 35/37 inkl. Nr. 35 per zwei (Mi. 165,-) usw. 30,—

Württemberg

4974 Württemberg, 1851/1920, umfangreiche Slg., beginnend mit fast komplettem Kreuzer-Teil (Mi. alleine 15500,-),
dabei alle 18 Kreuzer-Werte inkl. Nr. 5, 10, 15, 20, 24, 29 und 34 jeweils gestempelt, ungebr. Exemplar der Nr. 42b mit
gut erhaltenem Originalgummi (Attest Irtenkauf BPP) usw. Dazu die späteren Ausgaben mit Nr. 52, zweimal Nr. 54 mit
Ortsstpl., Nr. 207 gest., beide Krönchen-Sätze usw. Mi. 17500,-

1500,—

4975 Württemberg, Mi.-Nr. 6 bis 35, spezialisierte Slg. inkl. u.a. Nr. 15(2), 20y(2), 21-24, 25-29 überkpl., dito 30-35, die
Qualität ist wie üblich etwas gemischt, teils aber auch Pracht/Kabinett, zudem sind einige bessere Stempel enthalten.
Michel dieses Teils fast 19.000,-, wobei wir die teils vom Sammler falsch zugeordneten x/y-Papiere der Nr. 16-20
korrekt gerechnet haben. Hinzu kommt ein Dublettenbuch mit weiteren rund 300 Kreuzer-Werten, jedoch oft in II./III.
Wahl, das wir nicht gerechnet haben, ferner einige Zw.-Bögen der Pfennigzeit, eine Seite Fälschungen aus einem
Fournier-Album usw.

1300,—

4976 Württemberg, 1851/1920, umfangreiche Slg. mit wertmäßigem Schwerpunkt bei den Kreuzerausgaben, auf
Lindner-Vordrucken. Dabei Nr. 1/4, 6/10 inkl. Kabinettstück Nr. 10, tief gepr. Pfenninger, Nr. 11/15, 16/19x/y, gute Nr.
20, 29, 34 usw. Dazu die modernen Ausgaben ebenso reichhaltig inkl. Nr. 50, 52, 207, beiden Krönchen-Sätzen etc. Mi.
etwa 14.000,-

1200,—

4977 Württemberg, Kreuzerzeit, Mi.-Nr. 1-43, überkpl. Slg. auf Vordrucken, teils auch einige Unterfarben bzw. x/y-Papiere,
üblich untersch. Erh., die gestempelte Nr. 42 (70 Kr.) einwandfreies altes Attest. Mi. 19750,-

1100,—

4978 Württemberg, Uralt-Bündelposten von ca. 24.000 Werten der Pfennigzeit mit einem kleinen Anteil (teils bayer.)
Eisenbahn-Marken, Fundgrube in jeder Hinsicht!

600,—

4979 Württemberg, Partie von 62 nur Briefstücken der Kreuzerzeit, ab Nr. 1(2), mit Nr. 3a/b, 4a/b, 6(2), 8, 9(3), 11, 13, 14, 16,
18(5), 19a/b, 23a(2), 25a/b, 29d(3), 30, 33, 41 usw. Seltenes Angebot (auch bessere Stempel!), Los 5623 der 212.
Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

4980 Württemberg, Pfennigzeit, Uralt-Tütenposten von rund 17.000 Werten, auch Inflation, viele “Funde-verdächtige”
Ausgaben und gewaltiger Katalogwert!

500,—

4981 Württemberg, zahlreiche, oft bessere Marken auf Steckkarten, dabei Briefstück Nr. 1/2 (“Hohenzollern-Frank.”), Nr. 1
lose, 3(11), 4(7), 6(3), 8b, 16(5), 18(4), 19(9!), 24, 26d, 28d, 33b PF II (Befund), 34, 37(2), 41, Einheiten wie
Dreierstreifen Nr. 7b (Befund) etc., Los 5625 der 212. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

4982 Württemberg, Posten fast nur der Kreuzer-Ausgaben, häufig in guter Erhaltung. Dabei Nr. 1/4, zweimal Nr. 13b,
einmal tiefst gepr., gute Nr. 16 PF I (Mi. 400,-), zweimal Nr. 18 je auf Brfst., 28d, 30/34 inkl. Kabinettstück Nr. 34 (tiefst
gepr. Pfenninger, Mi. 1000,-), 35, 37 usw. Mi. 4200,-, bitte ansehen

400,—

4983 Württemberg, Uralt-Slg. auf amerik. Blättern, alleine die Kreuzer-Zeit gigantischer KW (sehr untersch. Erh.), inkl. Nr.
1-20 kpl., zusätzlich viele Werte doppelt (gesamt über 100 Kreuzer-Werte und 490 Werte der Pfennig-Zeit!), dadurch
immenser KW!

400,—

4984 Württemberg, alte Slg. in oft überdurchschnittlicher, häufig Luxus-Erhaltung, auf alten “sprechenden”
Behrens-Vordrucken, ab dreimal Nr. 1 (zwei Luxusstücke inkl. Bfst.), Nr. 2 mehrf., u.a. Luxusbriefstücke mit L2 “Sulz”
bzw. “Horb”, Nr. 3b zweimal riesenrandig, Nr. 9 Kabinett, 11, 12 zwei Kabinettpaare, u.a. mit PF, Kabinettstück Nr. 13,
17-19, 21-24 (!, letztere überdurchschnittlich erhalten), 27, 43(2), Pfennigzeit mit zwei gest. Nr. 52 etc.,
aussergewöhnliche Slg.!

400,—

4985 Württemberg, größerer Uralt-Nachlaß auf alten Blättern, alten Vordrucken sowie einer Vielzahl von
Händler-Verkaufskarten mit oft besseren Werten, sehr untersch. Erhaltung, aber mit vielen besseren Werten, z.B. Nr.
5, 10, 207 gest., Pfennigzeit auch mit guten ungez. Werten, besseren Stempeln etc. Der Katalogwert ist fünfstellig!

400,—

4986 Württemberg, reichhaltige Slg. ab zweimal Nr. 1 im selbstgest. Binder, dabei Nr. 3b(3), 4(4), 6(3), 8(4), 9(3), 11(3), 13,
14, 18x, 16-19y, 24, 28(3), 29, 37, 41(4), 50, 52, 54(2) usw. Mi. rund 9000,-

400,—

4987 Württemberg, reichhaltige alte Slg. ab Nr. 1, dabei bessere Marken, einige Belege etc., Erhaltung üblich untersch., Mi.
rund 9000,-

400,—

4988 Württemberg, sauber gestempelte Slg. mit vielen Pracht- und Kabinettstücken ab den Kreuzer-Ausgaben. Dabei Nr. 1,
tadellos geprüft Pfenninger, Nr. 2/4, 6/9, 11, 16/17x, 18yb, 19x, tiefst sign. Krause, 23b, 27/29, tadellose Nr. 36/41,
teils gepr., “moderne” Ausgaben mit u.a. Nr. 134/43, gepr. Infla, usw. Mi. 4000,-

400,—

4989 Württemberg, 1850/1920, gest. saubere Slg. inkl. etlicher Pracht- und Kabinettstücke, dabei mehrfach Nr. 1/4, 16x,
19y, 23, 29, 36/41, 43, einige Infla-Sätze usw. Mi. 3500,-

300,—

4990 Württemberg, 1868/1920, Slg. ab Nr. 35/41, mit Nr. 41 in zwei Farben, Nr. 43, sowie ein guter Teil Pfennig-Zeit, mit
u.a. beiden Krönchen-Sätzen, inkl. Nr. 111 u. 218/26 je postfr., Nr. 201 postfr., 207 gepr. Infla, 272/81 postfr. und
zusätzlich gest., gepr. Infla (Mi. 350,-), usw., im Borek-Vordruckalbum. Mi. 3500,-

300,—

4991 Württemberg, Lot in untersch. Erhaltung, dabei Nr. 15 und 20y je gest. (alleine Mi. 4000,-) 300,—
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4992 Württemberg, Nachlaß mit einigen Vorphilabriefen, sowie rund 9000 Werten der Pfennig-Zeit in Tütchen, Bündeln,
Umschlägen, auf Blättern usw. Fundgrube für Farben, Stempel etc.

300,—

4993 Württemberg, Slg. der Kreuzer-Zeit in etwas unterschiedlicher, oft aber sehr guter Erhaltung, z.B. Nr. 2 per 20 (auch
ungebr. und Paar), Nr. 3(2), 4, seltene 9b (Mi. 1200,-), seltene Nr. 15 (erh. gepr. Thoma, Mi. 1500,-), 24 (900,-), 25-29
(900,-), 30-35 (teils dopp., Mi. 2080,-) usw.

300,—

4994 Württemberg, Slg. von 85 meist vorphil. und einigen markenlosen Briefen, mit vielen versch. Stempeln, u.a. K1
“Westhausen” auf doppelt verwendetem Brief, Ein- und Zweizeiler etc.

[ 300,—

4995 Württemberg, 1851/1920, sauber gestempelte Slg., beginnend mit tadellosen Nr. 1/4, auf Leuchtturm-Vordrucken.
Dabei Nr. 6/9, 11/14, 16x, 17/19y inkl. 19yb, dopp. gepr. Thoma BPP, 22/23, 25/28, 31/34, 41, erster Krönchensatz usw.
Mi. 3000,-

250,—

4996 Württemberg, 71 zumeist vorphil. Briefe mit vielen versch. Stempelorten, dabei bessere Stempel, Steigbügel, farbige
etc.

[ 250,—

4997 Württemberg, altes Lagerbuch mit 87 Kreuzer-Werten ab Nr. 1, u.a. mit Nr. 6, 14/15 (18 Kr., alleine Mi. 1500,-), 35,
sowie reichhaltiger Teil Pfennigzeit, auch die Inflazeit gut, hoher KW!

250,—

4998 Württemberg, reichhaltige Slg. ab zweimal Nr. 1 auf Vordrucken, mit Nr. 6-9, 20y gest. (Mi. 2500,-), “Eirund” kpl. und
auch die Pfennigzeit reichhaltig mit Extras, hoher KW!

250,—

4999 Württemberg, viel Raum Calw/Nagold, ab 1826, Karton mit ca. 270 Belegen, teils in Alben, dabei etliche bessere,
Fundgrube! Los 5114 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ 250,—

5000 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab den Kreuzer-Ausgaben, beginnend mit Nr. 2/4, auf alten KABE-Vordrucken. Dabei
Nr. 6/9, 11/14, Nr. 14b rechts angeschnitten, aber seltene Farbe, Nr. 16y, 18y, 22/23, Infla mit diversen kpl. Sätzen
usw. Mi. 3700,-

200,—

5001 Württemberg, alter Blätterposten, dabei gest. Nr. 5 u. 20y in 2. Wahl (Mi. 3600,-), ungebrauchte 18y und 19y (Mi.
2100,-) etc.

200,—

5002 Württemberg, 1865-1920, ausschließlich ungebr. bzw. in Teilen auch postfr. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum ab
Nr. 30, u.a. die Pfennigzeit relativ kpl., teils sogar doppelt und dreifach, in dieser Erhaltung nicht häufig angeboten! Los
5642 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5003 Württemberg, gest. Slg. von 24 Kreuzer-Werten, mit Nr. 2/4, 6/9, 14, 18x/y, guter Nr. 29, zweimal Nr. 35, 36/40 usw.
Mi. 2500,-

180,—

5004 Württemberg, Slg. mit Schwerpunkt bei den Kreuzer-Ausgaben (Mi. alleine 2200,-), inkl. Nr. 8, 13, 16ya/b, 18, 19x/y
usw. Dazu über 600 Werte der Pfennig-Zeit mit etlichen kpl. Infla-Sätzen

160,—

5005 Württemberg, 1851-1920, gest./ungebr., weitgehend kpl. Slg. ab 28 Kreuzer-Werten, dabei Nr. 2/4, 7/9, 12/14, 17x/y,
19x, 40/41, Pfennig u. Infla etc., alles im neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum

130,—

5006 Württemberg, Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum mit etlichen Marken in untersch. Erhaltung, dabei Nr. 2-4, 15
(repariert), 19, 25/28, 40/41, Pfennige, Infla u. Dienst

130,—

5007 Württemberg, Slg. von 133 Ganzsachen der Pfennigzeit, dabei seltene Dienst-Varianten, Expreß, Privat-Ganzsachen
etc.

[ 130,—

5008 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab den Kreuzer-Ausgaben, auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 1/4, 6, 9, 11/13,
35/41, etliche Infla-Sätze usw. Mi. 1700,-

120,—

5009 Württemberg, Partie von etwa 1500 postfr./ungebr. und gest. Werten der “modernen” Ausgaben. Dabei Nr. 51 im gest.
Viererblock (Mi. 150,-), viele Werte ex Nr. 134/43 inkl. Nr. 135 postfr. per vier (Mi. 100,-), 128 im postfr.
15er-Bogenteil (150,-) usw.

100,—

5010 Württemberg, uriger Bestand mit über 2000 Werten ab einigen Kreuzern, vor allem aber sehr unübersichtliche
Bestände der Dienstmarken-Ausgaben mit Bogenteilen bzw. Einheiten in allen Erhaltungen mit vielen
Pfennig-Ausgaben, auch Belege u. Ganzsachen, interessant und möglicherweise Fundgrube

100,—

5011 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab den Kreuzer-Ausgaben, mit Nr. 2/4, 6/9, 36/40, vielen kpl. Infla-Sätzen usw.,
insgesamt über 300 Werte

90,—

5012 Württemberg, 1851/1920, Slg. ab Nr. 2, auf Lindner-T-Vordrucken. Der Schwerpunkt liegt bei den “modernen”
Ausgaben, u.a. Nr. 138I/II, 146I/II und 147I (Mi. 180,-), 162/63I, je postfr., kpl. Sätze wie u.a. Nr. 123/29, 144/49,
184/88 in postfr. Zwischenstegpaaren, 241/50, 272/81 usw.

80,—

5013 Württemberg, Sammlungsteil nur der Pfennigzeit mit besseren wie Nr. 49, 54 usw., viel Material 60,—

5014 Württemberg, gest. Slg. mit Nr. 1 und 3a, je tadellos gepr. Thoma BPP (Mi. 170,-), zweimal Nr. 3b (120,-), dreimal Nr. 8
(240,-), einmal tiefst gepr. Thoma, Nr. 14 (100,-) usw.

60,—

5015 Württemberg, Ganzsachenpartie inkl. K1 mit seltenem L2 “Liebenzell Bahnhof”, sowie seltenen Privat-Ganzsachen
PK2 E1-04, PS2(2), PP10 C2-02, PAU10 “Muster”, PP11 C22-06 (sehr selten, gebraucht), PP11 C33 und PP11 E11

[ 50,—

Deutschland allgemein

5016 Deutschland nach 1945, postfr./ungebr. Generalsammlung im Vordruckalbum mit guten Werten, dabei Kontrollrat Bl.
12A/B, Bizone mit u.a. 52 Werte-Satz Ziffern (teils signiert), Bl. 1, Frz. Zone mit postfr. Sondermarken, Baden u.
Württemberg je Nr. 32/41, Bund 1949-80 kpl. inkl. Posthorn postfrisch (!), Heuss I, allen Helfern etc.

700,—

5017 Nachkriegsdeutschland, Partie inkl. Saar Blockpaar mit SST “Der Französische Aussenminister besucht das Saarland”
(Mi. 5500,-), Kontrollrat VZd1(2), Berlin Bauten-Zus.-Dr. inkl. S10 etc.

700,—
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5018 Deutschland, 1872/1966, gestempelte Slg. mit u.a. Deutsches Reich (alleine über 4000,- Mi.), dabei viel III. Reich inkl.
Stände- und Trachten-Satz, Nr. 529/39, Danzig-Abschied usw., ferner DDR 1949/1956 nach Vordrucken (ohne
Blöcke) kpl., Berlin (Mi. 2700,-) ab den Aufdruckwerten, von 1950-1966 kpl., sowie Bund 1949-1969 kpl., fünfstelliger
KW

600,—

5019 Deutschland, Karton mit sechs Alben, meist Vordruckalben, dabei u.a. DDR 1949-69 fast kpl., mit Nr. 256/59, 261/70,
286/88, 289/92, Messe-Ausgaben etc., ferner Slg. Abarten und Besonderheiten wie Andreaskreuze, Mustermarken,
DDR-Propaganda mit Nr. 10 per zwei, Bund Nr. 1953L per vier, 1963L, 1624U, DDR-Phasendrucke, moderne Bund-Slg.
aus 1991-2009 gest., Berlin 1948-90 fast kpl. (ohne Bl. 1), mit Aufdrucken, Nr. 35/41, 42/60, 61/63, 68/70, sowie
etwas Neusaar

600,—

5020 Deutschland, Steckbuch mit besseren, meist postfrischen Ausgaben ab Krone-Adler, dabei Germania mit
Randbesonderheiten, Hindenburg zwischen 20 u. 80 Pfg. oft bis zu 50mal postfrisch (Mi. ohne die vielfachen WOR
schon alleine über 3500,- ++), Nr. 393 im postfr. OR-VB (Mi. 490,-), viele Ausgaben III. Reich u. Dienst postfr., MHB,
ungez. Bayern-Abschied, WHW-Ausgaben postfr., bis gute Baden und Bund mit Nr. 117-20, ergiebiger Bestand! Los
5658 der 212. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

5021 Deutschland, Nachlaß in sieben Vordruckalben, in allen Erhaltungen, dabei Bund 1949-1980 fast kpl. postfr. (ohne
Posthorn-Spitzen 70-90 Pfg.), mit Nr. 111/12, 113/15, 116/20, 121/22, Posthorn bis 25 Pfg., 139/40, 143/46, 156/59,
173/76 etc., ferner Westzonen mit u.a. diversen fraglichen Ziffern-Aufdrucken mit wahrscheinlich gefälschten
Prüfzeichen, Bund gest. mit Anfängen, DDR mit postfr. Teilen aus 1970-90, Berlin aus 1948-90 mit div.
Schwarz-/Rotaufdrucken, Nr. 71/72 postfr., 80/81, Glocke rechts u. Mitte u.v.m.

450,—

5022 Deutschland, 1945/1990, postfrische Sammlung mit Gemeinschaftsausgabe inkl. Bl. 12A/B und VZd1, etwas Franz.
Zone, SBZ Nr. 78Yby im tadellosen Viererblock, gepr. Dr. Jasch BPP (Mi. 480,- +), und viel DDR (Mi. alleine rund 4000,-)
ab Nr. 242/60, mit Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10, von 1956-1990 kpl. Hoher KW!

400,—

5023 Deutschland, Nachkriegssammlung in drei dicken Alben. Dabei viel DDR mit u.a. Nr. 261/70 gest., viele Blöcke, diese
meist mehrfach, inkl. 65 Blöcken ex Bl. 7/15 (Mi. alleine 3400,-), mit Bl. 8A postfr., Bl. 9 und mehrf. Bl. 10/15, 20mal
KLB Nr. 926/33 (Mi. weitere 800,-) usw., bis 1984, ferner Berlin mit u.a. Glocken-Werten, sowie viel Bund ab Nr.
117/20. Enorm hoher KW, wobei die DDR-Blöcke und -Kleinbögen alleine den Ausruf wert sind

400,—

5024 Deutschland, Nachlaß auf Blättern und Vordrucken, dabei Bes. II. Wk. Jersey Nr. 3/8 postfr., Serbien Porto Nr. 1/8
postfr., Berlin ersten Jahre bis 1953 (Mi. knapp 2300,-), inkl. Rotaufdruck-Satz, Nr. 35/41, 68/70, alle gestempelt,
sowie Bizone ab AM-Post, mit Nr. 52/68I und II mit guter Altprüfung “S.B.” gest. etc.

400,—

5025 Deutschland, Nachlaß mit u.a. DDR-Slg. 1949/1990, bis 1975 kpl. (!) inkl. allen Blöcken, in drei
Leuchtturm-Vordruckalben, ferner Berlin Nr. 35/41, 61/73 usw., von 1952-1990 komplett, ebenso im
Leuchtturm-Vordruckalbum, sowie postfr. Slg. III. Reich bis Nr. 909/10 im Borek-Vordruckalbum, usw.

400,—

5026 Deutschland, 1945/1990, Slg. mit viel Französ. Zone inkl. Allg. Ausgabe Nr. 1/13 gest. (Mi. 250,-), Baden (ohne Blöcke)
kpl., Württemberg Nr. 1/37 gest. (Mi. 276,-), Bizone ab Nr. 1/35, viel Berlin (Mi. alleine 3600,-) ab den Aufdruckwerten,
mit Nr. 34, 35/41, 61/63, je gestempelt, von 1950-1990, bis auf moderne Dauerserien, komplett gest., später postfr.,
sowie Bund 1949/1984 (Mi. weitere 3000,-) ebenso kpl. gest., ab den 70er Jahren postfr., in zwei Borek-Ringbindern.
Hoher KW!

350,—

5027 Deutschland, Sammlernachlaß in zehn Vordruckalben in allen Erhaltungen (einiges Lindner-T), dabei Bund ab 1949
bis 90er Jahre, teils mehrfach, mit frühen Jahren wie Helfer-Serien, ferner Berlin ab ‘48, mit Nr. 71, 72, 74,
Glocken-Werten etc. (alleine 2400,- Mi.), III. Reich aus 1933-1945 mit besseren wie Trachten, WHW, Braune Bänder,
716/29, moderne Sammlungen Bund/Berlin bis Ende der 90er Jahre, auch mit Zehnerbögen, sowie DDR postfr. Teile

350,—

5028 Deutschland, Sammlernachlaß in acht Bänden in allen Erhaltungen, u.a. enormes dickes DDR-Lager mit tausenden
Werten dicht gesteckt, Bayern-Teilslg. ab Quadratausgaben, Berlin aus 1948-74 mit Aufdrucken, ex Nr. 35/41, 61/63,
68 u. 70, 72/73, Glocken etc., Bund ab 1949-84 mehrf. mit Anfängen, ab Nr. 111/12, 113/15, 116, 117/20, 139/40,
143/46, 156/59 usw.

350,—

5029 Deutschland, Sammlernachlaß in sieben Alben, praktisch alles Vordrucksysteme, dabei Berlin 1948-1990, z.B. mit Nr.
1/20 postfr., 67, 75/79, 82/86, 91/100, 101/105, 121/23, alle postfrisch, ferner Zweitsammlung gestempelt mit
besseren wie Nr. 70, 71/72, 74 etc., Bund 1949-1985 kpl. gest., mit Helfern, Nr. 139/40, Bach usw., zwei
DDR-Teilsammlungen, sowie einige Belege

350,—

5030 Deutschland, Steckkarten-Partie mit immer wieder besseren Ausgaben, dabei u.a. Deutsches Reich Nr. 27 gest. (Mi.
450,-), 49a ungebr., gepr. Zenker (240,-), Nothilfe 1931, Deutsch-Ostafrika Nr. 2 postfr. (280,-), Berlin Nr. 40 und
68/70 gest. (Mi. 600,-), Bund ab mehrfach Nr. 111/12, mit Nr. 113/16, 117/20 mehrf., Posthorn ungebr. bis 70 Pfg. kpl.
(340,-), Heuss Lumogen auf Blanko-Umschlag (Mi. lose 450,-) usw. Dazu Schweiz Bl. 13 postfr., sowie Ämter ONU Nr.
12/17 postfr. etc.

350,—

5031 Deutschland, kl. Auslandsanteil, Karton mit etwa 1600 Belegen ab Altdeutschland, inkl. Nebengebieten etc.,
Fundgrube!

[ 350,—

5032 Deutschland, Nachlaß in acht guten Vordruckalben (teils Lindner), dabei Bund 1957-1985 mit gest. Slg., DDR
gest./postfr./ungebr. 1949-1978, teils doppelt, z.B. mit Bach, Akademie, Pieck I, Messe-Ausgaben, Nr. 286/88 etc.,
ferner Berlin postfr. u. gest. ab 50er Jahre, Bund postfr./ungebr. mit Nr. 111/12, 113/15, 117/20, 122, 147, 156/59,
173/76 u.v.m.

300,—

5033 Deutschland, Nachlaßkarton mit acht Alben und Slg. in allen Erhaltungen, u.a. Vordruckalbum III. Reich ungebr./gest.
ab Nr. 479/81, mit Stände kpl. (teils postfr.), Olympiade ‘36, Bl. 7-10, WHW-Serien etc., ab 1938 nahezu vollständig,
ferner Bund aus 1954-91, meist postfr., Berlin 1954-80 postfr., Berlin gest. ab 1948 mit besseren, z.B. Glocken-Sätze,
dazu Lagerbücher etc.

300,—
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5034 Deutschland, Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei u.a. Deutsches Reich Winterhilfe 1937 auf Gedenkblatt,
Nr. 716/29 gest. (Mi. 220,-), Bes. II. Wk. Mazedonien Nr. 1 im postfr. Zwischenstegpaar (Mi. 300,-, eine Marke
Zahnfehler), Danzig Bl. 1/2 mit SST, SBZ Bl. 5Y mit Tagesstempel (Mi. 700,-), Berlin Schwarzaufdruck-Satz, Berlin
seltene Einzelwerte aus Bl. 1 mit Blockrändern gest. (Mi. 1200,-) etc.

300,—

5035 Deutschland, ab Altdeutschland, Hauptwert Vorkrieg, Karton mit etwa 1400 Belegen in großer Vielfalt mit vielen
interessanten Stücken

[ 300,—

5036 Deutschland, etwas unübersichtlicher Sammlernachlaß im Karton, dabei Slg. Deutsches Reich Zusammendrucke ab
Germania, auch bessere Nothilfen wie W31, W21.3 gest., diverse Wagner-Zus.-Drucke, Stände, Olympia, Bund
Heuss-Zus.-Dr., geschnittener Saar-Probedruck sowie eine dicke alte Deutschland-Generalslg. ab Deutsches Reich,
später auch bessere Werte der 50er Jahre

300,—

5037 Deutschland, interessanter Nachlaßkarton, dabei erhebliche Bund-Bestände mit postfr. Bogenteilen und
“Schüttungen” aus den 60er Jahren, bis ca. 2000, ferner Belege, auch bessere Marken, u.a. Berlin Nr. 35/41, 106/9, Frz.
Zone mit Rotkreuz, Baden 3. Satz (Höchstwert geprüft), Bizone Bl. 1a gepr., diverse Anfänge Bund inkl. Besonderheiten
wie Nr. 2241U, sowie hunderte postfr. Blöcke etc., Los 6107 der 214. Auktion, alter Ausruf 400,-

300,—

5038 Deutschland, 1919/1990, Sammlung in sieben dekorativen schwarzen Sieger-Vordruckalben. Dabei Deutsches Reich
mit Infla und viel III. Reich, mit Nr. 747, vielen kpl. Sätzen, DDR postfr. (alleine 3000,- Mi.) ab Nr. 242, mit Nr. 243 PF VII
(150,-) usw., von 1960-1990 kpl., Berlin 1948/90, von 1962-1990 postfr. kpl., sowie Bund ab 1951. Enorm hoher KW!

250,—

5039 Deutschland, 1945/1984, gestempelte Slg. mit u.a. Bizone Nr. 1/110, ohne Nr. 34 und 52/68, nahezu kpl. (Mi. alleine
1400,-), inkl. Bl. 1 mit SST, Frz. Zone mit einigen Belegen, sowie Bund ab Nr. 111/12 kpl., mit allen besseren Ausgaben
und zusätzlich einigen Belegen. Sehr hoher KW!

250,—

5040 Deutschland, 1945/2000, saubere Sammlung in zwei dicken Vordruckalben, dabei Frz. Zone, Bizone ab Nr. 1/35, mit
Nr. 92eg postfr. (Mi. 170,-), Bl. 1, sowie Bund ab Nr. 111/12 kpl., anfangs in allen Erhaltungen, von 1960-2000 alles
postfrisch. Mi. 4600,-

250,—

5041 Deutschland, Karton mit über 1100 Belegen, ab Altdeutschland, auch Privatpost vor 1900 usw. Interessante
“Mischung”

[ 250,—

5042 Deutschland, Sammlernachlaß im Karton, Hauptwert Nachkrieg, u.a. diverse postfrische Posthorn-Werte bis 90 Pfg.
(diese vom Unterrand), weitere bessere Erstausgaben, gest. ab Nr. 111 per vier etc., dazu etwas Ausland

250,—

5043 Deutschland, Sammlernachlaß in sechs Vordruckalben, dabei u.a. Berlin in gemischter Erhaltung weitgehend
vollständig, z.B. Aufdrucke, Nr. 35/41, 61/63, 68/70, 71/72, alle Glocken etc., ferner Slg. mit postfr. Zus.-Dr. und
Rollenmarken, Bund 1969-1975, DDR 1978-1990, teils doppelt

250,—

5044 Deutschland, Sammlungsbestand in sechs Alben, meist Vordrucksysteme, dabei DDR 1949-1965, teils postfr./ungebr.
und gestempelt, mit besseren wie z.B. Pieck, Nr. 261/70, 286/87, Bl. 13 etc., Berlin 1948-90, u.a. mit Nr. 35/41, 61/63,
ab 1950 kpl., ferner mehrere postfr./gest. Teilsammlungen mit Bund ab 1949, z.B. mit Nr. 111, 116, 139/40, 147,
einigen Randstücken etc.

250,—

5045 Deutschland, gestempelte Slg. in drei dekorativen schwarzen Borek-Vordruckalben. Dabei Frz. Zone, Saar aus dem
Zeitraum 1920/59, Bizone ab AM-Post, DDR 1949/66, nur ohne Bl. 8/9, 13 und Nr. 327/41, kpl. (Mi. alleine 2500,-),
sowie Bund bis 1972. Sehr hoher Gesamt-KW!

250,—

5046 Deutschland, postfr. u. gest. Sammlernachlaß in fünf Alben, dabei DDR postfr. 1966-1972, gest. ab 1949 mit
Anfängen, u.a. Messe-Ausgaben, Nr. 261/70, Bl. 7, 286/88, Marx-Blöcke kpl., teils zusätzlich postfr., ferner moderne
Werte Bund 2001-2004, sowie dickes Lagerbuch mit ca. 3000 Werten

250,—

5047 Nachkriegsdeutschland, kleine gehaltvolle Partie mit NDP Dienst Nr. 6-9 gest., gepr. Engel (Mi. 1700,-), Bund Nr.
111-12, 121-22, 141-46, je postfrisch, 117-20 u. 156-59 gest., Berlin mit Glocken-Werten, Saar etc.

250,—

5048 Deutschland nach 1945, “Leipziger Messe”, sowohl postfr. als auch gest. Spezialsammlung mit SBZ und meist
Gemeinschaftsausgabe, inkl. Nr. 941ID sechsmal postfr. und zweimal gest. (Mi. 480,-), 941IIBZ zweimal postfr.
(280,-), 942IDV postfr. (100,-), 942II PF II zweimal postfr. (240,-), 965/66 mit vielen Plattenfehlern, 967III gest. (100,-)
usw. Dazu Vzd1/2 mehrfach (Mi. zusammen 350,-)

220,—

5049 Deutschland nach 1945, Nachlaß in sieben KABE-/Leuchtturm-Alben in allen Erhaltungen, dabei Berlin aus 1948-90,
ab einigen Aufdrucken, ab 1950 weitgehend überkpl., dabei Nr. 71, 72/73, 75/79, 80/81, 82/85, 101/105, 106/109,
alle gest., dazu FDC-Slg., ferner Bund mit postfr. Teilen aus 1990-2000, gest. aus 2001-2008, sowie nochmals Bund
gest. ab 1949 mit besseren Frühwerten wie Nr. 111, 116, 139, 159, 173/76, 200/203 usw.

220,—

5050 Deutschland nach 1945, interessanter Sammlungsbestand in mehreren Alben und Bogenmappen, dabei reichlich
Bogen/-teile Bund, Berlin u. DDR, aber auch Zonen mit etwas AM-Post, Kontrollrat mit Ziffern Bogen/-teile, Nr. 967
mit Pl.-Nr. “1", ferner postfr. Berlin-Lager u. -Slg. aus 1952-1990, mit u.a. Nr. 82/86, 112/13, 121/23, umfangr. postfr.
Blocklager DDR von alt bis neu, sowie Slg. aus 1952-85, ab ca. 1960 rel. kpl., insgesamt sehr hoher KW! Los 6112 der
214. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

5051 Deutschland, 1946/2013, Sammlernachlaß mit Schwerpunkt Nachkriegsdeutschland, dabei Bizone Hannover
Messe-Block postfr. (Bl. 1), gepr. Schlegel, Baden Nr. 47/49, Rheinland-Pfalz Nr. 46/48, Württemberg Nr. 44/46, alle
postfrisch, ferner Berlin alle drei Glocken-Serien postfr., Bizone Bauten Nr. 73/96 postfr., Bund Nr. 111/15 postfr.,
diverse Dubletten, sowie Belege, Los 5686 der 212. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5052 Deutschland, Karton mit Sammlungs-/Lagerbüchern, dabei Berlin postfr. aus den 60er/90er Jahren, auch etwas davor,
Bund aus 1949-2000, meist postfr., u.a. mit Nr. 111/12, 141/42, 156/59, 167/70, ab 1956 rel. kpl., dazu reichhaltiger
Lagerbestand mit Bogenteilen, Dubletten usw., Los 6113 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—
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5053 Deutschland, Nachlaß in acht Vordruckalben in allen Erhaltungen, dabei Bund 1949-71 fast kpl., mit Nr. 111/12,
113/15, 117/20, 143/46, 156/59, 173/76, DDR im Lindner-T-Vordruckalbum mit postfr. Slg. aus 1980-90 postfr., III.
Reich ca. aus 1936-45 reichlich, sowie Berlin aus 1948-72 ungebr./postfr. mit Anfängen

220,—

5054 Deutschland, Nachlaßbestand im schweren Karton voller Alben, dabei DDR postfr. aus 1959-1990 weitgehend kpl.,
Berlin dito aus 1952-1990 postfr., reichhaltige Lagerbestände mit Blöcken in Mengen (meist postfr. ab Bl. 2), immer
wieder mit Bogenteilen, z.B. viel SWK, Bund ab 60er Jahren mit postfr. Randstücken, Dauerserien, auch Dubletten,
sowie einigen Jahrbüchern, Los 6114 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

5055 Deutschland, Nachlaßkarton mit acht Vordruckalben mit postfr./ungebr. und gest. Sammlungen, dabei Bund ab 1949
bis ca. 1999 mit Anfängen wie Nr. 113/15, 116, 117/20, 141/42, 143/46, 156/59, 177/96 u.v.m., vieles postfrisch,
Berlin mit gestempelten Anfängen, später postfr. bis 1990, sowie ungebr. Teile Besetzung II. Wk.

220,—

5056 Deutschland, Sammlernachlaß in sieben Alben, dabei gestempelte Bund-Slg. 2001-2009, postfr. aus 1985-97,
Anfangsjahre Bund mit Nr. 111/12, 113/15, 116, 121/22, 139/40, 141/42, 173/76 etc., Berlin gest. mit besseren wie
Nr. 41, 62, Glocke rechts, 80/81, 101/5 usw., sowie DDR postfr./gest. aus 1981-85

220,—

5057 Deutschland, Steckkarten-Partie mit immer wieder besseren Ausgaben, dabei u.a. NDP Nr. 16/22 ungebr., Deutsches
Reich mit Höchstwerten der Nothilfe-Sätze Weimarer Zeit, Bl. 7 postfr., Bizone mit AM-Post spezialisiert, Nr. 97eg
postfr. (Mi. 170,-), Bl. 1, Berlin Nr. 35/41 gest. (Mi. 320,-), Bund Nr. 113/15 postfr., Saar Volkshilfe 1951 postfr., DDR
Bl. 13 gest. (Mi. 180,-) etc.

220,—

5058 Deutschland, ca. 1850-1945, dickes 64-Seiten Steckbuch mit viel Material, dabei Bayern ab Quadratausgaben,
Preußen Nr. 6 auf Brief, Württemberg ab Nr. 1, mit mangelhafter Nr. 5, Danzig, III. Reich inkl. MH 47, 909-10(2), immer
wieder mit Belegen, Kolonien, Bes. II. Wk. u.v.m. Fundgrube!

220,—

5059 Deutschland, schwerer Karton mit dicken Lagerbüchern, meist postfrisch, dabei Bund mit tausenden Marken und sehr
viel postfrisch, auch Besonderheiten wie Andreaskreuze, Plattenfehler, KBWZ etc., ferner Zonen mit Kontrollrat, Bund
postfr. aus 1951-2000 weitgehend kpl., mit u.a. Nr. 139/40, Slg. mit Formnummern, Berlin postfr. mit Bogenteilen u.
Lagerbestand, dabei einige postfr. Anfänge wie Nr. 71, 74, Bauten-Werte, Glocken usw., Los 6122 der 214. Auktion,
alter Ausruf 300,-

220,—

5060 Deutschland, umfangreicher Händlerbestand mit über 800 kleinen Steckkarten und -Ausschnitten, postfr. und gest.,
dabei etwas vor und nach 1945, sehr viel Bund und Berlin ab Mitte der 50er bis 90er Jahre, viele vollständige Sätze,
Eckränder teils mit Formnummern, Besonderheiten, z.B. Nr. 2241U vom Rand, Berlin Nr. 61-63 postfr., dito 64/67 etc.,
Los 6123 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

5061 Deutschland/Europa, Sammlungsbestand in 14 Alben/Steckbüchern, dabei Berlin-Slg. aus 1952-90, dazu
Lagerbestand postfr., Bund aus 1949-2000, u.a. mit Nr. 113/15, 166, 171/72, ab ca. 1956 rel. vollständig, dazu bessere
postfr. Dauerserien, B u. S mit Rollenmarken, Blocklager-Posten, DDR aus 1965-84, meist postfr., umfangreiche
weitere Lagerbestände, sowie etwas Europa-Blöcke, dabei einige frühe Ungarn, Portugal etc., Los 6125 der 214.
Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

5062 Deutschland nach 1945, Bestand in 11 Alben, u.a. Berlin aus 1950-1990, meist postfr., mit Nr. 71, 72/73, 75/79,
121/23, ab ca. 1956 nahezu kpl., DDR postfr. aus 1974-1989, ferner Lagerbücher mit viel postfr. Material, dabei
80er/90er Jahre teils in Bogenteilen, Bund SWK mit Rollenstreifen spezialisiert, diversen MH, Dubletten, Bund-Slg. im
Lindner-T-Album etc., Los 6127 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

5063 Deutschland, Ganzsachen, hauptsächlich, und wenige sonstige Belege, Ringbinder mit 250 Belegen, u.a. Ganzsachen
Deutsches Reich mit besseren, allen Zonen, Bund ab mehrfach Nr. PS01/2, auch bessere Zus.-Dr. wie W17YI, 226y
HAN mehrfach, Bl. 2 etc.

[ 200,—

5064 Deutschland, Karton mit umfangreichen Beständen, z.B. DDR-Lager ab 1949, mit z.B. 30mal Nr. 242 postfr., ferner
gest. Lagerbestand 50er Jahre, umfangreiches Block-Lager, Bund bis 2001, ab 50er Jahre mit kleinen Bogenteilen, u.a.
etwas Helfer-Ausgaben 1957, sowie Schachtel mit 430 Privat-MH, Los 6132 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

5065 Deutschland, Karton mit weit über 1000 Belegen ab Altdeutschland, z.B. Preußen Nr. 8, Taxis Nr. 8, später auch
ZKD-Post, Bund-Blöcke etc.

[ 200,—

5066 Deutschland, Nachlaßkarton mit postfr. Bund-Slg. aus 1952-2000, ab Heuss I kpl. (Mi. gesamt ca. 4000,-), DDR mit
Briefen aufgelockert, sowie viel postfr., Bund-Vordrucksammlungen, alte “Schwarte” mit Zonen und etwas Bes. II. Wk.
etc., Los 6134 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

5067 Deutschland, Posthilfsstellen-Stempel, Schachtel mit ca. 125 Belegen aus 1933-1960, dabei viele aus dem
Württemberger Raum (Calw, Nagold etc.), Los 5694 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ 200,—

5068 Deutschland, Slg. im dicken Schaubek-Vordruckalbum, dabei Neusaar inkl. Heuss-Sätzen, Westzonen mit u.a. Bizone
Nr. 36/51I/II inkl. 49I, 101/10, sowie Bund gest. ab Nr. 111/42 fast kpl. (Mi. alleine 3000,-)

200,—

5069 Deutschland, kleiner Auslandsanteil, reichhaltiger Sammlernachlaß im Karton, dabei gut besetzte
Uralt-Vorkriegs-Generalslg. ab Altdeutschland, Deutsches Reich ab Brustschilden, viel Nebengebiete inkl.
Abstimmung, Danzig, Saar, später auch Zonen inkl. Frz. Zone allgemeine Ausgabe gest., Bizone Bl. 1 auf Briefstück,
gutes Berlin-ETB mit 20 Pfg. Stephan, bessere frühe DDR-DZ, Kontrollrat 42 Pfg. Ziffern im gest. Paar etc.

200,—

5070 Deutschland nach 1945, Sammlungsbestand in drei Vordruckalben, dabei Bund gestempelt 1949-1989, teils doppelt,
mit Anfängen wie Nr. 113/15, 139/40, 141/42, 143/46, 156/59, 173/76 etc., ferner postfr. Teile ab 1960 mit Heuss
lieg. Wz. und Lumo etc.

180,—

5071 Deutschland, “Sammelsurium” mit u.a. Deutschem Reich Nr. 226 im postfr. ungezähnten Paar (Mi. 200,-), Herzstück
Bl. 1 ungebr. (Mi. 160,-), DDR Bl. 10 postfr. u. gest., Bund Erstausgaben gest. (Mi. bis 1954 bereits 1500,-), ab Nr.
111/12, mit Nr. 116/20, 141/42, 159 und 176 mehrfach etc. Dazu etliche Blöcke ab Bl. 2, bis Eurozeit, Los 5704 der
212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—
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5072 Deutschland, Nachlaßbestand im Karton mit sechs Alben, meist Vordruckalben, dabei Bund 1949-1995 gestempelt ab
Nr. 111/12, 113/15, 117/20, 121/22, 143/46, 156/59, 173/76 etc., ferner modernes Bund-Material aus 2004/2005,
sowie DDR postfr. aus 1967-1980

180,—

5073 Deutschland, Nebengebiete, drei Steckbücher mit hauptsächlich gestempelten Werten, dabei viel Deutsches Reich
mit Pfennig bis Infla, Dienst, Altdeutschland-Teile Bayern u. Preußen, Besetzung 1. Wk. etc., total ca. 2600 Werte

180,—

5074 Deutschland, Sammlerbestand in allen Erhaltungen in acht Alben, dabei Vordruckalbum Deutsches Reich aus
1872-1932, reichhaltig, mit einigen Brustschilden, Pfennig/e, Krone-Adler, u.a. Nr. 37 per sechs, einige Farben,
Germania mit Mark-Werten, Infla weitgehend kpl., Weimar mit ungebr. Werten wie Nr. 355/61, 362y, 401x, Dienst,
Bund gest. aus 1949-84 mit Anfängen, ab Nr. 111, 116, 117/20, 156/59, 167/70, ab 1956 fast kpl., dazu mehrere
Lagerbücher und Sammelalben Bund, sowie Berlin mit postfr. Teilen

180,—

5075 Deutschland, Sammlernachlaß in sechs Vordruckalben und zwei Steckbüchern, dabei Berlin ab 1948 mit Anfängen,
z.B. Nr. 35/41, dito Bund mit frühen Werten ab Nr. 111/12, weiter mit postfr. Sammlungen 70er/90er Jahre, DDR
postfr. Teile, Zonen, sowie Blocklager Berlin

180,—

5076 Deutschland, Sammlungsbestand in zehn Alben, untersch. Erhaltung, dabei Altdeutschland mit Teil-Slg., u.a. Baden,
Bayern ab 13 Quadraten, Luitpold mit einigen Kehrdrucken, etwas Hamburg, NDP, Preußen, sowie Taxis u.
Württemberg, ferner Berlin 1977-90 postfr. kpl., Bund 1960-75 postfr., mit Heuss YII, DDR gest. aus 1949-67, mit
besseren wie Akademie, Chinesen, Nr. 289/92 usw. Dazu Lagerbücher, Rollenstreifen Bund mit Burgen u. Schlösser
etc.

180,—

5077 Deutschland, abwechslungsreicher Sammlernachlaß in allen Erhaltungen in zehn Bänden, dabei DDR-Slg. aus
1949-70 mit besseren Frühwerten wie Messe-Ausgaben, Bach, Nr. 284/85, Chinesen, Köpfe II, zwei Marx-Blöcke etc.,
ferner Bund-Slg. mit postfr. Viererblöcken 80er Jahre, Sammlungsteile Berlin, Zonen-Lagerbestände mit u.a. 400
Bauten-Werten, AM-Post etc., 350 Werte Besetzung Ukraine in postfr. Bogenteilen, einige Altbriefe, Kontrollrat mit
über 50 Belegen, sowie meist Zensuren mit besseren, u.a. zwei JEIA-Flugpostbriefe, dazu Sammlerfolder mit 12
Euro-Kurssätzen

180,—

5078 Deutschland, ca. 1910-1950, “hohe reine Mehrfach-Frankaturen”, Slg. von 75 Belegen nur mit MeF von mehr als drei
Stück, ab etwas Bayern, z.B. Nr. 116 als MeF per 12, Deutsches Reich mit z.B. Nr. 84 per sieben, 85IIe per sechs, 317(8),
412(6), 375(4), bessere Sondermarken-MeF III. Reich, Dienst Nr. 99 per zehn, Kontrollrat mit hohen MeF

[ 180,—

5079 Deutschland, geringer Auslandsanteil, Nachlaß in neun Vordruckbindern ab Deutschem Reich, dabei Bund die ersten
Jahre, ohne Bach, Posthorn u. 50 Pfg. Heuss, kpl. postfrisch, gest. u.a. mit Nr. 115, Berlin ab Mitte der 50er Jahre in
beiden Erhaltungen etc.

180,—

5080 Deutschland/Europa, interessanter Posten mit Nachlaßteilen, dabei III. Reich postfr. aus 1939-1945, Österreich im
SAFE-Vordruckalbum aus 1950-1976 weitgehend doppelt, Berlin mit postfr. Lager, etwas Vatikan, Lagerbestände
Bund, einige Belege, DDR-Tütenlager (viel postfr.) auch mit Zus.-Dr., MH, Bund Rollenmarken-Bestände postfr.,
Heftchenbogenteile, interessante Dauerserien-Spezialsammlung Bund/Berlin mit Paaren, Oberrändern,
Rollenstreifen, sowie loses Frankreich alt bis neu

180,—

5081 Deutschland nach 1945, Nachlaßbestand in 11 Alben, dabei Bund mit postfr. Beständen ab Heuss I, später in den 50er
Jahren auch mit Einheiten, Blocklager, 60er/80er Jahre postfr., Lagerbestand Zuschlagsserien ab 1957, diverse
Markenheftchen DDR, KLB/Blöcke u.v.m., hoher postfrischer Anteil, Los 6145 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

5082 Deutschland, Bogen-Album mit DDR Bl. 19 wie verausgabt ungebr. per vier und dreimal gest. (Mi. zusammen 500,-),
zwei postfr. Zusammendruckbögen Nr. 2464/71I postfr. (220,-), Bizone Bogen und Bogenteile Band- u. Netzaufdrucke
mit über 700 Werten postfr., inkl. Nr. 36I mit HAN (Mi. 100,-), postfr. Bögen Nr. 47I und 50I (Mi. inkl. HAN und OR
740,-) etc.

160,—

5083 Deutschland, Karton mit Nachlaßbestand in sechs Alben in allen Erhaltungen, dabei Vordruckalbum Berlin aus
1948-90, u.a. mit diversen Aufdrucken, UPU Nr. 40/41, 61/63, 71, 72/73, Glocken kpl., ab 1957 häufig postfr.
zusätzlich, dazu Zweitsammlung, Bund-Lagerbücher mit mehreren tausend Sondermarken der 80er/90er Jahre,
Belege u. Ganzsachen, Nachträge mit DDR aus 1980-90 gest. usw.

160,—

5084 Deutschland, Karton mit Nachlaßbestand mit mehreren Alben in allen Erhaltungen, dabei interessanter Teil einer
Ausstellungssammlung Frz. Zone Württemberg der ersten Freimarken mit alleine schon über 500 Plattenfehlern u.
Druckmerkmalen, weitere Zonen-Bestände auf vielen Steckkarten, teils auch mit PF, dazu Slg. Bund/Berlin postfr. bzw.
gest. in zwei Vordruckalben, aus 1957-81 weitgehend kpl. etc.

160,—

5085 Deutschland, Sammlungsbestand in vier Alben, postfr./ungebr. bzw. gest., dabei DDR aus 1949-59 mit den meisten
Anfangswerten, Lagerbuch mit Deutsches Reich, u.a. ca. 2000 gest. Infla-Werte, Zonen, sowie postfr.
Lagerbuchbestände DDR der letzten Jahre

160,—

5086 Deutschland, Sammlungsbestand in allen Erhaltungen in zehn Alben, dabei Bund-Slg. aus 1949-1968, teils gut
ausgebaut mit besseren Werten, dabei postfr. Nr. 116, 141/42, 143/46, 176/79, zusätzlich gestempelte Teile,
Zus.-Drucke ab Posthorn/Heuss, moderne Slg. der 70er/90er Jahre, Lager DDR Dienst mit ca. 1000 Werten Zirkel, Slg.
DDR aus den 60er Jahren bis Ende 80er Jahre mit ca. 1200 Werten u. Blöcken, Belege usw.

160,—

5087 Deutschland, Schachtel mit u.a. Deutsche Bes. II. Wk., Elsaß, Lothringen und Luxemburg je ungebr. und gest. kpl., gest.
SBZ-Slg., Berlin-Slg. mit u.a. Nr. 1/20, von 1951-1990 kpl. inkl. allen Glocken, sowie eine Slg. Deutsche Postgeschichte
im Vordruckalbum

160,—

5088 Deutschland, ca. 1915-1952, Album mit 42 Belegen nur mit hohen Mehrfach-Frankaturen (mind. per vier), u.a.
Deutsches Reich viele hohe MeF Infla wie Nr. 298(5), 300(5), 325(26), später u.a. Nr. 375(5), 651(8), Dienst Nr. 93 per
acht, Etappe West Nr. 1 per 28 auf Sammlercouvert, Kontrollrat Nr. 943(6), Franz. Zone Nr. 3 per 15 auf USA-Brief,
Berlin Nr. 3(4), Bund Nr. 164(4), 171(4), 182(5), 198(5), DDR Nr. 302(4), 405(20) etc.

[ 160,—
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5089 Deutschland, enormer Lagerbestand, postfr. und gest., mit vielen tausend Werten, z.B. DDR Dienst, Sammlungen
Bund/Berlin ab 50er Jahre, teils postfrisch, MH ab Heuss, Kassetten mit Belegen von alt bis neu etc., alles in zehn Alben
und zwei Kassetten

160,—

5090 Deutschland, größerer Sammlernachlaß mit viel Material ab Brustschilden, viel Nebengebiete mit Bes. II. Wk., Saar,
sehr starke Bund-Slg., oft mehrf., ab Nr. 111-12(3), 116(3), 142(2), 143-46, 147(6), dickes postfrisches Lager usw.,
günstiger Ausruf!

160,—

5091 Nachkriegsdeutschland, umfangreiche Sammlung in zwei Leuchtturm-Bänden, dabei Westzonen mit Kontrollrat,
Bizone mit AM-Post, Bauten wg mit ungebr. Mark-Werten, dito Bl. 1, Bund 1949-1975 mit Anfängen ab Nr. 111/12,
116 Ecke 4 mit Druckdatum, Nr. 117/20, 139/40 etc., vieles doppelt, einige Belege u. Extras, dazu OPD Saar, Los 6161
der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

5092 Nachkriegsdeutschland, umfangreicher Sammlerbestand in 12 Steckbüchern, in beiden Erhaltungen geführt, dabei
Bund-Slg. aus ca. 1956-2001, meist postfr., ähnlich auch die gestempelten Bestände mit vielfach zentrischen
Stempeln, ferner Blocklager, Randbesonderheiten z.B. bei Dauerserien, ähnlich Bestände Berlin u. DDR, Los 6162 der
214. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

5093 Deutschland nach 1945, Slg. mit Zonen inkl. Gemeinschaftsausgabe Bl. 12A/B, VZd1, Bizone Bl. 1, Rheinl.-Pfalz
Rotkreuz-Satz, Bund mit dreimal Nr. 189 ungebr. (Mi. 225,-), DDR ab Nr. 242/50, mit Nr. 261/70, 286/88, SBZ Nr. 195
usw.

150,—

5094 Deutschland, 1872/1975, Slg. mit einigen postfrischen Infla-Sätzen Bayern, viel Deutsches Reich inkl. Infla und
insbesondere III. Reich, u.a. von 1940-1945 kpl., bis postfr. Nr. 909/10, Dienst Nr. 132/77, Westzonen mit u.a. Bizone
ab AM-Post, ferner viel Bund ab 1949, z.B. Nr. 173/76 und Heuss Lumogen postfr., sowie etwas Neusaar. Hoher KW!

150,—

5095 Deutschland, 1945/1977, gestempelte Slg. mit u.a. Bizone ab AM-Post, inkl. Nr. 101/10, Gemeinschaftsausgabe in
den Hauptnummern kpl., u.a. mit Bl. 12B (Mi. 200,-), Frz. Zone, Allgem. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), sowie Bund ab Nr.
111/12 (nur ohne Nr. 159) kpl. (!). Sehr hoher KW!

150,—

5096 Deutschland, 1945/1990, Slg. mit u.a. Saar 1947/1959 inkl. Volkshilfe 1951 postfr., von 1954-1959 postfr. kpl., ferner
Bund-Besonderheiten mit u.a. Nr. 125 im postfr. Rand-Viererblock mit fast vollständigem Druckerzeichen (Mi. 400,-),
sowie viel Berlin mit u.a. Nr. 19/20 postfr., 41 gest., von 1954-1990 kpl. Hoher vierstelliger KW

150,—

5097 Deutschland, E-Buch mit Sonder- und Zuschlagswerten Bund aus den Jahren 1949/55 (alleine 2000,- Mi.), inkl. Nr.
111 und 116 je postfr. und gest., 156/59 postfr., 167/70 u. 173/76 postfr., 166/72 gest. usw. Dazu DDR

150,—

5098 Deutschland, Partie mit Deutsches Reich Nothilfe 1926 auf Satzbrief (Mi. lose 160,-), zehn Blöcken inkl. Bl. 11, sowie
DDR Bl. 8B zweimal postfr. (Mi. 200,-)

150,—

5099 Deutschland, Posten mit u.a. Umschlag mit 2000 Bayern-Werten, DDR-Slg. mit u.a. Bl. 12 PF IV gest., postfr. Bund-Slg.
(alleine 2600,- Mi.) inkl. Bl. 7 PF I, in zwei Alben, usw.

150,—

5100 Deutschland, Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei u.a. Memel zweimal Nr. 232 postfr. (Mi. 160,-), Deutsches
Reich Nr. 420 postfr. (Mi. 140,-, gepr. Schlegel), Saar Nr. 204/205 postfr., Frz. Zone Baden Nr. 38/41A und 45/46 je
postfr., zwei Briefe Lokalausgaben, Barsinghausen mit insgesamt sechs Werten, DDR Nr. 445I postfr. (Mi. 120,-), Berlin
Plattenfehler usw.

150,—

5101 Deutschland, Sammlung der Nebengebiete, dabei Bes. II. Wk. inkl. Böhmen u. Mähren mit vier Paketkarten, Elsaß,
Lothringen und Luxemburg kpl., GG ab Nr. 1/13, Zonen mit einigen ehemals als Einzellose gekauften Belegen, sowie
Gemeinschaftsausgabe gest. kpl. inkl. dreimal Nr. 911/37 (Mi. 225,-), Bl. 12A/B (Mi. 400,-) usw.

140,—

5102 Deutschland, Steckbuch mit u.a. Slg. Elsaß-Lothringen, Weimar mit Nothilfen, bessere 11er-Streifen DR, u.a. Nr. 119,
128, gepr. Infla, 624-31, Bl. 10 gest., Zus.-Dr. usw.

140,—

5103 Deutschland, etwas Ausland, Ringbinder mit besseren Marken und guten Belegen, u.a. Kontrollrat H-Bl. 123 auf Brief,
Saar zwei EF Nr. 261, Bund Bl. 3 FDC(2), III. Reich mit Trachten (Nr. 588-97) postfr., Berlin Nr. 74 seltene MeF auf Brief,
bessere Schweiz inkl. PF, Stickerei-Marke usw.

140,—

5104 Deutschland, postfr. Partie mit Böhmen und Mähren in den Hauptnummern kpl. inkl. Nr. 1/19, DDR Nr. 261/70 (Mi.
150,-), sowie Bund Nr. 111/12 (Mi. 100,-), und zweimal Nr. 139/40 (Mi. 440,-)

140,—

5105 Deutschland, umfangreicher Sammlungsbestand in zehn Alben/Steckbüchern, dabei DDR 1949-1972 mit einigen
Anfängen wie Nr. 286/88 etc., in gemischter Erhaltung, Berlin aus 1955-90, meist postfr., Blocklager Bund ab Bl. 2,
ferner etwas SBZ, Neusaar u. Dauerserienbestände, Los 6171 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

140,—

5106 Deutschland nach 1945, Sammlungsbestand in allen Erhaltungen in fünf dicken Vordruckbänden, dabei Berlin ab
1948 mit Aufdrucken, Nr. 35/41, 61/63, 68/70, ab 1950 weitestgehend vollständig, mit Glocken, Philharmonie etc.,
teils auch doppelt, dazu Bund-Teilsammlungen bis 2008 (ohne Nominale)

130,—

5107 Deutschland, Bogenalbum mit diversen Bund-Bogen (Mi. alleine 2100,-), dabei zwei Bogen Nr. 294 (Mi. 850,-), sechs
Druckerzeichen Bed. Deutsche, Zus.-Dr.-Bogen Nr. 1546/49 usw. Dazu DDR Nr. 322 im gest. Bogen inkl. DV und PF I
(Mi. billigst 560,-), postfr. Bogen Nr. 1843 mit falschen Reihenwertzählern usw.

130,—

5108 Deutschland, Bogenmappe mit postfrischen Ausgaben III. Reich, Bund Bl. 2/3 auf FDCs (Mi. 240,-), DDR mit MHB 2
und 10 gest. (Mi. 390,-), Bl. 19 mit Orts- und Sonderstempel (Mi. 175,-), Dienst A Nr. 11 per 144 postfr. (Mi. 1152,-)
usw.

130,—

5109 Deutschland, Karton aus Nachlaß mit Marken und Belegen in allen Erhaltungen, von alt bis neu, dabei Lagerbücher
Bund aus 1951-1991 mit ca. 2000 Werten, vieles postfrisch, Deutsches Reich u. Gebiete ab Pfennig/e, Germania, Infla
und III. Reich mit ca. 1000 Werten, DDR aus 1949-90 mit großen Mengen Zusammendrucke, Blöcken u. Marken,
vielfach postfrisch, mit ca. 6000 Werten, sowie eine Kladde mit Ganzsachen ab Altdeutschland, Deutes Reich etc.,
insgesamt sieben Bände

130,—
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5110 Deutschland, Nachlaßbestand in acht Bänden, meist Vordruckalben, dabei Bund aus 1949-79 mit postfr./ungebr. Slg.
und einigen Anfängen (Mi. 1500,-), Berlin aus 1954-90 meist postfr., ferner versch. Teilsammlungen wie DDR
1974-1990

130,—

5111 Deutschland, Partie inkl. Deutsches Reich postfr. Krone-Adler Nr. 45c, gepr., 95AII gest., Saar mit Nr. 309-13 u. 337
gest., SBZ Nr. 6A PF I gest., Baden Bl. 1A/B postfr., Rheinl.-Pfalz Bl. 1I und 1II, Württemberg Nr. 37yII gest., gepr., sowie
zwei seltene NS-Propagandakarten

130,—

5112 Deutschland, Sammlungsbestand in acht Bindern, abwechslungsreich und in allen Erhaltungen, z.B. Bund
Bogen/-teile 60er Jahre, moderne Slg. im Lindner-T-Album aus 1951-2002 gest., DDR mit postfr. Motiv-Slg. von alt
bis neu, Stempelsammlung Deutsches Reich mit einigen Brustschilden, Pfennig/e u. Krone-Adler mit Farben, etwas
Altdeutschland, z.B. zwei Taxis-Briefe, NDP etc.

130,—

5113 Deutschland, 1945/2000, meist postfr. Slg. mit Bizone Nr. 1/35, sowie viel Bund inkl. Nr. 141/42 gest., von 1955-2000
kpl. (Mi. alleine 3300,-), im dicken KABE-Schraubbinder. Dazu Nr. 291 PF II (Mi. “-.-”)

120,—

5114 Deutschland, Nachlaß in sechs Alben, dabei DDR mit Herzstück Bl. 13 gest., viel Dienst, 2700 gest. Berlin-Werte,
sortenreich, inkl. Nr. 17 (Mi. 160,-), 40 (120,-), Bund mit vielen Zuschlagssätzen, u.a. Nr. 143/46 zweimal gest. (Mi.
280,-), 200 Blöcken, z.B. Bl. 3 auf FDC, etc.

120,—

5115 Deutschland, Nachlaß in vier Ringbindern, dabei gest. Slg. Deutsches Reich 1875/1945 im
Leuchtturm-Vordruckalbum, DDR nur 50er Jahre und Bund ab 1949, je im Lindner-Vordruckalbum, postfr. Berlin-Slg.
1955/1990 kpl., von 1978-1990 alles aus der Bogenecke inkl. 100 Formnummern etc.

120,—

5116 Deutschland, Partie inkl. 39 Kreuzer-Werten Württemberg inkl. Nr. 3a/b, 6, 8(2), 14, 28 etc., Preußen GAA 10, sowie
u.a. Deutsches Reich Nr. 750IV gest., gepr. Schlegel

120,—

5117 Deutschland, Partie mit u.a. Deutsches Reich Nr. 134/38 mehrf., inkl. einer Nr. 134II gest., gepr. (Mi. 100,-), Altsaar Nr.
104/106 und 199/201 gest. (Mi. 143,-), Frz. Zone mit Baden Nr. 35 u. 37 gest., gepr. Schlegel (Mi. 200,-), Rheinl.-Pfalz
Nr. 32/41, Württemberg Nr. 37 (Mi. 130,-) gest., gepr., usw.

120,—

5118 Deutschland, Posten mit u.a. Deutsches Reich 1 RM Zeppelin gest., Nr. 909/10 postfr., Bund Nr. 111/12 u. 116 gest.,
von 1973-1984 postfr. kpl., im Lindner-T-Vordruckalbum, und von 1985-2000 die Jahrbücher (alleine 1765,- Mi.), etc.

120,—

5119 Deutschland, Slg. in zwei Vordruckalben, dabei Deutsches Reich 1880/1945, Zonen inkl. etwas Neusaar, Berlin u.a. von
1960/90 postfr. nahezu kpl., sowie Bund-Slg. 1949/74 gest. (Mi. alleine fast 2000,-), ab Nr. 111/12, mit Nr. 121/22,
156/59, von 1954-1974 kpl. Sehr hoher Gesamt-KW!

120,—

5120 Deutschland, alter Bestand auf Vordrucken und Albenblättern, dabei Deutsches Reich Nr. 110I gest. (Mi. 200,-), Dienst
Nr. 16/65, Nebengebiete mit u.a. Memel ab Nr. 1/17, Bes. I. Wk., Bizone ab Nr. 1/35, mit Nr. 101/10 usw.

120,—

5121 Deutschland nach 1945, umfangreicher Bestand in zehn Alben, meist postfrisch Bund, Berlin u. DDR aus den 60er bis
90er Jahren, vielfach mit Randbesonderheiten bei Eckrändern u. Viererblöcken, dazu große postfr. Lagerbestände der
Sondermarken, Los 6181 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5122 Deutschland, 1945/1977, postfr. u. gest. Slg., dabei u.a. Bizone ab postfr. Nr. 1/35, Berlin ab 1948, sowie Bund ab
1949, mit Nr. 113/14 u. 167/70 gest., 171/72 postfr. usw., im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2400,-

110,—

5123 Deutschland, Blöcke, Sammlung mit Bizone Bl. 1 postfr., gepr. Schlegel (Mi. 140,-), und mit SST (Mi. 250,-, Befund
Schlegel), Bund Bl. 2/60 sowohl postfr. als auch gest. je kpl., sowie Berlin, in zwei Alben

110,—

5124 Deutschland, Posten in drei Alben, mit postfrischen Bayern-Infla-Sätzen, fast 1000 Sonder- und Zuschlagsmarken III.
Reich, Bund mit Bl. 2 auf Schmuck-FDC (Mi. 140,-), 121/22 auf Beleg, viele postfr. Ausgaben, Berlin 1968/1990 gest.
kpl. (Mi. alleine rund 1000,-) usw.

110,—

5125 Deutschland, großer Karton mit Gemeinschaftsausgabe inkl. Bl. 12B, Bizone ab Nr. 1/35, Berlin-Slg. 1961/1990 postfr.
kpl. (Mi. über 1000,-), Bund/Berlin Schmuck-FDC-Slg., u.a. mit Bund Bl. 3, in drei SAFE-Ringbindern, usw.

110,—

5126 Deutschland/Europa, Nachlaßkarton mit DDR-Leuchtturm-Vordrucksammlungen postfr. und ungebr., ähnlich Bund
mit viel postfr., Schachtel mit alter Tütenware (viele ältere) Deutschland/Europa, Belege mit Zonen, DDR ZKD, GA,
interessante Rollenmarken-Slg. mit Streifen, Einzelmarken ab Heuss usw.

110,—

5127 Nachkriegsdeutschland, umfangreicher Nachlaßbestand in zehn Alben/Steckbüchern, sowie einer Schachtel, dabei
u.a. DDR postfr. u. gest. aus 1970-1988 in zwei Bänden, Bund im Vordruckalbum aus 1954-1999, dazu
Viererblock-Slg. und Lagerbestände ebenfalls in beiden Erhaltungen, Berlin mit Viererblöcken aus 1969-1981, sowie
über 300 Markenheftchen der genannten Gebiete, Los 6196 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5128 Deutsche Nebengebiete, Slg. mit Bayern ab Nr. 2/5, mit Nr. 8/12, 15/18, 30, Besetzung I. Wk. Belgien Nr. 9 u. 23/24,
sowie Etappe West Nr. 11/12

100,—

5129 Deutschland nach 1945, sechsbändiger Sammlungsbestand in allen Erhaltungen, teils doppelt, dabei Bund-Anfänge
wie Nr. 141/42, 146, 173/76, 200/203 gestempelt, im weiteren Verlauf weitgehend vollständig, bis ca. 1996,
Westzonen mit Frz. Zone u. SBZ, dazu Bund-ATM-FDC

100,—

5130 Deutschland, “wilder” Sammlungsbestand in fünf dicken Kladden/Alben in untersch. Erhaltung, dabei DDR aus
1949-1990 mit mehreren hundert Werten, Belegen und Dubletten, Bund aus 1990-2018 mit gestempelten
Beständen, III. Reich mit ca. 400 Werten, Berlin mit besseren gest. wie Nr. 6, 10, 17, 73, 109 usw.

100,—

5131 Deutschland, 1949/1959, gest. Slg. mit Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 und 943/62 gest., Bizone Nr. 1/34 gest. (Mi.
485,-), 73/100eg und wg, 101/10, sowie viel Bund (alleine vierstelliger Michelwert) ab Nr. 111/14, mit u.a. Nr. 156/59
etc.

100,—

5132 Deutschland, Nebengebiete, Partie mit u.a. Böhmen u. Mähren ab erster Ausgabe, GG kpl. inkl. Dienst, Luxemburg kpl.,
Oberschlesien Dienst, ungeprüfte SBZ-Bezirkshandstempel usw.

100,—
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5133 Deutschland, Partie von 110 postfrischen Markenheftchen, dabei Berlin ab mehrfach MH 4 bis MH 14/15, sowie viel
Bund ex MH 7/40. Mi., alles billigste Type gerechnet, bereits 1200,-

100,—

5134 Deutschland, Partie von 500 Zusammendrucken, postfr. und gest., im E-Buch. Dabei Gemeinschaftsausgabe H-Bl. 123
gest. (Mi. 150,-), viel Bund ab Heuss, z.B. WZ5 postfr. Mi. 1300,-

100,—

5135 Deutschland, Posten in zwei Alben, zum einen mit über 1000 Werten Franz. Zone, inkl. Allg. Ausgabe viermal Nr. 5
gest. (Mi. 300,-), Rheinl.-Pfalz Bogenecke Nr. 14 mit Druckdatum postfr. u. gest., Nr. 35 gest. per 13 (Mi. 260,-) usw.,
zum anderen Bund 1955/1975 postfr. kpl. (Mi. 950,-), im Lindner-Vordruckalbum

100,—

5136 Deutschland, Sammlungsbestand in fünf Alben, postfr. oder gest., dabei u.a. DDR aus 1949-70 mit Messe-Ausgaben,
Bach per zwei, Akademie, Bl. 7, Nr. 286/88, Bl. 10/15 etc., Bund 2001-2005 gest., Plattenfehler-Slg. Bund, Berlin u.
DDR etc.

100,—

5137 Deutschland, Sammlungsbestand in allen Erhaltungen in acht Bänden, dabei moderne postfr. bzw. gest. Bund-Slg. aus
1990-2010 (ohne Nominale), DDR von alt bis neu als postfr. Motiv-Slg., Zonen-Slg. “breit” angelegt, DDR mit Belegen,
DDR Zus.-Druckbogen mit Meißen II per zwei, Messe ‘54 im Zus.-Dr.-Bogen etc., Berlin mit Zus.-Dr. ab Bauten I etc.

100,—

5138 Deutschland, Zusammenstellung mit Deutsches Reich Dienst ab Nr. 1, sowie Bund 1949/55 (Mi. alleine 1100,-), ab
zweimal Nr. 111/12 gest., mit Nr. 121/22, 139/40, 161 PF II usw.

100,—

5139 Deutschland, altes Album mit Deutsches Reich Nothilfe 1924, postfr. Ausgaben III. Reich, SBZ Nr. 26/28 in postfr.
Achterblöcken, Bizone zweimal Bl. 1 usw.

100,—

5140 Deutschland, gest. Posten, meist kpl. Sätze, dabei Deutsches Reich Nr. 512/28 per 28 (Mi. 280,-), 781/802A per vier
(440,-) und siebenmal Nr. 781/801A (350,-), Gemeinschaftsausgabe Nr. 911/37 per 18 (1440,-), 943/62 per zwei
(150,-), 943/61 per zehn (450,-), viel Bund usw. Enormer KW, Los 5755 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5141 Deutschland, kleiner Belege-Posten mit AM-Post Nr. 35 (Mi. lose 450,-) und weiteren Werten auf Blanko-Umschlag,
Bund Nr. 156/59 auf Einschreibebrief, Berlin Nr. 88/90 in Paaren auf Brief etc.

[ 100,—

5142 Deutschland nach 1949, Steckkarten-Partie mit etwa 400 Bund-Werten mit durch Pfeile gekennzeichneten Abarten,
DDR Abarten usw.

90,—

5143 Deutschland, Karton mit tausenden Werten, meist auf Albenblättern. Dabei Deutsches Reich, Gemeinschaftsausgabe
und AM-Post mit postfr. Einheiten, Bund 10er-Bogen, Berlin MH 14/15 usw., alles sehr unübersichtlich

90,—

5144 Deutschland, Karton mit u.a. Berlin postfr. ab 1955 und gest. in drei Vordruckalben, ferner fünf
Jahreszusammenstellungen Bund (Mi. 670,-), DDR-Jahreszusammenstellung 1990 per zwei (Mi. 220,-), sowie
Jahressammlung 1990 per drei (660,-) etc.

90,—

5145 Deutschland, Klemmbinder mit besseren Ausgaben u. Briefen, u.a. Bund Bl. 3 FDC/Brief/gest., Brief mit u.a. Berlin Nr.
110-11 per zwei, III. Reich mit Nr. 675-83 postfr., Bund ab Nr. 111, mit Nr. 116(2), MeF 40 Pfg. Posthorn usw.

90,—

5146 Deutschland, Nachlaßbestand in fünf alten Vordruckalben in allen Erhaltungen, von alt bis neu, dabei etwas
Abstimmungsgebiete, Altsaar, Besetzung II. Wk. mit Luxemburg postfr., GG postfr. mit Teilen, Zonen-Ausgaben, SBZ
mit reichhaltigem Markenteil, Bizone, Bund postfr. 1990-99 kpl., sowie DDR postfr. 1986-90 kpl.

90,—

5147 Deutschland, Steckbuch nur mit besseren Marken und Belegen, dabei Blöcke III. Reich, Bund Nr. 113-15 auf Satzbrief
inkl. Nr. 114II, Heuss-Markenheftchen, DDR Bl. 7 lose postfrisch und auf Brief u.v.m.

90,—

5148 Nachkriegsdeutschland, meist postfrische Slg. auf alten Vordrucken, bei Bund diverse Anfangswerte ungebraucht, ab
Nr. 111-120, 139-140, 143-146, ab etwa 1953 postfrisch mit tadellosem Heuss-Satz etc., ferner Berlin, Saar, Zonen,
u.a. Bizone-Aufdrucke

90,—

5149 Deutschland, 1850/1945, unterschiedliche Sammlung mit u.a. Bayern ab Nr. 2, Preußen saubere Nr. 2 mit besserem
NS “219", sowie viel Deutsches Reich mit 20 Brustschilden ab Nr. 1/5 etc.

80,—

5150 Deutschland, Partie in zwei Alben, dabei viel Deutsches Reich, beginnend mit einigen Brustschilden inkl. Nr. 14, 16, 21
u. 29 je gest., ferner rund 2000 meist versch. gest. Bund-Werte ab zweimal Nr. 116 usw.

80,—

5151 Deutschland, Partie mit u.a. Deutschem Reich inkl. Nr. 344/50 ungestempelt, Bes. II. Wk. mit Böhmen u. Mähren ab Nr.
1/19, Elsaß, Lothringen u. Luxemburg je kpl., GG Dienst Nr. 1/15 usw.

80,—

5152 Deutschland, Posten mit Dt. Reich, Allenstein, Saar, Bes. II. Wk., Generalgouvernement Dienst Nr. 1/15, Luxemburg
kpl., SBZ 12 postfrische Zusammendrucke ex Nr. 112/15 (Mi. billigst 220,-), sowie viele Nachkrieg, z.B. Bund ab
zweimal Nr. 111

80,—

5153 Deutschland, Schuhkarton, meist DDR inkl. 500mal Block 30 postfr. (Mi. 850,-), MH 3 ca. 60mal (Mi. billigst 960,-),
sowie Bund mit diversen Ganzsachen und Markenheftchen, Los 5781 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

5154 Deutschland, Slg. auf alten Schaubek-Vordrucken, dabei Bayern ab Nr. 2/4, etwas Deutsches Reich ab 1872, Bes. I. Wk.
mit Belgien Nr. 1/9 gest., Etappe West Nr. 1/12 gest., Polen Nr. 1/16 gest., Memel, sowie Bes. II. Wk. mit Elsaß,
Lothringen u. Luxemburg kpl.

80,—

5155 Deutschland, Slg. mit Deutschem Reich gest. inkl. einigen WHW-Sätzen, Nr. 702/13 usw., im DAVO-Vordruckalbum,
sowie einem E-Buch mit Hitler-Bl. 7 postfr., Bund gest. ab Nr. 111, mit Nr. 121/22 usw.

80,—

5156 Deutschland, Steckkarten-Partie mit u.a. III. Reich inkl. Nr. 669/70, 773/78, 909/10, je postfr., usw. 80,—

5157 Deutschland, größerer Karton mit SBZ/DDR (Mi. rund 2500,-), meist DDR ab Nr. 242/50, in zwei dicken Alben, ferner
Deutschland Markenheftchen, etwa 40 postfr. Bund-Zehnerbogen usw. Dazu eine postfr. UNO-Slg. im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum, Los 5785 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

5158 Deutschland, größerer Karton mit 14 Alben, dabei Franz. Zone, Saar, DDR-Slg., viel Bund postfr. usw. 80,—

5159 Deutschland, kl. Auslandsanteil, Schachtel mit über 150 Belegen, dabei auch schöner Anteil teils besserer alter
Ansichtskarten (“Sächsische Schweiz”), Alliierte Besetzung etc.

[ 80,—
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5160 Deutschland, kleiner Nachlaß mit u.a. Gemeinschaftsausgabe postfr. kpl. inkl. Bl. 12A/B auf Vordrucken, Saar
1947/1959, SBZ usw., im Karton

80,—

5161 Nachkriegsdeutschland, Slg. in gemischter Erhaltung inkl. Zonen, Bund mit Nr. 116, ab Nr. 139 bis 225 kpl. (!) etc. 80,—

5162 Deutschland (kl. Auslandsanteil), Nachlaß in 18 Bänden, dabei diverse alte Vordruckalben mit Teilsammlungen ab
Deutsches Reich, bis hin zu postfr. Euro-Nominale

70,—

5163 Deutschland, Nachkriegsposten mit Bund/Berlin postfr. im Vordruckalbum, etwa 5000 gest. Bund Sonder- und
Zuschlagswerten inkl. vielen hundert Bogenecken, DDR postfr. etc., Los 5793 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

5164 Deutschland, Partie von rund 70 Markenheftchen, dabei DDR ab 5-Jahresplan mit MH 4, SMHD 6 in blau/lila, Bund mit
MH 40 usw. Dazu Deutsches Reich unkomplettes MH 11

70,—

5165 Deutschland, 1945/1963, Slg. mit Bizone ab AM-Post, viel Bund gest. ab Nr. 111/12, ab 1955 kpl., Berlin mit Nr. 61/62,
71 u. 74, je gest., etc., im älteren Leuchtturm-Vordruckalbum

60,—

5166 Deutschland, Partie mit u.a. DDR Jahrgängen 1958/1960 kpl. gest. (Mi. 300,-), Bund Nr. 151 im postfr. Viererblock,
sowie versch. gest. Markenheftchen der Eurozeit mit 160,- Euro ehem. Postpreis

60,—

5167 Deutschland, Sammlungsbestand in fünf Alben mit spezialisierten Teilen, z.B. Bund/Berlin-Dauerserien mit
Rollenmarken, Zus.-Dr., Bogenrändern, Slg. Sondermarken-Eckränder, Bizone Bauten, Deutsches Reich Pfennige bis
Infla mit mehreren hundert Werten

60,—

5168 Deutschland, E-Buch mit u.a. etwas “modernem” Bayern, Württemberg postfr. Bogenecken-15er-Block Nr. 264 in
besserer Farbe, postfr. Dauerserien-Werte Weimar und III. Reich inkl. Nr. 527 per 18 (Mi. 153,-) usw.

50,—

5169 Deutschland, “Sammelsurium” mit u.a. Bizone Nr. 87eg im gest. waager. Randpaar, Nr. 92eg und 94eg ungebr. (Mi.
140,-), Nr. 96 ungezähnt postfr. mit deutlichem Doppeldruck vom Oberrand, gepr. Salomon BPP (Mi. für Nr. 96U
alleine 200,-) usw.

45,—

5170 Deutschland, Partie von 60 Markenheftchen, inkl. viel DDR ab MH 3/4 45,—

5171 Nachkriegsdeutschland, Heuss, postfr. Spezialslg. aus Post-Abo, alle Heuss-Serien, Bund Heuss I-III, Berlin und Saar
Heuss I/II, je kpl. postfrisch. Mi. 430,-

45,—

Deutsche Heimatsammlungen

5172 “Radevormwald”, Heimatsammlung mit vielen Belegen, ab Preußen-Ganzsache bis Bund, sowie diversen losen
Marken und Briefstücken, im dicken Album, Los 5844 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

Deutsches Reich allgemein

5173 Deutsches Reich (sowie kleiner Teil - im unteren Prozentbereich - Sonstiges, z.B. All. Besetzung), ca. 1890 bis 1935,
bereits in den 1950er Jahren abgepackter gestempelter Bündelposten mit rund 65.000 (!) Werten, u.a. Krone-Adler,
Germania, aber auch Infla usw. Sehr viele “Funde-verdächtige” Ausgaben, z.B. Farben Krone-Adler/Germania etc.,
alleine durch die Menge enormer KW!

1000,—

5174 Deutsches Reich, 1872/1932, bis auf wenige Ausnahmen, durchweg gestempelte Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum.
Dabei umfangreicher Brustschildteil (Mi. alleine 7000,-, plus defekte gest. Nr. 24 unberechnet), u.a. mit Nr. 1/3, 12/13
mit Federzug, 14/15, 27a/b, seltener Nr. 28, 30, je gest., usw. Dazu reichhaltig die nachfolgenden Ausgaben, teils mit
Farben, Nr. 66 gest. (Mi. billigst 500,-), Nr. 79, viel Infla, Weimar mit den meisten Nothilfe-Sätzen, Dienst ab Nr. 1/8,
sowie einige Zusammendrucke, u.a. S8 gest. (Mi. billigst 200,-)

1000,—

5175 Deutsches Reich, 1872/1923, von Nr. 1-337, nur ohne Nr. 24, komplette Slg. auf alten Schaubek-Vordrucken. Dabei
Nr. 1/11 gest., Nr. 12 mit Poststempel (Mi. 1700,-), die seltene Nr. 28 gest. (leider defekt und daher unberechnet), gute
Nr. 66 (Mi. billigst 500,-), 75/76 ungebr. (Mi. 210,-), 79, sowie Infla Nr. 98/337 ungebr. kpl. Sehr hoher KW!

600,—

5176 Deutsches Reich, 1872/1932, gestempelte Slg. ab den Brustschilden (diese alleine 2400,- Mi.), im
Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 7/10, 12 mit Federzug, Nr. 21, Infla fast kpl., aber alles ungeprüft, Weimar mit
einigen Nothilfe-Sätzen, 1/4 RM Zeppelin, sowie Dienst nahezu kpl. Sehr hoher KW!

500,—

5177 Deutsches Reich, 1872/1945, gestempelte Slg. aller Zeitepochen im Imperial-Vordruckalbum. Dabei Brustschilde (Mi.
alleine 2600,-), teils bereits geprüft, ab tadelloser Nr. 1, gepr. Sommer, mit Nr. 2/11, 14/15, 16/22, Germania mit
Querformaten, Infla inkl. Nr. 233/34, 258/60, 263/67, je gepr. Infla, Weimar mit IAA-Satz, viel III. Reich inkl. Nothilfen
1934/35, allen WHW-Sätzen, mehreren Blöcken, u.a. Bl. 5/6, Nr. 695/99 usw., von 1940-1945 kpl., dazu Dienst. Mi.
8000,- plus einige ungeprüfte Infla-Ausgaben wie Nr. 178, 307, Dienst Nr. 82/88 und 177 unberechnet dazu

500,—

5178 Deutsches Reich, 1872-1945, meist gestempelte, umfangreiche Slg. mit besseren Werten im alten Schaubek-Album,
ab Kaiserreich, mit Brustschilden Nr. 1/7, 9-12, 14/15, 16/23, 25/26 (Nr. 28 falsch gest. und unberechnet), Pfennig/e
und Krone/Adler, Germania mit Mark-Werten, Infla weitgehend kpl., Weimar mit u.a. Nothilfen, Nr. 407/409, 450/53,
459/62, 474/78, III. Reich mit Wagner, Trachten, Braunen Bändern, 716/29, Bl. 4/5, 7/8, 10/11, Dienst etc. Mi. mind.
6000,-

450,—

5179 Deutsches Reich, H-Blätter, ungebrauchte, teils nachgummierte Slg. Germania bis III. Reich, mit vielen besseren ab
H-Bl. 1, dabei H-Bl. 9 (Mi. 360,-), H-Bl. 11a (180,-), 15 mit HAN (650,-), 16/18 (1560,-), 21, 41/42 postfr. (200,-),
58/59 (200,-), 79/80 postfr. (600,-), 84/86 postfr. (250,-), 93/96 postfr. (115,-), H-Bl. 113/16 postfr. (Mi. 180,-) usw.
Seltenes Angebot

450,—
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5180 Deutsches Reich, bis 1934, Sammlungsteil nur Zusammendrucke, dabei guter Teil Germania inkl. W5ab, 7IIa, 8aa,
10ab, 11ba, 12cb, 13aa, 14, S4Iab, RL3.1, Weimar mit S36, W23, S38, K9-14, S42-46, S84, W21.1, 21.2, W22, W40,
WZ1, KZ19, W47, 48, 50, SK19/20 u.v.m.

450,—

5181 Deutsches Reich, 1872/1923, umfangreiche Slg. von Nr. 1 bis 337, lediglich ohne Nr. 11, 24 und 66, komplett, inkl. den
Brustschilden mit Nr. 1/10, 12/15, 28/30, den nachfolgenden Ausgaben mit Nr. 65, 79, Infla meist postfr. mit Nr. 118,
119/38, alle durchstochenen Werte meist postfr., Nr. 331a ungebr., etc., auf KABE-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 1/14

400,—

5182 Deutsches Reich, 1872/1945, gestempelte Slg. ab den Brustschilden, im alten KABE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 3, 7,
16/22, Infla mit u.a. Nr. 118, 119/38, allen Flugtauben, viel III. Reich inkl. 1 RM Chicagofahrt, Nr. 529/39, Nothilfe
1934, WHW-Sätze usw. Mi. 5000,-, dazu einige Infla-Ausgaben, sowie Dienst Nr. 166/77 unberechnet

400,—

5183 Deutsches Reich, Partie meist besserer Ausgaben, dabei Nr. 63 ungebr. (Mi. 130,-), 79 gest. (130,-), 118b gest. (Befund
Weinbuch BPP, Mi. 250,-), 134II und 136II je zweimal gest. (Mi. 440,-), Nothilfesatz-Höchstwerte, Nr. 344/50 (260,-),
Bl. 5/6 postfr. (280,-), 716/29 gest. (220,-), MH 39.1 (240,-) und 42.1 (200,-), Dienst Nr. 86 (180,-) und Paar Nr. 88
(520,-) je gest., usw.

400,—

5184 Deutsches Reich, 1872-1945, Partie in praktisch unzirkulierten Auswahlheften mit einer Netto-Auszeichnung von
über 3000,- Euro, ab Nr. 1-7, 10, 13, 17-22, 23b, 29, Infla mit Bayern-Abschied gest., III. Reich mit WHWs,
Nürburgringrennen usw., Los 5860 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5185 Deutsches Reich, 1872-1945, meist gestempelte Slg. im Vordruckalbum, ab Brustschilde, 1875-1899 kpl., bessere
Germania-Querformate, Infla nur vorsichtig gerechnet, III. Reich mit Flugpost, Olympia-Blockpaar, Riem-Block 1937
mit SST, bessere WHW, Braune u. Blauer Bänder etc. Mi. 5600,-, Los 5864 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

350,—

5186 Deutsches Reich, 1872/1945, gestempelte Zusammenstellung ab den Brustschilden, mit meist III. Reich, im E-Buch.
Dabei 1 u. 4 RM Zeppelin, Nothilfe 1933 in A- und B-Zähnung (Mi. 650,-), Nothilfe 1935 (Mi. 160,-), mehrere
WHW-Sätze, Nr. 529/39 mehrf., 702/13, Bl. 11 usw. Dazu 1 RM Chicagofahrt nachgummiert. Mi. 7500,-, wovon
alleine rund 4000,- auf das III. Reich entfallen

350,—

5187 Deutsches Reich, 1872-1932, solide gesammelt im Vordruckalbum, meist gestempelt, mit Brustschilden ab Nr. 1/5, 7,
12, 14, 16-21, Pfennig bis Krone-Adler, Germania mit Mark-Werten, Infla weitgehend kpl., Weimar mit u.a. Nr.
351/54, 403/406, 425/29, 430/34 inkl. seltenem PF Nr. 434I (Mi. 500,-), 450/53, 459/62, 474/78 etc., sowie Dienst mit
u.a. Nr. 9/14 usw.

300,—

5188 Deutsches Reich, 1872-1945, Slg. in untersch. Erhaltung im KABE-Vordruckalbum, ab Brustschilde (u.a. Nr. 4 mit
seltener Entwertung durch K1 “AUSG.”), Nr. 12/13, ab etwa 1900, ohne Blöcke und Zeppeline, ziemlich kpl. Mi. rund
7000,-

300,—

5189 Deutsches Reich, 1872-1945, gemischte Sammlung in allen Erhaltungen ab Kaiserreich, mit Brustschilden ab Nr. 1, 6,
21, 24 (Mgl.), 27, Pfennig/e, Krone-Adler mit Farbnuancen, Germania, Infla teils doppelt, Weimar mit Nothilfen, III.
Reich weitgehend kpl. mit Stände, Trachten, WHW, einigen Blocks etc., sowie Dienst

300,—

5190 Deutsches Reich, 1872-1945, meist gestempelte (wenig ungebr.) Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum, mit
Brustschilden (etwas untersch.) ab Nr. 2/6, 8, 16/22, 23, 25, Pfennig/e, Krone/Adler, Germania, Flugpost Nr. I-III, Infla
weitgehend gest., u.a. Nr. 133II, 137/38, Weimar mit Nothilfen, III. Reich mit Wagner, Flugpost, Stände u. Trachten,
Winterhilfen, Bl. 7, 8, 9, 11, Nr. 695/97, Braune Bänder, sowie Dienst

300,—

5191 Deutsches Reich, 1880/1945, Slg. mit Schwerpunkt beim III. Reich, sauber ungebraucht, ab Nr. 479/81, mit
Nothilfe-Sätzen von 1933/1935 und 1934/1945 (ohne Bl. 3) kpl., inkl. Bl. 4/11, Nr. 695/99, Danzig-Abschied usw.
Dazu Standardgebiete Bes. II. Wk. inkl. Elsaß und Lothringen kpl., GG ab Nr. 1/13 usw., alles im dekorativen alten
Schaubek-Goldschnitt-Vordruckalbum

300,—

5192 Deutsches Reich, Zusammenstellung meist besserer Werte, dabei Nr. 1/2, 6 u. 22 je sauber auf Briefstücken (Mi. lose
350,-), Nr. 452/53 postfr. (140,-), 1 RM Chicagofahrt sauber gest. (500,-), Nr. 501 u. 506 postfr. (Mi. 400,-), 672Y
(200,-), 52/64 postfr. (150,-), sowie Nr. 155/65 gest. (Mi. 300,-)

300,—

5193 Deutsches Reich, 1872/1923, Sammlung mit einigen Brustschilden (Mi. alleine 1500,-) ab Nr. 2/7, ferner Nr. 31/50,
Germania mit einigen Querformaten, z.B. Nr. 65, sowie viel Infla inkl. Nr. 118/38 postfr. und gest. kpl. (Mi. 550,-) etc.,
bis Nr. 337. Dazu einige Zusammendrucke bis III. Reich

250,—

5194 Deutsches Reich, 1872/1923, gestempelte Slg. ab den Brustschilden, bis Ende Infla, auf Schaubek-Vordrucken. Dabei
Nr. 1/6, 10, Pfennig/e mit Nr. 43 PF IV, Nr. 65, viel Infla mit Nr. 119/38 inkl. gepr. Nr. 133II, 158/76, 184 u. 186 gepr.,
alle Flugtauben, Nr. 245 mit Befund Fleiner BPP, 258/60, 277/96 usw. Mi. über 3000,-, dazu eine ungeprüfte Nr. 209Y
unberechnet

250,—

5195 Deutsches Reich, 1872/1932, in beiden Erhaltungen geführte Sammlung ab den Brustschilden, im
Lindner-Vordruckalbum. Dabei Nr. 8/10, 16/20, 22/23, 29, 78/82, 119/38, je gestempelt, Infla quasi kpl. (teure Werte
ungebraucht), Weimar mit Zeppelin 1/4 RM, IAA-Satz, Flugpost-Satz von 1926 etc. Mi. 3700,-

250,—

5196 Deutsches Reich, 1872/1945, Sammlung mit viel Infla, u.a. Nr. 118, 119/38, Weimar mit einigen kpl. Sätzen, sowie viel
III. Reich inkl. Bl. 4 postfr., Bl. 7/8 und 11, Nr. 671 auf Briefstück, mehreren WHW-Sätzen, den Jahrgängen 1940/45 bis
postfr. Nr. 909/10 kpl. etc., im Lindner-Vordruckalbum. Dazu Dienst Nr. 132/177

250,—

5197 Deutsches Reich, 1872/1945, Sammlung aller Zeitepochen im Imperial-Vordruckalbum. Dabei elf gest.
Brustschild-Werte (Mi. 1300,-) inkl. Nr. 8 u. 27, Infla bis auf wenige Werte kpl. inkl. Nr. 119/38 gest., viel III. Reich inkl.
Nr. 482/95, 529/39, 609/16, zweimal Bl. 8, Bl. 9, Nr. 747, je gest., usw., bis postfr. Nr. 909/10. Dazu Dienst ab Nr. 1/8.
Mi. 3500,-

250,—

5198 Deutsches Reich, 1875/1911, gestempelte, von Nr. 31-97 kpl. Sammlung, dabei Nr. 35 in zwei Formaten, 36a/b, 38a/b,
Pfennig/e und Krone/Adler mit Farben, inkl. Nr. 50a zweimal geprüft, Nr. 65, gute Nr. 66 (Mi. billigst 500,-), 79 usw. Mi.
über 2000,-

250,—
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5199 Deutsches Reich, 1875/1923, von Nr. 31-337, nur ohne Nr. 66 und 79, nahezu komplette Slg., meist gestempelt, inkl.
allen Infla-Ausgaben (!!), jedoch alles ungeprüft. Dazu Dienst Nr. 1/98 ebenso kpl., auf älteren KABE-Vordrucken

250,—

5200 Deutsches Reich, Zusammendrucke aus Markenheftchen, Partie von über 500 Zus.-Dr. ab Germania, Schwerpunkt
beim III. Reich, postfr., ungebr. und gest., im E-Buch. Dabei W21.3 gest. (Mi. 180,-), W21/22 zweimal ungebr. (Mi.
274,-), K9/14 teils mehrf. (330,-), S77 gest. (150,-), S91 gest. (100,-), etliche Zus.-Drucke Wagner (Mi. 470,-), viele
Winterhilfen usw. Mi. 3000,-

250,—

5201 Deutsches Reich, ca. 1920-1932, enorm reichhaltiges Lagerbuch, vor allem Infla postfr./ungebr. u. gest., mit ca.
9-10.000 eng gesteckten Werten, dabei einiges auch an geprüften Werten, Hochinflation reichlich, Randstücke in
Mengen, Weimar mit besseren Nothilfe-Werten, alleine aufgrund der Menge schon eine kleine Fundgrube

250,—

5202 Deutsches Reich, 1872-1923, spezialisierte Partie inkl. Plattenfehlern wie Nr. 33III, IV, 34II, III, 37bI, 37fV, 38V, 39III,
41aBV, 44IV, 45I(3), 47I, III, 53I, 59V, 60II, 95AII PF I, ferner bessere Marken wie Nr. 37b, 64II(2), 65I, 79A, nachgez.
81B, 82B, 97AII usw., Los 5866 der 212. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5203 Deutsches Reich, 1872-1945, Slg. in zwei Lindner-T-Bänden, oft mehrfach angelegt mit Ergänzungsblättern bereits
ab den Brustschilden, Pfennig/Krone-Adler, viel Infla gestempelt, auch mit vielen Einheiten, III. Reich mit Blöcken etc.
Sehr hoher KW!

220,—

5204 Deutsches Reich, 1872-1945, dicker Klemmbinder mit viel Material, z.B. 30 Brustschilde in untersch. Erhaltung inkl.
Nr. 21b, Germania, viel Infla, auch gute Hochinflation gest., aber ungepr., Weimar mit Nothilfe-Werten, III. Reich mit
Blöcken, Danzig-Abschied etc., etwas Gebiete

220,—

5205 Deutsches Reich, Kaiserreich 1872-1900, uriges altes Lager auf dicht gesteckten Steckseiten ab rund 100
Brustschilden mit besseren wie Nr. 30 (Mi. 600,-), ungebr. Werte, einige Briefstücke, Pfennig/e, Nr. 37 per sieben,
Krone/Adler mit Farben, Germania ab Reichspost usw. Total ca. 2300 Werte

220,—

5206 Deutsches Reich, interessanter Bestand in untersch. Erhaltung, dabei Zusammendruck-Lagerbestand und ca. 600
Kombinationen ab Germania, Weimar mit u.a. Bogenteil aus seltenem Nothilfe-MHB 18 (leider ohne Gummi), viel III.
Reich mit Hindenburg-Werbungen, Wagner, viel WHW etc., ferner etwas Bes. II. Wk. mit u.a. einigen Werten Pleskau.
Sehr hoher KW und ideal zum Auflösen

220,—

5207 Deutsches Reich, 1872-1918, Zusammenstellung inkl. besseren Brustschilden (Mi. 1700,-), dabei Nr. 1, 6, 8, 13, 16,
21a, 26I, 29, ferner Nr. 35-37a, 64II, 65I, 79A, 81Ab, 82B, alle gest., sechs alte Auktionslose eines anderen Hauses etc.

200,—

5208 Deutsches Reich, 1872-1930, dickes 60-S.-Lagerbuch ab Brustschilden (ca. 90 Werte in untersch. Erhaltung, auch
Besonderheiten wie Nr. 22 mit Stempel v. 20.12.75!), Pfennige bis Krone-Adler ca. 250 Werte, viel Germania, auch
Querformate, Infla mit weit über 1000 gest. Werten bis in die Hochinflation, Weimar mit Nothilfen usw. Hoher KW!

200,—

5209 Deutsches Reich, 1872-1945, dreibändige umfangreiche Partie in allen Erhaltungen, ab einigen Brustschilden,
Krone/Adler u. Germania mit Nuancen/Farben, Infla mit Bogenteilen, dazu Bes. II. Wk. mit GG ab Aufdrucken, Böhmen,
Bes. Luxemburg, Lettland, Dienst-Lagerbestände usw., insges. ca. 5000 Werte, Los 6285 der 214. Auktion, alter Ausruf
250,-

200,—

5210 Deutsches Reich, 1875/1918, gestempelte, saubere Slg. ex Nr. 31/104, mit Nr. 31/50 kpl., teils mit versch. Farben, Nr.
78/81 (180,-), 83/93I/II, teils mit Farben, 94/97AI (inkl. 96AIa/b gepr., Mi. 160,-), 95/97AII (855,-), 95BIIb/c (120,-)
usw.

200,—

5211 Deutsches Reich, 1875/1945, dickes E-Buch mit 3700 Werten, sortenreich, davon 2000 Werte bis 1923, teils nach
Farben spezialisiert, sowie 1700 spätere Werte inkl. Nr. 355Y, 462, 507, 538/39, 572Y usw. Dazu Zus.-Dr. W9 (Mi.
350,-) und W34. Mi. 7000,-

200,—

5212 Deutsches Reich, Slg., beginnend mit den Brustschilden (Mi. alleine 1300,-), dabei Nr. 6, 11 und 12 mit Federzug,
ferner Nr. 401 gest., 538/39 postfr. (Mi. 380,-, Nr. 539 mit Bug), Bl. 8, Nr. 743 im Viererblock, Winterhilfen 1938/39
postfr. (Mi. 160,-) usw., im E-Buch. Dazu unberechnet ungeprüfte Nr. 307 und 332 gestempelt

200,—

5213 Deutsches Reich, dickes E-Buch mit 3400 Werten ab 1872, meist III. Reich inkl. besseren Ausgaben, z.B.
Olympia-Blockpaar, Nr. 538/39, WHW-Sätze, Nr. 671, 695/97, 702/29, 747 per zwei, 750 PF III gest. (Mi. 160,-), viele
postfr. Ausgaben der 40er Jahre usw. Mi. 4000,-

200,—

5214 III. Reich, 1872-1923, ursprüngliche alte Slg., weitgehend kpl., mit kleinen u. großen Brustschilden in untersch. Erh.,
u.a. Nr. 27a (Mgl.), einige Hufeisenstempel, Pfennige mit Farben (evtl. b-Nuancen), Nr. 37 mit Farben, ähnlich Pfennig
u. Krone-Adler, Germania mit Mark-Werten, Infla gemischt, aber chancenreich, mit Nr. 118, Hochinfla mit besseren,
sowie Dienst, hoher KW! Los 6290 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

5215 Deutsches Reich, 1872/1945, postfr./ungebr. Sammlung ab Nr. 17, mit Infla postfr., sowie viel III. Reich (Michel alleine
rund 2000,-), dabei Nr. 568, WHW 1936, Bl. 7, 686/88, 702/13, alle genannten postfr., ab 1938 bis postfr. Nr. 909/10
komplett, im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum, Los 5872 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5216 Deutsches Reich, 1872/1945. Slg. ab den Brustschilden, im dekorativen KABE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/6, 17/23,
Infla von Nr. 98 bis 337 kpl., Weimar mit Satz-Höchstwerten, III. Reich usw. Dazu Bes. II. Wk. inkl. Elsaß, Lothringen
und Luxemburg je kpl. Mi. 2500,-

180,—

5217 Deutsches Reich, 1918-1932, umfangreicher Sammlungsbestand im Vordruckalbum, hauptsächlich gestempelt, oft
zusätzlich ungebraucht, dabei Infla weitgehend kpl. gestempelt und oft mit Farben gesammelt (chancenreich!),
Weimar mit besseren wie Nothilfen, Nr. 351/54, 398/401, 407/409, 425/29, 430/34, 450/53, 459/62, Dienst kpl. usw.

180,—

5218 Deutsches Reich, Nachlaß auf etwa 200 Albenblättern und meist Vordrucken, ab Brustschilden, mit Infla, viel III. Reich
ab Nr. 479/95, mit z.B. Nothilfesätzen von 1933/34 (Mi. 520,-, teils untersch.), Nr. 671, Winterhilfen, vielen
Zusammendrucken aus MH, Dienst Nr. 9 gest. usw.

180,—
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5219 Deutsches Reich, 1872/1923, gest. Slg. ab den Brustschilden, beginnend mit Nr. 2/3, ferner mit Nr. 7, 10, 12/13
(ungebr.), 31/50, Germania teils mit Querformaten, Infla von Nr. 98-337, bis auf Flugtauben und wenige weitere
Werte, kpl., im Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 2400,-, wobei einige Infla-Werte wie Nr. 330B nicht mitgerechnet
wurden

160,—

5220 Deutsches Reich, 1872/1945, Slg. ab Nr. 19/20, mit Infla und viel III. Reich (alleine 1500,- Mi.), ab Nr. 479/95, 529/39,
Nothilfen 1934/35, Bl. 7/8 und 11 je gest. etc., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu weitere deutsche Gebiete

160,—

5221 Deutsches Reich, 1900-32, untersch., meist ungebrauchte Slg. ab Germania, Infla mit einigen Besonderheiten,
Weimar mit Nothilfen wie Nr. 351/54, 398/401, 407/9, 429, 434, 462, etwas Flugpost, Dienst mit Nr. 114/31 usw., Los
6298 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

5222 Deutsches Reich, 1902-1934, Spezialslg. “Oberränder”, überwiegend postfrisch, etwas gest./ungebraucht, total fast
300 Oberränder ab Germania (30), meist verschieden, seltenes Angebot!

160,—

5223 Deutsches Reich, Partie inkl. Blöcke III. Reich mit Bl. 4(2), 5-11 kpl., sowie Dienst ab Nr. 114 postfrisch gesammelt 160,—

5224 Deutsches Reich, 1872/1923, Slg. ab Nr. 1, im SAFE-Vordruckalbum, ferner Nr. 14/15 gest. (Mi. 315,-), 79 ungebr.,
sowie ein fast kpl. Infla-Teil mit Nr. 119/38 gest., inkl. Nr. 138II (Mi. 200,-)

150,—

5225 Deutsches Reich, 1872/1945, Slg. ab ungebr. Nr. 1 ohne Gummi, mit Nr. 2/5, 10, 17/18 ungebr., viel Infla, etwas
Weimar, u.a. mit Nothilfe 1930 gest., sowie viel III. Reich ab Nr. 479/95, mit Nr. 609/16, Winterhilfen, 773/78 gest.
usw. Dazu Dienst ab Nr. 1/8, alles im dicken E-Buch

150,—

5226 Deutsches Reich, 1875/1923, Zusammenstellung von rund 2000 Werten in allen Erhaltungen (einige haftende Werte
unberechnet). Dabei Nr. 31/37, Pfennig/e und Krone/Adler mehrfach, viel Germania, u.a. Nr. 69I postfr., Flugpost Nr.
I/III, Nr. 119/38 mehrf., inkl. einer 138II, Nr. 238/45 gest., 257V postfr. (200,-), 277AFIV und 278IV postfr. etc.

150,—

5227 Deutsches Reich, 1875/1923, gest. Slg. ab Nr. 31/38, mit Pfennig/e und Krone/Adler inkl. diversen Farben, Germania
u.a. mit Nr. 65I/II, sowie Infla in der “Breite” reichhaltig, ohne die teuren Werte, aber mit Nr. 278AFVI (Mi. 250,-), auf
Blankoblättern. Mi., vorsichtig gerechnet, bereits 1800,-

150,—

5228 Deutsches Reich, ca. 1920-1945, dickes Steckbuch mit rund 1500 Werten, völlig unübersichtlich, aber immer wieder
mit besseren, dabei postfr. Viererblöcke Infla, postfr. Werte Weimar und III. Reich, Dienstmarken, Nebengebiete mit
u.a. etwas Alliierter Bes., sowie Anfänge Bund, sicherlich Fundgrube für Besonderheiten, Plattenfehler etc., Los 5887
der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5229 Deutsches Reich, 1872-1923, unterschiedliche alte Slg. ab Kaiserreich, mit einigen Brustschilden, z.B. Nr. 16/22,
Pfennig, Germania mit Mark-Werten, u.a. Nr. 97B im Bogen, Infla, Dienst etc.

130,—

5230 Deutsches Reich, 1872-1923, umfangreiche Slg. in allen Erhaltungen, vielfach doppelt in den Taschen, ab gr.
Brustschilden ex Nr. 17-29, Pfennig/e, Krone/Adler u. Germania mit teils gepr. Farben u. Besonderheiten, z.B. Nr. 52I
gest., Germania Mark-Werte mit Nr. 81A, Ergänzungen mit Farben wie Nr. 104b, c, 115 mit Farben, 118a, 119/38
doppelt, Infla teils signiert bzw. geprüft, interessante Sammlung

130,—

5231 Deutsches Reich, Partie von etwa 170 postfrischen Zusammendrucken aus Markenheftchen, dabei Hindenburg inkl.
S106, S110, W46, Stände mit K23/24 mehrfach, Winterhilfen usw. Mi. 1200,-

120,—

5232 Deutsches Reich, Pfennig bis Germania, postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 39/41, mit 13 Krone/Adler-Werten inkl. Nr. 45e
postfr., gepr. Wiegand, Nr. 49 in zwei Farben ungebr. (Mi. mind. 120,-), Germania mit einigen Querformaten inkl. Nr.
94/95AI (175,-), Flugpost Nr. II PF V ungebr. (130,-), Nr. III postfr. etc.

120,—

5233 Deutsches Reich, Steckkarten-Partie mit u.a. Nr. 84IId und e gest., gepr. (Mi. 116,-), 318DD postfr. (150,-, dopp. gepr.
Peschl), 2 Mark SAF usw.

120,—

5234 Deutsches Reich, kl. Partie mit fünf Markenheftchen, naturgemäß unterschiedlich, dabei MH 27.2 (H-Blatt mit Falz,
Mi. für ungebr. H-Bl. schon 300,-), MH 37 mit Falz auf den H-Blättern, zwei Winterhilfen und MH 48

120,—

5235 Deutsches Reich, 1872-1945, meist gestempelte, aber untersch. Slg. im Vordruckalbum, beginnend mit 15
Brustschilden, Pfennig/Krone mit Nuancen, Germania mit Mark-Werten, einem chancenreichem Inflateil, Weimar, III.
Reich mit Trachten, WHW, einigen Blöcken, Nr. 716/29 inkl. 728I (“Oliva mit Schatten”) ungebr., Dienst etc., Los 6311
der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5236 Deutsches Reich, 1872/1945, Slg. von 1800 Werten, mit viel Infla, der wertmäßige Schwerpunkt aber beim III. Reich
inkl. vielen postfrischen Ausgaben, u.a. WHW 1937 u. 1940 (Mi. 140,-), Bl. 4, Nr. 773/78 usw., bis Nr. 909/10, je
postfrisch, Bl. 11 gest., Nr. 620 PF II gest. (Mi. 110,-), Dienst mit u.a. Nr. 57/64 postfr. etc. Mi., nur III. Reich, alleine
schon 1300,-

110,—

5237 Deutsches Reich, Zusammenstellung, meist nach 1930, dabei u.a. Nr. 434 gest. (Mi. 120,-), 446/49 ungebr. (Mi. 160,-),
weitere Nr. 449 gest. (140,-), zweimal Nr. 538/39, dreimal Nr. 588/97 gest. (Mi. 195,-), zweimal Nr. 671 get. (120,-),
H-Blatt 75A ungebr. (100,-) usw.

110,—

5238 Deutsches Reich, 1872-1945, reichhaltige alte Slg. in gemischter Erhaltung im Schaubek-Album, ab Kaiserzeit, mit
Nr. 1/7, 29/30, Krone/Adler, Germania mit Mark-Werten, Infla weitgehend kpl., Weimar u. III. Reich mit WHW,
Braunen Bändern usw.

100,—

5239 Deutsches Reich, 1872/1932, Sammlung, beginnend mit 13 Brustschilden, inkl. Nr. 3, 10, 15 (Mi. 250,-, Zahnfehler),
ferner viel Infla mit u.a. Nr. 119/38 gest., 258/60 gest., Weimar mit Nothilfe 1924 gest. usw. Dazu Dienst Nr. 34/64.
Vierstelliger KW!

100,—

5240 Deutsches Reich, 1875-1945, sowie Besetzung II. Wk., umfangreiche alte Slg., meist gestempelt, im alten
Schaubek-Album, dabei reichlich Pfennig/e, Krone, Germania mit Mark-Werten, Infla, etwas Weimar, III. Reich mit
vielen Marken, Dienst, Besetzung mit ungebr. Teilen wie Elsaß, Luxemburg, GG etc.

100,—
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5241 Deutsches Reich, 1920-1932, meist gestempelter Sammlungsteil inkl. Nr. 119-38I, 375-77, 398-401, ferner Nr.
407-9, 425-29, 450-53 gest., 459-62 gest. etc.

100,—

5242 Deutsches Reich, Partie Zusammendrucke aus Markenheftchen, dabei W11 ungebr. (Mi. 300,-), W25 gest. (200,-),
sowie 70 Zus.-Drucke III. Reich

100,—

5243 Deutsches Reich, Steckkarten-Partie mit teils besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 335b postfr. (Mi. 150,-), IAA-Satz, Bl.
5/6, Nr. 886I postfr., gepr., Dienst Nr. 155/65 postfr. usw.

100,—

5244 Deutsches Reich, 1872-1945, alte Generalsammlung in gemischter Erhaltung und vielen Marken, mit Kaiserreich,
dabei Germania, Infla und etwas Weimar, Hauptwert III. Reich, meist ungebr./postfr., mit Nr. 529/39, WHW-Serien,
716/29, einigen Blöcken, u.a. Bl. 10 etc., sowie Dienst reichlich und etwas Zonen, Los 6318 der 214. Auktion, alter
Ausruf 120,-

90,—

5245 Deutsches Reich, 1890/1923, postfr./ungebr. Slg., meist Infla, u.a. mit Nr. 138AFV, 159b, unverausgabten Nr. VII und
VIII, Nr. 319b, 335Wb, je geprüft, usw.

90,—

5246 Deutsches Reich, Partie Zusammendrucke ab Germania, mit u.a. S8/9 (Mi. 204,-), H-Bl. 21B postfr. (240,-), KZ10 gest.,
Hindenburg inkl. etlichen Reklame-Zus.-Drucken etc.

90,—

5247 Deutsches Reich, Partie mit u.a. Nr. 79 ungebr. (Mi. 130,-), Winterhilfe 1936 postfr., Nr. 909/10 postfr., Dienst Nr. 153
postfr. per 16 (Mi. 176,-), Nr. 154 postfr. per 24 (Mi. 312,-) usw.

90,—

5248 Deutsches Reich, 1872/1936, dickes E-Buch mit 2000 Werten, dabei Nr. 65, 79 ungebr., viel Infla postfr./ungebr. und
gest., III. Reich ab mehrfach Nr. 479/81, Nr. 506 usw.

80,—

5249 Deutsches Reich, 1875-1939, gest. Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei u.a. viel Infla inkl. Nr. 119/38 (ohne Nr.
135), Nr. 158/76, Weimar Nr. 362x/y, 541/43, 597, 603/33, 700/13, im Anschluß Dienst mit u.a. Nr. 16/50, 52/64. Mi.
1700,-, Los 5903 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

5250 Deutsches Reich, 1875/1923, Partie von 2000 postfr./ungebr. und gest. Werten ab Pfennige-Ausgabe, mit Nr. 35, 36
per zwei, Germania, sowie Schwerpunkt bei den Infla-Ausgaben

80,—

5251 Deutsches Reich, Plattenfehler, Partie mit u.a. Nr. 126VII/VIII gest. (Mi. 115,-), mehreren PF auf Nr. 233/34, 278IV gest.
(Mi. 120,-), Dienst Nr. 21I gest. etc.

80,—

5252 Deutsches Reich, 1875/1923, von Nr. 31-337, lediglich ohne Nr. 66, 79 u. 81, kpl. Slg., anfangs gest. inkl. Nr. 31/38, Nr.
50 in besserer Farbe, 65 usw., sowie Infla von Nr. 82-337 ungebr., inkl. Nr. 331a, auf alten KABE-Vordrucken

60,—

5253 Deutsches Reich, 1900-45, umfangreiche, gemischte Slg. mit vielen Werten, von Germania bis III. Reich, im
Vordruckalbum, dabei einzelne bessere wie Nr. 529/39, 588/97, Olympia u. WHW-Serien, Nr. 747, sowie etwas Dienst,
Los 6330 der 214. Auktion, alter Ausruf 70,-

50,—

5254 Deutsches Reich, 1900-1932, Slg. auf Vordrucken, ab einigen Germania, mit Reichspost-Werten, Infla gemischt
gesammelt, etwas Weimar, Dienst, Los 6332 der 214. Auktion, alter Ausruf 50,-

40,—

Deutsches Reich Brustschilde

5255 Brustschilde, reichhaltige gestempelte Slg. ab dreimal Nr. 1, mit Nr. 7 im Dreierstreifen, Nr. 8(3), 11, 14/15, 16(2),
21a(3), 27a, seltener Nr. 28 (Befund Krug), bis zur Nr. 30. Erhaltung sehr untersch., Mi. 9500,-

750,—

5256 Brustschilde, gestempelte Slg. in sehr untersch. Erhaltung mit vielen besseren Werten ab zweimal Nr. 1, mit Nr. 8(2),
11, 14, 15, 16(3), 21a/b, 27a/b (“b” je gepr./Befund), seltene Nr. 28, bis zur Nr. 30. Mi. 9100,-

700,—

5257 Brustschilde, reichhaltige, ausschließlich ungebrauchte Slg. (wenige Werte auch postfrisch), mit vielen besseren
Werten wie Nr. 3 (Fotoexp. Brugger), 5 (nachgummiert, als o.G. gerechnet), Nr. 9 mit und ohne Gummi (Falz Fotoexp.
Sommer), 16 mehrf., 17a/b (letztere Kab., Fotoexp. Krug), 18 in Farben, 19, 20, seltene 21a (Befund Hennies), 23-25
mehrf., u.a. Paare, Plattenfehler, bis Nr. 29/30 (mit Nr. 29IV, Fotoexp. Brugger). Michel ohne Plattenfehler über 8000,-,
vieles geprüft (meist Sommer) oder Befund, Erhaltung unterschiedlich

700,—

5258 Deutsches Reich, 1872-1874, kpl. Brustschild-Slg. Nr. 1-30 (ohne Nr. 24), meist gestempelt und zusätzlich einige
Dubletten, dabei Nr. 1 per zwei, 2/6, 7/11, 12/13, sign., 14/15, 16 (2, dabei guter Hufeisenstpl. “Hamburg”), 17(3),
18/22, 23a/b, 27a, sign., 28 ungepr., 29/30. Mi., ohne Nr. 28, schon 9000,-

700,—

5259 Brustschilde, reichhaltige Slg. ab zweimal Nr. 1, nur gestempelt, Erhaltung untersch., dabei je Dreierstreifen Nr. 7 und
17a, Nr. 6 in Nov. 1875 verwandt (Fotoexp. Sommer), Nr. 8, 11, Kabinettpaar Nr. 22 mit fZl (Befund), 27a/b (letztere
gepr.), seltene Nr. 28 Befund Krug, bis zur Nr. 30. Mi. 8800,-

650,—

5260 Brustschilde, gestempelte Slg., häufig mehrfach geführt, mit insgesamt über 200 Werten, beginnend mit viermal Nr. 1,
ferner u.a. dreimal Nr. 14/15, 16/21 mehrf. inkl. einer 21b, Nr. 27a/b usw. Dazu vier ungebrauchte Werte im Anhang.
Mi. 7800,-, evtl. Fundgrube für Plattenfehler

600,—

5261 Brustschilde, gestempelte, recht saubere Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 14/15, 21a/b, 27, guter Nr. 28, Nr. 30 tiefst gepr. W.
Engel BPP, usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 6100,-

600,—

5262 Brustschilde, rund 300 Werte, teils auf Briefstücken, alle mit Brandenburger oder Berliner Stempeln, dabei bessere,
75er-Verwendungen usw.

600,—

5263 Deutsches Reich, von Nr. 1-30 komplette Sammlung der Brustschild-Ausgaben auf Vordr., dabei Nr. 1/11 gest., Nr. 8
tiefst gepr. Sommer, Nr. 11 tiefst gepr. Pfenninger, Nr. 12 mit Federzug, 13 ungebr., 14/15 gest., 24 mit dekorativem
Taxis-K1 “Beerfelden”, hoch gepr. Sommer BPP, Nr. 27b, gepr. Sommer, 30 ungebr. etc. Mi. 6700,-, dazu eine Nr. 28 mit
Eckstempel unberechnet

600,—

5264 Brustschilde, 263 Werte, teils auf Briefstücken, alle mit Sachsen-/Anhalt-Stempeln, dabei seltene 500,—
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5265 Brustschilde, Zusammenstellung mit vielen schön gestempelten Werten (Nr. 12/13 nur hs. entwertet), ab Nr. 1-11
meist doppelt (!), Nr. 12 per zwei, 14-15, 16(2)-22, mit dreimal Nr. 21, 23(4), 27, 28 (Stempel falsch), 29-30, diverse
hübsche Briefstücke etc., günstiger Ausruf!

500,—

5266 Brustschilde, gestempelte Sammlung der Nr. 1 bis 30, lediglich ohne Nr. 24, nahezu kpl., mit allen besseren Werten,
auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei Nr. 1/11, 12/13 mit Federzug, 14/15, 27a/b, reparierte Nr. 28, sign. Krüger, Nr. 30
usw. Mi. 8000,-, dazu eine weitere Nr. 13 mit schwachem Ortsstempel unberechnet

500,—

5267 Brustschilde, gestempelte Slg. in untersch. Erhaltung ab Nr. 1, dabei u.a. Nr. 5 mit K1 von Constantinopel
(Scherentrennung), Nr. 8(3), Paare Nr. 22, 23, Nr. 28 (Befund Krug), bis zur Nr. 30, diverse geprüfte Werte etc. Mi. über
7000,-

500,—

5268 Brustschilde, gestempelte Slg. ab Nr. 1, Nr. 2 mit K2 “Stadtpost”, Nr. 7 im Dreierstreifen auf Briefstück, Nr. 8 zweimal
(einmal rauhe Zähnung), 15, 21, seltene Nr. 28, gepr. Bühler, 29/30. Mi. 6400,-

500,—

5269 Deutsches Reich, 1872/74, gestempelte Sammlung ab Nr. 1/11, ferner Nr. 12 mit Federzug, Nr. 16/23, inkl. Nr. 17a/b
und 21a/b, 27a/b, 28 mit Mängeln, doppelt gepr. Sommer BPP, usw. Dazu NDP Nr. 26. Mi. 7500,-

500,—

5270 Brustschilde, reichhaltige gestempelte Slg. ab zweimal Nr. 1, dabei Paar Nr. 3, Nr. 8(3), 11, 15(2), 16(3), 21a(2), Paar Nr.
22, bis zur Nr. 30(2), dazu einige Format-Unterschiede, diverses ist geprüft, Erhaltung sehr unterschiedlich. Mi. 6500,-

480,—

5271 Brustschilde, spezialisierte Zusammenstellung inkl. Nr. 2a, 3(3), 7-11 kpl. gest., 12 in beiden Erh., 13, 16, 17a/b, 21a/b,
seltene Nr. 24, 27a/b je per zwei, 29(3) und 30 zweimal gest., untersch., hoher KW!

450,—

5272 Brustschilde, 240 Werte, teils auf Briefstücken, alle mit Rheinland- und Westfalen-Stempeln, dabei bessere, u.a. ein
Bfst. Nr. 17a mit Letzttags-K2 “Haspe 31.12.74"

400,—

5273 Brustschilde, Partie von 170 gestempelten Werten, immer wieder mit besseren Werten, dabei u.a. Nr. 1, 6 per drei, 8
per zwei, 11, 15, 21(5), 26(4), 29(9), Briefstücke, viele versch. Stempel, z.B. einige Hufeisenstempel, nachverwendete
Stempel usw. Der reine Markenwert, ohne Stempel, beträgt bereits 6300,- Mi.

400,—

5274 Brustschilde, spezialisierte Partie inkl. Nr. 2 mit HE vom 2.1.1872, Plattenfehler mit Nr. 4XXI, 4LX, 6I, 9XIa, 18X, 19IV,
VI, IX, II, VII, XXIIIa, XXI, XIV + Präf., V, XXXV, XXXIV, X, XII, 20I/II, 22VII, 25I, XVIII, 26I, 29Ia, Größenunterschiede etc.,
Los 5927 der 212. Auktion, alter Ausruf 600,-

400,—

5275 Brustschilde, Briefpartie in etwas untersch. Erhaltung mit guten Stücken wie Nr. 1 in MiF mit Nr. 18 auf
Auslands-Drucksache (Mi. 900,-), Nr. 7 im Dreierstreifen (400,-), Nr. 15 als EF auf Auslands-Drucksache in die Schweiz
(1000,-), versch. Plattenfehler, u.a. Nr. 19XII (Befund Sommer, Mi. 300,-), sowie Beigaben

[ 350,—

5276 Brustschilde, spezialisierte Zusammenstellung ab gest. Nr. 1, mit Nr. 2a/b, 5 u.a. auf Brief, 10, Luxusstück Nr. 13, 14
auf Karte, Luxusstück Nr. 16, 19 tadellos ungebr., 21a gest. und ungebraucht (!), 26 mehrfach inkl. VII, Nr. 20 spät auf
Brief vom 7.7.75, 29 dreimal inkl. Plattenfehler, 30 u.a. gest. etc.

350,—

5277 Brustschilde, 128 gestempelte Werte, alle mit Stempeln aus dem Rheinland, dabei bessere, div. Briefstücke 250,—

5278 Brustschilde, sauber gest. Slg. ab Nr. 2/7, mit Nr. 11, 14/15, 16/23, 27b mit BPP-Befund, usw. Mi. 2500,- 250,—

5279 Brustschilde, Partie mit 42 Briefen und Ganzsachen, dabei u.a. MiF Nr. 9/10 auf Brief nach Italien [ 200,—

5280 Brustschilde, Slg. ab Nr. 1/6, mit Nr. 8, 14/15, 16/21, 29/30, je gestempelt, usw. Insgesamt 28 Werte. Mi. 2500,- 200,—

5281 Brustschilde, Partie von 49 gestempelten Werten ab mehrfach Nr. 2/3, sauber auf Albumblättern. Dabei Nr. 7(3),
17/20 mehrf. inkl. waager. Dreierstreifen Nr. 18, mehrf. Nr. 23 inkl. einer 23b usw. Mi. 2500,-

180,—

5282 Brustschilde, gest. Slg. von 33 Werten ab Nr. 2a/b, mit Nr. 6, 7, 21b, 26 per zwei etc. Mi. 2600,- 160,—

5283 Brustschilde, Slg. ab gest. Nr. 1/6, mit Nr. 12/13 ungebr., 14 mehrf., 17/22, 26 gest. usw. Mi., alles billigste Farbe
gerechnet, bereits 1750,-

150,—

5284 Brustschilde, Sammlung ab gest. Nr. 1/10, Nr. 12 mit Federzug, sieben ungebr. Werte mit u.a. Nr. 22 u. 28/30 etc., auf
Vordr. Mi. 1850,-

130,—

5285 Deutsches Reich, 1872/74, Partie von 50 gestempelten Brustschild-Werten ab Nr. 1, mit viermal Nr. 2, Nr. 8, siebenmal
Nr. 17, 21/22 usw. Mi. billigst bereits 1800,-

120,—

5286 Brustschilde, Sammlung von 33 Werten, bis auf Nr. 15/16 u. 28, relativ kpl., alle gestempelt, dabei Nr. 1/5, 14, 26 usw.,
bis Nr. 29. Mi. 1300,-

100,—

5287 Brustschilde, Partie von sechs ungebrauchten Werten, dabei Nr. 12, 15/17 (Mi. 210,-), 19/20 (130,-), zusätzlich Nr. 6
u. 10 gestempelt

80,—

5288 Brustschilde, Partie von sieben ungebrauchten Werten, auf Unterlage haftend, dabei u.a. Nr. 24 (Mi. ohne Gummi
220,-) und Nr. 30

60,—

5289 Brustschilde, Slg. von 14 Werten, dabei Nr. 13 u. 28 ungebr., alles weitere gestempelt, inkl. Nr. 3, 21, 26 usw. 60,—

5290 Brustschilde, Zusammenstellung von 32 gest. Werten, mit Nr. 2 per drei, Nr. 4/6, 7 per zwei, 23 per drei etc. Mi. über
800,-

60,—

Deutsches Reich Pfennige/Krone-Adler

5291 Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Slg. von über 1500 Werten, alle mit genau beschriebenen Plattenfehlern,
dabei seltene, Katalogwert nach Handbuch über 15800,- Euro, günstiger Stückpreis!

800,—

5292 Krone-Adler, weitgehend “durchgeprüfte” Zusammenstellung inkl. Nr. 45aIII(2), 45II, Ia/b, 46IIIc(2), I(3), 46ba, 47Db,
ax, ea, bx, ax, Ib, IIb (Paar), Vb, Vd, ba, IVb(3), IVc(2), IVca, IVd, IIIb, d, 48c, 49IIIb(2), IIb(3), 50a(6!), bx, 49aa(2!), 50b(3),
IIdy, bx, II, Id usw. Dabei auch viele Plattenfehler nach CP, hoher KW!

650,—
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5293 Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Slg. mit über 1500 (!) Werten, alle mit genau beschriebenen Plattenfehlern
(dabei auch bessere geprüfte Farben), inkl. seltenen PF

600,—

5294 Deutsches Reich, 1875/80, Pfennig/e, oft geprüfter Spezialsammlungsteil inkl. Nr. 31B, Ca, II, 32II/III, 33IIa/b, IVa/b,
35a, aa, b, c, CEa, 36Ia, 36III, 38IIIb, 38b(2), 39IIIc, IV, 40III, IV, V, VI, 41VII, VIII, IV, IVD, 41aa(2), VI, 43ca(2), ba(2), a(2),
42III, 44III, IV, Va, IVCE, VIa(3), 44d usw.

450,—

5295 Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Sammlung, über 1000 (!) Werte, alle (!) mit genau beschriebenen
Plattenfehlern, dabei seltene

450,—

5296 Pfennige, 25 u. 50 Pfg., Nr. 35/36 und 38, Plattenfehler-Sammlung, 33 Werte 25 Pfg., u.a. 13 geprüfte “b”, einmal “c”,
17 Werte 50 Pfge. grau und 20 Werte 50 Pfge. oliv, alle mit genau beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene! Mi. der
Normalmarken schon 3100,- (!)

400,—

5297 Deutsches Reich, 10 Pfg. Krone-Adler, Nr. 47, alter Posten von etwa 5000 gestempelten Werten, vor Jahrzehnten
gebündelt und seitdem unberührt. Dabei bereits auf den ersten Blick erkennbar verschiedene Farben. Mi., alles billigst
gerechnet, bereits 10.000,-, sicherlich Fundgrube für Farben Plattenfehler und sonstige Besonderheiten

300,—

5298 Deutsches Reich, 10 Pfg. Krone/Adler, Nr. 47, Posten von etwa 5000 gest. Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit
dem unberührt. Dabei, bereits auf den ersten Blick erkennbar, verschiedene Farben. Mi., billigst schon 10.000,-,
sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler, Papierunterschiede usw.

300,—

5299 Deutsches Reich, 20 Pfg. Krone/Adler, Nr. 48, aus altem Dachbodenfund stammender Bestand von etwa 10.000
gestempelten Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit dem unberührt. Dabei schon auf den ersten Blick erkennbar
verschiedene Farben. Mi. billigst 9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler, Papierunterschiede usw.

300,—

5300 Deutsches Reich, 3 Pfg. Krone/Adler, Nr. 45, Posten von etwa 5000 gest. Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit
dem unberührt. Dabei, bereits auf den ersten Blick erkennbar, verschiedene Farben. Mi., alles billigst gerechnet, schon
9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler, Papierunterschiede usw.

300,—

5301 Deutsches Reich, 5 Pfg. Krone/Adler, Nr. 46, Posten von etwa 5000 gest. Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit
dem unberührt. Dabei, bereits auf den ersten Blick erkennbar, verschiedene Farben. Mi., alles billigst gerechnet, schon
9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Plattenfehler, Papierunterschiede usw.

300,—

5302 Krone-Adler, Partie von 4400 gest. Werten ex 3/20 Pfg., dabei alleine die 20 Pfg. mit 2000 Werten inkl. versch. Farben,
in fünf E-Büchern. Mi. billigst bereits 8000,- plus Fundgrube für Farben und Besonderheiten

300,—

5303 Pfennig-Ausgabe 1880, Plattenfehler-Slg. von ca. 570 Werten mit genau beschriebenen Plattenfehlern, dabei 250 PF
der 3 Pfg. (Nr. 39), ca. 200 PF der 20 Pfg. (Nr. 42), acht PF Nr. 43 (25 Pfg.) und über 110 PF der 50 Pfg. (Nr. 44), seltenes
Angebot und teils seltene Plattenfehler!

300,—

5304 Pfennige, Nr. 33, Plattenfehler-Sammlung, 10 Pfge., fast 1100 (!) Werte, alle mit genau beschriebenen Plattenfehlern,
dabei seltene!

300,—

5305 Pfennige/Krone-Adler, Partie von rund 500 Briefen und Ganzsachen aus altem Bestand, sicherlich Fundgrube für
Farben und Stempel

[ 250,—

5306 Pfennig-Ausgabe 1880, Nr. 42, 20 Pfg., Plattenfehler-Slg. von ca. 550 Werten, alle mit genau beschriebenen
Plattenfehlern, von dieser Marke nicht oft angeboten, dabei seltene PF!

220,—

5307 Pfennig-Ausgabe, Nr. 40, 5 Pfg., Plattenfehler-Slg. mit über 440 Werten, alle mit genau beschriebenen Plattenfehlern,
dabei seltene!

220,—

5308 Deutsches Reich, 10 Pfg. Krone-Adler, alter Bestand von 2500 Werten, vor Jahrzehnten gebündelt und seit dem
unberührt. Dabei bereits auf den ersten Blick erkennbar verschiedene Farben. Der Michelwert, alles billigst gerechnet,
beträgt bereits 5000,-, sicherlich Fundgrube für Farben, Abarten, Papierunterschiede usw.

200,—

5309 Krone-Adler, 10 Pfg., Nr. 47, Plattenfehler-Slg. mit über 500 Werten (dabei auch bessere geprüfte Farben), alle mit
genau beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene!

200,—

5310 Pfennige, Nr. 31, 3 Pfge., 74 Werte mit genau beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene! 160,—

5311 Deutsches Reich, Pfennige-Ausgabe, gestempelte, spezialisierte Slg. ex Nr. 31/38, mit einigen Farben,
Formatunterschieden, Plattenfehlern, dabei u.a. bessere Nr. 35 per zehn, sowie Nr. 38 per fünf. Insgesamt über 100
Werte

120,—

5312 Krone/Adler, gest. Zusammenstellung von 160 Werten ex Nr. 45/50, mit vielen Farben, u.a. Nr. 45aa, 48aa, 50a, je
geprüft, usw.

120,—

5313 Pfennig/e und Krone/Adler, Zusammenstellung mit Nr. 40IIc, einmal postfr. und einmal ungebr., je gepr. Jäschke-L.
(Mi. 550,-), Oberrandstück Nr. 40I postfr., gepr. (100,-), 45e postfr., gepr., Paar Nr. 48d (eine Marke postfr.) usw.

120,—

5314 Krone-Adler, Partie von etwa 2000 gestempelten Werten ex 3/50 Pfg., vor Jahrzehnten gebündelt und seitdem
unberührt. Mi. billigst ca. 3700,-, Fundgrube für Farben, Plattenfehler und Besonderheiten

110,—

5315 Pfennige, 20 Pfge., Nr. 34, über 150 Werte mit genau beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene! 90,—

5316 Pfennige, Nr. 32, 5 Pfge., 116 Werte mit genau beschriebenen Plattenfehlern, dabei seltene! 90,—

5317 Pfennig/e und Krone-Adler, gest. Zusammenstellung mit u.a. mehrfach Nr. 35/38 (Mi. billigst 250,-), sowie Nr. 39/50
mehrf. inkl. einiger Farben

50,—

5318 Pfennige bis Krone-Adler, Nr. 31-50 überkpl. (gesamt 38 Werte), alle (!) mit genau beschriebenen Plattenfehlern 45,—
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Deutsches Reich Germania bis Inflation

5319 Germania, postfrischer/ungebrauchter Sammlungsteil mit nachgez. Nr. 56c, 69b, 66III, 79A, 80Aa, 81Aa, 85IaR
11er-Streifen, 91IIy, 94AI, 98x(2) etc.

550,—

5320 Infla, gestempelte Slg. mit besseren geprüften Werten, dabei u.a. Nr. 278AFI (Mi. 450,-), 289a (140,-), 303, 309B
(200,-), 318B Einzelwert und Viererblock (Mi. 300,- +), 319B (400,-), 332A per zwei (340,-), 334/36B (420,-), je
geprüft, usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 4700,-

500,—

5321 Deutsches Reich, 1905, Germania Friedensdruck, Partie von rund 500 gestempelten, durchweg geprüften Werten ex
Nr. 83/97I, auf Steckkarten. Dabei Nr. 86Ic per drei (Mi. 600,-), 87IaPOR (Mi. 150,-), 89Iy per drei, vielfach Nr. 92Ia,
96/97AIa/b usw. Mi. 4700,- plus hohe ehemalige Prüfgebühren

450,—

5322 Infla, Partie von 3000 postfrischen Oberrandwerten ex Nr. 107/330, mit Platten- und Walzendrucken, vielen
Aufdruckwerten, sehr viel Korbdeckelmuster usw. Mi. 8000,-

400,—

5323 Inflation, drei Lindner-T-Binder mit umfangreicher Spezialslg. mit vielen kpl. Bögen, Oberrändern, HAN, geprüften
Farben, Einheiten, Briefen usw.

400,—

5324 Infla, Partie mit besseren gest. Werten, dabei Nr. 101c, best. gepr. Infla (Mi. 200,-), Nr. 130 PF I, III und IV (Mi. 360,-), je
gepr., 134 PF III (180,-) u. 134AFV (160,-), je gepr., 194c mit Befund, 197b (200,-), Befund Meyer BPP, geprüfte Nr.
330B (900,-), 332AWa gepr. (170,-) usw.

350,—

5325 Deutsches Reich, 1919/1923, gestempelte, teils bereits geprüfte Sammlung auf selbstgest. Blättern. Dabei u.a. Nr.
119/38 inkl. gepr. Nr. 133II, Nr. 187b/c, 194b, 203/4b, 209Wb, 224b, 245, je gepr., usw. Mi. 3500,-

250,—

5326 Germania, Zusammenstellung von mehreren hundert gestempelten Werten inkl. Farben, u.a. Nr. 86IId und f geprüft
(Mi. 300,-), viele Querformate, z.B. Nr. 65I/II (Mi. 140,-), 66II (500,-, gepr. Jäschke-L.), 81A mehrf., 97I usw. Hoher KW!

250,—

5327 Infla, Flugpost-Ausgabe Holztaube, umfangreiche gest. Zusammenstellung von 74 Vierer- und 13 Neunerblöcken,
sowie alleine 50 (!) Zwischenstegpaaren. Dabei u.a. gute Nr. 267 vielfach. Alle Stempel sind ungeprüft und daher
vorsichtig kalkuliert, wenn Stempel echt, enormer KW, bitte ansehen und selber bewerten

250,—

5328 Infla, Ringbinder mit über 2000 Werten, sehr sortenreich, sauber in allen Erhaltungen, meist aber gestempelt. Dabei
einige Farben, Nr. 118, etliche gest. Flugtauben (Mi. alleine 1500,-), teils geprüft, Nr. 233/34 u. 239/45 je mehrfach
gestempelt. etc. Sehr hoher KW!

250,—

5329 Infla, meist gestempelte Zusammenstellung mit vielen geprüften Werten wie Nr. 111b, 112b (ungest.), 114c, 143c,
145b(2), 149bII, 176b,197b etc. Dazu eine Nr. 112b mit möglicherweise echtem, aber nicht prüfbarem Wellenstempel
(ohne Obligo)

250,—

5330 Germania u. Infla, ca. aus 1905-1923, großes Lager inkl. ca. 4500 Werten mit erhelblichen gestempelten Anteilen ab
Germania, mit Mark-Werten, Farben/Nuancen, Infla mit Aufdrucken, WZ u.v.m. Schon aufgrund der Stückzahl
enormer KW!

220,—

5331 Infla, meist gestempelter, überwiegend “durchgeprüfter” Sammlungsteil inkl. Nr. 199b-d, 200a/b, 203b, 204b,
233-34, 246b/c, 248b, 254a-c etc. Dazu falsch gest. Nr. 319Ab

220,—

5332 Infla, Partie von etwa 80 postfr. Bogen, naturgemäß teils Randunebenheiten, sowie 3500 postfr. Werten in
Bogenteilen. Dabei vier Bogen der Nr. 244 (Mi. nur der Oberränder 560,-), viel Hochinflation usw.

200,—

5333 Deutsches Reich, 1922/23, spezialisierter Sammlungsbestand der Inflations- und Dienstausgaben, dabei etliche
bessere gest. Ausgaben, aber ungepr., postfrisch rel. kpl. etc., alles in unzirkulierten Auswahlheften mit einer
Netto-Auszeichnung von über 1900,- Euro, Los 5960 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5334 Deutsches Reich, Hochinflation, Partie von 40 kpl. postfrischen Bögen ex Nr. 297/300, inkl. mehrerer kompletter
Sätze. Der Marken-Wert billigst, ohne Oberränder und sonstiger Besonderheiten, beträgt bereits 2000,- Mi.

150,—

5335 Germania/Infla, Partie von 12 verschiedenen postfrischen 11er-Streifen aus Schalterrolle. Dabei gute Nr. 84I (Mi.
250,-), Nr. 93II (370,-), 119 u. 128 (200,-) etc.

150,—

5336 Infla, Partie von 41 kpl. postfr. Bogen ex Nr. 224/298, sauber im Bogenalbum. Der Marken-Wert billigst, ohne
Oberränder, HAN und weitere Besonderheiten, beträgt bereits 2100,-

150,—

5337 Infla, Partie von ca. 300 postfr. Werten Queroffset ex Nr. 246/57, u.a. mit Plattenfehler, Nr. 319Ab im postfr.
Viererblock (gepr. Infla, Mi. lose 120,-), 335Wb im Viererblock und waager. Oberrandpaar, je gepr., usw.

150,—

5338 Infla, Partie von etwa 2000 postfrischen Werten, sortenreich, meist in Viererblöcken, häufig vom Oberrand, inkl. viel
Hochinflation, dabei Zusammendrucke RL2.1 und 4.1 (Mi. 160,-), sowie zweimal RL9 (Mi. 120,-) usw.

150,—

5339 Infla, Posten von rund 5000 meist postfrischen Werten in sechs Alben. Dabei Einheiten, viele Oberränder, HAN, einige
Plattenfehler, Nr. 209Y im postfr. unteren Halbbogen mit HAN (Mi. 430,-) usw.

150,—

5340 Infla, gestempelte, von Nr. 98-337 komplette (!) Slg., dabei Nr. 118, 177/96, alle Flugtauben, Nr. 312/30A/B,
332/37A/B usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum, da alles ungeprüft ist, vorsichtig taxiert

150,—

5341 Infla, umfangreicher, postfr., ungebr. und gest. Bestand von 8000 Werten, Germania bis Hochinflation, in zwei dicken
Alben. Hoher KW und sicherlich Fundgrube für Besonderheiten

150,—

5342 Inflation, Nr. 313-337, meist postfrische, etwas gestempelte, sehr spezialisierte Slg. mit vielen Rändern,
Besonderheiten, HAN, PE/HT usw.

140,—

5343 Inflation, Steckbuch mit 135 postfrischen 11er-Streifen inkl. siebenmal Nr. 208 (Mi. 630,-), Nr. 186 per acht (400,-),
Endstreifen etc.

140,—
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5344 Infla, von Nr. 98 bis 337 kpl. gestempelte Sammlung, dabei alle besseren Werte wie u.a. Nr. 118/38, 177/96,
313/30A/B, 332/37A/B usw., auf Lindner-T-Vordrucken. Der Sammler ermittelte einen Michelwert von 7500,-, da
jedoch alles ungeprüft ist und sicherlich einige Stempel einer Prüfung nicht standhalten, ist dieser tatsächlich
deutlich niedriger, bitte selber kalkulieren, entsprechend vorsichtig taxiert

130,—

5345 Infla, Partie von 39 postfrischen Bogen Queroffset ex Nr. 246/57 120,—

5346 Germania, postfr. Bestand vieler hundert Werte aus altem spanischem Händlerlager. Dabei viele Werte in angeblich
besserer Farbe und alle mit entspr. Bühler-Prüfung, die wir jedoch für falsch halten. Der Michelwert, alles billigste
Farbe gerechnet, beträgt bereits 700,-, bitte ansehen und selber kalkulieren

110,—

5347 Inflation, Nr. 98-270, etwas unübersichtliche, oft vielfach und spezialisiert angelegte Slg., dabei auch Plattenfehler,
11er-Streifen, gute Marken etc. Fundgrube!

110,—

5348 Deutsches Reich, Flugpost, Slg. mit Nr. I/III gest. (Mi. 230,-), Nr. IV gest. (200,-) und Nr. VI 100,—

5349 Germania, Zusammendrucke, meist postfr. Slg. mit u.a. H-Bl. 1IIA, H-Bl. 2IIB HAN, H-Bl. 15A, 21A u. 28B, je postfrisch
(Mi. der genannten schon 500,-) etc.

100,—

5350 Hochinflation, sortenreiche Partie Aufdruckwerte ex Nr. 278/312 in allen Erhaltungen, dabei Nr. 278/96 mehrf. gest.,
303 dreimal gest. (Mi. 300,-) etc.

100,—

5351 Infla, Partie von 170 gestempelten, Infla-geprüften Werten, dabei u.a. Nr. 207 PF I per zwei, Nr. 208W per fünf (Mi.
125,-), 212/13 per drei (111,-), fünf Werte ex Nr. 219I/II (110,-), 221I per zwei, 229W per drei (108,-), 231a per drei
(135,-), 233/34 per zwei (120,-), 248c, 249I per zwei, usw.

90,—

5352 Deutsches Reich, Infla-Dublettenbuch mit mehreren hundert Werten inkl. Nr. 109I und II ungebr. (Mi. 290,-), 162I
fünfmal in versch. Ausprägungen gest. (Mi. 400,-) usw.

80,—

5353 Deutsches Reich, ca. 1900-1932, untersch. Slg. in allen Erhaltungen, dabei Germania mit Mark-Werten, Infla
chancenreich, z.B. beim Queroval mit Farben, etwas Weimar, Dienst etc., Los 6385 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

5354 Hochinflation, Partie von einigen hundert Werten der Korbdeckelmuster-Ausgabe ex Nr. 313/37 in allen Erhaltungen,
dabei achtmal Nr. 315 gest., 318B gest., gepr., 330A mehrf. gest., einmal gepr., 331 fünfmal gest., usw.

80,—

5355 Infla, E-Buch mit etwa 2700 postfrischen Werten, mit viel Korbdeckemuster, Dienst usw. 80,—

5356 Deutsches Reich, Bayern-Abschied, Nr. 119/38, Partie von 180 gest. und ungebr. Werten, mit etlichen kpl. Sätzen, inkl.
33 Werten ex Nr. 134/38 usw., von uns auf Abarten undurchsucht

60,—

5357 Germania, Korbdeckel, Sammlungsbestand in allen Erhaltungen, mit ca. 1800 Werten, u.a. viele Oberränder
Platte/Walze, HAN und Besonderheiten

60,—

5358 Infla, Korbdeckel, Sammlungsbestand in allen Erhaltungen, mit ca. 1800 Werten, u.a. viele Oberränder Platte/Walze,
HAN und Besonderheiten

60,—

5359 Infla, Partie besserer, geprüfter Infla-Ausgaben postfr., mit Nr. 194c (Mi. 100,-), 199b, 222b usw. 60,—

5360 Infla, Partie von etwa 90 postfrischen Elferstreifen aus Schalterolle. Hoher vierstelliger KW 60,—

5361 Infla, postfr./ungebr. Slg., von Nr. 98 bis 337 kpl., inkl. Nr. 118, 119/38, 177/96, 313/30A/B, 331a/b usw. 60,—

5362 Infla, von Nr. 105-337 komplette Sammlung, mit Nr. 119/38 gest., 177/96 postfr., 313/30A/B und 332/37A/B je
postfrisch, usw.

60,—

5363 Infla, Slg. auf selbstgest. Blättern und Vordrucken, dabei u.a. Nr. 119/38, 258/60, 332/37, Dienst Nr. 34/64 (ohne Nr.
51) etc., gestempelt zwar ungeprüft, aber chancenreich, dazu einige Zusammendrucke ab Germania, Los 5987 der
212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

Deutsches Reich 1924 bis 1945

5364 Deutsches Reich, 1933/1945, hochwertige, meist postfrische (bzw. einige Werte nachgummiert, entsprechend
gerechnet) Sammlung, nur ohne Nr. 496/98, komplett. Dabei alle Spitzen wie u.a. Bl. 2 ungebr. (Mi. 1500,-),
OSTROPA-Block (1300,-), Bl. 4/11 postfr., teils zweifach (1660,-), alle Nothilfe-Sätze inkl. Nr. 507 postfr., Nr. 482/95
meist postfr., inkl. Nr. 491WOR postfr. etc., bis Nr. 909/10. Mi. ca. 13.000,-

1500,—

5365 III. Reich, 1933-1945, gestempelte und annähernd komplette Sammlung im Vordruckalbum, dabei Wagner A/B, Nr.
508/11, Einzelmarken aus Nothilfe-Block, Bl. 3 gepr., Nr. 576/79, alle anderen Blöcke, Chicagofahrt Nr. 496/98 gepr.,
Besonderheiten wie Nr. 671x gepr., 672y gepr. u.v.m. Erwähnenswert ist die fast durchgehend gute Stempelqualität,
Los 6395 der 214. Auktion, alter Ausruf 1200,-

900,—

5366 III. Reich, 1933-1945, weitgehend vollständige Sammlung, meist postfrisch, wenig ungebr., u.a. Nr. 479/81 gepr.
Peschl, 482/95 (u.a. Nr. 491 gepr.), Bl. 3 (Ostropa) u. Einzelmarken, Chicagofahrt mit Nr. 497/98, 529/39 gepr., Bl.
4-11, WHW und Braune Bänder etc., bis zum Ende. Alles im neuwertigen Dual-Vordruckbinder. Sehr hoher KW! Los
6396 der 214. Auktion, alter Ausruf 1200,-

900,—

5367 Deutsches Reich, 1923/1932, gestempelte, nur ohne Bl. 1 und Nr. 439, komplette Sammlung auf
Lindner-T-Vordrucken. Dabei Herzstück aus Bl. 1 auf Brief (Mi. lose 560,-, Attest Schlegel BPP), Polarfahrt-Satz inkl. 2
RM auf Brief (Mi. 430,-), sowie 1 u. 4 RM lose (Mi. 1040,-), Flugpost-Sätze 1924 u. 1926 (Mi. 520,-), IAA-Satz (250,-),
2 RM SAF (400,-), Nothilfe-Sätze 1924/1932 (Mi. 1155,-) usw.

800,—

5368 Deutsches Reich, 1924/1945, umfangreiche gest. Slg., fast nur III. Reich, meist mehrfach, ab Nr. 479/95, im dicken
Album. Dabei Nr. 499/507A/B, 529/39 per drei, Nothilfen 1934/35 per zwei, Nr. 671 per zwei, 695/99 per zwei, 746/47
mehrf., 25 Blöcke, teils auch postfr., dabei Ostropa-Block mit SST (kleiner Eckmangel), Bl. 5/6 postfr. u. gest., Bl. 7
zweimal postfr., Bl. 9 postfr., Bl. 10 zweimal gest. etc. Dazu Dienst Nr. 132/77. Mi. 11.000,-

800,—
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5369 Deutsches Reich, 1933/1945, nur ohne Block 2 komplette Sammlung, oftmals postfrisch, teils ungebr., im
Borek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 479/95 ungebr., Chicagofahrt, Ostropa-Block, Nothilfe 1933, je gest., Nr. 512/28,
546/53, 565/68, 609/16, Nothilfe 1935, Bl. 5/8 u. 11 je postfrisch, Danzig-Abschied gest., von 1940-1945 alles
postfrisch. Mi. 8500,-

800,—

5370 Deutsches Reich, 1933/1945, postfr./ungebr., bis auf Bl. 2 und 1/2 Mk. Chicagofahrt, nahezu komplette Sammlung im
Vordruckalbum. Dabei guter, “blütenweißer” Ostropa-Block (Mi. 1300,-), 4 Mk. Chicagofahrt, Trachtensatz, Bl. 4/7
und 10, alle Winterhilfen, Nr. 671, Danzig-Abschied, je postfrisch, usw., von 1940 bis Viererblocksatz Nr. 909/10
durchweg postfr. kpl. Dazu Dienst Nr. 132/77 postfr. kpl. Mi. 8200,-

800,—

5371 Deutsches Reich, 1933/1945, umfangreiche, nur ohne Block 2, nahezu komplette Sammlung, anfangs gestempelt,
später auch postfrisch/ungebr. Dabei alle Nothilfe-Sätze gest. (Mi. 605,-), Chicagofahrt gest. (1000,-),
OSTROPA-Block ungebr. und zusätzlich die Einzelwerte gestempelt (Mi. 1500,-), Bl. 4/11 gest. (524,-), 695/99,
Danzig-Abschied usw., im älteren KABE-Vordruckalbum

800,—

5372 III. Reich, meist postfrische, wenig ungebrauchte Slg. mit vielen besseren Ausgaben, im SAFE-Dual-Vordruckalbum.
Dabei Wagner Nr. 499/506 postfr. inkl. Nr. 505A (Mi. zus. 2000,-), 507 ungebr., sieben postfr. Werte ex Nr. 483/94 (Mi.
210,-), 512/28 postfr., 544/45 u. 554/55 postfr. (Mi. 190,-), von 1936-1945 komplett, inkl. Nr. 600/602 und 609/16
postfr. (205,-), Bl. 4/11 u. Bl. 6 ungebr., alles andere postfrisch (Mi. 1370,-), alle Winterhilfen postfr. (400,-), Nr. 671
postfr. (150,-), Danzig-Abschied postfr. (220,-) usw., bis Nr. 909/10. Mi. 7000,-

800,—

5373 Deutsches Reich, 1923/1932, von Nr. 338-478, nur ohne Polar- und SA-Fahrt, nahezu komplette Sammlung, meist
postfrisch, teils nachgummiert (entsprechend gerechnet). Dabei alle Nothilfe-Sätze, Flugpost-Sätze von 1924 u.
1926, Reichspräsidenten und berühmte Deutsche, aus Block 1 nur das Herzstück etc. Mi. 6200,-

700,—

5374 III. Reich, 1933-1945, gestempelter Sammlungsteil inkl. Dienst, gut besetzt inkl. Wagner A/B, Kolonialforscher,
Flugpost, den guten WHW-Ausgaben wie Stände, Trachten, ab etwa 1934 weitgehend kpl. (natürlich ohne Nr. 909/10
und ohne Bl. 3), dabei Hitler-Mark-Werte in guter B-Zhg. mit zentr. Stempel “Graz 1", Bl. 4-10, Dienst Nr. 133-177 kpl.
etc.

700,—

5375 Deutsches Reich, 1923-1940, Zusammenstellung guter Werte inkl. Nr. 344Y, 355Y, 383-84, gest. Luxusserie Nr.
407-9, 400-401 in X sowie 401Y, 412Y, 423-24, 426-29, 433-34, 438X, 439Y, 446-49, 455, 457, 461-62, 477-78,
496-98, 505A/B-507, ungest. Herzstück Bl. 2 (!), 572Y, 586-87Y, Bl. 3 (Randmgl.), 575I, 641X, 671X etc.

650,—

5376 III. Reich und Bes. II. Wk., umfangreiche Slg. im Binder, untersch. in allen Erhaltungen mit guten Werten, u.a. Wagner
teils postfr., teils winzige Haftungen, zusätzlich gestempelt, Chicagofahrt Nr. 496/98 auf Briefstücken, 576/79,
Stände, Bl. 4-11, WHW, Braune Bänder, Nr. 728I, Feldpost mit Nr. 11B ungebr., sign., Besetzung mit GG, Luxemburg
etc.

650,—

5377 III. Reich, 1933-1945, Sammlungsteil mit vielen guten Ausgaben inkl. Nr. 496-98 gest., 479-81 u. 512-28 postfr.,
Flugpost mit zweimal Nr. 539x postfrisch, Wagner A/B, 548-53 postfr., 580II, Bl. 3 ESST, WHW, Braune u. Blaue
Bänder, Danzig-Abschied usw.

650,—

5378 Deutsches Reich, 1923/1932, gestempelte, bis auf SAF, komplette Sammlung auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei
IPOSTA-Block und Nr. 434 nachgestempelt und daher unberechnet, ansonsten alle weiteren Nothilfe-Ausgaben (Mi.
1035,-), Flugpost-Sätze 1924 u. 1926 (520,-), IAA (250,-), 1/4 RM Zeppelin, Polarfahrt (Mi. 1300,-), Nr. 412Y (180,-)
usw.

600,—

5379 Deutsches Reich, 1933/1945, bis auf Nr. 496/97 und Bl. 2/3, komplette Sammlung in allen Erhaltungen, im
neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dabei alle Nothilfe-Sätze inkl. Nr. 507 postfr., Nr. 492 postfr., 544/45,
565/70, 580/83, 609/16, 695/97, je postfr., Bl. 4/11 usw., bis postfr. Nr. 909/10. Mi. 5000,-

600,—

5380 Deutsches Reich, 1933/1945, gestempelte, lediglich ohne Nr. 496/98 und Bl. 2, komplette, teils überkpl. Slg. ab Nr.
479/95, auf Albumblättern. Dabei Nr. 499/507 in beiden Zähnungen (Mi. 650,-), Stände- und Trachten-Satz (Mi.
225,-), Nr. 695/99 (152,-), Danzig-Abschied (220,-), OSTROPA-Block (1100,-), Bl. 4/11 (524,-), einige Besonderheiten
wie Nr. 572Y, 620I, 684X, 801B usw.

600,—

5381 Deutsches Reich, 1924/1945, umfangreicher, gestempelter Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze, dabei u.a.
Nothilfe-Sätze von 1930/1935 kpl., Nr. 609/16, etliche Winterhilfen, Nr. 667, 747, einige Blöcke usw. Dazu etwas
Dienst ab erster Ausgabe. Mi. 10.000,-

500,—

5382 Deutsches Reich, 1933/1945, postfr./ungebr. Sammlung ab Nr. 479/95, lediglich ohne Bl. 2/3, 9, Nr. 496/98 und
695/97, nahezu kpl., inkl. allen Nothilfe-Sätzen, Nr. 529/39, einigen Blöcken (Bl. 6 gest.), allen Winterhilfen postfr.
usw., bis postfr. Viererblock-Satz Nr. 909/10. Mi. 6000,-

500,—

5383 Deutsches Reich, 1933/1945, saubere, lediglich ohne Nr. 496/98 und Bl. 2/3, komplette Sammlung, bis Mitte 1939
meist gest., später postfrisch, mit allen Nothilfe-Sätzen von 1933/35, aus dem OSTROPA-Block nur die Einzelwerte, Bl.
4/11 gest., Nr. 695/97 auf Luxusbriefstücken, 702/29 postfr. etc., bis postfr. Nr. 909/10. Dazu Dienst Nr. 132/77 postfr.

500,—

5384 III. Reich, 1933-1940, postfrischer/ungebrauchter Sammlungsteil mit guten Ausgaben ab Nr. 479-81, inkl. 482-95,
499-507, 529-39, 540-43, 544-47, 548-53 meist dopp., 554-55, 556-64, 580-83, 597, Olympia, 634-42, 651-59,
671-72, 675-82, 686-88, 695-97, 698-99, sowie Höchstwert nochmals im VB (!), 700, 716-28(2) usw.

500,—

5385 III. Reich, 1933-1945, umfangreiche (bis auf einzelne Werte) überkomplette, oft doppelte Slg. im Vordruckbinder,
häufig postfr./ungebr. und zusätzlich gestempelt, dabei u.a. Nr. 499/507, 505B, Bl. 3 (Ostropa) auf Messe-Brief, Bl.
4-11, WHW, Braune Bänder etc., sowie Dienst

500,—

5386 III. Reich, 1933/1945, umfangreiche Slg., ohne Bl. 2/3 u. Nr. 496, komplett, häufig mehrfach, im SAFE-Vordruckalbum.
Dabei Bl. 4/11 teils mehrf., insgesamt 13 Blöcke, Bl. 10/11 per zwei, ferner alle Nothilfe-Sätze inkl. dreimal Nr. 505
gest., 2 u. 4 Mk. Chicagofahrt, Nr. 695/99, Danzig-Abschied usw., bis Nr. 909/10

500,—
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5387 III. Reich, inkl. Dienst, saubere postfrische Partie (für knapp 500,- Michel gestempelt), ab Hindenburg, bis spätere
Sondermarken. Mi. 12500,-, auf Steckkarten einzeln beschrieben, Los 5992 der 212. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

5388 III. Reich, sauber gestempelte Zusammenstellung nur mittlerer und besserer Ausgaben, dabei u.a. 1 RM Chicagofahrt
(Mi. 500,-), Nothilfe-Sätze 1933 per zwei (Mi. 760,-), 1934 per drei (480,-), Nr. 671, 695/97, zweimal
Danzig-Abschied (Mi. 440,-) usw. Mi. 5300,-, dazu Nr. 909/10 unberechnet

500,—

5389 Weimarer Republik, von Nr. 338 bis 478 (ohne SAF und zwei Werte Polarfahrt) kpl. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken.
Dabei der IPOSTA-Block als einziger ungebraucht (Mi. 550,-), sonst alles gestempelt, inkl. allen Nothilfe-Sätzen (Mi.
1155,-), IAA-Satz (250,-), Flugpost 1924 u. 1926 (520,-), Zeppelin 1/4 RM, Nr. 456 (140,-) usw.

500,—

5390 Deutsches Reich, 1923/1932, bis auf Polar- und Südamerikafahrt und Bl. 1, komplette Slg. auf KABE-Vordrucken.
Dabei alle Nothilfe-Sätze, bis auf 1924, alle gestempelt (Mi. 1100,-), IAA gest. (250,-), Flugpost-Sätze 1924 u. 1926
(470,-), Zeppelin 1/4 RM gest., aus Block 1 nur das Herzstück (Mi. lose 560,-) auf dekorativem großem Briefstück, usw.
Dazu Dienst Nr. 99/129

400,—

5391 Deutsches Reich, 1933/1935, postfr./ungebr. Slg., beginnend mit ungebr. Nr. 479/81, ferner mit Nr. 512/28, 544/46,
554/55, Bl. 5, Bl. 6z, Bl. 9, Bl. 11, Nr. 698/99, alle genannten postfrisch, von 1940-1945 postfr. kpl. Mi. 3400,-

400,—

5392 Deutsches Reich, 1933/1945, saubere ungebrauchte, teils auch postfrische, bis auf Bl. 2/3 und Nr. 496/98, komplette
Slg. aller Ausgaben, dabei Nothilfen 1933/1935, Bl. 4/11 inkl. Bl. 5 auf dickem Papier, Bl. 6/9 postfr. (Mi. 790,-), Nr.
695/99, 716/29 inkl. Nr. 728 mit PF I usw., bis Nr. 909/10 gezähnt und geschnitten postfr.

400,—

5393 III. Reich, postfr. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, dabei Nr. 542/43, 554/55 in Paaren, 564, Trachten-Satz, Nr.
600/602 und 609/16, Winterhilfen 1936/1940, Nürburgringrennen usw., bis Nr. 909/10 lose und in
Bogenecken-Viererblöcken (!). Mi. 3300,-, dazu einige Werte unberechnet

400,—

5394 Weimar/III. Reich, alter Bündelposten von ca. 18.000 Werten der Dauerserien Hindenburg und Bedeutende Deutsche,
bereits in den 50er Jahren abgepackt und insofern Fundgrube!

400,—

5395 Weimarer Republik, bis auf SAF, Polarfahrt und Nr. 347/50, nahezu kpl. Slg., quasi alles ungebraucht, auf alten
Schaubek-Vordrucken. Dabei alle Nothilfe-Sätze, IAA-Satz, Nr. 378/84, berühmte Deutsche, Reichspräsidenten,
IPOSTA-Block usw.

400,—

5396 Deutsches Reich, 1934/1945, meist postfrische, etwas ungebr. Slg., beginnend mit postfr. Nr. 512/88, im
Borek-Vordruckalbum. Dabei viele kpl. Sätze, Bl. 5/6 und 10/11 postfr., Nr. 716/29 postfr., alle Winterhilfen postfr.
usw., von 1940-1945 kpl. Mi. 3500,-

350,—

5397 Deutsches Reich, 1923-32, ursprüngliche alte Slg., ungebr./postfr. bzw. gest., mit besseren Werten wie u.a. Nr. 351/54
postfr., 344/50 gest., Nothilfen kpl., Flugpost, Zeppelin mit Nr. 424I ungebr. (Mi. ohne Bewertung) usw.

300,—

5398 Deutsches Reich, 1923/1932, gestempelte Sammlung, lediglich ohne Block 1, Polar- und Südamerikafahrt, sowie Nr.
429, nahezu kpl., mit Flugpost 1924 u. 1926 (Mi. 520,-), IAA-Satz (250,-), Nothilfe-Sätzen (Mi. 1035,-), Zeppelin 1/4
RM usw., auf Schaubek-Vordrucken

300,—

5399 Deutsches Reich, 1935-1943, praktisch durchgehend postfrischer Sammlungsbestand auf Steckkarten, u.a.
Stände-Höchstwerte Nr. 562/64, 580/83, 588/97, zweimal Nr. 695/97, WHW-Serien, Nr. 671y im Paar, dreimal Nr.
747 usw. Mi. über 3000,-

300,—

5400 III. Reich, Plattenfehler, Slg. von 22 teils seltenen Plattenfehlern nach Michel, sowie zehn weiteren nach Handb., dabei
seltene und hoher KW!

300,—

5401 III. Reich, postfr./ungebr. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, dabei Bl. 7/9 ungebr., Bl. 10 postfr., Bl. 11, Nr. 505, 543
postfr., Stände- und Trachten-Satz, Winterhilfen 1936/37 postfr. usw. Dazu Dienst Nr. 132/43 und 155/77 postfr. Mi.
2800,-

300,—

5402 III. Reich, postfr./ungebr. Sammlung ab Nr. 479/81, im E-Buch. Dabei Nr. 486/95, 4 RM Chicagofahrt vom Oberrand,
Wagner-Satz, Nr. 538/39, 548/53 postfr., fünf Blöcke ex Bl. 4/11, Nr. 671, drei Werte ex Nr. 695/97 postfr., 698/99,
747 postfr. usw. Mi. 2600,-

300,—

5403 III. Reich, postfr./ungebr. und gest. Slg. ab Nr. 479/95, mit Nr. 506/7 usw., von 1934-1945 (nur ohne Bl. 3) kpl., inkl. Bl.
5/6 postfr., Bl. 7/11 gest., Nr. 695/97 gest., allen Braunen u. Blauen Bändern inkl. Nr. 671, 698/99, 702/29 postfr. usw.,
bis postfr. Nr. 909/10, im E-Buch

300,—

5404 Deutsches Reich, 1923/1932, gestempelte Slg. mit u.a. Nr. 344/50 (Mi. 350,-), 378/83, Nothilfen 1926/27 kpl. (Mi.
225,-), IAA-Satz (250,-), 8 u. 25 Pfg. aus IPOSTA-Block (280,-) usw.

250,—

5405 Deutsches Reich, 1923/1932, sauber gestempelte Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Flugpostsätze von 1924 u. 1926 (Mi.
520,-), Nothilfesätze von 1926/28 und 1930 (Mi. zusammen 575,-), zusätzlich Nr. 398X (Mi. 900,-), 2 und 4 RM
Zeppelin, Nr. 409 usw.

250,—

5406 Deutsches Reich, 1923/1932, sauber ungebrauchte Sammlung, nur ohne Nr. 344/50, 401, Bl. 1, Polar- und SA-Fahrt,
nahezu kpl., mit Nothilfe-Sätzen, Flugpost 1926, Zeppelin 1/4 RM, IAA, Berühmte Deutsche, sowie Reichspräsidenten
inkl. Nr. 437 postfr., gepr. Schlegel

250,—

5407 Deutsches Reich, 1924-1945, reichhaltige Sammlung im Vordruckalbum, in allen Erhaltungen, häufig doppelt in den
Taschen (beim III. Reich auch etliches postfr.!), ab etwas Weimar, meist aber III. Reich mit Nr. 499/504A postfr., 512/28
postfr., 548/53 postfr., Stände u. Trachten, WHW-Serien postfr., ab 1936 nahezu kpl., mit Braunen Bändern, einigen
Blöcken, Dienst u.v.m. Sehr hoher KW!

250,—

5408 Deutsches Reich, 1933-1945, gestempelte, teils zusätzlich postfr./ungebr. Slg. im selbstgestalteten
Lindner-Ringbinder, dabei gute Werte wie Wagner Nr. 505B, 507, 556/64, Bl. 5/6 doppelt, Bl. 7-11 dopp., Winterhilfen
u. Braune Bänder, Nr. 716/29, 909/10, Dienst usw. Sehr hoher KW!

250,—
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5409 Deutsches Reich, 1933/1945, Sammlung ab Nr. 499/506 gest., von 1934-1945 (ohne Bl. 3 und Bl. 5/6) komplett, inkl.
Nothilfen 1934/35, Bl. 7/11, allen Braunen und Blauen Bändern, Nr. 695/97, 716/29 usw., bis Nr. 909/10. Dazu Dienst
Nr. 132/77, teils gest., meist ungebraucht

250,—

5410 Deutsches Reich, 1933/1945, saubere, teils postfrische, meist ungebrauchte Slg., mit vielen Werten, u.a. Nr. 512/28
postfr., 529/39, Stände- und Trachten-Satz, Olympia-Blockpaar, Bl. 7/8 und 11, allen Winterhilfen, Nr. 671 postfr.,
675/95 postfr., 698/99, 716/29, sowie den Jahrgängen 1940/45 kpl. Mi. 2000,-

250,—

5411 Deutsches Reich, 1933/45, gest. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nothilfe 1935, Einzelwerten aus OSTROPA-Block,
Danzig-Abschied, Bl. 7/8 und 10/11 etc., bis Nr. 909/10 (diese postfr.), im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Mi.
2300,-

250,—

5412 III. Reich, Stempel-Slg. mit insbesondere Luxusbriefstücken mit SST, auch bessere Ausgaben wie Olympia, WHW,
Braune u. Blaue Bänder, Hitler-Mark-Werte, dabei Nr. 799-802A auf Luxus-SST-Bfst., 801-2B als lose gest. rechte
obere Ecken mit SST etc., ferner einige Infla-Einheiten gest., Los 6010 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5413 III. Reich, sauber gestempelte Slg. ab Nr. 479/81, auf Blankoblättern, ferner gute Nr. 507, 529/39, Nothilfe-Sätze
1934/35, Nr. 572y, Bl. 11, WHW-Sätze, Danzig-Abschied, 698/99 lose und auf Luxusbriefstücken etc. Mi. fast 2000,-

250,—

5414 Deutsches Reich, 1922/36, umfangreicher, gest. und ungebr. Bestand, beginnend mit 1800 Infla-Werten, davon die
Hälfte gestempelt, auch die teuren, aber ungeprüften Werte, ferner Weimar mit 2600,- Mi. inkl. vielen kpl. Sätzen, u.a.
Reichspräsidenten und berühmte Deutsche mehrfach kpl. ungebr., sowie III. Reich mit weiteren 2200,- Mi. Sehr hoher
KW!

220,—

5415 Deutsches Reich, 1933/1945, ohne die Blöcke und Nr. 496/98, nahezu kpl. Slg., gestempelt, teils auch ungebraucht,
mit Nothilfe-Sätzen von 1933/1935, Nr. 695/99, Danzig-Abschied usw., bis Nr. 908. Dazu ein Ostropa-Block mit
kaputtem Blockrand, von dem aber die Einzelmarken tadellos sind

220,—

5416 Deutsches Reich, 1933/1945, postfr. Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 512/28, 565/68, Herzstück aus Ostropa-Block
(ein Wert Mängel), 588/97, 600/602, Bl. 7 per zwei, 651/59 usw., im Lindner-Ringbinder. Mi. 2700,-

220,—

5417 III. Reich, 1925 bis 1944, allermeist gestempelter Sammlungsteil mit u.a. Nr. 344-48, 378-84, 423-55, 474-78,
Wagner Nr. 499-506, 556-64, Stände (ohne billige Nr. 590), Olympia, weitere WHW, seltener Zus.-Dr. KZ10 HAN
(tadellos, Mi. 400,-) auf etwas beschädigtem Brief, Bl. 9/10 mit SST auf Blanko-Couverts etc.

220,—

5418 III. Reich, 1933-1945, hauptsächlich gest. Sammlungsteil inkl. guten Ausgaben wie Wagner, Kolonialforscher,
Flugpost, gute WHW wie Stände, Trachten, Olympia, die Jahre ab 1938 auch postfr./ungebr., bis Nr. 909/10 normal
und ungez.

220,—

5419 III. Reich, Partie von etwa 2400 fast durchweg gestempelten Werten ab 1934, auf Albenblättern. Dabei viele kpl.
Sätze, u.a. Nr. 609/16, WHW-Sätze, 695/99, 773/78 mehrf. usw. Dazu einige Blöcke, z.B. Bl. 6 postfr. (Mi. 140,-), Bl.
7/11 kpl., teils mehrf., u.a. Bl. 9 gepr. und ungebr. Mi. rund 4000,-

220,—

5420 Deutsches Reich, 1933/1945, Slg. mit vielen postfrischen Ausgaben, u.a. Nr. 512/28, 603, Bl. 7, 669/70, WHW-Sätze
von 1937 u. 1939, Nr. 773/78 usw., bis Nr. 909/10, je postfr., Bl. 11 gest., usw., auf Vordrucken. Mi. 2100,-

200,—

5421 Deutsches Reich, sauber gest. Slg. mit den Jahrgängen 1940/45 kpl., viele Werte lose und zusätzlich auf
Luxusbriefstücken, u.a. Nr. 746/47 etc. Dazu seltene Nr. 799/802B mit ungeprüften Stempeln

200,—

5422 III. Reich, 1933-1938, sauber ungebrauchte Slg. ab Nr. 479-481, mit Nr. 495, 505B, 540-75 kpl. (mit zusätzlich 575I
postfr.), 580-603, 609-16, 632-45, sowie Nr. 651-661, dazu postfrisches Paar Nr. 512, eine Marke mit Abart “obere 1
ohne Anstrich”

200,—

5423 III. Reich, 1933-1945, gest. Sammlungsteil inkl. besseren Ausgaben wie WHW, Olympia, Plattenfehler Nr. 886VI,
Hitler-Mark-Werte in beiden Zähnungen (ungepr.) usw., alles verkaufsfertig in zwei unzirkulierten Auswahlheften mit
einer Nettoauszeichnung von 1683,- Euro

200,—

5424 III. Reich, 1936-1945, saubere postfrische Slg. ab Nr. 603, mit Bl. 7, 10, Nr. 651-59, 669-70, 671y, 695-97, 698-99,
702-13, 716-29, 730-38 usw., bis Nr. 909-10 einschließlich 909-10U. Mi. 2450,-, dabei keine Plattenfehler
gerechnet!

200,—

5425 III. Reich, Nachlaß mit mehreren Teilsammlungen, meist postfrisch, teils ungebraucht, auf einem Stapel Blanko- und
Vordruckblättern. Dabei u.a. dreimal Bl. 7, Nr. 684/85 per drei, 702/13, 773/78 usw., bis Nr. 909/10, alles postfrisch.
Mi. 2500,-

200,—

5426 III. Reich, gest. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 507, 529/39, mehreren Winterhilfen, Danzig-Abschied, Nr. 671,
799/802A mehrf., Bl. 5/8 u. 11 etc. Mi. 2200,-

200,—

5427 III. Reich, saubere postfrische Slg. mit Nr. 512/28, meist vom Oberrand, 538 (160,-), 586/87 (105,-), 671 (150,-), WHW
1938 u. 1940 (140,-), 702/13 usw. Mi. 1800,-

200,—

5428 Weimarer Republik, Zusammendrucke, Partie mit besseren wie u.a. W23 gest. (Mi. 200,-), Reichspräsidenten mit
Kehrdruckpaaren, Nothilfen, u.a. W31 auf Bfst. (400,-), W33 ungebr. (180,-) usw. Mi. 1900,-

200,—

5429 Deutsches Reich, 1933-1945, parallel in beiden Erhaltungen geführte Slg. im Schaubek-Vordruckalbum,
postfr./ungebr. mit u.a. Nr. 479/81, 603, 700, 730/38, Bl. 4/11, ab 1940 kpl., gest. mit u.a. Nr. 529/39, 540/55, 588/97,
ab 1936 (ohne Bl. 5/6, 11, Danzig-Abschied und wenige weitere Werte) kpl., im Anschluß noch etwas Dienst. Mi.
3300,-, Los 6035 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5430 Deutsches Reich, 1933-1945, versch. Teilsammlungen in allen Erhaltungen, postfrisch u.a. mit Serien WHW,
Wehrmacht, bis Nr. 909/ 910 (diese per zwei), gest. ab Nr. 479-81, 543, 588-97, 634-42 lose und auf zwei R-Briefen,
802A, zusätzlich viele Werte auf Briefstücken mit ESST (!), sowie Dienst Nr. 132-57 und 160-76 kpl. gest.

180,—
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5431 III. Reich, postfr. Partie mit u.a. Nr. 686/88 (Mi. 110,-), 702/13, 909/10 im Unterrand-Viererblock (Mi. 320,- +) usw.
Mi. knapp 1500,-, dazu ungebr. und gest. Werte ab 1926, inkl. Winterhilfen 1937/38 gest., Nr. 747 usw., Los 6049 der
212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

5432 Deutsches Reich, 1933/1945, Sammlung ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 499/505 gest. usw., von 1934-1945 (ohne die
Blöcke) kpl., inkl. Nothilfen 1934/35 gest., allen Winterhilfen, Nr. 695/99, 716/29, je gest., usw., im
SAFE-Vordruckalbum. Mi. rund 2000,-, dazu gest. Nr. 909/10 unberechnet

160,—

5433 Deutsches Reich, die Jahrgänge 1940/1945 sauber postfrisch kpl. mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 746/47,
750/59, 773/78, 799/802, 909/10 lose und in Viererblöcken etc., vierstelliger Michel

160,—

5434 III. Reich, 1933-45, ungebrauchte u. postfrische Slg. im Lindner-T-Album, alles recht vollständig mit dem größten Teil
des Standards, u.a. Nr. 529/39, Stände Nr. 556/64, 588/97, Olympiade, WHW, diverse Blöcke ab Bl. 5, 716/29, Braune
Bänder etc., bis Nr. 909/10, dazu Dienst, Los 6450 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

5435 III. Reich, 1937-1943, postfrischer bzw. teils auch ungebr. Sammlungsteil, inkl. Nr. 671y postfr., 672y, 675-83 einzeln
und in postfrischen Oberrand-Dreierstreifen, 686-88 u. 695-97, 698-99 postfr., 702-13, 716-29, 730-32, 746-47
postfr., dito 750 usw.

160,—

5436 III. Reich, Zusammendrucke, gestempelte Slg. von 84 versch. Zus.-Dr. aus MH 40-45, dabei S223-230, S219-222,
S242, gute Olympia-Zus.-Dr., WHW W112, 114, 128, 130, S256(2) usw.

160,—

5437 III. Reich, postfrische Slg. mit Winterhilfen 1936/37 (Mi. 180,-), Bl. 7, 9 u. 11 (Mi. zusammen 745,-), Nr. 671y (Mi.
150,-, gepr. Peschl BPP) usw., auf SAFE-Dual-Vordrucken

160,—

5438 III. Reich, saubere postfr. Partie mit guten Bl.  7/9 (Mi. 625,-) und 11 (340,-), von Nr. 781 bis 909/10 kpl. 160,—

5439 III. Reich, Partie von ca. 400 postfrischen Bogenecken, meist Sonder- und Zuschlagswerte, dabei u.a. Nr. 614/15, 659,
684/85 per zwei, 689/90, 801B per zwei etc. Der lose Marken-Wert schon über 1000,- Mi.

150,—

5440 III. Reich, 1933-1943, Sammlungsteil ab Nr. 479-81, mit u.a. Nr. 529-39, besseren WHW, Blaue u. Braune Bänder,
Danzig-Abschied usw.

140,—

5441 Deutsches Reich, 1940/45, postfr. kpl. Slg. inkl. Nr. 743, 747, 773/78, 799/802A/B usw., bis Nr. 909/10, auf
SAFE-Vordrucken

130,—

5442 III Reich, 1933/1945, Slg. mit u.a. Block 10 per zwei, je mit SST (Mi. 260,-), Nr. 671 dreimal, je auf Blankobrief etc., bis
postfr. Nr. 909/10, im Borek-Binder. Dazu Böhmen u. Mähren kpl. ab postfr. Nr. 1/19

130,—

5443 III. Reich, Hindenburg-Zusammendrucke ex MH 38/39, gestempelter Sammlungsteil mit besseren wie S175-178,
179-182, 185-186, 195-196, W87-89, 214, S204, 206-10 kpl. (!) usw.

130,—

5444 Deutsches Reich, 1923/1932, Zusammenstellung von 2700 gestempelten Werten der Weimarer Zeit, mit etlichen kpl.
Dauerserien-Sätzen, Nr. 364/67 mehrf., 378/84, 2 Mk. SAF (Mgl.), 1 Mk. Zeppelin, Nr. 462 usw.

120,—

5445 Deutsches Reich, 1933/1945, Partie von etwa 1500 Werten III. Reich, dabei u.a. Nr. 507 gest. (Wellenstempel), 529/39
gest., 564 gest., mehrere WHW-Sätze, mehrere Blöcke, z.B. Bl. 10/11 gest. usw., bis Nr. 909/10

120,—

5446 Deutsches Reich, 1933/45, saubere ungebrauchte Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 540/55, 588/97, 606/16, alle
WHW-Sätze, 695/97 usw., von 1940-1945 kpl. Dazu Dienst Nr. 132/177

120,—

5447 Deutsches Reich, 1936/1945, postfrische Slg. mit u.a. Nr. 600/602 und 609/16 (Mi. 205,-), 730/46 (150,-), 760/80
inkl. 772X/Y (Mi. 166,-) usw., bis Nr. 909/10. Dazu H-Bl. 98/99 und 119/20

120,—

5448 Deutsches Reich, Partie Zusammendrucke ab 1928 postfr., dabei u.a. K10, 12 u. 14 (Mi. 140,-), W27.2 und 27.3 je per
zwei (Mi. 150,-), S108 postfr., fünf Hindenburg-H-Blätter, etliche Winterhilfen usw.

120,—

5449 III. Reich, Zusammendrucke, Slg. von etwa 120 Zus.-Drucken ab Wagner, dabei u.a. SK19 gest. (Mi. 100,-), W47 u. W55
gebr. und ungebr., W51, Hindenburg inkl. einiger Reklame-Zus.-Dr., Olympia 1936 (Mi. 285,-), Winterhilfe 1936 usw.

120,—

5450 III. Reich, Zusammenstellung mit u.a. Nr. 543 postfr., 562/64 inkl. weiterer Nr. 564 postfr. (Mi. zus. 446,-), 657 mit PF I
ungebr. (Mi. 150,-) usw.

120,—

5451 III. Reich, gest. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 506/507 (Mi. 220,-), Stände-Satz (Mi. 160,-), Nr. 609/16, Winterhilfen
usw., bis 1945. Mi. über 1000,-

120,—

5452 III. Reich, postfr. Partie mit Nr. 551WOR (Mi. 140,-), 588/97 (200,-), 909/10, sowie Dienst Nr. 132/77 (Mi. 295,-) 120,—

5453 III. Reich und Gebiete II. Wk., umfangreiche, ungebr./postfr. Sammlung aus alter “Sammlerhand”, teilweise wurden die
Marken eingeklebt, teils aber auch in Taschen versiegelt, so dass einiges erhalten blieb. Dabei Flugpost Nr. 529/39,
Stände ‘34 ungebr., dito Trachten, Winterhilfen, Braune Bänder wie Nr. 671, Nürburgringrennen, Nr. 695/97 ungebr.,
Kameradschaftsblock postfr., 728/29 postfr., 909/10, Dienst, einige Standardgebiete Besetzung, im Anhang noch
ungebr. Waffeln Nr. 482/95 etc., Los 6479 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5454 III. Reich, ab 1937 (mit Bl. 7/8), meist die letzten Jahre, Sammlungsteil in allen Erh., oft dopp. (gest. SA/SS natürlich
unbewertet), auch mit Dienst, dabei Dienst Nr. 166-77 in beiden Erhaltungen (!), etwas Feldpost etc.

110,—

5455 III. Reich, gestempelte Slg. mit u.a. Bl. 7/9 und 11 (Mi. 196,-), Nr. 695/99 (152,-), 716/29 (220,-) usw., auf
Lindner-T-Vordrucken

110,—

5456 III. Reich, in allen Erhaltungen geführte Sammlung ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 699 postfr. usw., von 1940 bis postfr. Nr.
909/10 nahezu kpl., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu etwas Gebiete im Anhang. Mi. 1500,-

110,—

5457 III. Reich, postfr. Slg. mit Nr. 512/28, 546/47, 554/55, 565/68, 580/83, 702/13 (Mi. der genannten bereits 600,-) usw.
Vierstelliger KW

110,—

5458 III. Reich, postfr. Slg. mit u.a. Winterhilfen 1938/39 (Mi. 160,-), Nr. 686/88 (110,-), 698/729 (529,-) usw., auf
Vordrucken

110,—
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5459 III. Reich, 1933-45, meist ungebr. Slg. im Vordruckalbum, dabei einige bessere Werte wie Nr. 588/97, WHW-Serien,
Olympiade 1936, Braune Bänder mit Nr. 699, 747, Abschied mit Nr. 716/29, 909/10, Dienst, Los 6491 der 214.
Auktion, alter Ausruf 130,-

100,—

5460 III. Reich, Hindenburg-Zusammendrucke, Slg. von 115 oft besseren Zus.-Dr. inkl. W88, 118, S185, 189, 213/214,
diverse KZ etc.

100,—

5461 III. Reich, Slg. mit u.a. Nothilfen 1934 gest. (Mi. 160,-), 1935, WHW-Sätzen 1936/38, Bl. 9, Nr. 671 gest., 695/99 gest.
(Mi. 152,-) usw., auf Schaubek-Vordrucken

100,—

5462 III. Reich, meist gest. Slg. auf Vordrucktext, mit vielen Werten, z.B. Nr. 576/79 (Ostropa-Herzstück mit SST), WHW,
Braune Bänder, 716/29 ungebr. u.v.m.

100,—

5463 Deutsches Reich ab 1933, postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 479/81, mit u.a. Nr. 512/28 postfr., 540/43, oberer Bogenecke Nr.
553POR (Falz im Bogenrand, Marke postfr.), Nothilfe-Satz 1934 usw., auf Vordrucken

90,—

5464 III. Reich, Hindenburg-Zusammendrucke ex MH 36 bis 38, Slg. von 77 versch. Zus.-Dr. inkl. S132, 134, 136, 138, 140,
142, 144, 146, KZ29.1, S158, 168, 170 etc.

90,—

5465 III. Reich, Partie mit Bl. 4-7, 9-11, untersch., auch postfrisch, Dienst, sowie Feldpost mit Nr. 10Bc 90,—

5466 III. Reich, Plattenfehler, Partie mit u.a. Nr. 575I, 769I, 888I und VII (Mi. 150,-), 889II/III (160,-), 893VI, 896I (100,-), je
postfr., Nr. 587I viermal gest. (120,-) usw.

90,—

5467 III. Reich, Sammlungsteil mit Nr. 540-67 kpl. gest., dito 588-617, Bl. 4, Bl. 10, 651-59, 671y postfr., dito Nr. 730-38
usw.

90,—

5468 III. Reich, postfrische Zusammenstellung mit Nr. 671 (Mi. 150,-), 673/85 (166,-), H-Bl. 115/22, ohne H-Bl. 119, kpl.
(Mi. 195,-) usw.

90,—

5469 Deutsches Reich ab 1924, postfr./ungebr. Slg., mit Nr. 375/77 postfr., 505B (Mi. 180,-), 563/64 usw., auf
Lindner-Vordrucken. Dazu Dienst ab postfr. Nr. 1/8, mit Nr. 57/64 postfr.

80,—

5470 Deutsches Reich, 1933-45, gemischte Sammlung in allen Erhaltungen, mit viel Mittelmaterial, auch postfr. wie WHW
Nr. 634/42, ungebr. mit Braunen Bändern, Nr. 716/29 usw., Los 6498 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

5471 III. Reich, Steckkartenpostenmit mittleren und besseren Ausgaben, dabei u.a. Nothilfesatz 1934, Nr. 671, 695/99 usw. 80,—

5472 Weimarer Republik, Zusammenstellung von rund 900 Werten, dabei u.a. Nothilfen 1924, 1928 und 1932 kpl., Nr.
407/409, 410/22 ungebr. kpl. (Mi. 120,-) usw.

80,—

5473 Deutsches Reich, 1923/32, Slg. mit u.a. Nr. 344/50 ungebr. (Mi. 260,-), Nothilfe 1924, Dienst Nr. 105/31 (ohne Nr.
123) kpl. usw., im SAFE-Ringbinder

70,—

5474 III. Reich u. Besetzung 2. Wk., reichhaltige Slg. in allen Erhaltungen im Vordruckalbum, beginnend einigen
Wagner-Werten, mit Nr. 506, Olympia ‘36, WHW-Serien, Bl. 11 etc., ab 1940 nahezu kpl., dazu Besetzung mit GG, u.a.
KLB 65, Böhmen u. Mähren, Luxemburg Nr. 1-32 etc.

70,—

5475 Deutsches Reich, Zusammendrucke, gest. Partie ab 1932, mit S100/101 per drei, Hindenburg und Winterhilfen mit
Reklame-Zus.-Dr. etc.

60,—

5476 III. Reich, sowie etwas Bes. II. Wk., Slg. mit etlichen Werten im Vordruckalbum, meist ungebr./gest., dabei Nr. 909/10
postfr., Böhmen u. GG mit div. Werten, Besetzung Luxemburg etc. Mi. ca. 800,-/900,-, Los 6518 der 214. Auktion, alter
Ausruf 70,-

50,—

5477 Deutsches Reich, Partie Weimar und meist III. Reich gestempelt, fast nur Sonderausgaben, inkl. Nr. 429, 697,
800/801A per zwei, usw., in drei Auswahlheften

45,—

Deutsches Reich Dienst

5478 Dienst, gestempelte Sammlung, beginnend mit Nr. I auf Brief (Mi. 400,-), ferner mit Nr. 1/13, 16/74 kpl., 75/88, ohne
Nr. 83, aber mit zweimal Nr. 85 u. 87 kpl., gepr. Infla (Mi. 1410,-), 114/29 inkl. 126Y (300,-) usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken

400,—

5479 Dienst, ca. 1901-1943, reichhaltiger Lagerbestand mit ca. 3000 Werten, meist gestempelt (insofern schon
Fundgrube), dazwischen immer wieder gepr. Werte bzw. chancenreiche Exemplare, z.B. Schlangenaufdrucke,
Behördendienst, dazu etwas Feldpost. Enormer, sicherlich fünfstelliger KW!

350,—

5480 Deutsches Reich, Dienst, gestempelte, von Nr. 1-177, lediglich ohne Nr. 113, kpl. Sammlung auf Vordrucken. Dabei Nr.
9/14 (Mi. 190,-), 34/64, teils gepr. (Mi. 171,-), Nr. 65 gepr. Infla/Peschl (Mi. 600,-), 75/88 (Nr. 82, 85 u. 88 gepr. bzw.
Befund, Mi. nur diese 570,-), 89/98 (120,-), 132/77 (Mi. 1700,-, Nr. 177 jedoch ungeprüft) etc.

300,—

5481 Dienst, gestempelte, von Nr. 1 bis 177 kpl. Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 9/14, 34/64, 75Y, Befund
Tworek, 114/31 inkl. drei Y-Wasserzeichen, 132/77 usw. Mi. 2800,-, dazu ungeprüfte Nr. 65 und 82/88 unberechnet

250,—

5482 Dienst, unzirkuliertes Auswahlheft mit einer Nettoauszeichnung von 1478,- Euro (bei 60% vom Michel), inkl. gest. Nr.
9-14, Bayern-Abschied, nicht prüfbare Nr. 65 (mit 29,50 ausgezeichnet), 60Y mit Gef.-Stempel etc.

220,—

5483 Dienst, gestempelte, von Nr. 1 bis 177 (ohne Nr. 65 und einige Schlangenaufdrucke) kpl. Sammlung auf
Borek-Vordrucken. Dabei Nr. 9/14, 34/64 inkl. geprüfter Nr. 47I, 75Y (gepr., Mi. 190,-), Nr. 77b (110,-) und 85 (110,-) je
gepr., 105/31 inkl. Nr. 116b und 121Y gepr. etc. Dazu Nr. 154/77 zurückhaltend gerechnet. Mi. rund 2000,-

180,—

5484 Dienst, sortenreicher, postfr./ungebr. und gest. Bestand von 3400 Werten ex Nr. 1/98, dabei u.a. Nr. 9/14, viele Werte
ex Nr. 34/51 (Nr. 51 sechsmal gest.), 52/64 gest. usw. Mi., alles billigst gerechnet, bereits 8000,-

180,—

5485 Deutsches Reich, Dienst, Sammlungsteil mit guten Ausgaben inkl. sehr seltener Nr. I ungebr. (Mi. 750,-), Nr. 1-14
(140,-), 34-51 gest., 52-63, 65-76, 82-88, sowie postfr. Nr. 119X, 121Y Teil-HAN, 123Y, 130, 131 etc.

140,—
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5486 Dienst, 1903/1942, gestempelte Slg. ab Nr. 1/8, von Nr. 16 bis 177 (ohne Nr. 65 u. 83/88) kpl., inkl. Nr. 34/64, 105/31,
132/77 etc., auf alten Schaubek-Vordrucken. Mi. 1300,-, dazu ungeprüfte Nr. 177 unberechnet

120,—

5487 Dienst, dickes E-Buch mit etwa 6000 meist gestempelten Werten. Dabei Nr. 23/33 mehrf. gest., 34/51 mehrf., teils
vielfach, 52/65, 89/98, 114/31 meist mehrf., 132/54 mehrf. etc. Mi., alles billigst gerechnet, bereits rund 10.000,-

110,—

5488 Dienst, parallel ungebraucht und gestempelt geführte Sammlung, von Nr. 1-177, mindestens einmal kpl., häufig in
beiden Erhaltungen, auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei Nr. 9/14 gest., 34/64 gebr. und ungebr. je kpl., 89/98 gest.,
98/177 in beiden Erhaltungen je kpl. etc. Mi. 1500,-, wobei die ungeprüfte Nr. 177 unberechnet blieb

110,—

5489 Dienst, E-Buch mit 2400 Werten, sortenreich, mit Nr. 9/14 gest. (Nr. 14 per zwei, Mi. 260,-), 34/64 mehrf. gest.,
89/104 in postfr. Paaren, 105/54 mehrf. gest., 166/77 mehrf. postfr., einmal aus der Bogenecke, Besonderheiten mit
Korbdeckelsprüngen und HAN etc. Enormer KW!

100,—

5490 Dienst, gest. Slg. von über 300 Werten ab erster Ausgabe, u.a. mit Nr. 99/177 kpl. gest. (teure Nr. 155/77 ungeprüft),
gewaltiger KW

100,—

5491 Dienst, von Nr. 1-177 komplette, sauber ungebrauchte Slg., mit Nr. 9/14, 34/64, 105/31, 132/77 usw. 100,—

5492 Dienst, dickes E-Buch mit 1800 fast durchweg gestempelten Werten ab Nr. 1/8, dabei mehrfach Nr. 34/51, zweimal
Nr. 113/31, seltene Nr. 166/77 (Stempel ungeprüft) usw., mehrere tausend Michel

90,—

5493 Deutsches Reich, Dienst, Slg. ab Nr. 1/8, mit allen Werten von Nr. 16-177 bereits kpl., auf SAFE-Vordrucken 80,—

5494 Dienst, Partie von über 2000 Werten, sortenreich, ab Nr. 1/8, mit Nr. 16/33 vielfach gest., vielen gest. Werten ex Nr.
34/51, postfr. Bogenteilen der Infla-Aufdruckwerte, mit 140mal Nr. 95 (Mi. 196,-), Nr. 114/31 usw. Mi., alles billigst
gerechnet, über 2500,-

80,—

5495 Deutsches Reich, Dienst, Slg. ab Nr. 1/8, mit u.a. Nr. 16/51 gest., 75/165 kpl. usw., bis ungepr. Nr. 177 mit Eckstempel 60,—

5496 Dienst, E-Buch mit 700 Werten ab Nr. 1/8, mit Nr. 9/14 gebr. und ungebr. je kpl., Nr. 75/88, 132/65 kpl., meist mehrf.,
usw.

60,—

5497 Dienst, Zusammenstellung mit u.a. Nr. 34/51 gest., 52/64, 149 postfr. per 22, davon sechs Oberrandwerte (Mi. 840,-)
usw.

60,—

5498 Dienst, Slg. ab Nr. 1/4, mit u.a. Nr. 99/131, auf SAFE-Vordrucken 50,—

5499 Dienst, postfr./ungebr. Sammlung ab Nr. 1/8, mit u.a. Nr. 16/33, 52/64 postfr. (Mi. 150,-), 79I im postfr.
Oberrand-Viererblock usw., bis Nr. 166/77, auf DAVO-Vordrucken, Los 5160 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

5500 Dienst, von Nr. 1-113 kpl. Slg., inkl. Nr. 9/14, 34/64 gest., usw., auf alten KABE-Vordrucken 45,—

5501 Dienst, Zusammenstellung ab erster Ausgabe, mit Nr. 14 gest., 34/64, 132/54 gest., 155/77 postfr. usw., in zwei
E-Büchern

40,—

Deutsche Auslandspostämter und Kolonien

5502 Deutsche Auslandspostämter und Kolonien, Sammlung aller Gebiete, von China bis Togo, meist ab erster Ausgabe, mit
insgesamt 35 Querformaten, auf alten Vordrucken. Dabei China ab Nr. 1/6, Türkei ab gest. Nr. 1/3, mit Nr. 20II gest.,
DNG ab Nr. 1/6, DOA ab Nr. 1/10, DSWA ab Nr. 1/4, mit Nr. 20/22 gest., Kamerun ab Nr. 1/6, Karolinen 5 Mark usw.

500,—

5503 Deutsche Auslandspostämter, Sammlung aller Gebiete, von China bis Togo, mit alleine 46 Querformaten, inkl. 11
Höchstwerten, auf Leuchtturm-Vordrucken

500,—

5504 Deutsche Kolonien und Auslandspostämter, spezialisierte Zusammenstellung inkl. China Boxer-Aufstand PVg, PVIb,
DOA V37f, DSWA V48d, Marianen-Einheiten gest., Marshall-Inseln M52 (zwei Briefstücke), V45b, V46c, Samoa
V46c(2), 47b, d(3), V48a, b, d, bessere Stempel etc.

500,—

5505 Türkei, fast komplette Sammlung mit mehrfach Nr. 1/5, Nr. 6/10 gest., 12/22, 24/34, 36/47 gest. (Mi. 900,-, Nr. 46
gepr. Kilian BPP), 48/52 usw.

500,—

5506 Marokko, saubere, fast komplette Slg. ab Nr. 1/6 (Mi. 100,-), mit Nr. 7/15, 17, 21/33 gest. (600,-), 34/52 gest. (1400,-)
und Nr. 46/58

400,—

5507 Deutsche Auslandspostämter und Kolonien, Steckkartenpartie mit teils besseren Ausgaben, dabei China mit
Vorläufern inkl. Briefstück mit MiF V41/42 (Mi. lose 150,-), V47 und V50 je per zwei auf Bfst. (Mi. lose 140,-), Petschili
PVf auf Bfst. (400,-), Querformate mit Nr. 44/46 gest. (250,-), Marokko Nr. 32 gest., Türkei ab Nr. 3, DNG Nr. 18 auf
Bfst. (190,-) usw. Dazu Kamerun, Brit. Besetzung Nr. 11 auf Bfst. mit u.E. zweifelhaftem Stempel

300,—

5508 Deutsche Auslandspostämter und Kolonien, Zusammenstellung meist besserer Werte, mit China Petschili PVIb und c
(Mi. 720,-), Marokko Nr. 40 (180,-), Türkei Nr. 2 (100,-), 22 (140,-), Kiautschou Nr. 13, 24 (100,-), Samoa Nr. 16, alle
gestempelt, usw.

250,—

5509 Deutsche Auslandspostämter in China, gest. Slg. ab erster Ausgabe, mit Nr. 2/6I und Nr. 1a/b-6II (Mi. 260,-), 15/26
(200,-), 28/36 (150,-), sowie Nr. 38/47 (ohne Nr. 46, Mi. 270,-) kpl.

200,—

5510 Marokko, gestempelter alter Spezialsammlungsteil mit hübschen Briefstücken (auch ein Mitläufer), besseren
Stempeln wie “Assimur” mehrf., “Larache” in violett, “Fes-Mellah”, sowie zehn versch. Viererblöcke der letzten
Ausgabe (inkl. Nr. 54 und Bogenecken-VB Nr. 56 mit HAN) mit dem typischen
“Assimur”-Letzttags-Gefälligkeitsstempel

200,—

5511 Deutsche Auslandspostämter und Kolonien, kleine gestempelte Restsammlung mit Marokko Nr. 43 (Mi. 220,-), Türkei
Nr. 6/9, 44/45 (100,-), DOA Nr. 20, 36, DSWA Nr. 30 usw., auf alten Borek-Vordrucken

150,—
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Deutsche Abstimmungsgebiete

5512 Oberschlesien, Oppelner Notausgaben, Slg. von 31 versch. ungebrauchten Aufdruck-Werten, alle mit Altprüfung
Härtel, die bekanntlich oft einer Nachprüfung nicht standhält (siehe Hinweis im Michel-Spezial), interessantes
Referenz-Material!

300,—

5513 Oberschlesien, Oppelner Notausgaben, Slg. von 29 versch. ungebrauchten Aufdruck-Werten, alle mit Altprüfungen,
bei denen fraglich ist, ob sie einer BPP-Prüfung standhalten, dennoch interessantes Referenz-Material

250,—

5514 Oberschlesien, Zusammenstellung mit viel mittlerem Material, dabei auch Zwischenstege, bessere wie Nr. 12a
postfrisch (Mi. 280,-), 10F per drei, gepr./sign. (Mi. 600,-), 30-40, 41-43 mind. per fünf, u.a. Nr. 30-35 u. 38 postfr. etc.
Mi. 3200,-, Los 6178 der 212. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

5515 Deutsche Abstimmungsgebiete, alte, meist gestempelte Slg. inkl. Allenstein kpl., Marienwerder, Oberschlesien mit
gepr. Aufdruck-Werten, Schleswig mit 1. Zone kpl. sowie CIS 15 u. 40 Pfg.

200,—

5516 Deutsche Abstimmungsgebiete, Sammlung mit Allenstein fast kpl., zusätzlich mit unverausgabten Nr. II u. IV (Mi.
zusammen 400,-), je tadellos postfrisch, ferner Marienwerder Nr. 26/43, Oberschlesien ab gest. Nr. 1/9, mit Nr. 10F
sauber ungebr. (Mi. 550,-), Dienst usw.

200,—

5517 Deutsche Abstimmungsgebiete, parallel sowohl ungebraucht (anteilig ca. 1/6) als auch gest. (5/6) geführte Slg., gest.
u.a. mit Allenstein Nr. 1-13, Marienwerder Nr. 1-13 (Typen) auf Luxusbriefstücken, 22-24 auf Briefstücken, 23
zusätzlich postfrisch, Oberschlesien Nr. 1-9, 11aZW, 12, 13-40 kpl. gest., vier ungeprüfte gest. Oppelner Notausgaben
(?), sowie Stadtpost Warschau Nr. 2, 3, 5, 8H etc.

200,—

5518 Deutsche Abstimmungsgebiete, postfrischer/ungebrauchter Sammlungsteil inkl. Allenstein ab Nr. 1-13a-c, 14-28,
Marienwerder mit Nr. 8xB, 14xBb, seltener 17x, 19, 22, Oberschlesien mit Nr. 10F, 12, eine Oppelner Notausgabe mit
Altprüfung (?), 13-43 kpl., fast 250 Dienst-Aufdrucken (!, hier auch wenige gest.) etc.

200,—

5519 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 kpl., zusätzlich unverausgabte Nr. IV/VI tadellos postfr.
(Mi. 600,-), ferner Marienwerder Nr. 22/25 gest. (130,-), 30/43, Oberschlesien Nr. 1/43 kpl., inkl. Nr. 1/12 gest. (115,-),
Nr. 30/40 meist gest., 38 postfr. (Mi. zusammen 420,-), Dienst usw.

200,—

5520 Oberschlesien, Slg. auf Vordrucken, ex Nr. 1-43 ungebr./gest. gemischt gesammelt, dabei z.B. Nr. 30/40 sign., Dienst,
auch 28 Werte Oppelner Handstempel (ohne Gummi). Angeboten wird unter dem Vorbehalt der üblichen
Echtheitsproblematik ohne jegliche Gewähr

180,—

5521 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 ungebr. kpl., sowie gest. (ohne Nr. 18) kpl., wenig
Marienwerder, viel Oberschlesien, mit Nr. 10/11 mehrf. inkl. diversen Aufdruck-Abarten, viermal Nr. 10F ungebr. (Mi.
800,-), Nr. 12, 14 versch. Oppelner Notausgaben mit Altprüfung Härtel (mit der üblichen Prüfproblematik!), usw.

160,—

5522 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 1/14, unverausgabten Nr. IV/VI sauber postfr. (Mi. 600,-),
Schleswig Nr. 1/28 kpl., inkl. Nr. 26/28, gepr. Dr. Hochstädter, usw.

150,—

5523 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit u.a. Allenstein ab gest. Nr. 1/14, Marienwerder ab Nr. 1/13, mit Nr. 30/43
gest., Oberschlesien Nr. 1/9 gest., 10F ungebr. (Mi. 500,-) usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

120,—

5524 Abstimmungsgebiete, Sammlungsteil inkl. Allenstein ab Nr. 1, Marienwerder mit besseren, Oberschlesien Nr. 14-29
überkpl. gest., vier Oppelner Notausgaben, ohne die alten Prüfzeichen, die meist falsch sind, aber eben auch ungeprüft
(?), Schleswig, Saar mit Nr. 9aIA, 17A, 96/97, je gest., usw.

110,—

5525 Deutsche Abstimmungsgebiete, gest. Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 kpl. (Nr. 18 ungebr.), Marienwerder, Oberschlesien
Nr. 1/9, Nr. 10F auf Bfst. (Mi. 800,-), fünf Werten ex Nr. 30/38 usw., auf alten KABE-Vordrucken

110,—

5526 Oberschlesien, interessanter sammlungsähnlicher Lagerbestand mit ca. 600 Werten, dabei die Freimarken ex Nr.
13/29 mit vielen Ortsstempeln, teils Briefstücke, Nr. 24 in Nuancen (!?), altsignierte Aufdrucke, diverse Doppeldrucke,
Kopfsteher mit 36K (!), mehrfach 10F, Dienst usw., in Anbetracht der üblichen Problematik chancenreich angesetzt

110,—

5527 Allenstein, Slg. der Nr. 1-28 (ohne Nr. 18) kpl. Dazu unverausgabte Nr. IV und V (Mi. 400,-), je tadellos postfrisch 100,—

5528 Allenstein, gest. Slg. mit Nr. 1/28 kpl., inkl. Nr. 18. Dazu unverausgabte Nr. II (Mi. 200,-) und IV (200,-), je tadellos
postfrisch

100,—

5529 Deutsche Abstimmungsgebiete, gest. Sammlung mit Allenstein, Marienwerder und Oberschlesien, auf alten
Schaubek-Vordrucken. Dazu Allenstein unverausgabte Nr. II im tadellos postfr. Paar (Mi. 400,-)

100,—

5530 Deutsche Abstimmungsgebiete, Sammlung mit Allenstein Nr. 1/28 (ohne Nr. 18) kpl., meist postfrisch,
unverausgabter Nr. II tadellos postfr. (Mi. 200,-), Marienwerder Nr. 22/43 kpl., sowie Schleswig Nr. 1/14, auf
Lindner-Vordrucken

100,—

5531 Allenstein, Mi.-Nr. I, unverausgabte 40 Pfg., im postfrischen Plattendruck-Viererblock aus der linken oberen
Bogenecke, tadellos, Mi. 1520,-

90,—

5532 Deutsche Abstimmungsgebiete, Slg. mit Allenstein Nr. 1/28 (ohne Nr. 18) kpl., Oberschlesien Nr. 1/9, Saar ab erster
Ausgabe mit Nr. 16 gest. (Mi. 350,-), Nr. 32/49 usw., auf Vordrucken

80,—

5533 Oberschlesien, Lagerbuch mit 250 Werten der Frei- und Dienstmarken, dabei vielfach nach Stempeln gesammelt, auch
einiges an Briefstücken inkl. Bedarf

60,—

5534 Marienwerder, Zusammenstellung mit u.a. fünfmal Nr. 16, 31(5) etc. Mi. knapp 500,-, Los 6192 der 212. Auktion, alter
Ausruf 60,-

40,—

5535 Oberschlesien, kleine Slg. ab Nr. 1/9, mit Nr. 30/32 und 34/37 gest. etc. 35,—
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Danzig

5536 Danzig, 1920/1939, umfangreiche, nur ohne den großen Innendienst, nahezu komplette Sammlung, meist
gestempelt, teils auch ungebraucht, auf alten KABE-Vordrucken. Dabei Nr. 26/31I/II gest., inkl. Nr. 28II, kleiner
Innendienst kpl., Nr. 41/46I/II gest., 158/92 gest., 202/11 gest., 220/30, Bl. 3 gest., Nr. 289/301 gest. usw. Dazu Dienst
Nr. 1/51 kpl. gest., sowie Porto Nr. 1/47 kpl. So vollständig selten angeboten

1000,—

5537 Danzig, 1920/23, gestempelte Sammlung der Infla-Ausgaben, von Nr. 1 bis 191, lediglich ohne großen u. kleinen
Innendienst, nahezu komplett, inkl. Nr. 1/15, 26/31, inkl. Nr. 27I/II u. 29/31I/II, 53/65, 87/89X/Y, 99/101X/Y, 158/68,
177/91 usw. Dazu Dienst Nr. 1/40, sowie Porto Nr. 1/29. Der Sammler ermittelte einen Michelwert, alles bedarfsgest.
gerechnet, von 30.000,-, da jedoch alles ungeprüft ist, ist dieser tatsächlich deutlich niedriger, entsprechend
vorsichtig taxiert

600,—

5538 Danzig, von Nr. 1-192, nur ohne den großen Innendienst, komplette Sammlung auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei
Nr. 32 nachgest., 33 und 39 ungebr., alles weitere gestempelt, inkl. Nr. 1/15, teils mehrf., 26/31I/II, teils gepr. Infla (Mi.
500,-), 41/46I/II, einige gepr. Infla (Mi. 450,-) usw., bis Nr. 181/92. Dazu Dienst Nr. 1/40 sowie Porto Nr. 1/29 ebenso
kpl. So vollständig selten angeboten

600,—

5539 Danzig, 1924/1939, gestempelte, bis auf wenige Werte, komplette Sammlung, dabei Nr. 207/10, 217/30 (ohne Nr.
226) kpl. (Mi. 400,-), 231/42 (310,-), von Nr. 243-308, bis auf billige Nr. 273, kpl., inkl. allen Winterhilfen (Mi. 150,-),
Bl. 1/3 (160,-), Nr. 289/301 (500,-) usw. Dazu Dienst Nr. 41/47 und 49/50 (Mi. 120,-), sowie Porto Nr. 30/38 und
40/42, auf Schaubek-Vordrucken

500,—

5540 Danzig, 1920/23, gestempelte, umfangreiche Slg. ab Nr. 1/15, auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei seltene Nr. 28II (Mi.
mind. 300,-), Nr. 34/35 usw., von Nr. 50-192 (ohne Nr. 158) kpl. (!), zusätzlich mit einigen Besonderheiten wie Nr.
87/89X/Y, 99X/Y etc. Dazu Dienst Nr. 1/40 und Porto Nr. 1/27 kpl., alle Stempel ungeprüft, aber durchaus
chancenreich. Der Michelwert für bedarfsgest. wäre gewaltig

300,—

5541 Danzig, 1920/1939, umfangreiche Slg. mit vielen kpl. Sätzen, im neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dabei Infla
von Nr. 1-180 (ohne großen und vier Werte kleiner Innendienst) kpl., viel nach 1924, inkl. Nr. 193/206, 217/19 gest.,
220/30, 231/35 usw., von Nr. 245-308 kpl., inkl. Bl. 1/3 gest. Dazu Dienst und Porto

250,—

5542 Danzig, 1920/23, gestempelte Slg. nur der Infla-Ausgaben ab Nr. 1/125, mit u.a. Nr. 41/46I, 50/132 (ohne Nr. 105) kpl.,
133/49, 151/77, sowie Nr. 179/90, auf Schaubek-Vordrucken. Dazu 35 Dienst-Werte ex Nr. 1/40 und 19 versch.
Porto-Werte. Der Michelwert, vom Sammler alles als Bedarfsentwertung gerechnet, würde theoretisch etwa 10.000,-
betragen. Da jedoch nichts geprüft ist, ist dieser tatsächlich deutlich niedriger, entsprechend vorsichtig ausgerufen

250,—

5543 Danzig, 1920-1939, unterschiedliche alte Slg. mit vielen Werten in allen Erhaltungen auf Blättern, ab Germania mit
Aufdrucken, Koggen, Wappen u. Flugpost, Infla, 30er Jahre mit WHW, Bl. 1/3, Nr. 289/97, Dienst u. Porto etc.

220,—

5544 Danzig, 1920/23, postfr./ungebr., bis auf Innendienst, kpl. Slg. der Nr. 1-192, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei
Nr. 1/15, 27/31II (Mi. 600,-), 44/46II ungebr., 87/89 postfr., 181/92 usw. Dazu Dienst Nr. 1/40 (ohne Nr. 29/32) kpl.,
sowie Porto Nr. 1/29

200,—

5545 Danzig, 1924/1939, Sammlung mit vielen besseren Ausgaben ab Nr. 193/206, auf Lindner-Vordrucken. Dabei Nr.
207/10, 220/35, 245/61, Bl. 1/2, Bl. 3 postfr., Nr. 298/308 usw. Dazu Dienst Nr. 41/51, sowie etwas Porto

200,—

5546 Danzig, 1924/1939, gestempelte Slg. ab Nr. 193/201, u.a. von Nr. 256-308 (ohne Bl. 3) komplett, inkl. allen
Winterhilfen, Bl. 1 PF I, Bl. 2, Nr. 289/97 (Mi. 400,-), 298/308 (121,-), sowie etwas Dienst und Porto, auf
Leuchtturm-Vordrucken. Vierstelliger Michelwert

200,—

5547 Danzig, 1924/1939, postfr./ungebr. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr.
193/210 kpl. (Mi. 280,-), 211/12 postfr. (220,-), 240/69 kpl., Bl. 2 mit PF IV postfr. (Mi. “-.-”), 284/96, 298/308, Dienst
Nr. 41/51 (200,-) usw.

200,—

5548 Danzig, 1920/1923, gestempelte, reichhaltige Slg. der Infla-Ausgaben ab Nr. 1/31, mit Nr. 50/122 (ohne Nr. 86) kpl.,
131/80 (ohne Nr. 149) kpl., Dienst und Porto ab Nr. 1/29 kpl. Der Michelwert für Bedarfsstempel ist gewaltig, da jedoch
alles ungeprüft ist, vorsichtig taxiert

150,—

5549 Danzig, Partie mit besseren gestempelten Infla-Ausgaben, u.a. Nr. 13, 27II, 35, 43I, 100/101, 158(2), 159/60 usw.
Ferner Nr. 207 gest., Bl. 1/3 gest., Porto Nr. 30/37 und 39/42 je gestempelt etc.

150,—

5550 Danzig, meist gest. Slg. ab erster Ausgabe, dabei Nr. 1/13, 15, 99/100 mit zeitgerechten Korkstempeln (Mi. 480,-),
181/92 (Mi. billigst 220,-), Porto Nr. 38/42 usw., auf Vordrucken

110,—

5551 Danzig, 1920/1938, Slg. mit vielen Infla-Sätzen ab Nr. 1/15, mit u.a. Bl. 1/2 gest., inkl. Bl. 2 mit PF IV (Mi. “-.-”), auf
alten Vordrucken. Dazu Dienst und Porto

80,—

5552 Danzig, 1920/1939, Slg. ab Nr. 1/15, mit viel Infla inkl. guten Nr. 181/92, Bl. 1/2, Dienst und Porto, auf
Leuchtturm-Vordrucken

80,—

5553 Danzig, postfrischer bzw. etwas ungebrauchter Sammlungsteil ab Nr. 255, dabei Block 1/2b, 276-80 postfr., dito
Luftpost Nr. 298-301, sowie Dienst u. Porto

80,—

5554 Danzig, 1920/1939, ungebr. und gest. Sammlung ab erster Ausgabe, inkl. kpl. Sätzen, insbesondere der Inflazeit 60,—

Memelgebiet

5555 Memel, 1920/23, gestempelte Slg. ab erster Ausgabe, mit Nr. 1/17, ohne Nr. 13, kpl. (Mi. 250,-), Nr. 18/32 (250,-),
37/39, teils mehrf., 110/20, 124/40, ohne Nr. 135, kpl. (240,-), 141/50 (440,-), 167/75 (240,-) usw.

220,—
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5556 Memel, Litauische Besetzung, Nr. 178/81 je in Viererblöcken, entwertet mit deutschem Stempel “Wischwill”, dabei
verschiedene Typen

100,—

5557 Memel, 1920/1923, gest. Slg. ab erster Ausgabe, mit Flugpost-Ausgaben, u.a. Nr. 101/107 (Mi. 140,-), 124/28, 169/70
usw., auf Schaubek-Vordrucken

90,—

Saar

5558 Saar, 1920/1934, gest. Slg. ab Nr. 1/15, mit Nr. 17, 18/27, 32/68, 70/121 kpl., diversen Volkshilfe-Werten, 179/94 inkl.
194 PF II. Dazu Dienst Nr. 1/32. Mi. 2800,-

300,—

5559 Saar, 1947/1959, E-Buch mit 2000 Werten, dabei u.a. diverse gestempelte Werte ex Nr. 226/38 (Mi. 850,-), fünf Werte
ex Nr. 262/63 mit Eckstempel (650,-), Nr. 291 im waager. Zwischenstegpaar und als Unterrandstück mit Zierfeld je
gest. (Mi. 640,-) etc.

300,—

5560 Saar, 1947/1959, gest. Sammlung, lediglich ohne Bl. 1/2 und Nr. 298/303, in den Hauptnummern kpl., inkl.
Hochwasserhilfe-Satz, Volkshilfe-Sätze 1949 u. 1951, Nr. 262/66, beiden Heuss-Sätzen usw., auf älteren
Schaubek-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 33/43. Mi. 3300,-

300,—

5561 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/54, mit u.a. Nr. 263, 265/66, 289/95, guten Nr. 297/98 usw., von 1950-1959,
bis auf zwei Heuss-Werte, komplett. Mi. 2800,-

300,—

5562 Saar, 1947/1959, nahezu durchweg gestempelte Sammlung, bis auf Bl. 1/2 und Nr. 291, komplett, dabei alle
Volkshilfe-Sätze, 200 Fr. Europarat gest., beide Heuss-Sätze, Dienst Nr. 33/44, je gest., usw. Mi. 2600,-

250,—

5563 Saarland, 1948-53, Zusammenstellung praktisch nur verschiedener, oft besserer Ausgaben und Belege, dabei Nr.
267-71 auf IBASA-Luxuskarte (Mi. lose 650,- +), 289 u. 291 auf Luxus-SST-Karten, 297-98 dreimal postfr., zweimal
gest. (Mi. 1340,-), 309-13 (2, 150,-), 290 im gest. ER-Dreierstreifen mit Druckdatum usw. Mi. 3700,-, Los 6217 der
212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5564 Saar, 1947/1959, gestempelte Slg. ab Nr. 206/54, mit u.a. Nr. 289/95, von 1951-1959 bereits komplett, inkl. Nr. 304,
allen Volkshilfe- und Heuss-Sätzen etc., auf älteren KABE-Vordrucken. Mi. 2100,-

220,—

5565 Saar, 1947/1959, Partie von etwa 1300 Werten, postfrisch, gest. und kaum ungebraucht, dabei u.a. Nr. 226/38 gest.
(Mi. 130,-), 262II und 263I (Mi. 310,-), Volkshilfe 1950, Nr. 319/37 postfr. u. gest. (113,-), 349ZW postfr. u. gest.,
Heuss I postfr. u. gest. per zwei (Mi. 200,-), Heuss II dreimal postfr. (165,-) usw. Mi. 2400,-

200,—

5566 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/66, u.a. mit den Jahrgängen 1952/59 kpl. inkl. beiden Heuss-Sätzen, auf
Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 2100,-

200,—

5567 Saar, 1947/59, Sammlung in allen Erhaltungen, mit vielen kpl. Sätzen, im SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dabei u.a. Nr.
255/59 gest., Volkshilfe-Satz 1949, Nr. 292/95 usw., von 1952-1959 kpl. inkl. beiden Heuss-Sätzen gest. Dazu Dienst
Nr. 33/44 gest. Mi. 2300,-

200,—

5568 Saar, Partie besserer Ausgaben, dabei Nr. 144/57 ungebr. (Mi. 450,-), 269/71 u. 303 gest. (Mi. 690,-), sowie Dienst Nr.
33/44 (Mi. 450,-)

200,—

5569 Saar, 1947/1959, bis auf das Blockpaar kpl. postfr./ungebr. Sammlung, mit Nr. 239/54 postfr., 272/88 postfr., allen
Volkshilfe-Sätzen, 289/95, beiden Heuss-Sätzen postfr. etc., auf Leuchtturm-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 33/44
postfr., vierstelliger KW

180,—

5570 Saar, Nr. 226, Partie von 7800 postfrischen Werten in Einheiten, häufig aus der Bogenecke, u.a. 300mal mit
vollständiger Bogennummer (!). Der Marken-Wert beträgt billigst bereits 2340,- Mi. plus Bogennummern, Fundgrube
für Abarten und Besonderheiten

180,—

5571 Saar, 1920/1934, Partie von etwa 600 Werten ab erster Ausgabe, mit vielen besseren, dabei u.a. Nr. 9/10 und 17 postfr.
(Mi. 137,-), 31 ungebr., gepr. Burger (180,-), 68/83 kpl. (150,-), 159, 194, Volkshilfe-Werte, u.a. zweimal Nr. 141
(120,-), 163/66 (140,-), 171/75 u. 177 (100,-), 195/205 (100,-) usw.

160,—

5572 Saar, 1947/1959, bis auf das Blockpaar komplette postfr./ungebr. Slg. mit allen Volkshilfe-Sätzen, u.a. von 1949
postfr., Nr. 239/54 postfr., 272/88 (bis auf Nr. 284/85) postfr., Nr. 289, 291 und 292 je postfr., beide Heuss-Sätze
postfr. etc., auf Leuchtturm-Vordrucken. Dazu Dienst Nr. 33/44 postfrisch. Vierstelliger KW

160,—

5573 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/38, mit u.a. Nr. 265/66, 293/95, 299, Nr. 302 gepr. Ney, usw., von 1951-1959
kpl., inkl. Heuss- und Volkshilfe-Sätzen etc., auf Schaubek-Vordrucken. Mi. 1800,-

160,—

5574 Saar, 1947/1959, postfr./ungebr., lediglich ohne Bl. 1/2, einige Werte ex Nr. 274/82 und 297/98, kpl. Slg. im alten
Borek-Klemmbinder. Dabei Nr. 255/59 postfr., 289/92 postfr., alle Volkshilfe-Sätze, beide Heuss-Sätze postfr. usw.

160,—

5575 Saarland, 1947-1959, postfrische Slg. der guten Jahre inkl. Markenteil Mi.-Nr. 239-330 kpl. (!), 337, 351-3Br, Dienst
Nr. 33-44, beiden Heuss-Serien usw.

160,—

5576 Saar, 1920/1934, gest. Slg. ab Nr. 1/15, mit u.a. Nr. 18/26, 32/106 kpl., 135/40, 195/98 usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken. Dazu Dienst. Mi. 1300,-

150,—

5577 Saar, 1920/1934, gest., ungebr. und wenig postfr. Slg. ab Nr. 1/15, auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 17, 32/124
kpl., inkl. Nr. 103I, 171/77, meist postfr., Nr. 194 gest., 195/98 gest. usw. Dazu Dienst. Vierstelliger KW

150,—

5578 Saar, 1920/34, postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 1/17 (enthaltene Nr. 16 unberechnet), mit Nr. 32/97 inkl. postfr. Nr. 97, Nr.
122/25, 128/32, 171/77, 179/94, Dienst usw., auf Vordrucken. Vierstelliger KW

140,—

5579 Alt- und Neusaar, alte Sammlung mit vielen Werten auf Vordrucken, ungebr./gest., dabei u.a. Germania- und
Ludwig-Aufdrucke, Freimarken-Serien mit Nr. 53/69, 70/83, Volkshilfen mit Nr. 122/25, 171/77, Dienst, Neusaar und
OPD weitgehend kpl., u.a. Dienst Nr. 33/44

130,—
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5580 Alt- und Neusaar, interessantes altes Lager mit ca. 3000 Werten, u.a. Altsaar mit Germania-Aufdrucken, Freimarken in
Mengen, dito Neusaar mit Aufdrucken, OPD Saar mit viel postfr. Material und Dienst, Fundgrube!

130,—

5581 Alt- und Neusaar, interessanter Spezialistenbestand, vor allem der Dauerserien ab Altsaar Germania mit
Aufdruck-Besonderheiten, Neusaar I u. II ähnlich mit Plattenfehlern, Sondermarken, sowie OPD Saar mit besseren
Werten, mehrere tausend Werte und sicherlich Fundgrube

130,—

5582 Saar, 1920/1959, E-Buch mit 1700 Werten ab erster Ausgabe, dabei u.a. Nr. 70/83, zweimal Nr. 239/54 postfr. (Mi.
184,-), zweimal Nr. 319/37 postfr., Heuss I einmal postfr. und Heuss II dreimal postfr. (Mi. 190,-) etc.

120,—

5583 Saar, 1920/1934, Slg. ab erster Ausgabe, dabei u.a. Nr. 53/96 gest. (Mi. 360,-), 104/107 gest. (130,-), 141 gest. (170,-),
152/54 gest. (185,-) usw., auf KABE-Vordrucken, vierstelliger KW, auch ein Brief Nr. 7 in MiF mit Deutsches Reich Nr.
85II

110,—

5584 Saar, 1920/1959, Sammlung, meist Alt-Saar, im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/15, 17, 32/52,
97, 103 PF II, Volkshilfe 1927 kpl., Nr. 135/39 gest., 179/94, Dienst Nr. 22/32 usw.

110,—

5585 Saar, 1920-1959, reichhaltige Slg. in allen Erhaltungen auf alten Vordrucken. Dabei Altsaar mit Germania und
Ludwig, Freimarken, Volkshilfen wie Nr. 104/7, 122/25, 171/77, Abstimmung Nr. 179/84, Neusaar mit
Hochwasser-Werten etc.

100,—

5586 Saar, 1920/34, postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 1/15, mit u.a. Nr. 81/83, 97, 98/103, Volkshilfen 1926/27, postfr. Randstück
Nr. 137 mit Druckdatum, Dienst Nr. 10 u. 13/15 etc., auf Leuchtturm-Vordrucken

100,—

5587 Saar, 1947/59, E-Buch mit einigen hundert Werten inkl. Nr. 262/63 gest. (Mi. 260,-), Heuss I gest., Heuss II einmal
postfr. und zweimal gest. (Mi. 300,-) etc. Dazu einige hundert Werte Franz. Zone

90,—

5588 Saar, 1947/1959, Slg. mit rund 800 Werten, oftmals mehrfach, auf Vordrucken. Dabei Nr. 319/37 postfr., Dienst Nr. 44
postfr. mit Zierfeld etc.

80,—

5589 Saar, 1947/1959, Slg. mit u.a. Nr. 239/54 postfr., von 1951-1959 kpl., meist postfr., inkl. beiden Heuss-Sätzen postfr.,
auf Leuchtturm-Vordrucken

80,—

5590 Saar, 1947/1959, gest. Slg. ab Nr. 206/38 (Mi. 250,-), mit Nr. 262/63 (260,-), Heuss I usw., auf Vordrucken 80,—

5591 Saar, 1947/59, gest. Slg. ab Nr. 206/38, mit Nr. 319/37, sowie den Ausgaben von 1954-59 kpl., inkl. beiden
Heuss-Sätzen

80,—

5592 Saar, 1948/50, Lot guter, aber ungepr. gest. Ausgaben mit Nr. 255-259 und 297-303 80,—

5593 Saar, Steckkarten-Partie mit etwa 300 Werten, dabei u.a. Nr. 177 gest. (Mi. 110,-), beide Heuss-Sätze gest. (195,-),
Dienst viele gest. Werte ex Nr. 33/43 (Mi. 500,-) usw.

80,—

5594 Saar, ab Nr. 1951, sauber gest. Zusammenstellung mit Nr. 304/305 (Mi. 104,-), Volkshilfe 1951, gepr. Hoffmann BPP
(Mi. 200,-), Nr. 314/16, Heuss I, Höchstwert gepr. Hoffmann, usw.

80,—

5595 Saar, 1947/1959, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 285/89, 304, die Jahrgänge 1952/59 kpl. inkl. beiden Heuss-Sätzen und Nr.
319/37 etc. Dazu ungebrauchter Hochwasserhilfe-Satz, Los 6260 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

5596 Saar, 1920/1959, Slg. ab erster Ausgabe, mit u.a. Nr. 265/66, beiden Heuss-Sätzen postfr. und gest. kpl. (Mi. 280,-),
einigen Werten mit Plattenfehlern usw.

60,—

5597 Saar, E-Buch mit 700 Werten ab erster Ausgabe, dabei u.a. Nr. 150, 206/27 gest., 265/66, Volkshilfe 1950 usw. 60,—

5598 Saar, Partie kpl. Bogen, dabei Nr. 371/75 mit zwei postfr. Bogensätzen (Marken-Wert 130,- Mi. plus Druckdaten),
376/78 mit zwei gest. Bogensätzen (Mi. 100,- plus Druckdaten), sowie Nr. 404/407 im gest. Bogensatz (Mi. weitere
100,-)

60,—

5599 Saarland, 1947/1959, Slg. im Vordruckalbum, dabei Nr. 239/51 postfr., 337 gest., 409/28 postfr. etc., Los 6630 der
214. Auktion, alter Ausruf 60,-

45,—

5600 Saarland, 1947-1953, postfr. Sammlungsteil inkl. Nr. 206-55, 258-59, 263II, 272-84, 292, 311-13, 337 etc. 40,—

5601 Saar, 1947/1959, kleine Slg. mit u.a. beiden Heuss-Sätzen und Dienst Nr. 33/44 ungebr., auf Schaubek-Vordrucken 35,—

5602 Saarland, interessanter Bestand mit u.a. Nr. 226-38 gest., sonst Hauptwert postfrisch mit diversen kpl. Serien 30,—

Deutsche Besetzungsausgaben erster Weltkrieg

5603 Belgien, sehr sortenreiche Zusammenstellung von 700 Werten, mit Nr. 1/25 mehrfach, teils vielfach kpl. Dabei Nr. 4II
achtmal postfr. (Mi. 560,-), Nr. 8/9 je per fünf (250,-), 10/25 mehrf. kpl., zusätzlich mit diversen Farben, Typen und
Zwischenabständen, inkl. Nr. 23 vielfach, achtmal Nr. 24, sechsmal Nr. 25 usw. Mi. rund 2500,-

250,—

5604 Deutsche Bes. I. Wk., nur Belgien, sehr spezialisierte Zusammenstellung mit besseren wie Nr. 5I/II, Ober- und
Eckrändern, 24IB, 23II(2), HAN, je postfrisch (gesamt 46 postfr. OR/Ecken, zehn HAN) und sehr viele Untertypen, alles
in einem unzirkulierten Auswahlheft mit einer Nettoauszeichnung von 1630,- Euro

250,—

5605 Deutsche Bes. I. Wk., Partie von etwa 1000 postfrischen Werten, fast nur Belgien ex Nr. 10/22, sowie Etappe West inkl.
Nr. 16WOR per fünf (Mi. 200,-) etc. Mi., alles billigste Farbe und ohne Zwischenrand-Abständen gerechnet, bereits
3400,-, dazu u.a. seltene Privat-Ganzsache Belgien PU3 D2-02

220,—

5606 Deutsche Gebiete I. Wk., interessante Slg. in untersch. Erhaltung mit vielen Marken und Gebieten, dabei Besetzung mit
Landespost Belgien u. Etappe West mit Franc-Werten, Ob. Ost mit signierten Sosnowice Nr. 3/4, Rumänien, Teile belg.
Besetzung, Memel mit etlichen Werten ungebr., Allenstein u. Marienwerder mit Freimarken, Schleswig Nr. 15/28, alles
im Lindner-T-Vordruckalbum

220,—
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5607 Deutsche Bes. I. Wk., E-Buch mit 1200 postfr. und gest. Werten, sortenreich, mit viel Belgien ex Nr. 1/23, etwas Etappe
West, viel Ob. Ost ex Nr. 1/12, Polen Nr. 1/16 vielfach gest. kpl., sowie etwas Rumänien. Mi., alles billigst gerechnet,
bereits 3300,-

200,—

5608 Rumänien, Partie von über 300 Werten, dabei mind. achtmal Nr. 1/3, Porto Nr. 1/5 vielfach, Nr. 8 zweimal gestempelt
(Mi. 120,-, gepr. Wasels BPP), viel Zwangszuschlag inkl. fünfmal Nr. 6 gest. (Mi. 300,-, davon vier gepr. Wasels) etc.

180,—

5609 Deutsche Bes. I. Wk., zumeist postfr./ungebr., wenig gestempelter Sammlungsteil inkl. Postgebiet Ob. Ost mit Farben,
Dorpat Nr. 1/2 postfr., Russ. Polen Nr. 1-5 postfr., auch danach Farben, Zawierce Nr. 1III, 2III (kl. Mgl.), Luboml,
Rumänien Nr. 1-5 teils a/b, Porto Nr. 1-7, Zwangszuschlag Nr. 1x/y, 2y, 3x/y, 4DD, 5a/b, 6, 7x/y, Kopfsteher, 9. Armee
Nr. 2a/b, 4II usw.

160,—

5610 Rumänien, komplette Slg. mit Nr. 1/3 postfr. u. gest. (Mi. 140,-), Porto Nr. 1/5 gebr. und ungebr. (100,-), Nr. 6 postfr. u.
7/8 gest. (Mi. zus. 245,-), Zwangszuschlag Nr. 1/7 inkl. Nr. 6 ungebr. (140,-), sowie Nr. 7x/y gest. (166,-), 9. Armee Nr.
1/4 auf Briefstücken (Mi. 180,-) usw., auf KABE-Vordrucken, vierstelliger KW

160,—

5611 Deutsche Bes. I. Wk., gestempelte, saubere Slg. mit u.a. Belgien Nr. 1/25 (Nr. 21/22 ungebr.), Etappe West Nr. 1/12,
Polen und Ob. Ost kpl., Rumänien Porto Nr. 1/5, Zwangszuschlag Nr. 6 usw. Dazu weitere Gebiete im Anhang

120,—

5612 Rumänien, sauber gest. Slg. ab Nr. 1/3, auf KABE-Vordrucken. Dabei Porto Nr. 1/5 u. 8 (Mi. 120,-), Zwangszuschlag Nr.
1/7x/y (Mi. 324,-), sowie 9. Armee Nr. 1/4 (Mi. 180,-)

120,—

5613 Deutsche Bes. I. Wk., Partie von 93 Werten Ob. Ost, dabei Nr. 1/12 mehrfach kpl. inkl. siebenmal Nr. 12, sowie über 160
Polen-Werte mit Nr. 1/16 mehrf. kpl.

90,—

5614 Deutsche Bes. I. Wk., gest. Slg. mit Ob. Ost Nr. 1/12, Polen Nr. 1/16, Rumänien ab Nr. 1/3, mit Porto Nr. 1/7 (Mi. 300,-),
9. Armee Nr. 1/3 (150,-) usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

90,—

5615 Etappe West, Partie von über 100 Werten, dabei Nr. 1/12 mehrfach kpl., etliche Werte bereits geprüft, meist Wasels
BPP, dabei 12mal Nr. 11 inkl. einer 11IA ungebr. (Mi. 110,-), 12A/B usw.

90,—

5616 Rumänien, sortenreiche Zusammenstellung von 200 Werten ab mehrfach Nr. 1/3, dabei u.a. Porto zweimal Nr. 7 gest.
(Mi. 240,-), zweimal Nr. 8 gest. (120,-), Zwangszuschlag Nr. 1/7 kpl., meist mehrfach, usw.

90,—

5617 Deutsche Bes. 1. Weltkrieg, Slg. aller Gebiete auf Vordrucken, meist gest., u.a. Belgien Höchstwert 6,25 Fr. in guter
Type I, wenig ungebraucht

80,—

5618 Deutsche Bes. I. Wk., Sammlungsteil von Belgien bis Rumänien, sowie Eupen-Malmedy Nr. 1-7 gest., neben den
Standard-Ausgaben bessere Querformate, Rumänien P8 usw.

80,—

5619 Belgische Militärpost im Rheinland, kleine Slg. mit Eupen u. Malmedy Nr. 1/7 gest., Eupen Nr. 1/17, ohne Nr. 13/14,
und Porto Nr. 1/5, auf Leuchtturm-Vordrucken

40,—

Deutsche Besetzungsausgaben zweiter Weltkrieg

5620 Deutsche Bes. II. Wk., dickes altes Lagerbuch, dabei Böhmen und Mähren (u.a. ca. 15mal kpl. ab ebenfalls 15mal Nr.
1-19, plus weiteres Material, z.B. sehr viele Zusammendrucke, Plattensterne), Elsaß etwa 17mal kpl. mit Extras, sowie
GG mind. 12mal kpl. und viele Werte zusätzlich in Übermengen, Besonderheiten wie Kopernikus-KB mehrfach usw.,
insgesamt viele tausend Werte, die wir netto kalkuliert haben

1800,—

5621 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlungsteil inkl. Albanien Nr. 11-12, 15-21, Belg. Legion I-IV, X u. XII je gest., Böhmen u.
Mähren Nr. 1-19 postfr., gepr., Estland Nr. 1-9, Pernau Nr. 1-10II (ohne Nr. 3), Frz. Legion IIb, V(2), VI-X, Guernsey Nr.
1-5, Jersey Nr. 1-8, Kotor Nr. 7III, Laibach Nr. 20, 21, 23, 29, 30, Lettland Nr- 1-6, Litauen Nr. 2-9, Mazedonien Nr.
1-5II, Montenegro Nr. 1-18, 20, 21, 25-29, 31, 32, Pleskau Nr. 10-12 (mit seltener 12by), Zara mit Nr. 10, 21, 33, 34,
36/1, P1/2 etc. Vieles postfrisch!

500,—

5622 Böhmen u. Mähren sowie Sudetenland, Schachtel mit ca. 170 Belegen, oft bessere, dabei Portostufen, Stempel,
Leerfelder usw., u.a. Nr. 95 als EF auf Einlieferungsschein, Nr. 142 FDC, Nachportofrank. etc., Los 6318 der 212.
Auktion, alter Ausruf 600,-

[ 400,—

5623 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Albanien Nr. 1/21, bis auf Nr. 11/12, kpl. (Mi. 270,-), Elsaß zweimal kpl., Estland Nr.
1/3x/y postfr., Kotor Nr. 8 im gest. 30er-Block mit den Plattenfehlern II, III, V und VI (Mi. 1600,-), Kurland Nr. 3III
postfr., Lothringen u. Luxemburg kpl., 12 Werte Mazedonien usw.

400,—

5624 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlungsteil mit Franz. Legion Nr. II-III (4, teils versch. Randvarianten), VI-X lose und Zf, je
postfr., Guernsey I (FDC) und II, 4/5, Laibach Nr. 21-32 kpl. gest., aber ungepr., dito P1-9, Litauen Nr. 9, Mazedonien Nr.
1-5II, Montenegro Nr. 10-13, 16-18 etc.

250,—

5625 Deutsche Bes. II. Wk., gemischte Sammlung im Vordruckbinder, mit Böhmen, Elsaß, GG mit Aufdrucken, Serbien
praktisch kpl., meist gestempelt, z.B. Bl. 1-4 ungeprüft, Nr. 94/98 Zus.-Dr.-Bogen etc.

220,—

5626 Deutsche Bes. II. Wk., umfangreicher Lagerbestand mit ca. 4000 Werten, dabei Böhmen/Mähren und GG, alles
chronologisch und nach Qualitäten sortiert, auch vieles postfrisch, u.a. Böhmen u. Mähren mit
Zus.-Druck-Kombinationen, “Sternchen”, GG mit reichlich Aufdrucken aus 1. u. 2. Serie, Sondermarken in Mengen,
Dienst etc., ideal zum Auflösen

220,—

5627 Deutsche Bes. II. Wk., gest. Sammlung im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Böhmen u. Mähren nahezu
kpl. mit Nr. 1/19, gepr. Gilbert (Mi. 400,-), Estland Nr. 1/3, Elsaß, Lothringen und Luxemburg je kpl., GG Nr. 1/125 kpl.
mit zusätzlich Dienst ab Nr. 1/15 kpl., Guernsey Nr. I auf FDC (Mi. 100,- +), Nr. 4/5, gepr. Möhle BPP (150,-), Jersey Nr.
3/4 je auf FDC usw.

200,—
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5628 Litauen, Slg. Lokalausgaben mit Raseiniai Nr. 1/2 u. 4/7I in gest. Viererblöcken (Mi. 456,-), Rokiskis Nr. 1/5 u. 7 je in
waager. Typen-Paaren, zweimal mit Type XII, für jedes Paar Befund Huylmans, sowie Telschen Nr. 7 mit
kopfstehendem Aufdruck (Mi. 140,-), Befund Huylmans

200,—

5629 Böhmen und Mähren, sowohl postfr. als auch gest. je komplette Slg., teils mehrfach, im dicken E-Buch. Dabei Nr. 1/19
(jeder Wert gepr. Gilbert, Mi. 530,-), viele postfr. Zus.-Drucke, Leerfelder, Zwischenstegpaare postfr. u. gest. etc.

180,—

5630 Deutsche Bes. II. Wk., Nachlaß mit einer Vielzahl von Werten auf 170 Albenblättern und meist Vordrucken. Dabei
Böhmen u. Mähren mit Nr. 1/19 gest. (Mi. 400,-, gepr. Gilbert), GG Nr. 1/39, mehrfach Dienst Nr. 1/15, Litauen Nr. 9,
Elsaß und Lothringen mehrf. kpl. etc.

180,—

5631 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Elsaß und Lothringen postfrisch kpl. (Mi. 105,-), Luxemburg postfr. u. gest. je kpl. (Mi.
149,-), sowie viel GG, u.a. gest. kpl., postfr./ungebr. fast kpl., zusätzlich mit 15 versch. ungezähnten Hitler-Werten
postfr., und Nr. 113/15 in ungezähnten Viererblöcken (Mi. 120,-) postfr.

150,—

5632 Deutsche Bes. II. Wk., gestempelte Slg. mit Böhmen u. Mähren fast kpl. inkl. Nr. 1/19 (Mi. 400,-), GG quasi kpl. inkl. Nr.
14/39 und Dienst Nr. 1/15, sowie Elsaß, Lothringen und Luxemburg je kpl., auf SAFE-Dual-Vordrucken

130,—

5633 Generalgouvernement, Album mit etwa 900 Werten, dabei Nr. 1/125 meist dreimal kpl., ebenso Dienst mind. dreimal
kpl.

120,—

5634 Montenegro, saubere postfr. Partie mit Nr. 10/13 (Mi. 320,-) und 33/35 (Mi. 180,-) 120,—

5635 Deutsche Bes. II. Wk., 1939/1945, gest. Slg. mit Böhmen u. Mähren Nr. 1/143 kpl., inkl. Nr. 1/19 (Mi. 400,-), GG kpl.
inkl. Nr. 1/125, Dienst ab Nr. 1/15, Elsaß, Lothringen u. Luxemburg je kpl. etc.

110,—

5636 Deutsche Bes. II. Wk., Sammlung, meist mehrfach, mit viel Böhmen u. Mähren, Elsaß, Lothringen und Luxemburg, je
mehrf. kpl., Estland Nr. 1/9 kpl., GG fast kpl. etc., insgesamt über 1000 Werte

110,—

5637 Böhmen und Mähren, kpl. gest. Slg. mit Nr. 1/19 (Mi. 400,-), Dienst und Porto, auf Vordrucken 100,—

5638 Deutsche Bes. II. Wk., gest. Slg. mit Elsaß, Lothringen und Luxemburg je kpl., sowie GG Nr. 1/125 ebenso kpl., zusätzlich
mit Dienst ab Nr. 1/15

100,—

5639 Deutsche Bes. II. Wk., gest. Slg. mit Albanien Nr. 15/21, GG fast kpl., Luxemburg kpl., Kurland zweimal Nr. 2 gest.,
Serbien Nr. 82/85 u. 94/98 gest., etc.

100,—

5640 Montenegro, Partie von 24 verschiedenen, vermutlich falsch gestempelten Werten, mit Nr. 10/13, 15/18, 20/28 u.
29/35. Mi. für ungebr. 770,-

100,—

5641 Deutsche Bes. II. Wk., Lagerbestand mit ca. 750 Werten, alles nach Qualitäten sortiert und ideal zum Auflösen, dabei
Lothringen, Luxemburg Nr. 1-41 mehrf., Ostland, etwas Serbien, Ukraine, sowie Frz. Legion IV/V mit
Gefälligkeitsstempeln

90,—

5642 Deutsche Besetzung II. Wk., Zusammenstellung auf Steckkarten, meist postfr./gest., dabei Guernsey Nr. 1/2 teils in
postfr. Viererblöcken (Nr. 2 alleine 43mal), Estland Nr. 4/9A und U, sowie Pleskau mit drei Werten

90,—

5643 Böhmen und Mähren, 1939/1945, gestempelte, in den Hauptnummern nahezu kpl. Slg. ab Nr. 1/19 (Mi. 400,-), auf
Lindner-T-Vordrucken

80,—

5644 Deutsche Bes. II. Wk., Partie inkl. GG Nr. 1-125, mit Unter-Nr. wie 125U, Dienst Nr. 1-24, Porto, Elsaß Nr. 1-16,
Lothringen Nr. 1-16, Luxemburg Nr. 1-41, Ostland Nr. 1-20, Ukraine Nr. 1-20, Kanalinseln etc., Los 6689 der 214.
Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

5645 Generalgouvernement, gestempelte, von Nr. 1-125 komplette Sannlung auf Leuchtturm-Vordrucken. Dazu Dienst Nr.
1/15 ebenso kpl.

70,—

5646 Deutsche Bes. II. Wk., 1939/45, Partie von rund 1500 gest. Werten, mit viel Böhmen u. Mähren, GG ab Nr. 1/13 usw., im
E-Buch

60,—

5647 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Elsaß, Lothringen u. Luxemburg je gest. kpl., GG Nr. 1/112 kpl., inkl. Nr. 14/39, Dienst Nr.
1/15 etc., auf Schaubek-Vordrucken

60,—

5648 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Böhmen u. Mähren ab erster Ausgabe, mit GG ab Nr. 1/35, inkl. Nr. 125 zweimal postfr.,
Elsaß, Lothringen und Luxemburg je kpl., auf Leuchtturm-Vordrucken

60,—

5649 Generalgouvernement, Dienst Nr. 14/15 postfrisch per 60, je einmal mit im Michel unbekannten Druckerzeichen und
Druckvermerken. Markenwert schon 720,- Mi.

60,—

5650 Generalgouvernement, kpl. postfr. Slg. der Nr. 1-124, inkl. Nr. 14/39, sowie zusätzlich Dienst Nr. 1/24 60,—

5651 Böhmen und Mähren, von Nr. 1 bis 142 kpl. Slg., inkl. Nr. 1/19 postfr., gepr. Gilbert. Dazu Dienst und Porto kpl., alles auf
Leuchtturm-Vordrucken

50,—

5652 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. auf Vordrucken, u.a. mit Elsaß, Guernsey, Lothringen, Luxemburg u. Ostland je kpl., GG fast
kpl. etc., Los 6339 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

5653 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum, in allen Erhaltungen und fast kpl. Text (!),
Markenteile mit GG, Böhmen u. Mähren, Ukraine, Luxemburg etc.

50,—

5654 Deutsche Bes. II. Wk., Slg. mit Böhmen u. Mähren ab Nr. 1/19, viel GG ab Nr. 1/13, Guernsey Nr. 1/3 postfr., Litauen Nr.
9 usw.

50,—

5655 Generalgouvernement, postfr. Slg. ab Nr. 1-125, Porto u. Dienst, Los 6698 der 214. Auktion, alter Ausruf 75,- 50,—

5656 Deutsche Bes. II. Wk., Partie mit hauptsächlich GG inkl. Nr. 1-32, 35-61, ferner Luxemburg, Lothringen etc. 45,—
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Feldpost

5657 Deutsche Feldpost beider Weltkriege, Briefsammlung, meist Besonderheiten wie Lagerpost,
Kriegsgefangenen-Sendungen usw.

[ 80,—

Deutsche Lokalausgaben

5658 Deutsche Lokalausgaben nach 1945, sehr umfangreiche Sammlung mit einer Vielzahl verschiedener Gebiete, häufig
bereits geprüft bzw. signiert, im KABE-Vordruckalbum. Dabei viele bessere Ausgaben wie u.a. Apolda Nr. 1/3 postfr.,
Altdöbern Nr. 3c auf Bfst., gepr. Zierer (Mi. 600,-), Bad Nauheim Nr. 4/8, Barsinghausen Nr. 1I gest. (350,-) und 1/7II
meist postfr. (730,-), Eckartsberga Nr. 1/4 auf Briefstücken plus weiterer Nr. 4 lose (Mi. 1720,-), zwei
Finsterwalde-Blöcke, 19 Fredersdorf-Werte, 12 Herrnhut-Werte, meist gepr. Zierer (Mi. rund 2000,-), Löhne Nr. 1/3
ungebr., gepr. Zierer (Mi. 750,-), Meißen 18 gest. Werte ex Nr. 2/20 (380,-), 35B u. 38B (300,-) auf Briefstücken, Bl. 1
postfr. (300,-), Strausberg Nr. 1/30 meist postfr. (500,-), sechs Blöcke ex Bl. 1/3 u.v.m. Seltenes Angebot und
fünfstelliger KW!

2000,—

5659 Meißen, Partie mit Nr. 32a/b und 34 je im kpl. postfr. Bogen (Rand teils etwas angetrennt). Der lose Marken-Wert
beträgt bereits 4600,- Mi., plus diverse Aufdruckfehler. Dazu ein weiterer Bogen Nr. 32 mit Bogen-Abstempelung

300,—

5660 Spremberg, Partie von 22 postfrischen Bogen der Nr. 21/22A/B, Schwerpunkt bei den geschnittenen Ausgaben,
sicherlich alle mit Plattenfehlern!

300,—

5661 Aschaffenburg, unverausgabte Nr. I/III mit waager. Wellenlinien 96mal postfr. kpl. inkl. drei Bogensätzen. Mi. 2100,-.
Jahrelang wurde die enthaltene Nr. III mit 1500,- Michel-Mark pro Wert bewertet. Nach Auffinden eines
Archiv-Bestandes wurde der Wert nach unserer Einschätzung zu stark auf nur 1,- Mi.-Euro gesenkt. So evtl.
chancenreich

220,—

Alliierte Besetzung

5662 Alliierte Besetzung, Band-/Netzaufdrucke, bereits in den 1950er Jahren abgepackter Uralt-Bündelposten von rund
20500 gestempelten Werten, viele farb- und abartenverdächtige Ausgaben, auch hohe Werte, alleine schon hoher
KW! (Die Bündel dürfen bei der Besichtigung nicht geöffnet werden, nur vom Käufer!)

1500,—

5663 Alliierte Besetzung, Kontrollrat und Bizone, hochspezialisierte postfr. Slg., Kontrollrat mit Oberrändern, dito Bizone
mit Hauptwert auf Oberrändern/Ecken Band/Netz, dabei Ecken Nr. 48IIPORdgz, 49IIPORdgz, A49IIPORdgz,
51IIPORdgz (!), 36IPOR, 41IPORdgz, 43IdPOR, 49IPOR, 58IIWOR (alle genannten Ecken!), dazu weitere “normale” OR
inkl. Nr. 42IKPORdgz, 60IWOR, ferner weitere Einheiten Band/Netz, Nr. 73-100I, 97-100II, 73-97eg kpl. usw. Seltenes
Angebot! Los 6710 der 214. Auktion, alter Ausruf 800,-

600,—

5664 Alliierte Besetzung, ca. 1946-1948, sowie etwas danach (etliches Postkrieg), Karton mit 180 besseren Belegen, dabei
schöner Teil AM-Post mit Portostufen-Besonderheiten, interessanten Frankaturen u.v.m., u.a. Bizone Nr. 3y, 6z, 32 u.
33 auf R-NN-Brief, Nr. 36I(3) mit 40I(2) auf Lupo-Brief, Nr. 101 EF, gute Varianten “Gebühr bezahlt” etc., Los 6348 der
212. Auktion, alter Ausruf 800,-

[ 500,—

5665 Alliierte Besetzung, 1945/49, Sammlung aller Zonen, parallel postfr. und gest. geführt, im dicken E-Buch. Dabei
Gemeinschaftsausgabe je kpl. mit Bl. 12A/B postfr. und mit SST (Mi. 540,-), Bizone ab reichhaltig AM-Post inkl. Nr. 49I
gest., gepr. Schlegel (Mi. 300,-), Nr. 97/100I postfr. (175,-), Bl. 1 (ungebr.), Frz. Zone Allg. Ausgabe Nr. 1/13 gest.
(250,-), SBZ Nr. 195 postfr., Bl. 6 postfr. und gest. (520,-) etc. Mi. 3000,-

350,—

5666 Alliierte Besetzung, komplette (!) gestempelte Slg. auf Vordrucken, mit Kontrollrat kpl. inkl. Blockpaar, Bizone mit
AM-Post kpl., augenscheinlich allen Band-/Netzaufdrucken inkl. Ziffern und Mark-Werten, bis Bl. 1, erkennbar sind
diverse Stempel- und Aufdruck-Fälschungen enthalten, so dass wir um eigene Kalkulation bitten (keinerlei Gewähr!),
Los 6351 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5667 Alliierte Besetzung, spezialisierte Zusammenstellung, Kontrollrat mit Oberrändern, HAN, Plattenfehlern wie Nr. 942I,
949I(2), 951I, 955I, 957III, IV, 967I, 968I, 970I, Bizone mit Nr. 26XVI, XVIII, XII, V, XV, 30IV, XXI, 33VI, Band/Netz mit
guten Oberrändern wie Nr. 36IWOR gst., 39IcWOR, 43IPOR, 48IPORdgz(2), HAN-Paare Nr. 40I, 47I usw., Los 6716 der
214. Auktion, alter Ausruf 400,-

300,—

5668 Westzonen, 1945/1949, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe kpl. inkl. Bl. 12A/B postfr., sowie Bizone ebenso kpl., inkl. Nr.
1/35, 36/51I/II (mit Nr. 49I), allen 52 Werten postfrisch. kpl., ungepr., aber evtl. chancenreich (bitte ansehen), 101/10
postfr., Bl. 1 postfr. usw., auf KABE-Vordrucken

300,—

5669 Alliierte Besetzung, postfrische Zusammenstellung mit Gemeinschaftsausgabe inkl. viermal Nr. 929WOR (Mi. 140,-),
SBZ viermal Nr. 195PORdgz (Mi. 1400,-) plus zwei Einzelwerte (Mi. 160,-), sowie viele Bizone-Aufdruckwerte inkl. Nr.
37DZ (Mi. 250,-), 49I im Paar (160,-), 51IPOR per drei (120,-) usw.

250,—

5670 Westzonen, umfangreiche Slg. im alten Vordruckalbum, mit vielen, teils besseren Werten in meist doppelter
Ausführung, postfr./ungebr., dabei Kontrollrat mehrfach mit Ziffern/Arbeiter Nuancen, Bl. 12A/B, Bizone AM-Post
ähnlich, Frz. Zone interessant mit reichlich Freimarken, Sondermarken mit Rotkreuz Baden Nr. 42/45 postfr., 38/41 OR
postfr., Bl. 1B, Rheinl.-Pfalz mit besseren Sondermarken, Nr. 30/31 gest., 32/41, Rotkreuz Württemberg Nr. 40/43 usw.

250,—

5671 Alliierte Besetzung, gestempelte Spezialslg. inkl. Kontrollrat mit dreimal Bl. 12A/B (zweimal SST, einmal
Tagesstempel), viele Besonderheiten Band/Netz inkl. Kopfstehern, Nr. 68I in MiF auf Brief, 45IIWOR, 52-55I, 61-68I,
55II, 69WAI usw., Los 6721 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—
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5672 Alliierte Besetzung, umfangreiche Slg. West- und Ostzonen im Lindner-T-Vordruckalbum in allen Erhaltungen mit
besseren, dabei Bizone mit AM-Post (u.E. echt gestempelte Nr. 35), einige Ziffern-Aufdrucke (teils gepr.), Bl. 1 SST,
Franz. Zone mit Baden, u.a. Nr. 28/37, Bl. 1A/B, sowie SBZ mit vielen Werten

220,—

5673 Westzonen und Neusaar, reichhaltige Sammlung in allen Qualitäten im Vordruckalbum, dabei bessere Werte, u.a.
Neusaar reichlich mit Frei- und Sondermarken wie Hochwasser, einige Volkshilfen, Ibasa-SST, Dienst, OPD meist
doppelt, Kontrollrat mit Blockpaar, Bizone mit Aufdrucken, Bl. 1 per zwei, Frz. Zone mit 3. Freimarken-Serien, z.B.
Rheinland-Pfalz Nr. 32/41, Sondermarken, u.a. Rotkreuz (ohne Blöcke)

220,—

5674 Westzonen, reichhaltige Sammlung im alten Vordruckalbum, unterschiedliche Erhaltung und häufig doppelt
angelegt, dabei Frz. Zone teils hochwertig besetzt, mit z.T. ungeprüften Stempeln, z.B. Baden Nr. 28/37, 38/41,
Rotkreuz Nr. 42/45, Bl. 1A/B, Bl. 2, Rheinland-Pfalz ähnlich mit Nr. 42/45A, Bl. 1, Württemberg Nr. 28/37, 40/43A, Bl. 1
SST, Kontrollrat, Bizone mit AM-Post etc. In Anbetracht der bekannten Stempelproblematik sehr günstig angesetzt

220,—

5675 Westzonen, enormer Lagerbestand im 64-Seiten-Lagerbuch mit ca. 8000 Werten, dabei Kontrollrat (3700 Werte) mit
Rändern und Farbnuancen, Messe-Zus.-Dr., Frz. Zone (ca. 3500) mit Freimarken, auch Sondermarken mit
Rotkreuz-Serien, sowie ca. 900 Werte AM-Post, sicherlich Fundgrube und günstig über die Stückzahl gerechnet

180,—

5676 Westzonen, reichhaltige, untersch. erhaltene Slg. auf Vordrucken, dabei Frz. Zone mit Sondermarken, Bizone mit u.a.
Bauten wg ungebr., Serie eg postfr., Bl. 1 postfr., Kontrollrat etc.

180,—

5677 Westzonen, ursprüngliche alte Slg. auf Blättern, häufig postfr./ungebr. und zusätzlich gestempelt, ab Kontrollrat mit
Bl. 12A/B, Frz. Zone mit Rotkreuz-Sätzen, Baden Bl. 1A/B, Rheinl.-Pfalz Nr. 42/45B, Bizone Bl. 1 usw.

160,—

5678 Alliierte Besetzung, Slg. mit SBZ Bl. 6 postfr., Befund Paul BPP “einwandfrei” (Mi. 220,-), Gemeinschaftsausgabe Bl.
12A/B, Bizone ab AM-Post, Frz. Zone mit u.a. Rheinl.-Pfalz Nr. 36 mit Wellenstempel (Mi. 500,-), zweimal Nr. 42/45
postfr. (170,-), Bl. 1 (110,-) usw.

140,—

5679 Alliierte Besetzung (Kontrollrat und Bizone), sowie etwas Saar, postfrischer Sammlungsteil, dabei Kontrollrat mit
allerdings gestempelter, seltener Nr. 918III, Bl. 12A/B postfr. (2), Bizone Nr. 1-34, Besonderheiten Band/Netz inkl. Nr.
36-51I/II, sowie Saar mit postfr. Ausgaben

130,—

5680 Alliierte Besetzung, alter Bestand im Klemmbinder, dabei über 2200 Werte Französ. Zone inkl. Sondermarken, sowie
über 1000 Werte Kontrollrat, dabei auch 42 Pfg. Ziffern sowie 3 und 5 Mk. Taube je mehrf. gestempelt

100,—

5681 Westzonen, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe Bl. 12A mit SST, gepr. Schlegel (Mi. 200,-), Frz. Zone Allg. Ausgabe Nr.
1/13 gest. (Mi. 250,-), Baden Bl. 1A/B postfr. (150,-), Bizone ab AM-Post usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

100,—

5682 Alliierte Besetzung, Partie von etwa 1600 postfr./ungebr. Werten, dabei SBZ inkl. Bl. 3A/B, Gemeinschaftsausgabe
inkl. Bl. 12B, Bizone ab AM-Post, sowie Franz. Zone

90,—

5683 Westzonen, Slg. mit Gemeinschaftsausgabe inkl. Nr. 911/37 und 943/62 gest., Franz. Zone mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13
gest., Baden Nr. 38/41A postfr., 54/57 gest., Württemberg Nr. 35 gest., 47/52, Bizone ab AM-Post nach Zähnungen
spezialisiert, bis Nr. 101/10, usw.

90,—

5684 Alliierte Besetzung, 1945/49, postfr. Slg. mit etwas Frz. Zone, Bizone ab Nr. 1/35, sowie viel SBZ inkl. Bl. 5X, im
Vordruckalbum

80,—

5685 Westzonen, 1945/49, Slg. mit etwas Gemeinschaftsausgabe und Frz. Zone, aber meist Bizone, ab AM-Post, inkl. Nr.
36/51I/II (mit Nr. 49I), 98/99I postfr., Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-) usw.

80,—

5686 Alliierte Besetzung, Partie inkl. Württemberg Rotkreuz Nr. 40-43, 38-39 (diese gest.), SBZ Nr. 1-7B, 20-22 usw., bitte
besichtigen! Los 6377 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

5687 Alliierte Besetzung, spezialisierte Slg. Kontrollrat und Westzonen, auf Vordrucken und selbstgest. Blättern, dabei u.a.
Kontrollrat Nr. 911/37 u. 943/62 je gest. (Mi. 220,-), Franz. Zone allgem. Ausgabe Nr. 1/9Zw (ohne Nr. 5Zw), Bizone
Bauten nach Typen, Zähnungen und Wasserzeichen gesammelt, u.a. mit Nr. 80IWD, 87IIWD etc., Los 6380 der 212.
Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

5688 Westzonen, E-Buch mit etwa 800 Werten Gemeinschaftsausgabe inkl. Nr. 961/62 mehrf. gest., und Bizone ab
AM-Post mit Abarten und Plattenfehlern, Nr. 108/10 gest. usw.

45,—

5689 Alliierte Besetzung, meist postfr. Partie mit besseren wie Kontrollrat Bl. 12A, Bizone Bl. 1, Nr. 108/10(2) usw.,
sicherlich Fundgrube, Los 6395 der 212. Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

Gemeinschaftsausgabe

5690 Gemeinschaftsausgabe, postfr. und gest., vielfach spezialisierte Sammlung, mit kpl. Bogen, besseren Zähnungen wie
Nr. 941E postfr. (Mi. 1400,-), 941C mit Druckvermerk, einer Vielzahl von Plattenfehlern, Nr. 968b im postfr.
Viererblock usw. Mi. rund 7000,-

600,—

5691 Gemeinschaftsausgabe, Nachlaß von über 4000 Werten, meist gestempelt, auf Steckkarten, in Bündeln und im
E-Buch. Dabei Nr. 959c gest. (Mi. 2000,-, Fotobefund ArGe Bernhöft), zweimal Nr. 962b gest., ebenso mit Befund ArGe
(Mi. 360,-), mehrfach VZd1 usw., Los 5236 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5692 Gemeinschaftsausgabe, Partie von rund 1800 gestempelten Werten, meist nach Farben spezialisiert und teils mit
Farbprüfung der ArGe. Dabei viele Viererblöcke, Randstücke, neunmal Nr. 930 (Mi. 360,-), meist gepr., Bl. 12A/B mit
Ortsstpl. (Mi. 370,-), Nr. 956b per zwei (200,-), sign. ArGe, sechsmal Nr. 961/62 (270,-), teils gepr., fünf versch.
Zus.-Drucke ex Nr. 969/70 (385,-) usw. Mi. rund 3500,-

300,—

5693 Gemeinschaftsausgabe, Oberränder Ziffernausgabe, postfrische Partie mit u.a. 14mal PORdgz inkl. Nr. 912, 917aa (Mi.
200,-, sign. ArGe), 921, 924, 936a (200,-, Befund ArGe) usw. Mi. 2100,-

250,—
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5694 Gemeinschaftsausgabe, Ziffern, postfrische Zusammenstellung mit 39 kompletten Bogen, dabei zweimal Nr.
926PORdgz (Mi. nur der Oberränder alleine billigst 1300,-), Bogen Nr. 930 (loser Marken-Wert 300,-), 24 HAN-Werte
usw. Dazu über 300 Werte in Einheiten inkl. fünfmal Nr. 932PORdgz (Mi. billigst 175,-) usw.

250,—

5695 Gemeinschaftsausgabe, hochwertig besetzte Partie in allen Erhaltungen, dabei bessere Werte wie u.a. Nr. 930 gest.
per sieben, Bl. 12A(13) und B(14), Nr. 961(5), 962(4), geprüfte Farben inkl. Nr. 918b, d, Randstücke, Plattenfehler inkl.
Nr. 961I usw. Mi. 3400,-, Los 6408 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5696 Gemeinschaftsausgabe, Ziffern, postfr. und gest. Zusammenstellung mit Oberrändern, ArGe-signierten Farben, sowie
weiteren Besonderheiten. Dabei Nr. 912bPORdgz zweimal postfr. (Mi. 160,-), 918 mit drei versch. HAN postfr., 921b
im postfr. Achterblock, 923aPOR und WOR mehrf. postfr., 925b/d mehrf. gest., 928WOR gest. (Mi. 250,-) usw. Mi.
2100,-

200,—

5697 Gemeinschaftsausgabe, gestempelte, sortenreiche Zusammenstellung von rund 4200 Werten, chronologisch auf
Albumblättern. Dabei u.a. Nr. 930 per sechs (Mi. 240,-), 961 per 19 (285,-), 962 per sechs (180,-) usw., sicherlich
Fundgrube für Besonderheiten

150,—

5698 Gemeinschaftsausgabe, kpl. gest. dekorative Slg. mit Bl. 12A/B mit Ortsstpl. (Mi. 370,-), H-Bl. 123/24 (350,-), etlichen
Zusammendrucken ex H-Bl. 123 usw. Mi. 1200,-

150,—

5699 Gemeinschaftsausgabe, umfangreicher Bestand von etwa 3800 Werten, postfr. und gest., in drei Alben. Sicherlich
Fundgrube für Besonderheiten

120,—

5700 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Sammlung, dabei Nr. 911/37 und 943/62 (Mi.
172,-), Bl. 12A/B postfr. und mit SST (540,-), VZd1 zweimal gest. (160,-) und einmal postfr., einige Zusammendrucke
etc.

110,—

5701 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, kpl. gestempelte Slg. inkl. Bl. 12A/B mit SST (Mi. 420,-), 911/37, 943/62, Vzd1/2 (Mi.
360,-) usw., auf Lindner-T-Vordrucken

110,—

5702 Gemeinschaftsausgabe, Albenblätter-Partie mit Bl. 12A/B mit Ortsstempeln (Mi. 370,-), VZd1 gest. mit PF Nr. 970I
(Mi. ca. 190,-), Nr. 951 DZ postfr., einigen Farben, u.a. Nr. 926c im postfr. Viererblock, sign. ArGe (Mi. 100,-), usw.

100,—

5703 Gemeinschaftsausgabe, Arbeiter-Ausgabe, sieben postfr. Randstücke je mit Druckerzeichen inkl. Nr. 949. Dazu sechs
Bogenecken der Mark-Werte (Falz im Oberrand) je mit Plattennummer

100,—

5704 Gemeinschaftsausgabe, E-Buch mit u.a. Nr. 957V gest. per acht (Mi. 1600,-), 963IV postfr. usw., Los 6425 der 212.
Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5705 Gemeinschaftsausgabe, Partie von 22 postfrischen Bogen, dabei zweimal Nr. 961, sonst fast nur Leipziger Messe, u.a.
drei Bogen Nr. 967 mit Druckerzeichen (Mi. 210,-) usw.

100,—

5706 Gemeinschaftsausgabe/Bizone, Zusammenstellung von 1200 Werten, mit AM-Post, teils spezialisiert, vielen
Aufdruckwerten inkl. Nr. 37I/IIDD postfr., gepr. Schlegel BPP (Mi. 100,-), Gemeinschaftsausgabe Nr. 933PORdgz in
zwei versch. Farben, einmal postfr., einmal Rand ungebr. (Mi. rund 300,-) usw.

100,—

5707 Kontrollrat, interessante Partie mit 175 postfrischen Eckrändern Platte/Walze 1. u. 2. Kontrollratsausgabe mit
Besonderheiten, dabei einiges an dgz/ndgz und auch Farben, größtenteils Ziffern-Ausgabe, u.a.
Zähnungsbesonderheiten wie ein Unterrand-Zehnerstreifen Nr. 920 mit effektvoller “Diamantzähnung” etc.

100,—

5708 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, kpl. Slg. mit Nr. 911/37 und 943/62 (Mi. 155,-), VZd1/2 (360,-), allen
Zweier-Zusammendrucken ex Nr. 969/70 (Mi. 110,-), je gestempelt, Bl. 12A/B postfr. (120,-) usw., auf
Lindner-Vordrucken

90,—

5709 Gemeinschaftsausgabe, Hausauftragsnummern, postfr. Partie mit 23 waager. Unterrandpaaren mit vollständiger
HAN. Dabei Nr. 949 alleine 11mal, viermal Nr. 954, 956 per zwei, 957 per zwei usw., teils stockig/Mgl. Mi. 1150,-

90,—

5710 Gemeinschaftsausgabe, Partie von über 1000 Werten in Einheiten, bis zum kompletten Bogen. Dabei u.a. drei
Randpaare mit Druckerzeichen (Mi. 180,-), HAN mit u.a. fünfmal Nr. 949 (Mi. 250,-) etc.

90,—

5711 Gemeinschaftsausgabe, etwa 4500 postfr. Werte in Bogen und Bogenteilen inkl. Oberrändern, einigen
Hausauftragsnummern usw.

90,—

5712 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, kpl. gest. Slg. mit Nr. 911/37, 943/62, Bl. 12A mit Ortsstempel (Mi. 170,-), Bl. 12B
mit SST (220,-) usw.

80,—

5713 Gemeinschaftsausgabe, 1945/49, gest. kpl. Slg. mit Nr. 911/37, Bl. 12AB (Mi. 370,-), 943/62 usw., auf
Lindner-T-Vordrucken

80,—

5714 Gemeinschaftsausgabe, Partie Plattenfehler, meist bereits geprüft ArGe, mit Nr. 927I gest., 946II postfr., gepr., 950II
postfr. und gest. (Mi. 110,-), gepr., zweimal Nr. 950III gest. (120,-), 951 gest. per zwei, gepr. (Mi. 100,-), sowie diverse
PF auf Leipziger Messe

80,—

5715 Gemeinschaftsausgabe, kpl. Slg. mit u.a. Bl. 12A/B, VZd1, H-Bl. 123/24, Nr. 952 mit DZ, 959 mit Plattennummer, alle
genannten postfrisch, einige Oberränder usw.

80,—

5716 Gemeinschaftsausgabe, postfr. kpl. Slg. mit vielen Oberrandwerten, dabei Nr. 927PORdgz, lose Nr. 937Y, 953/55 und
A956 PORdgz, 944 mit DZ, Bl. 12A/B (Mi. 120,-), Vzd1 mit “Doppeldruck” der Nr. 970 etc.

80,—

5717 Gemeinschaftsausgabe, postfrische Bogen-Sammlung Kontrollrat I und II, dabei u.a. Nr. 959/62 (1 M. bis 5 M. Taube)
in Bögen, teils doppelt

80,—

5718 Gemeinschaftsausgabe, postfrische, spezialisierte Partie mit vielen Oberrand-Werten, fünf Arbeiter-Randstücken mit
Druckerzeichen (Mi. 300,-) usw.

80,—
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5719 Gemeinschaftsausgabe, spezialisierte Slg. der Sondermarken, mit Nr. 963/64, 967/68 und Leipziger Messe je mit
Plattenfehlern, inkl. Nr. 965X postfr., 970VIII postfr. (Mi. 100,-), VZd1 usw. Dazu MH 50, H-Bl. 123/24 postfr., sowie
etwa 300 Werte Ziffern/Arbeiter auf Briefstücken

80,—

5720 Gemeinschaftsausgabe, Partie von rund 2200 postfr. Werten, sehr sortenreich, mit vielen kpl. Arbeiter- und
Ziffern-Sätzen, sauber auf Albumblättern

60,—

5721 Gemeinschaftsausgabe, Partie von etwa 700 gest. Werten, vom Sammler nach Farben bestimmt, aber alle ungeprüft,
dabei u.a. viermal Nr. 930 (Mi. 160,-)

50,—

5722 Gemeinschaftsausgabe, Partie von neun dekorativen, hochfrankierten, wohl nicht portogerechten (meist)
Wertbriefen, u.a. siebenmal 3 Mark und achtmal 5 Mark Taube (Mi. zusammen lose 225,-), angeblich bessere Farben
etc.

[ 50,—

5723 Gemeinschaftsausgabe, Posten mit einigen Oberrändern und Viererblöcken, MH 50 per vier (Mi. 240,-), sowie etwas
Bizone

50,—

5724 Gemeinschaftsausgabe, postfr. und gest. Slg., mit u.a. Nr. 911/37 u. 943/62 postfr. und gest. je kpl., meist mehrfach,
zweimal VZd1 gest. etc.

50,—

5725 Gemeinschaftsausgabe, postfr. kpl. Slg. inkl. Bl. 12A/B, VZd1, H-Bl.123/24 usw., auf Lindner-T-Vordrucken. Dazu Nr.
911/37 und 943/62 gest.

45,—

5726 Gemeinschaftsausgabe, kpl. postfr. Slg. inkl. Bl. 12A/B, sowie zusätzlich Nr. 911/37 und 943/62 gest., auf
SAFE-Vordrucken

40,—

5727 Gemeinschaftsausgabe, postfr. kpl. Slg. inkl. Bl. 12A/B, auf Lindner-T-Vordrucken. Dazu VZd1 auf Gedenkblatt und MH
50

40,—

5728 Gemeinschaftsausgabe, postfr. kpl. Slg. inkl. Bl. 12A/B, auf Vordrucken 30,—

Französische Zone

5729 Französische Zone, 1945/49, Slg. aller drei Gebiete, dabei u.a. Baden Nr. 38/45A postfr., zweimal Bl. 1B postfr., guter
Block 2II mit rotem SST “Henri Dunant” (Mi. 2800,-), Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41 postfr., Württemberg Nr. 28/52 postfr.
usw., auf Lindner-Vordrucken

500,—

5730 Französische Zone, 1945/49, gestempelte, ohne die Rotkreuz-Blöcke, komplette Sammlung inkl. allen dritten
Freimarken-Sätzen, Rotkreuz- und Goethe-Sätzen, Baden Bl. 1/B usw., auf alten Schaubek-Vordrucken. Dazu Allg.
Ausgabe Nr. 1/13. Mi. 4400,-

400,—

5731 Französische Zone, 1945/49, Slg. von rund 2000 Werten, sauber in allen Erhaltungen, dabei allg. Ausgabe Nr. 1/13
gest. (Mi. 250,-), 76 postfrische Zwischenstegpaare ex Nr. 1/10 (Mi. billigst 640,-, inkl. zweimal Nr. 5),
Freimarken-Ausgaben alle drei Gebiete, reichlich nach Typen spezialisiert, Baden Nr. 28/37 postfr. u. gest. (Mi. 420,-),
Bl. 1A/B postfr. (Mi. 150,-), Rheinland-Pfalz Bl. 1 (110,-), Württemberg Bl. 1 (160,-) usw. Dazu etwa 120 Werte aller
drei Gebiete mit katalogisierten Plattenfehlern. Sehr hoher KW! Los 6454 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

5732 Französische Zone, 1945/49, gest. und ungebr. Slg. auf alten Schaubek-Vordrucken. Dabei alle dritten
Freimarken-Sätze kpl. ungebraucht, Baden Nr. 38/41A, drei gestempelte Rotkreuz-Werte (Mi. 300,-) und seltener
-Block gest. (1500,-), Nr. 46II ungebr. (340,-), 47/57, sowie die beiden anderen Gebiete je ohne Rotkreuz-Ausgaben
kpl.

350,—

5733 Französische Zone, Partie von etwa 340 postfrischen Bogeneckenpaaren der Freimarken-Ausgabe, je mit
vollständigen Druckdaten. Mi. billigst rund 3000,- plus weitere 40 Bogenecken mit vollständigen Druckdaten.
Seltenes Angebot

350,—

5734 Französische Zone, 1945/49, gestempelte Slg. mit vielen kpl. Sätzen aller drei Gebiete. Dabei Baden Nr. 1/45,
Goethe-Satz, Rheinl.-Pfalz ab Nr. 1/31, mit Rotkreuz- und Goethe-Satz, Württemberg ab Nr. 1/37 usw. Mi. 3200,-

300,—

5735 Französische Zone, bis auf absolut billige Württemberg Nr. 1 (!) kpl. postfrischeSammlung inkl. Allgemeine Ausgabe,
Baden kpl. mit Bl. 1B doppelt, seltener Nr. 46II (“Konstanz II”, gepr. Schlegel), sowie Rheinland-Pfalz und Württemberg
kpl. mit Blöcken

300,—

5736 Württemberg, gestempelter, sehr spezialisierter Sammlungsteil inkl. 32 meist versch. Michel-Plattenfehlern, dabei
seltene, z.B. Nr. 26 PF I, II, III, IV, diverse geprüfte Unternummern wie Nr. 17zI, 34zaI, 35yVII und VIII sowie IX, ferner
gute Ausgaben wie Nr. 37yII, 38-39x/y, 40-52 kpl., und bessere Notopfer wie Nr. 2aAWa etc.

250,—

5737 Baden, Slg. ab allgem. Ausgabe kpl., dabei postfr. Nr. 1-53, Bl. 1A u. Bl. 2, ferner Nr. 38-41A und seltener Bl. 2 nochmals
gest., aber ungeprüft

220,—

5738 Französische Zone, 1945/49, kpl. Slg., bis auf ungebr. Baden Nr. 42/45A und Nr. 50/52, offensichtlich alles postfrisch,
auf neuwertigen Lindner-T-Vordrucken. Dabei alle dritten Freimarken-Sätze, Rotkreuz-Sätze, alle Rotkreuz-Blöcke,
Freiburg-Blockpaar usw.

220,—

5739 Französische Zone, postfrischer, spezialisierter Sammlungsteil ab allgem. Ausgabe (mit 34 Zwischenstegpaaren inkl.
Nr. 1-10 kpl.), Nr. 11-13vL, Br, guten gepr. Werten wie Nr. 8bx, 9bx, fz, bwI, Notopfer Nr. 2aBA und BBZa im Paar,
Baden mit Nr. 38-41A/B (per zwei bzw. drei als Zus.-Dr.), 46I/I und I/II, 50-52II, Rheinland-Pfalz inkl. Nr. 45AI,
42-45B(2), 46-48, 50I/II mehrf. inkl. Pl.-Nr., OR etc.

220,—

5740 Französische Zone und Saarland, 1945/49, Slg. ab allgem. Ausgabe Nr. 1/13 postfr. per zwei, Baden mit Nr. 14/27
postfr. und gest., 35 gest., 37 postfr., Bl. 1A/B gest., Wiederaufbau, Schurz Nr. 50/52 postfr., Rheinland-Pfalz Nr. 30/31
gest., Württemberg Nr. 28/37 postfr., Saarland Nr. 252/54 gest., 380/99 gest., 409/28 gest. etc. Mi. 2300,-, Los 6826
der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—
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5741 Französische Zone, 1945/49, kpl. saubere Sammlung aller drei Gebiete, teils postfr., teils ungebr., auf
SAFE-Vordrucken. Dabei alle Rotkreuz-Blöcke (Mi. 380,-) und -Sätze, meist postfr. (Mi. 290,-), Baden Nr. 28/37 postfr.
(200,-), Bl. 1A/B postfr. (150,-), Rheinl.-Pfalz Nr. 1/41, Württemberg Nr. 1/39 usw.

200,—

5742 Französische Zone, Slg. aller Gebiete, postfrisch und gestempelt, dabei die Freimarken-Serien nach Typen spezialisiert,
zusätzlich mit vielen im Michel katalogisierten Plattenfehlern, Baden Nr. 38/41A und 47/55 postfr., Rheinl.-Pfalz Nr.
30/31 gest., Rotkreuz-Satz von Württemberg ungebraucht etc. Mi. 3200,-, Los 6462 der 212. Auktion, alter Ausruf
300,-

200,—

5743 Französische Zone, Zusammenstellung echter, aber leider nachgestempelter Werte, dabei u.a. acht Rotkreuz-Blöcke,
rund 40 Rotkreuz-Werte, Baden zweimal Nr. 46II usw., ideales Referenzmaterial

200,—

5744 Französische Zone, postfrische Slg. ab Allgem. Ausgabe, alle drei Länder kpl. inkl. den Blöcken und Extras wie Baden Nr.
3I, 46I PF I, im Anhang noch 29 Wohnungsbau- und Notopfer-Werte, diese alle gestempelt

200,—

5745 Französische Zone, 1945/1949, gest. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, auf älteren KABE-Vordrucken. Dabei Allgem.
Ausgabe Nr. 1/13, Baden Nr. 1/57 und Bl. 1B, Rheinl.-Pfalz Nr. 1/31, 46/52, Württemberg Nr. 1/39, 44/52 etc., alle
Stempel ungeprüft und daher vorsichtig taxiert

180,—

5746 Französische Zone, Partie von etwa 7500 gestempelten Werten der Allg. Ausgabe und den Freimarken-Ausgaben aller
drei Gebiete, sortenreich, im dicken Album. Große Fundgrube für Papiersorten, Typen, Plattenfehler usw.

180,—

5747 Baden, gestempelte Slg. inkl. Allgem. Ausgabe kpl. (Nr. 5 nicht prüfbarer Stempel, aber zusätzlich seltenes gest.
Zwischenstegpaar Nr. 5), Baden mit Nr. 1-41, 46 Bfst., 47-57, Extras wie Nr. 28I, Los 6831 der 214. Auktion, alter
Ausruf 200,-

160,—

5748 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/12 (Mi. 160,-), Baden Nr. 1/37 (Mi. 255,-), 47/49
(120,-), 53/57, Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41 (550,-), Württemberg Nr. 36/37 (180,-), 44/46 (120,-) usw.

160,—

5749 Rheinland-Pfalz, postfrische Slg. mit Nr. 1-29, 32-52, Bl. 1, ferner Nr. 30-31 gest., sowie Württemberg mit Nr. 29-37
postfr., 38-39 gest. etc.

160,—

5750 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. aller drei Gebiete, mit u.a. Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41 (Mi. alleine 550,-) etc., auf
alten Schaubek-Vordrucken. Mi. 1500,-

150,—

5751 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, Baden Goethe-Satz, Nr. 54/57, Rheinl.-Pfalz Nr.
42/43 u. 48/52, Württemberg Nr. 28/37 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 1500,-

150,—

5752 Französische Zone, 1945/49, postfrische Slg. mit allen drei Rotkreuz-Sätzen, Baden Nr. 38/57 usw. Mi. über 1000,- 150,—

5753 Französische Zone, gestempelter Sammlungsteil, wobei wir für die ungeprüften gest. Bl. 2 von Baden und Bl. 1 von
Rheinland-Pfalz keine Garantie übernehmen! Dabei bessere Ausgaben wie Rh.-Pf. Nr. 46-52 etc.

140,—

5754 Württemberg, postfr. und gest. Sammlungsteil, weit überkpl. inkl. gest. Nr. 35-37, 40-43 in beiden Erh., Bl. 1,
44-46(2), Wohnungsbau mit besseren etc.

140,—

5755 Französische Zone, Allgem. Ausgabe u. Baden, reichhaltiger, spezialisierter Sammlungsbestand in vier Alben und drei
Kassetten voller Material, dabei Allg. Ausgabe Nr. 1/13 in allen Erhaltungen, mit Zwischenstegpaaren, Farben,
Papieren u. Druckdaten, sowie Briefsammlung mit u.a. Einschreiben u. MiF

130,—

5756 Französische Zone, Partie postfr. Bogen und Bogenteile, teils etwas unterschiedlich, vor Jahrzehnten in Umschlägen
sortiert und seitdem unberührt. Dabei etwa 1100 Baden- und 2800 Rheinland-Pfalz-Werte, 80 Werte mit Leerfeldern
oben (alleine Mi. 800,-), Druckdaten usw.

130,—

5757 Französische Zone, Partie von rund 4000 gestempelten Werten der Freimarken-Serien alle drei Gebiete, sortenreich,
mit vielen kpl. Sätzen der ersten und zweiten Freimarken-Serie, im dicken Album. Fundgrube für Papiersorten, Typen,
Plattenfehler usw.

130,—

5758 Französische Zone, allgem. Ausgabe, ex Nr. 1-10, hauptsächlich postfrischer, spezialisierter Bestand
Zwischenstegpaare, teils mit Maschinennummern, augenscheinlich mit Farben und sicherlich Fundgrube, total 300
Zwischenstege (!)

130,—

5759 Französische Zone, postfrische Partie mit Baden Nr. 35 und zweimal Nr. 37 (Mi. 225,-), 38/41 teils mehrf. (120,-),
Einzelwerte aus Bl. 2, 47/55, Württemberg Nr. 36/37 (Mi. 125,-), 41/43A (120,-), 44/52 inkl. Nr. 47/48 mit
Druckdatum (166,-) usw.

130,—

5760 Rheinland-Pfalz, Zusammenstellung von etwa 700 Werten, dabei Nr. 30/41 postfr. und gest. (Mi. 855,-),
Rotkreuz-Block (Mi. 110,-), Rotkreuz-Satz postfr./ungebr. je kpl. (120,-), Nr. 46/52 mehrf. usw.

130,—

5761 Württemberg, E-Buch mit über 600 Werten, dabei Nr. 14/27 mehrfach kpl., 28/39 gest. (Mi. 300,-), Rotkreuz-Satz und
-Block (Mi. 240,-), Nr. 44/52 je mindestens per fünf etc., vierstelliger KW

130,—

5762 Französische Zone, E-Buch mit 1700 gest. Werten, dabei u.a. Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), dazu drei weitere Nr. 5
(Mi. 225,-), Baden Nr. 46, 54/57, Rheinland-Pfalz vielfach Nr. 46, Württemberg vier Werte ex Nr. 35/36 (Mi. 200,-)
usw. Sehr hoher KW und sicherlich Fundgrube für Besonderheiten

120,—

5763 Französische Zone, Partie von 140 postfrischen Zwischenstegpaaren der Allgem. Ausgabe, Mi., alles billigst gerechnet,
bereits 840,-

120,—

5764 Französische Zone, Zusammenstellung von rund 1000 Werten aller Gebiete, dabei u.a. Allg. Ausgabe Nr. 5 achtmal
postfr., inkl. Bogenecken-Viererblock mit Bogennummer, Baden Nr. 46, Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41 postfr., 42/52 kpl.,
Württemberg Nr. 28/37 usw.

120,—

5765 Baden, postfr. Slg. mit Allgem. Ausgabe kpl. inkl. einigen Zwischenstegpaaren, sowie Gebiet (ohne Nr. 46) kpl. mit Bl.
1A/B, 2, Blockeinzelmarken zusätzlich (Nr. 38-45B) u. einigen Extras (drei ungez. “Proben” von uns nicht bewertet),
Los 6837 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—
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5766 Französische Zone, postfr. Slg. mit Baden Nr. 1/37 (Mi. 252,-), Bl. 1A (Falz im Rand, Marken postfr.), Nr. 46,
Rheinl.-Pfalz Rotkreuz-Satz, Württemberg Nr. 1/39 (Mi. 270,-) usw.

110,—

5767 Rheinland-Pfalz, postfr. Sammlungsteil (Nr. 2U und 4U jeweils nur in ungebr. Rand-Viererbl., aber so selten!), inkl. Nr.
2Uo, 15x als Bogeneckenpaar mit Zähl-Nr., 28I, 16-52, Bl. 1, Los 6844 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5768 Rheinland-Pfalz, postfrische, stark spezialisierte Slg., Gebiet ohne Nr. 20 weit überkpl., Freimarken in Typen, Nr.
30-31I/II, Bl. 1I/II, PF etc., Los 6845 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5769 Württemberg, postfr., spezialsierte Slg., Gebiet inkl. Bl. 1 einmal kpl. und zusätzlich u.a. Dauerserien spez., u.a. drei
versch. Nr. 35 etc., Los 6846 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5770 Franz. Zone, Sammlungsteil inkl. Allgem. Ausgabe kpl. gest. (ungepr.), Baden Nr. 38-41, 42A(2), 46I, 48-49(2),
Rheinland-Pfalz Nr. 30-31 gest., 43, 45-48, Los 6476 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

5771 Französische Zone, gest. Partie mit Allg. Ausgabe Nr. 5, sowie geprüften Nr. 11/13 (Mi. 250,-), Rheinland-Pfalz Nr.
32/41 (550,-) usw.

100,—

5772 Französische Zone, gest. Slg. Rheinland-Pfalz und Württemberg, dabei Rheinl.-Pfalz Nr. 30/31I/II, Württemberg Nr.
28/36, 38/39 per zwei usw. Dazu Rotkreuz-Sätze und -Blöcke beider Gebiete, leider nachgestempelt

100,—

5773 Französische Zone, postfrische, spezialisierte Zusammenstellung mit etlichen Plattenfehlern, “Druck auf der
Gummiseite” mit Rheinland-Pfalz Nr. 3G, 11G, Württemberg Nr. 1G, 4G, guten Unter-Nr. wie Baden Nr. 37yI,
Rheinland-Pfalz Nr. 15 als Typen-Mischpaar, 15XWI, Wohnungsbau mit guten Werten wie Nr. 2aBAZ, 2aC, bI usw.

100,—

5774 Rheinland-Pfalz, saubere gest. Zusammenstellung mit u.a. Nr. 30/31 (Mi. 150,-), Rotkreuz-Satz (Mi. 440,-) und Nr.
46/52

100,—

5775 Baden, meist ungebr. Slg., Gebiet inkl. Allgem. Ausgabe kpl. inkl. zusätzlich seltener Nr. 46II (Konstanz II), Bl. 1B dopp.,
Los 6847 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

5776 Französische Zone, 1945/49, gestempelte Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, Baden Nr. 1/37, Rheinl.-Pfalz Nr. 1/31,
Württemberg Nr. 36/37 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. über 1000,-

90,—

5777 Französische Zone, Bestand von rund 600 postfr. und gest. Werten der Freimarken-Serien mit Abarten, teils genau
beschrieben und teils nur mit der Angabe der Feldposition

90,—

5778 Baden, Slg. mit u.a. Nr. 38/45A postfr. (Mi. 180,-), Bl. 1A/B postfr. (Mi. 150,-), 46/57 postfr. usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken

80,—

5779 Französische Zone, 1945/49, Slg. aller drei Gebiete, dabei Allg. Ausgabe spezialisiert, Baden Bl. 1B, Rheinland-Pfalz Nr.
1/41 und 46/52, Württemberg Nr. 28/37 und 44/52 etc.

80,—

5780 Französische Zone, 1945/49, gest. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), Baden Nr. 53/57, Rheinl.-Pfalz Nr. 1/31
(Mi. 186,-), Württemberg Nr. 35 usw., im Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber

80,—

5781 Französische Zone, 1945/49, postfr./ungebr. Slg. mit allen drei Rotkreuz-Sätzen, allen Goethe-Sätzen, Baden Nr. 1/41,
Rheinl.-Pfalz Nr. 1/41, je kpl., usw., auf Lindner-T-Vordrucken

80,—

5782 Französische Zone, gest. Slg. mit u.a. Allg. Ausgabe Nr. 1/13 (Mi. 250,-), sowie Baden Nr. 38/41A (Mi. 200,-), auf
Vordrucken

80,—

5783 Württemberg, meist postfrische Slg. von ca. 100 Werten, dabei Nr. 36/37 (Mi. 125,-), 40/43 (160,-), je postfr., usw. 80,—

5784 Württemberg, postfr. Sammlungsteil ab Nr. 1-33, mit Nr. 35-52, Bl. 1, Besonderheiten Notopfer und Wohnungsbau,
Los 6857 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

5785 Baden, postfr. Slg. mit Nr. 28/41A (Mi. 270,-), sowie Nr. 46/57, inkl. Nr. 47/49 (Mi. 210,-) 70,—

5786 Französische Zone, Partie von 2300 postfrischen Werten, fast alle in Einheiten, bis zum kompletten Bogen 70,—

5787 Französische Zone, hochwertig besetzte Partie mit vielen besseren Ausgaben wie u.a. allgem. Ausgabe Nr. 5, 11(2),
12/13, Baden Bl. 1A/B, Rheinland-Pfalz Nr. 30/31 usw. Mi. über 1200,-, Los 6491 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

5788 Französische Zone, postfr. Slg. mit u.a. Baden Nr. 47/57, Rheinl.-Pfalz Nr. 1/31 und 46/52, Württemberg Nr. 44/52
usw.

70,—

5789 Französische Zone, saubere ungebr. Zusammenstellung mit drei Rotkreuz-Sätzen, Baden Nr. 35 u. 37, Bogenecken Nr.
50/52mit Druckdaten, Rheinl.-Pfalz Nr. 36 ungebr., sowie Württemberg zweimal Nr. 37

70,—

5790 Französische Zone, Allgemeine Ausgabe, Partie von etwa 1600 postfr. Werten, meist in Einheiten bis zum Halbbogen.
Dabei alleine 40 Zwischenstegpaare

60,—

5791 Französische Zone, Bestand von mehreren Teilsammlungen, meist auf Vordrucken, mit u.a. etlichen kompletten
Freimarken-Sätzen

60,—

5792 Französische Zone, Partie mit Allg. Ausgabe Nr. 5 gest., Baden Bl. 1A/B postfr. usw. Dazu Baden Nr. 38/45A mit
zweifelhaften Stempeln

60,—

5793 Französische Zone/Saar, Slg. mit u.a. Baden Nr. 50/55 gest. (Mi. 163,-), Württemberg Nr. 37/39 postfr., Saar
1947/1959, mit beiden Heuss postfr. usw.

60,—

5794 Rheinland-Pfalz, postfrische, ohne Bl. 1, kpl. Slg., inkl. Nr. 32/41, Rotkreuz-Satz, Nr. 46/52 usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken

60,—

5795 Württemberg, postfr. Slg. mit Nr. 1/35, Rotkreuz-Satz (Mi. 160,-), 44/52 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken 60,—

5796 Französische Zone, Zusammenstellung mit u.a. Baden Nr. 28/37 und Bl. 1A/B, Rheinl.-Pfalz Nr. 32/41, Württemberg
Nr. 35 postfr., 36 gest. etc.

50,—
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5797 Französische Zone, meist ungebrauchte Slg. mit u.a. Baden Nr. 38/41A, Bl. 1A/B, Rheinl.-Pfalz Rotkreuz-Satz usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken

50,—

5798 Rheinland-Pfalz, postfr. Slg. von etwa 200 Werten, u.a. mit Nr. 42/45A 50,—

5799 Franz. Zone, Sammlungsteil mit u.a. Rheinland-Pfalz Nr. 46-48, Württemberg Nr. 44-46, 47-52, teils dopp., bessere
Wohnungsbau etc., Los 6497 der 212. Auktion, alter Ausruf 70,-

45,—

5800 Französische Zone, Partie mit 86 meist postfrischen Eckrändern bzw. -Paaren aus Freimarken I-III, größtenteils mit
Druckdaten oder Bogennummern

45,—

5801 Französische Zone, postfr./ungebr. Slg. mit Allg. Ausgabe Nr. 1/13, mehreren Rotkreuz-Sätzen, zwei Goethe-Sätzen,
Baden Bl. 1A usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

45,—

5802 Württemberg, gest. Slg. mit Nr. 1/39 (Mi. 336,-) und Nr. 47/52, auf Lindner-T-Vordrucken 45,—

5803 Rheinland-Pfalz, Partie von etwa 80 meist postfr. Werten mit genau beschriebenen Abarten und Plattenfehlern ex Nr.
1/15

35,—

Berlin

5804 Berlin, 1948-1990, postfr. kpl. Sammlung in zwei Lindner-Vordruckalben mit allen besseren ab Nr. 1/20 gepr., 21/34
gepr., 35/41 gepr., 42/60 (Nr. 59/60 gepr.), 61/63, 64/67 gepr., 68/70, Bl. 1II gepr., usw. Später mit einigen Extras wie
Berliner Frauen kpl. mit EST-Viererblöcken (Mi. 880,-), MH usw. Mi. 8500,-

900,—

5805 Berlin, 1948-1990, postfrische kpl. Slg. in zwei Lindner-T-Vordruckalben mit allen besseren Werten wie Nr. 1/20,
21/34 gepr., 35/41, 42/60, 61/63 mit Attest Schlegel, 64/67 gepr., 68/70 gepr., Bl. 1II usw. Dazu einige
Zusammendruck-Kombinationen. Mi. 8000,-

700,—

5806 Berlin, 1948-1990, gestempelte, fast kpl. (ohne Bl. 1 und Nr. 109) Slg., mit Schwarzaufdruck Nr. 1/20 kpl., gepr., 21/34
gepr., 35/41, 61/63, 68/70 gepr., allen Glocken-Serien usw., alles in zwei Lindner-T-Bänden. Mi. 7000,-

600,—

5807 Berlin, 1948-1990, überkpl. Slg., urig selbst aufgezogen in zwei Aktenordnern, etwas untersch., aber mit Substanz,
mind. einmal, oft aber in beiden Erhaltungen bzw. zweifach kpl., Schwarzaufdruck kpl. inkl. Nr. 1-16 auf gepr.
Luxusbriefstücken, Rotaufdruck zweimal kpl., UPU per zwei, Nr. 61-63 per zwei inkl. 61I, 68-70, zweimal Bl. 1 inkl. Bl.
1III, Jahrg. 1950-54 dopp., später auch spezialisiert mit Viererbl., Briefen, Dauerserien-Besonderheiten etc., von uns
auf Nettobasis bewertet! Los 6867 der 214. Auktion, alter Ausruf 800,-

600,—

5808 Berlin, 1948-1990, weitgehend kpl. postfrische Slg. in zwei SAFE-Dual-Vordruckalben mit allen wichtigen
Anfangsspitzen inkl. Nr. 1-34, Höchstwerte zumeist sign. Schlegel (Mi. 1780,-), Nr. 35-70 (2480,-), seltener Bl. 1III
(2500,-), danach einige Lücken, aber mit Glocken I und III, sowie ab Nr. 120 überkpl. bis Ende mit einigen Extras wie
waager. Dauerserien-Paaren etc., Los 6868 der 214. Auktion, alter Ausruf 800,-

600,—

5809 Berlin, 1948-56 kpl. gest., dabei Schwarzaufdruck kpl., oft erkennbarer Bedarf (Spitzen sign. Schlegel), Rotaufdruck
mit gepr. Höchstwert UPU, 61-70, seltener Bl. 1II mit Tagesstempel (aber ungepr. und zurückhaltend bewertet) etc.,
Los 6869 der 214. Auktion, alter Ausruf 800,-

600,—

5810 Berlin, 1949-51, postfr. Slg. mit Nr. 1-34 kpl., UPU mit Nr. 41I, 42-60, 61-74, sowie seltener Bl. 1III (Mi. 2500,-, tiefst
gepr. Schlegel), Los 6870 der 214. Auktion, alter Ausruf 800,-

600,—

5811 Berlin, 1948/1954, komplette postfr./ungebr. Slg. mit allen besseren Ausgaben, teils bereits geprüft. Dabei
Schwarzaufdruck-Satz gepr. Schlegel, Rotaufdruck-Satz gepr., inkl. Nr. 33 postfr., gepr. Lippschütz, Nr. 35/41, 42/60,
61/63 postfr., tiefst gepr. Schlegel BPP, 64/67, 68/70 postfr., gepr., Block 1 postfr., gepr. Schlegel, Nr. 71/74 postfr., alle
Glocken postfr., Nr. 91/100, 112/13 je postfr., usw.

500,—

5812 Berlin, 1948/1990, rundgestempelte kpl. Sammlung mit allen besseren Ausgaben in zwei neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalben. Dabei Schwarzaufdruck-Satz (meist Eckstempel, bitte ansehen), Rotaufdruck, UPU, Bl. 1
mit SST, Nr. 68/70, alle Glocken usw. Mi. 9400,-, vorsichtig bewertet

500,—

5813 Berlin, 1949-57 kpl. postfrisch mit gepr. Rotaufdruck-Satz, Nr. 42-60, UPU, 61-70, Bl. 1 etc., Los 6874 der 214.
Auktion, alter Ausruf 700,-

500,—

5814 Berlin, 1948-1973, Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum, weitgehend vollständig, etwas untersch. Erhaltung, aber meist
postfrisch, dabei Schwarz-/Rotaufdrucke, u.a. seltene Nr. 19VIII “Ast am Flügel” postfrisch vom Unterrand (Mi.
2000,-!!), UPU Nr. 35/41, 61/63, 68/70 inkl. Nr. 68II, Bauten I mit Mark-Werten, ab 1950 nahezu kpl., mit auffallend
vielen Oberrändern, Los 6875 der 214. Auktion, alter Ausruf 600,-

450,—

5815 Berlin, 1948-1990, saubere Slg. im Vordruckalbum, dabei Luxusserie Schwarzaufdruck, jeder Wert mit zentrischem
Versandstellen-Rundstempel “Berlin-Charlottenburg” (Mi. 2400,- ++), Nr. 35-41 (Mi. 320,-), 42-60 mit zusätzlich
postfr. Höchstwerten (Mi. über 500,-), Währungsgesch. inkl. Bl. 1 postfr. (1310,-) usw., später kpl. postfrisch bis Ende

450,—

5816 Berlin, 1948/1990, parallel postfr. und gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, mit Nr. 1/17 gest., gepr. Schlegel, Nr. 21/27
postfr., 35/41 gest., 61/63 gest., sowie die Jahrgänge 1950/1990 sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Mi. 7200,-

450,—

5817 Berlin, 1948/1990, sauber gestempelte Slg. mit Schwarzaufdruck-Satz (ohne 2 und 3 Mk.) kpl., die weiteren Werte auf
Briefstücken mit Luftbrückenstempel, ansonsten (nur ohne Bl. 1) komplett inkl. Rotaufdruck-Satz, Nr. 35/41, 68/70
auf Luxusbriefstücken mit SST, 74/74, allen Glocken, zweimal Nr. 106/9 usw. Mi. rund 7000,-

450,—

5818 Berlin, 1948/1959, postfrische Zusammenstellung nur der ersten Jahre. Dabei Schwarzaufdruck-Satz, Nr. 35/36,
38/40, 58 per vier, 61/63, 68/70, 74 per vier, 75/79 kpl., meist mehrfach, 80/81, Nr. 87 im Bogenecken-Paar, 88/90
usw. Mi. 7500,-

400,—
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5819 Berlin, 1948/1964, gestempelte saubere Zusammenstellung mit vielen besseren Werten im Album. Dabei einige
Aufdruckwerte, viele Werte ex Nr. 35/41 (Nr. 40/41 mehrf.), 61/63 mind. viermal, 71 per sieben, 72/73 per vier, 74, alle
Glocken-Sätze mehrfach etc. Mi. 9000,-

400,—

5820 Berlin, waagerechte Paare und Viererblöcke der Dauerserien, postfrische Zusammenstellung mit mehreren
Heuss-Viererblock-Sätzen, Nr. 242/49, 270/85, Brandenburger Tor, Burgen u. Schlösser und SWK je mit mehreren
VB-Sätzen etc. Mi. 7000,-

400,—

5821 Berlin, 1948-1977, gemischte Sammlung in allen Erhaltungen im Binder, ab Nr. 1/20 postfr., 21/23 ungebr., 35/41 u.
42/60 ungebr., 61/63, 68/70 postfr., ab 1950 kpl.

350,—

5822 Berlin, 1948-59, Sammlungsteil der ersten Jahre mit gest. Schwarzaufdruck-Satz (Nr. 1-20), 35-41, 42-60, 68-70,
Männer, div. Glocken etc.

350,—

5823 Berlin, ab 1948, postfrische, spezialsierte Zusammenstellung immer fehlender Besonderheiten, u.a. Nr. 2x, 2II, 5x, 7I,
14VIII, 19/20, Druckerzeichen mit Nr. 140/142, 199, 200(3), 205, 242, 243, 244, 290, 404, 405, 407, 408, 409, 410,
alle DZ, HAN mit Nr. 42, 43, 110, 140, 143, gute Gummiriffelungen wie ex Nr. 140-54v/w, seltene Nr. 29II, 57b, 57X,
Ränder Dauerserien etc.

350,—

5824 Berlin, 1948-1956, gestempelter Sammlungsteil mit u.a. Nr. 35 bis 75 kpl., 77-118, bis auf billige Nr. 76 u. 85, kpl. etc.
Enthalten ist auch ein Block 1 mit echter Schlegel-Signatur für postfrisch, aber leider anschließend wahrscheinlich
falsch gestempelt (keine Garantie!)

300,—

5825 Berlin, 1948/1990, gestempelte, bis auf vier SA-Werte (Nr. 10, 16 und 19/20) und Bl. 1, bereits kpl. Sammlung im
KABE-Vordruckalbum. Dabei 2 Mk. SA tiefst gepr. Schlegel, Rotaufdruck bessere gepr. Schlegel, Nr. 35/41, 61/63,
68/70, alle Glocken, Nr. 71/74, 106/109, alle C/D-Werte usw. Mi. 5600,-

300,—

5826 Berlin, 1948/1990, sauber gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, im dicken Album. Dabei Nr. 10, 16,
Rotaufdruck-Satz, Nr. 35/41, 61/63, 68/70 inkl. Nr. 68 mit PF II, sowie die Jahrgänge 1950/1990 kpl. Mi. 5600,-

300,—

5827 Berlin, 1950-1967, Slg. von nur guten Dauerserien-Besonderheiten, u.a. Nr. 57X und 59X Luxus-Rundstempel, Nr.
141-47 oft doppelt als postfr. Rollenmarken, dabei Nr. 144xR und 146xR im Michel nicht notiert, dito 152wR,
versandstellengestempelte Luxusbriefstücke der Rollenmarken (gut erkennbar, da nur teilweise angeklebt) mit u.a.
folgenden Marken mit rs. Rollen-Nr.: 142wv, 143wv, 146wv, 152v, 185, 248(2), 290, ferner Nr. 141DZ postfr.,
Oberränder Bed. Deutsche/Brandenburger Tor gest. usw. Seltenes Angebot!

300,—

5828 Berlin, Markenheftchen11 postfrisch per 1100 (!) inkl. versch. Typen. Mi., alles immer billigste Variante gerechnet,
bereits 5500,-, Fundgrube!

300,—

5829 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, gest. Slg. ab Bauten 1949, mit u.a. W9 und 13, S1/4 (Mi. 224,-), H-Bl. 3,
H-Bl. 4 auf FDC, W17, W21 usw., ab Bed. Deutsche bis SWK kpl. mit allen Zusammendrucken, H-Blättern und
C/D-Paaren. Mi. 3200,-

300,—

5830 Berlin, 1948-1962, postfrischer, wenig ungebrauchter, in Teilen auch zweifacher Sammlungsteil ab Nr. 1-17, dabei
seltener Bl. 1II, allerdings nur ungestempelt (kl. Beanst.), ferner Nr. 64-67, ab Nr. 71 kpl., u.a. Nr. 110-13, 121-23,
sowie folgende bis Nr. 162 meist zweifach postfr.

250,—

5831 Berlin, 1948-1990, postfrische und häufig auch zusätzlich gestempelte Slg., anfangs meist gest. mit besseren
Aufdrucken wie Nr. 21/34 (Mark-Werte gepr.), Glocken-Werte, ab 1954 in beiden Erhaltungen nahezu doppelt. Mi.
3800,-

250,—

5832 Berlin, 1948-1990, urige alte Slg. im Binder, in allen Erhaltungen, teils doppelt, mit Schwarz- und
Rotaufdruck-Werten, Nr. 35/40, 61/63, 68/70, allen Glocken, 71/72 postfr., einigen Belegen, Zus.-Dr., Bogenpaaren
etc.

250,—

5833 Berlin, 1948-59, rundgestempelte Slg. ab Nr. 1-17, ex Nr. 21-34 mit beiden Mark-Werten, 35-41, 42-60, 61-63,
64-67, 68-70 (eine weitere Serie ist falsch und nicht bewertet!), Glocken etc. Mi. 3500,-, dazu einige Belege inkl. Nr.
10 als MeF, weitere Frank. RA/SA usw.

250,—

5834 Berlin, 1948/1990, gest. Slg., lediglich ohne Nr. 19/20 und Block 1, nahezu komplett, im dicken KABE-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 1/18, Rotaufdruck, Mark-Werte gepr. Schlegel BPP, Nr. 35/41 inkl. Nr. 40I, 61/63, 71/74, alle Glocken, 106/9,
alle C/D-Werte usw. Mi. 6000,-, Los 6533 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

5835 Berlin, 1960/1990, sauberer postfrischer Bestand mit fast nur kpl. Zuschlagssätzen, dabei viel Jugend und Sport. Mi.
rund 18.000,-

250,—

5836 Berlin, Sehenswürdigkeiten-Markenheftchen 14 und 15 je 100mal postfrisch. Mi. 8800,- 250,—

5837 Berlin, ein postfr. kpl. Bogensatz Unfallverhütung, Nr. 402/11 u. 453, Mi. mind. 2700,- mit Druckerzeichen 250,—

5838 Berlin, gestempelte Zusammendruck-Slg., dabei Bauten u.a. mit W9, 13, 17, 21, 25, 29, 33, 37, S5, 6, 7, 10,
Heftchenblätter 11A, 12a, 13 (zwei versch.), 14, 15, 16, 17(2), 20(2), 21, 22, 23, weitere gute Zus.-Dr. inkl. W83-84(2),
W85 bis 98 kpl. (!) etc.

250,—

5839 Berlin, 1948-1990, postfr./ungebr. Slg., dabei Aufdrucke mit Nr. 21/34, 35/41, 59, Block 1 postfr., 72/73 u.v.m., alles in
zwei Exclusiv-Alben

220,—

5840 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab den Aufdruckwerten inkl. besseren, in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben.
Dabei Nr. 35/41, 61/63 usw., von 1950-1990 kpl. inkl. allen Glocken, Nr. 71/74, 106/9, C/D-Werten usw. Mi. 4300,-
plus Alben

220,—

5841 Berlin, 1948/1990, sauber gestempelte Slg. ab den Aufdruckwerten, im Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/15, 34,
35/41, 61/63 inkl. Nr. 63I, Nr. 70 etc., von 1950-1990, nur ohne Nr. 86 u. 109, kpl. Mi. 4400,-

220,—
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5842 Berlin, 1956/1990, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung kompletter Bogen und einiger Bogenteile, in drei
Bogenmappen. Dabei viele Zuschlagssätze, Nr. 140 und 201 je zweimal mit Druckerzeichen, einige Plattenfehler, u.a.
zweimal Nr. 240I etc. Mi. 13.000,-

220,—

5843 Berlin, Aufdruckwerte, gestempelte Slg. von ca. 40 Werten mit Aufdruckfehlern, meist Schwarzaufdruck, dabei zehn
Werte mit AFI (Mi. 340,-), 14 Werte mit AFII (Mi. 1000,-), Nr. 14AFV per zwei (560,-), 14AFVI (Mi. “-.-”), 31AFVI (“-.-”),
12AFIX (Mi. 250,-) usw. Seltenes Angebot!

220,—

5844 Berlin, Dauerserien, meist gest., häufig spezialisierte Slg. im Album. Dabei Nr. 13 als postfr. obere Bogenecke, gepr.
Schlegel, zwei Oberrandwerte Nr. 153 gest. (Mi. 150,-), 154 im gest. senkrechten Paar (400,-), vier gest. Randstücke
Nr. 186 (600,-), Rollenmarken, Zusammendrucke, H-Bl. 22/23 gest. (Mi. 190,-) usw. Mi. 6000,-

220,—

5845 Berlin, gestempelte Slg., beginnend mit den Aufdruckwerten, in zwei SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 21/32, 35/41,
61/63 usw., von 1950-1983 (ohne Nr. 109) kpl., sowie zusätzlich von 1960-1983 postfr. kpl. Mi. 4700,-

220,—

5846 Berlin, 1948/1990, Sammlung, beginnend mit ungebrauchtem Schwarzaufdruck-Satz, in zwei SAFE-Vordruckalben.
Dabei Nr. 21/31 postfr., gepr., Nr. 42/58 u. 60 postfr., die Jahrgänge 1950-1990 kpl., inkl. Nr. 71/74, allen Glocken, Nr.
121/23, allen C/D-Werten usw. Mi. 3500,- plus Alben, Los 6551 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5847 Berlin, 1948/1990, Slg. mit Schwarzaufdruck-Satz kpl., jeder Wert ein Zahn höher gepr. Schlegel BPP, die Jahrgänge
1950/1990 sauber postfr. kpl. inkl. Nr. 71/74, Glocken I aus der rechten oberen Bogenecke, Glocken II/III, Nr. 91/100,
121/23, MH 13/15 usw., im Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber. Mi. 2900,-

200,—

5848 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, mit Nr. 21/32, 34 gepr. Schlegel, 35/41, 61/63 inkl. Nr. 63 PF I,
von 1950-1990, bis auf Frauen-Ausgabe und wenige weitere Werte der letzten Jahre, komplett, inkl. Nr. 71/74, allen
Glocken, Nr. 106/9 usw., auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 3600,-

200,—

5849 Berlin, 1948/1990, postfr. saubere Slg. mit Schwarzaufdruck (ohne 2 Mk.) kpl., bessere geprüft, Nr. 67 gepr. Schlegel,
35/36, 68 usw., von 1950-1990 kpl. (ohne Nr. 104/105), inkl. Nr. 74/74, Glocken I/II, Nr. 88/100 usw., im
Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 3300,-

200,—

5850 Berlin, 1948/1990, postfrische saubere Slg. mit kpl. Schwarzaufdruck-Satz (Mi. 380,-), sowie den Jahrgängen
1950/90 kpl., inkl. Nr. 71/74, allen Glocken, Nr. 91/100, 112/13, 121/23 usw.

200,—

5851 Berlin, 1948/1990, sortenreicher Bestand ab den Aufdruckwerten, chronologisch in zwei Alben. Dabei 2/5 Mk.
Schwarzaufdruck je postfr. und ungebr., Bauten mit einigen Plattenfehlern, Nr. 71 gest., Glocken II gest., Glocken III
mehrfach gest. etc. Mi. etwa 8500,-, wovon 3700,- Mi. bereits auf die Ausgaben vor 1959 entfallen, Los 6552 der 212.
Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

5852 Berlin, 1949/1990, sauber gestempelte Slg., die Jahrgänge 1950/1990 kpl., inkl. Nr. 71/109, allen C/D-Werten usw.,
zusätzlich die Jahrgänge 1955/1990 postfr. kpl., ebenso mit allen C/D-Werten, in zwei neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 4000,- + Alben

200,—

5853 Berlin, Markenheftchen 10 postfrisch per 350, Mi. billigst 3850,- 200,—

5854 Berlin, Partie Markenheftchen, beginnend mit seltenem MH 1 (vs. Kugelschreiber-Beschriftung und deshalb nur die
losen H-Blätter mit 520,- Mi. gerechnet), ferner MH 3/15 mehrfach nach Typen spezialisiert, inkl. MH 7b per vier (Mi.
280,-) usw. Mi. 2300,-

200,—

5855 Berlin, Partie von 166 postfrischen Markenheftchen, sortenreich, mit MH 9/15 mehrf. kpl. Michel, billigste Type
gerechnet, bereits 3200,-

200,—

5856 Berlin, Partie von 72 gest. Markenheftchen, dabei MH 9/15 je mehrfach, Michel nur der losen H-Blätter bereits 2700,-,
dazu einige MH mit Zählbalken, Plattenfehlern usw.

200,—

5857 Berlin, Slg. mit den Jahrgängen 1950/1990 sauber gestempelt kpl., inkl. Nr. 71/74, allen Glocken, 106/109, MH 14/15
usw., im neuwertigen Lindner-Vordruckalbum mit Schuber. Mi. 2800,- + Album

200,—

5858 Berlin, postfr. Slg. mit den Jahrgängen 1950-1990 kpl., inkl. allen Glocken-Sätzen, Nr. 71/74, 91/100, 112/13, 121/23,
C/D-Werten usw., im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum mit Schuber. Mi. 2500,-

200,—

5859 Berlin, 1948-1974, gestempelte Sammlung ab einigen Schwarz-/Rotaufdrucken, mit Nr. 35/41, ab 1950 kpl., mit allen
Glocken-Serien, Nr. 72/73, 80/81, 106/109 usw. Mi. 2800,-

180,—

5860 Berlin, 1948-1990, gestempelte Slg. mit besseren Frühwerten, u.a. Nr. 35/41, 61/63, 70, alle Glocken-Serien, Nr.
106/109 usw. Mi. 3000,-

180,—

5861 Berlin, 1948-1990, postfrische (wenig ungebr.) Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei viele gute Ausgaben wie u.a.
Nr. 1/20, 63, 64/67, 71, ab 1951 kpl., zusätzlich auch einige Markenheftchen, Mi. 2900,-, Los 6562 der 212. Auktion,
alter Ausruf 250,-

180,—

5862 Berlin, 1948-1990, weitgehend kpl. Slg. im Vordruckalbum in gemischter Erhaltung, gest. bzw. postfr., ab einigen
Aufdrucken, mit Nr. 35/41, 62/63, 73, allen Glocken, 106/109 usw. Mi. 3400,-

180,—

5863 Berlin, 1948/1968, bis auf Nr. 17/20 und Block 1 nahezu komplette, gest. und ungebr. Slg. auf Schaubek-Vordrucken.
Dabei Nr. 1/16, Rotaufdruck-Satz gest. (Mi. 900,-), Nr. 35/67 sauber ungebr. (Mi. 630,-), 68/70 gest. (600,-), alle
Glocken, Nr. 71/74 usw. Sehr hoher KW!

180,—

5864 Berlin, Ganzsachen-Slg. ab ungebr. P1, dabei P3 als Orts- und Fernkarte, P8, 12II, 16(2), P4a, 17, 26, 27(2), 28, 29, 30,
seltener LF1II ungebr. LF2(2), 3, seltenes Angebot

[ 180,—

5865 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, gest. Slg., beginnend mit zehn Zus.-Dr. Bauten 1949 (Mi. alleine
550,-), inkl. W9, W17, W21, S9/10 usw., ferner viel Unfallverhütung, z.B. W51/60 (Mi. 102,-), Burgen u. Schlösser, acht
Zus.-Dr. SWK (Mi. 380,-) usw. Dazu zehn H-Blätter, u.a. H-Bl. 20/23 (250,-). Hoher KW!

180,—
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5866 Berlin, 1948-1982, weitgehend kpl. Slg. in untersch. Erh. mit Frühwerten auf SAFE-Vordrucken, ab diversen
Aufdrucken, auch mit einigen geprüften Schwarzaufdrducken, UPU mit Nr. 35/41, Goethe Nr. 61/63, Philharmonie,
allen drei Glocken usw., Los 6960 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

5867 Berlin, 1948-1990, postfr./ungebr. oder gest. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei u.a. Aufdrucke mit Nr. 34, ex
Nr. 35/41, 73, 74, Glocken-Werte wie Nr. 82/86, 101/105, ab 1954 fast kpl. Mi. 2700,-

160,—

5868 Berlin, 1948/1990, gest. Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten, danach u.a. mit Nr. 35/41, von 1950-1990 quasi
kpl., inkl. Nr. 71/74, bis auf Nr. 79, alle Glocken-Werte, 106/109 usw., in einem SAFE- und einem
Lindner-Vordruckalbum. Mi. 3200,-

160,—

5869 Berlin, 1949/1990, Slg. mit Rotaufdruck sauber gest. (Mi. 900,-), sonst alles postfrisch, inkl. Nr. 64/67, 75/81, 112/13
usw. Mi. 2600,-

160,—

5870 Berlin, 1950/90, postfr. Slg. mit Nr. 71, sowie den Jahrgängen 1950/90 kpl., dabei alle Glocken-Sätze, Nr. 112/13,
121/23, alle C/D-Werte etc., in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 2300,- + Alben

160,—

5871 Berlin, 1961/1990, Zusammendrucke aus Markenheftchen, E-Buch mit vielen hundert Zus.-Drucken postfr. und gest.,
dabei viel Unfallverhütung sowie Burgen u. Schlösser inkl. H-Blättern, SWK H-Bl. 22/23 (Mi. 190,-) usw. Mi. 4000,-

160,—

5872 Berlin, 1980/90, umfangreicher, postfr. und gest., sortenreicher Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze im dicken Album.
Dazu Zusammendrucke bereits ab Unfallverhütung, H-Blätter und MH 14/15. Mi. 9500,-

160,—

5873 Berlin, Brandenburger Tor Nr. 286/90, Partie von 29 postfrischen Bogenecken, meist als Viererblöcke, alle mit
Druckerzeichen, dabei u.a. neunmal Nr. 290 inkl. sechs Viererblöcken (Mi. der DZ 900,- plus 270,- für die Einheiten)
etc. Mi. gesamt 1900,-

160,—

5874 Berlin, ab 50er Jahre bis Ende, zehn weitgehend intakte alte Auswahlhefte mit einer Netto-Auszeichnung von über
1400,- Euro, nur gestempelt, dabei auch Markenheftchen, die guten Frauen-Werte oft zweifach etc.

160,—

5875 Berlin, 1948-1975, dickes 64-S.-Lagerbuch mit 4000 bis 5000 Werten ab SA/RA, mit Nr. 62(3), 64-67, 72-73,
Glocken, Männer usw., später guter postfrischer Anteil und dadurch hoher KW!

150,—

5876 Berlin, 1948/1990, postfr. und gest. Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten, in drei neuwertigen
Lindner-Ringbindern je mit Schuber. Dabei Nr. 17, 35/41, 63 PF I, je gest., usw., von 1955-1990 postfr. kpl., zusätzlich
mit vielen Viererblöcken und reichhaltig gestempelt. Mi. 3500,-

150,—

5877 Berlin, Markenheftchen 9 postfrisch per 80 inkl. versch. Typen, Zählbalken usw. Mi., alles billigst gerechnet, bereits
1760,-

150,—

5878 Berlin, Markenheftchen 9 postfrisch per 19 spezialisiert, dabei alleine 12 MH mit Zählbalken inkl. viermal MH 9dImZ
(Mi. 360,-) und fünfmal MH 9dIImZ (Mi. 900,-)

150,—

5879 Berlin, Rollenmarken-Spezialsammlung, postfr. und gest., mit Nr. 141/52 gest., teils mit vollständiger rs. Zähl-Nr. (Mi.
860,-), Nr. 186 im postfr. Fünferstreifen (Mi. 120,-), weitere Nr. 182/86 mit rs. Zähl-Nr. postfr. und gest. (Mi. 340,-),
Unfallverhütung in postfr. Fünferstreifen usw., bis SWK. Mi. 2000,-

150,—

5880 Berlin, 1948-1990, anfangs gestempelte, später postfrische Slg. auf Steckseiten im dicken Ringbinder, dabei viele
gute Anfangswerte wie z.B. Nr. 10, 27, 35/39 meist mehrfach, 61, 62(2), 64/67(2), 71(2), 73/74, 82/86, 87(2), 91/105
teils mehrf., ab 1955 relativ kpl., zusätzlich Dauerserien in Einheiten, Zusammendrucke, ATM und Dubletten, Los 6595
der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5881 Berlin, 1948-1990, gemischte Slg. in allen Erhaltungen, anfangs mit Schwarz- u. Rotaufdruck-Markwerten (diese
aber nur unter Vorbehalt zu rechnen, da teils zweifelhaft), dann mit Nr. 35/41 etc., ab 1950 annähernd kpl. postfr. u.
ungebr., mit Nr. 71, 72/73, allen Glocken-Sätzen, Bauten II u. III etc., Los 6980 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

140,—

5882 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. im Schaubek-Vordruckalbum, dabei viele bessere Werte wie u.a. Nr. 1/15, 21/32, 35/67,
71, ab 1951 kpl. Mi. 3400,-, Los 6596 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5883 Berlin, 1948/1990, gest. Slg. ab Nr. 1/15, mit Nr. 21/32, 35/41, 61/63, die Jahrgänge 1951/59 kpl. inkl. allen Glocken,
Nr. 106/109 usw., danach lückenhaft bis 1990. Mi. 3300,-

140,—

5884 Berlin, 1949-1990, Sammlung, parallel in beiden Erhaltungen geführt, dabei gest. Nr. 71, 74, ab 1957 kpl., postfr. ab
1961 rel. kpl., zusätzlich Zusammendrucke, H-Blätter usw. Mi. 2500,-, Los 6605 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

5885 Berlin, postfr. Partie Burgen u. Schlösser, tadellos, mit 15 kpl. Bögen aus 1977-1980, Mi. mind. 2200,- 140,—

5886 Berlin, 1948-1990, Sammlung, gemischt gesammelt, in zwei Lindner-T-Vordruckalben, dabei einige Anfänge wie
diverse Schwarz- u. Rotaufdruck-Werte, Nr. 61/63, einige Glocken-Werte etc., ab ca. 1956 bis Ende häufig postfrisch
u. zusätzlich gestempelt. Mi. 2000,- plus 400,- Euro für das neuwertige Zubehör

130,—

5887 Berlin, 1948-1990, Slg. in drei Bänden, postfr. und gest., teils im Bicollect, dabei Anfangswerte gest. mit Aufdrucken,
Nr. 61/63, 71, 72/73, 80/81, 91/100, 101/105, 106/109 etc., mit Briefen aufgelockert, postfr. z.B. Nr. 80/81, 91/100,
101/105 usw. Enormer KW!

130,—

5888 Berlin, 1948-1990, gest. Slg. ab Anfang im Vordruckalbum, dabei alle besseren Sonderausgaben wie z.B. Nr. 35/40,
61/63, 69/70, 71, 80/81, 82/86, 101/105, ab 1956 fast kpl. Mi. 2500,-

130,—

5889 Berlin, 1948/1979, gest. Slg. ab den Aufdruckwerten, im “sprechenden” Behrens-Vordruckalbum. Dabei Nr. 16, 21/32,
40, 61/63, sowie die Jahrgänge 1950-1979 (ohne Nr. 79 u. 109) kpl. Mi. 2400,-

130,—

5890 Berlin, 1959, Heuss-Medaillon, Spezialsammlung Frankaturen auf Brief, dabei kpl. Serie auf FDC (Höchstwerte zwei
FDCs, Mi. 254,-), waager. Viererstreifen Nr. 182 auf Brief (260,- +), drei Briefe mit waager. Paaren Nr. 183 (225,-), dito
Sechserblock und Viererbl. (über 200,-), fünf waager. Paare Nr. 184 auf vier Briefen (450,- +), portoger. MeF der 40
Pfg., u.a. per drei, 70 Pfg. EF und MeF etc.

[ 130,—
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5891 Berlin, Ersttagsblätter 1956/1990, komplette Slg. mit allen 43 Alt-ETBs, inkl. ETB Nr. 1 (Mi. 300,-), allen ETBs ex Nr.
140/54 (650,-), sowie den modernen ETBs, von 1975-1990 kpl. Mi. 1750,-

[ 130,—

5892 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, gest. Slg., meist Bauten 1949, mit zweimal W7 (Mi. 100,-), W13
(100,-), S5, W27, H-Bl. 3/4, 7 und 10 je ohne Rand (Mi. entsprechend 530,-) etc.

130,—

5893 Berlin, Zusammendrucke, H-Blätter und Markenheftchen, postfrische Slg. ab Bauten 1949, dabei S6, SZ1A ungebr.
(Mi. 150,-), W37, H-Bl. 11/23, 41 Markenheftchen usw. Mi. 1700,-

130,—

5894 Berlin, 1949-1990, gest. Slg. mit u.a. Nr. 91/100, 107(2), 108, ab 1954 überkpl. mit C/D-Werten, Dauerserien teils in
Einheiten, Randstücken, Zusammendrucken etc. Mi. rund 2000,-, Los 6623 der 212. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5895 Berlin, 1951-1990, postfr. Slg., ab Nr. 82 überkpl. mit Dubletten, Dauerserien häufig in Paaren, Zusammendrucken,
Randstücken etc. Mi. 2200,-, Los 6625 der 212. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

5896 Berlin, Markenheftchen 12 per 100, alle postfrisch, teils mit versch. Typen und Zählbalken. Michel, alles billigst
gerechnet, bereits 1800,-

120,—

5897 Berlin, Partie besserer Werte, dabei 2 und 3 Mark Schwarzaufdruck, 1 Mark Rotaufdruck sauber gest. (Mi. 550,-), Nr.
35/41 postfr./ungebr. kpl. etc.

120,—

5898 Berlin, Rand-Besonderheiten, Partie mit Nr. 142 und 187 postfr. mit Druckerzeichen, 155 im gest. Unterrandpaar mit
HAN, gest. Bogenecken-Viererblöcke der Nr. 182/84 mit DZ (Mi. 580,-), 290 postfr. mit DZ (Mi. 100,-) usw. Michel
vierstellig

120,—

5899 Berlin, Sehenswürdigkeiten-Markenheftchen 14 per 37, davon sieben mit Zählbalken, sowie MH 15 zehnmal mit
Zählbalken, je postrisch. Mi. 2400,-

120,—

5900 Berlin, Zusammendrucke, H-Blätter und Markenheftchen, Slg., postfr., gest. und auf Brief, lebhaft auf Blättern
aufgezogen im Leuchtturm-Klemmbinder. Dabei H-Bl. 4 auf FDC (Mi. 100,-), H-Bl. 13 auf FDC, H-Bl. 17 auf FDC, H-Bl.
22/23 auf FDCs, etliche Markenheftchen ex MH 3/15, teils nach Typen spezialisiert etc. Mi. 1400,-

120,—

5901 Berlin, 1948-1957, gestempelter Sammlungsteil mit u.a. Nr. 35-41, 61-63, 64-67, 72, 80-105 usw. 110,—

5902 Berlin, 1948-1975, gemischte Sammlung im dicken Leuchtturm-Binder mit etlichen ungebr./gest. Anfängen wie div.
Aufdrucken, dabei Schnellbrief-FDC-Vorderseite Nr. 17, UPU u. Bauten-Werte, ERP zweimal auf FDC-Karten, Nr.
61/63 u. 68/70, ab 1950 oft doppelt, zusätzlich mit Belegen/FDCs, u.a. weiterer Schnellbrief etc., Los 7004 der 214.
Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5903 Berlin, 1948-1984, Slg. mit einigen Anfangswerten in untersch. Erhaltung, postfr. und gest., dabei Schwarz- u.
Rotaufdruck-Werte, UPU Nr. 35/41, 61/63, alle Glocken-Sätze, ferner auffallend diverse schöne zentrische
Stempelabschläge, z.B. bei den UPU-Werten, Los 7006 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5904 Berlin, 1948/1978, Slg., postfr./ungebr. und gest., mit vielen Werten der ersten Jahre, im Leuchtturm-Vordruckalbum.
Dabei Aufdruckwerte inkl. 2 Mark Rotaufdruck, Nr. 41 postfr. (Mi. 150,-), 42/60 ungebr. (Mi. 200,-), 61/63, 68/70, 71,
74 usw., von 1953-1978 postfr. kpl., inkl. Nr. 101/105, 112/13, 121/23 etc. Mi. 1900,-

110,—

5905 Berlin, 1948/1990, anfangs gestempelte, ab den 60er Jahren auch postfrische Zusammenstellung, u.a. mit Nr. 35/41
gest. (Nr. 35/40 per zwei, Mi. 560,-), 85/86 per drei (210,-) usw. Mi rund 8000,-, wovon etwa 2700,- nur auf die
Ausgaben bis 1959 entfallen

110,—

5906 Berlin, 1959/1990, Partie waagerechter Einheiten und Randstücke, postfr. und gest., dabei gest. Viererblock-Satz Nr.
242/49 (Mi. 560,-), viel Burgen u. Schlösser und SWK etc. Mi. 2800,-

110,—

5907 Berlin, Markenheftchen, Partie von etwa 80 Markenheftchen ex MH 5/15, mit u.a. MH 12 vielfach, MH 13 mehrf., MH
14 vielfach, u.a. zweimal mit Zählbalken, MH 15 per fünf etc. Mi. 1800,-

110,—

5908 Berlin, Mi.-Nr. 75-658, Karton mit postfrischem Tütenposten, die einzelnen Ausgaben oft vielfach, dadurch enormer
KW! Los 7016 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

5909 Berlin, Slg. Alt-ETBs von 1/38 kpl., inkl. Bund gutes ETB mit Nr. 227 (Mi. 300,-) und Berlin Nr. 153/54 (Mi. 410,-). Mi.
1250,-

[ 110,—

5910 Berlin, Slg. Markenheftchen 3/15 komplett, häufig mehrfach, teils spezialisiert, alle mit radierbarer Bleistift-Notiz auf
dem H-Blatt-Rand. Dabei MH 5a/c, MH 7b, MH 9a/d, viel Burgen u. Schlösser, MH 14 per neun, MH 15 per sechs etc.
Mi. 2100,-

110,—

5911 Berlin, Slg. mit Schwarzaufdruck-Satz postfr./ungebr., Mark-Werte gepr. Schlegel, sonst alles postfrisch, u.a. Nr.
72/73, alle drei Glocken-Sätze usw., von 1955-1990 kpl., im dicken Album. Mi. 1900,-

110,—

5912 Berlin, Zusammendrucke Bauten I, 1955, 18 Luftpostbriefe je mit Zus.-Dr. SZ3B und SK1, Mi. 940,-, Los 7018 der 214.
Auktion, alter Ausruf 150,-

[ 110,—

5913 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, gest. Slg. ab W1, mit u.a. Unfallverhütung kpl. inkl. C/D-Paaren (Mi.
zus. 170,-), Burgen u. Schlösser kpl., SWK Zus.-Dr. W83/98 kpl. (654,-), H-Bl. 23 (120,-) usw. Mi. 1300,-

110,—

5914 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen 1965/1990, gest. Slg. mit u.a. Unfallverhütung kpl. (Mi. 173,-), Burgen
u. Schlösser kpl. (Mi. 230,-) und SWK kpl. (Mi. 780,-), je mit allen C/D-Paaren etc., auf Vordrucken

110,—

5915 Berlin, 1948-1975, meist gest. Slg. (einzelne ungebr.) im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum, u.a. diverse SA/RA,
UPU, Nr. 40/41, 61/63, Glocken rechts u. Mitte kpl., 72/73, 74 usw. Mi. 1700,-

100,—

5916 Berlin, 1948-1985, gest. Slg. mit einigen Anfangswerten in untersch. Erhaltung, dabei UPU Nr. 35/41, Bauten
Mark-Werten mit Vollstempeln, später teils mit zentrischen Ersttagsstempeln und weitgehend kpl., im
Vordruckalbum, Los 7027 der 214. Auktion, alter Ausruf 130,-

100,—
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5917 Berlin, 1948/1985, postfr. und gest. Slg., dabei u.a. Nr. 71/73 gest., 80/81 postfr. usw., von 1955-1985 kpl., meist
sowohl postfr. als auch gest., im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 2100,-, dazu Nr. 61/63 und 68/70
unberechnet

100,—

5918 Berlin, 1948/1986, gest. Slg. mit u.a. Nr. 40/41, 61, 63, 71/74 usw., von 1955-1986 kpl., bis 1983 im
Leuchtturm-Vordruckalbum, später im Umschlag. Mi. 2200,-

100,—

5919 Berlin, Bauten I, gest. Slg. Paare, mit Nr. 42/58 in waager. Paaren (Mi. 251,-), sowie Nr. 42/60 (ohne Nr. 48 u. 55) in
senkrechten Paaren (Mi. 594,-). Seltenes Angebot

100,—

5920 Berlin, Burgen und Schlösser, Markenheftchen und Zusammendrucke, gest. Slg. mit W61/82 kpl. (Mi. 170,-), sowie
etwa 30 gest. Markenheftchen nach Typen spezialisiert, inkl. MH 12 per sechs (Mi. für H-Blätter schon 180,-), MH 13
per fünf (Mi. für H-Blätter 150,-) usw.

100,—

5921 Berlin, Partie von 50 postfrischen Markenheftchen ex MH 10/15. Michel, alles billigst gerechnet, bereits 1200,- 100,—

5922 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, postfr. Slg. ab Bauten 1949, mit H-Bl. 3/4B, W8 usw., von Bed.
Deutsche 1961 bis SWK kpl., zusätzlich mit allen C/D-Werten und allen H-Blättern, teils in Markenheftchen

100,—

5923 Berlin, 1948-1990, Slg. im Vordruckalbum, anfangs ungebr./postfr. gemischt mit besseren wie Nr. 17/20, 75/79
postfr., 88/90, 91/100 (ohne Nr. 96) postfr., 101/105, 113, ab ca. 1955 kpl. postfrisch

90,—

5924 Berlin, 1948-1990, hauptsächlich gestempelte Slg. in zwei Vordruckalben, dabei bessere Werte wie Nr. 35/41, 62/63,
85, 91/100, 101/105, aus 1980-90 zusätzlich postfr.

90,—

5925 Berlin, 1948/1990, Slg. ab den Aufdruckwerten, anfangs postfr. und gest., inkl. Nr. 62/63, 72/74, 80/81, je gest., usw.,
von 1954-1990 kpl., von 1960-1990 alles postfr. inkl. C/D-Werten, im Lindner-Vordruckalbum. Mi. 2000,- + Album

90,—

5926 Berlin, 1948/1990, gestempelte Slg., beginnend mit einigen Aufdruckwerten, mit Nr. 71 usw., von 1956-1990 kpl.,
inkl. allen C/D-Werten und zusätzlich einigen Zusammendrucken, auf Leuchtturm-Vordrucken. Mi. 2200,-

90,—

5927 Berlin, 1955-1990, postfrische Zusammenstellung mit insbesondere gutem Dauerserien-Teil, dabei gute MH ab 4a,
5b, 6a, 7a, 8a, 9cI, 10aII, ba, 12c, 12VI, 14/15, Nr. 416I (gest.), 532c PF III, IV, waager. Paare SWK usw.

90,—

5928 Berlin, Markenheftchen und Heftchenblätter, Sammlungsteil inkl. MH 5d, 8b(2), 9dI, 13a, 14(3), 15(4), beide je
zweimal gest. und zweimal postfr., H-Bl. 17, 19, 20 (auch auf Brief), 21 (dito), 22, 23 und 23I

90,—

5929 Berlin, Markenheftchen und Zusammendrucke, postfrische Slg. mit über 40 nach Typen spezialsierten MH, inkl.
besserem MH 11dc, MH 12/13 mehrf., MH 14/15 per zwei (Mi. 176,-), allen Zusammendrucken ex W61/98 kpl. usw.,
auf Leuchtturm-Blankoblättern. Mi. 1200,-

90,—

5930 Berlin, Markenheftchenbogen 4/7 postfrisch (MHB 5 etwas angetrennt), dabei MHB 4 per zwei, sowie MHB 6 per drei.
Mi. 1260,-

90,—

5931 Berlin, 1948/1990, postfr. u. gest. Slg. mit Nr. 74, 140/54 postfr. u. gest., Markenheftchen 7/15 postfr. usw., im
Lindner-Ringbinder. Mi. etwa 2200,-

80,—

5932 Berlin, Frauen-Ausgabe 1986/89, postfr. und versandstellengest. Zusammenstellung Viererblöcke, sortenreich bis 500
Pfg. Der Schwerpunkt liegt bei den gestempelten Ausgaben. Mi. 1400,-

80,—

5933 Berlin, Markenheftchen 13 postfrisch per 100. Mi. billigst 1700,- 80,—

5934 Berlin, Markenheftchen, Partie mit sechsmal MH 9 (Mi. billigst 156,-), MH 12/13 per vier (Mi. billigst 140,-), MH 14/15
gest. (Mi. für H-Blätter 190,-), weiteres MH 15 postfr. usw.

80,—

5935 Berlin, Slg. Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, von 1975-1990 offensichtlich komplett. Mi. 1200,- [ 80,—

5936 Berlin, Slg. von 33 Markenheftchen, nach Typen spezialisiert, mit MH 10 in vier Typen, MH 11 vielfach inkl. MH 11dd
gest. (Mi. 150,-), MH 12 per sieben, MH 14/15 per drei etc. Mi. 800,-

80,—

5937 Berlin, Zusammendrucke Bauten 1949, Partie mit H-Bl. 1/2 ungebr. (Mi. 180,-), W11 ungebr. (Mi. 250,-), SKZ4 postfr.
(200,-) mit Heftchenzähnung usw.

80,—

5938 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, gest. Slg. ab Bed. Deutsche, mit u.a. H-Bl. 11B (Mi. 100,-), H-Bl. 12,
Unfallverhütung kpl., Burgen u. Schlösser kpl. inkl. H-Blättern und C/D-Paaren etc.

80,—

5939 Berlin, Zusammenstellung guter Dauerserien-Besonderheiten der 80er Jahre, dabei ATM 1, VS1 als Luxusserie mit
ESST (Mi. 100,-), MH 14/15 gest. (nur H-Bl. schon 190,- Mi.), H-Bl. 22/23 auf FDC (270,-), Frauen-Werte mit
Luxus-Rundstempel (214,-) etc.

80,—

5940 Berlin, umfangreicher Posten ab Ende der 60er bis 1990, mit postfr. Marken, vielen Jahreszusammenstellungen,
Blöcken und kpl. Sätzen, hoher KW! Los 7064 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

5941 Berlin, Markenheftchen, Sammlung von 30 Heftchen ab MH 4, nach Typen spezialisiert, dabei MH 9 in zwei Typen, MH
10 per drei, MH 3 per sieben, MH 14/15 postfr. (Mi. 88,-) und gest. mit Zählbalken (lose H-Blätter schon 190,-), Los
6687 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

5942 Berlin, Partie Bogenteile aus Markenheftchenbogen, ab Bauten 1949 postfrisch. Dabei W3/4, W7/8 usw. Mi. rund
1000,-

70,—

5943 Berlin, Partie von 48 postfr. Markenheftchen, u.a. mit MH 12 per 14 (Mi. billigst 252,-), MH 14/15 usw. 70,—

5944 Berlin, Partie von ca. 50 Markenheftchen, dabei MH 3/14 kpl., meist mehrfach 70,—

5945 Berlin, 1948-1967, Slg. der ersten Jahre im Vordruckalbum, untersch. Erhaltung, dabei Aufdrucke mit Nr. 1/20,
Stephan mit Nr. 40/41, diverse Glocken-Werte usw., Los 7074 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

5946 Berlin, 1948/1972, Slg. mit u.a. Nr. 85 gest., 86 postfr., 91/100 postfr. (Mi. 130,-), 101/105, 110/13, je postfr., usw. Mi.
etwa 1200,-

60,—
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5947 Berlin, 1952/1958, postfr./ungebr., ab Nr. 88/90 kpl. Sammlung, mit Nr. 91/100 postfr. (Mi. 130,-), 101/13 postfr.
(235,-), 121/23 postfr. (130,-) usw., auf Lindner-T-Vordrucken

60,—

5948 Berlin, Berliner Stadtbilder, postfr. Slg. von 27 Paaren ex Nr. 140/54. Dabei Nr. 149, 151 und 154 je in waager. und
senkr. Paaren (Mi. 300,-) etc.

60,—

5949 Berlin, Dauerserien, Partie mit Nr. 242/49 in gest. waager. Paaren (Mi. 280,-), Unfallverhütung kpl. in
Bogenecken-Viererblöcken usw.

60,—

5950 Berlin, Markenheftchen, Partie mit 11mal Burgen u. Schlösser, MH 14 per drei (Mi. 84,-) und MH 15 per fünf (Mi.
300,-), alle postfrisch

60,—

5951 Berlin, Markenheftchen, Slg. mit MH 5/15 kpl., inkl. MH 9a/d, MH 10aI/II, MH 12b/c, MH 13a/c und MH 14/15. Dazu
weiteres MH 15 gest.

60,—

5952 Berlin, Markenheftchen-Slg. ab MH 4b, fast alle postfrisch, inkl. MH 8/10 mehrf., MH 11 per zehn, MH 12/13 per sechs
(Mi. billigst 240,-), MH 14 und 15 zweimal postfr. und einmal gest. (Mi. 240,-)

60,—

5953 Berlin, Partie von über 40 postfr. Markenheftchen ab MH 6, mit u.a. 12mal MH 12 (Mi. 216,-), siebenmal MH 13
(119,-), MH 14 per zwei, usw.

60,—

5954 Berlin, Slg. von 33 Markenheftchen ex MH 9/15, dabei u.a. MH 9 postfr. und gest., MH 12 per sechs, MH 13 per fünf,
MH 14/15 per vier (Mi. 352,-) usw.

60,—

5955 Berlin, Zusammendrucke aus Markenheftchen, 1961/1990, postfr. Slg. aller Zus.-Drucke von Bed. Deutsche bis SWK
kpl., auf Leuchtturm-Vordrucken

60,—

5956 Berlin, kleine Bauwerke 1964, postfrische Zusammenstellung ex Nr. 242/49, dabei viele Viererblöcke, u.a. sieben VB
Nr. 248 (Mi. 490,- für waager. Paare) usw. Mi. 1400,-

60,—

5957 Berlin, kleine Bauwerke Nr. 242/49, postfr. Zusammenstellung in Einheiten, dabei mind. zehn kpl. waagerechte
Paar-Sätze. Mi. 1000,-

60,—

5958 Berlin, 1960-1990 kpl. postfrisch im Lindner-T-Vordruckalbum 50,—

5959 Berlin, 1961/1983, quasi kpl. Slg. Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, in vier Briefalben. Mi. 1100,-, Los 6709 der 212.
Auktion, alter Ausruf 80,-

[ 50,—

5960 Berlin, Bedeutende Deutsche 1961, postfr. Zusammenstellung in kpl. Bögen und Bogenteilen, ex Nr. 199/211, dabei
vier Druckerzeichen. Mi. 1100,-

50,—

5961 Berlin, Dauerserien, postfr. Partie ab Bed. Deutsche, inkl. Rollen-Fünferstreifen Nr. 207 u. 210, Zusammendrucke
Unfallverhütung usw. Mi. 1000,-

50,—

5962 Berlin, Zusammendrucke SWK, postfrische Slg. mit W83/98 kpl. (Mi. 290,-), allen C/D-Paaren und MH 14/15 50,—

5963 Berlin, postfrische, spezialisierte Zusammenstellung nur Dauerserien inkl. Unfallverh. mit C/D und Zus.-Dr., B + S mit
Bogenecken-VB, Rollenmarken, Streifen + LF, Zus.-Dr. etc., Los 7095 der 214. Auktion, alter Ausruf 75,-

50,—

5964 Berlin, Burgen u. Schlösser, Spezialslg. inkl. gest. Rollenmarken (Versandstelle), postfr. Rollenmarken,
Luxusbriefstücken, Oberrändern

45,—

5965 Berlin, Partie waager. Dauerserienpaare und Viererblöcke, u.a. Nr. 199-213 sowie 242-49 je in postfr. VB,
Unfallverhütung in Paaren, sowie gest. Paare B u. S

45,—

5966 Berlin, 1955/1990, postfr. Slg., dazu viele Zusammendrucke aus Markenheftchen, u.a. W51/60, sowie Burgen u.
Schlösser kpl.

40,—

5967 Berlin, Markenheftchen, postfr. Slg. von 23 Heftchen ex MH 10/15, nach Typen spezialisiert, inkl. zweimal MH 14/15
(Mi. alleine 176,-)

40,—

5968 Berlin, Slg. Schmuck-FDCs der 60er/70er Jahre, alle unbeschriftet, mit vielen kpl. Sätzen, H-Bl. 17 usw., in zwei Alben.
Mi. 900,-, Los 6730 der 212. Auktion, alter Ausruf 60,-

[ 40,—

5969 Berlin, 1956-1957, Partie Alt-ETBs mit besseren wie u.a. ETB 15(2), ETB 17 (Mi. 360,-), ETB 10/23 etc. Mi. 662,-, Los
6734 der 212. Auktion, alter Ausruf 50,-

[ 35,—

5970 Berlin, postfr. kpl. Jahrgänge aus dem Zeitraum 1956/1988. Mi. rund 1700,- 30,—

Berlin und Bundesrepublik

5971 Bund/Berlin/DDR, Nachlaßbestand mit 53 Jahrbüchern ex 1974-2000, dabei die seltene Nachauflage Bund II von
1974 (Mi. alleine schon 2000,-)

250,—

5972 Bund/Berlin, Sammlernachlaß in neun Lagerbüchern mit insgesamt ca. 25.000 Marken, je ab Anfang, meist
gestempelt, dabei Berlin mit u.a. Nr. 61/63, Glocken-Werte, später teils in Mengen bis 20-fach (auch postfr. Teile),
Bund ab 1949, mit Nr. 111/12, 116, 117/20, 139/40, 143/46, 156/59 usw., bis ca. 2015. Enormer KW

220,—

5973 Bund/Berlin, umfangreicher Steckkarten-Bestand, postfr. u. gest., dabei viele Jahrgangs-Zusammenstellungen,
Blöcke, Eckränder und vollständige Sätze aus den späten 60er bis 90er Jahren, mit Besonderheiten wie Bund Nr.
2241U vom Rand, bessere frühe Werte Berlin etc. Hoher KW! Los 7134 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

5974 Bund/Berlin/DDR, Sammlungsbestand mit spezialisierten Teilbereichen in 11 Bänden, aus 1949-1995, in allen
Erhaltungen, u.a. Bund ab 1949 mit Nr. 112, 114, 141/42, 167/70, 171/72, 200/203, teils doppelt, Dauerserien mit
Rollenmarken Unfallverhütung, Industrie u. Technik z.B. mit 40 versch. Formnummern, Zus.-Druck-Partien, DDR-Teile
aus 1952-60, Berlin aus 1960-75 in beiden Erhaltungen, u.a. etliche FN-Ecken u. Farbränder u.v.m.

160,—
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5975 Bund/Berlin, Dauerserien-Einheiten, gest. Partie mit Bund Nr. 187/88 und 260 in waager. Paaren (Mi. 590,-), Nr. 259
im Viererblock (260,-), Berlin Nr. 185 im waager. Paar (200,-), sowie 11 versch. Viererblöcke ex Nr. 199/213 (Mi. 480,-)

150,—

5976 Bund/Berlin, großer Bestand Steckkarten, postfr. u. gest., dabei viele Jahrgangs-Zusammenstellungen, Blöcke,
Eckränder und kpl. Sätze aus den 60er bis 90er Jahren, mit Besonderheiten wie Bund Nr. 2241U vom Rand,
Marienkirche postfr., Nr. 141/42 postfr. etc. Hoher KW! Los 7136 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

140,—

5977 Bund/Berlin u. DDR, meist postfrischer Nachlaßbestand in sechs hochwertigen Vordruck-/Blanko-Alben, dabei
DDR-Blocksammlung, teils mehrfach ab Bl. 11/12, 15 etc., Berlin mit einigen Anfängen, ca. 1955-1990 kpl., sowie
Bund 1970-2000 postfr.

130,—

5978 Bund/Berlin, Partie von über 80 Markenheftchen, alle postfrisch, dabei Bund ab dreimal MH 4Y (Mi. alleine 255,-),
Berlin mit dreimal MH 9, MH 12/15 mehrf. (Mi. 540,-) etc.

120,—

5979 Bund/Berlin, Bogenmappe mit Berlin MHB 4/8 postfr. mit der üblichen Versandstellenfaltung (Mi. 980,-), Bund MHB
12 postfr. (Mi. 120,-), sowie Bl. 2 auf Schmuck-FDC (Mi. 140,-)

110,—

5980 Bund/Berlin, Markenheftchen, Partie von etwa 330 postfrischen MH, fast nur Burgen u. Schlösser, dabei u.a. Bund MH
24 vielfach etc. Sicherlich Fundgrube für Typen, Plattenfehler und Besonderheiten

110,—

5981 Bund/Berlin, postfr. Slg. mit Bund 1960/2000 kpl., und Berlin 1960/1990 ebenso kpl., zusätzlich mit einigen älteren
Werten wie Heuss Lumogen, in drei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 4000,-

110,—

5982 Bund/Berlin, Partie von über 200 Markenheftchen, dabei u.a. Berlin MH 12/15 je mehrfach, Bund MH 4Y, MH 6fb usw. 100,—

5983 Bund/Berlin, Partie nur 50er Jahre, mit Bund Heuss Lumogen postfr. und gest. je zweimal kpl. (Mi. 1030,-), plus einmal
bis 25 Pfg. gest. kpl. (240,-), Nr. 173/76 gest., 271/73 zehnmal postfr. (210,-), Berlin Nr. 79 zweimal auf Briefstück (Mi.
120,-) usw.

90,—

5984 Bund/Berlin, Automatenmarken, postfr. Slg. etlicher hundert Werte, jeweils der Nr. 1. Dabei alleine 300 Werte mit
rückseitiger Zählnummer

80,—

5985 Bund/Berlin, Automatenmarken, postfr. Zusammenstellung der DM-Zeit mit vielen kpl. Tastensätzen. Der ehem.
Postpreis betrug bereits über 1000,- DM. Dazu einige gest. Werte mit Wertstufen bis 1070 Pfg.

80,—

5986 Bund/Berlin, Druckerzeichen der Dauerserien, Partie mit Bund Nr. 302 gest. (Mi. 100,-), 348, 350 u. 352 postfr. (135,-),
454/55, Berlin Nr. 200/201 und 204/205 gest. (Mi. 240,-) etc.

80,—

5987 Bund/Berlin, Slg. von etwa 70 Markenheftchen, dabei u.a. Berlin MH 12/15 mehrf., inkl. MH 14/15 per drei (Mi. 264,-),
Bund MH 40 postfr. u. gest. (130,-) etc. Mi. billigst bereits vierstellig

80,—

5988 Bund/Berlin, Zusammendrucke, Spezialpartie ab Kontrollrat H-Bl. 123/124, dabei Berlin H-Bl. 3-4B, 12, 13, 18-21,
sowie Bund H-Bl. 6, 8X, 10

80,—

5989 Bund/Berlin, postfrische Markenheftchenbogen-Partie mit Berlin MHB 4 (Mi. 130,-), zweimal MHB 8 (300,-), sowie
Bund zweimal MHB 8/9 (330,-) und MHB 10 (65,-)

80,—

5990 Bund/Berlin, umfangreicher Posten ab Ende der 50er bis Ende der 90er Jahre, meist postfrisch, dabei viele Eckränder,
Blöcke, vielfach Jahreszusammenstellungen, das “Highlight” eine ungezähnte Bund Nr. 2241U vom Rand. Sehr hoher
KW! Los 7147 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

5991 Bund/Berlin, 1964/1975, postfr. Viererblock-Slg. mit u.a. vielen kpl. Sätzen inkl. Dauerserien, Mi. 1600,- 60,—

5992 Bund/Berlin, Besonderheiten, Partie mit postfrischen Rollenmarken inkl. senkrechten Rollen-Fünferstreifen Burgen u.
Schlösser, Berlin MH 14/15 per drei (Mi. 264,-) usw.

60,—

5993 Bund/Berlin, Posten ab Ende der 60er Jahre bis 1990, mit postfrischen Marken, dabei Eckränder, Blöcke, viele
Jahreszusammenstellungen und vollständige Sätze, hoher KW, Los 7154 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

5994 Bund/Berlin, Posten mit vielen Steckkarten, postfr. und gest., dabei viele kpl. Jahrgänge, Blöcke, Eckränder und
vollständige Sätze aus den 60er bis 90er Jahren, Los 7155 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

5995 Bund/Berlin, Dauerserien, Partie ab Posthorn, dabei u.a. postfr. Rollen-Fünferstreifen Burgen u. Schlösser und SWK
mit etwa 370,- DM ehem. Postpreis, Randstücke etc.

50,—

5996 Bund/Berlin, Posten mit Bund Bl. 3 auf FDC (Mi. 100,-), SWK in postfr. waager. Paaren bis 700 Pfg., sowie viele Bogen
und Bogenteile, u.a. Zus.-Dr.-Bogen Nr. 1537/38 postfr. u. gest. (Mi. gest. ohne Bewertung) etc.

50,—

5997 Bund/Berlin, Partie von 37 postfrischen Markenheftchen, dabei Berlin ex MH 11/15, sowie meist Bund ex MH 21/36 45,—

5998 Bund/Berlin, postfr. Partie Bogenecken mit Druckerzeichen, dabei Berlin Nr. 199 und 289/90 (Mi. zusammen 215,-)
etc., insgesamt acht verschiedene

45,—

5999 Bund/Berlin, Ringbinder mit 80 Markenheftchen der DM-Zeit, dabei zwei Versuchsmarkenheftchen Bund 40,—

Sowjetische Zone

6000 SBZ, 1945/49, bis auf Bl. 1/2 und 4/5, in den Hauptnummern komplette gestempelte Sammlung, dabei Nr. 1/7A/B,
8/19, teils nach Farben, 20/28, inkl. Nr. 23/25a/b, 29/40x/y, 43C, 73/84X/Y, Bl. 3A/B, 120/25X, Bezirkshandstempel
ohne helle 60 Pfg., 182/97, Bl. 6 usw. Mi., vorsichtig gerechnet, bereits 7000,-

700,—

6001 SBZ, 1948, Köpfe I, sortenreicher Bündelposten von über 12.000 Werten, mit fast allen Wertstufen ex Nr. 212/27,
bereits Anfang der 50er Jahre, also zu einer Zeit, in der sich niemand für Farben, Abarten usw. interessierte, per 100
gebündelt und seit dem unberührt. Der Michelwert, alles billigst gerechnet, beträgt 30.000,-, Fundgrube!

700,—

6002 SBZ, postfrische Partie Einheiten inkl. großer Bogenteile, fast nur Provinz Sachsen, in einer Bogenmappe. Dabei u.a. Nr.
78Yby im 70er-Bogenteil (Mi. alleine 8400,-), alle Werte tadellos geprüft Jasch BPP

700,—
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6003 SBZ, allgemeine Ausgabe, postfrischer, oft geprüfter Spezialsammlungsteil inkl. Nr. 213bwz, c, 214b(2!), 215aa, 217b,
c, cx, II, 218d, ay, 222I-III, 222aa, c(2), 223a, d, 226bII, III, IV, 227bx, 182U, 184aa, aDDI, 185b, seltene 185V, 186K,
187d, 188VII, 193IX, 182 HAN-Viererbl. mit PF VIII, 190K, 190DDII, 195aIX, A195VII, etliche Oberränder wie 189dPOR,
192aPOR, 198yVI, 199yOR, 198IV, VII, 199I, IV, V, 208-211 HAN-VB, 208bPOR usw.

600,—

6004 SBZ, 1945/49, bis auf Bl. 1/2, komplette Sammlung, dabei Bl. 4 u. 5Y postfr., alles weitere gestempelt, inkl. Nr. 20/28,
29/40x/y, 72, Bl. 3A/B, Bl. 5X, Bl. 6 mit Ortsstpl. (Mi. “-.-”) usw. Mi. 5600,-, dazu ungeprüfte Bezirkshandstempel, und
der nut mit “-.-” bewertete Block 6

500,—

6005 SBZ, interessanter und umfangreicher Bestand kpl. Bögen und einiger Bogenteile, ab Berliner Bär (alleine 11 Bögen
inkl. kpl. Serie), sowie tausende Marken Bodenreform Nr. 85/86 mit alleine ca. 22 kpl. Bögen, dabei auch gute Farben!
Fundgrube für Plattenfehler in großen Mengen

500,—

6006 SBZ, 1945/49, gestempelte, bis auf Bl. 2 und 4/5, in den Hauptnummern nahezu kpl. Slg. mit allen besseren, z.B. Nr.
1/7A/B, 20/28 inkl. 23/25a/b, 72, 73/84X/Y, 120/25X, Bl. 1, Bl. 3A/B, Bl. 6, Bezirkshandstempel, Nr. 182/97 usw., bitte
ansehen und selber kalkulieren

450,—

6007 SBZ, 1945/1949, Sammlung von etwa 2200 Werten, sauber in allen Erhaltungen, im Album, vieles nach Farben,
Wasserzeichen, Papierunterschieden usw. spezialisiert, mit besseren Ausgaben wie u.a. Nr. 20/25, 26/28 gest. (Mi.
180,-), etlichen Werten ex Nr. 29/40, viel Thüringen mit u.a. viermal Bl. 3B, Bezirkshandstempel, Nr. 212/27 postfr.,
Bl.6 postfr. (220,-) usw. Dazu 400 Werte aller Gebiete mit im Michel katalogisierten Plattenfehlern. Enorm hoher KW!
Los 6788 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

6008 SBZ, Köpfe I, Partie von 76 postfrischen Werten ex Nr. 214/222, alle mit senkrechtem Borkengummi. Mi. 6000,- 350,—

6009 SBZ, Maschinenaufdruck, Partie Plattenfehler gestempelt, alle im Michel katalogisiert und geprüft. Dabei Nr. 182 PF I
per zwei (Mi. “-.-”), 184I per zwei (Mi. je “-.-”), 185I (200,-), 192I per zwei (je “-.-”), 193II (120,-), 194III (Mi. “-.-”),
A195II per fünf (500,-), A195III (200,-), 196I per vier (je “-.-”), 196II per zwei (400,-) und Nr. 196IV per fünf (Mi. je
“-.-”). Seltenes Angebot, Los 6790 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

6010 SBZ, ab Nr. 85, gestempelter Sammlungsteil mit besseren wie Nr. 87-89B, Nr. 91 gutes Wz., 113b, 124-25X, 116-19B,
162—64AZz, Bez.-Handstempel mit ungepr. Nr. 179I, 195 etc.

350,—

6011 SBZ, gestempelte Zusammenstellung ab Nr. 1/7A, dabei bessere wie u.a. Nr. 1/7B kpl., ausser Nr. 4 alle Werte zweifach,
Nr. 20/36x je zweifach inkl. Nr. 23/25a/b (Nr. 25b nur einmal, Mi. zusammen 2230,-), Nr. 72 per zwei (500,-), 73/84X
inkl. Nr. 80X (Mi. 700,-), 73/84Y per zwei (500,-), 120/23X per zwei (380,-), 150/55X, Bl. 3A/B (300,-) usw. Enorm
hoher KW, da jedoch alle Stempel ungeprüft sind, entsprechend vorsichtig taxiert, bitte selber bewerten

350,—

6012 SBZ, nur Berliner Bär und MVP, Mi.-Nr. 1-40, hochwertige Zusammenstellung inkl. Nr. 1-7B postfr., 8y postfr. per
zwei, gepr., einmal vom UR, einmal gest., farbgepr., 20-22 fünfmal postfr., gest. Nr. 20, 22(3), 23-25a/b, u.a. zweimal
23-25b gest., gepr., 23-24a gest., gepr., 26-28 gest., gepr. (2), 29-36x postfr., viele Einzelwerte Abschied, Belege inkl.
Nr. 23-25b auf R-Karte, 26-28 auf Brief etc. Mi. 5700,-, Los 6791 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

6013 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/28, mit Nr. 23/25a/b, 29/40x/y, 73/84Y, 92/99A/B, X, Y,
116/19X/Y, 120/23X usw. Mi. 3500,-, wobei einige Werte wie Nr. 156/58Y und 161Y unberechnet blieben

300,—

6014 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Nr. 1/2 und 4B (Mi. 470,-), 20/28 inkl. Nr. 23/25a/b (Mi. 740,-), 80X
(700,-), Bl. 5X (350,-), Bl. 6 mit Ortsstempel (Mi. “-.-”) usw. Mi. rund 4000,-, dazu ungeprüfte Nr. 150/51X (Mi. 1450,-,
falls echt) und Bl. 6 unberechnet

300,—

6015 SBZ, Köpfe I, Partie von über 4000 Werten ex Nr. 212/26 aus alter Firmen-Korrespondenz, vor Jahrzehnten gebündelt
und seit dem unberührt. Mi. billigst 9000,-, sicherlich Fundgrube für Farben und Besonderheiten

300,—

6016 SBZ, Köpfe I, sofern erforderlich, “durchgeprüfte” Zusammenstellung mit vielen seltenen Unternummern, postfr. u.a.
mit Nr. 212ay, 213b, yc, 214c, 217ay, c, 220b, 223ax, b, 225by, 227b, 213bx, gestempelt u.a. mit Nr. 212I(2), III(2),
213b, 213I(3), 214I, 215II, IV, 215c, seltener 216I, 217b, II, 219III, 221II, III, 223I/II, 224II, 225I(2), 226VI, IV usw.

300,—

6017 SBZ, MVP, 12 Pfg. Abschied in guter Farbe lebhaftbraunrot, Nr. 36xc, 25mal tadellos postfrisch, Bogenecken-Zehner-
und Rand-15er-Block, jeder Wert tiefst gepr. Kramp BPP. Mi. 4500,- lose (+ PF!)

300,—

6018 SBZ, Nr. 64, 60 komplette postfrische Bogen aus altem Bestand, Markenwert billigst bereits 3900,-. Dazu bei jedem
Bogen der Plattenfehler II (Mi. weitere 1200,-), dazu weitere Plattenfehler und evtl. bessere Zähnungen

300,—

6019 SBZ, Partie besserer Werte, dabei Nr. 37b postfr., tiefst gepr. Thom BPP (Mi. 1600,-), 37yd und 40yb gest., gepr. Thom
(Mi. 660,-), 43C, 124X gest., gepr. Jasch BPP (Mi. 120,-) usw.

300,—

6020 SBZ, Sammlungsteil mit vielen geprüften Werten, u.a. Nr. 8z lose und im Unterrandpaar je gest., gepr., 9a DZ postfr.,
18I, 19yVIII gest., viermal Nr. 20, auch gest., inkl. PF VI, 22a(3), 23b, bXII, 24bVI, bX, 28aVI, XIV, 26II, 27a, Abschied gut
mit Kreidepapieren postfr./gest., 31-40y gest., 42IV, V, 43BI und BIa je im postfr. VB, 43Ab postfr./gest., 43BIIb(2),
50AIV, 46AIII (Paar), 48Ab, 49aI usw.

300,—

6021 SBZ, postfrischer, oft schon spezialisierter Sammlungsteil ab Berliner Bär, dabei MVP mit Farben, Nr. 20-22(2),
23-25a/b einzeln, “b” nochmals in Viererblöcken, Abschied mit PF, Thüringen, Bezirkshandstempel mit ungeprüften,
aber auch geprüften Stücken, Allgemeine Ausgabe mit Bl. 6, 229IV, 230-31DZ usw.

300,—

6022 SBZ, 1945/1949, gestempelte Slg. ab Nr. 1/40y (Nr. 19y gepr.), mit Nr. 23/25a/b, 66/72, 73/84Y, Bl. 3A, Nr. 195 usw.,
auf älteren KABE-Vordrucken. Mi. 3700,-, dazu unberechnet Bezirkshandstempel inkl. 60 Pfg. kpl. ungeprüft

250,—

6023 SBZ, Bezirkshandstempel, Zusammenstellung mit geprüften und ungeprüften Werten, inkl. Nr. 179I/II/III/IV/V, 181II,
175III, 181IV, 171V, 175V, 171VIb, 170VII blau, 175VII, 171VIII, 181VIII usw., oft bessere Aufdrucke nach Handbuch,
alles im unzirkulierten Auswahlheft mit einer Netto-Auszeichnung von über 2200,- Euro, bitte selber kalkulieren

250,—
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6024 SBZ, Nachlaß-Slg. mit einer Vielzahl von Werten auf etwa 80 Albenblättern und meist Vordrucken. Dabei viele bessere
Ausgaben, u.a. Nr. 19x/y postfr., 42/50 mit Postmeistertrennungen, 87/89B gest. (Mi. 180,-), Bl. 3A/B, etwa 100
ungeprüfte Bezirkshandstempel inkl. viermal heller 60 Pfg., Nr. 195 zweimal gest. (300,-) usw. Dazu gestempelte Nr.
150/55X mit ungepr. Stempeln

250,—

6025 SBZ, Zusammenstellung ab Mi.-Nr. 78, dabei bessere Wz. wie Nr. 151X, 120-23 postfr., 137Y viermal gest., 151X u.
153Xa (gepr.) je gest. (Mi. 1600,-!) etc. Mi. 4500,-, Los 6798 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

6026 SBZ, Zusammenstellung mit viel besserem Material, u.a. Nr. 20-25 postfr., dito Nr. 30x, Bl. 4/5/6, letzterer per zwei,
156-61 gest. etc. Mi. 4000,-, Los 6799 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

6027 SBZ, Köpfe I, Nr. 212/27, alter Posten von etwa 4000 gest. Werten, dabei fast alle Wertstufen ex 2/84 Pfg., bereits
Anfang der 50er Jahre gebündelt und seit dem unberührt. Michel, alles billigst gerechnet, bereits 10.000,-, Fundgrube!

220,—

6028 SBZ, Mi.-Nr. 46-91, spezialisierter Sammlungsteil mit besseren geprüften, postfr. u.a. Nr. 50E, Sechserblock 48GaUw
(!), 56aI, b, 82XIII, gestempelt u.a. mit Paar Nr. 51I/II, 51II, seltener 55III, 64II, V, 64b, 68XI, 81XI/II, 80Y, 85II, 87AI,
88-89B usw.

220,—

6029 SBZ, Nr. 126/37, Spezialsammlung mit 900 Werten, meist postfrisch, teils auch ungebr. u. gest., dabei Farben wie Nr.
126Yc/d postfr., gepr., Zus.-Drucke, etwa 200 Werte mit Plattenfehlern und Abarten inkl. Nr. 132II/III per zwei (Mi.
164,-), 132IV, 136I/IIX/Y je per zwei (208,-), seltene Nr. 137II (Mi. 400,-) usw.

220,—

6030 SBZ, Nr. 138-232, postfrischer Sammlungsteil mit Extras, u.a. Nr. 154Y mit Fehlzähnung (Überformat), Bl. 5, gepr.
Ziffern-Bezirks-Handstempel wie IaI (Mi. “-.-”), IeVII, IlVII, IpI, IIbIV, IIcIV, IIdIII, IVaX, IVbX, IIIa/bI, 206wbx, 198-99I,
Bl. 6 usw.

220,—

6031 SBZ, Nr. 2/7, postfrische saubere Slg. von 34 verschiedenen, im Michel katalogisierten Plattenfehlern, dabei Nr. 2I/II,
2XIV (Mi. 250,-), 4VIII (160,-), 5XXII (200,-) usw. Mi. 1700,-

220,—

6032 SBZ (und ein bis auf eine Marke kpl. Bogen DDR Nr. 339 mit PF III und IV, alleine Mi. 1600,-), Partie von postfrischen
Bögen und wenigen Bogenteilen, dabei kpl. Bögen Nr. 61(2), 62(3), 63(3), dito 67, 69, 70, 71, 97, 98, 99 (einmal
getrennt), 130 etc. Fundgrube für Plattenfehler

200,—

6033 SBZ, 1945/1949, Slg. mit vielen kpl. Sätzen im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1 und 3/7B postfr. (Mi. 160,-),
Nr. 8/19 mit diversen Farben, 20/28 inkl. gest. Nr. 26/28 (Mi. 180,-), 29/40x/y, Bl. 3A/B, Nr. 120/23X, Bl. 5, Nr. 212/27
postfr., Bl. 6 postfr. (Mi. 220,-) usw., Los 6806 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

6034 SBZ, 1945/1949, Slg. mit vielen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 20/28, 23/25a/b, 29/40x/y, Bl. 3A/B, Bl. 5Y, je gestempelt,
Bezirkshandstempel (ohne helle 60 Pfg.) postfr. kpl. etc., im Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 3000,-, Los 6807 der 212.
Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

6035 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 8/19, 23/28 (Mi. 340,-), 29/36x (400,-), 29/33 und 36/40y (180,-),
72 (250,-), 116/19Y (100,-), 120/23X und 125X (330,-), Bl. 3A usw., auf Schaubek-Vordrucken. Mi. 2400,-

200,—

6036 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. mit u.a. Nr. 1/7 spezialisiert, inkl. Nr. 1/7B (ungeprüft, Mi. 950,-, wenn echt), 8/19
meist mehrf., 29/36x (400,-), 29/40y teils mehrf. (550,-), 42/50 teils mehrf. (200,-), 87/89B (180,-), Bl. 3A/B (300,-)
usw. Mi., alles gerechnet, 3700,-

200,—

6037 SBZ, 1945/49, postfrische Slg. mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 1/7B (Mi. 180,-), 8/19 inkl. 19x/y, 20/28 inkl. 23/25a/b
(Mi. 187,-), 73/84Y, 116/19Y, 124/25X, Bl. 3A/B (115,-), Bezirkshandstempel ohne helle 60 Pfg. (100,-), 182/97,
212/27 usw., im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum

200,—

6038 SBZ, Nr. 20/28, Spezialsammlung von 68 Werten. Dabei Nr. 20/22 postfr. und gest., gepr. Thom BPP, inkl. Nr. 21I gest.
(Mi. zusammen 450,-), weitere Nr. 20VIII, 21II und 22III postfr. (Mi. zus. 280,-), 23/25a/b gest. (320,-), zwölf
postfr./ungebr. Werte mit Plattenfehlern, Nr. 26/28 dreimal gest. inkl. einer 28I (Mi. 610,-) etc.

200,—

6039 SBZ, allgemeine Ausgaben, umfangreiche Sammlung ab Nr. 166, mit insgesamt über 1200 Werten, postfr., gest. und
wenig ungebr., im Album. Dabei 30 Bezirkshandstempel, viel Maschinenaufdruck inkl. zweimal Nr. 188 mit doppeltem
Aufdruck, viele Werte ex Nr. 212/27, Abarten, Bl. 6 postfr. (Mi. 220,-) usw.

200,—

6040 SBZ, nur Mecklenburg-Vorpommern, Zusammenstellung inkl. vieler Besonderheiten wie Plattenfehlern, Einheiten, Nr.
20-22 u.a. mit PF, dito Nr. 23-25, z.B. 25aI gest., gepr., MVP mit besseren gepr. wie Nr. 30x, 36zb, 37d, 36yzf, 37za(2),
40b usw. Mi. 3200,-, Los 6811 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

6041 SBZ, postfrische Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei u.a. Nr. 78Yby im tadellos postfr. Viererblock, jeder Wert
best. gepr. Jasch BPP (Mi. 480,-), Herzstück 1 (Mi. 250,-), Bl. 5y (230,-), zweimal Bl. 6 (Mi. 440,-). Dazu diverse, meist
ungeprüfte Postmeistertrennungen

200,—

6042 SBZ, von Nr. 1-241, ohne Bl. 1/5, in den Hauptnummern komplette Sammlung, im Lindner-Vordruckalbum. Dabei Nr.
20/28, 29/40x/y postfr. (Mi. 180,-), 120/23X, Bezirkshandstempel mit heller 60 Pfg. kpl., Nr. 212/27 postfr., Bl. 6
postfr. (Mi. 220,-) usw.

200,—

6043 SBZ, Partie inkl. Nr. 1B, 5B u. 6B je auf Briefstücken, 23-25b gest., 17U postfr., 21 gest., 24a u. 25b gest., 32 zwei
Briefstücke, einmal 34x Bfst., 35 zwei Briefstücke, Sachsen mit postfr. Nr. 71X, 42-50G usw. Mi. 3000,-, Los 6814 der
212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

6044 SBZ, Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei Nr. 1/7B, 116/19Y gest., gepr., 120/23X postfr. (Mi. 180,-), 150X
gest., gepr. (250,-), ungeprüfte Bezirkshandstempel, Bl. 3A/B, Bl. 6 per drei (Mi. 520,-) usw.

180,—

6045 SBZ, gest. Slg. ab Nr. 1/7A/B (Mi. 1100,-), mit Nr. 8/19 inkl. Nr. 8y (Mi. 315,-), 29/40x/y (700,-), Bl. 3 A usw. 180,—

6046 SBZ, nur Berliner Bär und MVP, Partie mit u.a. Nr. 2-4B gest., seltene 8y gest., gepr., sehr viel postfr. ex Nr. 9-16, auch
Einheiten, gest. Ecken, 20-22 gest. etc. Mi. 2700,- + (Fundgrube!), Los 6817 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—
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6047 SBZ, 1945/1949, postfr. Slg., von Nr. 1 bis 240, ohne Bl. 1/2 und 4/6, in den Hauptnummern komplett, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/7B (Mi. 180,-), 8/19, 20/40x/y (367,-), 73/84Y, 99BXp2 (100,-), Bl. 3A/B, Nr.
116/19Y, 120/25X (150,-), 212/27 usw.

160,—

6048 SBZ, Nr. 116/19, Spezialsammlung, meist postfr., etwas gest. und wenig ungebr., mit über 300 Werten. Dabei 70 Werte
mit Y-Wasserzeichen (Mi. ca. 650,-), 80 Werte mit Plattenfehlern, vier postfr. Zwischenstegpaare (240,-) usw.

160,—

6049 SBZ, Nr. 120/23, meist postfr. Spezialsammlung von über 60 Werten, inkl. 48 postfrischen Werten mit Satz mehrfach
kpl. (Mi. billigst 1056,-), zusätzlich diverse Plattenfehler inkl. Nr. 120I/II, 122I und III/IV, sowie vier versch. postfr.
Zusammendrucke (Mi. 240,-). Hoher KW!

160,—

6050 SBZ, Spezialsammlungsteil nur der Allgem. Ausgabe ab Nr. 182, dabei Nr. 195a postfr. vom Unterrand, 199bx postfr.,
je gepr., 228I-III, 240 DZ, 241 DV, 210c gest., gepr., 211b gest., gepr., dreimal Bl. 6, dabei einmal SST, etc.

160,—

6051 SBZ, allgemeine Ausgaben, sauber gestempelte Slg., beginnend mit 14 versch. Bezirkshandstempeln (Mi. 200,-), ab Nr.
182/241 kpl., mit Nr. 182/97 inkl. Nr. 195 (Mi. 198,-), 212/27, sowie Block 6 mit besserem SST “Weimar grüsst die
Welt” (Mi. 600,-)

160,—

6052 SBZ, postfrische Sammlung ab Nr. 1/19, auf Schaubek-Vordrucken. Dabei Nr. 20/28 inkl. Nr. 23/25a/b (Mi. 187,-), 17
Werte ex Nr. 29/36x (419,-), zweimal Nr. 116/19Y, drei weitere Nr. 116/19 mit Postmeisterdurchstich, Bl. 3A/B, Nr.
120/25X (Mi. 150,-) usw. Mi. 1500,-

160,—

6053 SBZ, 1945/49, Slg. mit vielen kpl. Sätzen, meist postfr./ungebr., mit Nr. 1/7B, 29/40x/y, 80X, 120/23X postfr., 150/55X
postfr. (Mi. 450,-), 195 postfr. usw.

150,—

6054 SBZ, 1945/49, Zusammenstellung von etwa 1200 Werten, dabei u.a. Nr. 29/40x/y, bis auf zwei billige Werte, kpl.,
Bezirkshandstempel ohne helle 60 Pfg. postfrisch lose und in Viererblöcken jeweils kpl., Nr. 212/38 (ohne Nr. 233) in
postfr. Viererblöcken (Mi. 332,-), Bl. 6 postfr. (220,-) usw.

150,—

6055 SBZ, 1945/49, postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 1/40y, mit Nr. 42/50 mit Postmeistertrennung, Bl. 3A/B postfr.,
Bezirkshandstempel ohne helle 60 Pfg., Nr. 212/27, Bl. 6 postfr. (Mi. 220,-) usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

150,—

6056 SBZ, seit Jahrzehnten unberührter Posten von rund 4000 Werten ab erster Ausgabe, nur bis Nr. 161. Dabei viele gest.
Werte ex Nr. 66/71, viel Thüringen, einige Bogenteile usw., alles etwas unübersichtlich und daher sicherlich
Fundgrube

150,—

6057 SBZ, Allgemeine Ausgabe, postfrische Slg. mit Nr. 166/81 kpl., inkl. geprüfter heller 60 Pfg., Nr. 195 per zwei (Mi.
160,-), 211 mit Doppeldruck, 212/27 meist per zwei, zweimal Bl. 6 (Mi. 440,-) usw.

140,—

6058 SBZ, 1945/1949, meist postfrische, etwas ungebr. Slg., u.a. mit Nr. 8/19 (inkl. Nr. 19y), 20/28 (inkl. Nr. 23/25a/b, Mi.
187,-), 29/40x/y (180,-), 73/84Y, 92/99A/B/X/Y, Bogenecken Nr. 240/41 mit DZ, alle genannten postfrisch, usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken. Mi. vierstellig!

130,—

6059 SBZ, Berliner Bär, Partie von 4400 postfrischen Werten ex Nr. 1/7 in kpl. Bogen und Bogenteilen mit allen Wertstufen,
vor mehreren Jahrzehnten in Mappen untergebracht und seitdem unberührt. Aufgrund der vielen Papiersorten und
Farben sicherlich Fundgrube

130,—

6060 SBZ, Briefpartie inkl. 13 Belegen Berliner Bär, 28 Belegen (teils Blanko) sächsische Schwärzungen, sowie 28 Belegen
Bezirkshandstempel, teils mit Altprüfungen, dabei Nr. 171-81II und 166-81IV (je ohne Nr. 179)

[ 130,—

6061 SBZ, Nr. 138/49 in postfrische 70er-, 25er- und 19er-Bogenteilen (also 114 Sätze). Mi. 1026,- plus viele Plattenfehler,
u.a. Nr. 171IV (Mi. alleine 170,-) etc.

130,—

6062 SBZ, Posten von über 6000 gestempelten Werten, mit Berlin und Brandenburg, sowie meist Ost-Sachsen, vor
Jahrzehnten gebündelt und seitdem unberührt. Mi. billigst über 8000,-, Fundgrube für Besonderheiten

130,—

6063 SBZ, 1945/1949, Zusammenstellung von 1200 Werten, sortenreich, mit u.a. Nr. 29/40x/y kpl., meist mehrfach, u.a. Nr.
34/35x per vier (Mi. 240,-), Bezirkshandstempel kpl. inkl. heller 60 Pfg. (ungeprüft) usw.

120,—

6064 West-Sachsen, Spezialsammlung der Nr. 162/65, wenn nötig, bereits geprüft Jasch bzw. Ströh BPP. Dabei
Plattenfehler, Farben, vier ungezähnte gest. Werte (Mi. 390,-) inkl. guter Nr. 165Bya, tiefst gepr. Jasch BPP, usw.
Insgesamt fast 100 Werte

120,—

6065 West-Sachsen, postfrische Spezialsammlung der Nr. 126/37 mit geprüften Farben, u.a. Nr. 126Yc im Viererblock (Mi.
100,-), viermal Nr. 133a (280,-), einige Plattenfehler und alle acht versch. Zusammendrucke, dabei die senkrechten
zweimal (Mi. 180,-)

120,—

6066 SBZ, 116/19, Postmeistertrennungen, postfr. Spezialsammlung mit Nr. 116/19B/D, je gepr. Zierer (Mi. 420,-), einem
weiteren durchstochenen Satz (evtl. E) postfr., gepr. Zierer, vier teilgezähnten Werten inkl. Nr. 117 und 119 unten
ungezähnt, sowie Nr. 118/19 oben ungez. postfr. (Mi. 380,-)

110,—

6067 SBZ, 1945/1949, Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/19, mit Nr. 20/22 postfr. (Mi. 120,-), 23/40y, zweimal Bl. 3A,
Bezirkshandstempel inkl. heller 60 Pfg. postfr. kpl. (Mi. billigst 350,-), teils gepr./sign., Nr. 212/27 postfr., Bl. 6 ungebr.,
Marke postfr. (Mi. 150,-) usw., auf Vordrucken

110,—

6068 SBZ, 1945/1949, meist postfrische Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 20/22 (Mi. 120,-), 23/24a/b, 73/84Y, Bl. 3B, je postfr.,
Bezirkshandstempel inkl. heller 60 Pfg. postfr. und gest. je kpl. (ungeprüft), Nr. 212/27 postfr. und gest. (105,-) usw.,
auf Lindner-T-Vordrucken

110,—

6069 SBZ, 1945/49, Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Nr. 8/19 inkl. Nr. 8y postfr. (Mi. 120,-), 20/22 postfr. (120,-), 23/25a/b, Bl. 5X
postfr. (230,-), Bezirkshandstempel, ohne helle 60 Pfg., postfr. (Mi. 100,-), sowie viele weitere kpl. Sätze, auf
Leuchtturm-Vordrucken

110,—

6070 SBZ, Nr. 1/7, Spezialsammlung von über 500 Werten, meist postfr., aber auch ungebr. und gest., dabei Nr. 1/7B, versch.
Papiersorten, etwa 80 Plattenfehler usw.

110,—
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6071 SBZ, Nr. 124/25, meist postfr. Spezialsammlung von rund 100 Werten, dabei Nr. 124XU ungebr. und gest. (Mi. 300,-),
124/25X mind. viermal postfr. (280,-), etwa 50 Werte mit Plattenfehlern usw.

110,—

6072 SBZ, Nr. 29/40x/y, Spezialsammlung von etwa 80 Werten, dabei Nr. 29/36x, ca. 35 Plattenfehler inkl. Nr. 29IV gest.,
gepr. (Mi. 100,-), 31XVIII gest. (220,-), 35x/y PF V je gest. (240,-), eine geprüft, usw.

110,—

6073 SBZ, Ostsachsen Nr. 42/65, Spezialsammlung von 850 Werten, meist postfr., teils auch ungebr. und gest., mit u.a. Nr.
43C postfr. (Mi. 240,-), 43B gest. per 13 (Mi. billigst 169,-), vielen Plattenfehlern usw.

110,—

6074 SBZ, sortenreiche Zusammenstellung von 1400 Werten ab mehrfach Nr. 8/19, mit diversen Plattenfehlern, im E-Buch.
Dabei mehrfach Nr. 20/22, einmal gest. (Mi. 240,-), Nr. 23/25 gest. (160,-), 26/28 gest., teils mehrf. (360,-), viel
Ost-Sachsen, Nr. 92/99A/B vielfach etc.

110,—

6075 SBZ, 1945/49, gestempelte Slg. ab Nr. 1/7, mit Nr. 29/36x (Mi. 400,-), 42/50 inkl. Nr. 43a/b gezähnt und durchstochen,
156/61Y (Stempel ungeprüft, wenn echt, Mi. 900,-), 162/65B auf Briefstücken usw., auf KABE-Vordrucken

100,—

6076 SBZ, Ausgabe Nr. 150/61, postfr. und gest., spezialsierte Slg. mit diversen Plattenfehlern, Nr. 150X postfr., 153Yb per
zwei (Mi. 160,-), je gepr., 157Y zweimal gest., gepr. Ströh BPP (Mi. 160,-) usw.

100,—

6077 SBZ, Ausgabe Nr. 26/28, postfr. Partie mit dreimal Nr. 26b (Mi. 480,-), je tiefst gepr., vier ungezähnten Werten (Mi.
155,-) und drei Bogenecken mit Druckerzeichen (Mi. 180,-)

100,—

6078 SBZ, Bezirkshandstempel (mit gepr. Nr. 166-81I und IV, natürlich ohne “helle 60er”), sowie allgemeine Ausgabe, mit
Nr. 195a, 200IV, 233II DV3 selten (!), postfrische Zusammenstellung mit besseren

100,—

6079 SBZ, Mecklenburg-Abschiedsserie auf grauem Papier, postfr. Partie Besonderheiten, dabei Nr. 37ybb gepr. Kramp BPP
(Mi. 180,-), zweimal Nr. 37yd gepr. (100,-), 40y senkrecht ungezähnt lose und im geprüften (Thom BPP) waager. Paar
(450,-) etc.

100,—

6080 SBZ, Zusammenstellung ab Nr. 1-7B, mit gepr. Nr. 8y, 20-22 mind. per zwei, teils auch mehrf. postfr., 23-25, bessere
Abschied, Bl. 5Y, Nr. 224 als EF bzw. 221 als MeF auf zwei Briefen in die USA etc. Mi. 1800,-, Los 6837 der 212. Auktion,
alter Ausruf 150,-

100,—

6081 SBZ, Zusammenstellung mit viel Material, u.a. Nr. 124-25X gest., Nr. 175 Bfst., bei dem Bl. 6 nur die Marke gerechnet.
Mi. 1600,-, Los 6839 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

6082 SBZ, gestempelte Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Nr. 8/19, 66/72, Bl. 6 mit SST (Mi. 300,-) usw., auf Schaubek-Vordrucken 100,—

6083 West-Sachsen, Nr. 116/19X/Y, spezialisierte, postfr. und gest. Zusammenstellung, dabei u.a. Nr. 116/19Y postfr. u.
gest. (Mi. 140,-), diverse, meist BPP-geprüfte Postmeistertrennungen (Mi. 470,-), inkl. Nr. 116CY postfr. und 119DX
gest., je gepr. Ströh BPP, Zus.-Druck SKZd2 postfr. usw. Dazu Nr. AI postfr., gepr. Ströh BPP

100,—

6084 Mecklenburg-Vorpommern, Abschiedsserie, postfrische Slg. nur Besonderheiten, inkl. Nr. 33 und 40 ungezähnt, 39za
im Viererblock, 20 Werten mit Plattenfehlern usw.

90,—

6085 SBZ, 1945/1949, in den Hauptnummern, von 1-241 (ohne Bl. 1/2, 4/5 u. Nr. 179) komplette Sammlung, dabei Nr.
20/40y, Bl. 3A/B, Bl. 6 usw., auf Vordrucken

90,—

6086 SBZ, 1945/49, hauptsächlich postfrische Slg. ab Nr. 1/20, mit Nr. 30/35x (Mi. 145,-), 29/40y, 73/84Y, 120/24X,
1825/97, 212/27, alle genannten postfrisch, usw., auf Vordrucken

90,—

6087 SBZ, 1945/49, meist ungebr. Slg., von Nr. 1/40 kpl., inkl. Nr. 29/40x/y, Bl. 3, Bl. 6 usw., auf alten Schaubek-Vordrucken.
Dazu ungeprüfte Bezirkshandstempel unberechnet

90,—

6088 SBZ, Allgem. Ausgabe, gest. Slg. mit Nr. 182/97, inkl. Nr. 195 (Mi. 198,-), 212/27 inkl. einiger Plattenfehler, Bl. 6 mit
SST (Mi. 300,-) usw. Dazu etwas Gemeinschaftsausgabe, alles auf Vordrucken

90,—

6089 SBZ, Allgemeine Ausgabe, Slg. der Nr. 166/241, mit Bezirkshandstempel kpl. (Mi. billigst 350,-), helle 60 Pfg. geprüft
Herbst BPP, Nr. 182/97 inkl. 195, 212/27, Bl. 6 postfr. (220,-) usw., auf Vordrucken

90,—

6090 SBZ, Nr. 87/89A, 25 komplette postfrische Bogen, jeder Wert mehrfach, sowie rund 300 postfr. Werte in Bogenteilen.
Fundgrube für Plattenfehler

90,—

6091 SBZ, Partie von etwa 800 postfr. Werten, dabei Nr. 1/7B kpl., teils mehrfach (Mi. zusammen 308,-), Nr. 8/19 teils
mehrf., 20/28 inkl. Nr. 23a/b (187,-), 116/19Y, 120/23X usw.

90,—

6092 SBZ, Plattenfehler Ausgabe Nr. 26/28, postfr. Sammlung mit Nr. 26XI, zwei senkr. Paare Nr. 26, je mittig ungezähnt
bzw. Zähnung nicht durchgestanzt, sowie 15 Plattenfehler auf Nr. 28

90,—

6093 SBZ, allgemeine Ausgabe, von Nr. 166-241 kpl. postfr./ungebr. Slg., dabei Bezirkshandstempel kpl. postfr. (Mi. 350,-),
inkl. heller 60 Pfg., Nr. 182/97 inkl. Nr. 195 ungebr., Bl. 6 postfr. (Mi. 220,-) etc.

90,—

6094 SBZ, gest. Zusammenstellung mit 28 Werten ex Nr. 8/19, ferner Nr. 20/28 (Mi. 580,-), 34x im Paar (130,-), neun Werte
ex Nr. 43A/B usw.

90,—

6095 Ost-Sachsen, postfrische, spezialisierte Slg. mit Nr. 43Ab, 46AbI, gepr. Ströh BPP (Mi. für billige a-Farbe schon 130,-),
47Ab, gepr., Nr. 55 mit Druck auf der Gummiseite, 57b usw.

80,—

6096 SBZ, 1945/1949, Zusammenstellung von 1500 Werten, sortenreich, mit vielen kpl. Sätzen ab mehrfach Nr. 1/7, ferner
Nr. 26/40y, Bl. 3A per zwei, Bl. 3B, Nr. 120/23X mehrf. usw.

80,—

6097 SBZ, Allgem. Ausgabe, kpl. Slg. ab Bezirkshandstempel kpl. inkl. heller 60 Pfg. (ungeprüft), Nr. 182/97 inkl. Nr. 195,
212/27, Bl. 6 ungebr. usw.

80,—

6098 SBZ, Ausgabe Nr. 8/19, Spezialsammlung von 200 Werten, postfr., ungebr. u. gest., mit Farben, etwa 50 Abarten und
Plattenfehlern etc.

80,—
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6099 SBZ, Slg. ex Nr. 1/165, dabei Nr. 1/7 mit diversen Plattenfehlern, Nr. 1/3 und zweimal Nr. 6B postfr., 29/40y (ohne Nr.
31) kpl. gest. (Mi. 240,-), 36VI gest., dazu die nachfolgenden Ausgaben immer wieder mit Plattenfehlern aufgelockert,
im Album, Los 6847 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6100 SBZ, gest. Slg. ab Nr. 1/7, mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 8/19, 29/40y (Mi. 300,-), sowie einigen Sätzen mit
zweifelhaften Stempeln, auf Vordrucken

80,—

6101 SBZ, 1945/49, postfr./ungebr. Slg. mit Nr. 1/4 und 6/7B, 29/40x/y postfr. (Mi. 180,-), 212/27 usw., auf Vordrucken 70,—

6102 SBZ, Partie ungezähnter Werte Mecklenburg-Abschiedsausgabe, dabei achtmal Nr. 33yU (Mi. billigste Farbe 280,-),
zweimal Nr. 36yU (Mi. billigst 120,-) und Nr. 40yU. Dazu vier ungebrauchte Werte

70,—

6103 SBZ, 1945/1949, postfr./ungebr. Slg. mit vielen kpl. Sätzen ab Nr. 1/19, dabei Nr. 29/40y, 116/19Y, 120/23X postfr., Bl.
3A/B postfr. usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

60,—

6104 SBZ, Allgemeine Ausgabe, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 212/27, Bl. 6 usw. 60,—

6105 SBZ, Ausgabe Nr. 126/137, gestempelte, teils spezialisierte Zusammenstellung mit u.a. Nr. 126Yd, zweimal 127Ya,
136Ya und c, 137Xa/b, alle genannten geprüft Ströh BPP

60,—

6106 SBZ, Nr. 120/25, postfr. und gest. Slg. mit zehn postfr. Werten ex Nr. 120/23X (Mi. 220,-), Nr. 120 u. 123X gest., gepr.
(Mi. 100,-), 124/25X usw.

60,—

6107 SBZ, kleine gest. Zusammenstellung mit Nr. 20/22 (Mi. 240,-), sowie 16 Bezirkshandstempeln auf Briefstücken 60,—

6108 Mecklenburg-Vorpommern, Zusammenstellung mit u.a. 22mal Nr. 14 postfr., einmal als Bogenecke mit
Druckerzeichen (Mi. zusammen 320,-) usw.

50,—

6109 SBZ, 1945/1949, Slg. mit Nr. 8/19, 20/40y, Bl. 3A/B postfr. usw., auf Leuchtturm-Vordrucken 50,—

6110 SBZ, Allgem. Ausgabe, E-Buch mit mehreren hundert gest. Werten inkl. Nr. 195 (Mi. 180,-), 212/27 mind. zehnmal kpl.
(Mi. billigst 400,-) usw.

50,—

6111 SBZ, E-Buch mit einigen geprüften Werten ex Nr. 1/7, mit Nr. 22 gest., 29x und 35x gest. (Mi. 135,-) etc. 50,—

6112 SBZ, E-Buch mit etwa 800 Werten ab Nr. 1/7, mit u.a. Block 6 etc. 50,—

6113 SBZ, Köpfe I, etwa 1600 Werte im Album und auf Steckkarten, meist gestempelt, teils durchsucht, teils undurchsucht,
mit u.a. einigen Plattenfehlern, Los 6866 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6114 SBZ, Mecklenburg-Abschiedsausgabe auf Kreidepapier postfrisch, Partie mit Nr. 30/36x aus der linken oberen
Bogenecke (Mi. 120,-), 33x im Viererblock mit Doppelzähnung, Bogenecke mit Druckvermerk und einmal ungezähnt

50,—

6115 SBZ, Spezialsammlung der Nr. 138/149, dabei Nr. 145Yb gest., gepr., 148/49Yb postfr., gepr., viele Abarten und
Plattenfehler, etc.

50,—

6116 SBZ, 1945/49, Slg. ab Nr. 1/7, mit u.a. Nr. 20/22 postfr. (Mi. 120,-) usw., auf alten Schaubek-Vordrucken 40,—

Sowjetische Zone/DDR

6117 SBZ/DDR, 1945/1990, lediglich ohne Bl. 2 und 4/5, in den Hauptnummern bereits komplette Sammlung, postfr. und
gest., in drei dicken KABE-Alben. Dabei Nr. 1/7B postfr., 20/22 gest., 29/40x/y (ungebr.), Bl. 1 und 6 postfr., sowie DDR
komplett, anfangs gest. (Nr. 327/41, Bl. 9B und Bl. 13/15 postfrisch), von 1960-1990 alles postfrisch. Der DDR-Teil hat
alleine einen Michel von 4600,-, insgesamt sehr hoher KW

600,—

6118 SBZ/DDR, 1945-1976, dreibändige alte Slg. in üblich gemischter Erhaltung mit guten Werten, dabei SBZ weitgehend
kpl., im Markenteil, u.a. Bären “B”, MVP Nr. 20/22, Abschied mit einigen x-Papieren, Weihnachtsblock (Bl. 1x) postfr.,
Bl. 3A/B, 5Y, Bl. 6, DDR ab 1949 mit u.a. Bach, Nr. 261/70, Bl. 7 (Debria) postfr., Messe-Ausgaben u. Chinesen, Marx-Bl.
8/9A/B postfr., Bl. 10-15 postfr., ab den 60er Jahren postfr., dazu Dienstteile etc.

450,—

6119 SBZ/DDR, 1945/1990, gestempelte, umfangreiche Slg. mit diversen SBZ-Ausgaben, sowie DDR kpl. mit allen besseren
Ausgaben wie Nr. 327/41, Bl. 7, Marx-Blöcken gezähnt und geschnitten, Bl. 10/15 usw. Dazu Nr. 258 PF I, und Dienst
mit u.a. Dienst B Nr. 16/31 (ohne Nr. 29) kpl., in zwei Schaubek-Vordruckalben. Mi., alles billigst als
Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits etwa 5500,-

400,—

6120 SBZ/DDR, 1945/1990, postfr./ungebr. Sammlung, beginnend mit besserem SBZ-Teil ab Nr. 1/19, mit Bl. 3A/B postfr.,
Bl. 4, Bl. 6 postfr. usw., sowie von 1949-1990, bis auf Nr. 327/41, mit kpl. DDR-Teil (Mi. alleine 4000,-), dabei Nr.
261/70, alle Blöcke, 5-Jahrespläne, Chinesen, Pieck-Sätze usw., in zwei dicken KABE-Alben

350,—

6121 SBZ/DDR, 1948/1990, postfr. Slg. mit Bl. 6, Nr. 286/88 (Nr. 286 ungebr.), 362/79, Bl. 7, allen vier Marx-Blöcken usw.,
von 1954-1990 kpl., inkl. Bl. 10/19, in drei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 4600,-

300,—

6122 SBZ/DDR, gestempelte Sammlung mit etwas Allg. Augabe und DDR 1949/90, lediglich bis auf vier Werte ex Nr. 327/41
kpl., inkl. allen Blöcken und allen vier Marx-Blöcken, Nr. 261/70, 286/88 usw., in drei Schaubek-Vordruckalben. Mi.,
alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4600,-

300,—

6123 SBZ/DDR, 1945/1990, postfr. und gest. Slg., fast nur DDR, in vier Schraubbindern. Dabei Nr. 243/44 inkl. 244V (Mi.
150,-), 250/54, 256/70, 282/85, alle genannten postfr., ab 1961 wurden neben den postfr. Ausgaben die gest. Werte
auf Briefstücken mit vollständigen ESST gesammelt. Mi. rund 4000,-

220,—

6124 SBZ/DDR, Sammlung mit allgemeine Ausgabe kpl. ungebr., inkl. allen Bezirkshandstempeln mit heller 60 Pfg. und Bl. 6,
sowie DDR von 1949-1980, ohne Nr. 327/41, Bl. 7 und 15, kpl., inkl. Nr. 261/70 und 286/88 gest., drei versch.
Marx-Blöcke gest. usw. Mi. rund 3500,-

220,—
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6125 SBZ/DDR, 1945/1990, postfr. und gest. Slg., beginnend mit über 500 SBZ-Werten, häufig spezialisiert, in drei
E-Büchern. Dabei Nr. 26/40y postfr., Thüringen stark spez., Nr. 120/23X postfr. usw. Dazu DDR umfangreich (alleine
rund 3500,- Mi.) ab Nr. 242/50, mit Nr. 256/59 postfr., 286/88 gest., Bl. 10 gest. usw. Sehr hoher Gesamt-KW, Los
6874 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

6126 SBZ/DDR, 1948/1976, gestempelte Sammlung, beginnend mit einigen Werten SBZ Allg. Ausgabe, Schwerpunkt aber
bei DDR mit u.a. Bl. 7, Bl. 10/13, Nr. 261/70, 286/88 usw., von 1957-1976 kpl., in drei KABE-Vordruckalben. Mi. rund
3000,-, Los 6875 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

6127 SBZ/DDR, 1945-1973, schwere Schaubek-"Schwarte" mit hauptsächlich ungebrauchter Sammlung, vor allem DDR
mit allen Anfängen und Blöcken kpl., inkl. Chinesen, Bl. 7, Pieck-Serien, Bl. 8/9A/B, SBZ Bl. 6, dazu Zus.-Dr. Messe 1964
mit allen Kombinationen. Mi. erhaltungsgemäß ca. 2500,-

160,—

6128 SBZ/DDR, 1945-1990, gestempelte Sammlung auf Leuchtturm-Vordrucken in vier Leuchtturm-Klemmbindern, SBZ
dünn besetzt, DDR in den Hauptnummern kpl., vieles doppelt, auch Blöcke und KLB, Mi. über 5000,-

160,—

6129 SBZ/DDR, 1945-1965, Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, dabei SBZ (ohne Blöcke) nach Hauptnummern rel. kpl.,
DDR (ohne Köpfe II u. Bl. 9A) mit sonst allen guten Ausgaben wie Akademie, Debria-Block und Chinesen, Los 6880 der
212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

6130 SBZ/DDR, 1945-1967, postfrische bzw. anfänglich auch ungebrauchte (ganz wenig gest.) Slg. in zwei
Lindner-Vordruckalben, dabei SBZ mit u.a. MVP Abschied kpl., Bl. 3B, 6, sowie DDR, bis auf wenige billige Werte, kpl.,
inkl. Akademie, Chinesen, Bl. 7, 8-9A/B, Köpfe II usw. Hoher KW!

140,—

6131 SBZ/DDR, 1945-1975, umfangreiche, gemischte Sammlung in drei Bänden, ab Anfang gesammelt und oft doppelt,
oder mit Besonderheiten, dabei Briefstücke, SST, Akademie doppelt, Bl. 7, Nr. 286/88 dopp., einige FDCs, Bl. 10/13
usw., Los 7266 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

6132 SBZ/DDR, Partie von rund 11.000 postfr. und gest. Werten, mit Bezirkshandstempeln, viel DDR ab Nr. 242, mit Nr.
261/70 postfr. (Mi. 150,-), viele Werte ex Nr. 327/41 usw., in vier dicken Schraubbindern. Enormer KW

110,—

6133 SBZ/DDR, Lagerbuch ab Berliner Bär, dabei MVP mit Nr. 26-28 und Abschied gest., gepr. Bezirkshandstempel, DDR nur
bis 1956, ab Nr. 242(2) und weitere bessere, auch Zus.-Dr. inkl. Hz.1/3, sowie guter Dienst-Teil mit vielen
Zirkel-Werten

100,—

6134 SBZ/DDR, Posten, meist SBZ, u.a. mit vier postfr. Bogensätzen Nr. 90/91 mit diversen Plattenfehlern, Nr. 116/19Y
postfr., DDR mit Marxbüchlein, Bl. 19 gebr. und ungebr. (Mi. 145,-), Zwischenstegbögen Nr. 3265/66 postfr. (Mi.
125,-) usw.

90,—

6135 SBZ/DDR, Partie von etwa 1100 postfr. und gest. Bogenecken, teils mit Druckvermerken. Dabei diverse
Bezirkshandstempel (Falz im Rand), Nr. 240/41 mit DZ, sonst meist DDR

50,—

Deutsche Demokratische Republik

6136 DDR, ab 1949, Druckvermerke und Druckerzeichen, riesige postfrische, anfangs auch etwas ungebrauchte Sammlung
von Bogenecken mit Druckvermerken, anfangs zusätzlich auch mit Druckerzeichen. Dabei Nr. 242 mit DV und DZ, 251
DZ1 und 4 ungebr. (Mi. 240,-), 322/24 DV ungebr. (250,-), 298/99 mit DV und DZ, 311/14 DV u. DZ, 506 DV, vier
Sechserblöcke Nr. 1039/44 mit DV, 1045/47 DV, zweimal Nr. 1074/79 mit DV usw., vieles zwei- bis dreifach und nach
den verschiedenen Ordnungsnummern der Druckvermerke spezialisiert. Dazu Nr. 296 im Bogen mit PF I und Nr. 805B
im Zehnerstreifen, alles in acht dicken Schaubek-Bindern. Mi. 25.000,-. In diesem Umfang nur mit sehr viel Mühe
wieder zusammenzutragen

1800,—

6137 DDR, 1949-1960, dickes altes Händlerlagerbuch in allen Erhaltungen, durchschnittlich etwa 10-15mal angelegt und
alle Ausgaben gut vertreten, z.B. zehn Serien Akademie, siebenmal Bl. 7, 15 Chinesen-Sätze, Köpfe II nur einmal kpl.,
einzelne Werte aber auch vielfach, 21 Marx-Blöcke, Bl. 12 auch mit Plattenfehler etc. Michel, alles seitenweise per
Tipstreifen addiert, = 28500,-

1500,—

6138 DDR, 1949-1990, große Spezialsammlung in 11 Bänden, fast durchgehend postfrisch und zusätzlich gestempelt (bis
auf wenige Anfänge), dabei Pieck-Serien, Nr. 261/70, Bl. 7, Messe-Ausgaben, Nr. 286/88, vier Marx-Blöcke,
5-Jahrespläne etc., ab 1954 dann enorm “breit” gesammelt mit Zusammendrucken aus Blocks u. Heftchenbogen, z.B.
MHB 7/9, 10/11, MH u. -Blätter, Zus.-Dr. mit Jugend, Messe, Trachten ‘64, Zus.-Dr. aus KLB, Rand-Besonderheiten mit
Druckvermerken, später mit Plattenfehlern u.v.m. Der Michelwert dürfte überschlägig bei etwa 17.000,- Euro liegen

900,—

6139 DDR, 1949/1990, umfangreicher postfrischer Bestand, sortenreich, chronologisch in sechs prallvollen Alben. Dabei
50er Jahre (alleine 7500,- Mi.) ab mehrfach Nr. 242/44, mit Nr. 261/70, 286/88, vielen kpl. Sätzen usw. Mi. gesamt
33.000,-

800,—

6140 DDR, Dienst, postfrische Spezialslg. “A” bis “E”, sehr vielseitig spezialisiert, teils sogar mit Einheiten, viele bessere
Marken, u.a. A Nr. 5XII/I 18IIXII, 9xXI VB, 22xIXI/II (Mi. 970,-), 23XII VB, 26XI Zehnerbl., 32yIIXI, B 7XII, 14L mit LF (!),
16-19N, 20-24, 25Q, 26, 30IH, 31IIK, III-X meist zweifach, 31IIE (insgesamt 114 ZKD-B-Werte!), C1-15(2), 16-30(2),
D1A(2), E1(2), sowie 37 versch. Einschreibemarken inkl. seltenen! Seltenes Angebot! Los 7283 der 214. Auktion, alter
Ausruf 1000,-

800,—

6141 DDR, Plattenfehler, aussergewöhnlich umfangreiche, postfr. und gest. Sammlung von 1000 Werten und alleine 400
Blöcken u. Kleingbögen, alle mit exakt beschriebenen Plattenfehlern, in zehn Ringbindern. Dabei eine Vielzahl
besserer Werte der 50er Jahre, u.a. Nr. 242II, 246/47I, 442I, je gest., 243II, 258I, 285I, 357II, 424I, 505I, 510I, 558I,
600I/III, 620I, 625I, 637I, Bl. 10II, je postfr., Bl. 12IV mehrf., 539I, je postfr. und gest., etliche PF der Nr. 544 usw. (Mi.
der genannten schon 3400,-), aber auch viele PF der späteren Zeit, z.B. Nr. 3081I/II je zweimal postfr. und gest. (Mi.
260,-), Bl. 94I postfr. (100,-) usw. In diesem Umfang nur mit sehr viel Mühe zusammenzutragen

800,—
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6142 DDR, 1949-1990, postfr. und gest. je komplette Sammlung mit allen Anfängen und Blöcken, in sieben
SAFE-Dual-Vordruckalben, zusätzlich Einzelmarken bzw. Zus.-Dr. aus den Blöcken, saubere Slg. mit einem
Katalogwert von etwa 12.000,- Euro

700,—

6143 DDR, 1949-1990, postfr./ungebr. und zusätzlich häufig auch gestempelt Slg. in sieben Bänden, dabei die Anfänge fast
kpl. (Köpfe II und einige unbed. Kleinwerte fehlen, Marx-Blöcke gestempelt), vieles doppelt in den Taschen, z.B.
Chinesen, Messe-Ausgaben, Akademie, ferner eine umfangreiche Zusammendruck-Slg. aus 1955-1990, diese
ebenfalls nach Hauptnummern fast kpl., mit guten Kombinationen wie Weltraum ‘62, Messe ‘64, in der Moderne dann
praktisch alles vorhanden, überschlägig mind. 12.000,- Mi.

700,—

6144 DDR, 1949/1990, saubere, sowohl postfr. als auch gest., ab Nr. 242 je kpl. Sammlung inkl. allen Blöcken, dabei Bl.
8/9A/B, Nr. 261/70, 286/88, 327/41 inkl. 80 Pfg. Lackpapier postfr. u. gest., alle 5-Jahrespläne, einige Besonderheiten
wie Nr. 662 auf FDC, Fünferstreifen Nr. 805B postfr. u. gest., Ulbricht spezialisiert usw. Mi. 11500,-, wobei die
gestempelten Werte alle als billigste Entwertung gerechnet wurden

650,—

6145 DDR, 1949/1990, Sammlung, postfrisch (ohne Nr. 287/88) kpl., sowie zusätzlich gestempelt (ohne Nr. 332) kpl., mit
sonst allen besseren Ausgaben, allen Blöcken inkl. Bl. 8/9A/B, allen Einzelmarken aus Blöcken, 80 Pfg. Köpfe II auf
Lackpapier usw., in sieben Alben. Mi. 11.000,-

600,—

6146 DDR, 1949/1990, sowohl postfrische (ohne Bl. 9A) als auch gest. je kpl. Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a.
mit Bl. 7, sieben Marx-Blöcken, Chinesen, Akademie, Nr. 327/41, allen 5-Jahresplänen, Bl. 10/19 inkl. Bl. 10 PF I (MI.
400,-) usw., in sieben, meist Vordruckalben. Mi. rund 11.000,-

600,—

6147 DDR, Partie von 130 postfrischen Zusammendruckbögen mit vielen besseren, u.a. Nr. 1714/16 per zwei (Mi. 200,-), Nr.
2364/67 per fünf (425,-), 13 Bogen ex Nr. 2464/71I/II (1010,-), viermal 2667/70 (400,-) usw., bis 1990. Mi. 9000,-, in
diesem Umfang selten angeboten

600,—

6148 DDR, 1949-1978, vierbändige Sammlung in Lindner-T-Vordruckalben, postfrisch (wenig ungebr.) und zusätzlich
gestempelt jeweils annähernd kpl., z.B. mit Messe-Ausgaben, Akademie, Pieck-Serien, Chinesen, acht Marx-Blöcken
u.v.m. Mi. etwa 8000,- + das hochwertige Zubehör

500,—

6149 DDR, 1949/1990, umfangreiche Slg., postfrisch, nur ohne Nr. 332 u. 341, kpl. (Bl. 7 und Nr. 286/88 ungebr.), zusätzlich
gestempelt kpl., je ab Nr. 242, mit allen Marx-Blöcken, 5-Jahresplänen, Bl. 10/19, je postfr. und gest., alles in sechs
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 9700,- plus 600,- Euro Neupreis der Alben, wobei die gestempelten Werte
alle billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet wurden

500,—

6150 DDR, 1955-1990, Markenheftchenbogen, hauptsächlich postfrische Slg. mit 105 MHB in zwei Bogenalben, ab
5-Jahresplan, mit Nr. 7/9B, 580B, 1012/13, 1714/16, 2345/46, 2364/67, 2376/81 u.v.m. Mi. etwa 7000,-, günstiger
Ansatz

500,—

6151 DDR, 1949-1990, postfr./ungebr. Sammlung in drei dicken Bänden mit fast allen Anfängen und Blöcken in etwas
gemischter Erhaltung, zusätzlich eine fast kpl. Slg. Zusammendruck-Kombinationen aus 1959-90 mit hunderten
Zus.-Dr., Mi. 7000,-

450,—

6152 DDR, 1949/1983, qualitativ saubere postfr., komplette (vier unbedeutende Werte ex Nr. 405/22 fehlen) Sammlung ab
Nr. 242, in drei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei alle besseren Ausgaben wie z.B. Nr. 261/70, 327/41,
Pieck, Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19 inkl. Bl. 10 PF II (Mi. 400,-) usw. Dazu kpl. Zusammendruck-Garnituren mit
1000,- Michel, inkl. allen Zus.-Drucken ex Nr. 2376/81 und 2464/71. Mi. 6700,-

450,—

6153 DDR, 1949/1990, sowohl postfr. als auch parallel gestempelte Slg. in sechs Alben. Dabei Nr. 242/49 postfr. u. gest.,
256/70 postfr., Bl. 7 postfr., 286/88 gest., alle vier Marx-Blöcke postfr. usw., von 1954-1990 postfr. und gest. je kpl. Mi.
8000,-

450,—

6154 DDR, 1949-1990, kpl. postfrische Slg. mit allen Spitzen in sieben SAFE-Vordruckalben, zusätzlich die Zus.-Dr.
gesammelt, Dienst mit u.a. C1-30 etc., Los 7303 der 214. Auktion, alter Ausruf 500,-

400,—

6155 DDR, 1949-83, verschiedene gestempelte Sammlungsteile, dabei alle guten Anfangsausgaben ab Nr. 242, z.B.
Akademie, Chinesen, Bl. 7, Bl. 8-9A/B, 10-14, Köpfe II, div. Zus.-Dr. FJP usw.

400,—

6156 DDR, 1949/1971, parallel postfrisch und gestempelte Sammlung mit vielen besseren Ausgaben, im dicken E-Buch.
Dabei Nr. 242/50 postfr. u. gest., 261/70, Bl. 7, 282/88, je postfr. u. gest., drei Marx-Blöcke usw., von 1954-1971
sowohl postfr. als auch gest. je quasi kpl., inkl. Bl. 10/19 postfr. u. gest. Mi. 6700,-

400,—

6157 DDR, 1949/1989, komplette, teils postfrische, anfangs etwas ungebrauchte und gest. Slg. mit allen besseren
Ausgaben, u.a. Nr. 261/70 gest., 286/88 zweimal gest., 327/41, Bl. 7, fünf Marx-Blöcke, Bl. 10/15 usw., in vier dicken
E-Büchern. Mi. rund 6500,-

400,—

6158 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/41 kpl. gestempelte Sammlung mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 261/70
inkl. gutem Plattenfehler Nr. 262I (Mi. 350,-), Bl. 7, Nr. 286/88, alle vier Marx-Blöcke (Bl. 8/9A postfr.), Bl. 10/19 usw.,
in fünf neuwertigen Lindner-Ringbindern. Mi. rund 5000,-

400,—

6159 DDR, 1949/1990, parallel postfrisch und gestempelt geführte Slg. auf Vordrucken in fünf Ordnern. Dabei u.a. Nr.
242/60, 273/85, je postfr. u. gest., Nr. 261/70 gest., von 1955-1990 sowohl postfr. als auch gest. je kpl., inkl. Bl. 10/19
etc. Mi. 7000,-, wobei die gestempelten Ausgaben immer billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet wurden

400,—

6160 DDR, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 242 komplette Slg. in sechs neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70,
286/88, Bl. 7, Bl. 8/9A/B, Bl. 10/15, Nr. 327/41, alle 5-Jahrespläne usw. Mi. 5700,-

400,—

6161 DDR, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 242 komplette (billiger Block 12 fehlt) Sammlung mit allen besseren Ausgaben,
u.a. Nr. 261/70, 286/88, 327/41, allen 5-Jahresplänen, Bl. 7, allen vier Marx-Blöcken (einer mit Haftspur) usw., in
sechs neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben je mit Schuber. Mi. 5600,- plus 700,- Euro aktueller Neupreis der Alben

400,—
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6162 DDR, 1949/1990, saubere, durchweg postfrische, komplette Sammlung mit allen besseren Ausgaben wie Bl. 7, gepr.
Weigelt BPP, allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/19, Akademie, Chinesen, Nr. 327/41, allen 5-Jahresplänen usw. Mi.
5800,-

400,—

6163 DDR, 1949/1990, umfangreiche, postfrische (Nr. 322/26 und 60er Jahre gestempelt), bis auf fünf Werte 5-Jahresplan
und Bl. 8A, nahezu kpl. Sammlung in sechs neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Dazu Nr. 285 PF I (Mi. 200,-), fast 50
Markenheftchen, Ganzsachen, einige Zus.-Dr.-Bogen, u.a. Nr. 2464/71 und 2983/86 (Mi. 165,-), Dienst A Nr. 1/17 (Mi.
250,-), Propagandafälschung Nr. 10 usw. Mi. rund 6600,- plus die ehemals teuren Alben

400,—

6164 DDR, 1949/90, saubere postfrische, ab Nr. 242 komplette Slg., mit allen Blöcken inkl. allen vier Marx-Blöcken, Nr.
286/88, 327/41 kpl., alle Werte geprüft Schönherr BPP, allen 5-Jahresplänen usw., in drei dicken
Schaubek-Vordruckalben. Mi. 5800,-

400,—

6165 DDR, 1956/1984, postfr. kpl. Sammlung der Zusammendrucke der Sondermarken inkl. allen besseren, u.a. allen
Zus.-Dr. ex Nr. 901/904, 926/33, 1012/13, 1039/44, 1045/47, 1074/79 (Mi. 650,-) usw. Dazu alle möglichen
Zus.-Drucke aus Block 13. Mi. rund 4000,-

400,—

6166 DDR, Zusammendruckbogen der Sondermarken, postfrische Sammlung mit u.a. Nr. 1012/13 (Mi. 650,-), 1573/76
(300,-), 1592/93 (350,-), 2464/71II per vier (700,-) usw., bis 1979, einige teils kleine Randmängel. Mi. 6000,-, seltenes
Angebot

400,—

6167 DDR, 1949-1990, komplette Sammlung, mit Bl. 8/9A/B und Bl. 13 postfr., sonst alles gestempelt, inkl. Bl. 7, Bl. 8/9B, Bl.
10/12, Nr. 261/70, 286/88 per zwei, 327/41 (inkl. 80 Pfg. auf Lackpapier) usw. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 5200,-, plus die ehemals teuren KABE-Vordruckalben, Los 6922 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

6168 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 334 kpl., meist postfrische (anfangs wenige Werte ungebraucht) Sammlung, dabei u.a. Nr.
286/88 postfr., Bl. 7 postfr., Bl. 8/9A/B postfr., Bl. 10/19 postfr. usw., in sechs meist Lindner-Vordruckalben. Mi. 4500,-
+ Alben

350,—

6169 DDR, Zusammendruckbogen der Sondermarken, postfrische Slg. mit u.a. Zus.-Dr.-Bogen Nr. 580 (Mi. 250,-), 1575/76
(150,-), 1592/93 (350,-), 2364/67 per zwei (170,-) usw., alles nach Richter-Spezialkatalog bestimmt
(Katalogausschnitte anbei), inkl. diverser Plattenfehler. Der Michelwert, ohne Besonderheiten, beträgt bereits 3800,-

350,—

6170 DDR, 1949-1990, dreibändige, meist postfrische Slg., annähernd kpl. (einige wenige Werte fehlen bzw. sind
ungebraucht), dabei Messe-Ausgaben, Bach, Chinesen (Nr. 286/88), Bl. 7, Marx-Blöcke (8/9A/B), teils geprüft, Bl.
10/15 usw. Mi. 4800,-

300,—

6171 DDR, 1949-1990, komplette gestempelte vierbändige Slg. mit allen Anfangsspitzen, lediglich drei der vier enthaltenen
Marx-Blöcke mit Falsch-Stempeln, sonst alle anderen Spitzen/Blöcke etc., zusätzlich ein Marx-Büchlein und etliche
Dienst-Zirkel-Werte spezialisiert gesammelt, hoher KW!

300,—

6172 DDR, 1949-1990, nahezu kpl. Sammlung in vier Bänden, hauptsächlich postfrisch (nur Köpfe fehlen, 5-Jahresplan
Bdr. ungebr.), mit allen besseren Werten wie Messe, Bachjahr, Nr. 261/70, Pieck I u. II, Chinesen mit Randstücken, Bl. 7,
8-9A/B (Bl. 9B Haftspur), Bl. 10/15 usw. Mi. 4800,-

300,—

6173 DDR, 1949-1990, postfr. kpl. Slg. mit allen besseren Anfängen und Blöcken, in fünf Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.
knapp 5700,-

300,—

6174 DDR, 1949/1965, saubere postfrische, kpl. Slg. ab Nr. 242, mit allen besseren Ausgaben wie u.a. allen Pieck und
5-Jahresplan, Nr. 261/70 inkl. Nr. 266a/b, 286/88, 327/41, Bl. 7, allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/19 usw. Mi. 4300,-

300,—

6175 DDR, 1949/1987, ab Nr. 242 kpl. gestempelte Sammlung mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 261/70, 284 mit
PF I (Mi. 250,-), 286/88, 327/41, Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19 usw., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.,
alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4800,-

300,—

6176 DDR, 1949/1990, bis auf Bl. 10 und einige eher unbedeutende Werte, komplette postfrische Slg. in zwei dicken
E-Büchern. Dabei Bl. 8/9 nur ungezähnt, Bl. 11/19, Akademie, Chinesen, alle 5-Jahrespläne usw. Mi. rund 5000,-

300,—

6177 DDR, 1949/1990, gestempelte, bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, komplette Slg., dabei Akademie, Chinesen, Bl. 7, alle
vier Marx-Blöcke, Bl. 10/19, Nr. 258 mit PF II usw., bis 1979 in vier Lindner- und ab 1980 in zwei neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalben. Michel, alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4700,-, plus Alben

300,—

6178 DDR, 5-Jahresplan-Markenheftchenbögen 1/9 postfrisch komplett, teils kleine Rand-Unebenheiten, MHB 6 etwas
angetrennt, aber seltenes Angebot. Mi. 3440,-

300,—

6179 DDR, Blöcke und Kleinbögen, dicker Lindner-Ringbinder mit 1200 Blöcken und KLB, dabei Bl. 7 zweimal ungebr.,
einmal postfr. und zweimal gest., sonst alles nur postfrisch u. gestempelt, inkl. Bl. 9A/B gest., Bl. 11/12 vielfach, Bl. 13
postfr. und mit Ortsstpl., Bl. 15 viermal postfr. etc. Dazu einige Zusammendrucke. Mi. rund 7000,-

300,—

6180 DDR, Partie von über 50 postfrischen Zusammendruck-Bogen, fast nur verschiedene ab den 60er Jahren, bis 1990.
Dabei u.a. Nr. 1320/22, 2376/81, 2667/70, 2983/86, 3052/53, 3067/70 usw. Mi. 3400,-

300,—

6181 DDR, Pieck-Ausgabe 1950/53, gestempelter Bestand von rund 5/6000 papierfreien Werten inkl. Mark-Werten.
Michel, billigst gerechnet, rund 10.000,-, aufgrund der Farbenvielfalt dieser Ausgaben durchaus ein Los mit Potential

300,—

6182 DDR, 1949-1953, postfrischer, bei den Dauerserien spezialisierter Sammlungsteil ab Nr. 242, mit Bl. 7, 284/85,
317XI/YII, Pieck mit Nr. 322zaXII, zbYI, zaYI, zbXII, 325zXII, Köpfe mit Nr. 327vaYI, zaXII, vbXI, zaXII, PF I, 328vbXII, zXI,
329zaXII, vaXII, 331vbXII, 334vaXI, 341vaXI, 339 inkl. zaXI im 12er-Bl. mit PF III, Neunerblock mit PF IV etc., Los 7349
der 214. Auktion, alter Ausruf 350,-

250,—

6183 DDR, 1949-1956, gestempelte Slg. nur der ersten Jahre, augenscheinlich kpl. mit Bl. 7, 8-9A/B, 10-12, Akademie,
Chinesen, Köpfe II usw.

250,—
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6184 DDR, 1949-1980, postfrische saubere Slg. in drei Bänden, weitgehend kpl., ab Nr. 242, 243/44, 248/49, 256/59,
261/70, 282/83, 284/85, 289/92, Bl. 10-15 usw., dazu eine Kladde mit umfangreicher Markenheftchen-Slg. ab MH 3.
Mi. 3500,-

250,—

6185 DDR, 1949/1960, postfr. kpl. Sammlung der ersten Jahre, mit Bl. 7, allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/15, Nr. 286/88 (ein
Wert ungebr.), allen 5-Jahresplänen, Nr. 327/41 usw. Mi. 3500,-

250,—

6186 DDR, 1949/1970, saubere postfrische, lediglich ohne Bl. 7, komplette Sammlung mit allen besseren Ausgaben ab Nr.
242, im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Dabei alle Pieck-Ausgaben, Nr. 261/70, 286/88, 327/41, alle 5-Jahrespläne,
Bl. 8/9A/B, Bl. 10/15 usw. Mi. 4400,-, Los 6954 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

6187 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/41 und einige Pieck-Werten komplette, quasi durchweg postfrische Sammlung ab
Nr. 242, in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Marx-Blöcke nur gezähnt, je postfr.,
usw. Mi. 4500,-

250,—

6188 DDR, 1949/1990, gest. Slg., ohne Bl. 8/9A/B und einige unbedeutende Werte, nahezu kpl., dabei Nr. 261/70, 286/88,
327/41, Bl. 7, Bl. 10/19 usw., in drei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dazu einige Zusammendrucke. Mi. 4600,-

250,—

6189 DDR, 1949/1990, gestempelte, ab Nr. 242, ohne Bl. 7 und Nr. 334, nahezu kpl. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a.
allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/19, Akademie, Chinesen, Nr. 339 auf Lackpapier usw. Mi., alles billigste Entwertung
gerechnet, bereits 4600,-, Los 6955 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

6190 DDR, 1949/1990, gestempelte, umfangreiche Slg., bis auf einige Werte ex Nr. 327/41, in den Hauptnummern kpl.
Dabei Nr. 261/70, 286/88, 80 Pfg. Persönlichkeiten auf Lackpapier, Bl. 7 auf FDC, Marx-Blöcke nur ungezähnt, Bl.
10/19 usw., in drei Schaubek-Vordruckalben.Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4500,-

250,—

6191 DDR, 1949/1990, kpl. Slg. mit Bl. 7/11, inkl. allen vier Marx-Blöcken, diese als einzige ungebraucht, sonst ab Nr. 242
alles postfrisch, z.B. Nr. 286/88, 327/41, alle 5-Jahrespläne, alle Pieck-Ausgaben usw., in drei dicken
Schaubek-Vordruckalben. Mi. 5200,-, Los 6956 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

6192 DDR, 1949/90, gestempelte, ab Nr. 242 (bis auf drei Werte ex Nr. 327/41) nahezu kpl. Slg., mit Bl. 7, allen vier
Marx-Blöcken, Bl. 10/19, Nr. 261/70, 286/88 usw., in vier Vordruckalben. Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 4400,-

250,—

6193 DDR, 1962/1990, 65 Markenheftchen und Zusammendruckbogen in meist postfrischer Erhaltung, Ulbricht mit
zusätzlich sieben Heftchenblättern, mit Sorbischen Trachten, Rosen, Weltfestpiele der Jugend, Sozphilex ‘85,
Meissener Porzellan 1979, Zirkuskunst etc. Mi. etwa 2700,-, Los 6960 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

6194 DDR, Dienst, Laufkontrollzettel Nr. 1/15 kpl. im postfrischen Bogensatz mit Druckvermerken, Mi. mind. 2200,- 250,—

6195 DDR, Köpfe II, postfrischer, sauberer Bestand von 2600 Werten ex 2/80 Pfg., inkl. vielen Einheiten, im E-Buch. Mi.
billigst bereits 15.000,-

250,—

6196 DDR, nur Dienst, gest. Sammlungsteil “A” bis “E”, u.a. A Nr. 6XI, 7XI (selten!), 1YI, 21 PF IIa, 32IXI, 38yAY, 41yAY,
B5XI(2), 10 “1504", 13I, 17G, 19IH, 26W, 28v, 29u, III, IV, C1-15, 16-30, D1A(3), 2, E1 lose und auf Brief etc., Los 7358
der 214. Auktion, alter Ausruf 350,-

250,—

6197 DDR, 1949-1969, kpl. Slg. im Binder, anfangs in etwas gemischter Erhaltung, ab ca. 1953 fast alles postfrisch, mit
besseren Werten wie Bl. 7, 8/9A/B, Akademie, Chinesen, Köpfe, Pieck usw., dabei auch ein guter Dienst-Teil mit
gesuchten Marken. Mi. 3200,-

220,—

6198 DDR, 1949-1970, meist postfrische (wenig ungebr.) Slg. in zwei Steckbüchern, annähernd kpl. (es fehlen nur Köpfe II,
Nr. 405/22 u. ein paar Kleinwerte), dabei Pieck Nr. 255/59, Bach 1950, 261/70, Bl. 7, 286/88, 362/79, fünf
Marx-Blöcke, Bl. 10/15, einige Plattenfehler wie Nr. 798I, ferner Markenheftchen-Partie mit u.a. MH 1a etc. Mi.
4000,-

220,—

6199 DDR, 1949-1985, postfrische, fast kpl. Slg. in drei Bänden, ab Nr. 242, mit Nr. 243/44, Pieck-Serien I u. II, 256/59,
261/70, 284/85, 289/90, Bl. 11-13 u.v.m. Mi. 3000,-

220,—

6200 DDR, 1949-1990, kpl. Slg. in drei neuwertigen Schaubek-Vordruckalben, anfänglich gemischt, gestempelt (z.B.
Chinesen), etwas ungebr., sowie postfrisch (z.B. Bl. 7), später nur noch postfrisch, Los 6965 der 212. Auktion, alter
Ausruf 350,-

220,—

6201 DDR, 1949-1990, postfrische und fast kpl. Slg. in vier Bänden, dabei u.a. Messe-Ausgaben, Bach, Akademie, Bl. 7, Nr.
284/85, 289/92, Pieck I u. II, Bl. 10-13 u.v.m. Mi. 3000,-

220,—

6202 DDR, 1949/1963, postfrische, etwas ungebr., bis auf wenige Ausgaben nahezu kpl. Sammlung im
Borek-Vordruckalbum. Dabei Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke, Chinesen, beide guten 5-Jahresplan-Sätze, Bl. 13/15, alle
genannten postfrisch, usw. Mi. 3200,-

220,—

6203 DDR, 1949/1990, bis auf Bl. 8/9 und einige Werte ex Nr. 327/41, nahezu komplette Sammlung, anfangs gemischt,
postfr., ungebr. und gest., mit allen Ausgaben wie u.a. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Bl. 10/19 usw., von 1962-1990 alles
postfrisch, in vier Leuchtturm-Vordruckalben. Dazu einige Zusammendrucke der späten 80er Jahre. Mi. 4000,-

220,—

6204 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/43 komplette Slg., anfangs meist ungebraucht, mit u.a. Nr. 244V, 261/70, Bl. 7, allen
vier Marx-Blöcken, davon zwei postfr., Nr. 286/88 gest., Bl. 10/15 usw., von 1956-1990 alles postfrisch, in fünf
SAFE-Vordruckalben. Mi. rund 3500,- + die ehemals teuren Alben

220,—

6205 DDR, 1949/1990, gestempelte, ohne Marx-Blöcke, nahezu kpl. Slg. ab Nr. 242, in vier neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalben je mit Schuber. Dabei Nr. 261/70, 286/88, 327/41, Bl. 7, Bl. 10/19 inkl. Bl. 12 mit
Plattenfehler etc. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 4300,- plus 500,- Euro ehem. Neupreis der
Alben

220,—

6206 DDR, 1949/1990, postfr. Slg. mit Nr. 261/70, 286/88, allen vier Marx-Blöcken usw., von 1954-1990 (anfangs einige
Werte ungebr.) komplett, im SAFE- und zwei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 3700,-

220,—

389



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

6207 DDR, 1949/58, gestempelte kpl. Slg. mit allen besseren Ausgaben, u.a. Bl. 7, allen vier Marx-Blöcken, Bl. 10/15, Nr.
261/70, 286/88 usw., im alten Vordruckalbum. Von den Erben dann von 1968-1984 postfr. und kpl. weitergesammelt.
Mi. 3500,-

220,—

6208 DDR, 1950/1990, gestempelte, ohne Bl. 7/9 und einige Werte ex Nr. 327/41, komplette Slg., dabei Akademie,
Chinesen, Bl. 10/19 usw., in sechs neuwertigen Lindner-, ab 1970 Lindner-T-Vordruckalben. Mi., alles billigste
Entwertung gerechnet, bereits 3600,- plus die ehemals teuren Alben

220,—

6209 DDR, 1961/1990, umfangreicher gestempelter, sehr sortenreicher Bestand von etwa 18.000 (!) Werten, meist in kpl.
Sätzen inkl. Sperrwerten, chronologisch in vier dicken Alben. Dazu über 100 Blöcke. Hoher, fünfstelliger KW!

220,—

6210 DDR, Partie besserer Ausgaben nur 50er Jahre, ab mehrfach Nr. 242/45, alles gestempelt, mit Nr. 261/70, vier
Chinesen-Sätzen, dreimal gute Nr. 334, Debria-Block, ungezähnte Marx-Blöcke, Bl. 10/11, Bl. 15 usw. Mi. rund 4000,-

220,—

6211 DDR, Zusammendruck-Sammlung, postfrisch und häufig zusätzlich gestempelt, aus 1955-1990, mit vielen
Kombinationen, vor allem im modernen Bereich aus 1975-1990, dazu weitere Zus.-Dr.-Teile Bund/Berlin. Alles in
sechs Lindner-T-Vordruckalben (!)

220,—

6212 DDR, Zusammendrucke der Sondermarken und aus Markenheftchen, postfr. Partie 1959/1990, häufig in größeren
Einheiten, in vier Bogenmappen. Mi. rund 4000,-

220,—

6213 DDR, Zusammendrucke der Sondermarken, postfrische Slg. mit vielen kpl. Zus.-Dr.-Sätzen, u.a. allen Zus.-Drucken ex
Nr. 1012/13 plus einigen Vierer- und Sechserblöcken (Mi. zusammen 420,-), 14 versch. Zus.-Dr. ex Nr. 2364/67 (Mi.
100,-), alle Zus.-Dr. ex Nr. 2464/71 plus beide Zus.-Dr.-Bogen (320,-), alle Zus.-Dr. ex Nr. 2983/86 plus zwei
Zus.-Dr.-Bogen (255,-) usw. Mi. 2900,-

220,—

6214 DDR, reichhaltiger Sammlungsbestand in sechs großen u. kleinen Alben in allen Erhaltungen, dabei Sammlungen aus
1948-1990 mit besseren wie Bl. 6, Bl. 7, Chinesen, 261/70, Köpfe, Pieck etc., sowie vielfach postfr., dazu
Lagerbestände mit Blocks usw. Sehr hoher KW!

220,—

6215 DDR, 1949/1983, gest. Slg. ab Nr. 242, lediglich ohne Bl. 7/9, 12, 15 und Nr. 327/41, nahezu kpl., in vier
SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, 286/88, Bl. 10, 13, 19 usw. Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung
gerechnet, bereits 3400,-

200,—

6216 DDR, 1949/1990, bis auf Nr. 327/41 komplette Slg., beginnend mit Nr. 242, anfangs meist ungebr., ab 1955
offensichtlich alles postfrisch, inkl. Nr. 261/70, Bl. 7, Nr. 286/88, Bl. 8/9A/B je ungebr., allen 5-Jahresplänen postfr., Bl.
10/19 postfr. usw., in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Mi. rund 4000,-

200,—

6217 DDR, 1949/1990, postfr. und gest. Slg. ab Nr. 242/60, mit u.a. Bl. 10/12 gest., Bl. 13/15 usw., von 1970-1990 gest. kpl.,
bis 1969 im KABE- und später in drei Lindner-Vordruckalben. Mi. 3400,-

200,—

6218 DDR, 1949/1990, postfrische Slg. ab Nr. 242/49, in zwei dicken KABE-Vordruckalben. Dabei Nr. 256/60, Bl. 7, Bl. 10/12
inkl. Bl. 12 PF IX (Mi. 300,-) usw., von 1954-1990 quasi kpl. Mi. 3800,-

200,—

6219 DDR, 1949/1990, saubere postfr./ungebr., vollständige Slg. in drei Schaubek-Vordruckalben. Dabei alle Blöcke und
Kleinbögen postfr., mit Bl. 7/19, allen vier Marx-Blöcken, Nr. 1074/79DV postfr. (Mi. 200,-), alles weitere fast
durchweg ungebraucht. Mi. rund 2800,-

200,—

6220 DDR, 1949/90, bis auf Nr. 327/41 komplette Slg., anfangs ungebraucht, ab 1972 offensichtlich alles postfrisch, in zwei
dicken Schaubek-Vordruckalben. Dabei Nr. 261/70, 286/88, Bl. 7, Marx-Blöcke nur geschnitten, Bl. 10/19 usw. Sehr
hoher KW!

200,—

6221 DDR, 1950, Mi.-Nr. 261, 1 Pfg. Akademie, 497mal postfrisch, dabei vier kpl. Bögen inkl. mehrfach PF I und DZ/DV, Mi.
über 4000,-, Los 7393 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

6222 DDR, 1951/1990, anfangs wenig ungebrauchte, sonst postfr. u. gest. Slg. in drei Lindner-Ringbindern. Dabei Nr.
282/88 ungebr. u. gest., 289/92 postfr. u. gest. etc., von 1958-1990 postfr. kpl., sowie zusätzlich viele gest. Ausgaben.
Dazu diverse SMHD im Anhang. Mi. rund 4500,-

200,—

6223 DDR, Bl. 19 ungebraucht wie verausgabt per 38 (Mi. 2660,-), zweimal mit SST (Mi. 150,-) und zweimal auf
Blanko-Briefen (Mi. lose 200,-)

200,—

6224 DDR, Markenheftchenbögen, postfrische Partie mit MHB 7 und 9 (Mi. 500,-), MHB 10(2) und 11 (450,-), fünfmal MHB
13C (450,-), MHB A12/13 (280,-) usw. Dazu wenige gestempelte, z.B. MHB 9. Mi. 2800,-

200,—

6225 DDR, dreibändiger Sammlungsbestand aus 1949-1962, postfr./ungebr., mit dem Großteil der frühen Jahre (einige
Lagerschäden), aber auch gute Ware mit beiden 5-Jahresplänen postfr., Bach, Pieck-Serien u. Messe, dazu Blocklager
mit u.a. 27mal Block 10 postfr., mehrfach. Schiller, dreimal Engels-Bl. 13, achtmal Weltraum KLB ‘62, sowie ein
Lagerbuch mit gest. Werten, z.B. Nr. 270(7), Chinesen, später in Mengen. Sehr hoher KW! Los 7403 der 214. Auktion,
alter Ausruf 250,-

200,—

6226 DDR, meist postfr. Partie Markenheftchenbogen inkl. diversen Varianten A/C, A12-14 häufig mehrfach, Mi. ca. 5000,- 200,—

6227 DDR, nur Dienst, Karton mit ca. 560 Belegen (wenige mit dem typischen “Behörden-Schnitt”), dabei auch interessante
Frankaturen der Zirkel- und ZKD-Marken etc.

[ 200,—

6228 DDR, 1949-1974, weitestgehend kpl. Slg. im dicken Ringbinder, dabei viele Spitzen wie u.a. Bach (2), Akademie,
Chinesen (2), Köpfe II (ohne 25 Pfg.) kpl., Marx-Blöcke usw., Los 7000 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

6229 DDR, 1949-1990, gest. Slg. in zwei Bänden, weitgehend vollständig, dabei u.a. Messe-Ausgaben 1949-52, Bach,
Akademie, Chinesen Nr. 286 u. 288 etc., ab ca. 1955 fast kpl. Mi. 3000,-

180,—

6230 DDR, 1949-1990, umfangreiche, postfr. u. gest. Slg. in sechs Vordruckbänden, alles weitgehend vollständig mit
Anfangswerten, Mi. 3000,-

180,—
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6231 DDR, 1949/1990, gestempelte Slg. ab Nr. 242, bis auf Nr. 327/41, Bl. 8/10, 13/15 und 19, sowie ganz wenige
unbedeutende Werte, komplett, inkl. Nr. 243 mit PF II, Bl. 7, 261/70, 286/88 usw., auf Vordrucken in zwei dicken
Ordnern. Mi., alles als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 3000,-, Los 7010 der 212. Auktion, alter Ausruf
250,-

180,—

6232 DDR, 1949/1990, umfangreiche, parallel postfr. und gest. geführte Sammlung ab Nr. 242/50, mit u.a. Nr. 286/88 gest.,
Bl. 10/12 u. 15 postfr., vielen Zusammendrucken der Sondermarken ab den 70er Jahren postfr. etc. Dazu Nr. 327/41
ungebraucht. Mi. rund 5500,-

180,—

6233 DDR, 1990, Dauerserie Bauwerke, postfrische Zusammenstellung von über 6500 Werten in Bogenteilen, inkl.
mindestens 130 kpl. Sätzen. Loser Markenwert, ohne Besonderheiten, bereits über 7000,- Mi., bei einem ehem.
Postpreis von 3700,- DM, Los 7016 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

6234 DDR, Blöcke, Partie mit Bl. 7 postfr. und gest. (Mi. 330,-), allen vier Marx-Blöcken postfr. und gest. (Mi. 1000,-), Bl. 13
postfr. und gest. (205,-) etc.

180,—

6235 DDR, Karton mit etwa 1500 Belegen in großer Vielfalt [ 180,—

6236 DDR, Partie von 500 postfr. und gest. Blöcken und Kleinbögen, dabei Bl. 7 postfr. (Mi. 160,-), Bl. 8B postfr. (100,-), Bl.
10 postfr. und gest., Bl. 11 per vier , Bl. 12 PF II postfr. (Mi. 300,-), Bl. 13 postfr. und zweimal gest. (325,-), Bl. 15 per vier
(310,-), KLB Nr. 926/33 viermal postfr. (160,-) usw.

180,—

6237 DDR, 1949-1973, postfr./ungebr. bzw. gest. Slg. im Vordruckalbum, dabei Chinesen, Akademie, Bl. 7III (Mi. ca. 300,-),
Bl. 10/12 usw. Mi. 2500,-

160,—

6238 DDR, 1949-1990, postfr. und gest. Sammlungsbestand in vier Bänden, dabei Slg. ab 1949 per zwei, mit vielen
Anfängen wie Akademie, Bach, Chinesen usw. Dazu Partien mit Zus.-Dr., Blöcken und KLB etc., günstig

160,—

6239 DDR, 1949/1968, gestempelte Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Akademie, Chinesen, geschnittenen Marx-Blöcken, Bl. 10/12,
Bl. 15 usw., von 1955-1968 kpl., im Vordruckalbum. Mi. 2400,-

160,—

6240 DDR, 1949/1974, gest. Slg. ab Nr. 242/55, mit Nr. 260/70, 280/92, Bl. 11/13, Bl. 15 usw., ab 1957 quasi kpl., auf einem
dicken Stapel SAFE-Vordruckblättern. Mi. rund 3000,-

160,—

6241 DDR, 1949/1974, postfr. Slg. ab Nr. 242/50, mit u.a. Nr. 256/70, Bl. 7, besseren Werten 5-Jahresplan usw., von
1956-1974 kpl., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 2800,- plus Alben und ungebr. Nr. 286/88

160,—

6242 DDR, 1949/1978, meist postfrische, anfangs auch gestempelte Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Bl. 7 postfr., geschnittene
Marx-Blöcke gest., Bl. 10/12 postfr., Bl. 15 gest. usw., von 1962-1978 kpl., in drei alten Borek-Vordruckalben. Mi.
3100,-

160,—

6243 DDR, 1949/1990, bis auf wenige Werte komplette Slg., postfrisch, einige Werte der ersten Jahre in den Hawidtaschen
leicht haftend, daher nur als ungebraucht gerechnet. Dabei Nr. 261/70 postfr., Bl. 7, alle vier Marx-Blöcke usw., bis
1970, im alten Leuchtturm-Vordruckalbum und später in drei SAFE-Vordruckalben. Mi. rund 3000,-

160,—

6244 DDR, Bestand mit 12mal Bl. 19 (Mi. 880,-), sonst meist 50er Jahre, ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, Bl. 15 postfr. usw. Mi.
3600,-

160,—

6245 DDR, Dienst B, gest. Slg. mit 100 Werten ex Nr. 16/31, nach Kennbuchstaben sortiert. Dazu unverausgabte Nr. III/X
postfr., vierstelliger KW

160,—

6246 DDR, Markenheftchenbogen, postfr. Slg., teils (übliche) kleine Randunebenheiten, mit MHB 7/8 (Mi. 300,-), MHB
10/11 (300,-), MHB 12/13C und A12/13A (Mi. zusammen 415,-), 14/15A und A14/15 (Mi. 150,-), 20/21 (120,-) usw.
Dazu Zwischenstegbogen Nr. 326/66 (Mi. 125,-)

160,—

6247 DDR, ab 50er Jahre bis Ende, 17 alte Auswahlhefte, dabei bessere Ausgaben wie Bl. 10-13, Zus.-Dr. wie Herzstück aus
MHB 4 (selten, ca. 600,- Mi.) etc. Reelle Netto-Auszeichnung rund 1300,- Euro

160,—

6248 DDR, nur Ausgabe “Ulbricht”, sehr spezialisierter postfrischer Sammlungsteil mit vielen Besonderheiten, Rändern,
Ecken, Druckerzeichen, Plattenfehlern, Untertypen, die sich in einer kurzen Losbeschreibung nur schwierig
wiedergeben lassen

160,—

6249 DDR, Blöcke, gest. Partie mit vielen Marx-Blöcken (Mi. billigst 1050,-), jeder Block mindestens einmal vorhanden, Bl.
13 mit Ortsstempel (Mi. 180,-), und Bl. 19

150,—

6250 DDR, Nachlaß mit u.a. neun Marx-Blöcken, Nr. 261/70 mit SST, postfr. Besonderheiten Köpfe II, u.a. mit Nr. 335Y im
Paar (Mi. 150,-), Bl. 19 per drei (Mi. 215,-), postfr. Dublettenbüchern, dickem gest. Dublettenbuch usw.

150,—

6251 DDR, Partie von 20 Markenheftchenbogen, bis auf einen gestempelten, alle postfrisch, mit MHB 10/11 (Mi. 300,-),
MHB 12/13A/C postfr. (Mi. 270,-), weiterer MHB 13C gest., MHB 14/15A/C (230,-), MHB 20/21 (120,-) usw.

150,—

6252 DDR, sehr sortenreiche Partie von etwa 1300 FDCs ab den 50er Jahren, bis 1990, mit einer Vielzahl kpl. Sätze und
einiger Blöcke, mehrere tausend Michel

[ 150,—

6253 DDR, umfangreicher Posten, meist postfrisch, in neun überwiegend dicken Alben. Dabei eine riesige Menge kpl. Sätze,
Zusammendrucke, über 600 Blöcke u. Kleinbögen, z.B. dreimal KLB Nr. 926/33 etc. Enorm hoher KW!

150,—

6254 DDR, 1949/1968, gest. Slg. ab Nr. 242/55, mit u.a. Nr. 282/92, Bl. 8B, Bl. 10/12 usw., von 1958-1968 kpl. inkl. Bl. 19.
Mi., alles billigst als Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 2400,-

140,—

6255 DDR, 1949/1973, gest. Slg. ab Nr. 243/47, mit u.a. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 13 usw., von 1956-1973, ohne Bl. 14/15,
offensichtlich kpl. Mi., alles als Gefälligkeitsstempel gerechnet, bereits 2400,-, Los 7040 der 212. Auktion, alter Ausruf
200,-

140,—

6256 DDR, 1949/1973, gest. saubere Slg. ab Nr. 242/47, ohne Bl. 7/18 und wenige weitere Werte, nahezu kpl., dabei Nr.
261/70, 286/88, 327/41 usw. Mi. 2400,-

140,—
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6257 DDR, postfrische (Hauptwert, etwas gest.) Partie der 50er Jahre, dabei 50 Pfg. Chinesen im Eckrand-Viererblock, gepr.,
Engels-Block mit Einzelmarken, Markenheftchen usw.

140,—

6258 DDR, 1949/1960, gest. Slg. ab Nr. 242/47, mit u.a. Nr. 261/70, 286/88, Bl. 12 PF IV, Bl. 13 mit SST (Mi. 250,-), einiges,
insbesondere die Dauerserien, nach Wasserzeichen spezialisiert, usw. Mi. rund 2000,-

130,—

6259 DDR, Markenheftchenbogen, postfrische Sammlung mit MHB 10/11 (Mi. 300,-), MHB 12/13A, C (Mi. 250,-), MHB 15A
und C (170,-), MHB 20/21 per zwei (240,-) usw.

130,—

6260 DDR, Nr. 3350, 14 komplette postfrische Bögen, jeder mit den Plattenfehlern I/IV. Mi. der PF alleine 2240,- plus Mi.
2016,- der Werte ohne PF. Dazu weitere Werte, teils ebenso mit Plattenfehlern

130,—

6261 DDR, Partie von 28 postfrischen Zusammendruckbögen der 80er Jahre, u.a. mit Nr. 2464/71, 2667/70, 2697/98 usw.
Mi. 1500,-

130,—

6262 DDR, Zusammendruckbogen, gest. Partie ab Nr. 580, mit u.a. Nr. 1012/13, 2464/71, 2562/65, 2667/70, 2983/86 per
zwei (Mi. 400,-) usw. Mi. 1500,-

130,—

6263 DDR, Zusammendrucke, postfr. Partie mit u.a. allen Zus.-Dr. ex Nr. 1012/13 zweimal kpl. (Mi. 400,-), sieben
Sechserblöcken Nr. 1039/44, davon drei mit Druckvermerk (Mi. zusammen 322,-), sowie Herzstücke 10/11 per zwei
(160,-). Dazu alle Zus.-Drucke ex Nr. 893/94 gestempelt (Mi. billigst 300,-)

130,—

6264 DDR, Briefsammlung von mehreren hundert Belegen, in sechs Briefalben. Dabei meist FDCs ab 1955, u.a. mit
Viererblock Nr. 901/904, vielen kpl. Sätzen, Blöcken/Kleinbögen, MiF Bund u. DDR etc.

[ 120,—

6265 DDR, Köpfe II, meist postfr. und gest., nach Wasserzeichen und Farben spezialisierte, fast durchweg geprüfte
Zusammenstellung, dabei u.a. Nr. 335vaYI im postfr. gepr. Paar (Mi. 150,-), 335ZXI postfr. und gest., gepr. (250,-), 336
mit Druckerzeichen, 336za im gepr. postfr. Viererblock (Mi. 100,-), 339III und IV postfr. (170,-) etc.

120,—

6266 DDR, Pieck-Ausgabe, Partie von 1100 gest. Werten in Bündeln. Dabei Nr. 253/54 je per 200. Mi. billigst über 4000,-,
Fundgrube für Farben und Besonderheiten

120,—

6267 DDR, Zusammendruckbogen, postfrische Partie mit Nr. 2364/67 per neun (Mi. 765,-), 2464/71I per sechs (660,-),
2983/86 per zwei (160,-) usw., im Lindner-Ringbinder. Mi. 1900,-

120,—

6268 DDR, 1949-1956, postfrische Slg. ab Nr. 242 (Bogenecke mit DV), dabei Jahrgänge 1949/50, ohne Bl. 7, kpl., Bl.
8-9A/B, Bl. 13, FJP I-III usw. Mi. 1900,-

110,—

6269 DDR, 1949-64, gest. Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum, Bl. 7 postfr., sonst ohne Köpfe II, Marx-Bl., div. FJP sowie
Engels-Bl. im Wesentlichen kpl. mit sonst allen anderen Spitzen, Chinesen etc., Los 7472 der 214. Auktion, alter Ausruf
150,-

110,—

6270 DDR, 1949-67, Slg. im SAFE-Vordruckalbum ab postfr. Nr. 242-50, mit Bl. 7, Chinesen, Köpfe II kpl., Bl. 10-13 usw.,
später über Strecken postfr. kpl., Los 7473 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

6271 DDR, 1949-70, nahezu kpl. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum, mit Akademie/Chinesen, es fehlen nur Bl. 7-10, sowie
div. Werte Pieck/Köpfe, ansonsten z.B. mit gepr. Bl. 13. Hoher KW! Los 7474 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

6272 DDR, 1949/1990, gestempelte Slg. mit u.a. Nr. 286/88, in fünf neuwertigen SAFE-, teils SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi.
rund 1800,- + die ehemals teuren Alben

110,—

6273 DDR, 1949/90, anfangs meist gestempelte Slg., bereits ab 1960 kpl., die Jahrgänge 1968/90 dann durchweg postfr.
kpl., bis 1972 im Schaubek- und später in drei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben.Mi. 2500,- plus die ehem. teuren
Alben

110,—

6274 DDR, 1970/90, sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Slg. in drei neuwertigen KABE-Bicollect-Vordruckalben. Dabei die
Blöcke häufig zweifach. Mi. 2500,- plus Alben

110,—

6275 DDR, Nachlaß von rund 10.000 Werten, postfr. und gest., in 14 Alben. Dabei viele kpl. Sätze, Zusammendrucke inkl.
vielen ex Nr. 1012/13 postfr., vielen Blöcken und Kleinbögen inkl. Bl. 13 gest. etc.

110,—

6276 DDR, Partie Zusammendruckbögen der 80er Jahre postfrisch, u.a. mit Nr. 2364/67, 2983/86, 3156/59 per zwei,
Zus.-Dr.-Bogen Nr. 3265/66, MHB 18/21 usw. Mi. 1500,-

110,—

6277 DDR, Partie von immer fehlenden Besonderheiten, u.a. postfrische Zusammendrucke aus Marx- und Engels-Blöcken,
Nr. 721III, 559I, 805B(5), 244I, 261I, 357II mehrf., 431I-III, 449I-V, Dienst C1-15 etc.

110,—

6278 DDR, Sammlernachlaß (ab etwas SBZ) in vier Bänden, zum einen sehr guter postfrischer Zusammendruck-Teil, sowie
zum anderen guter Dienst-Teil, z.B. 67 ZKD-Werte ab Nr. 16, meist gest. (Typen!), Dienst Nr. D2 auf Bfst.,
Einschreibemarken etc., Los 7481 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

6279 DDR, Zusammendruckbogen, gest. Partie ab Nr. 580, bis ins Jahr 1989, u.a. mit drei Zus.-Druckbogen Nr. 1012/13 (Mi.
300,-) usw., in zwei Bogenmappen. Mi. 1500,-

110,—

6280 DDR, Zusammendrucke aus Markenheftchen, postfr. und gest. Slg. ab Ulbricht, bis 1990, mit Herzstücken MHB 12/13
postfr. u. gest. (Mi. 210,-), MHB 20/21 postfr. u. gest. per zwei (410,-) usw., im Lindner-Ringbinder. Mi. 1400,-

110,—

6281 DDR, postfr. Slg. mit Bl. 11/15 usw., von 1963-1990 offensichtlich kpl., in zwei SAFE-Ringbindern. Mi. 2000,- 110,—

6282 DDR, 1949/1971, Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Nr. 286/88 ungebr., Bl. 19 usw., von 1955-1971, ohne Bl. 11/15, nahezu kpl.,
anfangs meist gest., ab 1965 postfr. kpl., im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1500,-

100,—

6283 DDR, 1949/1973, gest. Slg. ab Nr. 242/47, mit u.a. Nr. 261/70, 286/88 usw., im dicken Steckbuch. Mi., alles als
Gefälligkeitsentwertung gerechnet, bereits 1800,-, Los 7090 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

6284 DDR, 1960-1990, Sammlungsbestand in sechs dicken Vordruckbänden, postfr. bzw. gest., alles recht vollständig, teils
doppelt, mit enormem Katalogwert

100,—
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6285 DDR, Nr. 3344/3352, die letzte Dauerserie der DDR im kompletten Bogensatz postfrisch. Der Markenwert beträgt lose
bereits 1600,- Mi. plus Druckvermerke und Plattenfehler

100,—

6286 DDR, Partie ab Nr. 243/45, mit u.a. Bl. 8B postfr., Bl. 12 PF II und IV, Marx-Büchlein, Nr. 289/92 auf Faltkarte,
5-Jahresplan-Zusammendruck-Zwischenstegbögen Nr. 3265/66 gest. (Mi. “-.-”) etc.

100,—

6287 DDR, Partie von etwa 800 Zusammendrucken der Sondermarken, fast alle postfrisch, u.a. mit acht Viererblöcken Nr.
1012/13 (Mi. 200,-), drei Sechserblöcken Nr. 1039/44 usw., in zwei Alben

100,—

6288 DDR, Zusammendrucke aus Markenheftchen, Partie von über 1000 postfr. Zus.-Dr. ab Mitte der 60er Jahre, mit vielen
Dreier-Kombinationen, sortenreich, bis 1990, in zwei Alben. Mi. über 1000,-

100,—

6289 DDR, ca. 1955-1990, umfangreiche Slg. in beiden Erhaltungen, gemischt, in fünf Bänden, davon vier
SAFE-Vordruckalben, Mi. 2000,- + Alben

100,—

6290 DDR, postfr. Steckkarten-Partie mit Nr. 286/88 (Mi. 300,-), Ulbricht, Besonderheiten usw. 100,—

6291 DDR, 1949-68 (vorab etwas SBZ), meist gest. Slg. im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum, ab Nr. 242, mit u.a. Bach,
Akademie, Chinesen, ferner, ohne Köpfe II und Marx-Bl. sowie Engels-Bl., bis 1959 kpl., danach etwas lückenhaft, Los
7498 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

6292 DDR, 1952, 80 Pfg. Köpfe, Nr. 339za, im kpl. postfrischen Bogen mit je zweimal Plattenfehler II und einmal IV. Mi. lose
1792,- + Ränder usw.

90,—

6293 DDR, Dienst, postfr. Zusammenstellung mit 130 Werten Dienst A ex Nr. 1/17 (Mi. billigst 900,-), Nr. 30, Dienst C
zweimal Nr. 1/15 usw.

90,—

6294 DDR, Nachlaß in 13 Alben (Vordruck- und E-Alben), dabei Teilsammlungen und Dublettenbücher, postfr. und gest., mit
einer großen Anzahl kpl. Sätze, Blöcke, Kleinbögen, Herzstücke 10/11 gest., 12/13 postfr. usw.

90,—

6295 DDR, Partie mit über 400 Blöcken und Kleinbögen, dabei u.a. Bl. 8/9B ungebr. o.G., Bl. 15 gest. usw. 90,—

6296 DDR, Zusammendruckbogen, gest. Partie mit Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2464/71I (Mi. 145,-), 2983/86 (200,-), zweimal Nr.
3005/3008 (140,-), zwei Zus.-Dr.-Bogen Nr. 3118/19 (160,-), sowie Nr. 3241/44

90,—

6297 DDR, aus 1949 bis ca. 1955, Slg. in zwei Steckbüchern mit Marken der frühen Jahre, u.a. Bach, Akademie Nr. 261/70,
Jugend ‘51, zwei Chinesen-Werte, dazu Blöcke teils doppelt, mit Bl. 7, 9A, 10/11, 13, Los 7505 der 214. Auktion, alter
Ausruf 120,-

90,—

6298 DDR, postfr. Partie mit 20 Zusammendruck-Bögen der 80er Jahre, u.a. Meissen II 1982 (Mi. 100,-), Nr. 3049 (Mi. 90,-),
3067/70 (90,-) usw. Mi. 1200,-

90,—

6299 DDR, 1949-53, Lot der Erstausgaben mit interessant verschnittenem postfr. Bl. 7 (Mi. 160,- +), Nr. 284-85 per drei (ein
DV, Mi. 290,-), sowie 286-88 zweimal gest., einmal postfr. (500,-)

80,—

6300 DDR, 1949/1981, anfangs in allen Erhaltungen geführte Slg. mit Nr. 242/49, 256/59, 284/88 usw., von 1957-1981
alles postfrisch. Mi. 2100,-

80,—

6301 DDR, 1956/1990, Slg. von etwa 350 Briefen in vier Briefalben. Dabei ca. 45 Blöcke und Kleinbögen, viele Satzbriefe,
Einschreiben usw.

[ 80,—

6302 DDR, 1960, 20 Pfg. Eisenbahn geschnitten, Nr. 805B in postfrischen Paaren, Dreier-, Fünfer- und Zehnerstreifen (Mi.
507,-), sowie je zweimal in gestempelten Paaren, Dreier- und Fünferstreifen (Mi. 214,-)

80,—

6303 DDR, 1972/1990, postfr. kpl. Slg. in drei neuwertigen SAFE-, ab 1977 SAFE-Dual-Vordruckalben. Dazu die Ausgaben
von 1965-1970 kpl. im Abria-Vordruckalbum. Mi. 1500,- plus Alben

80,—

6304 DDR, E-Buch mit über 500 Blöcken, ab Bl. 11/15 80,—

6305 DDR, Markenheftchenbogen, postfr. Slg. mit MHB 12/13C (Mi. 135,-), MHB 14/15A (100,-), MHB 16/19 und MHB
20/21 (Mi. 120,-). Dazu Zus.-Druck-Bogen Nr. 3252/53

80,—

6306 DDR, Nachlaß mit Zusammendrucken der Sondermarken, u.a. mit vielen Zus.-Dr. ex Nr. 1039/44 postfr.,
Zus.-Dr.-Bogen Nr. 3265/66 postfr. (Mi. 125,-) und zweimal gest. (Mi. “-.-”) etc.

80,—

6307 DDR, Nr. 3265/66, Partie von sechs postfrischen Zwischensteg-Bogen (Mi. 300,-) und vier gest. Zwischensteg-Bogen
(Mi. je “-.-”)

80,—

6308 DDR, Plattenfehler, Partie mit Bl. 12IV dreimal postfr. (Mi. 180,-), Nr. 357YII im postfr. Viererblock inkl. viermal PF II
(Mi. 120,-), Nr. 539I per zwei sowie einmal Nr. 540I (Mi. zusammen 155,-), je gest., usw.

80,—

6309 DDR, Spendenmarken des FDGB, Partie von 180 postfrischen Werten dieser heute kaum noch bekannten Marke, dabei
alleine 111mal der seltene Höchstwert zu 10 Mk., siehe Hb. Lutz Schlegel

80,—

6310 DDR, Zusammendrucke der Sondermarken, Partie von über 600 Zus.-Dr. der 80er Jahre, fast alle postfrisch, inkl. 15
postfr. Viererblöcken Nr. 2983/86, im E-Buch. Mi. über 1000,-

80,—

6311 DDR, gest. Partie Zusammendruckbögen, mit Nr. 907/12, zweimal Nr. 2364/67 (Mi. 150,-), 2464/71I (145,-), 2667/70,
2697/98, Zwischenstegbögen Nr. 3265/66 (Mi. “-.-”), Nr. 3306/3309 (Mi. “-.-”)

80,—

6312 DDR, gest. Partie der Dienstmarken, nur zentraler Kurierdienst und ZKD, dabei VD Nr. 2 (Mi. 350,-) etc. 80,—

6313 DDR, postfrische, anfangs teils ungebr. Slg., von 1965-1990 nahezu kpl., in zwei dicken Alben. Mi. 1800,- 80,—

6314 DDR, 1979, Ausgabe Nr. 2464/71, Partie mit Zusammendruckbogen in Type I je zweimal gest. (Mi. 290,-) und
zusätzlich auf FDC (Mi. lose 145,-), weitere Belege mit Zus.-Drucken etc., Los 7131 der 212. Auktion, alter Ausruf
100,-

70,—
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6315 DDR, DM-Ausgaben, Partie mit u.a. Nr. 3344/52 in etwa 16 gest. Viererblock-Sätzen, u.a. mit allen vier Bogenecken,
einmal mit Druckvermerk (Mi. zusammen ca. 1100,-), sowie Nr. 3344/65 vielfach, meist in Viererblöcken, Los 7135 der
212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6316 DDR, Markenheftchenbogen, Partie mit MHB 2 gest. (Mi. 240,-), MHB 10/11 postfr. (Mi. 300,-, angetrennt) usw. 70,—

6317 DDR, postfr. und gest. Partie von etwa 350 Blöcken und Kleinbögen, sortenreich, u.a. mit Bl. 10 gest., KLB Nr. 926/33
postfr. und gest., etc. Hoher KW

70,—

6318 DDR, von 1979-1990 offensichtlich kpl., alle Werte mit vollständigen ESST. Dabei die Blöcke lose, alle weiteren Werte
auf Briefstücken, in dieser Form selten

70,—

6319 DDR, 1949-1982, uriges und dickes Lagerbuch ab SBZ Maschinen-Aufdruck, mit Nr. 242(3), 243-44, 246-7 mehrf.,
Pieck, Bl. 10, 12IV, Dienst, später viel postfr., hoher KW! Los 7548 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

6320 DDR, 1949/1955, gest. Slg. nur der ersten Jahre ab Nr. 242, mit Nr. 261/70, Chinesen usw. 60,—

6321 DDR, Bogenmappe mit Zus.-Dr.-Bogen Nr. 783 und 2983/86, Bl. 19 ungebr. und mit Ortsstpl. (Mi. 170,-), MHB 20/21
zweimal postfr. (Mi. 240,-) usw.

60,—

6322 DDR, Bogenmappe mit u.a. Bl. 19 mit Ortsstpl. (Mi. 100,-), Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2983/86 postfr. u. gest. (Mi. 280,-), Nr.
3306/3309 postfr. u. gest. (Mi. “-.-”) usw.

60,—

6323 DDR, Dienst, Zusammenstellung mit 500 Werten Dienst A, meist gestempelt, 37 gest. Werten Dienst B ex Nr. 16/3,
Dienst C Nr. 1/15 mehrfach postfr. kpl. etc.

60,—

6324 DDR, Laufkontrollzettel Nr. 1/15 postfrisch in 10er-Bogenteilen, Mi. 400,- 60,—

6325 DDR, MHB 1 und 3 gestempelt, teils etwas untersch. Mi. 500,- 60,—

6326 DDR, Markenheftchenbogen, gest. Partie mit MHB 2 (Mi. 240,-), MHB 13C und 14/15A 60,—

6327 DDR, Posten mit Nr. 286/88 gest., 805B im gest. Fünferstreifen, Sechserblock Nr. 1039/44, Belegen zur Deutschen
Einheit, inkl. mehreren Numisbriefen, etc.

60,—

6328 DDR, Slg. ab Nr. 242, mit u.a. Bl. 8/9B postfr. (Mi. 180,-), Bl. 12 postfr., KLB Nr. 926/33 postfr. usw. 60,—

6329 DDR, gest. Slg. der späten 80er Jahre mit vielen kpl. Zusammendrucken, u.a. allen Zus.-Dr. ex Nr. 2984/87,
Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2364/67 und 2983/86 (Mi. 350,-) etc.

60,—

6330 DDR, postfr. Zusammendruck-Bogen-Slg. der 80er Jahre, mit 20 kpl. versch. Zus.-Dr.-Bogen, z.B. Nr. 2965/66, 3049,
Bogen Bachforelle u. Bauten ‘90 etc. Mi. mind. 1000,-

60,—

6331 DDR, postfr. Zusammenstellung mit vielen Zusammendrucken, u.a. allen Zus.-Dr. ex MHB 14/15, inkl. Herzstücken
(Mi. 106,-), allen Zus.-Dr. ex Nr. 907/12 usw. Dazu 50mal MH 10 (Mi. alleine 500,-)

60,—

6332 DDR, 1949-1961, gest. Slg. auf Blättern, weitgehend vollständig, mit Akademie, Bl. 7, Nr. 286/88 (sonst weitgehend
ohne Blöcke). Hoher KW und sehr günstig

50,—

6333 DDR, 1976-1988, postfr. Partie, von 1976-1981 zwischen drei- und fünfmal kpl., und von 1982-1988 einmal kpl. Mi.
rund 1800,-, Los 7171 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6334 DDR, Dienst A, Partie von über 700 Werten, meist postfrisch, u.a. mit diversen postfr. Werten ex Nr. 2/16 (Mi. billigst
230,-), plus die späteren Ausgaben. Dazu viele Dauerserien ab 5-Jahresplan, mit Ulbricht-Druckvermerken und
Rollen-Fünferstreifen etc.

50,—

6335 DDR, E-Buch mit etlichen Zusammendrucken, dabei u.a. WZd72/74 mit DV gest. (Mi. 130,-), sechs Viererblöcke Nr.
1012/13 postfr. (Mi. 150,-) usw.

50,—

6336 DDR, Partie gestempelter Bogen der Dauerserien, mit Nr. 255 (Mi. 100,- nur für DV und DZ), Nr. 326 (Mi. Marken-Wert
200,- plus 150,- für DV) etc.

50,—

6337 DDR, Partie von 40 Markenheftchen, dabei MH 3 per 17 (Mi. billigst 272,-), MH 4 usw. 50,—

6338 DDR, Partie von elf gestempelten Zusammendruckbögen der 80er Jahre, dabei u.a. Zus.-Dr.-Bogen Nr. 2997/3000
usw. Mi. 640,-

50,—

6339 DDR, Zusammenstellung nur 50er Jahre ab Nr. 242, u.a. mit Nr. 286/88 50,—

6340 DDR, Jahreszusammenstellungen 1984-1990 kpl. Mi. 830,- 45,—

6341 DDR, Jahreszusammenstellungen 1984/1990 kpl. Mi. 830,- 45,—

6342 DDR, Köpfe II, gestempelte Partie Plattenfehler, mit Nr. 333III, 339III und IV (Mi. je “-.-”), sowie Nr. 340 PF II und III (Mi.
220,-)

45,—

6343 DDR, Nachlaß von vier postfrischen Teilsammlungen der 60er/80er Jahre, je mit vielen kpl. Jahrgängen, in vier
Vordruckalben. Dabei der Zeitraum 1965/1986 mind. einmal kpl. Mi. 1600,-

45,—

6344 DDR, Partie von Anfang bis Ende, mit u.a. Nr. 325, 334 (Mi. 200,-) und 341 postfr. etc. 45,—

6345 DDR, Blöcke, postfr. und gest. Partie, inkl. Bl. 11/12 u. 14 je postfr. und gest., etc., insgesamt 160 Blöcke 40,—

6346 DDR, Dienst, Slg. mit Dienst A Nr. 1/41 kpl., Dienst B Nr. 16/31 ungebr. kpl. etc., auf Vordrucken 35,—
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Amerikanische und Britische Zone

6347 AM-Post, deutscher Druck, zweibändige, meist postfrische Spezialslg., dabei praktisch alle guten Farben, gepr./Attest,
wie Nr. Nr. 17bC/D, 20Axa, x, 21C(2), 22D, 23C, 30dB (4, dabei Unterrandpaar inkl. Plattenfehler XIX, Attest), 32aC,
33aA, B, D, 34aA, B, C, D, 34bC (nur die besseren Farben schon 4260,- Michel!), ferner 32 rechte obere Bogenecken mit
Zähl-Nr. inkl. 29bCr4, 29bBr4, 30bBr4, 31Dr4, 33aAr4 (Befund), dazu 15 Ecken rechts oben ohne Nummer (Mi. nur der
Bogenecken re. oben 2470,-), ferner ca. 160 Plattenfehler inkl. besseren wie Nr. 34DI (Attest), sowie viele weitere
Besonderheiten und Spezialitäten, ein reizvolles Objekt

1300,—

6348 AM-Post, deutscher Druck, “Mehrfach”-Sammlung von rund 800 Werten, alle nach Zähnungen spezialisiert und teils
geprüft, im Lindner-Ringbinder. Dabei Nr. 17bC gepr., 18B(3), 19D (3, zweimal gepr.), 20AX, 23C gepr., 26aC, 26D, 30b
per zwei, gepr., 30cC per fünf, gepr., usw. Dazu diverse Briefe im Anhang. Mi. 12.000,-, dazu zweimal Nr. 35 mit nicht
prüfbarem Stempel unberechnet

800,—

6349 AM-Post, Plattenfehler deutscher Druck, meist postfrische, ganz wenig gestempelte Slg. von über 500 im Michel
katalogisierten Plattenfehlern ex Nr. 16/35, vielfach bereits geprüft Hettler BPP, dabei viele bessere wie u.a. sechs
gepr. PF Nr. 21 (Mi. 720,-), 25II gest., gepr., viele PF 30/60 Pfg., u.a. Nr. 33I und V gest., gepr., 33II postfr., sechs PF Nr.
35 postfr. usw. Mi. rund 11.000,-

700,—

6350 AM-Post, amerikanischer Druck, umfangreiche Partie mit postfrischen Bogen ex 1/9, insgesamt 450 (!) kpl. Bögen in
guter Qualität, es liessen sich etliche komplette Bogensätze zusammenstellen, der Katalogwert ist sicher enorm,
zumal viele Plattenfehler, Feldmerkmale, Plattennummern enthalten sind. Dazu einiges an ArGe-Fachliteratur, sicher
Fundgrube!

700,—

6351 Bizone, 1945/1949, umfangreiche Sammlung von etwa 2600 Werten, vielfach spezialisiert, postfrisch, etwas
ungebraucht und gestempelt. Dabei viel AM-Post, insbesondere englischer und deutscher Druck nach Zähnungen
spezialisiert, inkl. Nr. 34A, B und C postfr., sowie knapp 80 Werte mit Plattenfehlern, Aufdruckwerte mit diversen
Abarten, Bauten stark spez., Bl. 1 postfr., Nr. 101/10 mehrf. usw. Mi. deutlich fünfstellig! Los 7223 der 212. Auktion,
alter Ausruf 800,-

500,—

6352 Bizone, 1945/1949, von Nr. 1-110 (ohne Nr. 56I/II) in den Hauptnummern kpl. Sammlung auf
Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 1/51I/II postfr., inkl. Nr. 49I, gepr. Schlegel BPP, 52/68I/II, häufig gepr. Schlegel
(Mi. 750,-), 73/100I/II und beide Typen der Mark-Werte gest., 101/10 gest., Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-) usw. Dazu
unverausgabte Nr. I/IX mit beiden Aufdrucken (ohne 42 Pfg.) kpl. postfr., gepr. Schlegel, inkl. Nr. I/II und VII mit
Doppeldruck (Mi. 1300,-), sowie Gemeinschaftsausgabe inkl. Bl. 12A/B postfr. kpl.

500,—

6353 AM-Post, Partie von etwa 160 postfrischen Bogen, mit sehr viel amerik. Druck ex Nr. 1/9, bis Nr. 35. Fundgrube für
Plattenfehler und Besonderheiten

450,—

6354 AM-Post, deutscher Druck, postfr., gest. und kaum ungebr. Zusammenstellung, nach Farben und vor allem Zähnungen
spezialisiert, im neuwertigen SAFE-Ringbinder. Dabei bessere wie u.a. vielfach Nr. 21, Nr. 34 siebenmal postfr. und
viermal gest. etc. Mi., ohne die vier Nr. 34 gest., bereits 6000,-, dazu etwa 160 Werte mit exakt beschriebenen Abarten
und Plattenfehlern inkl. einer Nr. 35IV innerhalb eines Bogens

450,—

6355 Bizone, Partie mit immer wieder besseren Ausgaben, auf Steckkarten und in Tütchen. Dabei Nr. 34 gest. (Mi. 300,-),
42II mit HAN postfr. (200,-), vier gest. Werte ex Nr. IV/VIII mit Bandaufdruck gest. (Mi. 1420,-), Bl. 1a und 1c gest. (Mi.
2350,-) etc.

450,—

6356 AM-Post, deutscher Druck, postfrische, umfangreiche, nach Zähnungen spezialisierte Sammlung, vieles mehrfach, im
Lindner-Ringbinder. Dabei u.a. Nr. 21D dreimal plus einmal ungebr., je gepr. (Mi. 440,-), Nr. 34 per 22 plus viermal
ungebr., inkl. Nr. 34B, gepr. Wehner BPP (Mi. 200,-), 34bC per zwei plus einmal ungebr., je gepr. (420,-) usw. Mi. 4500,-

400,—

6357 AM-Post, englischer Druck, postfrische Zusammenstellung von über 200 Werten mit u.a. besseren Zähnungen, u.a. Nr.
10G per 33 (Mi. 396,-), Nr. 13D per 36 (Mi. 1440,-), 45 im Michel notierten Plattenfehlern, Randbesonderheiten mit
Nr. 12A fünfmal mit Passerloch (Mi. 400,-), 12B mit Platten-Nr., Passerloch per zwei und Bogennummer (Mi.
zusammen 360,-), Nr. 12F mit Platten-Nr. und Passerloch zusammen 22mal (Mi. 770,-) etc.

400,—

6358 Bizone, 1945/1949, umfangreicher, sortenreicher Bestand von über 5000 Werten, postfrisch (offensichtlich kaum
ungebraucht) und gestempelt, im dicken E-Buch. Dabei viel AM-Post, nach Zähnungen spezialisiert, mit viel
deutschem Druck inkl. Nr. 34/35 mehrf. postfr., viele Werte ex Nr. 36/51, viel Bauten spezialisiert inkl. sechsmal Nr.
87eg, Bl. 1 postfr., gepr. Schlegel BPP, Nr. 101/10 mehrf. usw. Mi. 10.000,-, Los 7226 der 212. Auktion, alter Ausruf
600,-

400,—

6359 Bizone, hauptsächlich postfrische Slg., weniges gestempelt, z.B. völlig verzähnte Nr. 7, 31D, 32B, 34 mit Gef.-Stempel
und sehr markanter herstellungsbedingter Papierfalte, 71WAI, postfrisch u.a. gute Band-Netzaufdrucke, dabei
Arbeiter-Band-Aufdruck inkl. gepr. Nr. 49Ia, diverse AFP, Nr. 52-68I/II tadellos, gepr. Schlegel (Mi. 1300,-), weitere
gepr. Ziffern wie I/II, II/III, VIII/II, IX/II (Mi. 345,-), Bauten eg/wg/hohe Treppe kpl. (Mi. 1530,-), alle Sonderausgaben
inkl. Bl. 1 etc.

400,—

6360 Bizone, nur Band-/Netzaufdrucke, postfrischer Spezialsammlungsteil mit vielen Unternummern, u.a. Nr. 36Ic/d, 36IId,
37IbK, 42INKb, 43IIa POR, 43IId(2), 44INKb, 48IDD, 49Ia und 49IaAFPII, zweimal seltene 49IPORndgz, 50IDD, 54II, 60I,
56-68II, IV/IK per 13 inkl. WOR usw.

400,—

6361 Bizone, von Nr. 1-110 kpl. Slg., dabei Nr. 1/35 inkl. gest. Nr. 34, 35/51I/II inkl. gest. 49I (Mi. 300,-), 52/68I/II postfr. (Mi.
1300,-), 73/100wg postfr. (300,-), 94eg postfr. (120,-), 101/10, Bl. 1 usw., auf SAFE-Vordrucken

400,—

6362 AM-Post, große Spezialsammlung in sechs Bänden, mit allen drei Drucken postfr. und gest., inkl. vielen
Besonderheiten, alles nach Farben und Zähnungen gesammelt mit vielen Randstücken, z.B. Nr. 21Azr4, viele
Plattenfehler u. Abarten mit mehreren hundert Marken, sicherlich gute Fundgrube für den Spezialisten

350,—
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6363 Band-/Netzaufdrucke, spezialisierter postfrischer Sammlungsteil mit Nr. 36-51I kpl. als Oberrand-Serie,
42IIPORdgz/ndgz, 42IIKWOR, 43IIPOR, 40IDZ, 37IbK(2), 42INKb, 40INKa/b, 44NKb, 49Ia(2), 40IDDF, 53IIWOR, 39IId,
47IIK, 49IIK, 43IIS, 54I HAN, 58I HAN, 62I HAN, 62AFI(3), 67II HAN(2) u.v.m.

350,—

6364 Bizone, hochwertig besetzte Partie mit u.a. Nr. 49I per vier, Posthorn-Aufdrucke auf Ziffern mit besseren wie zweimal
Nr. AIa/I, alle ungeprüft, daher ohne Bewertung, Bauten bis zur 5 DM, inkl. zweimal Nr. 87IVWA, die Sondermarken ex
Nr. 101/10 je vielfach, inkl. Bl. 1 per 11, Randstücke inkl. Nr. 36IWOR, 40IPORdgz, 46IIPORdgz etc. Mi. über 4000,- +
Posthorn-Aufdrucke auf Ziffern, Los 7232 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

6365 AM-Post, englischer Druck, gestempelte Sammlung der Nr. 10/15, alles nach Zähnungen spezialisiert und fast alles
bereits BPP-geprüft. Dabei Nr. 10Ay per zwei, 12B lose und im Viererblock, 12G, 13Ax und y je per zwei, 13D per vier,
15aAy per drei etc. Mi. 3800,-

300,—

6366 Bizone, 1945/1949, von Nr. 1-110 in den Hauptnummern kpl. Sammlung auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 1/35,
36/51I postfr., inkl. Nr. 49I, 52/68II ungebr. (Mi. 350,-), gepr. Schlegel, 73/100I postfr. (300,-), weitere Nr. 98/99II
ungebr. (130,-), 73/96eg postfr. (Mi. 570,-), 101/10, Bl. 1 mit SST (Mi. 250,-) usw. Dazu etwas Gemeinschaftsausgabe

300,—

6367 Bizone, 1945/1949, meist postfrische Slg. mit 200 AM-Post-Werten, Aufdruckwerten mit kopfstehenden Aufdrucken,
Nr. 37IDDF und 42ID je postfr., gepr. Schlegel BPP (Mi. 300,-), 52/68I, ohne Nr. 60I, teils mehrf. (Mi. 400,-), weiteren,
teils besseren Aufdruckwerten, Bauten mit Nr. 77 und Paar Nr. 80 ungezähnt, 96 mit Doppeldruck, 97/100I, 92eg
ungebr., 101/10 usw.

250,—

6368 Bizone, 1945/49, postfrische kpl. Slg. der Nr. 1/110, lediglich ohne Nr. 52/68, auf Lindner-T-Vordrucken. Dabei Nr.
1/35, 36/51I/II inkl. Nr. 49I (Mi. 153,-), 73/100I wg und eg (Mi. 1030,-), zusätzlich Nr. 97/100II (Mi. 500,-, gepr.
Salomon), 101/10, Bl. 1 (Mi. 140,-) usw.

250,—

6369 Bizone, Bauten, postfr. Zusammenstellung mit Nr. 97/98II und 100II (Mi. 330,-), 73/97 eg (ohne Nr. 94 eg, Mi. 610,-)
usw. Dazu weitere Nr. 89/97 eg, inkl. Nr. 97 eg mit Plattennummer ungebr. (Mi. 450,-)

250,—

6370 Bizone/Bund, 1945/1959, gestempelte Zusammenstellung nur mittlerer und besserer Ausgaben, dabei u.a. Nr. 34/35,
101/10, 111/22, 139/47, Wohlfahrtssätze 1951/54 und mehrfach 1955/1957, waager. Paar Nr. 187 usw. Mi. 4600,-

250,—

6371 AM-Post, amerikanischer Druck, bis auf zwei gest. Platten-Nr. 7zaa meist postfrische Spezialslg., dabei über 30 teils
sehr gute Plattenfehler nach Michel, z.B. Nr. 7I, ferner 33 Plattennummern inkl. guten Papieren, acht Zwischenstege,
Nr. 9 als senkrechtes postfrisches Paar, Mitte praktisch ungezähnt (nur Blindzähnung) und viele weitere
Besonderheiten!

220,—

6372 AM-Post, englischer Druck, Nr. 10/15, gestempelte Sammlung mit allen Zähnungen, bis auf Nr. 10B und 13E, teils
bereits geprüft. Dabei Nr. 10G gepr., 12A/G, 13C per zwei, beide mit Eckstempel, waager. Paar Nr. 13G, Befund Wehner
BPP, 14A/G, 15a/b, A/G. Mi. 2400,-

220,—

6373 AM-Post, englischer Druck, meist postfrische Spezialslg. auf Bl., dabei die verschiedenen Unternummern wie 10By,
13Cz, Ey, Gy (Mi. 530,-), 15aGy, aFz (120,-), Zwischenstege, 14 Plattenfehler, fünf Passerlöcher, z.B. Nr. 13G, 17
Plattennummern inkl. seltenen wie Nr. 12G (Befund Hettler, auch die duten Unternummern gepr.),
Bogenzählnummern (7), Zwischenstege, Passerkreuze etc.

220,—

6374 Bizone, 1945/49, Partie ab AM-Post mit Nr. 1/35 gest., Nr. 36/51I/II postfr. (Mi. 153,-), 54II gest. (250,-), 69/72
achtmal postfr. (Mi. billigst 128,-), 73/100I postfr., inkl. Nr. 100I per drei (Mi. 420,-), 101/10 postfr., Block 1 viermal
postfr. (560,-) usw.

220,—

6375 Bizone, AM-Post, postfrische Spezialsammlung mit vielen Unternummern wie Nr. 4y, 7III, 10By, 15aFz (gepr.), 15aGy,
33aAz, 34aAz, 35I, IV, seltene 17bDz (gepr.), seltene 22Dz, gepr., 30dBz (gepr.), 32Cz (gepr.), 34aBz (gepr.), 34bCz
(gepr.) etc.

220,—

6376 Bizone, postfrische Slg. inkl. Bauten eg/wg und I/II bei den Mark-Werten kpl., Sonderausgaben kpl. inkl. Bl. 1, sowie
Notopfer spez. ab Nr. 1Z, 2EZ, FZ, CV, 4 etc.

220,—

6377 Bizone, umfangreiche, spezialisierte Sammlung im Ringbinder, dabei AM-Post nach Zähnungen, Arbeiter-Aufdrucke
mit reichlich Abarten wie Kopfsteher II fast kpl. gestempelt inkl. Nr. 45IIK (zus. 500,- Mi.), Abklatsche, mehrf. Nr. 49I
mit Farben (!), auch geprüftes Material, Kehrdrucke (Ziffern sind falsch), Sondermarken mit viermal Block 1
(vermutlich einmal c-Farbe) etc., Mi., ohne unbestätige Werte, soweit rechenbar, ca. 2500,- + viele Beigaben, Los
7627 der 214. Auktion, alter Ausruf 300,-

220,—

6378 AM-Post, deutscher Druck, Bogenzählnummern, Slg. von 96 postfrischen rechten oberen Bogenecken, davon 48 mit
vierstelliger und 48 ohne Bogenzählnummer ex Nr. 16/33. Dazu Bogenecke Nr. 20A ohne Nummer gest. (Mi. 150,-)
und Nr. 33 ebenso ohne Nummer mit schwachem Stempel (Mi. 700,-)

200,—

6379 AM-Post, deutscher Druck, gestempelte, nach Zähnungen spezialisierte Sammlung, oftmals bereits geprüft, ex Nr.
16/34, dabei Nr. 16A/D, 17bC gepr., 18A/D, 19D gepr., 23C gepr., seltene Nr. 28C (Mgl.), 30Aa und Cc gepr., usw. Mi.
2200,-

200,—

6380 AM-Post, deutscher Druck, postfr. Slg. von 200 Werten ex Nr. 16/35 mit Plattenfehlern, teils im Michel notiert, dabei
bessere wie u.a. Nr. 26III, 29I, 30V, 30XIV (Mi. 120,-), 30XVI, 32V usw.

200,—

6381 Bizone, 1945/1949, postfr. Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II inkl. Nr. 49I (Mi. 153,-), Nr. 73/100 eg und wg (Mi.
1030,-), 99II (200,-), 101/10 und Bl. 1 (Mi. 140,-), auf Leuchtturm-Vordrucken

200,—

6382 Bizone, 1945/1949, sortenreiche Zusammenstellung von rund 1800 Werten ab AM-Post, mit u.a. achtmal Nr. 34,
vielen Aufdruckwerten wie u.a. Nr. 49I gebr. u. ungebr. (Mi. 110,-), Bauten mit u.a. Nr. 73/100wg postfr. (Mi. 300,-), Bl.
1 per drei, davon zweimal postfr. (280,-) usw. Sehr hoher KW!

200,—

6383 Bizone, 1945/49, gest. Slg., von Nr. 1-110, lediglich bis auf einige Werte ex Nr. 52/68, nahezu kpl. Dabei Nr. 1/35 (Mi.
935,-), 36/51I/II (Mi. 400,-), Bl. 1 mit Ortsstempel und zusätzlich die Einzelwerte mit Blockrand (Mi. 530,-), viele
Besonderheiten, insbesondere Bauten umfangreich spezialisiert, etc.

200,—
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6384 Bizone, 1945/49, meist postfrische, teils ungebrauchte Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II inkl. 49I, gepr. Schlegel,
postfr. (Mi. 153,-), Nr. 52/68I postfr./ungebr., jeder Wert gepr. Schlegel BPP, 73/100wg postfr. (Mi. 300,-), 73/97eg,
inkl. Nr. 96eg ungebr., sonst postfr. (Mi. 640,-), 101/10 usw., auf Lindner-T-Vordrucken

200,—

6385 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II häufig vom Oberrand, inkl. dreimal Nr. 49I, einmal
PORdgz (Mi. zusammen 390,-), A49IPORdgz (Mi. 300,-), 59/60II (115,-), 64IIWOR (240,-), 87 waager. und senkr. je
ungezähnt vom Oberrand, 92eg (Mi. 170,-), 94/97eg ungebr. (220,-), Bl. 1 (140,-), Nr. 101/10 usw.

200,—

6386 AM-Post, Besonderheiten mit besseren Zähnungen, Partie mit u.a. Nr. 10B gest. (Mi. 350,-) und 13E gest. (600,-),
einigen Plattenfehlern, z.B. Nr. 29I gest. (240,-), 37 postfrischen Randstücken mit vierstelligen Bogenzählnummern
inkl. zweimal 40 Pfg., 50 Pfg. usw.

160,—

6387 AM-Post, Zusammenstellung von mehreren hundert Werten, immer wieder spezialisiert mit versch. Zähnungen,
englischer und deutscher Druck teils spez., Nr. 34 zweimal postfr., 35 dreimal mit ungeprüften Stempeln und mit fünf
postfr. Bogen (Marken-Wert nur dieser schon 1000,- Michel)

160,—

6388 AM-Post, deutscher Druck, postfr. und gest. Zusammenstellung von über 800 Werten ex Nr. 16/33, nach Zähnungen
umfangreich spezialisiert, inkl. Nr. 17bC gest., gepr. Wehner BPP (Mi. 120,-), 18B ebenso gest., gepr. Wehner, usw. Mi.
3200,-

160,—

6389 AM-Post, deutscher Druck, postfrische, wenig ungebr. u. gest. Zusammenstellung ex Nr. 16/35, alle nach Zähnungen
spezialisiert, jede Wertstufe mehrfach, inkl. Nr. 21 u. 34. Mi. 3000,-

160,—

6390 AM-Post, englischer Druck, postfrische Slg. von 280 Werten ex Nr. 10/15, umfangreich nach Zähnungen spezialisiert,
im Lindner-Ringbinder. Dabei u.a. Nr. 10B lose und im 12er-Block. Mi. 2200,-

160,—

6391 AM-Post, umfangreiche Partie kpl. postfrischer Bogen und Bogenteile, ab kpl. Bogen Nr. 1(2), sehr viele Bögen Nr. 9,
Nr. 26/27 in Bögen, sowie zahlreiche Bogenteile, Fundgrube für Plattenfehler

160,—

6392 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab Nr. 1/51I/II, ohne Nr. 49I, kpl., mit Nr. 73/100eg, wg und beiden Typen der Mark-Werte,
Bl. 1 mit SST, Nr. 101/10 usw. Dazu einige postfr. Werte ab Nr. 1/35. Mi. 2000,-

160,—

6393 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II inkl. Nr. 49I (Mi. 153,-), 18 versch. Werten ex Nr.
52/68I/II (teils ungebr.), Nr. 73/100 eg und wg (Mi. 1030,-), Bl. 1 (140,-) und Nr. 101/10, auf Leuchtturm-Vordrucken

160,—

6394 Bizone, gestempelter, im AM-Post-Bereich sehr spezialisierter Sammlungsteil (die Auszeichnungen des Sammlers
nicht von uns geprüft), dabei bessere wie n.A. Nr. 10Fy, Gy, 12By, 13Ax, Ay, Dy, 14Gy, 15By, aFz, aGy, bGy, 17bC, 21A, D,
25A/B, 26bB/C, 27A-C, 30aA, bB, cA, 31D, 34D (Stpl. nicht prüfbar!), 35B, 36IIc/d usw., bitte selber kalkulieren und
prüfen!

160,—

6395 Bizone/Bund, Partie von knapp 900 Blöcken, ab viermal Bl. 1, davon einmal gest., fünfmal Bl. 2, davon zwei gest., Bl. 3
vielfach, viel Olympia ‘72, Bl. 21 per 17 (Mi. 374,-) usw. Mi. rund 3000,-

160,—

6396 Bizone, 1945/1949, gest. Slg. ab AM-Post, mit Nr. 36/51I/II (Mi. 400,-), inkl. Nr. 49I, Bauten eg, wg und beiden Typen
der Mark-Werte, Nr. 101/10, Bl. 1 mit Ortsstempel (Mi. 350,-), Einzelwerte aus Bl. 1 mit anhängenden Blockrändern
inkl. 10 Pfg. per zwei (Mi. 240,-), Nr. 101/10 usw.

150,—

6397 Bizone, 1948/49, gestempelte Slg. mit Nr. 36/51I (Mi. 350,-), 65/68I/II (154,-), Bauten eg/wg und beiden Typen der
Mark-Werte, Nr. 101/10, Bl. 1 mit SST (Mi. 250,-), sowie diversen Briefen, dekorativ im Ringbinder

150,—

6398 Bizone, Bauten, spezialisierte Slg. mit Nr. 73/96wg postfr. (Mi. 130,-), 77 ungezähnt auf Briefstück, Doppeldrucke, Nr.
93 u. 96 senkrecht ungezähnt in Paaren, weitere Nr. 96 ungezähnt postfrisch mit Doppeldruck, usw., teils als
Auktions-Einzellose erworben

150,—

6399 Bizone, 1945/49, parallel postfr. und gest. geführte Slg., mit Nr. 1/34 postfr. kpl., weitere Nr. 1/35, ohne Nr. 20, kpl.
gest., Nr. 36/51I/II, ohne Nr. 49I, postfr., 73/100 postfr. (Mi. 300,-), 73/100 eg/wg und beide Typen der Mark-Werte
gest. kpl., Bl. 1 postfr. (140,-) usw. Dazu etwas Gemeinschaftsausgabe. Mi. etwa 2200,-, Los 7252 der 212. Auktion,
alter Ausruf 200,-

140,—

6400 Bizone, 1945/49. postfr./ungebr. Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II (ohne Nr. 49I) postfr. kpl., 21 versch. Werte ex Nr.
52/68I/II, 93wg postfr. (Mi. 100,-), 97/100II und 73/100eg ungebr. (Mi. 610,-), 101/10 postfr. usw., auf
Leuchtturm-Vordrucken, vierstelliger KW

130,—

6401 Bizone, Sondermarken, Partie mit Nr. 69/72 per 16 (davon neunmal postfr.), Nr. 101/102 per 12, fünfmal Bl. 1 (davon
zwei postfr., Mi. zusammen 415,-), Nr. 103/105 vielfach, 106/107 per zehn, sowie Nr. 108/10 per 13. Mi. 1800,-

130,—

6402 Bizone, Zusammenstellung besserer gest. Ausgaben, dabei u.a. Viererblöcke der Nr. 36IK, 62I, 63II und 66/67II (Mi.
zusammen 250,-), Nr. 105b (Mi. 500,-), Herzstück aus Bl. 1 (Mi. 180,-) usw.

130,—

6403 Bizone, gest. Slg. ab Nr. 1/34, mit Nr. 36/51I/II, einigen Aufdruckwerten ex Nr. 52/68, 101/10 usw., auf Vordrucken. Mi.
2300,- plus eine zweifelhaft gest. Nr. 35

130,—

6404 Bizone, Sondermarken, Partie mit Nr. 69/72 und 101/10 je mehrfach, teils vielfach, postfr. und gest., mit u.a. Nr.
108/10 postfr. u. gest. je per fünf. Mi. 1200,-

120,—

6405 AM-Post, Partie von 1200 postfr. und gest. Werten amerikanischer (ca. 700 Werte) und englischer (ca. 500 Werte)
Druck, alle nach Papiersorten und Zähnungen spezialisiert, dabei alle Wertstufen ex Nr. 1/15 mehrfach. Mi. etwa
1900,-

110,—

6406 AM-Post, Partie von über 4000 postfrischen Werten, meist in großen Bogenteilen, dabei viel deutscher Druck 110,—

6407 AM-Post, Plattenfehler und Viererblöcke, postfrischer Spezialsammlungsteil mit ca. 86 meist verschiedenen im
Michel gelisteten Plattenfehlern, dabei gute wie Nr. 23XVI, XX, 30XVIII, XVII, XVI, XIX, XX, XXI, XIII, X, 20VII, XII,
Einheiten etc.

110,—
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6408 AM-Post, englischer Druck, umfangreiche Partie von etwa 900 postfr. u. gest. Werten ex Nr. 10/15, nach Zähnungen
spezialisiert, u.a. mit Nr. 12A/B mehrf. gest., im Album. Mi. 2500,-

110,—

6409 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II, Bauten mit beiden Typen der Mark-Werte, Bl. 1 in seltener
“c”-Farbe usw., auf Lindner-Vordrucken. Unser Ausruf berücksichtigt, dass alle Stempel ungeprüft sind

110,—

6410 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. mit u.a. Nr. 34/35, 36/51I/II inkl. Nr. 49I kpl. (Mi. 153,-), 73/100wg (300,-), 101/10,
Bl. 1 (140,-) usw. Dazu Gemeinschaftsausgabe kpl. inkl. Nr. 12A/B (120,-) und VZd1/2

110,—

6411 Bizone, 90 Pfg. Bauten, Mi.-Nr. 96, rund 10500 gestempelte Werte, sauber gebündelt, Fundgrube! 110,—

6412 Bizone, gestempelte Partie mit augenscheinlich besseren Farben Band/Netz, u.a. Nr. 49I, Sonderausgaben inkl. Bl. 1
mit seltenem Tagesstempel, sowie Unternummern Bauten

110,—

6413 AM-Post, Partie mit rund 2500 quasi nur postfrischen Werten, meist amerikanischer Druck, in Einheiten inkl. einiger
Bögen. Fundgrube für Plattenfehler und Besonderheiten

100,—

6414 Bizone, 1945/49, Slg. von Nr. 1 bis 110, bis auf einige Werte ex Nr. 52/68, in den Hauptnummern komplett. Dabei Nr.
36/51I/II inkl. Nr. 49I, 73/97eg ungebr. (Mi. 350,-), 101/10, Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-) usw., auf Vordrucken

100,—

6415 Bizone, 1948/1949, Zusammenstellung besserer Ausgaben, dabei u.a. Nr. 36/51I/II kpl. ungebraucht mit
kopfstehenden Aufdrucken, inkl. Nr. 49I/II (Mi. für postfr. 656,-), Herzstück aus Block 1c postfr. (Mi. lose 280,-), Nr.
101/10 postfr. usw.

100,—

6416 AM-Post, amerikan. Druck, Partie von etwa 1200 postfr. und gest. Werten ex Nr. 1/9, umfangreich nach Papiersorten
spezialisiert. Mi. 2000,-

90,—

6417 AM-Post, amerikanischer Druck, postfr. Slg. von rund 600 Werten ex Nr. 1/9, im Lindner-Ringbinder. Dabei versch.
Papiersorten, u.a. viermal Nr. 4y (Mi. 140,-), Einheiten, Randstücke, Plattennummern, Nr. 4BrI innerhalb eines
Bogenecken-14er-Blocks etc.

90,—

6418 AM-Post, englischer Druck, Plattennummern, postfr. u. gest. Slg. mit u.a. Nr. 10/11 und 13 je mit Pl.-Nr. gest. (Mi.
billigst 450,-), sonst alles postfrisch

90,—

6419 Bizone, 1945/49, Slg. von Nr. 1-110 (ohne Nr. 52/68) nahezu kpl. auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Bl. 1 postfr. (Mi.
140,-), alles weitere ungebraucht, inkl. Nr. 1/35, 36/51I/II inkl. 49I, 73/100eg und wg (Mi. 490,-), 101/10 usw. Dazu
Gemeinschaftsausgabe Bl. 12A/B postfr. (Mi. 120,-)

90,—

6420 Bizone, 1945/49, postfrische Slg. mit Nr. 1/35, Nr. 36/51I/II inkl. 49I (Mi. 153,-), 73/100wg (Mi. 300,-), 101/10, Bl. 1
(140,-) usw., auf Lindner-T-Vordrucken

90,—

6421 Bizone, Band-/Netzaufdrucke ex Nr. 52/68I/II, Partie mit u.a. Nr. 52/68II, ohne Nr. 59 u. 64, postfr. kpl. (Mi. 670,-) etc.,
im E-Buch

90,—

6422 Bizone, Bauten wg/eg, spezialisierte Zusammenstellung mit Besonderheiten u. Typen, u.a. postfrische Serie von 15
Werten eg inkl. Nr. 94, 96, 99II (Mi. 730,-), sowie einige Typen wg, Los 7653 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

6423 Bizone, interessantes Lager mit ca. 3000 Werten, postfr./ungebr. und gest., dabei AM-Post mit deutschem Druck,
Farbnuancen, mehrfach Nr. 34/35 gest. und ungeprüft, Nr. 35B im Fünfer-Unterrandstreifen mit Inschrift, gepr.
Hettler, Arbeiter Band-/Netzaufdrucke, Bauten, sowie Sondermarken mehrfach

90,—

6424 Bizone, postfr. Slg. mit Nr. 16/35, 36/51I/II inkl. 49I (Mi. 153,-), 97II, 101/10 usw. Dazu Nr. 93wg und Bl. 1 ungebr.,
sowie Gemeinschaftsausgaben postfr. kpl. inkl. Bl. 12A/B, alles zusammen im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum

90,—

6425 AM-Post, amerikanischer Druck, postfrische, spezialisierte Slg. mit Papiersorten, Paaren, Viererblöcken,
Plattennummern, etwa 50 Werte mit Abarten und Plattenfehlern etc.

80,—

6426 AM-Post, deutscher Druck, 27 postfrische rechte obere Bogenecken, teils mit Bogenzählnummern. Dabei Nr.
17/18Dr4, gepr. Wehner BPP, 19Ar4, gepr. Wehner, usw.

80,—

6427 AM-Post, englischer Druck, postfr. u. gest. Spezialslg. mit vielen versch., teils besseren Zähnungen, einigen Einheiten
usw., auf Blankoblättern im Ringbinder. Sehr hoher KW!

80,—

6428 AM-Post, interessanter Lagerbestand ex Nr. 1-35, meist schon nach Zähnungen u. Farben vorbestimmt, mit mehreren
gestempelten Höchstwerten (!?), auch besseren Zähnungen deutscher Druck, ferner mit Einheiten, Randstücken etc.,
total ca. 900 bis 1000 Werte, Los 7659 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

6429 Bizone, 1945/1949, gest. Slg. ab AM-Post, mit Nr. 1/35 (Stempel ungepr.), Nr. 36/51I/II (ohne Nr. 49I), Bauten eg/wg
und beiden Typen der Mark-Werte, sowie Nr. 101/10, auf alten Vordrucken

80,—

6430 Bizone, 1945/49, Slg. ab AM-Post, mit Nr. 1/35, 36/51I/II postfr. inkl. 49I (Mi. 168,-), weitere Nr. 40INKb postfr., Bl. 1
postfr. (Mi. 140,-) usw., auf “sprechenden” Behrens-Vordrucken

80,—

6431 Bizone, 1945/49, gest. Slg. von über 500 Werten, ab reichhaltig AM-Post, u.a. mit zweimal Nr. 21 gest.,
Aufdruckwerte, über 150 Bauten-Werten, alle exakt bestimmt, Nr. 101/10 usw.

80,—

6432 Bizone, 1945/49, postfr. Slg. ab AM-Post, inkl. Nr. 36/51I/II (ohne Nr. 49) kpl., 73/96wg (Mi. 130,-), 101/10, Bl. 1
(140,-) usw.

80,—

6433 Bizone, Slg. ab Nr. 1/35, mit Nr. 36/51I/II postfr. inkl. 49I (Mi. 148,-), 101/10 postfr. u. gest. kpl., Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-)
usw., auf Lindner-T-Vordrucken

80,—

6434 Bizone, gest. Slg. ab AM-Post, teils nach Zähnungen spezialisiert, mit Nr. 36/51I/II, Bauten teils spez. inkl. Nr. 73/97eg,
101/10 gest. usw., auf Schaubek-Vordrucken

80,—

6435 Bizone, spezialisierter Sammlungsteil nur der Sondermarken ab Kölner Dom inkl. Untertypen (total z.B. 24 Werte ex
Nr. 69-72), Bl. 1a postfrisch und Herzstück mit Besonderheit “30 Pfg. verschmierter Druck”, Goethe auf SST-Karte etc.

80,—
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6436 AM-Post, deutscher Druck, E-Buch mit 1300 postfr. und gest. Werten, sortenreich, mit allen Wertstufen ex Nr. 16/35
mehrfach, inkl. fünfmal 80 Pfg. postfr.

70,—

6437 AM-Post, amerikanischer Druck, gest. Spezialslg. von einigen hundert Werten mit versch. Papiersorten, inkl. vielfach
Nr. 4x, 4y gepr., 7x und z mehrf., usw.

60,—

6438 AM-Post, posfrische, nach Zähnungen umfangreich spezialisierte Slg., meist englischer und deutscher Druck. Dazu
einige Viererblöcke

60,—

6439 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab AM-Post, mit u.a.Nr. 16/35 (Stempel teils zweifelhaft), 36/51I/II inkl. Nr. 49I, Bauten
eg/wg und beide Typen der Mark-Werte, 101/10 usw., auf älteren Schaubek-Vordrucken

60,—

6440 AM-Post, amerikanischer Druck, E-Buch mit 1200 postfr. und gest. Werten, sortenreich, mit allen Werten ex Nr. 1/9
mehrfach

50,—

6441 Bizone, Partie mit Nr. 69/72 und 101/10 kpl. in Bogenecken-Viererblöcken postfr. (eine Nr. 102, 105 u. 110 kleine
Haftstellen), Mi. entsprechend 410,- +

50,—

6442 Bizone/Bund, Zusammenstellung mit Bauten, Nr. 101/107, und viel Bund ab Nr. 101, mit Nr. 116, 117/20 gest., 139,
166/70 gest., 200/203 gest. usw.

50,—

6443 Bizone, 1945/49, gest. Slg. ab AM-Post, mit Nr. 35 (Stempel ungeprüft), Nr. 36/51II, Bauten eg/wg und beide Typen der
Mark-Werte kpl., Nr. 101/10 usw., auf Lindner-T-Vordrucken. Dazu Nr. 49I postfr. (Mi. 110,-)

45,—

6444 Bizone, kleine gest. Slg. mit u.a. Nr. 73/97eg, Bl. 1 (Mi. 250,-) usw., auf SAFE-Vordrucken 45,—

6445 Bizone, Zusammenstellung mit vielen Aufdruckwerten, dabei u.a. zweimal Nr. 49I, Nr. 53II, 59II, Bauten mit Nr. 93wg
ungebr. etc.

40,—

6446 AM-Post, postfr. Slg. mit 68 versch. gezähnten Werten deutscher Druck 30,—

Bundesrepublik Deutschland

6447 Bund, 1949-2000, Mi.-Nr. 111-2155, 24-bändiges postfrisches Händlerlager (in den ersten Jahren wenige Werte
ungebraucht, diese im Album in der rechten Reihe) in sehr guter Sortierung, anfänglich natürlich nicht in
Riesenmengen, später durchschnittlich etwa 50mal, u.a. Nr. 111-12(5), 113-15(6), 117-20(3), 143-46, 156-59(6),
Heuss I sechsmal kpl. postfrisch usw. Es liegt eine exakte Bestandsliste des Einlieferers bei, demnach beträgt der
gesamte Michelwert 201308,-, davon entfallen auf die ersten Jahre bis 1960 25081,-, der Rest auf die tatsächlich gut
sortierten Nachfolge-Jahre, u.a. ein Band nur mit postfrischen Kleinbögen (Mi. 6092,-), ein Band ATM (2209,-) und ein
Karton Markenheftchen (2917,-). Wenn man sich zudem vor Augen führt, dass über 130.000 postfrische Marken
enthalten sind, kann man auch von einem ehemaligen Postpreis von ca. 40.000,- Euro ausgehen. Augenscheinlich auf
Plattenfehler undurchsucht und diese auch nicht bewertet, z.B. die Bogenecke Nr. 113III. Ein idealer Grundstock zum
Abverkauf!

3000,—

6448 Bund, 1949-2022, 25-bändiges gestempeltes Händlerlager, meist per 20/30 im Schnitt, in den Anfängen und zum
Ende hin in abweichenden Stückzahlen. Total fast 149000 gestempelte Werte (Rundstempel, Wellenstempel wurden
aussortiert) im Michelwert von 180.602,- Euro, davon aus den ersten Jahren 1949-1957 über 25.000,-, sowie die
nicht häufig angebotene Eurozeit über 40.000,-, u.a. Nr. 111-12(10), 113-15(5), 116(6), 117-22(4), 139-42(4) usw.
Eine exakte 50-seitige Aufstellung liegt bei, wobei zum angegebenen Michelwert sicherlich noch Plattenfehler hinzu
kommen! Seltenes Angebot in dieser Menge!

2500,—

6449 Bund, 1949-1957, gleichbleibend gut sortiertes Lagerbuch nur der gesuchten ersten Jahre in allen Erhaltungen, dabei
z.B. Jahrgang 1949 mit 6044,- Mi. ab 15mal Nr. 111-12, 113-15 per 12, 117-20 per 15, 121-22 per 14, 139-40 per 11,
141-42 per 11, 143-46 per 11 und auch im Folgenden in ähnlich guter Sortierung von ca. 10-15mal. Michel exakt
seitenweise per Tipstreifen addiert = 37678,-

2200,—

6450 Bund, riesige Plattenfehler-Sammlung aus dem Zeitraum 1949/1999, nach Michel, Schantl und Philotax gesammelt,
mit insgesamt 1500 Werten. Dabei viele bessere Ausgaben, u.a. Nr. 114II gest., 116VI postfr. (Mi. 240,-), 128II gest.
(100,-), 238I gest. (“-.-”), 249I/II postfr., 255 mehrf., 256 u. 291 vielfach, 371I dreimal gest. (“-.-”), 372I u. II (120,- +
“-.-”), 420I per vier postfr. (180,-), 511I per fünf (270,-), 512I per vier (Mi. je “-.-”), 520I per acht (540,-), Bl. 24III
zweimal postfr. (240,-) u.v.m. Enorm hoher KW und mit 1,- Euro pro PF günstiger Stückpreis

1100,—

6451 Bund, 1949/1959, riesiger gestempelter, sortenreicher Bestand nur der gesuchten ersten Jahre, beginnend mit
vielfach Nr. 111/12, ferner Nr. 116 per fünf, alle Wohlfahrtssätze mehrfach, Nr. 121/22 mehrf., 139/40 per vier,
166/72 vielfach usw. Mi. 21.000,-, wovon alleine 14.000,- Mi. auf die Ausgaben bis 1954 entfallen

900,—

6452 Bund, etwas Berlin, postfrische Rollenmarken-Spezialslg. ab Heuss III, dabei gute Rollen-Einheiten Unfallverhütung,
viel Burgen u. Schlösser sowie SWK, enthalten sind alleine über 180 Rollen-Elferstreifen plus 4LF,
Rollen-Fünferstreifen + 4LF (rund 100), über 70 Elferstreifen, zahlreiche Sechserstreifen etc. Dabei viele im Michel
teuer notierte Stücke, da viele Höchstwerte enthalten sind. Alleine der Postpreis der Rollenmarken betrug über 3400,-
DM (dabei auch die teuren wie Heuss und Unfallverhütung nur Postpreis gerechnet), plus Bogenecken für weitere DM
740,- Postpreis

900,—

6453 Bund, 1949-1963, postfr. und gest. je kpl. Slg. in guter Qualität, mit allen Spitzen inkl. Nr. 123/38 postfr., Helfern und
Marienkirche, Heuss I, Lumo und lieg. Wz., auffallend dabei, dass praktisch jeder Schlüsselwert Schlegel-geprüft ist,
alleine schon sehr hohe Prüfkosten. Mi. 7800,-

800,—

6454 Bund, 1949-1992, postfr. überkomplette Sammlung im dicken Binder, mit allen Anfängen (nur Nr. 121/22 ungebr.)
inkl. allen Helfern, Marienkirche u. Naba, Posthorn Nr. 123/38 mit guter Zähnung, Heuss I usw., interessanterweise ab
ca. 1960 fast durchgehend mit Ecke 1 gesammelt (!), so schwerlich nochmal zusammenzutragen

700,—

399
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6455 Bund, 1949-2000, postfrische und zusätzlich gestempelte, jeweils praktisch kpl. Slg. in sieben guten Bicollect-Alben
(ehem. NP ca. 1100,-), dabei postfr. alle besseren Werte doppelt inkl. Posthorn-Serie, Heuss I, allen Helfern,
Marienkirche, NABA ‘51 mit Befunden (es fehlen insgesamt ca. eine handvoll unbedeutender Werte), dazu noch gest.
Sammlungsteile bis 2005. Mi. 12.000,-, sehr günstiger Ansatz

700,—

6456 Bund, 1949-2009, postfrische (ohne gültige Euro-Nominal-Werte) und vielfach auch gestempelte Slg., anfangs mit
allen guten Spitzen wie Nr. 111/12, 113/15, 117/20, 121/22, Posthorn kpl. und gepr. Schlegel, 139/40, 143/46 etc., ab
Mitte der 50er Jahre meist zusätzlich gestempelt. Mi. 9500,-, alles in sechs edlen Lindner-T-Bänden

700,—

6457 Bundesrepublik, “Postbetrug”, dreibändige Spezialsammlung mit ca. 580 Postbetrugs-Belegen in allen möglichen
Facetten, falsche Marken, entfernte Stempel, Besonderheiten etc., in dieser Form selten angeboten!

[ 700,—

6458 Bund, 1949-1995, postfr. kpl. Sammlung in vier Lindner-T-Bänden, dabei alle besseren wie Nr. 111/12, gepr. Schlegel,
113/15, 117/20, 121/22, 123/38, Posthorn kpl., meist gepr., 139/40, 143/46, 156/59, Heuss I usw. Mi. 7000,-

600,—

6459 Bund, 1949/1990, postfrische, ab Nr. 111/12 komplette Sammlung, inkl. Posthorn-Satz (60 u. 80 Pfg. nachgummiert),
allen Wohlfahrts- und Heuss-Ausgaben etc., zusätzlich ab Nr. 111/12 gestempelt ebenso kpl., mit Heuss Lumogen, in
drei E-Büchern. Mi. etwa 9500,-

600,—

6460 Bund, 1954/2000, riesiger postfrischer, sortenreicher Bestand mit Unmengen kompletter Sätze, chronologisch in vier
dicken Alben. Mi. rund 47.000,-, wovon 8400,- auf die 50er Jahre entfallen

600,—

6461 Bund, 1957/2022, umfangreiche Schmuck-FDC-Slg. ab Nr. 266, bis Ende I. Quartal 2022 (!) offensichtlich kpl., mit
allen Zuschlagssätzen, Blöcken ab Bl. 2/3, selbstklebenden Werten, Nr. 302/306 usw., alles in 27 Briefe-Alben. Mi.
11.000,-, so weit in den Euro-Bereich hinein selten angeboten

[ 600,—

6462 Bund, 1951, Dauerserie Posthorn, hochwertiger gestempelter Spezialsammlungsteil, dabei mind. 93 gest. waager.
Paare, teils innerhalb von Einheiten bis Zehnerblock, u.a. Paare Nr. 131, 132(6!), 133(3!), 134 u.a. im Sechserblock,
135(2), 138, ferner 26 gest. Rand- u. Eckrandstücke bis zur 90 Pfg. (!) etc. Seltenes Angebot mit hohem KW!

500,—

6463 Bund, riesiges postfrisches Lager Rollen-Fünferstreifen mit Leerfeldern, nur Sehenswürdigkeiten bis zu den hohen
Wertstufen, offensichtlich alles spezialisiert nach Zähnungen, Gummisorten u. Farben, total ca. 560 Streifen + Lf,
dazu fast 500 weitere Streifen (meist Ende oder Anfänge) ohne Lf, Katalogwert, nur überschlägig günstigste Sorte, ca.
18.000,- Euro

500,—

6464 Bund, Slg. von 189 kpl. postfr. Bogen aus dem Zeitraum 1970/1984, teils einmal sauber in der Zähnung gefaltet, teils
ungefaltet. Dabei viele kpl. Sätze. Der lose Marken-Wert beträgt bereits 13300,- Michel ++

450,—

6465 Bund, 1949-1957, postfrischer, ganz wenig ungebrauchter Sammlungsteil mit u.a. Nr. 111-22 postfr. (mit Nr. 114II),
Posthorn postfr., gepr. Schlegel, 139-40 postfr., Heuss I postfr. etc. An besseren sind lediglich Nr. 143-46 und 156-59
ungebraucht

400,—

6466 Bund, 1949-1972, kpl. Slg. im Vordruckalbum, wenige Anfangswerte ungebraucht, sonst postfrisch inkl. postfr.
Posthorn-Satz, Heuss I etc., zusätzlich postfrische Saar-Slg.

400,—

6467 Bund, 1949/2000, postfrische Sammlung ab Nr. 111/12, lediglich ohne Posthorn, kpl. (Nr. 139/40 ungebr.), mit allen
Wohlfahrtssätzen, Heuss-Ausgaben usw., zusätzlich von 1949-2004 gest. kpl., in fünf dicken Klemmbindern

400,—

6468 Bund, 1956/2014, umfangreiche Schmuck-FDC-Sammlung, lose und in 21 Briefalben. Dabei einige bessere der 50er
Jahre ab Nr. 228, mit Nr. 232/33, Wohlfahrt 1956/57 und 1959/60, gute Nr. 302/306 (Mi. 250,-), Bl. 2/3 (230,-) usw.,
von 1962-2001 offensichtlich kpl., später, bis 2014, mit Lücken. Mi. etwa 8500,-

[ 400,—

6469 Bund, 60er Jahre, Rollenmarken, postfrischer Sammlungsteil mit Bed. Deutsche Nr. 454-57 je RE11 + 4LF (20 Pfg. per
zwei, Mi. 1050,-), 454-61 als RE5 + vier LF (hellgrau, 1675,-), sowie Brandenburger Tor Nr. 506-10 als RE5 + vier LF in
türkis und grün (Mi. 1110,-)

400,—

6470 Bund, Druckerzeichen Bed. Deutsche 1961, Partie von 86 postfrischen Bogeneckenpaaren, Vierer- und
Sechserblöcken, alle mit Druckvermerken. Mi. 3870,-, seltenes Angebot

400,—

6471 Bund, postfrische Sammlung von 129 verschiedenen Bogen der 80er Jahre, meist ungefaltet, einige auch einmal
sauber in der Zähnung gefaltet. Dabei Zus.-Dr.-Bogen Nr. 1255/56. Mi. 11.000,-

400,—

6472 Bund, versandstellengest. Bogenecken-Sammlung, von 2001 bis Ende 2021 komplett, inkl. den selbstklebenden
Werten (diese teils mit Tagesstempeln), in fünf neuwertigen Lindner-"Doppel-T"-Vordruckalben je mit Schuber
(aktueller Neupreis der Alben alleine fast 1000,- Euro)

400,—

6473 Bund, von 2001 bis Mitte 2022 komplette Luxus-Bogenecken-Slg., alle mit ESST, wie üblich ohne die selbstklebenden
Werte, in sieben neuwertigen “Deutschland Plus”-Vordruckalben der Deutschen Post, je mit Schuber

400,—

6474 Bund, 1949-1990, hauptsächlich postfr. Slg. in drei SAFE-Bänden, fast kpl. (ca. fünf Werte mit Haftstellen), dabei Nr.
111/12, 116, Posthorn bis 80 Pfg., 139/40, 141/42, 143/46, 156/59, 173/76, Heuss I, lieg. Wz. und lumo etc. Mi. 5000,-

350,—

6475 Bund, 1949/1996, umfangreicher, sortenreicher Bestand mit tausenden von Werten ab den Erstausgaben,
chronologisch in fünf dicken Alben. Dabei Nr. 112 mehrfach, 116 mit PF VII gest. (Mi. 150,-), 118/20, 146(2) gest.,
149/72 je mehrfach gest., 173/76 gest. usw., ferner viele postfr. Ausgaben ab 1955 usw. Mi. 20.000,-, wovon bereits
8000,- Michel auf die 50er Jahre entfallen, Los 7322 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

6476 Bund, 1949/2016, ab Nr. 111/12 kpl. rundgestempelte Sammlung mit allen besseren Ausgaben inkl. Heuss Lumogen,
von 2001-2016 fast alle Werte aus der Bogenecke mit ESST. Dazu die Jahre 1960-2000 postfrisch kpl., alles in fünf
Ringbindern. Ferner einige Markenheftchen, Paare usw. Mi. fast 10.000,-

350,—

6477 Bund, 1961-2016, Spezialsammlung Dauerserien ab Bedeutende Deutsche bis Blumen, mit Zusammendrucken,
postfr. und gest. Einheiten, Randstücken inkl. Formnummern, Zehnerbogen usw., dabei u.a. Nr. 347/55x in zentr. gest.
Viererblöcken, 454/61 in gest. waager. Paaren, Heinemann in postfr. Viererblöcken, SWK mit C/D-Paaren, Blumen bis
2016 in senkrechten Paaren und Viererblöcken etc. Mi. über 4200,- +, Los 7327 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

400
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6478 Bund, 1949-1999, vierbändige, gemischt postfr./ungebr. Sammlung mit allen besseren Anfängen, dabei
Helfer-Serien, Marienkirche, Posthorn Nr. 123/38 in etwas gemischter Erhaltung, Heuss, sowie die Moderne mit
einigen Extras

300,—

6479 Bund, 1949/1970, sowohl postfr. als auch parallel gest. Slg. mit vielen besseren Werten, im dicken Album. Dabei Nr.
111/20 postfr. u. gest. je kpl., 121/22 gest., 139/76 je postfr. u. gest. kpl., 189 postfr., von 1955-1970 jeweils postfr.
und gest. kpl. Mi. 8300,-

300,—

6480 Bund, 1949/1976, saubere postfrische, lediglich ohne 30/90 Pfg. Posthorn, kpl. Sammlung mit allen besseren
Ausgaben, dabei u.a. Nr. 111/22, 123/31, 139/40, 141 mit markantem “Schmitzdruck”, 142 mit Plattenfehler I, alle
Wohlfahrts-Sätze, Heuss-Sätze inkl. Lumogen usw., im Lindner-Vordruckalbum

300,—

6481 Bund, 1949/1989, umfangreicher postfr. und gest. Bestand, mit etlichen besseren postfrischen Ausgaben wie u.a. Nr.
139/40 mehrf., 143/46 per sechs, 159 im Viererblock, 166/70, 174Y im Bogenecken-Viererblock, je postfr., usw. Der
Michelwert bis 1959 beträgt bereits 6500,-, dazu unberechnet die nachfolgenden etwa 8000 Werte mit vielen kpl.
Sätzen

300,—

6482 Bund, 1949/2000, bis auf Nr. 143/47 und wenige unbedeutende Werte, komplette Sammlung in zwei Alben. Dabei der
Posthorn-Satz postfr., bzw. höhere Werte entfalzt und ein Zahn höher geprüft Schlegel, 50 Pfg. Heuss ungebr., sonst
alles postfrisch, inkl. Nr. 111/22, teils gepr. Schlegel, 139/40, gepr. Schlegel, Wohlfahrtssätze usw. Mi. rund 6000,-

300,—

6483 Bund, 1949/2000, kpl. Sammlung, postfrisch (ohne Posthorn), zusätzlich ab 1952 gestempelt kpl., in vier
Lindner-Vordruckalben und einem weiteren Ringbinder. Dabei die Ausgaben ab 1983 sogar jeweils zweimal
vorhanden. Dazu zweimal Bl. 3 jeweils auf FDC. Mi. rund 11.000,- plus Alben

300,—

6484 Bund, 1949/2000, sauber gestempelte kpl. Slg. ab Nr. 111/12, mit allen besseren Ausgaben, Heuss Lumogen und lieg.
Wasserzeichen, allen Blöcken und zusätzlich den Einzelwerten daraus, dazu die postfr. Ausgaben von 1955-2000
ebenfalls kpl., alles in fünf neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 8300,- plus die ehem. teuren Alben

300,—

6485 Bund, 1949/55, postfr./ungebr. Slg. inkl. Nr. 108-22, dabei Nr. 113-15 dopp., seltene Nr. 136-38 postfr., 139-48 kpl.,
158I/II, 159, 167-72, 176, Heuss mit 50/60 Pfg. zweifach, Heuss lumo usw., Los 7718 der 214. Auktion, alter Ausruf
400,-

300,—

6486 Bund, 2002/2016, Versandstellen-Nachlaß, offensichtlich zweimal komplett, einiges auch dreimal, alles aus der
Bogenecke mit SST, in mehreren Alben und Versandstellentütchen. Dazu diverse Gedenkblätter und Jubiläumsbriefe.
Der ehem. Postpreis betrug rund 3000,- Euro. Sehr hoher KW!

300,—

6487 Bund, Bedeutende Deutsche 1961, Partie von 42 postfrischen Bogenecken-Viererblöcken, alle mit Druckerzeichen.
Mi. nur der Druckerzeichen schon 1890,-, seltenes Angebot

300,—

6488 Bund, Markenheftchen, umfangreiche, meist postfr. und gest. Sammlung von über 200 Markenheftchen, ab Heuss MH
3, im SAFE-Ringbinder. Dabei MH 4X/YI/II (Mi. 225,-), MH6d/fa (Mi. 130,-), MH 7/12 (200,-), MH 13b/d (151,-), MH
14a/c, e und g (Mi. 380,-), MH 16a/d, MH 18a/c, MH 20 in sechs Sorten, MH 22 in etwa 50 versch. Typen, MH 23a/e,
teils mit Zählbalken, MH 24 in etwa 40 Typen, MH 25/40 meist mehrfach, usw.

300,—

6489 Bund, Zusammendrucke Heuss, gest. Slg. mit W17/S52Y kpl. inkl. WZ15/16a/b (Mi. 200,-), W17/52Y ebenso inkl.
WZ15/16a/bY (Mi. billigste Type 2140,-), H-Bl. 8X/Y (270,-), sowie einem gest. Satz lieg. Wasserzeichen mit weiteren
170,- Mi.

300,—

6490 Bund, enormes Rollenmarken-Lager Burgen u. Schlösser postfrisch, ausschließlich mit Fünferstreifen aller Wertstufen
mit Leerfeldern, offensichtlich alles spezialisiert mit Farben, Zähnungen, Fluoreszenzen u. Besonderheiten, insgesamt
ca. 950 Streifen, Mi., ohne Besonderheiten, ca. 11.000,-, eher deutlich mehr

300,—

6491 Bund, postfrische Bogen-Sammlung, nur Zuschlagswerte der 70er/90er Jahre, mit 10er-, 25er und 50er-Bögen,
insgesamt 250 Bögen, dazu reichhaltiges Blocklager und Markenheftchen. Sicher Fundgrube für Plattenfehler und
Randstücke, auch Satzbildungen sind möglich. Michelwert über günstigsten Schnitt schon ca. 7000,-

300,—

6492 Bundesrepublik, Dauerserien-Besonderheiten, Partie inkl. Heuss lumo lose gest., sign. Schlegel, und in gest. waager.
Paaren (!), Bed. Deutsche mit Zus.-Dr., Paaren und Viererblöcken, Rollenstreifen, kleine Bauwerke in Paaren, sowie
zusätzlich 14 Plattenfehler von Sondermarken der 60er Jahre, Los 7727 der 214. Auktion, alter Ausruf 400,-

300,—

6493 Bund, 1949-2000, postfrische, ohne Posthorn-Satz, überkpl. Sammlung in zwei Bänden, dabei Heuss lumo, Heuss II
und Heuss-Medaillon je in waager. Paaren, die meisten weiteren Dauerserien häufig in Paaren, Rollen-Fünferstreifen,
Blockeinzelmarken, C/D-Werte usw. Mi. rund 6000,-, Los 7338 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

6494 Bund, 1949-2010, gest. kpl. Sammlung in vier Vordruckalben, mit allen Anfängen inkl. Heuss Lumogen etc. Mi. 5500,- 250,—

6495 Bund, 1949/1968, bis auf Nr. 136/38 und 147 komplette postfr. (wenig ungebr.) Sammlung. Dabei Nr. 111/12 postfr.,
gepr. Schlegel, 113/22 inkl. Nr. 116 PF V, Posthorn 2/60 Pfg. postfr./ungebr., Nr. 139/42 postfr., meist gepr. Schlegel,
Heuss kpl. postfr., mit 50 Pfg. vom Oberrand, usw.

250,—

6496 Bund, 1949/1997, gestempelte, ab Nr. 111/46 offensichtlich kpl. Slg., inkl. allen Wohlfahrtssätzen, Heuss Lumogen
usw. Dazu die postfr. Ausgaben, anfangs teils auch ungebr., von 1952-1997 (ohne Nr. 189/90) kpl., in vier
Borek-Bindern und einem E-Buch. Mi. rund 7500,-

250,—

6497 Bund, 1949/2000, bis auf Nr. 136/37 kpl. Slg., quasi alles postfrisch, lediglich Nr. 111/12, 146 und die meisten
Posthorn-Werte sauber nachgummiert, in fünf neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Mi. rund 5500,- + Alben

250,—

6498 Bund, 1949/2000, postfrische Slg. ab Nr. 111/22, lediglich ohne Posthorn 40/90 Pfg., komplett inkl. Nr. 123/32,
139/42, allen Wohlfahrtssätzen, allen Heuss-Ausgaben inkl. Lumogen und lieg. Wasserzeichen, einigen
Markenheftchen usw., in vier neuwertigen Lindner-, ab 1972 Lindner-T-Vordruckalben je mit Schuber. Mi. 6500,- plus
etwa 600,- Euro ehem. Neupreis der Alben

250,—

401
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6499 Bund, Blöcke, postfrische Zusammenstellung von über 2500 Blöcken, ab neunmal Bl. 2, inkl. Olympia 1972 vielfach, Bl.
21 per 34 u.v.m., sortenreich, bis Bl. 53. Mi. rund 9500,-

250,—

6500 Bund, Markenheftchen-Bogen 12/19, inkl. zweimal MHB 15/16 (Mi. zus. 1830,-), sowie Berlin MHB 16 (Mi. 200,-),
alle ungefaltet in Rollen der Versandstelle

250,—

6501 Bund, Zehnerbögen, postfrische Slg. DM-Zehnerbögen, von 1994-2000 komplett, in zwei E-Büchern. Mi. 6500,-,
gewaltiger ehem. Postpreis!

250,—

6502 Bund, Zusammendrucke, nur Posthorn und Heuss, gest. Slg. mit elf verschiedenen Posthorn-Zus.-Drucken inkl. W1/3,
WZ1, S9/12, sowie viel Heuss inkl. W4/23X kpl., WZ6, WZ8/14 kpl., WZ15/16a/bX, S45/48 gest., W17/S52X kpl. etc. Mi.
2100,-

250,—

6503 Bund, meist postfrische Slg. Zusammendrucke im Ringbinder, gut besetzt ab Posthorn, mit W1-3, S1/3, Heuss ‘55 mit
MH 2a, gut die Zus.-Dr. u. Heftchenblätter mit H-Bl. 3/5, Randleisten RL1/2, Heuss ‘56 mit Dreier-Kombis u. PF, Heuss
‘58 mit x u. y I u. II, folgende Heftchen und Zus.-Dr. ähnlich. Mi. ca. 3400,-, Los 7730 der 214. Auktion, alter Ausruf
350,-

250,—

6504 Bund, von 1949-1972 kpl. postfr./ungebr. Slg. im Binder mit allen besseren Anfängen, diese meist ungebr., inkl. Nr.
123/38 (sauberer Erstfalz), 139/40 postfr. je Ecke 1, 141/42 postfr., Heuss I usw.

250,—

6505 Bund, 1949-1953, gestempelte, spezialisierte Slg. inkl. Nr. 111-12, 113-15 auf Luxusbriefstücken und nochmals auf
Luxuskarte, 116, 117 (Dreierstreifen!) bis 120, 121-22, zusätzlich Nr. 121 auf Karte, Viererblöcke diverser
Posthorn-Werte inkl. Nr. 126, 132-34, waager. Paar Nr. 131, 139-46, 148-76 kpl., div. Einheiten Heuss, sowie Nr.
179-186y. Mi. 3870,-

220,—

6506 Bund, 1949-1980, postfr. kpl. (ohne Posthorn) Slg. in zwei Bänden, mit allen Helfer-Serien, Nr. 113/15, 121/22,
139/40, 141/42, Heuss I usw. Mi. 3000,-

220,—

6507 Bund, 1949-1990, mehrfach angelegter Sammlungsbestand gestempelt, insgesamt mit sechs Sammlungen, davon
eine fast kpl. mit den frühen Werten, sowie fünfmal aus 1954-90. Enormer KW und sehr günstig

220,—

6508 Bund, 1949-1999, postfrische, teils zusätzlich gestempelte Slg. in vier Vordruckalben, mit besseren Frühwerten ab Nr.
111/12, 116I, 121/22, 139/40, 141/42, 156/59, 173/76, ab 1956 weitgehend doppelt in den Taschen. Mi. überschlägig
ca. 6000,-

220,—

6509 Bund, 1949/1958, gestempelter, seit Jahrzehnten unberührter Tütchen-Bestand, beginnend mit besseren
Anfangsausgaben, dabei Nr. 111, 115/20, 141/42, mehrere Sätze Heuss Lumogen etc. Mi. 6800,-, wovon, inkl. den
Lumogen-Werten, knapp 4000,- auf die Ausgaben bis 1954 entfallen

220,—

6510 Bund, 1949/1974, bis auf Nr. 123/40 kpl. Slg. im Lindner-T-Vordruckalbum. Dabei Nr. 116/22, 141/42 und 147
ungebraucht, sonst alles postfrisch, mit Nr. 111/15 inkl. Nr. 112 PF VII (Mi. “-.-”), 143/46, 156/59, 166/76, 177/96 mit
zusätzlich Bogenecke Nr. 178 mit DZ “1", Heuss Lumogen und lieg. Wasserzeichen etc.

220,—

6511 Bund, 1949/1994, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 111/12, 116/22, 123/32, 141/42, die Jahrgänge 1953-1994 kpl., inkl. Nr.
177/96 etc. Mi. 4600,-

220,—

6512 Bund, 1949/2000, parallel postfr. und gest. geführte Slg., beginnend mit Bizone Nr. 101/10 postfr., in zwei
Lindner-Ringbindern. Dabei Nr. 113/15, 117/20, 121/22, 139/40, 167/72, je postfr., Nr. 111/12, 139, 173/76 je gest.,
usw., von 1955-2000 sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Mi. rund 7500,-

220,—

6513 Bund, 1949/2000, postfrische Sammlung mit u.a. Nr. 113/15, 121/22, 139/46 usw., von 1955-2000 nahezu kpl.,
zusätzlich mit einigen Markenheftchen. Dazu einige ungebr. Werte ab Nr. 111/12, mit Nr. 116/20. Mi. 4100,-

220,—

6514 Bund, 1949/90, bis auf Posthorn komplette Sammlung, dabei Nr. 111/12 und 121/22 ungebr., alles weitere postfrisch,
inkl. Nr. 112/16, allen Wohlfahrtssätzen, 139/42, Heuss usw., in zwei Lindner-Ringbindern. Mi. 4000,-

220,—

6515 Bund, Rollenmarken, postfrische Spezialslg. von Einheiten + LF, dabei Nr. 179XwvR 5 + 4 LF, 350YR 5 + 4 LF, 351YR 5 +
4 LF, 352YR 5 + 4 LF, dito Nr. 355, 507-10, B u. S je 11er-Streifen + 4 LF (28 Elfer-Streifen) etc.

220,—

6516 Bund, postfrische Zusammenstellung Markenheftchenbögen und große Teile aus MHB, ab MHB 8 per drei (Mi. 360,-),
mit MHB 11/13 (440,-), MHB 18/19 (400,-), MHB 22 zweimal postfr. und einmal gest. (Mi. 1050,-) usw. Dazu Berlin
MHB 3 per zwei (Mi. 240,-) und MHB 7 (200,-). Mi. 3700,-

220,—

6517 Bund, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung kpl. Bögen und einiger Bogenteile der 60er/90er Jahre mit vielen
Zuschlagssätzen, Nr. 355/62 in kpl. Bögen, sicherlich einigen Plattenfehlern, u.a. “auf Anhieb” Nr. 511I mehrfach
entdeckt etc. Mi. 12.000,-

220,—

6518 Bund, 1949-1956, ab Nr. 112 augenscheinlich kpl. gest. Slg. der ersten Jahre, weniges auch dopp., zusätzlich Heuss
lumo kpl. (“Braunschweig”-Stempel von Borek), Nr. 117-20 u. 121-22 auf Luxusbriefstücken etc.

200,—

6519 Bund, 1949-1957, weitgehend kpl., meist postfrischer Sammlungsteil, ohne Nr. 112, 157, 167, 201-2 und 205-7,
dabei Posthorn mit postfrischen 2 bis 30 Pfg., 50/60 Pfg., Nr. 136-37 nur gest., 138 fehlt, mit postfrischer Heuss-Serie
etc.

200,—

6520 Bund, 1949-1969, kpl. postfrische Slg. (ohne Posthorn) mit allen anderen Anfangsspitzen (Nr. 115 seltener
Plattenfehler II) in zwei neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben, Los 7757 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

6521 Bund, 1949-61, augenscheinlich kpl. gest. Slg. inkl. Nr. 111 mit seltenem Plattenfehler “Strich rechts im Rand”, Nr.
115VI, allen Wohlfahrt, Marienkirche etc., Los 7761 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

6522 Bund, 1949/1974, postfr. Slg., nur ohne Nr. 117/20 und Posthorn-Satz, nahezu kpl., inkl. Nr. 111/16, 121/22, 139/42,
allen Wohlfahrtssätzen ab 1951, Nr. 177/96, Heuss Lumogen usw., im neuwertigen KABE-Vordruckalbum

200,—
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6523 Bund, 1949/1981, ohne Posthorn komplette Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 189 ungebr., sonst
alles postfrisch, u.a. Nr. 111/22, Nr. 114 mit PF II, 139/42, alle Wohlfahrtssätze, Heuss Lumogen und lieg.
Wasserzeichen etc. Mi. 3400,-

200,—

6524 Bund, 1949/1989, bis auf Posthorn komplette Sammlung in zwei SAFE-Vordruckalben, postfr., anfangs wenige Werte
ungebr., u.a. mit Nr. 111/12, 116/22, 139/47, je postfr., Nr. 113/15, 159, 176/96, je ungebr., ab 1955 alles postfrisch.
Mi. 3400,- plus Alben

200,—

6525 Bund, 1949/1995, kpl. Slg., mit Nr. 111/12, 121/40, 143/46 u. 156/59 gest., sonst alles postfrisch, inkl. Nr. 113/20,
141/42 usw., in zwei dicken Leuchtturm-Vordruckalben. Mi. 4800,-

200,—

6526 Bund, 1949/2000, bis auf Posthorn komplette Slg. im dicken E-Buch. Dabei Nr. 111/15, 140 und 146/47 je
ungebraucht, sonst offensichtlich alles postfrisch, inkl. Nr. 189/90, gepr. Schlegel, Lumogen und lieg. Wasserzeichen
etc. Mi. 5000,-

200,—

6527 Bund, 1949/2000, gestempelte, ab Nr. 111/22 komplette Slg., inkl. Nr. 139/42, allen Wohlfahrtssätzen, Heuss
Lumogen und lieg. Wasserzeichen etc., in drei neuwertigen Vordruckalben des Michel-Verlages. Dazu weitere
Ausgaben bis 2004. Mi. rund 5000,- + die teuren Alben

200,—

6528 Bund, 1949/2000, nur ohne Nr. 120 in den Hauptnummern kpl. Slg. in vier neuwertigen SAFE-, ab 1980
SAFE-Dual-Vordruckalben. Dabei alle Ausgaben ab Nr. 111/12, bis 1989 rundgestempelt, sowie zusätzlich der
Zeitraum 1980/2000 postfrisch kpl. Mi. 5200,- + rund 500,- Euro Neupreis der Alben

200,—

6529 Bund, 1949/2016, gest. Slg. ab Nr. 111/14, mit Nr. 116/20 etc., von 1951-2016, bis auf einige moderne Ausgaben, kpl.
Dazu einige Zusammendrucke, in zwei dicken Schaubek-Alben. Mi. 6000,-

200,—

6530 Bund, 1960/1977, umfangreicher, postfr. u. gest. Posten mit einer riesigen Anzahl kpl. Sätze, Bogenecken inkl. etwa
600 Formnummern usw., alles sauber auf DIN-A5-Steckkarten sortiert. Der Marken-Wert beträgt etwa 16.000,- Mi.

200,—

6531 Bund, 2001-2005, Slg. von etwa 140 versch. gestempelten Zehnerbogen der Eurozeit, dabei viele Zuschlagsausgaben.
Mi. ca. 2500,- bei einem ehem. Postpreis von 1200,- Euro

200,—

6532 Bund, 70er Jahre, Kriegsgefangenenpost Major W. Reder und Herbert Kappler, beide in Italien inhaftiert. Partie von
146 Belegen, dabei 23 Belege von und an Walter Reder, 28 unfrankierte, als Kriegsgef.-Post portofreie Belege an
Herbert Kappler in Italien, sowie 95 weitere an sich portofreie Briefe an Kappler, die dennoch mit meist 10 Pfg.
frankiert sind. Dazu weitere 118 Karten “Freiheit für ...” (Kappler, Heß, Reder usw.)

[ 200,—

6533 Bund, Automatenmarken, Partie von rund 15.000 postfrischen ATM, meist der Nr. 1. Dabei viele Werte mit rückseitiger
Zählnummer, Abarten, z.B. 1200 Werte mit geschlossenen Transportlöchern, usw.

200,—

6534 Bund, Partie von 1800 Luxus-Bogenecken der Eurozeit, alle mit ESST, sortenreich, bis 2010, auf einem dicken Stapel
“Deutschland-Plus”-Vordrucken. Dabei eine riesige Menge kpl. Zuschlagssätze, hohe Dauerserien-Werte usw.
Gewaltiger KW und ehem. Postpreis

200,—

6535 Bund, Partie von 310 Markenheftchen, fast alle postfrisch, ab Heuss, im Lindner-Ringbinder. Dabei MH 4X/Y, MH 6fb,
MH 7b (Mi. 250,-), Unfallverhütung, 187 MH Burgen u. Schlösser (alle billigst gerechnet) usw. Mi. 3100,- plus evtl.
bessere Typen Burgen u. Schlösser

200,—

6536 Bund, Partie von 68 verschiedenen gestempelten Markenheftchen der Eurozeit, bis 2016. Ehem. Postpreis bereits
520,- Euro

200,—

6537 Bund, Plattenfehler, Partie der ersten Jahre, mit Nr. 113/15 postfr., inkl. Nr. 114II (Mi. 180,-), 206III gest. (250,-), 250II
gest. (150,-), 256V postfr. (Mi. “-.-”), 279I gest. (100,-), 372I gest. (120,-), 372III postfr. und auf Brief (Mi. je “-.-”),
515II gest. mit Eckzahnfehler (550,-) usw.

200,—

6538 Bund, Plattenfehler, Sammlung besserer Plattenfehler der 50er bis Anfang 60er Jahre, postfr. und gest., dabei u.a. Nr.
116I (Mi. 120,-) gest., Nr. 250I postfr. u. gest. (270,-), 256II gest. (250,-), 256III per drei und 256IV (Mi. je “-.-”), fünf
versch. PF Nr. 255 (480,-), vier PF Nr. 291 (Mi. je “-.-”), 370II per drei (360,-), 372I per drei (360,-), 372II/III (je Mi. “-.-”)
usw.

200,—

6539 Bund, Sammlung von 1400 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen ab 70er Jahre, ohne billige Bildpost-Serien,
in acht Alben. Dabei viele Privat-Ganzsachen, teils mit Eindrucken von zwei und mehr Werten

[ 200,—

6540 Bund, umfangreicher postfr. und gest. (vielfach versandstellengest.) Bestand der 70er/90er Jahre, mit vielen
Zuschlagssätzen, in fünf Alben. Der Michelwert nur der postfrischen Ausgaben beträgt bereits 15.000,-, dazu die
gestempelten Ausgaben mit u.a. rund 4000 Werten mit Versandstellenstempel

200,—

6541 Bund, waager. Paare und Viererblöcke der Dauerserien, postfrische Zusammenstellung von Heuss bis SWK, dabei u.a.
Heuss-Medaillon in Viererblöcken, teils mehrf., inkl. Nr. 302 mit DZ, 454/61 mehrf. in VB, Brandenburger Tor in VB inkl.
Nr. 510 mit DZ, viel SWK mit hohen Wertstufen bis 700 Pfg. etc. Mi. 4000,-

200,—

6542 Bund, 1949-1957, gest. Slg. nur der ersten Jahre ab Nr. 111, dabei seltene Nr. 112II (Mi. “-.-”), 113-21, 123-45,
147-65, 167-229, Heuss lumo mit leichtem Eckstempel, 270-73 etc., Los 7377 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

6543 Bund, 1949-1965, enormes Lager im 64-Seiten-Album mit ca. 8000 Werten, alles chronologisch und nach Qualitäten
sortiert, mit viel postfr. und gest. Material, dabei frühes auch teils mehrfach, ab Nr. 111/12 etc.

180,—

6544 Bund, 1949-1980, gestempelte, überkpl. und vielfach doppelt gesammelte Slg. inkl. Nr. 111/12, 113/15, zweimal Nr.
116, 117/20 per zwei, 121/22, 138/39, 143/46, 156/59, 173/76 usw. Mi. 3500,-

180,—

6545 Bund, 1949-2000, urige alte Slg., gestempelt kpl., sowie häufig postfr./ungebr., in drei Bänden, mit den
Anfangswerten, auch einigen Belegen und Zus.-Dr., Plattenfehlern u.v.m.

180,—

6546 Bund, 1954-1999, siebenbändige postfrische Slg. im Lindner-T-System, mit Heuss I, später mit Dauerserien-Paaren,
Ganzsachen, Rollenmarken-Streifen, über 80 Zehnerbögen usw. Alleine schon hoher Neupreis des Zubehörs und
enormer KW!

180,—
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6547 Bund, Markenheftchen-Nachlaß mit 600 MH, meist Burgen und Schlösser und SWK. Dabei sicherlich viele versch.
Typen, einige Abarten, MH 23 vielfach usw. Aufgrund der Menge mehrere tausend Michel

180,—

6548 Bund, ab 1949, postfr. und gest. Slg. in vier SAFE-Vordruckalben. Dabei u.a. Nr. 111/12, 121/22 gest., 139/42 postfr.,
146 postfr., weitere Nr. 143/46 gest., 156/59 gest., 167/72 postfr. und gest., Heuss Lumogen und lieg. Wasserzeichen
postfr., 177/96 postfr. inkl. Nr. 189, gepr. Schlegel, usw. von 1960-2000 postfrisch kpl., dazu einige spätere Ausgaben.
Mi. rund 5000,- + Alben, günstiger Ausruf!

180,—

6549 Bundesrepublik, 1951, “Posthorn-Serie”, Steckbuch mit Material für eine Spezialsammlung (gestempelt), dabei alle
Werte in senkr. Paaren, div. waager. Paare, Viererblöcke 6 u. 8(2) Pfg., Zus.-Dr. W1-3, WZ1, S1, 5, S10 auf Brief, dito
W3, FDC mit Nr. 123 u. 125 etc.

180,—

6550 Bund, 1949-1977, postfr. kpl. und saubere Abosammlung (ohne Posthorn), sonst mit allen guten Werten wie Nr.
111/12, 113/15, allen Wohlfahrts-Serien, Marienkirche, Heuss I, Lumogen u. lieg. Wz. etc., alles in guter Qualität im
Vordruckalbum. Mi. um 3200,-

160,—

6551 Bund, 1949-59, gest. Slg. der ersten Jahre inkl. Nr. 111-225 kpl. mit allen Spitzen, Bl. 2 etc. 160,—

6552 Bund, 1949/1973, kpl. Slg., teils postfr., teils gest., nur Nr. 115/16 ungebr., im “sprechenden” Behrens-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 111/12, 141/42, 177/96, Bogenecken-Satz Nr. 259/65, Heuss Lumogen vom Oberrand inkl. Nr. 183 WOR
(Mi. “-.-”) usw., ab 1960 alles postfrisch, häufig aus der Bogenecke, ferner Wohlfahrt 1949/1953 gest., inkl. Nr. 159 im
Bogeneckenpaar, 139/40 gest. usw. Mi. rund 3000,-

160,—

6553 Bund, 1949/1987, ab Nr. 111/12 gest. kpl. Slg., zusätzlich mit Heuss Lumogen, sowie allen Blöcken und zusätzlich den
Einzelwerten daraus, in zwei SAFE-Vordruckalben. Mi. 3400,- + Alben

160,—

6554 Bund, 1950/1988, postfr. Slg. mit Nr. 122, 141 usw., von 1952-1988 komplett, inkl. allen Wohlfahrtssätzen, Heuss (Nr.
189 ungebr.) usw., in zwei Lindner-Vordruckalben. Mi. 2800,-

160,—

6555 Bund, 1954-59, sehr spezialisiert angelegter Sammlungsteil, dabei Plattenfehler, gest. Bogenecken, auch bessere
Ausgaben mehrf. wie Nr. 205-8(4), Bl. 2 fünfmal gest. mit nur versch. Stempeln, Zus.-Dr. aus Bl. 2, Besonderheiten
Heuss II usw., Los 7808 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

6556 Bund, 1954-61, gestempelte, sehr spezialisierte Slg., dabei Heuss I in Einheiten, Ecken, z.B. Nr. 246, zweimal Bl. 2, Bed.
Deutsche mit waager. Paaren und VB etc., Los 7809 der 214. Auktion, alter Ausruf 200,-

160,—

6557 Bund, 1958-1972, Dauerserien-Spezialteil inkl. Heuss lumo gest., Oberränder und Rollenmarken Bed. Deutsche, kl.
Bauwerke und Brandenburger Tor etc.

160,—

6558 Bund, Bedeutende Deutsche, postfrische Partie von 23 versch. vollständigen Druckerzeichen ex Nr. 347/53, alle mit
Bogeneckenpaaren, Vierer- und Sechserblöcken. Dazu einige Dubletten. Vierstelliger KW und seltenes Angebot

160,—

6559 Bund, Markenheftchen, postfrische Spezialsammlung inkl. MH 2c, 3, H-Bl. 6/7, MH 4Xu/v(2), 4Y, H-Bl. 8Y, H-Bl. 10,
MH 6, 7aI, II (leider eine Marke fehlend), 8I, 9u, v, 10, 11, 12 usw.

160,—

6560 Bund, Markenheftchen-Slg. von 200 MH, ab Heuss bis Burgen u. Schlösser, im Lindner-Ringbinder. Dabei MH 3, MH
6d und e, viel Burgen u. Schlösser etc. Mi. 2000,-

160,—

6561 Bund, Partie von 14 postfrischen Markenheftchenbögen mit der üblichen Versandstellenfaltung. Dabei MHB 7/11,
teils mehrfach, MHB 17 (Mi. 350,-), sowie MHB 19 mehrfach. Mi. 1900,-

160,—

6562 Bund, Zehnerbögen, postfrische Slg. von 160 verschiedenen Zehnerbögen aus dem Zeitraum 1994/2000. Dabei viele
kpl. Zuschlagssätze. Mi. 3700,-

160,—

6563 Bund, Zehnerbögen, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung von 190 Zehnerbögen aus dem Zeitraum
1994/2000. Dabei viele kpl. Zuschlagssätze. Mi. 4300,-

160,—

6564 Bund, ex 1992-2018, gestempelter Sammlungsteil nur mit Versandstellenstempel, hoher Postpreis der Eurozeit! 160,—

6565 Bund, postfr. Slg. mit u.a. Nr. 166/72, 190 usw., von 1955-2000, bis auf einige Blöcke, offensichtlich kpl., vieles vom
Oberrand, zusätzlich mit Dauerserien, teils spezialisiert, inkl. Rollenmarken, Viererblöcken usw. Mi. rund 4000,-

160,—

6566 Bund, 1949-1973, postfrische, fast komplette Sammlung im Lindner-T-Vordruckalbum, mit Nr. 111/12, 113/15,
116/20, 121/22, 139/40, 141/42, 143/46, 156/59, ab 1955, bis auf wenige Werte, kpl. Mi. ca. 2200,-

150,—

6567 Bund, 1949-1984, meist postfr. Slg. (wenig ungebr.), dabei Nr. 111/12, 116, einige Posthorn-Werte, 139/40, 141/42,
147, 150, 153/54, 161, 166, 167/70, 171/72, Heuss I, ab 1955 nahezu kpl. Mi. 2400,-

150,—

6568 Bund, 1949-2003, reichhaltige Slg., ab 1954 praktisch doppelt, postfr. und gest. (ohne Nominale), davor u.a. Nr.
111/12 in beiden Erhaltungen, 117/20, 121, 167/70, Heuss I postfr. u. gest., Mi. ca. 6000,-

150,—

6569 Bund, 1949/1976, umfangreicher postfr. und gest. Bestand von rund 16.000 Werten inkl. einer Vielzahl kompletter
Zuschlagssätze, chronologisch in vier dicken E-Büchern. Mi. rund 14.000,-

150,—

6570 Bund, 1960/2000, reichhaltiger und sortenreicher postfr. Bestand mit einer Vielzahl kpl. Sätze in fünf Alben. Mi. über
10.000,-

150,—

6571 Bund, Burgen und Schlösser, postfr. Slg. senkrechter Einheiten aus Schalterrollen mit rs. Zählnummern. Dabei 16
versch. Wertstufen inkl. 230, 280 u. 300 Pfg. Mi. 1900,-

150,—

6572 Bund, Partie von etwa 300 postfrischen Markenheftchen der DM-Zeit, ab Unfallverhütung, mit u.a. neunmal MH 40.
Mi. rund 3/3500,-

150,—

6573 Bund, Partie von rund 100 Markenheftchen, dabei u.a. sechsmal MH 4YI (Mi. 720,-), MH 4YII usw. 150,—

6574 Bund, Rollenmarken SWK 1987/2000, postfr. Zusammenstellung senkrechter Streifen, dabei u.a. 87 Zehnerstreifen
mit Wertstufen bis 450 Pfg., viele Fünferstreifen mit Wertstufen bis 700 Pfg. usw. Der ehemalige Postpreis betrug
alleine bereits 1200,- DM

150,—
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6575 Bund, schwerer Nachlaßkarton mit zehn dicken Lagerbüchern, ausschließlich gestempelt aus 1949-2017 mit
mehreren tausend Marken, u.a. Anfangsjahre mit Nr. 111/12, 116, 117/20, 121/22, 139/40, 141/42, 143/46, 156/59
usw.

150,—

6576 Bund, 1949-61, gest. Slg. ab Nr. 111, mit seltener Nr. 112VII (Mi. “-.-”), 113-20, 121-22(2), 139-40, 143-46, später Bl.
2 in allen drei Erhaltungen, Los 7826 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

140,—

6577 Bund, 1951/2001, ausschließlich Zuschlagswerte, umfangreicher, sortenreicher gestempelter Bestand in drei Alben.
Dabei Wohlfahrtssatz 1951, eine große Menge kompletter Jugend- und Sport-Sätze etc. Mi. 10.000,-, Los 7431 der
212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

6578 Bund, 1954, nur Heuss I, postfrische, stark spezialisierte Slg., neben der normalen Serie (inkl. 50/60 Pfg.) viele
Unternummern, Rollenmarken mit rs. Zähl-Nr., Einheiten (u.a. waager. Paar 60 Pfg.), 35 versch. Zus.-Drucke u.v.m., Los
7827 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

140,—

6579 Bund, 1957/1975, Sammlung Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, u.a. mit mehreren Blöcken, z.B. Bl. 2/3 (Mi. 230,-), Bl.
7/8 mehrf., vielen Zusammendrucken Unfallverhütung usw., in vier Alben. Mi. 2400,-, Los 7435 der 212. Auktion, alter
Ausruf 200,-

[ 140,—

6580 Bund, 1977-1992, postfr., spezialisierter Sammlungsteil inkl. B + S mit Paaren und VB, Rollenmarken inkl. Streifen,
Plattenfehlern inkl. Nr. 1239I/II(2), 1318I, 1337I/II, 1364I, 1395 fünf PF, 1583x, SWK mit Rollen-Fünferstreifen,
Rollenmarken, waager. Paaren etc., Los 7829 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

140,—

6581 Bund, Bahnpost 1970-1980, zweibändige Slg. der Beutelfahnen, Bundzettel und Verschluß-Etiketten, nach
Bahnpostämtern spezialisiert, total 600 Belege! Los 7437 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ 140,—

6582 Bund, Dauerserien Burgen u. Schlösser sowie SWK, spezialisierter postfr. Sammlungsteil inkl. H-Bl., waager. Paaren,
Fünferstreifen, Rollenmarken mit rs. Zähl-Nr. usw. Dazu 23 postfr. Plattenfehler von Sondermarken 70er/90er Jahre
ab Nr. 1047I, z.B. Nr. 1543III etc., Los 7831 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

140,—

6583 Bund, Dauerserien Unfallverhütung, Burgen u. Schlösser, SWK und Blumen, gestempelte Spezialsammlung inkl.
Zus.-Drucken, waager. Paaren, Rollenmarken, Fünferstreifen, Viererbl. etc. Alleine hoher Anschaffungspreis, Los 7832
der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

140,—

6584 Bund, Slg. ETBs ab 1990, bis III. Quartal 2020, bis auf I. Quartal 2020 und wenige aus 2019, offensichtlich komplett,
Los 7440 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ 140,—

6585 Bund, Slg. Schmuck-FDCs, von 1961-1983 fast kpl., inkl. Bl. 3 (Mi. 100,-), Bl. 7 mit PF I (Mi. lose 200,-), H-Bl. 22 usw.,
in acht Briefalben. Mi. 2500,-, Los 7441 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

[ 140,—

6586 Bund, ex 1961-1970, sowie (Hauptwert) ex 2000-2018, gestempelte Sammlungsteile mit Hauptwert auf der Eurozeit 140,—

6587 Bund, postfr. Jahrbuch 1973 echt, gepr. Schlegel. Mi. 1700,- 140,—

6588 Bundesrepublik, 290 Briefe, Karten u. Ganzsachen ab 1948, u.a. mit PP1 gebraucht, meist großformatig, Vorderseiten,
alte ETBs Berlin, günstiger Ausruf!

[ 140,—

6589 Bund, 1949-1980, zweibändige Slg., dabei gestempelt kpl. mit allen Anfängen, sowie postfrisch 1955-1980 kpl.,
günstiger Ausruf

130,—

6590 Bund, 1949-1983, gestempelte Slg. im Album mit allen besseren und einigen Extras, dabei Nr. 113/15, 116, 117/20,
121/22, 139/40, 143/46, 156/59, 173/76, dazu Heuss mit einigen waagerechten Paaren wie Nr. 186x, 187x, 188x
(alleine schon Mi. 500,-) u.v.m.

130,—

6591 Bund, 1949-1992, gest. kpl. Slg. im blauen Leuchtturm-Schraubbinder, mit Blocks und zusätzlich
Block-Einzelmarken, ferner sehr viele Karten mit ESST. Mi. 3800,-

130,—

6592 Bund, 1949-1998, postfr./gest. gemischte Slg. in vier Schaubek-Bänden, fast kpl., dabei Anfänge gest. kpl. (ohne Nr.
121/22, 163, 166), ab ca. 1955 nur postfrisch gesammelt. Hoher KW!

130,—

6593 Bund, 1949-1999, postfr. oder gest. Sammlungsbestand in sechs Vordruckalben, dabei die frühen Jahre kpl., mit Nr.
111/12, 113/15, 117/20, 121/22, 139/40, 143/46 usw.

130,—

6594 Bund, 1949-57, gestempelter Sammlungsteil ab Nr. 111, mit Nr. 113-41 kpl., 143-65, 167-70, 173-225 etc. 130,—

6595 Bund, 1949/1987, Sammlung ab Nr. 111/12, mit u.a. 50 Pfg. Posthorn, Nr. 141/42, 156/59, 166/76, je postfrisch, von
1955-1987 (ohne Nr. 225) postfr. kpl., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 2900,-

130,—

6596 Bund, 1949/1999, Slg. mit Nr. 116/22 usw., von 1953-1999 kpl., anfangs teils postfrisch und teils gestempelt, von
1966-1999 postfr. quasi kpl., in drei SAFE-Vordruckalben. Mi. 4000,- plus Alben

130,—

6597 Bund, 1953/2000, postfrische saubere Sammlung mit Nr. 167/70, 173/76, 200/203, sowie den Jahrgängen
1955-2000 kpl., in drei Borek-Vordruckalben je mit Schuber. Mi. 3300,- plus Alben

130,—

6598 Bund, 1960-1993, saubere postfr. Slg. kpl. in fünf guten Lindner-T-Alben (Zubehör NP schon ca. 800,- Euro), dabei
auch Extras mit GA, Zus.-Dr. etc. Mi. 2000,- + das hochwertige Zubehör

130,—

6599 Bund, Automatenmarken, postfr. und gest. Zusammenstellung mit u.a. kpl. Tastensätzen, teuren, im Handel gekauften
Abarten, usw. Dazu etwas Berlin. Alleine der Postpreis der postfrischen Ausgaben betrug 1200,- DM

130,—

6600 Bund, Partie Dauerserien-Einheiten aus Schalterbogen gestempelt, nur Posthorn, Heuss und Bed. Deutsche. Dabei
waager. Paare Nr. 187/88 (Mi. 390,-), Nr. 260 im waager. Paar (200,-), 305 im waager. Paar (400,-), 347/62 (410,-)
usw.

130,—

6601 Bund, Partie von etwa 330 Markenheftchen der DM-Zeit, recht sortenreich mit mehrfach MH 6 inkl. MH 6e, fa und fb
(Mi. 165,-), bis dreimal MH 40 (Mi. 195,-). Sehr hoher KW und sicherlich Fundgrube für bessere Typen

130,—
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6602 Bund, Partie von rund 400 Ganzsachen, gebraucht u. ungebraucht, mit u.a. P8/9 (Mi. 105,-) und P38/40 (100,-) je
ungebr., vielen Frage-/Antwortkarten, FP8 fünfmal gest. usw., bis Sehenswürdigkeiten

[ 130,—

6603 Bund, Plattenfehler, Partie mit u.a. Nr. 206I gest. (Mi. 190,-), 238 gest. per drei (Mi. “-.-”), 251II postfr. (100,-), 281I
gest., 454I gest., 655II postfr. und gest. (110,-). Dazu 13mal Nr. 367V gest. (Mi. 520,-)

130,—

6604 Bund, Slg. Markenheftchen, H-Blätter und Zusammendrucke ab Heuss, mit u.a. H-Bl. 6/8X/Y postfr., H-Bl. 11/25
postfr. kpl., Teile von Markenheftchenbogen, z.B. rechte Hälfte MHB 17, ferner MH 21/34 postfr. und gest. kpl., usw.,
auf Blättern, vierstelliger KW

130,—

6605 Bund, 1949-1992, gest. kpl. Slg. inkl. Nr. 111/12, 113/15, 117/20, 121/22, 139/40, 143/46, 156/59, 173/76 usw. Mi.
3500,-

120,—

6606 Bund, 1951/1992, umfangreicher postfrischer Bestand ab 1951, dabei u.a. mehrfach Nr. 141/42, chronologisch in
sechs Alben. Mi. 10.000,-

120,—

6607 Bund, 1955-1961, spezialisierter Bestand, zum einen die normalen Marken bis 1959 gest. inkl. Bl. 2, sowie danach nur
postfr. Besonderheiten inkl. Einheiten, Heuss lumo, u.a. in waager. Paaren, Rollenmarken und Rollen-Fünferstreifen,
Zus.-Dr. usw., Los 7454 der 212. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

6608 Bund, Briefe, Partie der ersten Jahre, mit Nr. 113/15 auf FDC (Mi. 200,-), nochmals mit rotem Sonderstempel vom
Zweittag (Mi. lose 140,-), EF Nr. 121/22 (180,-) und 139 (130,-), sowie Randstück Nr. 190

[ 120,—

6609 Bund, Briefpartie der 50er Jahre, nur bis 1955, meist FDCs, dabei u.a. Nr. 155, 156/59 (Mi. 320,-), 164/65, je auf FDC,
ferner drei Heuss-FDCs (Mi. 280,-) usw.

[ 120,—

6610 Bund, Markenheftchen, H-Blätter und Zusammendrucke, umfangreiche Slg. von Heuss bis SWK, auf selbstgest.
Blättern im dicken Ordner. Dabei alleine 90 Markenheftchen umfangreich spezialisiert, bis MH 40, über 60 Briefe mit
Zus.-Drucken und H-Blättern, etwa 160 lose Zus.-Drucke usw.

120,—

6611 Bund, Sehenswürdigkeiten, postfrische Slg. senkrechter Zehnerstreifen, alle vom Seitenrand, dabei u.a. 280, 300, 350
und 500 Pfg. je vom linken und rechten Seitenrand kpl. Der ehemalige Postpreis betrug bereits 1000,- DM

120,—

6612 Bund, Zusammendrucke Posthorn (19 Zus.-Dr.) und Heuss (38), postfr./ungebr. und gest. Slg., teils unterschiedlich, mit
W1/3, S5 per drei, S51Y postfr., W23Y postfr., WZ15a/bY postfr. usw. Mi. 1300,-

120,—

6613 Bund, 1949/1960, postfr. Slg. ab Nr. 111/14, mit Nr. 116/20 (Mi. 180,-), Posthorn 2/30 Pfg. (Mi. 305,-), 139/46 (450,-),
Jahrgang 1953 (Mi. 345,-) usw., von 1956-1960 komplett

110,—

6614 Bund, 1949/1974, gestempelte, ab Nr. 111/12 in den Hauptnummern kpl. Slg., dabei Nr. 113/16, 121/22, 139/42, alle
Wohlfahrtssätze usw., im SAFE-Vordruckalbum

110,—

6615 Bund, 1949/1974, in den Hauptnummern kpl. Sammlung ab Nr. 111/56, mit u.a. allen Wohlfahrtssätzen, Blöcken
usw., im SAFE-Vordruckalbum. Mi. 2300,-

110,—

6616 Bund, 1949/1982, postfr. Slg. ab Nr. 113/15, mit u.a. Wohlfahrt 1952/53, Heuss Lumogen und lieg. Wz. etc., von
1956-1982 kpl., in zwei SAFE-Ringbindern. Mi. 2000,-

110,—

6617 Bund, 1952/1968, kpl. Slg. mit Nr. 153/59 und 189 ungebr., sonst alles postfrisch, inkl. Nr. 166/76, Heuss Lumogen
und lieg. Wasserzeichen etc. Mi. 1700,-

110,—

6618 Bund, 1953/2000, umfangreicher postfrischer Bestand in etlichen Alben, dabei Heuss Lumogen-Satz, Nr. 167/70, Bl.
2, eine Unmenge kompletter Sätze usw. Mi. etwa 6500,-

110,—

6619 Bund, 1960-2000, postfrische Slg. in fünf SAFE-Dual-Alben, annähernd kpl. mit Extras wie Zus.-Dr., Paare etc. Mi.
etwa 3000,-, Los 7865 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

6620 Bund, 1993-98, postfrischer Spezialsammlungsteil inkl. 28 Plattenfehlern, z.B. Bl. 28I, Dauerserie SWK reichlich inkl.
Paaren, Fünferstreifen, Rollenmarken usw. (viele hohe Werte!), Los 7866 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

6621 Bund, Besonderheiten, Partie mit u.a. Zus.-Dr. WZ15bx auf portoger. Brief (Mi. 150,-), seltenes MH 70 der Niederlande
mit Bund-Vignette, waager. Dauerserien-Paare gest. inkl. Nr. 186x, seltenes Paar Nr. 305 (Mi. 400,-), Bed. Deutsche u.
kl. Bauwerke in waager. Paaren, dito bis B u. S/SWK, Nr. 657 mit seltenem Plattenfehler etc.

110,—

6622 Bund, Dauerserie Sehenswürdigkeiten, Partie von 36 postfr. senkrechten Rollen-11er-Streifen, dabei neun Streifen
mit Wertstufen zwischen 350 und 690 Pfg. Mi. 1400,-

110,—

6623 Bund, Markenheftchen, Partie von etwa 150 MH Burgen u. Schlösser, bis in die Euro-Zeit (diese gestempelt), u.a. mit
viermal MH 40 (Mi. 260,-) usw. Mi., immer billigste Type gerechnet, bereits 2000,-

110,—

6624 Bund, Markenheftchen, Slg. mit MH 3, MH 4X, MH 4YI und II je per zwei (Mi. 420,-), sowie MH 6/35 kpl., teils nach
Typen spezialisiert. Mi. 1500,-

110,—

6625 Bund, Partie von über 900 Bogenecken 60er Jahre bis in die Eurozeit, postfr. und gest., der Michelwert der Marken,
ohne Berücksichtigung der Bogenecken, beträgt bereits etwa 1700,-

110,—

6626 Bund, Zusammendrucke 1954/1989, postfr. Slg. ab Heuss, mit u.a. WZ15Y, W23Y, viel Olympia ‘72 usw. Dazu diverse
Markenheftchen und einige gest. Ausgaben, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1500,-

110,—

6627 Bund, gest. Partie waager. Paare und Viererblöcke der Dauerserien, u.a. mit Heuss-Medaillon mehrfach in Paaren kpl.,
etwas Unfallverhütung, Burgen u. Schlösser etc. Mi. 2700,-

110,—

6628 Bund, postfrischer, sortenreicher Bestand der 80er/90er Jahre, im dicken Album. Dabei eine große Menge kompletter
Sätze. Der ehem. Postpreis betrug bereits rund DM 4000,-

110,—

6629 Bund, 1949-1976, meist gest. Slg. auf Steckseiten im Ringbinder, dabei bessere Anfangswerte wie u.a. Nr. 112, 116,
147, 156/59, 167/70, 176, ab 1954 augenscheinlich kpl., vorab etwas Bizone mit u.a. Nr. 87IVWA und Bl. 1, hoher KW,
Los 7473 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—
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6630 Bund, 1949-70, weitgehend kpl. Slg. in allen Erhaltungen, anfangs meist gestempelt inkl. Nr. 111, 113, 116, 120,
121/22, 141/42, 143/46, ab ca. 1955 meist postfrisch und zusätzlich gest., im Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 2200,-

100,—

6631 Bund, 1949/1977, einzig ohne Nr. 146 kpl. Slg., ab Nr. 111/12, im dicken Lindner-Vordruckalbum. Dabei Nr. 113/15,
117/22 und 139/42 postfrisch, sonst alles gestempelt bzw. im späteren Verlauf zusätzlich auch postfrisch, günstiger
Ausruf!

100,—

6632 Bund, 1954-1990, kpl. (ohne Heuss I) postfr. Slg. im Binder, Mi. 2000,-, günstig! 100,—

6633 Bund, 1954-1990, kpl. (ohne Heuss) postfrische Slg. im Binder, Mi. 2000,-, günstig! 100,—

6634 Bund, 1955/2000, postfr. kpl. Slg. inkl. allen Blöcken und zusätzlich den Einzelwerten daraus, in fünf grünen
Lindner-T-Vordruckalbenmit kpl. Vordrucktext ab 1949. Mi. 3400,- plus etwa 700,- Euro aktueller Neupreis der Alben

100,—

6635 Bund, 2019/2020, Markenheftchen 113-120 sowie Folienblätter 84-102 je mit ESST 100,—

6636 Bund, Dauerserien-Rollenmarken, meist postfrischer Spezialsammlungsteil (bei den Rollen-Fünferstreifen sind auch
einige gest. enthalten) mit 50 Fünferstreifen ab Bed. Deutsche, auch mit hohen Werten, Rollen-Einzelmarken mit
guten wie Nr. 355xR usw.

100,—

6637 Bund, Heuss-Zusammendrucke, postfr. Partie mit H-Bl. 8X, 8YI und YII (Mi. zusammen 225,-), S22 (120,-), S38/39,
W18YI und II, WZ15YII usw.

100,—

6638 Bund, Jahrbücher 1974/2000 (ohne 1995) komplett, Mi. 2645,-, dazu der Nachdruck von 1973 unbewertet 100,—

6639 Bund, Markenheftchen, nach Typen spezialisierte Slg. von 100 Heftchen, ex MH 22/40. Dabei MH 23a/d, MH 40 per
vier (Mi. 260,-), einige Abarten usw., vierstelliger Michelwert

100,—

6640 Bund, Partie von etwa 1000 Sonder-Ganzsachen, quasi alle ungebraucht, bis Anfang der Eurozeit. Sehr hoher KW! [ 100,—

6641 Bund, Partie von etwa 160 postfrischen Markenheftchen ab Heuss, mit mehrfach MH 6, MH 16b, MH 20 per 22 (Mi.
billigst 396,-) usw.

100,—

6642 Bund, Posthorn, Slg. Zusammendrucke gestempelt, insgesamt 14 verschiedene, inkl. W1/3, WZ1/2 (Mi. 220,-), S1/5
(265,-) und S9/12 (Mi. 150,-)

100,—

6643 Bund, Slg. Schmuck-FDCs 1957-1981, in großer Stückzahl, teils mehrfach, mit vielen kpl. Sätzen, in sechs
Leuchtturm-Vordruckalben

[ 100,—

6644 Bund, Zusammendrucke, gest. Partie mit Heuss, u.a. WZ5, Burgen u. Schlösser mit alleine 3700 C/D-Werten (Mi. rund
4000,-), etwa 200 C/D-Paaren, 600 Zus.-Drucken (Mi. rund 2000,-) und 80 H-Blättern. Gewaltiger KW! Los 7493 der
212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

6645 Bund, sortenreiche Partie von etwa 150 postfrischen Markenheftchen ab MH 3, mit MH 4, MH 6 mehrfach usw. Hoher
KW

100,—

6646 Bund, sortenreiche Partie von 110 Markenheftchen, ab Heuss, mit u.a. MH 4 per zwei, MH 6 per acht inkl. zweimal MH
6g, MH 7 per vier usw. Hoher KW!

100,—

6647 Bund, umfangreicher, postfrischer Bestand der Jahre 1996/2000, fast alle aus der Bogenecke und häufig in
Viererblöcken, mit vielen kpl. Sätzen. Alleine der ehemalige Postpreis betrug etwa 7500,- DM (!)

100,—

6648 Bund, 1949-1964, etwas gemischte Slg. der Anfangsjahre, aber fast vollständig (ohne Posthorn), mit Nr. 111/12,
113/15, 117/20, allen Helfern der Menschheit, 121/22, 139/40, 141/42, Heuss I etc. Hoher KW! Los 7893 der 214.
Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

6649 Bund, 1949-1994, gest. Slg. in vier Bänden, nahezu kpl., mit allen Anfängen (ohne Lumogen), auch danach noch Teile
bis ca. 2022

90,—

6650 Bund, 1949/1972, gest. Slg. ab Nr. 111/12, mit Nr. 116, 139/42, die Jahrgänge 1952/53 kpl. usw., von 1955-1972,
ohne Nr. 225 und Bl. 2, komplett, im Vordruckalbum. Mi. 1900,-

90,—

6651 Bund, 1949/1980, anfangs gest. Slg. ab zweimal Nr. 111/12, mit Nr. 116, 121/22, 140/42, 157/59, 173/76, je gest.,
usw., von 1967-1979 postfr. kpl., im “sprechenden” Behrens-Vordruckalbum. Mi. 2300,-

90,—

6652 Bund, 1949/1980, rundgest. Slg. in zwei SAFE-Vordruckalben. Dabei Nr. 111/12, 116/22, 139/47 usw., von 1958-1980
(ohne Bl. 2) kpl. Mi. rund 2000,- + Alben

90,—

6653 Bund, 1949/1989, Slg. ab gest. Nr. 111/15, mit u.a. Nr. 121/22, 139/40, 167/72, je ungebr., usw., von 1955-1979 gest.
kpl., und von 1980-1989 postfr. kpl., im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2800,-

90,—

6654 Bund, 1954/1969, postfr. Slg., ab 1955 kpl., im SAFE-Vordruckalbum. Dabei Heuss Lumogen, Nr. 256 PF V (Mi. “-.-”),
263Z mit rs. Zählnummer, gepr. Schlegel, Bogenecken Nr. 365 mit allen vier Formnummern etc.

90,—

6655 Bund, 1960-2000, postfr. kpl. Slg. (bis auf fünf Werte am Ende), Mi. 3000,- 90,—

6656 Bund, 2014-2016, Markenheftchen 98-104 sowie Folienblätter 43-61 je mit ESST 90,—

6657 Bund, Automatenmarken, meist postfr. Zusammenstellung mit etlichen Schaltersätzen mit etwa 400,- DM ehem.
Postpreis, sowie zusätzlich etliche Abarten

90,—

6658 Bund, Automatenmarken, postfr. und gest., teils spezialisierteSlg. mit u.a. der Wertstufe DM 99,95 bei Nr. 1 postfrisch.
Der ehem. Postpreis der postfr. Ausgaben betrug DM 800,-

90,—

6659 Bund, Besonderheiten, postfrische Spezialistenpartie, zum einen Rollenmarken der Dauerserien inkl. Bed. Deutsche,
kleine Bauwerke, B u. S mit Rollenenden, zum anderen Plattenfehler (zwei gest.) inkl. Nr. 1271I, 1395II, III, IV, MH mit
PF etc.

90,—
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6660 Bund, Briefposten im Karton mit ca. 2000 Belegen, meist aus dem Bedarf der letzten 40 Jahre, mit Dauerserien und
Sondermarken, dabei auch ca. 280 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, sowie MeF, Los 7903 der 214.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 90,—

6661 Bund, Briefposten im Karton mit ca. 2000 Belegen, meist aus dem Bedarf der letzten 40 Jahre, mit Dauerserien und
Sondermarken, dabei auch ca. 250 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, sowie MeF, Los 7904 der 214.
Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 90,—

6662 Bund, Burgen und Schlösser, Rollen-Fünferstreifen vom Rollenende mit vier Leerfeldern, postfrische Slg. von 47
Streifen mit allen Wertstufen ex 10/300 Pfg., einige mehrfach, inkl. 190 Pfg. (2), 200 Pfg. (2), 210 Pfg. (4), 230 Pfg. (5)
und 280 Pfg. (2)

90,—

6663 Bund, Dauerserien-Besonderheiten, Partie mit gest. waager. Paaren (alleine 2500,- Mi.) ab Posthorn, mit Nr. 454/61
vielfach kpl., ferner gest. Bogenecken SWK bis 700 Pfg., Bogenecke Nr. 510 postfr. mit DZ etc.

90,—

6664 Bund, Jahressammlungen 1993-2005 kpl. Mi. 1850,-. Dazu die beiden nichtamtlichen Vorläufer von 1991 u. 1992 90,—

6665 Bund, Jahrgänge 1949-1955, ohne Posthorn und Heuss, aber mit Heuss lumo, komplett gestempelt 90,—

6666 Bund, Karton mit sechs KABE-/Leuchtturm-Vordruckalben, mit meist postfrischen Sammlungen aus 1970-1999, alles
weitgehend vollständig und teils überkpl., mit vielen Viererblöcken. Alleine beim Zubehör wurden bereits ca. 700,-
Euro investiert, sehr günstiger Ansatz

90,—

6667 Bund, Markenheftchen, Partie von über 120 meist postfrischen MH der DM-Zeit, ab Unfallverhütung bis zweimal
besserem MH 40. Mi., alles billigste Type gerechnet, etwa 1400,-

90,—

6668 Bund, Markenheftchen, postfr. Slg. von 90 MH, dabei MH 14c, MH 20 mehrf., viel Burgen u. Schlösser usw., bis
zweimal MH 40. Mi. 1300,-

90,—

6669 Bund, Nachlaß mit versch. Teilsammlungen aus dem Zeitraum 1955/2000, meist postfrisch, in acht Vordruckalben.
Mi. rund 6500,-

90,—

6670 Bund, Partie von 170 Markenheftchen ex MH 8/38, teils nach Typen spezialisiert, teils mit radierbaren
Bleistift-Notizen. Dabei Unfallverhütung, viel Burgen u. Schlösser etc. Mi. 1600,-

90,—

6671 Bund, Partie von 84 Markenheftchen ex MH 6/MH 33, im SAFE-Ringbinder. Dazu Gemeinschaftsausgabe MH 50
zweimal. Mi., billigste Type gerechnet, 1300,-

90,—

6672 Bund, Partie von etwa 110 postfr. Markenheftchen, dabei u.a. MH 20cII (Mi. 150,-, kl. Mängel im Deckel), MH 22 mit
Zählbalken per 56 (!, Mi. billigste Type schon 448,-), MH 40 per zwei (130,-) usw.

90,—

6673 Bund, Plattenfehler, Partie von insgesamt etwa 50 PF, dabei u.a. Nr. 206I gest. (Mi. 190,-), 250II postfr. (120,-), 255VI
gest. (150,-), 370II postfr. (120,-), 485I postfr., 504II gest. (Mi. “-.-”), 540I postfr., 823I u. II mehrfach (165,-) usw.

90,—

6674 Bund, Sehenswürdigkeiten, postfr. Slg. Fünfer-/Sechser- und 11er-Streifen, teils vom Rollenende, mit vielen versch.
Wertstufen ex 5/700 Pfg. Der ehem. Postpreis betrug bereits DM 750,-

90,—

6675 Bund, Slg. nur der ersten Jahre, meist gestempelt, mit Nr. 111/15, inkl. gest. Nr. 112 PF VII (Mi. “-.-”), Nr. 117/22,
140/46, 153/59, 173/76 gest.

90,—

6676 Bund, Slg. von 19 versch. Jahrbüchern aus dem Zeitraum 1974/2000, u.a. von 1984-2000 kpl. Mi. 2240,- 90,—

6677 Bund, Zusammendruck-Sammlungsteil ab Posthorn, mit S9, W2/3, WZ1/2, Heuss mit besseren wie S32, 45-47 postfr.,
WZ12/13 (gesamt 58 Heuss-Zus.-Dr.), Zus.-Dr. aus Beethoven-Bl., sowie 17 Olympia-Zus.-Dr.

90,—

6678 Bund, Zusammendrucke und Dauerserien-Besonderheiten, postfr. und gest. Lagerbuch mit mehreren hundert Zus.-Dr.
ab Posthorn u. Heuss, bis ca. 1998, dazu Bogenmarken und Paare, Rollenmarken, einige MH etc.

90,—

6679 Bund, etwas postfrischer, meist gestempelter Bestand nur Zuschlagsausgaben, mit einer großen Anzahl kpl. Sätze, u.a.
zweimal Nr. 171/72, 200/203 per drei, 222/25, viele Jugend- und Sport-Sätze etc., im dicken E-Buch. Mi. rund 6000,-

90,—

6680 Bund, umfangreicher Bestand in zwei Alben, meist Zusammendruck-Kombinationen aus Blöcken u. Heftchenbogen,
alles sehr unübersichtlich von alt bis neu, viel Material, ab etwas Heuss, Schwerpunkt ab Bed. Deutsche,
Unfallverhütung, Olympia, Burgen u. Schlösser und SWK mit hunderten Zus.-Drucken, dazu reichlich
Block-Kombinationen ab Bl. 2. Enormer KW! Los 7912 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

6681 Bund, 1945-1988, postfr./gest. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken in zwei Klemmbindern, viele Vordrucke doppelt
(postfr./gest.) vorhanden, Alliierte Besetzung und 50er Jahre gut besetzt, u.a. Nr. 111-20, Mi. über 3000,-

80,—

6682 Bund, 1949/1975, gest. Zusammenstellung ab zweimal Nr. 111, mit Nr. 115, 118/20 per zwei, 122 per zwei, 156/59
usw. Mi. bis 1955 etwa 1200,-, die über 3000 nachfolgenden Werte unberechnet dazu

80,—

6683 Bund, 1949/1979, gest. Slg. ab Nr. 111/12, mit Nr. 121/22, 139/42, 167/71 usw., von 1954-1979, ohne Nr. 225, Bl. 2
und einige unbedeutende Werte, kpl., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1700,-

80,—

6684 Bund, 1949/1995, gest. Slg. ab Nr. 111/12, mit N. 116/20, 122, 167/72 usw., von 1956-1995 quasi kpl. (Blöcke nur
Einzelwerte vorhanden), im dicken Album. Mi. 2300,-

80,—

6685 Bund, 1964-69, spezialisierter Sammlungsteil inkl. Dauerserien mit Zus.-Dr. Brandenburger Tor, Paare und VB gr.
Bauwerke, Plattenfehler, z.B. Nr. 603I im Paar auf Luxusbriefstück etc., Los 7930 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

6686 Bund, 1970/2000, sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Sammlung in drei dicken KABE-Bicollect-Vordruckalben. Mi.
rund 4500,- plus die ehemals teuren Alben

80,—

6687 Bund, Automatenmarken der DM-Zeit, postfrische Partie der Nr. 1/3 mit vielen versch. Wertstufen. Der ehemalige
Postpreis betrug 700,- DM

80,—

6688 Bund, Automatenmarken, postfr. Slg. mit Tastensätzen, Rollenmarken mit rs. Zähl-Nr., vielen versch. Wertstufen,
versch. Typen usw. Alleine der ehem. Postpreis betrug bereits 350,- DM

80,—
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6689 Bund, Briefposten 50er Jahre, mit diversen FDCs, einigen MeF, sowie Bl. 2/4 (Mi. 230,-) je auf FDC, insgesamt über 80
Belege

[ 80,—

6690 Bund, Briefposten im Karton mit ca. 2000 Belegen, meist aus dem Bedarf der letzten 30 Jahre, mit Dauerserien und
Sondermarken, auch ca. 220 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, dabei auch MeF, Los 7934 der 214. Auktion,
alter Ausruf 100,-

80,—

6691 Bund, Briefposten im Karton mit ca. 2000 Belegen, meist aus dem Bedarf ab den 70er Jahren, mit Dauerserien und
Sondermarken, auch ca. 200 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, dabei auch MeF, Los 7935 der 214. Auktion,
alter Ausruf 100,-

[ 80,—

6692 Bund, Briefsammlung der 80er/90er Jahre, nur Sonder- und Zuschlagswerte, fast alle mit Sonderstempeln, in großer
Stückzahl in sechs dicken Ordnern, Los 7526 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 80,—

6693 Bund, Dauerserien B u. S und SWK, postfrische Spezialsammlungspartie waager. Paare und Rollen-Fünferstreifen,
auch der hohen Mark-Werte (nur SWK = rund 340,- DM Postpreis!)

80,—

6694 Bund, Jahreszusammenstellungen, von 1983-2000 komplett, Mi. 2030,- bei einem ehem. Postpreis von DM 2075,- 80,—

6695 Bund, Markenheftchen, Partie von etwa 110 postfr. MH, dabei u.a. MH 22 mit Zählbalken per 26 (Mi. billigste Type
schon 200,-) usw. Mi. 1200,-

80,—

6696 Bund, Partie postfrische Zehnerbogen der DM-Zeit, u.a. mit Nr. 1757/61 per fünf (Mi. 600,-), 1962I per sieben (224,-),
1968/71 (180,-) usw. Mi. über 2000,-

80,—

6697 Bund, Partie von 69 postfr. Markenheftchen ab Burgen u. Schlösser, mit viel SWK, MH 40 per zwei (Mi. 130,-) usw. 80,—

6698 Bund, Partie von etwa 600 Sonder-Ganzsachen ab 80er Jahre, postfr. und gest., bis weit in die Eurozeit [ 80,—

6699 Bund, Partie von über 3000 postfrischen Werten, fast alle in kpl. Bogen. Dabei Nr. 180 mit HAN, MHB 6/7 (Mi. 220,-),
Zusammendruckbogen Nr. 1537/38 usw.

80,—

6700 Bund, Posten von vielen hundert Blöcken ex Bl. 2/53, überwiegend postfrisch, einige, wie Bl. 2, mit SST usw. Mi. 3500,- 80,—

6701 Bund, Rollenmarken SWK, postfr. Slg. senkrechter Dreier- und Fünferstreifen, alle mit rückseitigen Zählnummern, teils
vom Rollenende mit vier Leerfeldern, dabei viele versch. Wertstufen ex 5/700 Pfg. Der ehem. Postpreis betrug bereits
470,- DM

80,—

6702 Bund, SWK 1987/2000, postfr. Slg. von über 30 versch. Rollen-Fünferstreifen mit Wertstufen zwischen 10 und 700
Pfg. Der ehem. Postpreis betrug DM 350,-

80,—

6703 Bund, Sehenswürdigkeiten, postfr. Zusammenstellung Einheiten, meist größere Bogenteile. Dabei Wertstufen
zwischen 5 u. 700 Pfg. Der ehem. Postpreis betrug bereits DM 1640,-. Sehr hoher KW!

80,—

6704 Bund, Zusammendrucke Burgen und Schlösser, gestempelter, Sammlungsbestand mit ca. 1300 C/D-Werten, über 300
C/D-Paaren, über 800 Zusammendrucken, sowie über 50 H-Blättern. Dazu etwa 50 Werte mit exakt beschriebenen
Plattenfehlern. Enormer KW! Los 7529 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6705 Bund, Zusammendrucke ab Heuss, postfr. Slg. mit W17/S52X kpl., Bed. Deutsche und kleine Bauwerke mit HAN,
Olympia ‘72 kpl. etc.

80,—

6706 Bund, Zusammendrucke aus Markenheftchen, Heuss bis SWK, postfr. und gest. Slg. mit etwa 220 Zus.-Drucken, dazu
C/D-Paare, 20 H-Blätter, z.B. Heuss H-Bl. 6 gest., 28 Markenheftchen, sowie einige Belege, im Lindner-Ringbinder, Los
7530 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6707 Bund, Zusammendrucke, 1980/1997, gest. Slg. aller Zus.-Dr. ab W61/70 kpl., inkl. C/D-Paaren und H-Blättern. Dazu
alle Zus.-Dr. der Sondermarken, u.a. Nr. 1255/56 u. 1546/49, alles zusammen im neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalbum

80,—

6708 Bund, Zusammenstellung mit u.a. zweimal Nr. 113/15 postfr. (Mi. 200,-), meist gepr. Schlegel, weiterer Nr. 115 gest.,
Nr. 116 postfr., 139/40, sowie diversen Blöcken, u.a. einmal Bl. 7 PF I postfr. (Mi. 200,-)

80,—

6709 Bund, postfr. Sammlungsbestand mit Nr. 111/12, sowie viel 60er Jahre mit großer Menge kpl. Sätze, in drei Alben. Mi.
ca. 2400,-, Los 7532 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6710 Bund, postfrische Slg. ab 50er Jahre, u.a. mit Heuss Lumogen und lieg. Wasserzeichen, in vier neuwertigen
Lindner-Vordruckalben. Mi. 2400,- plus Alben

80,—

6711 Bund, sauber rundgestempelte Zusammenstellung nur kompletter Zuschlagssätze, fast nur 90er Jahre, inkl. viel Sport
und Jugend. Mi. 5200,-

80,—

6712 Bund, 2013/2014, Markenheftchen 92-96 sowie Folienblätter 25-42 je kpl. mit ESST 70,—

6713 Bund, Bestand von gut 1000 frankierten Briefen der Eurozeit, meist aktuelle Korrespondenz, dabei auch etwas
Ausland, teils aus Datenschutzgründen Absender entfernt

[ 70,—

6714 Bund, Markenheftchen, postfr. Slg. von 37 versch. MH ab Heuss, MH 3 bis MH 40. Dazu 29 versch. postfrische
Sport-Markenheftchen, Los 7554 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6715 Bund, Partie Briefe und Belege, dabei Nr. 139/40 auf Blankoblatt, EF Nr. 142, zwei FDCs mit Bl. 3 (Mi. 180,-) usw. [ 70,—

6716 Bund, Partie postfrischer Bogen und einiger Bogenteile, mit kompletten Zuschlagssätzen, zwei Zusammendruckbogen
Nr. 1255/56 (Mi. 360,-) usw.

70,—

6717 Bund, 1965/1996, postfr. kpl. Slg. im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2300,- 60,—

6718 Bund, 1970/1995, postfr. kpl. Slg. im DAVO-Vordruckalbum, Mi. 2000,- 60,—

6719 Bund, Bestand von gut 1000 frankierten Briefen der Eurozeit 2022/23, aktuelle Korrespondenz, dabei auch etwas
Ausland, teils aus Datenschutzgründen Absender entfernt

[ 60,—
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6720 Bund, Bestand von gut 1000 frankierten Briefen der Eurozeit, meist aktuelle Korrespondenz, auch etwas Ausland, teils
aus Datenschutzgründen Absender entfernt

[ 60,—

6721 Bund, Briefposten im Karton, ca. 1500 Belege in acht Ordnern, meist aus dem Bedarf der letzten 40 Jahre, mit
Dauerserien und Sondermarken, u.a. auch ca. 150 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, sowie MeF, Los 7972
der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

[ 60,—

6722 Bund, Briefposten mit ca. 1500 Belegen in acht Ordnern, meist aus dem Bedarf der letzten 50 Jahre, mit Dauerserien
und Sondermarken, u.a. auch ca. 150 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, dabei auch MeF, Los 7973 der 214.
Auktion, alter Ausruf 80,-

[ 60,—

6723 Bund, Briefposten mit ca. 1500 Belegen in acht Ordnern, meist aus dem Bedarf der letzten 40 Jahre, mit Dauerserien
und Sondermarken, u.a. auch ca. 150 Zustellungsaufträge mit hohen Frankaturen, dabei auch MeF, Los 7974 der 214.
Auktion, alter Ausruf 80,-

[ 60,—

6724 Bund, Burgen und Schlösser, Rollen-Fünferstreifen vom Rollenende mit vier Leerfeldern, postfrische Slg. von 25
Streifen, inkl. neun Streifen mit hohen Wertstufen zwischen 190 u. 300 Pfg.

60,—

6725 Bund, Dauerserien, Partie mit meist Heuss inkl. Nr. 177/96 sauber postfr. (Mi. 300,-), lieg. Wasserzeichen ungebr., gest.
Lumogen-Satz nur mit Eckstempel (unberechnet), Nr. 259/65 postfr. usw.

60,—

6726 Bund, Heuss, Slg. mit postfr. Zusammendrucken, H-Bl. 3/4 (Mi. 120,-) und H-Bl. 6/7, W22Y, Einzelfrankatur Nr. 192,
sowie Saar mit beiden Heuss-Sätzen postfr.

60,—

6727 Bund, Markenheftchen, postfr. Partie mit MH 11/40 kpl.,  teils nach Typen spezialisiert, inkl. MH 13b 60,—

6728 Bund, Partie Dauerserien, mit Heuss Lumogen postfrisch, Frauen u. SWK postfr. mit DM 600,- ehem. Postpreis etc. 60,—

6729 Bund, Rollenmarken SWK, postfr. Zusammenstellung Einzelmarken, Dreier-, Fünfer und größerer senkrechter Streifen,
mit vielen versch. Wertstufen ex 5/700 Pfg. Der ehem. Postpreis betrug bereits etwa 700,- DM. Dazu einige
gestempelte Werte

60,—

6730 Bund, Zusammendrucke und Heftchenblätter, Sammlungsteil ab S9, dabei MH 6g postfr., H-Bl. 8Y, 10g, bessere gest.
Heuss-Zus.-Dr., u.a. WZ15 per sechs, 16(4), S31 usw.

60,—

6731 Bund, ca. 1964-2005, Ringbinder mit meist postfr., etwas gest. Blöcken und 10er-Bögen, u.a. 46mal Bl. 3 etc. Hoher
KW!

60,—

6732 Bund, postfr. Slg. Zusammendrucke aus Markenheftchen ab Heuss. Dazu diverse MH, u.a. zweimal MH 40. Mi. 800,- 60,—

6733 Bund, sauber rundgestempelte Zusammenstellung kpl. Zuschlagssätze Ende der 60er bis Mitte der 90er Jahre, inkl.
Sport und Jugend. Mi. 2800,-

60,—

6734 Bund, umfangreicher postfr. Bestand der 80er/90er Jahre, in drei Alben. Dabei viele kpl. Sätze, Viererblöcke, u.a. SWK
bis 700 Pfg. etc. Der ehem. Postpreis betrug bereits DM 1600,-

60,—

6735 Bund, 1960-1982, postfrische Slg. nur Zusammendrucke und Markenheftchen ab Bed. Deutsche, auch mit H-Bl.,
Unfallverhütung, Olympia, B u. S

50,—

6736 Bund, Dauerserien, postfrische Zusammenstellung ab Heuss-Medaillon bis SWK. Dabei Paare, Viererblöcke, viel SWK
und Frauen etc. Der ehem. Postpreis betrug DM 900,-, dazu diverse gestempelte Werte

50,—

6737 Bund, Markenheftchen, Partie von 43 verschiedenen postfrischen Heftchen ex MH 4/40, dabei Burgen u. Schlösser mit
Typen

50,—

6738 Bund, Partie mit 44mal Heuss-Markenheftchen 4X, hier von den H-Blättern nur die Zusammendrucke W17 enthalten.
Mi. für 88mal postfr. W17 bereits 1144,-

50,—

6739 Bund, Partie von 28 gestempelten Markenheftchen der Eurozeit, mit 170,- Euro ehem. Postpreis 50,—

6740 Bund, Partie von über 200 Ganzsachen der Eurozeit, offensichtlich nur verschiedene, fast alle mit ESST [ 50,—

6741 Bund, Sehenswürdigkeiten, Partie von 37 versch. postfr. Viererblöcken mit Wertstufen zwischen 5 u. 700 Pfg. Der
ehem. Postpreis betrug über 300,- DM

50,—

6742 Bund, 1952/1970, postfr. Slg., u.a. von 1956-1970 (ohne Nr. 259/65) quasi kpl., im Leuchtturm-Vordruckalbum 45,—

6743 Bund, 1976-1997, postfrische, offensichtlich kpl. Slg. Dazu einige Werte zweifach. Mi. 2000,- 45,—

6744 Bund, 1985-1995, postfr. Slg. im Leuchtturm-Binder, dabei, neben der Hauptsammlung mit spezialisierten Teilen, z.B.
etliche Rollenstreifen Burgen u. Schlösser, dito SWK, dazu MH etc.

45,—

6745 Bund, Automatenmarken, postfr. Zusammenstellung ex Nr. 1/3, mit vielen versch. Wertstufen. Der ehem. Postpreis
betrug bereits DM 370,-. Dazu einige gestempelte Werte

45,—

6746 Bund, Partie Zusammendrucke Heuss W18X per 15 (Mi. 210,-) und W18Y per 20 (280,-), alle postfrisch 45,—

6747 Bund, gest. Zusammenstellung Zuschlagswerte der 60er/90er Jahre, dabei eine große Anzahl kpl. Sätze. Mi. 2700,- 45,—

6748 Bund, 1964/1989, postfr. Slg. aller Zusammendrucke, ab kleine Bauwerke bis SWK kpl., zusätzlich mit allen
C/D-Werten, auf Lindner-Vordrucken

40,—

6749 Bund, Dauerserien, Partie mit waager. Paaren, Randstücken, Rollenmarken usw., meist gestempelt, teils auch
postfrisch, ab Posthorn, mit u.a. 12 postfrischen Fünferstreifen Burgen u. Schlösser vom Rollenende etc.

40,—

6750 Bund, Dauerserien, postfrische, spezialisierte Slg. mit waager. Paaren ab Bed. Deutsche, Rollenmarken mit rs. Zähl-Nr.
usw.

40,—

6751 Bund, Markenheftchen-Slg. ab MH 4, mit MH 10/14, meist mehrfach, viel Burgen u. Schlösser etc. Dazu einige
H-Blätter und Zusammendrucke

40,—

6752 Bund, Partie mit über 130 ungebrauchten Ganzsachen der DM- und meist Euro-Zeit [ 40,—
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6753 Bund, kleine Bauwerke, postfr. Partie mit mindestens zehn waager. Paarsätzen, meist in größeren Einheiten (Mi.
alleine 220,-), Nr. 459 im Rollen-Zehnerstreifen (150,-) usw.

40,—

6754 Bund, von 1983-1994, bis auf wenige Werte der 80er Jahre, komplette postfr. Slg. im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum. Mi. 1200,- plus Album, Los 7628 der 212. Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

6755 Bund, Besonderheiten, Partie mit MH 40 postfr. und gest. (Mi. 130,-), Automatenmarken postfr. u. gest., postfr. u. gest.
Zehnerbogen Frauen (Mi. 260,-) usw.

30,—

Ansichtskarten

6756 Deutschland, Partie von rund 1500 Ansichtskarten, Schwerpunkt 1900/1940, meist gelaufen, inkl. Lithos, “Gruß aus”,
viele kleine Orte usw., ideal für den Detailverkauf

120,—

Sammelbilder-Alben

6757 Zigarrettenbilder-Alben, Sammlungsbestand mit 20 Alben mit versch. Thematiken, z.B. Weltkrieg, Technik, Schiffahrt,
Geschichte, Fauna u. Flora

180,—

6758 Ethnologie und Geographie, Sammlungsbestand mit acht Sammelalben und interessanten Themen 50,—

6759 Deutsche Filme, dreibändige Slg. mit Zigarettenbildern, Filmprogrammen etc. 45,—

6760 Fauna, dreibändige alte Slg., z.B. mit Vogel-Motiven, Wald u. Jagd etc. 45,—

6761 Malerei, dreibändige Slg. Gotik, Barock und Renaissance 25,—

6762 Olympiade 1932, Reemtsma-Zigarettenalbum mit allen Bildern zur Olympiade in Los Angeles 25,—

Sammlungen und Posten Europa allgemein

6763 Europa-Union, CEPT, 1956/1996, umfangreicher Bestand, postfr. und gest., im dicken Album. Dabei Luxemburg 1956
postfr., inkl. Nr. 556/57 per zwei, inkl. gest., teils mehrfach, Luxemburg 1957 mindestens sechsmal postfr. und dreimal
gest., Liechtenstein 1960 achtmal postfr., Andorra ‘72 dreimal postfr. etc. Dazu einige Vorläufer, mit Luxemburg Nr.
478/83 gest., Saar Nr. 297/98 gest. usw. Mi. etwa 13.000,-, Los 7646 der 212. Auktion, alter Ausruf 600,-

400,—

6764 Europa-Union, CEPT, 1956/2010, gestempelte, bis auf ganz wenige Werte der letzten Jahre, komplette Sammlung,
dabei alle besseren Werte wie Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960, Andorra 1972 usw., in acht (!) neuwertigen
SAFE-, ab 1980 SAFE-Dual-Vordruckalben. Alleine der aktuelle Neupreis der Alben beträgt über 1200,- Euro, wobei
gerade die Ausgaben ab 2000 selten angeboten werden!

400,—

6765 Europa, 1991-1994, postfr. und gest. Block-/KLB-Sammlung in sechs Abo-Bänden, dabei der gestempelte Teil in
FDC-Form. Total 600 Blocks

250,—

6766 Europa, Nachlaß ab den 70er bis 2000er Jahre in 12 Alben, mit reichhaltig besetzten Sammlungen inkl. Extras und
Besonderheiten, vielfach postfrisch, dabei UNO Ämter mit KLB, Kanalinsel Guernsey mit FDC, Vatikan-Slg. bis 2002
postfr., Azoren 1980-95 postfr., Europa-Block-Slg. mit Portugal u. Italien, Slg. europäische Numisbriefe, sowie Färöer
1980-95 postfr. u. gest.

250,—

6767 Europa, Automatenmarken, Spezialsammlung in drei Alben und auf selbstgest. Blättern, ca. aus 1980-1995, postfr.,
gest. und teils auf Belegen, dabei Bund/Berlin umfangreich mit Tasten- u. Ergänzungssätzen, Türkei, Irland u.
Großbritannien mit Typen, umfangr. Niederlande mit Schalter-Freistempeln, Norwegen u. Dänemark, sowie
Griechenland. Total 166 Seiten voller Material

220,—

6768 Europa, Sammlernachlaß in acht Bänden (meist Lindner) aus den 70er bis Ende 80er Jahren, meist postfrisch, mit
vielen CEPT-Ausgaben und -Blöcken, vielen Mitläufern, aufgelockert mit Briefen u. FDCs

220,—

6769 Europa, postfr. und gest. Block-Sammlung der 90er Jahre, in fünf dicken Abo-Bänden, mit 450 Blocks u. KLB, dabei der
gestempelte Teil meist in FDC-Form

220,—

6770 Europa-Union, 1949-1982, gute postfrische Sammlung in drei Bänden, inkl. der Vorläufer mit Italien/Triest, ERP, Saar
Nr. 297/98, Luxemburg ‘51, Griechenland Marshallplan kpl., Portugal mit seltenen Nr. 778/79 postfr., ab 1956 dann
mit Luxemburg u. Liechtenstein bis Neuzeit (mit kl. Lücken), dazu UNO-Bestände

220,—

6771 Europa-Union, CEPT, 1956/2010, umfangreiche gest. Slg. der Gemeinschaftsausgaben, bis etwa 2000 weitestgehend
kpl. (u.a. ohne Liechtenstein 1960 und Andorra ‘72), danach lückenhaft. Dazu einige Vorläufer, NATO und viele
Mitläufer, alles in vier dicken Alben. Mi. über 4000,-

220,—

6772 Europa, Klassik-Lot mit Brustschilden Nr. 13 (Mi. 750,-), 21, Luxemburg Nr. 8, 10 u. 11 je gest. (900,-), sowie Österreich
Nr. 11, 12 u. 41 je gest. (Mi. billigst 580,-), Erh. untersch.

200,—

6773 Europa, Nachlaßbestand in zehn Bänden, meist Sammlungen ab Frühzeit, dabei Schweiz ab Helvetia, Monaco, Italien
umfangreich, auch mit einigen Werten der Staaten, postfr. Teile Großbritannien u. Kanalinseln, etwas Britische
Antarktis, Jugoslawien u. Balkan mit alten Marken, Osmanisches Reich/Türkei mit alleine ca. 1500 Werten,
Skandinavien, Belgien u. Rumänien ab Klassik

200,—

6774 Europa, Sammlernachlaß in zwei Kartons, dabei Alt-England, UNO Genf ab 1972, vorher Ämter, die Jahre 1998-2010
augenscheinlich kpl. postfrisch (mit MH) im Vordruckalbum (Nominale!), 150,- Euro postfr. Neuheiten, FDC-Slg.
Schweiz 2007-2010, gest. Schweiz-Slg. im Vordruckalbum, Bund-Lager ab Nr. 111, mit etlichen besseren 50er Jahre,
DDR ab Anfang etc., sehr günstig!

200,—
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6775 Europa-Union, CEPT, 1948-2005, postfr. Slg. auf selbstgest. Blättern in acht Bänden, dabei Gemeinschaftsausgaben
von 1962 bis 1999 rel. kpl. mit vielen Kleinbogen, Mitläufer ab 1948 gesammelt, diese ab den 70er Jahren rel. kpl. bis
2005, gerade die letzten Jahre werden selten angeboten, Los 7656 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

6776 Europa-Union, CEPT, gest. Sammlung der Nebengebiete, im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei EFTA, NATO
(ohne Türkei 1954) kpl., Mitläufer 1967-1990 (ohne Rumänien Bl. 122) in den Hauptnummern kpl., sowie KSZE
1972-1980 in den Hauptnummern (ohne Rumänien Bl. 125) kpl.

200,—

6777 Europa-Union, CEPT, Gemeinschaftsausgaben, postfr. Partie mit Luxemburg 1956/1957, Liechtenstein 1960,
Span.-Andorra 1972 usw. Mi. rund 3400,-, Los 7659 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

6778 Europa, Nachlaßbestand in zehn Alben, dabei Niederlande mit postfr. Teilsammlung 70er/80er Jahre, etwas III. Reich
im Vordruckalbum, Europa-Blöcke mit CSSR, Polen, Vatikan mit u.a. Bl. 1, UNO N.Y. Bl. 1, Polen u. Ungarn
umfangreich, sowie Sowjetunion ab 50er Jahre mit vielen Werten

160,—

6779 Europa, Posten von 120 Steckkarten, meist Deutschland, u.a. mit Deutschem Reich Nr. 119/38 gest. (Mi. 120,-),
Marienwerder Nr. 22/25, Danzig Bl. 3 postfr. (Mi. 140,-), weiterer Bl. 3 PF I ungebr. (150,-), viel Besetzung II. Wk. usw.

160,—

6780 Europa, kleiner Sammlungsbestand auf Steckkarten, dabei Altitalien Sizilien Nr. 7 auf Briefstück mit Stempel von
Pinasca (Mängel, gepr. Newiger), Italien Nr. 28 ungebr. ohne Gummi (Mi. für Falz 2000,-), Dänemark mit besseren,
etwas Frankreich u. Sowjetunion

160,—

6781 Europa-Union, CEPT, Partie von rund 600 Blöcken, meist postfrisch, dabei u.a. Albanien Bl. 97 postfr. per zwei (Mi.
150,-), Monaco mit etwa 1400,- FFr. (= 230,- Euro) gültiger Nominale, viel Portugal inkl. Azoren und Madeira, sowie
etwas Euro-Ausgaben mit 200,- Euro postfr. Nominale

160,—

6782 Europa-Union, CEPT, Partie von 170 postfrischen Kleinbögen ab Ende der 70er Jahre, alle vor 2000, dabei viel
Kanalinseln, Griechenland, Zypern, sowie viele weitere Gebiete, offensichtlich nur verschiedene. Sehr hoher KW!

160,—

6783 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. der Gemeinschaftsausgaben, von 1979-1999, bis auf einige Werte aus dem Jahr
1993, kpl., in drei dicken Borek-Vordruckalben. Mi. rund 3500,-

160,—

6784 Europa, Albanien bis UNO, Partie mit u.a. Italien Nr. 64/66, Liechtenstein Nr. 348/51 auf FDC, Luxemburg 50mal KLB
Nr. 1036 postfr. (Mi. 360,-), Rumänien zwei Kehrdruck-Sechserblöcke Nr. 1677/80 gest. (Mi. 150,-), Österreich Nr.
393/94 u. 397 in postfr. Viererblöcken (Mi. 312,-), Schweiz Nr. 484 PF II gest. (200,-), UNO New York Bl. 1 auf FDC usw.

150,—

6785 Europa, Slg. im alten Schwaneberger Vordruckalbum, Ausgabe 1936. Dabei Estland ab Nr. 1/4, Island ab 1875,
Lettland ab Nr. 1/2, Monaco Nr. 2, Montenegro ab Nr. 1, Jugoslawien ab Nr. 1/16, Spanien-Klassik ab Nr. 1, Türkei ab
1869 usw.

150,—

6786 Europa-Union, CEPT, Nebengebiete, Partie von etwa 3500 postfr. und gest. Werten im dicken Klemmbinder. Dabei
Vorläufer mit Italien Nr. 774/76 zweimal postfr. und dreimal gest. (Mi. 320,-), Europarat, viel NATO, EFTA,
Skandinavien, sowie viel Mitläufer ab 1959

150,—

6787 Europa-Union, CEPT, 1956/1980, anfangs wenige Werte ungebraucht, sonst meist postfr. Slg. der
Gemeinschaftsausgaben inkl. Luxemburg 1956, Liechtenstein 1960, Andorra 1972, je postfr., usw., in zwei
Borek-Vordruckalben, Los 7666 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

6788 Europa-Union, CEPT, Slg. Gemeinschaftsausgaben ab 1956 postfr., inkl. Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960, San
Marino Nr. 700 usw. Mi. 2600,-, Los 7668 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

6789 Europa, Automatenmarken-Spezialsammlung, postfr. bzw. gest., sowie teils auf Briefen, aus 1981-1994, auf 55
selbstgestalteten Seiten im Lindner-Binder, dabei viel Spanien und Sonder-ATM der Kanaren, Sonderklischees,
Schweden, Portugal mit Dauerausgaben, sowie Jugoslawien

130,—

6790 Europa, Sammlernachlaß ab den 70er bis 90er Jahre in 13 Alben, stets mit reichhaltig besetzten Sammlungen inkl.
Extras u. Besonderheiten, vielfach postfrisch, dabei Kanalinsel Jersey ab deutscher Besetzung, MH u. Zus.-Dr.-Bogen,
UNO Ämter mit Kleinbogen, Bund u. DDR mit postfr. Bogenteilen, MH u. Zus.-Dr., Färöer, Österreich mit KLB,
Europa-Blöcke, sowie Weltraum-Thematik mit Ariane u. Apollo

130,—

6791 Europa-Union, CEPT, 1951/2014, Slg. der Nebengebiete, dabei u.a. Mitläufer 1959-1994, bis auf diverse Blöcke (40
Blöcke mind. vorhanden) und wenige weitere Werte, komplett. Dazu postfrische Ausgaben, von 2003-2014, mit
alleine 130,- Euro Nominale, alles in zwei Alben

120,—

6792 Europa-Union, CEPT, 1956/1982, postfr. kpl. Sammlung der Gemeinschaftsausgaben mit allen besseren Ausgaben,
u.a. Luxemburg 1956/57, Liechtenstein 1960, Span.-Andorra 1972 usw., in zwei neuwertigen SAFE-Vordruckalben

120,—

6793 Europa, Nachlaßbestand in 18 sogen. Ersttagssammel-Alben, mit Sammlungen Liechtenstein aus 1981-95, UNO Genf
u. Wien, etwas Österreich aus 1981-97, jeweils sowohl postfr. als auch zusätzlich gest., sowie auf Maximumkarten.
Enormer Abopreis! Los 8140 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

6794 Europa, Steckkarten-Partie mit 30 Brustschilden inkl. einer gestempelten Nr. 15, Finnland Nr. 9, 12/17,
Großbritannien Nr. 86/97 (Nr. 97 per drei, Mi. zus. 310,-), 101 (100,-), Norwegen Nr. 11/15 (265,-), altes Rußland usw.

110,—

6795 Europa-Union, “Nebengebiete”, Sammlungsteil mit postfr. Slg. KSZE aus 1973-80 mit seltenen Ausgaben wie Ungarn
Bl. 99A/B, 103B, 113B, Bulgarien Bl. 53B, geschnittener Kleinbogensatz CSSR Nr. 2407-9 einzeln und im Großbogen
(!), Mitläufer 1974-82, Norden etc.

110,—

6796 Europa-Union, kpl. postfrische Slg. der Vorläufer, inkl. z.B Saar Nr. 297-298 usw. Mi. 1000,- 110,—

6797 Europa/Übersee, Karton mit “wildem” Sammlernachlaß in zehn Alben, häufig auch postfrische Teilsammlungen, u.a.
Europa mit Frankreich ab Klassik, ab 40er Jahren mit postfr. Teilen, Europa-Union über Strecken postfr., Blöcke u. KLB,
CSSR, Benelux mit u.a. Niederlande postfr., Monaco-Teilslg. ab 50er Jahren, Portugal, Südeuropa, etwas Afrika, u.a.
Lesotho usw.

110,—
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6798 Europa, KABE-Klemmbinder mit u.a. Bulgarien-Sätzen der 40er Jahre, Gibraltar postfr., Alt-Lettland, Polen Nr. 376/79
postfr., Satzausgaben Rumänien mit Nr. 372/74, 712/15 zweimal postfr., 1750/57A/B, Zypern usw.

100,—

6799 Europa, Posten in 21 meist gut gefüllten Auswahlheften, mit viel Bund postfr. und gest. ab 50er Jahre, Großbritannien
ab Klassik inkl. Kanalinseln, Österreich postfr., etwas Schweiz usw.

100,—

6800 Europa, Posten mit vielen versch. Gebieten in 17 gelaufenen Auswahlheften. Dabei u.a. Monaco ab Nr. 1, mit Nr. 6, 19
ungebr., Portugal ab Nr. 11/12, mit Nr. 32 usw.

100,—

6801 Europa, Slg. von über 5000 gestempelten, älteren Werten, nur bis in die 1970er Jahre, in drei alten Alben. Dabei
Dänemark, Frankreich ab Klassik, Großbritannien, viel Jugoslawien, Polen und Rumänien, Sowjetunion etc.

100,—

6802 Europa, vierbändiger Sammlerbestand in allen Erhaltungen, dabei Ungarn ab Nr. 10, mit Franz-Josef-Drucken, teils
nach Zähnungen und Typen, insgesamt etwa 2500 Werte bis Neuzeit, ferner Österreich ab ca. 1900 mit 1400 Werten,
sowie Rumänien mit ca. 1200 Werten

100,—

6803 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. der Gemeinschaftsausgaben, von 1956-1975, ohne Andorra 1972, kpl., mit
Luxemburg 1956 aus der rechten oberen Bogenecke, 1957, Liechtenstein 1960 usw., im SAFE-Ringbinder

100,—

6804 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. von etwa 130 versch. postfr. Kleinbögen aus dem Zeitraum 1961/1983, in zwei
neuwertigen SAFE-Vordruckalben. Hoher vierstelliger KW, Los 7676 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

6805 Europa, Sammlung diverser Gebiete ab Klassik, mit Belgien, Dänemark ab Nr. 1, Frankreich mit u.a. Nr. 16, Niederlande
Nr. 2, Österreich usw. Dazu CEPT Mitläufer postfr. inkl. Rumänien Bl. 147, Ungarn Bl. 128B etc.

90,—

6806 Europa, Slg. von rund 350 Blöcken und Kleinbögen, dabei u.a. Liechtenstein zweimal KLB Nr. 614 postfr. (Mi. 140,-),
KLB 706/709, 717/19 und 734 (Mi. zusammen 250,-), Portugal, Rumänien Bl. 115 postfr. usw.

90,—

6807 Europa-Union, 1956-1976, gemischte, postfr./ungebr. Slg. im Binder, praktisch kpl., inkl. Luxemburg 1956/57,
Liechtenstein Nr. 398 nur auf FDC, Span.-Andorra ‘72 postfr. usw.

90,—

6808 Europa-Union, CEPT, 1957/1980, postfr. Slg., lediglich ohne Liechtenstein 1960, kpl., auf Borek-Vordrucken. Dabei
Luxemburg 1957, Andorra 1972 usw. Sehr hoher vierstelliger KW!

90,—

6809 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. der Gemeinschaftsausgaben, von 1980-1990 kpl., in zwei Vordruckalben. Dazu einige
Mitläufer. Mi. rund 2000,-

90,—

6810 Europa, Blöcke, reichhaltige postfrische Blocksammlung im Lindner-T-Binder, dabei u.a. Belgien KLB 1841/46, Ungarn
mit besseren ungezähnten Blöcken, Rumänien mit besseren, Liechtenstein etc., Los 8155 der 214. Auktion, alter
Ausruf 100,-

80,—

6811 Europa, dreibändiger Sammlungsbestand, dabei Österreich ab 1945 mit besseren, z.B. postfr. Kinderhilfe ‘49, Kärnten,
einige Aufdrucke, ferner UNO mit Bl. 1, diverse alte Sammlungsbestände, dazu CEPT postfr. der 80er Jahre

80,—

6812 Europa-Union, CEPT, Nebengebiete, postfr. Slg. mit etwas Vorläufer und NATO, inkl. Luxemburg Nr. 552/54, sowie
vielen Mitläufern ab 1959 bis Ende der 90er Jahre, in zwei Vordruckalben. Sehr hoher KW!

80,—

6813 Europa-Union, CEPT, gest. Slg. der Nebengebiete, in zwei SAFE-Vordruckalben je mit Schuber. Dabei Vorläufer inkl.
Luxemburg Nr. 478/83 (Mi. 120,-), NATO, sowie viele Mitläufer 1968/1983

80,—

6814 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. mit etwas NATO, vielen Mitläufern von 1959/1981 inkl. etlichen Blöcken, u.a.
Rumänien Bl. 122, sowie KSZE von 1972-1980 fast kpl., im dicken Vordruckalbum

80,—

6815 Europa-Union, kpl. gestempelte Slg. der Vorläufer, dabei Berlin Nr. 71 und Saar Nr. 297-298 je gepr. 80,—

6816 Europa-Union, CEPT, Sammlungsbestand mit 100 postfr. und gest. Bögen der Gemeinschaftsausgaben, meist
Liechtenstein und Kanalinseln, vierstelliger Michelwert, Los 7688 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6817 Süd-/Südosteuropa, Steckkartenpartie von alt bis neu in allen Erhaltungen, z.B. Altitalien mit Kirchenstaat Nr. 9,
Parma Nr. 14 gest., Königreich mit Nr. 22 per drei, P11/14, Griechenland mit Hermesköpfen Nr. 46, 50 im Paar,
Albanien Nr. 397/403 postfr. etc.

70,—

6818 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. Mitläufer 1970/1983, sowie etwas KSZE, in drei neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalben. Dabei eine Vielzahl von Blöcken

60,—

6819 Europa-Union, CEPT, postfr. Slg. mit Gemeinschaftsausgaben, von 1967-1980 kpl., inkl. Andorra 1972, dazu etwas
Mitläufer im Anhang

60,—

6820 Europa-Union, KSZE-Ausgaben, postfrischer Sammlungsteil mit besseren Blöcken und KB, z.B. UdSSR Nr. 5535KB,
Ungarn Bl. 159A/B, 168A/B, 179A/B, 180A/B, 187B, Bulgarien Bl. 168A/B, 176A/B usw.

60,—

6821 Europa-Union, CEPT, Gemeinschaftsausgaben, gest. Partie ab 1956, mit u.a. Span.-Andorra 1972 auf FDC. Mi. rund
1000,-, Los 7696 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6822 Europa-Union, CEPT, Slg. Gemeinschaftsausgaben ab 1956 postfr., teils ungebr., bis in die 80er Jahre, Mi. rund 1000,-,
Los 7698 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

6823 Europa-Union, CEPT, Gemeinschaftsausgabe, Partie von etwa 1700 postfrischen Werten der 50er/60er Jahre, ab 1956
im dicken E-Buch. Dazu etwas Nebengebiete

45,—

6824 Europa-Union, CEPT, postfr. u. gest., sortenreiche Zusammenstellung von 1700 Werten ab 1956, in zwei Alben 45,—

6825 Europa-Union, CEPT, Slg. ab 1956, u.a. mit Liechtenstein 1960, Griechenland 1960 mehrfach mit Plattenfehler etc.,
Los 7704 der 212. Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—
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Westeuropa

6826 Westeuropa, “Briefmarken im Sonntagskleid”, postfrische Slg. von 400 Blöcken und Kleinbögen der 80er und Anfang
90er Jahre, von Aland bis Zypern, aus Sieger-Abo in fünf Vordruckalben. Dabei viele Kleinbögen, viele versch. Gebiete
wie Frankreich, Griechenland-Kleinbögen, über 30 Monaco-Blöcke und -Kleinbögen mit viel Nominale, Bl. 37A/B, viel
Portugal inkl. Azoren und Madeira, Österreich-Kleinbögen, Spanien usw. Sehr hoher KW!

300,—

6827 Skandinavien, dickes Album mit Dänemark ab Klassik, dabei u.a. Nr. 8, 222/27 postfr., später inkl. 660,- DKr. (= 85,-
Euro) gültiger Nominale, Finnland Nr. 9, Norwegen ab Nr. 9, mit 1050,- NKr. (= 100,- Euro) postfr. gültiger Nominale,
viel Schweden, u.a. mit 4400,- SKr. (= 420,- Euro) postfr. gültiger Nominale, usw., Los 7712 der 212. Auktion, alter
Ausruf 400,-

250,—

6828 Westeuropa, Zusammenstellung meist besserer Augaben, dabei u.a. Belgien Brief mit Einzelfrankatur Nr. 5, Frankreich
postfr. Fünferstreifen Nr. 589/93 (110,-), Großbritannien Nr. 96, 97(2), 112/15, Luxemburg seltener Kleinbogen Nr.
121, Bl. 5 gest. (Mi. 400,-), Schweiz Bl. 8/9 postfr. (210,-) usw.

200,—

6829 Westeuropa, Nachlaß mit 2000 Belgien-Werten, viele vor 1950, im E-Buch, Guernsey 1958/85 postfr. kpl. im
SAFE-Vordruckalbum, postfr. Euro-Nominale Frankreich, Liechtenstein 1967/1980, Luxemburg 1967/1976, sowie
Jugoslawien 1971/75, je postfr. kpl. im Vordruckalbum

160,—

6830 Westeuropa, Partie von etwa 250 postfrischen Markenheftchen, dabei 30 MH Gibraltar ab mehrf. MH 1, Irland, 60 MH
Luxemburg, 40 MH Vatikan usw. Sehr hoher KW

160,—

6831 Westeuropa, umfangreicher Steckkarten-Bestand, fast alles postfrisch, mit vielen Zusammendrucken und
Markenheftchen, in vier Hawid-Kassetten. Dabei Belgien, Dänemark Zus.-Drucke, Irland, Malta, Jugoslawien,
Spanien, je mit MH, Monaco Bl. 1 postfr. (Mi. 140,-), Niederlande mit vielen Zus.-Drucken, Portugal mit über 40
Markenheftchen usw.

160,—

6832 Westeuropa, Partie mit Bizone Bl. 1 sauber mit SST (Mi. 250,-), Bund Nr. 113/15 inkl. 114II und 117/20 (Mi. 450,-) je
gest., Europa-Markenheftchen, u.a. Schweiz etc.

150,—

6833 Skandinavien, interessante Steckkartenpartie von alt bis neu in allen Erhaltungen, dabei bessere wie z.B. Dänemark ab
Nr. 1, Wappen Nr. 3, 7, 9 ungebr., Krönchen mit Nr. 11/12A, 66 gest., Finnland mit Wappenlöwen wie Nr. 14, 15, 18A,
19B, Schweden Nr. 8C (Mängel), 10, 12, Norwegen ab Nr. 3, Ziffern, sowie Island mit frühen Ziffern. Hoher KW!

130,—

6834 Westeuropa, Sammlungspartie auf Steckkarten in allen Erhaltungen, dabei bessere wie Belgien mit Leopold ab Nr. 2/3,
18C, 46 ungebr. mit Eckmangel (Mi. 900,-), Rotkreuz, 1010-34 postfr., Liechtenstein Nr. 3x, 162 ungebr. (Mi. 280,-),
Luxemburg Nr. 555/57, Niederlande mit Legionsmarken

130,—

6835 Westeuropa, Nachlaß mit über 8000 Werten, sortenreich, in sechs Alben. Dabei Griechenland, Jugoslawien,
Österreich, Schweiz, Türkei, Skandinavien etc.

120,—

6836 Westeuropa, Partie mit u.a. Azoren und Madeira postfr., Österreich-Klassik, sowie Nr. 623/26 postfr. (Mi. 180,-),
Rumänien postfr., Schweiz Strubel Nr. 13/17 inkl. Nr. 16 per zwei (Mi. billigst 305,-), Vatikan Nr. 180/84 postfr. (100,-)
usw.

120,—

6837 Westeuropa, Zusammenstellung besserer Augaben, dabei Bund mit zweimal Nr. 111/12, 117/20 postfr., Höchstwert
gepr. Schlegel (Mi. 110,-), 121/22 gest., gepr. Schlegel (100,-), Belgien Nr. 81/88 gest., Bl. 11/12 postfr., Niederlande
Bl. 2, Portugal Bl. 7 usw.

120,—

6838 Westeuropa, 1965/71, postfr. Slg. mit u.a. Belgien kpl. inkl. Postpaketmarken Nr. 53/59, Dänemark kpl., Frankreich kpl.,
zusätzlich mit weiteren Werten, Liechtenstein kpl. inkl. KLB Nr. 449, Luxemburg kpl., Monaco mit über 50
Bogenecken-Viererblöcken, sowie Österreich kpl.

110,—

6839 Westeuropa, Partie von etwa 5000 Werten und über 100 Blöcken, von Belgien bis Zypern, dabei Gibraltar mit vielen
Blöcken, Großbritannien mit u.a. Nr. 78 (Mi. 160,-) u. 116 (120,-), Liechtenstein Nr. 51, Österreich, Schweiz, Spanien
ab Klassik etc.

110,—

6840 Westeuropa, Blöcke, Sammlung von rund 300 postfrischen Blöcken vieler versch. Gebiete, u.a. Monaco, Niederlande,
Portugal, Spanien usw., fast alle vor 2000, aber auch einige spätere Ausgaben mit 100,- Euro Nominale

100,—

6841 Skandinavien, Slg. mit Finnland Nr. 9 ungebr. (Mi. 850,-, Eckzahnfehler), Island Nr. 15 usw. 80,—

6842 Skandinavien, sammlungsähnlicher Bestand der Länder Norwegen, Schweden und Finnland, je in beiden Erhaltungen,
insgesamt rund 1500 Werte mit hohem Anteil an postfr. Ausgaben (Nominale!), dabei viele Zusammendrucke,
Heftchenblätter, Heftchenzähnungen usw., Los 7723 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6843 Westeuropa, Markenheftchen, Partie mit über 20 Dänemark-MH, 30 MH Finnland, Frankreich, Großbritannien,
Niederlande mit 30 MH etc.

80,—

6844 Skandinavien, Partie mit Finnland postfr., Aland ab Nr. 1/6, sowie Schweden gest. ab 1872, Los 7725 der 212. Auktion,
alter Ausruf 100,-

70,—

6845 Westeuropa, kleines E-Buch mit Bayern Nr. 178/95, bis auf zwei Werte kpl. (Mi. 170,-), Bund 143/46 gest. (140,-),
sowie Frankreich-Klassik mit u.a. geschnittener Nr. 2

60,—

6846 Westeuropa, postfrische Zusammenstellung mit viel Bund ab 50er Jahre, sowie rund 700 postfr. Niederlande-Werten,
alles sortenreich in vier Auswahlheften

60,—

6847 Westeuropa, Ringbinder mit einigen Bund-Abarten, Zehnerbogen Nr. 1962 per 24 (Mi. 447,-) inkl. sechsmal Type I,
Europa-Blöcken usw.

50,—

6848 Westeuropa, Steckkartenpartie von alt bis neu in allen Erhaltungen, dabei Portugal-Klassik Nr. 22 per zwei, 31,
Monaco mit Nr. 6, sowie modernes Material

50,—
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6849 Westeuropa, postfrischer Bestand Blöcke, dabei Großbritannien, Monaco, Skandinavien, etwa 100,- Euro Nominale
usw. Dazu einige Gibraltar-Markenheftchen

50,—

Andorra

6850 Andorra, französ. Post, 1961/2008, postfrischer, sortenreicher Bestand, alles noch frankaturgültig, auf Steckkarten
sortiert. Dabei u.a. sechsmal Nr. 168/77 (Mi. 420,-), fünfmal Nr. 183/84 (150,-) usw. Mi. 6000,-

500,—

6851 Andorra, französ. Post, 1935/2007, postfr. kpl. Sammlung inkl. Nr. 56/74 (Mi. 500,-), 103/63 (560,-), 168/77,
erheblichem Franc- und Euro-Nominalteil usw. Dazu Porto aus gleichem Zeitraum kpl. inkl. Nr. 17/45 (Mi. 330,-) usw.
Mi. 2700,-

350,—

6852 Andorra, französ. Post, 1941/2007, postfr. kpl. Sammlung inkl. Nr. 103/41, 142/60, 168/77, einem erheblichen Franc-
und Euro-Nominalteil, sowie Porto Nr. 21/62 kpl. Mi. über 2000,-

250,—

6853 Andorra, französ. Post, 1944/2006, postfr. kpl. Sammlung in zwei neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalben. Dabei Nr.
103/77, erheblicher Franc- und Euro-Nominalteil, Porto Nr. 16/62 usw. Mi. 2000,- + Alben

250,—

6854 Andorra, spanische Post, 1963/1983, postfrische Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen, sechsmal Nr. 71, elf
Kleinbögen Nr. 155/56 usw. Dazu eine Nr. 21 gestempelt. Mi. 1900,-

250,—

6855 Andorra, französ. Post, 1941/1992, postfr. kpl. Sammlung mit allen besseren Ausgaben wie u.a. Nr. 103/41 (Mi. 280,-),
142/63 (280,-), 168/77 usw. Dazu Porto aus gleichem Zeitraum kpl. inkl. guten Nr. 17/45 (Mi. 300,-). Mi. 1700,-

220,—

6856 Andorra, französ. Post, 1941/1996, postfr. komplette Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 103/41, 142/60,
168/77 usw. Dazu Dienst Nr. 21/62 kpl. Mi. 1760,-

220,—

6857 Andorra, französ. Post, 1961/2004, postfr. kpl. Slg. im E-Buch. Mi. rund 1200,-, sowie hoher Franc- und
Euro-Nominalwert

160,—

6858 Andorra, französ. Post, 1936/1957, bis auf wenige Ausnahmen, postfrische Zusammenstellung, dabei mehrfach Nr.
76/82, teils mit Leerfeldern, viele Werte ex Nr. 103/41, 142/63 kpl. usw. Mi. 1300,-

130,—

6859 Andorra, französ. Post, Portomarken, postfrische Slg. mit Nr. 9/12 (Mi. 277,-), Nr. 14 (200,-), 15 sauber entfalzt (Mi. für
postfr. 400,-), 19/20, 21/45 (237,-) usw.

130,—

6860 Andorra, französ. Post, Markenheftchen, postfr. Partie mit 50mal MH 1 und siebenmal MH 2. Gültige Nominale bereits
1025,- FFr. (= 160,- Euro)

100,—

6861 Andorra, meist französ. Post, Zusammenstellung mit u.a. Nr. 142/59 gest. (Mi. 160,-), 60er/70er Jahre postfrisch,
sowie etwas span. Post

80,—

6862 Andorra, französ. Post, postfrische Zusammenstellung der ersten Jahre ab mehrfach Nr. 1/4, mit u.a. Nr. 36 per zwei
(Mi. 150,-) usw.

60,—

6863 Andorra, französ. Post, Porto, postfr./ungebr. Partie, mit Nr. 12 und 14/15 sauber ungebr. (Mi. für postfrisch 800,-),
42/45 in postfr. Paaren usw.

50,—

Belgien

6864 Belgien, 1849/1941, hochwertige Sammlung mit vielen besseren Ausgaben ab Nr. 1/2, auf alten
Schaubek-Goldschnitt-Vordrucken. Dabei Nr. 1/2, 19/22, gute Nr. 81/88II u. III ungebr., viele Sätze 20er/30er Jahre,
u.a. Nr. 354/65, Einzelwert aus Bl. 1 auf Brief, Bl. 4, Eisenbahnpaketmarken ab Nr. 1/6, sowie Zeitungspaketmarken Nr.
1/19 ungebr. Mi. 6000,-

600,—

6865 Belgien, 1849/1969, Sammlung ab Klassik, mit vielen besseren Ausgaben, in zwei dekorativen “sprechenden”
Behrens-Vordruckalben. Dabei Nr. 1/13 kpl., teils mehrfach, Nr. 19/22, 23/26, 35/112 kpl., 157/58, Bl. 24 und 25
ungebr., viele Eisenbahnpaketmarken ab Nr. 1/6 usw. Mi. 5200,-

450,—

6866 Belgien, konzentrierter Sammlungsbestand ab Klassik, postfr., ungebr. und gest., dabei zweimal Nr. 2 gest., Nr. 5, 7/9,
gute Nr. 235/43I gest. (Mi. 750,-), Bl. 3 gest. (150,-), 347/53 gest. (130,-), 520/27 postfr., zweimal Bl. 26 postfr.
(150,-), Eisenbahnpaketmarken ab erster Ausgabe inkl. Nr. 238/48 und 357/78 postfr. etc. Mi. 4300,-, Los 7740 der
212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

6867 Belgien, 1849-1973, zweibändige Slg. in gemischter Erhaltung mit interessantem Klassikteil ab Nr. 1/2, 3/5A/B, 6/13,
Freimarken mit Franc-Werten, Wohlfahrt 1911, 30er Jahre mit Tuberkulose und einigen 5 Fr.-Werten, Bl. 1 auf
Nachgebühr-Ausschnitt (!), weitere Blöcke mit gr. Orval, Neuzeit weitgehend kpl. usw.

220,—

6868 Belgien 1936-1999, je postfrische und gestempelte Sammlungsteile, gest. von 1936-72, Hauptwert der postfrische
Teil von 1965-1999 mit hohem KW!

160,—

6869 Belgien, meist gest. Slg., zusätzlich einige postfr. Ausgaben, u.a. Nr. 793/834 (Mi. 300,-), 876/82 per zwei, 909/13
(100,-) und 929/40 (Mi. 280,-)

130,—

6870 Belgien, postfrischer, sortenreicher Bestand der 60er/80er Jahre, u.a. mit vielen kpl. Sätzen, Bl. 26 usw. Mi. rund
2200,-

110,—

6871 Belgien, 1855/1960, Slg. ab Medaillon, in drei Alben, dabei 11 Stichtiefdruck-Marken der ersten Ausg., die
Folgeausgaben mit diversen guten Stempeln wie Brüssel “Effets de Commerce”, diversen Ortsstempeln, sowie
Bahnpaket-Marken in meist sauberer Erhaltung, Los 8206 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

6872 Belgien, Markenheftchen, Sammlungspartie von 96 Markenheftchen, dabei die seltenen Rotkreuz-Heftchen von 1953
u. 1963 etc.

90,—
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6873 Belgien, gest. Slg. ab Klassik, bis 1990, im Album. Dabei Nr. 7/9, 23/33, 58/59, 76/77, Eisenbahnpaketmarken ab erster
Ausgabe etc., vierstelliger KW

90,—

6874 Belgien, 1851-2004, reichhaltiges Lagerbuch ab Klassik, ca. 3000 Werte, Hauptwert Klassik/Vorkrieg, auch mit
Werten “Back of the Book” etc. Hoher KW!

80,—

6875 Belgien, 1897-1980, Slg. mit rund 1800 Werten in beiden Erhaltungen, dabei viele kpl. Ausgaben, Blöcke,
Eisenbahnmarken usw., im Anschluß meist postfr. Werte versch. Länder, Los 7747 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6876 Belgien, Partie von 110 postfrischen Markenheftchen, unübersichtlich in einer Schachtel 80,—

6877 Belgien, Posten vor 1945, u.a. mit diversen Reklame-Zusammendrucken, Nr. 165 im postfr. Bogen (Falz im Bogenrand,
Markenwert schon 300,- Mi.), Nr. 553/64 im postfr. Bogensatz (Mi. 170,-) usw., Los 7748 der 212. Auktion, alter
Ausruf 120,-

80,—

6878 Belgien, dickes Album mit etwa 2700 Werten ab 1870, sortenreich. Dabei 60er und Anfang 70er Jahre postfrisch inkl.
einigen Blöcken, sowie diversen Eisenbahnpaketmarken

60,—

6879 Belgien, postfr. Slg. ab 1941, u.a. mit Nr. 976/86 (Mi. 115,-), Bl. 26, einigen Markenheftchen usw., bis 2001, Los 7755
der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

Dänemark

6880 Dänemark, 1851-1974, anfänglich gest., aber bereits ab 1880 vermehrt postfr./ungebr. Sammlung in vier
Lindner-T-Vordruckalben und auf selbstgest. Blättern, dabei u.a. Nr. 1(4), 3/6, 7a/b, 8, 11/15A gepr. Ferchenbauer,
amtl. ND Nr. 1/15, Nr. 16/31 spezialisiert gesammelt, mit Nr. 16/20A, 18 u. 21B, Nr. 22/31 überkpl. inkl. Nr. 22/31IIB,
32/33, 34/36A u. B ungebr., ab 1901, bis auf ca. zehn Werte, überkpl., inkl. Nr. 131/42 mit 15 Viererblöcken (alle
möglichen Kombinationen!), auch viele Markenheftchen, im Anschluß Dienstmarken mit Nr. 1/3, Portomarken kpl.,
Verrechnungsmarken kpl., sowie Postfähre überkpl., dazu die Jahre 1999 bis 2004 postfr. kpl. Mi. 9500,-, Los 7760 der
212. Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

6881 Färöer-Inseln, 1975/2020, postfr. komplette Sammlung, zusätzlich mit über 60 Markenheftchen und Kleinbögen, bis
2005 im SAFE-Dual- und später im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum. Der Nominalwert beträgt bereits
11500,- DKr. (= 1500,- Euro), so vollständig selten angeboten, Los 7761 der 212. Auktion, alter Ausruf 1000,-

700,—

6882 Färöer-Inseln, 1975/2015, postfrische Zusammenstellung im dicken E-Buch. Dabei, neben den Marken-Ausgaben,
noch etwa 180 Blöcke und Kleinbögen (wenige gestempelt), sowie 110 Markenheftchen. Alleine der gültige
Frankaturwert beträgt bereits 9000,- DKr. (= 1170,- Euro)

450,—

6883 Dänemark, Slg. ab Klassik, beginnend mit Nr. 1, nur bis 1944, auf Leuchtturm-Vordrucken. Dabei wurde meist
gestempelt gesammelt, mit Nr. 4/8, 20, mehrfach Nr. 22/31, 32/33, 66, 81, gute Nr. 84/96, 97/109, 116/17, 145,
159/65, Dienst u. Porto je ab Nr. 1 etc. Mi. ca. 3600,-

300,—

6884 Dänemark, gestempelter, konzentrierter Sammlungsbestand ab Klassik, mit viermal Nr. 1, Nr. 3, 5, 11/14, teils mehrf.,
19/20, 22/31 mehrf. (alle billigst gerechnet), 32/33 per zwei (Mi. 200,-), 47/52, 61 per zwei, Nr. 66 u. 81 (Mi. 240,-)
etc., bis 1975. Mi. 4300,-, Los 7762 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

6885 Färöer-Inseln, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung aus dem Zeitraum 1975/2015, im dicken E-Buch. Dabei
eine Vielzahl kpl. Sätze, über 60 Blöcke und Kleinbögen, einige Automatenmarken usw. Der gültige Frankaturwert
beträgt bereits 6000,- DKr. (= 780,- Euro)

250,—

6886 Färöer-Inseln, postfrische, von 1975 bis Ende 2015 komplette Slg., in zwei Lindner-T-Vordruckalben.Mi. knapp 2000,- 250,—

6887 Dänemark, gestempelter, konzentrierter Sammlungsbestand ab Klassik, nur bis 1938, dabei Nr. 1, 3/6 (Mi. 360,-),
seltene Nr. 10 (Eckmgl.), Nr. 11, 13/15, 16/21 (Mi. 620,-), 22/31, teils mehrfach, 47/52, 60/61, 81 usw. Mi. 3600,-, Los
7764 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

6888 Dänemark, 1851/2017, gestempelte saubere Slg. ab Klassik, mit Nr. 1, 3/5, 7/8 16, 22/31, 47/52, 175/79, 217/21 usw.,
von 1941-1984 offensichtlich kpl., danach lückenhaft. Dazu etwas Färöer im Anhang. Mi. 2200,-

190,—

6889 Dänemark, gestempelter, konzentrierter Sammlungsbestand ab Klassik, mit Nr. 1, 5, 8, 11/14, 18/19, 21, 32, 60/61, 81,
Dienst ab Nr. 1, Porto ab Nr. 1 usw. Mi. 2600,-, Los 7765 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

6890 Dänemark, Slg. von 1200 Werten ab Klassik, bis 1980. Dabei Nr. 84/90 und 93/95, Nr. 131/42 lose und in Viererblöcken
(Mi. 160,-), 143/45 gest. (120,-), 177/79 postfr. u. gest. (110,-), 222/27 postfr., sowie viele weitere postfr. Ausgaben

160,—

6891 Färöer-Inseln, 1926-79, interessante Slg. mit vielen Vorläufern auf Dänemark (viele Briefstücke mit guten Stempeln),
den ersten Ausgaben, MH etc.

160,—

6892 Dänemark, Sammlungsbestand, meist gest., ab Klassik, dabei zweimal Nr. 1, Nr. 3, 11, viele Werte ex Nr. 22/31 (alle
billigst gerechnet) usw. Dazu Dienst ab Nr. 1, Postfähre-Marken Nr. 5 postfr., 9/10 usw., ferner postfr. Ausgaben mit
über 500,- DKr. Nominale. Mi. 2400,-, Los 7766 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

6893 Dänemark, 1851-1999, Slg. im selbstgestalteten Binder ab etwas Klassik, mit Krönchen u. Wappen inkl. viermal Nr. 1,
Nr. 3/6, Ziffern nach Zähnungen, Nr. 66, Dänische Post 1924, Flugpost Nr. 143/45 etc., die Neuzeit eher dünn besetzt

90,—

6894 Dänemark, 1852/1980, Slg. im Steckbuch ab einer sehr schönen 4 Sk. mit Nummernstempel “16" von Flensburg,
diverse weitere frühe Ausgaben, dabei auch etwas Dänisch-Westindien, Los 8235 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

6895 Färöer-Inseln, 1975/1998, postfr. kpl. Slg. im KABE-Vordruckalbum 80,—

6896 Färöer-Inseln, postfr. Zusammenstellung mit Zusammendrucken und über 30 Markenheftchen, inkl. MH 1 per fünf
(Mi. 100,-), MH 2 per vier (Mi. 136,-) usw. Die enthaltene Nominale beträgt bereits 1080,- DKr. (= 145,- Euro)

80,—
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6897 Dänemark, 1852/1970, Sammlung ab Klassik-Ausgabe 1854 mit 8 Sk. grün, 1875 4 Öre per drei auf Briefstück mit
Dreiring-NS “56", sowie weitere Nummernstempel auf dieser Ausgabe, später diverse ”Jul"-Marken inkl.
Dän.-Westindien, und Thule-Ausgabe 1935, Los 8242 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

6898 Dänemark, 1851/1990, ungebr./gest. Slg. inkl. einiger Dubletten, ab Nr. 1, mit Nr. 16, 28 ungebr., 131/42, 159/65,
177/79

45,—

6899 Färöer-Inseln, 1975/1988, postfrische, fast kpl. Slg. Dazu viele postfr. Viererblöcke, alles im Lindner-Ringbinder 45,—

6900 Färöer-Inseln, versandstellengestempelte, von 1975-1993 offensichtlich kpl. Slg. Dazu MH 1/3 45,—

6901 Dänemark, Nebengebiete, Sammlungsbestand mit Färöer postfr. inkl. vielen kpl. Sätzen, wenig Grönland, sowie
Thule-Bezirk Nr. 1/5 gest. Mi. 700,-, Los 7781 der 212. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

6902 Dänemark, konzentrierter Sammlungsbestand ab 1875, dabei u.a. Nr. 51 per zwei (Mi. 120,-), Nr. 59 usw., Los 7782 der
212. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

6903 Färöer-Inseln, 1979/1991, sowohl postfr. als auch mit Versandstellenstpl. je kpl. Slg., Los 9563 der 212. Auktion, alter
Ausruf 60,-

40,—

Finnland

6904 Finnland, Karton mit 500 Folienblättern und meist Markenheftchen ab MH 3, bis in die 90er Jahre. Sehr hoher KW! 300,—

6905 Finnland, 1860/2003, gestempelte, umfangreiche Slg. ab Klassik, im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Dabei Nr. 3/4B
(Mi. 600,-), Nr. 6, 8, mehrf. Nr. 9, Nr. 12/19, viele Rotkreuz-Sätze ab 1930 etc., von 1940-1988 kpl., danach mit Lücken.
Dazu Automatenmarken Nr. 1/5, Ostkarelien Nr. 1/28, sowie Nordingermanland Nr. 8/12. Mi. 3800,-

250,—

6906 Aland, Slg. aus dem Zeitraum 1984/2014, sowohl postfrisch als auch mit Versandstellenstempel je vermutlich kpl., bis
2006 auf Vordrucken, später in Abotüten. Dazu einige Markenheftchen und Ganzsachen. Mi. 2100,-. Sehr hoher
ehem. Abopreis

220,—

6907 Finnland, Markenheftchen, Sammlungspartie von 359 Markenheftchen, dabei seltene frühe Heftchen inkl.
Vorläufern, MH 1 etc., in dieser Menge selten angeboten!

220,—

6908 Aland-Inseln, Nachlaß in diversen Umschlägen der Versandstelle aus dem Zeitraum 1998/2008. Dabei die postfr.
Ausgaben per zwei, Schmuck-FDCs per drei und einmal die Maximumkarten. Der ehem. Postpreis betrug 2100,-
Finnmark (= 340,- Euro) plus 1240,- Euro für die späteren Euro-Ausgaben

200,—

6909 Finnland, 1885/1991, anfangs etwas gestempelte, sonst postfrische Sammlung, mit u.a. vielen postfr.
Rotkreuz-Sätzen ab 1930, Zeppelin 1930 postfr. usw., von 1960-1991 postfr. kpl., in zwei Vordruckalben, Los 7791 der
212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

6910 Finnland, Slg. Jahrbücher 1984/2000 komplett, dabei 1998/2000 zweifach inkl. allen postfrischen Ausgaben. Der
reine Marken-Wert beträgt alleine rund 1000,- Mi.

120,—

6911 Finnland, 1866/1980, sortenreiche Zusammenstellung von 2700 Werten, dabei u.a. Nr. 138/39, viele Rotkreuz-Sätze
ab 1930, Zeppelin Nr. 161 postfr. (Mi. 180,-) usw., ab 1958 alles postfrisch

110,—

6912 Aland-Inseln, Jahreszusammenstellungen 1984-2002 (ohne 1992) komplett, bis 1997 alle Ausgaben sowohl postfr.
als auch gest. kpl., von 1998-2002 nur noch postfr. kpl.

80,—

6913 Aland-Inseln, von 1984-2000, bis auf einige Werte aus dem Jahr 1998, sowohl postfr. als auch gest. je kpl. Sammlung 80,—

6914 Finnland, 1875/1979, gest. Slg. von über 1000 Werten, dabei u.a. Nr. 15/19, sowie viele Rotkreuzsätze ab 1930 80,—

6915 Finnland, 1891/1993, postfrische, anfangs teils ungebr. Slg. mit u.a. vielen Rotkreuz-Sätzen ab 1931, etc. Mi. zur
DM-Zeit bereits 2700,-, Los 7797 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6916 Finnland, konzentrierter Sammlungsbestand ab 1875, meist gest., mit u.a. Nr. 16/18, 94 per zwei, gest.
Rotkreuz-Sätzen ab 1930 etc. Mi. 1000,-, Los 7799 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

6917 Aland-Inseln, postfr. Zusammenstellung, meist Markenheftchen, inkl. fünfmal MH 1 40,—

6918 Aland-Inseln, 1984/2004, postfr. Slg. inkl. etwas Euro-Nominale, im DAVO-Vordruckalbum 30,—

Frankreich

6919 Frankreich, 1849/1960, umfangreicher, sauberer Bestand mit einer großen Menge besserer, vielfach postfrischer
Ausgaben, chronologisch in zwei dicken KABE-Klemmbindern. Dabei eher bedeutungsloser Klassikteil, Allegorie mit
ungebr. Nr. 56 und dreimal Nr. 76 gest., 136 ungebr. (Mi. 150,-), 242 ungebr. (Mi. 200,-), sehr viel 30er/50er Jahre mit
Nr. 253/54 (200,-), zweimal Nr. 310 (200,-), je postfr., Nr. 311 gest. (320,-), 359/60 postfr. u. gest. (350,-), 415 postfr.
per sechs (Mi. 480,-), 416/21 per zwei (140,-), 42a/b (300,-), sechs Fünferstreifen Nr. 589/93 (660,-), Bl. 4 per sieben
(280,-), 861/65 (230,-), 885/90 per zehn (700,-), 909/14 per fünf (250,-), 96/70 per sechs (300,-), 978/83 per sieben
(455,-), 1015/20 (150,-), 1053/58 per vier (600,-), 1302/1305 per neun (405,-), alle genannten postfrisch, u.v.m. Mi.
30.000,-

1500,—

6920 Frankreich, 1900-1998, anfänglich gestempelte, ab den 30er Jahren postfrische Sammlung in zehn
Lindner-T-Vordruckalben (Texte ab 1849 kpl.) und auf auf selbstgest. Blättern, dabei u.a. Nr. 99, 136, 148/51, 229, ab
1940 überkpl., mit Zusammendrucken, Markenheftchen, Kleinbogen inkl. Nr. 1480, die Dauerserien Marianne “Briat”
und “Lamouche” spezialisiert gesammelt (teils gest.), Besonderheiten wie z.B. Bl 5I usw., die 90er Jahre meist doppelt
gesammelt, hoher Nominalwert, Mi. 8000,-, Los 7804 der 212. Auktion, alter Ausruf 1100,-

750,—
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6921 Frankreich, 1853/1972, umfangreiche Sammlung, meist parallel postfr./ungebr. und gest. gesammelt, in zwei dicken
Alben. Dabei 60 Werte Ceres u. Napoleon, Allegorie, Nr. 128/33 ungebr., 261, 359/60 gest. usw., ab 1938 mindestens
einmal, häufig sogar in beiden Erhaltungen kpl., inkl. Bl. 4 gest., allen Sätzen berühmte Franzosen etc. Mi. 7000,-

500,—

6922 Frankreich, 1960/1996, postfrischer, sortenreicher Bestand (alle Werte frankaturgültig!), chronologisch in zwei
dicken KABE-Klemmbindern. Der Frankaturwert beträgt alleine bereits ca. 6500,- Fr. (= 1000,- Euro). Dazu UNESCO
unberechnet

450,—

6923 Frankreich, alte Sammlung mit Schwerpunkt bei den klassischen Ausgaben, anfangs naturgemäß teils
unterschiedlich, auf alten Borek-Vordrucken. Dabei breitrandige Nr. 2, Nr. 3/7, 8/9, 24/31, gute Nr. 32, Allegorie bis 5
Franc, u.a. mit Nr. 60II, 96/100, 144/51, 182 ungebr., 211/14, mehreren Staatsschuldentilgungskasse-Sätzenusw. Mi.
7000,-

450,—

6924 Frankreich, 1938-1972, postfrische Slg. auf SAFE-Vordrucken in zwei Ringbindern, Mi. über 3000,- 350,—

6925 Frankreich, 1849/1999, umfangreiche gest. Sammlung ab Ceres und Napoleon, in vier dicken
Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei Allegorie usw., ab 1945 sehr stark gesammelt und von 1956-1999 offensichtlich
kpl. Mi. rund 3000,- + Alben

250,—

6926 Frankreich, 1849/2001, Sammlung ab Klassik, beginnend mit Nr. 3, bis Anfang der Eurozeit, im dicken Album. Dabei
Allegorie mit zweimal 5 Franc, Nr. 232/34, zweimal Nr. 425 gest., dreimal Nr. 987/90 gest., viele postfr. Ausgaben nach
1960 inkl. 2200,- FFr. (= 320,- Euro) und 60,- Euro gültiger Nominale etc. Mi. 4800,-, Los 7810 der 212. Auktion, alter
Ausruf 400,-

250,—

6927 Frankreich, 1945/1982, postfrische Sammlung mit u.a. Bl. 4, guten Nr. 987/90 (Mi. 300,-), Persönlichkeiten
1949/1951 (Mi. 145,-), 1953/1958 (430,-), Porto Nr. 92/97 (140,-) usw., in drei Borek-Vordruckalben. Der Michelwert
bis 1959 beträgt etwa 1900,- plus 1300,- FFr. (= 200,- Euro) gültige Nominale im späteren Verlauf, Los 7811 der 212.
Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

6928 Frankreich, SAFE-Ringbinder mit etwa 140 postfrischen Markenheftchen der 90er Jahre. Die enthaltene gültige
Nominale beträgt bereits 3070,- FFr. (= 470,- Euro)

220,—

6929 Frankreich, von Klassik bis 1900, gestempelte Sammlung in teils untersch. Erhaltung, mit Nr. 3/4, Nr. 5 (Eckmgl.), Nr. 9,
10/11, 18/31, seltener Nr. 32, Allegorie bis 5 Franc. Mi. rund 5000,-

220,—

6930 Frankreich, Partie von etwa 7000 gestempelten Werten ab Klassik, dabei alleine 240 Werte Ceres u. Napoleon ab
mehrfach Nr. 3 usw., auf Albumblättern

200,—

6931 Frankreich, Posten mit kpl. postfr. Slg., von 1960-1971, im Lindner-Vordruckalbum, sowie zwei Dublettenbüchern mit
4000 Werten, sehr sortenreich, etwas postfr. und meist gestempelt

150,—

6932 Frankreich, 1969/1988, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben, enthaltene gültige Nominale 1950,- FFr. (= 300,- Euro),
Los 7818 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

6933 Frankreich, Blöcke, postfrische Partie von 143 Blöcken mit einer gülten Nominale von 1820,- FFr. (= 280,- Euro) 140,—

6934 Frankreich, Spezialsammlung Automatenmarken aus 1981-1993, postfr. bzw. gest., teils auch auf Brief, mit frühen
Gerätedrucken, Abarten mit fehlenden Inschriften, Sonderklischee zu Ausstellungen wie Philex France, Sicob ‘82,
Automaten-Freistempel u.v.m. Total 56 Seiten Material

130,—

6935 Frankreich, 1943/66, postfrische Slg. mit u.a. allen Persönlichkeits-Sätzen 1943/1961 kpl. (Mi. 700,-), inkl. 1954/55,
allen Rotkreuz-Werten der Jahre 1950/66, fünf Rotkreuz-Markenheftchen usw.

120,—

6936 Frankreich, Partie von etwa 70 Markenheftchen der 80er Jahre, bis ins Jahr 2000, alle postfrisch. Gültige Nominale
schon 1400,- FFr. (= 220,- Euro)

110,—

6937 Frankreich, SAFE-Ringbinder mit ca. 80 postfrischen Markenheftchen mit einem Nominalwert von 1370,- FFr. (=
210,- Euro)

110,—

6938 Frankreich, 1990/2000, gestempelte, quasi kpl. Slg. im Borek-Vordruckalbum. Mi. rund 1000,- 100,—

6939 Frankreich, Partie mit postfr. Slg., von 1960-1977 kpl., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu zwei Dublettenbücher
mit alleine über 3000 gestempelten Werten ab Klassik

100,—

6940 Frankreich, interessante Steckkartenpartie von alt bis neu, ab Ceres mit Nr. 3/4, Napoleon Nr. 9, 40, 43, P2, 49 (ohne
Gummi, Mi. 360,- für ungebr.), Allegorie Nr. 76, 30er/40er Jahre mit u.a. Schuldenkasse Nr. 229 etc. Sehr hoher KW!

100,—

6941 Frankreich, umfangreicher, sortenreicher Bestand von über 4000 Werten in zwei dicken Alben. Dabei alleine 80 Werte
Ceres u. Napoleon, fast 150mal Allegorie usw.

100,—

6942 Frankreich, urige alte Nachlaßsammlung ab Klassik, beginnend mit 45 Werten Ceres u. Napoleon, auf alten
Vordrucken. Dabei Allegorie, Nr. 589/93 postfr. usw.

100,—

6943 Frankreich, 1958/1980, postfr. kpl. Slg. im KABE-Vordruckalbum. Die enthaltene gültige Nominale ab 1960 beträgt
bereits 1050,- FFr. (= 160,- Euro), dazu Dienst inkl. Nr. 93/97, sowie UNESCO

90,—

6944 Frankreich, 1943-1969, postfrische Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken (von 1849-1969) in zwei Klemmbindern, mit
guten Ausgaben, u.a. Persönlichkeiten, Rotes Kreuz, Block 4, Zus.-Dr., Ämter, Mi. über 1000,-

80,—

6945 Frankreich, 1914/1949, Slg. mit u.a. Nr. 169/72 ungebr., 226/28, 232/34, Bl. 4 postfr. usw. 60,—

6946 Frankreich, Slg. von 48 versch. Sonder-Markenheftchen der 80er/90er Jahre, postfr. und gest., mit einem ehem.
Postpreis von knapp 1100,- FFr. (= 170,- Euro)

50,—

6947 Frankreich, acht Vorphila-Briefe aus 1780-1820, meist Marseille [ 40,—
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Gibraltar

6948 Gibraltar, 1950/2006, postfrische, saubere Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen, u.a. Nr. 149/62 per sechs (Mi.
360,-), 188/201 per fünf (250,-), 432/46, sowie 100 Blöcke und Kleinbögen etc. Mi. 3000,-

350,—

6949 Gibraltar, 1937/1994, postfr. kpl. Sammlung inkl. Nr. 107/17 (Mi. 200,-), 123/24, 134/62 (260,-), allen Blöcken usw.
Seltenes Angebot

220,—

Großbritannien

6950 Großbritannien, 1840-2000, reichhaltiger Sammlernachlaß mit starkem Victoria-Teil (alleine ca. 35.000,- Mi., dabei
diverse Werte in II. Wahl, meist “quergesteckt”, nicht gerechnet), ab achtmal Nr. 1 (!), 2, 3-4 vielfach, 5-7 mind. dopp.
(einmal auch eine achteckige Serie), 15(3), 27 im Dreierstreifen, 35(2), 39(2), 42, 52, 97 ungebr. etc. Auch danach noch
gute Ausgaben und weiterer hoher KW, inkl. z.B. Nr. 115(10), 116(2), “Seehorse” mit Nr. 141(14), 142(13), 143, später
postfrische Nominale, Markenheftchen, Dienst/Ämter, Regionalausgaben, Kanalinseln, Britische Auslandspostämter
u.v.m.

1800,—

6951 Insel Man, postfrische Sammlung, von 1958-2006 komplett, bis 1992 im SAFE- und von 1993-2006 im neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu Porto ebenso kpl., zusätzlich mit Nr. 1/8I im kpl. Bogen. Mi. 6400,-, Los 7841 der
212. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

6952 Großbritannien, Slg. der klassischen Ausgaben bis 1902. Dabei Nr. 1, Nr. 15, 18, 21/22, 28/32, 34, 45, 48, 70, Nr. 72/79
und 81 gest., gute Nr. 74 und 76/78 ungebr. (Mi. 1240,-) etc. Mi. 5000,-, dazu Nr. 18/19 ungebr. mit Mängeln mit
weiteren 2200,- Mi.

400,—

6953 Insel Man, postfrische, von 1973-1992 komplette Sammlung im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum. Dazu Porto
Nr. 1/8I im gefalteten dekorativen Bogen. Mi. 5000,-

400,—

6954 Kanalinseln, Abo-Nachlaß mit postfrischen Ausgaben auf Steckkarten, Markenheftchen, Ganzsachen,
Schmuck-FDCs, teils noch in Versandstellen-Umschlägen usw., im Karton. Dabei u.a. Insel Man, Porto Nr. 1/8I im
postfr. gefalteten Bogensatz (loser Marken-Wert alleine 4500,-) etc.

400,—

6955 Kanalinseln, Nachlaß mit postfrischer Guernsey-Slg. inkl. vielen Zusammendrucken, im alten Borek-Vordruckalbum,
ferner postfrische Dubletten ab den Erstausgaben, einige Belege, Insel Man, Porto Nr. 1/8I im postfr. gefalteten
Bogensatz (Marken-Wert alleine 4500,- Mi.) etc.

400,—

6956 Kanalinseln, Nachlaß mit Markenheftchen, vielen Zwischenstegpaaren lose und zusätzlich auf FDCs,
Zusammendruckbogen, Insel Man Porto Nr. 1/8I im dekorativen gefalteten Bogen (Mi. lose 4500,-) etc.

350,—

6957 Großbritannien u. Commonwealth, ca. 1890/1950, Sammlung von 44 z.T. besseren Belegen aus dem Commomwealth,
u.a. Karte aus Sierra Leone 1892 nach Deutschland, Singapur, Grenada, Mauritius, Ceylon etc., sowie viel Königin
Viktoria, gutes Lot

[ 220,—

6958 Großbritannien, 1902/1990, Partie von rund 2000 Werten, immer wieder mit besseren Ausgaben, chronologisch im
dicken Leuchtturm-Klemmbinder. Dabei Nr. 141 per neun (Mi. 225,-), 143 per sechs (720,-), 214 per 16 (400,-), viele
postfr. Ausgaben mit u.a. sechsmal Nr. 229 (300,-), 278/81 (300,-), 362/64Y dreimal (240,-), je postfr., rund 90,- Pfund
gültige Nominale (= 100,- Euro), usw.

220,—

6959 Großbritannien, 1841/1939, Zusammenstellung ab Klassik, mit u.a. Nr. 18, 22 mehrf., 86/97, fünfmal Nr. 101, 103/14
mehrf. usw. Mi. bis 1902 bereits 4500,-

160,—

6960 Großbritannien, Sammlung, meist Klassik, mit Nr. 13/14, 19/20, 77/79, 81/83, 101 usw. Mi. der Ausgaben bis 1902
bereits 2000,-

150,—

6961 Großbritannien, 1854/1969, gest. Slg. mit Schwerpunkt bei den klassischen Ausgaben, dabei u.a. gute Nr. 72/79 u. 81
(Mi. 850,-) etc., im Lindner-Vordruckalbum. Mi. 2400,-, Los 7844 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

6962 Großbritannien, 1902-1966, meist gest. Sammlungsteil mit besseren, dabei Dienst-Aufdrucke “Army” Nr. 7-18 kpl.
(10/11 ungebr.), Gov. Parc. Nr. 25 Pl. 13 gest., 27, 29, 30, 34, IR Nr. 41, reguläre Marken mit Nr. 112-13, 168-69,
278-81 etc.

140,—

6963 Großbritannien/Alt-England, interessante, reichhaltige Partie früher Penny’s u. Shillinge, alles nach St. Gibbons
bestimmt mit Platten und besseren, z.B. Nr. 23y, 40 Pl. 2, 79 mehrf., 5 Sh. Nr. 83, 116 u.v.m. Der Katalogwert ist enorm
und dürfte bei etwa 3000,- Euro liegen

130,—

6964 Großbritannien, postfr. Slg. ab 1952, dabei u.a. Nr. 257/73 (Mi. 140,-), 281 (160,-), viele kpl. Sätze der 60er/80er Jahre,
etwa 80,- Pfund gültige Nominale etc.

120,—

6965 Guernsey, Besonderheiten, postfrische Partie mit etwa 1100 Werten in Zusammendrucken und Zwischenstegpaaren,
sowie zusätzlich 150 (!) Markenheftchen

110,—

6966 Großbritannien, Gebiete, postfrischer, Sammlungsbestand mit Regional-Ausgaben und vor allem Kanalinseln, dabei
Guernsey, Alderney, Insel Man inkl. Porto Nr. 1/8I/II, und Jersey. Mi. 1400,-, Los 7848 der 212. Auktion, alter Ausruf
150,-

100,—

6967 Großbritannien, Slg. ab Klassik, meist mehrfach, mit u.a. Nr. 86/97 mehrf., Nr. 101 per zwei, 112/14 usw. Mi. bis 1902
bereits 1600,-, dazu die nachfolgenden 800 Werte unberechnet

100,—

6968 Großbritannien, Slg. ab Klassik, dabei u.a. Nr. 82, ungebrauchte Nr. 93, 95 und 97 (Mi. 315,-), Nr. 101 gest. (100,-),
107/9, 111/12 und 114 ungebr. (Mi. 212,-) etc.

90,—

6969 Guernsey, Markenheftchen, Sammlungspartie von 174 Markenheftchen, ex MH 1-34 und 01a bis 0-11 90,—
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6970 Insel Man, postfrische, von 1958-1992 komplette Slg. in zwei Lindner-T-Vordruckalben. Dazu weitere Ausgaben bis
1996, sowie einige Besonderheiten wie Kleinbogen, Porto Nr. 1/8I/II usw. Mi. 850,- plus Alben

90,—

6971 Jersey, Markenheftchen, Sammlungspartie von 159 Markenheftchen ab MH 0-1 90,—

6972 Guernsey, 1991/1996, postfr. kpl. Slg. im neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Dazu über 200 versch.
Zusammendrucke bereits ab 1974

80,—

6973 Großbritannien, 1924-1965, zumeist postfrische Zusammenstellung ab ungebr. Nr. 166-67, mit Nr. 175-76z postfr.,
189Z, 360-64y usw.

50,—

6974 Großbritannien, 1965-1988, postfrischer Bestand mit hoher gültiger Nominale 50,—

6975 Guernsey, 1958/1987, postfr. kpl. Slg. im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum 45,—

6976 Insel Man, 1973/1992, gest. kpl. Slg. im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum 45,—

6977 Insel Man, Markenheftchen, Sammlungspartie von 79 Markenheftchen ab Vorläufern 45,—

6978 Kanalinseln, Partie von 49 postfrischen Markenheftchen Guernsey, Insel Man und Jersey 30,—

Island

6979 Island, postfrische, anfangs natürlich ungebr. Slg. mit u.a. Nr. 3/5 (Mi. 580,-), 96/97 ungebr. (Mi. ca. 400,-), 114/18
ungebr. (ca. 300,-), Nr. 120 ungebr. (ca. 300,-), 281/84 postfr. per zwei (100,-), 287/95 postfr. usw., bis 2005. Mi.
3500,-, selten angeboten! Los 7861 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

6980 Island, 1873/2004, Sammlung im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Dabei seltene Nr. 1A ungebr. ohne Gummi (Mi.
800,-, Mgl.), sonst alles gestempelt, z.B. Nr. 9, 12/15, 29, 32/33, 44/45, 48/59, 63/70, 112/13, 114/18, 140 usw., von
1953-1991 kpl., danach mit Lücken. Mi. 3400,-

300,—

6981 Island, Sammlungsbestand ab 1876, mit Nr. 7/9 (Nr. 9 per zwei), 14Aa, seltener Nr. 14Ab (Mi. 280,-), 70, 112, 114/18,
166, vielen postfr. Ausgaben der 70er Jahre usw. Mi. 1250,-, Los 7864 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

Italien

6982 Italien, 1861/1990, umfangreiche, gestempelte Sammlung mit sehr vielen besseren Werten ab Klassik, im Album.
Dabei u.a. Nr. 3/5, gute Nr. 9/11, 13/15, 49, 59, 95/98, 161/64, 177/85, 217/21, 230/39, 247/52, 268/71, bessere Sätze
der 30er Jahre u.v.m. Mi. 9500,-, Los 7874 der 212. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

6983 Alt-Italien, Lot besserer Ausgaben, dabei Modena Zeitugsstempel-Marke Nr. 2 ungebr., Befund Manzoni (Mi. 400,-),
Parma Nr. 13 ungebr. (Mi. 750,-), sowie Sardinien Nr. 3 (Mi. 3000,-), 5 und 15 (Mi. 3200,-), je gestempelt

400,—

6984 Italien, San Marino und Vatikan, Markenheftchen, Sammlungspartie von 93 Markenheftchen, dabei von Italien das
sehr seltene Heftchen von 1916 mit 24mal Nr. 124 (alleine Mi. 1800,-)

350,—

6985 Italien, 1861-1928, postfrischer bzw. auch ungebrauchter Sammlungsteil, dabei die erste Ausgabe als ND, teils jedoch
Kopfsteher (!), Nr. 61-66, 76, 85, 97-98 (auch hier teils schon postfrisch!), 100-103, 105-107I/II, 201-204, 230, 239,
249-52, 275-78 etc.

200,—

6986 Italien, sammlungsähnliche Zusammenstellung nur versch. Ausgaben, dabei Nr. 20/21, 63/66, 95/96 gest., 105/106
gest., 141/43, 157/59, 161/64, 183/85, 206/11, 274 gest., 292 gest., 354/57 usw. Dazu etwas Kirchenstaat mit Nr. 1/7.
Mi. 2000,-

180,—

6987 Italien, ca. 1861-1974, umfangreiche, meist gestempelte Slg. im dicken Binder, interessant mit Klassik inkl. einigen
Emanuel-Werten, Semiklassik mit einigen Lire-Werten, 20er/30er Jahre mit Flugpost, Garibaldi Nr. 391/407, 50er
Jahre, sowie auch etwas Nebengebiete

140,—

6988 Italien, 1966/1994, postfr. kpl. Slg. in zwei SAFE-, ab 1980 SAFE-Dual-Vordruckalben. Mi. über 1000,- plus Alben 120,—

6989 Italien, 1858-1975, Slg. im dicken Steckbuch, ab Klassik, z.B. Kirchenstaat, 30 C. blau 1879 echt gest., kl. Mgl. (Mi.-Nr.
41, 1750,-), Wasserzeichen, Kolonien z.B. mit Eritrea bis 2,50 L. Umberto etc., Los 8345 der 214. Auktion, alter Ausruf
150,-

110,—

6990 Italien, 1863-1966, umfangreiche, in beiden Erhaltungen geführte Sammlung im selbstgestalteten Binder, dabei
Victor Emanuel bis 2 Lire, Umberto mit 10 Lire (Nr. 99), 20er/30er Jahre mit besseren, z.B. Nr. 206/11, 5 Lire Franziskus
etc., ferner Flugpost-Werte, Paket u. Porto, 40er/50er Jahre mit u.a. Nr. 773, sowie etwas Nebengebiete mit
Julisch-Venetien. Hoher KW! Los 8346 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

6991 Italien, 1911/1955, Sammlung, fast alles gestempelt, inkl. Nr. 141/43, 177/82, 188/90, Paketmarken Nr. 3/5, Porto Nr.
11/17 usw. Dazu ein Verkaufsheftchen mit weiteren Ausgaben, auch nur bis 1955. Mi. 1800,-

110,—

6992 Italien, 1863/1973, nahezu durchweg gestempelte Sammlung von 1500 Werten in zwei Leuchtturm-Vordruckalben.
Dabei die Ausgaben ab 1955 fast kpl. Mi. 1300,-

100,—

6993 Italien, Album mit 1600 Werten, sortenreich, ab 1863. Dabei u.a. zweimal Nr. 773 gest. (Mi. 260,-), 831 usw., bis in die
1970er Jahre

100,—

6994 Italien, Zusammenstellung besserer Werte, dabei Nr. 49 gest. (Mi. 250,-), 56 ungebr. (350,-), 95/96 gest. usw. 100,—

6995 Italien, postfrische, anfangs wenig ungebrauchte Zusammenstellung von rund 1000 Werten, sortenreich, ab etwa
1875. Dazu über 500 postfrische San Marino-Werte ab Nr. 24

100,—

6996 Italien, Steckkarten-Partie mit Nr. 95/96 postfr., 180/81, 206/11, 240/43, 275/78, Porto Nr. 11/14 mehrf. (Mi. 310,-),
15/17 mehrf. usw.

90,—
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6997 Italien, 1890-1990, Partie von rund 1500 Werten in allen Erhaltungen, dabei bessere wie u.a. Nr. 61/66 (Mi. 140,-), die
1970er/80er Jahre postfr. gut besetzt mit vielen kpl. Ausgaben, Zusammendrucken, Blöcken etc., im Anschluß noch
etwas Vatikan postfr., Los 7883 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

6998 Italien, 1942/1981, sortenreicher, postfr. Bestand von 2200 Werten, fast alle in Einheiten bis zum 10er-Block 80,—

6999 Italien, Sammlung Dauerserien im neuwertigen Lindner-T-Ringbinder. Dabei Nr. 148 postfr., 240/43 postfr. (Mi.
170,-), 670/81 postfr. usw., bis zur Eurozeit inkl. etwa 50,- Euro Nominale, Los 7885 der 212. Auktion, alter Ausruf
120,-

80,—

7000 Italien, Partie von mehreren hundert Werten ab Klassik, nur bis 1950. Dabei Nr. 11 (Mi. 140,-), 16/22 (110,-), 56/57,
397/99 postfr. und Nr. 400 gest. (Mi. zus. 215,-) etc.

60,—

7001 Italien, dickes E-Buch mit 1900 gest. Werten aus dem Zeitraum 1879 bis etwa 1970, dabei u.a. Nr. 56/57 mind.
siebenmal (Mi. 280,-), 61/66 gest., teils mehrf. (Mi. 430,-), 100/103 gest. usw., aufgrund der Menge gewaltiger KW

60,—

7002 Romagna, Partie mit “theoretisch” Nr. 1/9 mehrfach kpl., insgesamt mit 28 meist ungebrauchten Werten, vermutlich
nicht alle echt, daher bitte ansehen

60,—

7003 Italien, Slg. von etwa 150 Schmuck-FDCs der letzten Lire- und ersten Euro-Jahre. Dabei u.a. diverse Blöcke [ 45,—

Jugoslawien

7004 Jugoslawien, Markenheftchen, Sammlungspartie von 784 Markenheftchen ab 1956, in dieser Menge selten
angeboten!

350,—

7005 Jugoslawien, 1918/1982, saubere Zusammenstellung mit vielen besseren, meist postfrischen Ausgaben, im dicken
Leuchtturm-Klemmbinder. Dabei Nr. 235II, 243/48 per drei (Mi. 135,-), viele Sätze der 30er/50er Jahre inkl. Nr.
605/608, 622/27, 668/70 per sechs (240,-), 677/88 (110,-), 693/95 per drei (150,-), 698/707 teils mehrf. (210,-), alles
postfrisch, 738/49 und dreimal Nr. 804/11 gest. etc. Mi. 4000,-

300,—

7006 Jugoslawien, 1918/1940, umfangreiche Slg., von Nr. 1-425, lediglich ohne Nr. 62/63 und vier Kleinstwerte, nahezu
komplett, dabei Nr. 33/50 (Mi. 140,-), 27/29 (280,-), 51/54 auf Einschreibekarte (Mi. lose bereits 150,-), 64/83 (310,-)
usw., auf Schaubek-Goldschnitt-Vordrucken. Dazu Porto ab Nr. 1/33

250,—

7007 Jugoslawien, 1934-89, weitgehend postfrischer Sammlungsbestand, zusätzlich etwas gest., u.a. Kleinbogen Nr.
1406-7 postfr. etc., alleine durch die vielen Ausgaben hoher KW!

200,—

7008 Jugoslawien, 1934-66, sowie Nachfolgestaaten, Partie mit versch. Sammlungsteilen, u.a. seltene SHS-Ausgabe Nr.
33-50 ungebr., Bl. 1, postfr. Nachkriegsausgaben, ferner postfr. Sammlungen Slowenien 1991-95 und Kroatien
2000-2002, Los 8356 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

140,—

7009 Jugoslawien, postfrischer, Sammlungsbestand ab 1931, dabei u.a. Nr. 439/40 im seltenen waager. Zwischenstegpaar
(Mi. etwa 250,-), Nr. 575/77, 644/52, 730 (200,-) usw. Mi. 1400,-, Los 7888 der 212. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

7010 Jugoslawien, Partie nur der frühen Ausgaben bis 1920, ab zweimal Nr. 1-16, 17II, mit immer fehlender Nr. 41, seltenen
Nr. 63-65 (Mi. 440,-), Porto Nr. 1-26, 27K (!), 34X/Y (430,-) etc., Los 8360 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

7011 Jugoslawien, 1918/1991, Slg. ab erster Ausgabe, u.a. die Jahre 1979/1991 sowohl postfr. als auch gest. je
offensichtlich kpl. (diese alleine etwa 1100,- Mi.), ferner viele Zwangszuschlagswerte usw., in zwei Alben, Los 7889
der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7012 Jugoslawien, 1961/1984, postfr. Slg., bis auf Bl. 6 und wenige unbedeutende Werte kpl., in drei neuwertigen
SAFE-Vordruckalben in edler Skai-Ausführung. Mi. 900,- plus die ehem. teuren Alben

90,—

7013 Jugoslawien, Partie von etwa 1700 Werten ab erster Ausgabe, nur bis 1945. Dabei Nr. 1/16, 64/65 ungebr. (Mi. 240,-),
Porto ab Nr. 1/15 usw., im E-Buch und einem alten Auswahlheft

80,—

7014 Jugoslawien, Partie mit u.a. etlichen Aufdruckwerten ex Nr. 59/87, Bl. 59/60A/B je zweimal postfr. usw. Dazu Kroatien
Block 1 postfrisch

50,—

Kreta

7015 Kreta, Partie mit Nr. 25 zweimal gest. und einmal ungebr. (Mi. zusammen 190,-), sowie Nr. 37 postfr. (Mi. ca. 300,-) 80,—

Liechtenstein

7016 Liechtenstein, 1917-2008, postfrische (wenig ungebr.) Slg. in sechs Lindner-T-Vordruckalben und auf selbstgest.
Blättern, aufgelockert mit Einheiten, Kleinbogen, Randstücken usw., dabei viele bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 18 im
Paar mit Privatzähnung, 40/42U, 63, 72/81, ab 1929, bis auf Bl. 1 und Nr. 140/42, überkomplett, z.B. mit Nr. 106A u. B,
Kleinbogensatz Nr. 238/39, Nr. 256 im kpl. Bogen, FDC Nr. 285/87, 304/5A postfr. (Expertise Marxer), Kleinbogen Nr.
374/76, 406/10, im Anschluß Dienstmarken mit Nr. 1/8, 9/19, Bogensatz Nr. 57/69 etc. Mi. bis 1995 schon über
9000,-, zusätzlich ab 1996 bis 2008 rund 600,- SFr. Nominale (= 600,- Euro), Los 7892 der 212. Auktion, alter Ausruf
1500,-

950,—

7017 Liechtenstein, 1912/2010, gestempelte Sammlung mit vielen besseren Ausgaben im älteren Abria-Vordruckalbum.
Dabei Nr. 1/3, 53/60, 72/85 kpl., viele Werte ex Nr. 94/107 inkl. Nr. 106/7, 108/12, 114, 117/18, 123/24, 149/50, Bl.
2/5, viel 50er Jahre, z.B. Nr. 332/33, Sport- und Jagd-Sätze etc., von 1960-1995 kpl., dazu einige spätere Ausgaben.
Mi. 8500,-

600,—
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7018 Liechtenstein, postfrische Sammlung der Bogen von 1975-1989, quasi vollständig, in vier neuwertigen Borek-Alben.
Mi. 9000,- bei einem ehem. Postpreis von etwa 5200,- SFr. (= 5400,- Euro!), dekoratives Los

600,—

7019 Liechtenstein, 1912/2000, umfangreiche, hauptsächlich gestempelte (wenige Werte auch ungebr.) Sammlung im
dicken Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/3 gest. und ungebr. kpl., 47/52, 59/60, 65/81 kpl. gest. (Mi. 500,-),
108/11 u. 113 gest., 182/85, 309 gest. usw., von 1956-2000 gest. quasi kpl. Dazu Dienst ab Nr. 1/5. Mi. 6000,-

450,—

7020 Liechtenstein, 1937/1987, postfrische saubere Slg. mit vielen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 224/46, 257/76, alle drei
Jagd-Sätze, Nr. 289/303 (Mi. 240,-) usw., von 1951-1987 kpl. inkl. Nr. 306/21 (Mi. 645,-), 329/37 (395,-) etc., im
neuwertigen KABE-Vordruckalbum. Dazu einige Kleinbogen, z.B. Nr. 734. Mi. 4200,-

400,—

7021 Liechtenstein, 1967/2010, postfrische, offensichtlich kpl. Slg. mit alleine etwa 650,- SFr. (= 700,- Euro) gültiger
Nominale ab 1996, im E-Buch

400,—

7022 Liechtenstein, 1963/2010, postfrische, offensichtlich kpl. Sammlung im E-Buch. Der gültige Frankaturwert der
Ausgaben von 1996-2010 beträgt bereits 640,- SFr. (= 650,- Euro)

350,—

7023 Liechtenstein, 1945/2001, Slg. mit u.a. den Jahren 1959-2001 postfrisch kpl., sowie von 1962-1992 gestempelt kpl.
Dazu etliche postfrische Kleinbögen, u.a. Nr. 590, 614 usw. Mi. bis 1995 bereits 3500,-, dazu 220,- SFr. (= 230,- Euro)
gültige Nominale ab 1996

250,—

7024 Lichtenstein, 1920/2000, etwas unübersichtlicher Bestand in vier Steckbüchern mit ca. 4000 Werten, postfr., ungebr.
und gest., dabei Bl. 2 per zwei, Bl. 3, Kleinbogen Nr. 185 mit Plattennummer “1" postfr., Porto- und Dienstmarken,
sowie etwa 100,- SFr. Nominale, enormer KW und Fundgrube! Los 7903 der 212. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

7025 Liechtenstein, 1986/2005, postfrische Slg. mit alleine 400,- SFr. (= 410,- Euro) gültiger Nominale ab 1996 im
Schaubek-Vordruckalbum

220,—

7026 Liechtenstein, Slg. ab 1945, dabei u.a. Nr. 253/55 gest., 268/76 per zwei, 285/87 zweimal gest. (Mi. 190,-), 289/300
gest., 306/308 postfr. und dreimal gest. (Mi. 240,-), Nr. 311/14, 315/18, 322/25 postfr., 334/37 auf Satzbrief usw., bis
Mitte der 80er Jahre. Mi. 3500,-, Los 7908 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

7027 Liechtenstein, konzentrierter Sammlungsbestand ab 1920, dabei u.a. Nr. 116/18 zweimal postfr. (Mi. 440,-), 334/37
gest., 399/401 postfr., ferner eine große Anzahl weiterer, meist postfr. und gest. Sätze, etc. Mi. 2600,-, Los 7909 der
212. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

7028 Liechtenstein, 1945/2000, über weite Strecken kpl. postfrische Sammlung in drei fast neuwertigen SAFE-Alben.
Anfangs noch einige Lücken, aber mit Nr. 267/76, 289/300, 306/8, der Michelwert beträgt etwa 2800,-, sowie noch
etwa 200,- SFr. gültige Nominale, Los 7912 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7029 Liechtenstein, Zusammenstellung besserer Werte, u.a. mit Nr. 135 (Mi. 100,-), 144/46 (235,-), 173/79, 183/84, je
postfr., Dienst Nr. 4/6 ungebr. (Mi. ca. 140,-), gute Nr. 8 ungebr. (Mi. ca. 200,-), 14/19 usw. Mi. rund 1500,-

160,—

7030 Liechtenstein, 1912-1992, reichhaltige Slg., mit zusätzlich Belegen etc., ab Nr. 1-3, 94-103, 322-25, CEPT 1960 auf
FDC, Kleinbögen wie Nr. 614 u. 634 etc.

130,—

7031 Liechtenstein, Posten mit u.a. rund 200 ungebrauchten Ganzsachen, Kleinbögen mit u.a. Nr. 734 postfr. per zwei (Mi.
210,-), diversen Umschlägen der Versandstelle mit etwa 1000,- SFr. (= 1000,- Euro) ehem. Postpreis inkl. viel gültiger
Nominale ab 1996, usw.

130,—

7032 Liechtenstein, Zusammenstellung mit einigen älteren Schwarzdrucken der Ausgaben 1920/21, dabei ungezähnte Nr.
48 vom Bogenrand, Nr. 126/39 postfr. (Mi. 300,-), Bogenecke Nr. 197 postfr. (110,-), 310 gest. (100,-) usw.

120,—

7033 Liechtenstein, 1960/1999, postfr. kpl. Slg. in drei Vordruckalben. Mi., bis 1995, bereits 1300,-, plus 145,- SFr. gültige
Nominale ab 1996 (= 150,- Euro)

110,—

7034 Liechtenstein, sowohl postfr. als auch parallel mit Versandstellenstempel geführte Sammlung, von 1963-1993, bis auf
wenige Werte, je kpl., in drei Alben. Mi. 1800,-

110,—

7035 Liechtenstein, Slg. im neuwertigen Lindner-Ringbinder und einem kleinen E-Buch. Dabei Nr. 11/16, 156/59, 197
postfr. (Mi. 110,-), einige FDCs, Porto Nr. 13/28 postfr. (188,-), weitere Nr. 13/20 ungebr. usw.

90,—

7036 Liechtenstein, postfr. Zusammenstellung der 80er Jahre mit einer großen Anzahl kompletter Sätze, vielen
Viererblöcken usw. Mi. 2400,-

90,—

7037 Liechtenstein, Slg. von 33 postfr. Bögen und Kleinbögen der 60er/80er Jahre (Mi. alleine 670,-), 25 gebr. und ungebr.
Ganzsachen, sowie über 200 Maximumkarten

80,—

7038 Liechtenstein, 70er/80er Jahre, meist postfr. und gest. Sammlungsbestand mit vielen kpl. Sätzen, Mi. 1200,-, Los 7931
der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

7039 Liechtenstein, Slg. Schmuck-FDCs, sowie diverse postfr. und gest. Kleinbögen mit alleine 1800,- Mi., dabei guter KLB
Nr. 734 postfr. und gest. etc., in zwei Ringbindern

70,—

7040 Liechtenstein, 1960/1991, gest. kpl. Slg., inkl. CEPT 1960, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dazu einige Kleinbögen, Mi.
1100,-

60,—

7041 Liechtenstein, 1962/1995, postfr. kpl. Slg. im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1100,- + Album 60,—

7042 Liechtenstein, 1961-1996, postfrische, augenscheinlich kpl. Slg. in zwei Bänden, zusätzlich ab 1967 gest. bis 1986
ebenfalls wohl kpl., dazu Dubletten, Kleinbogen usw. Mi. 1200,-, Los 7936 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

7043 Liechtenstein, Slg. FDCs ab 1959, u.a. mit Nr. 386/88, 406/10, etlichen Blöcken usw., in zwei Alben, Los 7946 der 212.
Auktion, alter Ausruf 50,-

[ 35,—
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Luxemburg

7044 Luxemburg, postfrische, anfangs natürlich teils ungebr. Slg. mit vielen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 7 ungebr.,
gepr. Demuth BPP (Mi. 350,-), Nr. 17 ungebr. (130,-), 82 postfr. und ungebr. (270,-), viele Kinderhilfe-Sätze ab 1926,
gute Nr. 277/80 postfr. (1100,-), Bl. 7 postfr. (130,-), Paar Nr. 488/89 (100,-), 490/94 (100,-), CEPT 1956 per zwei
(400,-), 1957 (120,-), je postfrisch, usw. Mi. 6000,-, Los 7948 der 212. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

7045 Luxemburg, 1852-1960, gut besetzte Sammlung, meist gestempelt, dabei Klassik Nr. 1/2 mit Farben, Wappen mit
versch. Zähnungen gut besetzt mit Farben, auch BPP-Prüfungen, 5 Fr.-Werte, 20er/30er Jahre mit Caritas ziemlich
kpl., ähnlich die 40er/50er Jahre, schöne Slg. mit hohem vierstelligem KW

350,—

7046 Luxemburg, 1945/2000, augenscheinlich postfrisch kpl. Slg., mit Europa 1956, Mi. etwa 2700,-, Los 8429 der 214.
Auktion, alter Ausruf 350,-

250,—

7047 Luxemburg, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung bis 2000, fast alles in Einheiten bis zum Neunerblock, mit
einer Vielzahl kompletter Sätze. Mi. 6800,-

250,—

7048 Luxemburg, postfrische Zusammenstellung ab 1945, dabei CEPT 1957 mehrfach, viel 80er Jahre, häufig in Einheiten,
mit vielen Sätzen usw. Mi. 4800,-

220,—

7049 Luxemburg, 1945/74, postfr. Slg. mit u.a. Bl. 4/6, Nr. 417/22, etlichen Caritas-Sätzen ab 1946, Nr. 488/89, CEPT
1956/57 usw. Mi. 1700,-

180,—

7050 Luxemburg, meist postfrischer Sammlungsbestand mit etlichen Kinderhilfssätzen, Caritas-Sätzen ab 1946, Nr.
490/94 zweimal postfr. (Mi. 200,-), 525/30 per vier postfr. (120,-), CEPT 1957 postfr. (120,-) usw. Mi. rund 2200,-, Los
7960 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7051 Luxemburg, postfrischer, umfangreicher Bestand ab 1945, in acht Alben. Dabei eine große Anzahl kompletter Sätze.
Mi. 4600,-

180,—

7052 Luxemburg, Partie besserer Ausgaben, dabei FDC Nr. 234/37 (Mi. 200,-), Bl. 3 postfr. (120,-), Nr. 478/83 postfr. aus der
Bogenecke (Mi. 180,- ++), 488/89 im postfr. Paar (100,-), 490/94 postfr. (100,-)

150,—

7053 Luxemburg, Slg., ab 1937 fast alles postfrisch, mit u.a. Paar Nr. 488/89 postfr. (Mi. 100,-), CEPT 1957 postfr. (120,-),
etlichen postfr. Caritas-Sätzen der 50er Jahre usw. Mi. 1400,-, Los 7967 der 212. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

7054 Luxemburg, postfr. Slg. ab 1914, mit Kinderhilfe- und Caritas-Sätzen ab 1924, Nr. 333/38, dreimal CEPT 1957 (Mi.
240,-) usw. Dazu Nr. 488/89 gest.

90,—

7055 Luxemburg, 1852-2005, Lagerbestand ab Nr. 1, mit Nr. 12 (Mgl.), ungebr. Nr. 56, später auch mit Blöcken etc., hoher
KW!

80,—

7056 Luxemburg, postfr. Slg. mit Bl. 7 (Mi. 130,-), sowie den Jahren 1958/1992 kpl., wobei der Zeitraum 1971/1978
zweimal enthalten ist, in zwei Vordruckalben. Mi. knapp 1200,-, Los 7969 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

7057 Luxemburg, von 1972 bis 1990 sowohl postfr. als auch gest. je komplette Slg. im E-Buch, zusätzlich diverse Blöcke im
Anhang. Mi. 1100,-

80,—

7058 Luxemburg, Markenheftchen, Sammlungspartie von 128 Markenheftchen ab MH 1 60,—

7059 Luxemburg, 1906-1982, meist postfr. Partie mit beseren Ausgaben, dabei Nr. 177/81 u. 572/74 je gest., ab 1957
postfr. über Strecken kpl., ab den 70er Jahren häufig in Viererblöcken, Mi. rund 1200,-, Los 7973 der 212. Auktion, alter
Ausruf 80,-

50,—

7060 Luxemburg, aus 1969-2004, postfrischer Sammlungsteil inkl. div. Bl. 50,—

Malta

7061 Malta, 1863-1989, dreibändige Slg., dabei ein Briefalbum, ein Album nur mit den Jahren 1968-83 kpl. postfrisch,
sowie die Hauptsammlung im dicken Binder, oft sowohl postfrisch als auch zusätzlich gestempelt gesammelt, ab Nr.
1x ungebraucht, viermal Nr. 2 (ungebr. u. gest.), 3, 4-9 (alleine 64 Victoria-Werte bis zur Nr. 10), 13, 14, danach sehr
reichhaltig, auch mit Spitzen wie Nr. 111 gest., Porto Nr. 11-20 u.v.m. In diesem Umfang nicht häufig angeboten!

350,—

7062 Malta, Partie von etwa 2200 gest. Werten ab Nr. 3, im E-Buch und auf Albenblättern. Dazu einige Blöcke und
Kleinbögen

90,—

7063 Malta, 1885/1986, Sammlung, von 1964-1986 postfr. offensichtlich kpl. 60,—

Monaco

7064 Monaco, Slg. ab erster Ausgabe, beginnend mit Nr. 1/3, ferner Nr. 5/6, gute Nr. 9 gest. (Mi. 300,-), 14/21 gest., teils
mehrfach, 21 ungebr., 48 gest., 97/103, 135/36 gest. (Mi. 270,-), 505, Bl. 1 postfr. (140,-), etliche CEPT-Blöcke usw.
Mi. 2900,-, Los 7975 der 212. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

7065 Monaco, 1925/1941, saubere Slg. mit Nr. 116/19, guten Nr. 120/36 (Mi. 300,-), 137, 138/42, 149/62 gest. (110,-),
205/19 gest. (200,-), 247/56, Bl. 1 postfr. (140,-) usw., auf Schaubek-Goldschnitt-Vordrucken

200,—

7066 Monaco, Partie ab 1885 bis Anfang der 70er Jahre mit besseren, u.a. Briefstück mit MiF Nr. 4 und 6, Nr. 13 und 18/20
ungebr., weitere Nr. 11/16 und 18/20 gest., gute Nr. 45 ungebr. (Mi. 400,-), 142 ungebr., 496 postfr. mit anhängendem
Zierfeld etc. Mi. 1350,-, Los 7977 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7067 Monaco, Markenheftchen, Sammlungspartie von 116 Markenheftchen, ab MH 1 bis MH 6 70,—
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7068 Monaco, Partie mit alten Sammlungsteilen auf Bl., versch. Belegen usw. 50,—

Niederlande

7069 Niederlande, ca. 1801-1945, Partie von ca. 170 nur besseren Belegen, dabei frühe frankierte Auslandsbriefe, bessere
Portostufen u.v.m., Los 7982 der 212. Auktion, alter Ausruf 800,-

[ 500,—

7070 Niederlande, 1852/2000, Slg. ab Klassik, mit vielen kompletten Sätzen, bis 1945 durchweg gestempelt, im späteren
Verlauf meist postfrisch. Dabei Nr. 2/3, 134/35, sehr viele Kinder-Sätze ab 1924, Nr. 205/12(2), 249/52, 453/56(2), je
gest., Nr. 552/62, 597/600 per drei (Mi. 300,-), je postfrisch, u.v.m. Mi. 5000,-, Los 7983 der 212. Auktion, alter Ausruf
500,-

350,—

7071 Niederlande, 1945/1968, umfangreiche postfrische, anfangs teils auch etwas ungebrauchte Zusammenstellung, im
dicken E-Buch. Dabei eine große Menge kpl. Sätze inkl. Nr. 477/89, teils mehrf., 500/502, 525/39, 540/42 ungebr.,
558/62 postfr. u. ungebr., je kpl., 597/600, 672/76, Blöcke u. Kleinbögen, inkl. KLB Nr. 880/82 per zwei etc. Mi. 5300,-,
wovon alleine 3300,- Michel auf die Ausgaben bis 1959 entfallen

300,—

7072 Niederlande, 1850/1986, Slg. ab Klassik, beginnend mit Nr. 1, in allen Erhaltungen, auf Albumblättern. Dabei Nr. 12,
15/28 kpl., 34/44, gute Nr. 100, viele Kinder-Sätze ab 1924, Nr. 357/74 usw. Mi. 2600,-

250,—

7073 Niederlande, 1966/2001, postfrische, sortenreiche Zusammenstellung mit vielen kompletten Sätzen, etwa 340
Blöcken und Kleinbögen, ab Bl. 3, diversen Markenheftchen usw., chronologisch in vier Alben. Mi. 5000,-, Los 7984 der
212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

7074 Niederlande, 1852 bis ca. 2000, gestempelte, umfangreiche Slg. ab Klassik, im dicken Album. Dabei Nr. 1/3, 4/5 per
zwei, 134/35, viele Kindersätze ab 1924, Nr. 205/12 usw. Mi. über 3000,-

220,—

7075 Niederlande, 1946/1984, postfr. und gest., umfangreiche Zusammenstellung von 2700 Werten, im dicken
KABE-Klemmbinder. Dabei eine große Anzahl kpl. Sätze, u.a. Nr. 558/62, 565/69 per zwei, gute Nr. 582 (Mi. 110,-),
597/600 (100,-), 672/76 per vier, alle genannten postfrisch, usw. Mi. 4500,-

220,—

7076 Niederlande, Partie von über 400 postfrischen Markenheftchen der Gulden-Zeit, inkl. etwas Surinam, im dicken
Lindner-Ringbinder. Sehr hoher KW!

220,—

7077 Niederlande, 1945/1977, postfrische, bis auf Nr. 453/56, 525/43 und 580/81 nahezu kpl. Slg., inkl. Nr. 477/89,
500/502, 552/82, 597/600, allen Kinder-Sätzen, Nr. 880/82 in Kleinbögen usw., im Vordruckalbum. Mi. 1900,-

200,—

7078 Niederlande, 1851/1993, Sammlung ab Klassik, beginnend mit Nr. 1/2, dabei viele Werte vor 1955, von 1958-1993
postfr. kpl., sowie ab 1970 zusätzlich gest. nahezu kpl. Dazu Porto ab Nr. 1/2, sowie 80 Markenheftchen, alles in drei
dicken Alben. Hoher KW! Los 7987 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7079 Niederlande, 1852/1944, Zusammenstellung ab Klassik, mit Nr. 1/2, 4/6, 11/12, 15/17, 134, guter Nr. 162 ungebr.,
diversen Kinder-Sätzen ab 1924, Nr. 357/74 usw. Mi. 1700,-

150,—

7080 Niederlande, Partie von 460 postfrischen Blöcken bis 2001, dabei viel 90er Jahre, dementsprechend sehr hoher KW 130,—

7081 Niederlande, umfang- und sortenreicher, postfrischer Bestand von rund 6000 Werten ab den 60er Jahren, bis ins Jahr
2000. Dabei teils hohe Wertstufen bis 10 Gulden. Enormer KW!

130,—

7082 Niederlande, 1852 bis ca. 1996, reichhaltige, selbstgestaltete Slg. im Binder, mit Klassik ab Nr. 1/3, Willem teils nach
Zähnungen, Wilhelmina mit Nr. 46/47B, Folgejahre umfangreich mit Kinderhilfen

110,—

7083 Niederlande, 1960/2001, postfr. Zusammenstellung mit einer Vielzahl kompletter Sätze, oftmals in Viererblöcken und
größeren Einheiten, mit vielen Blöcken und Kleinbögen, inkl. gutem KLB Nr. 880/82 (Mi. 120,-) usw., im dicken
E-Buch. Mi. 2300,-

110,—

7084 Niederlande, Slg. von 2000 Werten, teils mehrfach, ab 1864, im dicken Album. Dabei viele postfr. Ausgaben, ab 1960
zusätzlich mit diversen Blöcken, KLB Nr. 880/82 (Mi. 120,-) postfr. usw.

100,—

7085 Niederlande, Zusammenstellung ab etwa 1945, mit vielen kompletten, oftmals postfrischen Sätzen ab den 50er
Jahren, Blöcken usw. Mi. 1100,-

100,—

7086 Niederlande, 1852-1969, reichhaltige alte Slg. im Binder ab Nr. 1, mit Wilhelmina, 20er/30er Jahre mit Kinderhilfen,
Olympia ‘28, Neuzeit teils postfrisch, etwas Porto etc. Hoher KW! Los 8462 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

7087 Niederlande, E-Buch mit rund 2000 Werten, dabei alleine etwa 380 Zusammendrucke aus Markenheftchen, dazu
weitere über 500 teilgezähnte Werte aus MH, postfr. hohe Dauerserien-Wertstreifen bis 10 Gulden usw.

90,—

7088 Niederlande, postfr. umfangr. Zusammenstellung, meist 90er Jahre, inkl. 100 Blöcken und Kleinbögen, sowie 50
Markenheftchen, hohe Dauerserien-Wertstufen bis 10 Gulden etc. Dazu einige gest. Werte, u.a. Nr. 357/74 (Mi.
160,-). Hoher vierstelliger KW

90,—

7089 Niederlande, 1852-1948, meist gestempelter Sammlungsteil in drei Heften, ab Nr. 1/2, 4, 5(2), 10, etliche NS auf
Wilhelm, 42, 43, 46, 69-71 etc., Los 8466 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

7090 Niederlande, 1867/1987, Sammlung, anfangs gest., von 1971-1987 postfr., streckenweise kpl., in drei
SAFE-Vordruckalben. Mi. etwa 1500,- plus Alben, Los 7999 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

7091 Niederlande, 1925/1970, Steckbuch mit gesuchten Werten wie Kinderhilfe Nr. 229/32, 253/56, diversen weiteren
Wohltätigkeitsausgaben, ferner ein Teil Niederl.-Indien, sowie Nachfolgestaat Indonesien, in allen Erhaltungen, Los
8000 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

7092 Niederlande, 1945-1972, postfr. relativ kpl. Slg. im Steckbuch, dazu gest. Dubletten ab der Klassik, sowie
Übersee-Gebiete inkl. Surinam und Niederl.-Indien, Los 8001 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—
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7093 Niederlande, 1990/1996, Abo-Nachlaß, per drei postfrisch, sowie einmal gestempelt, mit MH 41/50, dabei Typen.
Hoher Einstandspreis von über 1150,- HFL, Los 8468 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

7094 Niederlande, Jahreszusammenstellungen von 1977-1992 komplett inkl. allen postfrischen Ausgaben, sowie einigen
Markenheftchen

80,—

7095 Niederlande, Markenheftchen, Sammlung ab MH 1/3, mit MH 6/10X/Y, MH 11/14, MH 16/30 kpl. usw., insgesamt 50
Markenheftchen

80,—

7096 Niederlande, Posten mit rund 3000 meist postfr. Werten, dabei u.a. Rollenmarkenstreifen mit rücks. Zählnummer,
Automatenmarken, viele kpl. Sätze, Dienst Nr. 9/15 gest. usw.

80,—

7097 Niederlande, Sammlung ab 1867, u.a. mit Nr. 47(2), 134/35, 205/12, 243/44, 249/52, je gestempelt, Nr. 370/74,
672/76 postfr., usw.

80,—

7098 Niederlande, postfr. Slg. der 1930er bis 50er Jahre mit vielen kpl. Sätzen inkl. Zuschlagssätzen, Nr. 308/12, 597/600
(Mi. 100,-), 672/76 usw. Mi. 700,-

80,—

7099 Niederlande, Partie von 220 postfr. Blöcken und Kleinbögen, sortenreich, ab Bl. 3, bis Ende der 1990er Jahre. Hoher
KW!

60,—

7100 Niederlande, “Voor het Kind”, Sammlung 1924/2000, dabei viele kpl. Sätze der 40er/50er Jahre, von 1965-2000 kpl.,
fast alles postfrisch, im Ringbinder

50,—

7101 Niederlande, postfrische, sehr sortenreiche Zusammenstellung von 800 Werten nur der 1990er Jahre, hoher KW 50,—

7102 Niederlande, postfrische, von 1964-1971 kpl. Slg., zusätzlich mit Kleinbögen Nr. 880/82 (Mi. 120,-), einigen
H-Blättern usw., auf Leuchtturm-Vordrucken

45,—

7103 Niederlande, Partie von 51 postfr. Markenheftchen, meist verschiedene, im Ringbinder 40,—

7104 Niederlande, Slg. von 32 verschiedenen postfrischen Markenheftchen, Los 8012 der 212. Auktion, alter Ausruf 60,- 40,—

Norwegen

7105 Norwegen, 1856-2005, reichhaltiges Lagerbuch ab Klassik, u.a. mit Nr. 5, 9, 15, Nr. 20 ungebraucht etc., ca. 2500
Werte, gerade bis 1910 Fundgrube!

130,—

7106 Norwegen, 1970/1997, postfr. kpl. Sammlung, bis 1994 im neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalbum, später auf
Schaubek-Vordrucken. Die enthaltene postfrische Nominale beträgt bereits 2400,- NKr. (= 230,- Euro), Los 8018 der
212. Auktion, alter Ausruf 180,-

120,—

7107 Norwegen, 1977-2000, postfrischer Nachlaß mit diversen Markenheftchen sowie 19 verschiedenen Jahrbüchern und
Jahressammlungen

100,—

7108 Norwegen, Slg. Jahrbücher und Jahreszusammenstellungen, von 1981/1996, inkl. den dekorativen roten Jahrbüchern
von 1988/1996 kpl., mit allen postfr. Ausgaben, die enthalte gültige Nominale beträgt etwa 2100,- NKr. (= 210,-
Euro), Los 8020 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7109 Norwegen, 1856/1980, Slg. ab Klassik, mit Nr. 109/15, 141/49 gest., 172/75 postfr. und gest., 176/94, viele postfr.
Ausgaben, einige Markenheftchen usw.

90,—

7110 Norwegen, Sammlung, teils mehrfach, mit mehreren hundert Werten, dabei Nr. 6/7 mit Mängeln (Mi. 600,-), Nr. 12,
83 ungebr., 96/102 ungebr., 105/6 und 108/15 ungebr., 168/75 ungebr., 237/56 kpl., teils mit, teils ohne
Wasserzeichen, usw.

90,—

7111 Norwegen, kleiner Nachlaß mit postfr. Slg. 1950-1985 im Vordruckalbum (z.B. mit Nr. 431X), sowie Jahrbüchern
1998, 2001/2 und 2009, Los 8487 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

90,—

7112 Norwegen, 1863-1969, selbstgest. Slg. auf Blättern ab Wappen Nr. 9, mit Nr. 11/12, 15, Ziffern/Oskar, Aufdrucke mit
Nr. 62, 40er Jahre mit Sonderausgaben, Tourismus-Serien usw., Los 8488 der 214. Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

7113 Norwegen, Markenheftchen, Partie von etwa 80 MH ab mehrfach MH 1, mit u.a. mehrf. beiden MH CEPT 1977 80,—

7114 Norwegen, postfr. und versandstellengest. Slg. der 80er Jahre, in zwei Alben. Alleine die Nominale der postfr.
Ausgaben beträgt über 1000,- NKr., Los 8027 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

7115 Norwegen, postfr. Neuheiten-Partie ex 1980-98, dabei div. Blöcke, MH 10-15, 17-21, 23 usw. 40,—

Österreich

7116 Österreich, 1850/1937, Slg. mit vielen besseren Ausgaben bereits ab der Klassik, im Album. Dabei dreimal Nr. 1,
viermal Nr. 2 inkl. waager. Paar und Einzelstück auf Bfst., zweimal Nr. 6, Nr. 12 per zwei, 18/22, 23 per zwei, 24, 35/41
mind. viermal, 165/74 gebr. und ungebr., 321/39 in postfr. Viererblöcken, 418/46, Nr. 504 und 506/8 postfr., 524/29,
Nebengebiete mit Lombardei inkl. 26 Werten ex Nr. 3/5, Nr. 7, 14/16, Levante ab mehrf. Nr. 1/7, sowie Bosnien u.
Herzegowina. Mi. 9500,-

900,—

7117 Österreich, 1858/1982, gestempelte Slg. mit vielen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 161/77, ohne Nr. 175, kpl. (Mi. 850,-),
225/27, 433/46, 494/97, Vögel-Satz 1953 (Mi. 300,-) usw. Mi. 4500,-

400,—

7118 Österreich, 1945/1978, postfr. und gest. Sammlung mit vielen besseren Ausgaben im Klemmbinder. Dabei Nr.
693/96I/II postfr. (Mi. 1300,-, Nr. 696 rs. leicht stockig), Renner-Satz geschnitten postfr. (Mi. 280,-), Nr. 929/32 gest.,
952/54 postfr. (270,-), 960/63 gest., 984/87 postfr. u. gest. (Mi. 600,-, Nr. 985 sogar auf Luftpostbrief nach Kanada)
usw. Mi. 4600,-

400,—
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7119 Österreich, 1945/2001, von Nr. 721/37 komplette Slg., postfr. und gest., mit Nr. 878/84 und 960/63 je gest., 929/32,
952/54 und 984/87 je postfr., etc., von 1954-2001 komplett gestempelt, von 1966-2001 zusätzlich postfrisch kpl., bis
1971 im KABE-Vordruckalbum und später in zwei Lindner-T-Vordruckalben. Mi. rund 4000,-

350,—

7120 Österreich, 1945/1990, saubere postfrische, ab Nr. 697/715 komplette Slg., inkl. allen besseren Ausgaben wie u.a. Nr.
878/92, 893/926 (Mi. 300,-), 929/32, 952/54 (150,-), 984/87 (300,-) usw., in drei neuwertigen Lindner-, ab 1972
Lindner-T-Vordruckalben. Mi. 3200,- + Alben

320,—

7121 Österreich, 1945/1999, postfr. kpl. (ab Nr. 721) Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 838/53, 878/92,
929/32, 952/54, 960/63, allen Ausgaben Vögel usw. Dazu Nr. 893/926 gest., in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Mi.
3200,-

300,—

7122 Österreich, Sammlungspartie nach 1867, dabei u.a. Nr. 433/41 per zwei, usw., bis Ende der 1980er Jahre. Dazu Porto
Nr. 118/31, Lombardei Nr. 8II ungebr. und Nr. 14 gest., Donaudampfschiffahrtsgesellschaft Nr. 1A (Mi. 210,-) und Nr.
4 (1000,-) ungebr. etc. Mi. 3800,-, Los 8036 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

7123 Österreich, kpl. postfrische Sammlung, von 1947-2000 (Text bis 2006) auf Lindner-Vordrucken in vier
Lindner-Ringbindern mit Schuber, Mi. über 3000,-

250,—

7124 Österreich, 1860/1980, Sammlernachlaß mit Nebengebieten wie Levante, Feldpost, Provisorien der Nachkriegszeit
mit diversen “Highlights”, z.B. waager. Paar Nr. 1237U (alleine 440,- Mi.), Schwarzdrucke, sowie vier Briefe aus
Lombardei/Venetien der 1860er Jahre, Los 8038 der 212. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

7125 Österreich, 1945/1959, lediglich ohne Nr. 693/96, komplette Sammlung der ersten Nachkriegsjahre sauber auf
Leuchtturm-Vordrucken. Dabei Nr. 668/73 postfr., gute Nr. Va/d und 674/92, Nr. 838/53 postfr., 878/92 postfr.,
929/32 postfr., 937/40 in postfr. Viererblöcken (Mi. 180,-), 952/54 postfr. und gest. (270,-), 960/63 postfr. und gest.
(150,-), 984/87 usw. Mi. 2500,-, Los 8041 der 212. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

7126 Österreich, Sammlungspartie ab 1922, dabei u.a. Nr. 418/24 und 433/41 je ungebraucht, sonst alles postfrisch, mit Nr.
878/92, 911 (Mi. 100,-), 952/54 (150,-), 969, 984/87 (300,-) usw., bis in die 1980er Jahre. Mi. 3000,-, Los 8043 der
212. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

7127 Österreich, 1850-1918, Lagerbuch mit u.a. 15 geschnittenen Werten 1. Ausgabe, ferner ex Nr. 12-34 mit über 60
Werten, dabei ungebr. Nr. 16, viel Franz Joseph etc. Fundgrube für Stempel u. Besonderheiten

200,—

7128 Österreich, 1850-1999, dreibändige Sammlung in beiden Erhaltungen, dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 418/24,
442/46, ab 1946 postfrisch rel. kpl., mit Trachten, Kindheit, Vögeln usw., im Anschluß etwas Gebiete inkl. Feldpost,
gestempelt nach 1945 ebenfalls gut besetzt mit u.a. vielen Viererblöcken, Mi., nur der postfr. Slg., bereits über 3200,-
+, Los 8047 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

7129 Österreich, 1945-1961, postfrischer Sammlungsteil mit den guten Ausgaben wie Trachten doppelt, Kärnten, Vögel,
Nr. 960-63 usw.

200,—

7130 Österreich, 1945/1962, gestempelte, ab Nr. 697 kpl. Slg. der gesuchten ersten Nachkriegsjahre, im Vordruckalbum.
Dabei Nr. 878/92, 929/32, 937/40, 952/54, 960/63 usw. Dazu Nr. 660/73 gest., sowie die Jahre 1957/1978 zusätzlich
postfr. kpl. Mi. 2000,-

200,—

7131 Österreich, 1945/1975, saubere postfr. Slg. ab Nr. 660/73, ab Nr. 720 (lediglich ohne Nr. 985/86) kpl., inkl. Nr.
738/70I/II, 838/53 (Mi. 100,-), 878/926 (367,-), 929/32, 952/54 (150,-), 960/63 usw., im SAFE-Vordruckalbum. Mi.
2000,-

200,—

7132 Österreich, 1945/1985, postfr. saubere Slg. mit Nr. 674/92 (Mi. 160,-) usw., von 1949-1985, lediglich ohne Nr.
984/87, komplett, inkl. Nr. 929/32, 952/54 (Mi. 150,-) usw., in zwei Lindner-Vordruckalben. Mi. 2200,-

200,—

7133 Österreich, 1945/1990, sauber gestempelte kpl. Slg. ab Nr. 697 mit allen besseren Ausgaben, dabei u.a. Nr. 878/92,
929/32, 952/54, 984/87 usw., im dicken Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2000,-

200,—

7134 Österreich, 1945/1997, postfrische Slg. mit u.a. Nr. 838/53, 878/84 usw., von 1955-1997 komplett, zusätzlich
gestempelt, u.a. von 1957-1990 kpl., in zwei Schaubek-Vordruckalben. Mi. 2500,-

200,—

7135 Österreich, gut besetztes altes Lagerbuch “Back of the book”, u.a. mit Bosnien-Herzegowina ab Steindruck, Feld- und
Militärpost, DDSG, Türkei, guter Teil Lombardei-Venetien ab Nr. 1(2), 2(2), 3(14), 4(7), 5(9), 6(2), 7(2), 8(2) usw., auch
Levante-Stempel etc. Fundgrube!

200,—

7136 Österreich, 1850/2005, gestempelte, reichhaltige Slg., bereits ab erster Ausgabe, mit vielen Werten vor 1925, von
1954-2005 kpl. (Mi. nur diese schon 1600,-), in drei Schaubek-Vordruckalben

180,—

7137 Österreich, ca. 1850-2008, dicke Generalsammlung ab Kaiserzeit, mit Kreuzern, Doppeladlern, Stempeln, oft
zusätzlich ungebraucht gesammelt, mit Zähnungen, Papieren u. Besonderheiten, 20er/30er Jahre ähnlich, dann die
Neuzeit ebenfalls häufig doppelt, mit Aufdrucken inkl. Grazer, die 50er Jahre mit besseren, auch etwas Euro-Nominale
etc.

180,—

7138 Österreich, 1850/1979, umfangreiche Zusammenstellung von 3000 Werten ab erster Ausgabe, in drei dicken Alben.
Dabei Nr. 161/74, 340/59, 418/24 usw., von 1960-1979 postfr. kpl. Dazu Lombardei mit 22 Werten ex Nr. 2/5, dabei
auch seltene Nr. 2X ungest. (alleine Mi. 500,-)

160,—

7139 Österreich, 1945/1989, Slg. ab unverausgabter Nr. IV, mit u.a. Nr. 668/73, Nr. Va/Vc ungebr., Vd postfr., 878/92 gest.,
929/32 gest., 952/54 gest. usw., in zwei neuwertigen Leuchtturm-Vordruckalben je mit Schuber. Mi. 1800,-

160,—

7140 Österreich, 1945/1991, gest. Slg. ab Nr. 738/70, anfangs, bis auf wenige Werte, komplett, von 1952-1991 ganz kpl.
inkl. Nr. 984/87 (Mi. 300,-), im dicken Ordner. Mi. 1800,-

160,—

7141 Österreich, 1945/76, postfr. und gest. Slg. mit u.a. Nr. 937/40, einmal auf Brief und einmal auf FDC-Vorderseite, Nr.
952/54 gest. usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1800,-

160,—
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7142 Österreich, Slg. von 18 Marken-Kollektionen der Österreichischen Post mit postfrischen Euro-Werten, ungezähnten
Ausgaben, Schwarzdrucken usw., alle mit einer Auflage von 1000 Stück. Ehem. Postpreis mind. 450,- Euro

160,—

7143 Österreich, ab 1945, postfrische Zusammenstellung der ersten Nachkriegsjahre, nur bis 1955. Dabei meist bessere wie
u.a. Nr. 878/84 per zwei, 929/32 per zwei, 937/40 per drei, 952/54, Viererblöcke Nr. 976, 1006 und 1022 etc. Mi.
1300,-

160,—

7144 Österreich, ab Klassik, interessanter Sammlungsbestand in allen Erhaltungen, dabei frühe Kreuzer mit besseren
Stempeln, teils Briefstücke, nach Druckdaten, auch Auslandspost und Lombardei, z.B. Nr. 7II, 8 ND III, Levante mit Nr.
5IIA, 2I, Kreta Nr. 11, modernes wie Nr. 617/22 ungebr., etwas Euro-Nominale, Lokalausgaben mit Tirol usw. Hoher
KW!

160,—

7145 Österreich, 1950/1978, postfrische, lediglich ohne Nr. 984/87, kpl. Slg., dabei Nr. 952/54, 960/63 usw., im
SAFE-Vordruckalbum. Mi. 1500,-

150,—

7146 Österreich, 1950/1992, Slg. mit u.a. Nr. 984/87 ungebr., von 1954-1992 postfr. kpl., im neuwertigen
Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 1350,-

150,—

7147 Österreich, ca. 1855-1952, dickes Lagerbuch, im Klassik-Teil mit Stempel- und Zeitungsmarken, dabei auch eine
seltene Franz-Joseph-"Specimen"-Ausgabe, Portomarken, Nachkrieg mit Hitler-Überdrucken usw. Hoher KW!

150,—

7148 Österreich, Feldpost, 1915/1918, interessante Zusammenstellung der Ausgaben des I. Wk., dabei die Ausgabe Juli
1915 mit 10 Kr. violett (Mi.-Nr. 48A), diverse Probedrucke, 50 Heller (Nr. 65) ungezähnt, interessante Stempel,
Rumänien beide Ausgaben, gehaltvolle Partie, Los 8067 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

7149 Österreich, 1945-1959, postfrischer Sammlungsteil der guten ersten Nachkriegsjahre mit u.a. Nr. 767-70I/II,
772-75A(2), Trachten bis zur 10 Sch., 937-40, 952-54, 984-87 dopp. (!) etc., Los 8071 der 212. Auktion, alter Ausruf
180,-

120,—

7150 Österreich, 1850/2001, gest. Slg. von etwa 2300 Werten ab erster Ausgabe, im dicken Schaubek-Vordruckalbum und
auf weiteren Vordrucken. Dabei die Ausgaben vor 1910 teils reichhaltig nach Zähnungen spezialisiert, von 1955-2001
kpl. Hoher vierstelliger KW!

110,—

7151 Österreich, 1945-1970, umfangreicher und vielfach postfrischer (wenig ungebr.) Bestand in zwei Lagerbüchern, dabei
viele Viererblöcke und Randeinheiten, einige Aufdrucke, bessere 40er/50er Jahre, mit Denkmälern, Fürsorge ‘49,
Republik, 3 u. 10 Schilling Vögel ‘53 u.v.m., insgesamt ca. 4500 Werte in guter Sortierung, Los 8532 der 214. Auktion,
alter Ausruf 150,-

110,—

7152 Österreich, 1945/1985, Nachkriegssammlung mit u.a. Nr. 668/73, 929/32, 937/40, 960/63 usw., von 1956-1985
postfr. kpl. im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1500,-

110,—

7153 Österreich, 1946/1998, umfangreicher, vielfach postfr. und gest., sortenreicher Bestand von etwa 5500 Werten, in
drei Alben. Dabei u.a. gute Nr. 984/87 gest. (Mi. 300,-), 20 Kleinbögen der letzten Jahre etc.

110,—

7154 Österreich, 1945/1978, postfr. Slg. ab Nr. 660/67, mit u.a. Nr. 838/53, 878/92, 937/40, 960/63 usw., von 1954-1978
kpl., in zwei neuwertigen Lindner-Vordruckalben. Mi. 1400,- plus Alben, Los 8077 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7155 Österreich, Sammlungspartie nach 1945, dabei u.a. Nr. 960/63 gest., sehr viele postfrische Ausgaben usw. Mi. rund
2000,-, Los 8079 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7156 Österreich, Zusammenstellung mit u.a. Nr. 488/93 postfr., 494/97 postfr., gute Nr. 498/510 ungebr. (Mi. 860,- für
postfr.) usw.

100,—

7157 Österreich, gest. Partie ab 1947, dabei u.a. diverse Kleinbögen der Schilling- und Euro-Zeit. Mi. 2000,-, Los 8082 der
212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7158 Österreich, postfrische Bogenecken-Viererblock-Slg., von 1961-1980 kpl., in zwei Ringbindern, loser Markenwert
schon 1600,- Mi., Los 8083 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7159 Österreich, vor 1937, Zusammenstellung mit Nr. 289B ungebr. (Mi. 230,-), 509 ungebr., zweimal Nr. 584 postfr. (Mi.
300,-) usw.

100,—

7160 Österreich, 1850-1965, alte selbstgestaltete Slg., häufig doppelt postfr./ungebr. u. gest., ab Kreuzer-Werten, F.J. Nr.
156, 30er Jahre mit Nr. 563/66, Trachten ‘34 (ohne Nr. 584) ungebr., nach ‘45 mit Trachten, Fürsorge, Flugpost ‘53 etc.

90,—

7161 Österreich, 1945-1996, gestempelter Sammlungsteil (inkl. Porto), hoher KW! 90,—

7162 Österreich, 1945-2000, postfrischer Sammlungsteil (am Anfang ganz wenige Werte ungebraucht) mit etwas
Euro-Nominale

90,—

7163 Österreich, 1957/2001, postfr. Slg., offensichtlich kpl., in zwei Alben. Dazu 19 versch. Kleinbögen mit alleine 330,-
Michel. Mi. gesamt 1600,-

90,—

7164 Österreich, 1964/2001, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben. Mi. 1300,- 90,—

7165 Österreich, Nachkriegs-Nachlaß in vier Vordruckalben, dabei zwei Sammlungen ab 1945, die Zeiträume 1961/69,
1972/76 und 1975/85 je postfrisch kpl. Dazu einige Briefe

90,—

7166 Österreich, 1860-1987, gest. Slg. auf Leuchtturm-Vordrucken in zwei Klemmbindern, Klassikteil gut besetzt, guter
Stempelteil, ab 70er Jahre zentr. Stempel, Mi. über 1500,-

80,—

7167 Österreich, 1945/1975, gest. Slg. mit u.a. Nr. 878/92 usw., von 1960-1975 kpl., im älteren Lindner-Vordruckalbum.
Dazu ein neuwertiges Lindner-Vordruckalbum mit den Jahrgängen 1986-1999 kpl. mit Versandstellenstempl. Mi.
1000,-

80,—

7168 Österreich, 1970/2001, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben. Mi. rund 1200,- 80,—

427



Los-Nr. Beschreibung Beleg Ausruf (EUR)

7169 Österreich, Posten in fünf Alben, dabei postfr. und gest. Slg. von 1952-1995, u.a. von 1980-1995 kpl., im neuwertigen
SAFE-Dual-Vordruckalbum

80,—

7170 Österreich, von 1952-1990, lediglich ohne Nr. 984/87, kpl. Slg., bis 1958 gestempelt, von 1959-1990 postfrisch, im
Leuchtturm-Klemmbinder. Mi. 1000,-

80,—

7171 Lombardei-Venetien, Rest von alter Stempelsammlung, dabei auch Briefe inkl. L2 “Valdobbiadene” auf Brief Nr. 4
(Bug), auf Bl., inkl. seltenen Stempeln

70,—

7172 Österreich, 1850/1979, Slg. von 2000 meist gest. Werten ab erster Ausgabe, in zwei Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei
viele Werte vor 1925, von 1955-1979 kpl. Hoher KW!

70,—

7173 Österreich, Porto, E-Buch mit etwa 1400 Werten ab mehrfach Nr. 1/8, teils in versch. Zähnungen, Nr. 10/21 meist
mehrf., 22/33 in teils versch. Zähnungen etc.

70,—

7174 Österreich, 1983/2001, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit einigen Kleinbögen. Mi. rund 900,- 60,—

7175 Österreich, Partie ab erster Ausgabe in zwei kleinen E-Büchern. Dabei Nr. 433/41 auf Vorlageblatt, Nr. 893/926, ohne
Nr. 910, postfr. kpl. (Mi. 260,-), Feldpost, Bosnien u. Herzegowina ab erster Ausgabe etc.

60,—

7176 Österreich, enormer postfr./gest. Lagerbestand im Album mit geschätzt ca. 4000 Werten, auch postfrische Marken aus
1970-1983, Los 8556 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

7177 Österreich, postfrische Slg. mit Nr. 228/54, 878/92, rund 100 Werten ex Nr. 893/926, inkl. Nr. 910 und viermal Nr. 923
(Mi. 120,-), sowie 1400 Werten aus dem Zeitraum 1950/2000, sehr sortenreich

60,—

7178 Österreich, 1967/1995, postfrische Slg., von 1974-1995 kpl., im Lindner-Vordruckalbum. Dazu
Jahreszusammenstellung 2001. Mi. 800,-

50,—

7179 Österreich, Sammlungsbestand in drei Alben, dabei vielfach postfrisches Block- und Kleinbogen-Lager 90er Jahre,
ferner Sonderbelege Olympia ‘74, sowie diverse Dubletten, Los 8562 der 214. Auktion, alter Ausruf 60,-

45,—

7180 Österreich, drei KABE-Vordruckalben mit kpl. Text von 1945-1990, der Zeitraum 1970-1990 gestempelt komplett 45,—

7181 Österreich, kleine Zusammenstellung mit Nr. 418/24, 952/54 gest. (Mi. 120,-), 960/63 usw. 45,—

7182 Österreich, 1959/1980, postfr. kpl. Slg. auf Lindner-Vordrucken 40,—

7183 Österreich, 1964/1985, postfr. kpl. Slg. in drei dekorativen alten Borek-Vordruckalben. Mi. 800,-, Los 8107 der 212.
Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

7184 Österreich, 1981/1996, postfr. kpl. Slg. auf SAFE-Dual-Vordrucken 40,—

7185 Österreich, 23 Kleinbögen der 80er/90er Jahre, alle postfrisch 40,—

7186 Österreich, zwei postfr. Sammlungsteile, 1919-22 und 1945-48, teils spez. mit A/B, Nr. 284AI, 846-49 etc., Los 8566
der 214. Auktion, alter Ausruf 50,-

40,—

Portugal

7187 Portugal, 1866/1941, hochwertige, gestempelte und ungebrauchte Sammlung mit einer Vielzahl besserer Werte,
dabei u.a. breitrandige Nr. 17/24 (Mi. 750,-), 25/33 (1500,-), 39/42, gute Nr. 58 (320,-), 75/77, 84/86, gute Nr. 87/95
(700,-), 96/108, ohne billige Nr. 103, kpl. (Mi. 400,-), 118/20 u. 122 (750,-), 124/45, 190/95, 297/98 gest. (380,-),
316/46, 385/405, 440/71, 553/58, 559/64, guter Block 1 postfr. (Mi. 850,-) usw., auf alten
Schaubek-Goldschnitt-Vordrucken. Mi. 9000,-

1000,—

7188 Portugal, umfangreiche Block-Sammlung mit ca. 1200 Blöcken postfrisch (mehrheitlich) und gestempelt, aus ca.
1945-2007, inkl. Insel-Ausgaben, mit sehr abwechslungsreicher Sortierung, dabei auch einiges an Euro-Nominale,
überschlägig über billigste Sorte mit mind. 7000,- Euro Katalogwert. Gute Gelegenheit zum Auflösen

400,—

7189 Portugal, 1938-2007, umfangreicher Sammlungsbestand in allen Erhaltungen in sieben Bänden, dabei die
Anfangszeit bis ca. 1960 mit vielen frühen Serien und alleine ca. 3000,- Michel Katalogwert, danach mit postfr.
besseren wie Nr. 788/91 per zwei, Trachten II, Nr. 706/13 (Mi. 170,-), ferner ca. 7000 meist gestempelte Werte bis
Neuzeit mit sehr hohem Sondermarken-Anteil (kaum Dauerserien), dazu einige Belege/FDC. Enormer Gesamt-KW!

300,—

7190 Portugal, Markenheftchen, Sammlungspartie von über 720 Markenheftchen, ab MH 1 bis 1992, auch etwas Azoren
und Madeira

300,—

7191 Portugal, frühe postfrische Block-Partie, dabei Seefahrer 1945 Bl. 7 per 13, Bl. 14 per zwei. Mi. 1000,- 150,—

7192 Portugal, 1853-2006, reichhaltiges Lagerbuch mit ca. 2000 Werten, Hauptwert Klassik, bis ca. 1910, viele gute
Ausgaben, dadurch immenser KW!

110,—

7193 Portugal, 1855-1989, reichhaltiger Sammlungsteil ab Klassik, z.B. Nr. 6I, 12II achteckig, 40a/b, 62(2), später auch
Belege, Blöcke inkl. gest. Bl. 14 u.v.m.

100,—

7194 Portugal, Partie von über 100 postfr. Markenheftchen der Ausgabe Burgen u. Schlösser 80,—

7195 Portugal, gestempelte Block-Partie der 40er Jahre, mit Bl. 12 (Religion ‘46) und Bl. 14 per zwei (Dynastie ‘48), Mi.
400,-

60,—

San Marino

7196 San Marino, 1970/1994, dickes E-Buch mit rund 5000, meist postfrischen Werten (wenige gestempelt), sortenreich
und häufig in Einheiten, mit einer großen Menge kpl. Sätze, aufgrund der Menge enorm hoher KW

150,—
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Schweden

7197 Schweden, 1855-2001, sauber gestempelte Slg. eines langjährigen Mitgliedes der ArGe Nordische Staaten in sechs
teuren Lindner-T-Vordruckalben. Es fehlen Nr. 1, 5 und die beiden Värnamo-Werte, sonst weit überkomplett, die
Dauerserien sehr spezialisiert, guter Dienst-Teil, Zusammendrucke, beide guten UPU-Ausgaben 1924 u.v.m. Die Slg.
ist nach Facit angelegt (rund 190.000,- SEK Katalogwert), der Michel dürfte gegen 20.000,- betragen, wobei diverses
im Michel nicht gelistet ist! So gut selten angeboten!

2000,—

7198 Schweden, 1858/1944, umfangreiche, sauber gestempelte Sammlung ab Klassik, mit besseren Werten, teilgezähnten
Werten, teils in Paaren, usw. Dabei Nr. 10/12, 17/26, teils in beiden Zähnungen, 29/40, 86/95, gute Nr. 97/105,
138/43, 144/56, gute Nr. 159/73 (Mi. 700,-) usw., von 1928-1944 kpl., inkl. zwei besseren Paaren der Nr. 277, auf
Vordrucken. Mi. 4700,-

500,—

7199 Schweden, ab 1858, Sammlungspartie mit Nr. 11, 39/40, teils versch. Zähnungen usw., anfangs gest., ab 1965 postfr.
inkl. gültiger Nominale. Dazu Dienst ab Nr. 1, sowie Porto ab Nr. 2. Mi. rund 3000,-, Los 8126 der 212. Auktion, alter
Ausruf 300,-

200,—

7200 Schweden, 1858/1970, gestempelte, umfangreiche Slg. ab Nr. 10/11, vielfach nach Zähnungen spezialisiert, inkl.
einiger Paare, Nr. 33/40, zehn versch. Werten ex Nr. 144/55, neun versch. Werten ex Nr. 159/71 usw., im
KABE-Vordrukalbum. Mi. 2000,-

160,—

7201 Schweden, 1858/66, gestempeltes Lot mit Nr. 7(4), 8 (2, Mi. 500,-), 12a per zwei und b (Mi. 330,-), sowie 15a (Mi.
140,-)

80,—

7202 Schweden, Posten von ca. 500 Belegen, inkl. einigen älteren Ganzsachen, viel 50er Jahre usw., bis Ende der 1970er
Jahre

[ 80,—

7203 Schweden, postfrische, anfangs wenig ungebr. Partie ab Nr. 115/24, mit Nr. 230/38 ungebr. (Mi. ca. 150,-) usw., bis
1979. Mi. 900,-, Los 8133 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

7204 Schweden, Zusammenstellung ab Nr. 2, mit Nr. 10, 18A gest. (Mi. 130,-), 33a/b (140,-), 54, 288, 289 postfr., Porto Nr.
10A gest. und 10B ungebr.

60,—

7205 Schweden, 1872/2000, Partie ab Freimarken Ziffern und Kronen, dabei 40 Marken mit diversen besseren Stempeln wie
“Wexico”, “Helsingborg”, “Linköping” usw., spätere Ausgaben mit Zusammendrucken und einigen ungebrauchten
Werten, Los 8590 der 214. Auktion, alter Ausruf 70,-

50,—

7206 Schweden, Slg. Schmuck-FDCs und Maximumkarten 80er Jahre, in zwei Ringbindern [ 30,—

Schweiz

7207 Schweiz, 1850/2005, gestempelte Sammlung ab Rayon Nr. 8 u. 12, in zwei dicken Schaubek-Vordruckalben. Dabei Nr.
46/47, 101/10, 233/34, alle Pro Juventute-Sätze ab 1915 kpl., Bl. 2/4, 8, 10, 12 usw., von 1948-2005 kpl., inkl. Bl.
13/15. Mi. 8500,-

600,—

7208 Schweiz, 1854/1970, gestempelte Sammlung, beginnend mit vier Strubel-Werten, mit Nr. 29/35, guter Nr. 44 (Mi.
1100,-), Pro Juventute-Sätzen von 1917/1970 kpl., Nr. 179/83, Bl. 14/15, Dienst Nr. 46/74, Ämter mit u.a. Völkerbund
Nr. 1/15 (Mi. 350,-) und 36/41 (130,-) etc., auf KABE-Vordrucken. Mi. 6000,-

600,—

7209 Schweiz, gestempelte Slg. ab Rayon Nr. 8, nur bis 1957, somit ohne die “modernen” Ausgaben. Dabei sieben
Strubel-Werte, Nr. 28a und geprüfte c-Farbe, Nr. 34/35, seltene Nr. 44, Nr. 78/80, Pro Juventute-Sätze von 1915/16,
1919, 1921/22, Bl. 8, Bl. 13, Bl. 15, Porto gute Nr. 1/3 usw. Mi. 9000,-, Los 8139 der 212. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

7210 Schweiz, ca. 1936-1963, meist postfrische Slg. (einzelne Werte mit Haftspuren), weitgehend vollständig, u.a. kpl.
Blockgarnitur Bl. 2-19, inkl. Bl. 5, 11, 14, PAX-Serie Nr. 447/59 in gemischter Erhaltung, PJ u. PP, Evangelisten postfr.
etc. Sehr hoher KW!

400,—

7211 Schweiz, 1867-1980, umfangreicher Lagerbestand in acht Alben, mit einer Vielzahl guter Ausgaben ab sitzender
Helvetia, hierbei Stempel, Zus.-Dr., 30er/50er Jahre reichlich, Pro Juventute und Pro Patria postfr. und gest., oft
mehrfach, Bl. 9 postfr., sowie Ausgaben der Ämter und Behörden, sehr hoher KW (eher fünfstellig!), Los 8144 der 212.
Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

7212 Schweiz, Ämter, postfr., ungebr. und gest. Slg. mit vielen besseren Werten, u.a. Völkerbund ab Nr. 1, mit guten Nr. 26
und 33 je ungebr. (Befund Hunziker, Mi. 400,-), Nr. 32 ungebr. (220,-, sign. Brun), zweimal Nr. 35 gest. (340,-), ONU Nr.
18 gest. (160,-), BIT Nr. 5 gest., 83/93 postfr. (140,-), OIR Nr. 1/8 zweimal postfr. (400,-) usw. Dazu etwas Porto. Mi.
rund 4000,-, seltenes Angebot, Los 8145 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

7213 Schweiz, Sammlung, meist besserer Ausgaben, dabei 12 Rayons inkl. Nr. 7, einige Strubel, teils in besserer Sorte, gest.
PAX-Satz (Mi. alleine 1000,-) usw. Mi. rund 4000,-

350,—

7214 Schweiz, 1900/1963, postfrische Slg. ab Nr. 71/73, in zwei Alben. Dabei bessere Ausgaben wie u.a. PAX-Satz (Mi.
450,-), Bl. 6, Bl. 11, Bl. 13, Bl. 15, viele Zuschlagssätze usw. Dazu etwas Ämter. Mi. 2700,-

250,—

7215 Schweiz, Automatenmarken, interessanter Nachlaß mit alleine 1700 postfrischen Werten, dabei 40mal Nr. 1 (Mi.
alleine 680,-), Nominale, Probedrucke, gest. Werte, Briefe und FDCs etc.

250,—

7216 Schweiz, Posten ab 1850, quasi durchweg gestempelt, mit Nr. 8, 143/45 (Mi. 200,-), Pro Juventute 1919/21, 1924/38
kpl., Nr. 234, 328/30 mit allen Papiersorten, usw. Mi. 4600,-, Los 8152 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

7217 Schweiz, Sammlungspartie ab sitzender Helvetia, postfr., ungebr. und gest., dabei Pro Juventute 1915 und 1917/1925
je kpl. gest., Bl. 2/3 usw. Mi. rund 4000,-, Los 8153 der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—
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7218 Schweiz, Automatenmarken, interessante Spezialsammlung auf 115 Seiten in zwei Lindner-Bindern, postfr. bzw.
gest., aus 1975-1992, dabei viele Schalter-Freistempel und auch viele Abarten, dazu fehlende Drucke, falsche
Klischees, Proben, Doppeldrucke etc.

220,—

7219 Schweiz, Sammlernachlaß im Karton, dabei ein Album mit Belegen ab Klassik, ferner der Markenteil, Klassik untersch.
erhalten, ab Nr. 7/8, mit Nr. 16(3), 34 gest., 35 ungebr., danach sehr reichhaltig bis etwa 1993 gesammelt, auch Blöcke
u.v.m. Dazu ein Steckbuch mit ATM, Porto usw.

220,—

7220 Schweiz, Sammlung von 500 Schmuck-FDCs, nur mit Pro Juventute-Werten ab Ende der 50er Jahre, bis 2007, in sechs
Ringbindern. Dabei Satzbriefe, häufig in Viererblöcken usw., insgesamt mit 440 (!) kompletten Sätzen

[ 200,—

7221 Schweiz, postfr./ungebr. Slg. mit u.a. Nr. 129 (Mi. 100,-), 181 postfr., 189/91, 194 und 196z postfr. (Mi. 150,-), 226
(160,-), 234 postfr., 276 viermal postfr. (340,-), 10 Fr. PAX postfr. (150,-), Zusammendruck K5II postfr. etc. Mi. 2100,-,
Los 8161 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

7222 Schweiz, sammlungsähnliche Zusammenstellung ab Klassik, mit Nr. 8/9, guten Nr. 13/18, 27/28, je gest., Nr. 64, Pro
Juventute 1915, 1919 usw., bis 1948. Mi. 2700,-

200,—

7223 Schweiz, sauber gestempelte Sammlungspartie ab 1862, dabei u.a. dreimal Nr. 28 (Mi. 300,-), Nr. 71/73, Pro Juventute
1918/20 und 1922, dazu viele weitere Sätze, ferner einige postfr. Ausgaben inkl. Bl. 17. Mi. 3400,-, Los 8162 der 212.
Auktion, alter Ausruf 300,-

200,—

7224 Schweiz, 1882/1944, Sammlung mit u.a. Pro Juventute-Sätzen von 1915/1939 kpl., Nr. 145 gest., 179/84, 189/91,
233/34 gest., gutem Bl. 1 ungebr. (Marken postfrisch) usw., im DAVO-Vordruckalbum. Mi. 2100,-

180,—

7225 Schweiz, Sammlungsposten ab 1940, mit vielen Sätzen Pro Juventute und Pro Patria der 40er/50er Jahre, Nr. 377/85
postfr. usw. Mi. 3400,-, Los 8168 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7226 Schweiz, 1854/1987, gestempelte Slg. mit u.a. vielen Pro Juventute-Sätzen ab 1919, Nr. 226/28, 256/58 usw., von
1950-1987 (ohne Bl. 14/17) kpl., im dicken alten Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 2700,-

160,—

7227 Schweiz, Slg. ab Nr. 8, nur bis 1955, im Album. Dabei viele kpl. Sätze, u.a. Pro Juventute 1916/17 und 1921/22
gestempelt (Mi. 440,-), viele postfr. Sätze, PAX Nr. 452/56 gest. (470,-) usw. Mi. 2100,-

160,—

7228 Schweiz, 1862-1956, gestempelter Sammlungsteil mit vielen guten Ausgaben, u.a. seltener Pro Juventute-Vorläufer
Nr. I, Nr. 73II(2), frühe PJ, 194y usw. Mi. rund 1700,-

140,—

7229 Schweiz, 1862-2004, dickes gestempeltes Lagerbuch ab Strubel bis in die Neuzeit mit ca. 5000 Werten, viel Vorkrieg,
aber auch die Ausgaben ab 1995 in guter Sortierung, alleine durch die Menge hoher KW!

140,—

7230 Schweiz, von 1882 bis 2009, meist gest. Partie mit vielen versandstellengest. Ausgaben der letzten Jahre, teils in
Viererblöcken. Mi. 3000,-, Los 8176 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

7231 Schweiz, 1851-2008, Bestand von ca. 5000 Werten, meist gestempelt, ab Nr. 9, drei Strubel, sitzende Helvetia, frühe
Pro Juventute etc. Hoher KW!

110,—

7232 Schweiz, 1862/1963, Slg. ab stehender Helvetia, mit vielen Pro Juventute- und Pro Patria-Sätzen, Nr. 226/28, 256/58,
postfr. Bogenecke Nr. 518 usw., im Schaubek-Vordruckalbum. Mi. 1700,-

110,—

7233 Schweiz, 1945/1963, Slg., ohne die Blöcke, quasi kpl. inkl. allen Pro Juventute- u. Pro Patria-Sätzen, kpl. PAX-Satz
usw., im Schaubek-Vordruckalbum

110,—

7234 Schweiz, Pro Juventute-Sammlung aller Ausgaben, von 1913-1997 kpl., dabei Bl. 6 als einziger postfr., ansonsten alles
gestempelt, inkl. den guten Sätzen von 1915-1923, auf Vordrucken. Mi. 1500,-

110,—

7235 Schweiz, 1952/1982, gest. kpl. Slg. inkl. Bl. 15. Dazu im Anhang gestempelte ältere Pro Juventute-Sätze, u.a. von
1915/1923, teils zweifach (Mi. 600,-), usw. Mi. gesamt 1800,-, Los 8182 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7236 Schweiz, ab 1939, Sammlung Viererblöcke, postfr. und gest., mit Pro Patria- und Pro Juventute-Sätzen der 50er Jahre.
Dazu Ämter mit kpl. Sätzen. Mi. rund 2000,- (nach SBK viel höher!), Los 8183 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7237 Schweiz, 1959/2000, Sammlung Schmuck-FDCs, alle unbeschriftet, in drei Briefalben. Mi. rund 1300,- [ 80,—

7238 Schweiz, Brief- und Belege-Nachlaß in fünf Ringbindern. Der Schwerpunkt liegt bei den Schmuck-FDCs inkl. vielen
Zuschlagssätzen, ferner PTT-Blätter usw., große Stückzahl

[ 80,—

7239 Schweiz, Dienstmarken, Franco-Zettel, neun Ausgaben, meist verschiedene, fünf postfrisch, vier gestempelt, u.a. Nr. II
gest., selten angeboten, Mi. 500,-

80,—

7240 Schweiz, meist postfr. Slg. ab 1945, dabei u.a. Nr. 456/57 postfr. (Mi. 130,-), 500/505 postfr., alle Pro Juventute-Sätze
1945/1962 postfr. kpl., Pro Patria 1945/1957 kpl. usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum

80,—

7241 Schweiz, 1941-63 (sowie Ämter), anfangs ungebr., später postfrischer Sammlungsteil inkl. PJ/PP, Bl. 15, 17 etc., Los
8638 der 214. Auktion, alter Ausruf 80,-

60,—

7242 Schweiz, Ämter und Porto, reichhaltiger Sammlungsteil, auch guter Teil postfrisch bis 1999, BIT/ILO usw. 60,—

7243 Schweiz, postfrisches Block-Lot, dabei Bl. 12, Bl. 13(2), Bl. 15(2), dazu Michel-Nr. 518(5), Mi. über 800,- 60,—

7244 Schweiz, Zusammenstellung mit Nr. 73 per zwei, Block 2 gest. (Mi. 250,-), Nr. 195Y gest. (100,-) usw. 50,—

7245 Schweiz, meist postfr. Slg. mit u.a. Pro Juventute-Sätzen von 1919/20 und 1923/44, je komplett 50,—

7246 Schweiz, reichhaltige gest. Neuheitenpartie, meist 60er bis 80er Jahre, oft in Viererblöcken, dabei auch die
“Stickerei”-Marke im seltenen Geschenkheft

50,—

7247 Schweiz, 60er/70er Jahre, Ringbinder mit hunderten von PTT-Blättern mit Luxus-ESST-gest. Ausgaben, enormer KW! 45,—

7248 Schweiz, E-Buch mit etwa 750 Zuschlagswerten gest., dabei u.a. Nr. 133/34, Pro Juventute 1918/1921 (Mi. 170,-)
usw.

40,—
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Spanien

7249 Spanien, 1960-2001, postfr. kpl. Sammlung, auch einiges davor, auf Leuchtturm-Vordrucken von 1938-2004, in sechs
Leuchtturm-Ringbindern, zusätzlich in zwei Steckbüchern viele Jahrgänge doppelt vorhanden, Mi. über 2500,- +
Zubehör

300,—

7250 Spanien, 1930/1994, sortenreiche Zusammenstellung von 3500 Werten, meist postfrisch, anfangs teils ungebr. und
wenig gest., in zwei älteren KABE-Klemmbindern. Dabei Nr. 464/81, 518/36 postfr., 554/61, 598/608 gest. (Mi. 220,-),
11mal Nr. 1019 gest. (Mi. 495,-) usw., ab 1954 alles postfr., mit vielen kpl. Sätzen

160,—

7251 Spanien, ab 1852, Sammlungspartie mit u.a. Nr. 118 ungebr. (Mi. 100,-), 197/98 ungebr. (200,-), zweimal Nr. 464/81,
511/14 postfr., 720 postfr. usw. Mi. rund 2000,-, Los 8196 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

7252 Spanien, ca. 1931-1992, reichhaltige Slg., häufig spez. mit Typen, Kontrollnummern, Gedenk- und Flugpost, auch
hohe Peseten-Werte, Aufdrucke, 50er Jahre inkl. Nr. 987II, Neuzeit, sowie etwas Nebengebiete, sehr hoher KW

130,—

7253 Spanien, ca. 1961-2007, postfrische Block-Slg. von ca. 130 versch. Blöcken, dabei auch seltene, nur in einer geringen
Auflage verausgabte geschnittene Sonderblöcke (!)

110,—

7254 Spanien, Automatenmarken, 1992-2004, reichhaltige Spezialsammlung nur der ATM, postfrisch, gestempelt, wenige
Belege, große Vielfalt!

80,—

7255 Spanien, 1965/1979, postfr. kpl. Slg. im Lindner-Vordruckalbum 45,—

Türkei

7256 Türkei, 1863/1939, aussergewöhnlich umfangreiche Sammlung mit einer großen Anzahl besserer Ausgaben, im alten
Schaubek-Goldschnitt-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/9, 51/54 gest., 74/77 gest. (Mi. 470,-), 100/13 (370,-), 134/58
(190,-), 212/21, 229/45 (Mi. 500,-), 799/806, 825 gest., 857/81 ungebr. (430,-), 913/34 ungebr. (Mi. 400,-), sehr viele
Aufdruckwerte der Jahre 1915/1918, sowie Porto ab guten Nr. 1/4. Mi. rund 9000,-, so umfangreich selten angeboten

1000,—

7257 Osmanisches Reich, interessanter Sammlungsbestand ab ca. 1894 in untersch. Erhaltung, dabei gr. Halbmonde, u.a.
Nr. 59/63 ungebr. (Mi. 110,-), Zeitungsmarken mit Nr. 112 u. 113A (Mi. 750,-, sign. ArGe), 335C gestempelt (Mi.
360,-), 129C postfr., Bl. 5, diverses 50er Jahre, sowie eine Partie mit Gerichtsstempelmarken, Theater u. Religion

350,—

7258 Türkei, 1863-1976, reichhaltiger Nachlaß ab Nr. 2, dabei alleine über 300 Werte nur bis 1898, mit besseren wie Nr. 75
u. 77, ca. weiteren 1200 Werten aus 1900 bis 1930, guter Teil “Back of the book” mit Roter Halmond, Levante u.v.m.,
moderne auch postfrisch, Fundgrube!

300,—

7259 Türkei, 1865/1977, Slg. von etwa 1200 meist gestempelten Werten im dicken KABE-Vordruckalbum 70,—

7260 Türkei, 1880/1960, Slg. ab “Empire”-Ausgabe, hier 21 Werte, die folgenden Ausgaben gut vertreten, dabei auch
diverse Flugpost und roter Halbmond, meist saubere Erhaltung, Los 8650 der 214. Auktion, alter Ausruf 60,-

45,—

Vatikanstaat

7261 Vatikan, 1929/1976, saubere postfrische, lediglich ohne Provisoriumssatz, nahezu komplette Sammlung mit allen
besseren Ausgaben, im SAFE-Vordruckalbum. Dabei Nr. 1/38 (Mi. 770,-), 45/79 (1650,-), 140/62 (1075,-), 174/86
(558,-), Bl. 1 (250,-), Nr. 505/206 (130,-) usw. Dazu Paketmarken kpl. (Mi. 120,-), sowie Portomarken kpl. inkl. Nr. 1/6
(Mi. 200,-)

1000,—

7262 Vatikan, 1929/1940, von Nr. 1-88 (ohne Nr. 44) komplette Sammlung mit allen besseren Ausgaben, u.a. Nr. 1/38, gute
Nr. 39/43 (Mi. 500,-), 45/50, 51/58 (400,-, inkl. guter Nr. 53 postfr.), 67/79 ungebr. usw., auf alten
Schaubek-Vordrucken mit Goldschnitt. Dazu Porto Nr. 1/6

300,—

7263 Vatikan, postfrische Bogen-Slg. mit 300 Bogen, von 1965-1979 offensichtlich kpl., in vier Bogenalben. Der lose
Marken-Wert beträgt bereits 2800,- Mi.

250,—

7264 Vatikan, 1929 bis Anfang Eurozeit, umfangreicher, sortenreicher Bestand von rund 4000 Werten, chronologisch in
zwei dicken Leuchtturm-Alben. Dabei Nr. 1/15, 17/20 per zwei, 21/38 gest. (Mi. 100,-), 45/50 postfr. und zweimal
gest. je kpl. (Mi. 1000,-), 51/58 meist postfr., 174/79 mehrf. postfr., 180/84 postfr. (100,-), 211 gest., viele postfr. Sätze
etc.

220,—

7265 Vatikan, Sammlungspartie ab erster Ausgabe, mit Nr. 5/14, 17/20, 31/33 gebr. und ungebr., 45/50 gest., 52/58,
Paketmarken Nr. 1/15, Porto Nr. 5 postfr. etc. Mi. rund 2000,-, Los 8210 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7266 Vatikan, sortenreiche Zusammenstellung von über 4000 Werten, beginnend mit Nr. 1/15, ferner Nr. 45/50, 149/60
gest., eine riesige Anzahl postfrischer Sätze usw., aufgrund der Menge sehr hoher KW

160,—

7267 Vatikan, 1967/2001, kpl. gest. Sammlung in zwei SAFE-, ab 1981 SAFE-Dual-Vordruckalben, Mi. rund 1000,- 120,—

7268 Vatikan, Jahrbücher 1983/1993 komplett mit allen postfrischen Ausgaben 120,—

7269 Vatikan, Abosammlung nur Briefe, fast alles FDCs vom Vatikan, zusätzlich Reisen des Papstes, lose und in vier Alben.
Insgesamt 500 Stück. Hoher ehem. Abopreis

[ 100,—

7270 Vatikan, postfr./ungebr. Sammlungspartie ab erster Ausgabe, dabei u.a. Nr. 17/20, zweimal Nr. 45/50 ungebr. (Mi.
280,-), 156A, dreimal Nr. 156C postfr. (180,-) usw., vierstelliger KW, Los 8212 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7271 Vatikan, 1959/2009, Lagerbestand in drei Alben, mit vielen Motiv-Marken, kl. Bogenteilen, sowie etwa 100,- Euro
gültiger Nominale, Los 8213 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—
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7272 Vatikan, 1962/1998, postfrische, offensichtlich kpl. Slg. im E-Buch 80,—

7273 Vatikan, Partie von etwa 4000 postfr. und gest. Werten der 60er Jahre in kpl. Bogen und einigen Bogenteilen 70,—

7274 Vatikan, Sammlung auf SAFE-Vordrucken, von 1929-1963, im Klemmbinder mit guten Ausgaben, meist postfrisch,
dabei u.a. Nr. 45/50, 55, dazu zwei Alben mit FDCs ab den 50er Jahren, meist Sieger-Abo

45,—

7275 Vatikan, 1971/1993, postfr. kpl. Slg. im Lindner-Ringbinder. Mi. knapp 500,- 40,—

Vereinte Nationen

7276 UNO, Sammlernachlaß im Karton, dabei UNO N.Y. mit Bl. 1 per vier (drei postfrisch), über Jahre kpl. postfrisch, auch
mit Flaggen-KB, Untea, Genf, Wien, Kleinbögen etc.

180,—

7277 Vereinte Nationen, New York, Partie von 184 postfrischen Flaggen-Kleinbogen mit einer gültigen Nominale von 627,-
US-Dollar (= 570,- Euro)

160,—

7278 Vereinte Nationen, Genf, 1969/2002, postfr. kpl. Slg. in zwei Vordruckalben. Die enthaltene gültige Nominale beträgt
480,- SFr. (= 470,- Euro). Dazu viele gest. Werte, u.a. von 1969-1991 kpl., Los 8219 der 212. Auktion, alter Ausruf
200,-

140,—

7279 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Ausgaben, Nachlaß mit einer Vielzahl von Flaggen-Kleinbogen und zusätzlich
einigen Zusammendrucken, meist postfr., teils auch gest. und auf Schmuck-FDCs. Der ehemalige Postpreis betrug
650,- US-Dollar (= 590,- Euro), Los 8221 der 212. Auktion, alter Ausruf 200-

140,—

7280 Vereinte Nationen, Genf, postfrische, von 1969-1994 komplette Slg., zusätzlich mit einigen Kleinbögen, im
neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber. Die enthaltene gültige Nominale beträgt bereits 360,- SFr. (=
370,- Euro) plus Album

110,—

7281 Vereinte Nationen, New York, postfr. Slg. ab 1973, mit alleine 40 Flaggen-Kleinbögen, im Borek-Vordruckalbum.
Enthaltene Nominale bereits 240,- US-Dollar (= 220,- Euro)

90,—

7282 Vereinte Nationen, postfr. Slg. mit Genf 1969/89, New York 1951/90 inkl. Bl. 1 (Mi. alleine 150,-), und Wien
1979/2000, je offensichtlich kpl., im Klemmbinder, günstig

80,—

7283 Vereinte Nationen, postfr. Slg. mit Genf 1969/1990 (Nominale 230,- SFr. = 230,- Euro), sowie Wien postfr.
1979/1990, teils in Viererblöcken

80,—

7284 Vereinte Nationen, postfr. Slg. aller drei Gebiete, dabei New York 1951/1984, ohne Bl. 1, kpl., inkl. 16 versch.
Flaggen-Kleinbögen (Nominale gesamt 150,- US-Dollar = 145,- Euro), Genf 1969/1984 und Wien ab 1979, in zwei
SAFE-Vordruckalben

80,—

7285 Vereinte Nationen, New York, Partie von allen 48 verschiedenen Flaggen-Kleinbögen aus dem Zeitraum 1980/2001
komplett, im passenden neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Alleine die gültige Nominale beträgt 177,-
US-Dollar (= 165,- Euro)

70,—

7286 Vereinte Nationen, Wien, postfrische, von 1979-2001 quasi komplette Slg., zusätzlich mit 34 Klein- und
Zusammendruckbögen, alles zusammen in zwei neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben je mit Schuber. Mi. 900,- plus
Alben, Los 8235 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

7287 Vereinte Nationen, postfr. Slg. mit New York 1968-1986 kpl. inkl. 28 Flaggen-Kleinbögen und 185,- US-Dollar
gültiger Nominale (= knapp 170,- Euro), sowie Genf von 1968-1986 und Wien von 1979-1986 je kpl., im neuwertigen
Vordruckalbum, Los 8237 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

7288 UNO Genf und New York, umfangreiche, postfr. und zusätzlich gest. Slg. in zwei dicken Bänden, neben vielen
Flaggen-Ausgaben und KLB auch eine doppelt geführte Slg. aus 1969-1992

60,—

7289 Vereinte Nationen, New York, postfrische, von 1951-1990 offensichtlich kpl. Slg. inkl. Bl. 1, günstig 50,—

7290 Vereinte Nationen, gest. Slg. von 57 versch. Zusammendruckbögen aller drei Gebiete der 80er/90er Jahre, im
neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Mi. 900,-, Los 8244 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

7291 Vereinte Nationen, postfr. Slg. von 57 versch. Zusammendruck- und Kleinbögen aller drei Gebiete aus den 80er/90er
Jahren, im neuwertigen SAFE-Dual-Vordruckalbum. Mi. 800,-, Los 8245 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

7292 Vereinte Nationen, New York, Flaggen-Kleinbögen, postfr. Slg. mit 32 versch. KLB der 80er Jahre, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber. Die enthaltene Nominale beträgt bereits 130,- US-Dollar (= 130,- Euro)

45,—

7293 Vereinte Nationen, dicker Ordner mit über 50 Klein- und Zusammendruckbögen, sowie etlichen Schmuck-FDCs, je
aller drei Gebiete. Hoher KW!

45,—

7294 Vereinte Nationen, dickes E-Buch mit u.a. Genf postfr. ab erster Ausgabe inkl. 110,- SFr. Nominale (= 110,- Euro), New
York und viel Wien, teils in Viererblöcken, alles postfr. Dazu gest. Wien-Ausgaben im Anhang

45,—

7295 Vereinte Nationen, postfr. Slg. mit New York 1967/1980 kpl. inkl. Flaggen-Kleinbogen, Genf 1969/1980 kpl., sowie
etwas Wien, auf Vordrucken

45,—

7296 Vereinte Nationen, Genf, umfangreiche gest. Zusammenstellung von rund 1500 Werten ab erster Ausgabe, bis etwa
2005, sortenreich, im E-Buch

40,—

7297 Vereinte Nationen, New York, postfrische, von 1951-1988, ohne Bl. 1 und wenige weitere Werte, nahezu komplette
Slg., im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber. Dazu kompletter UNTEA-Satz, Los 8252 der 212.
Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

7298 Vereinte Nationen, New York, 1951/1992, postfr. Slg., ohne Bl. 1 und wenige weitere Werte, nahezu kpl., im
Schaubek-Vordruckalbum. Gültige Nominale etwa 100,- US-Dollar, dazu einige gest. Werte, Los 8253 der 212.
Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—
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7299 Vereinte Nationen, Wien, postfr. und zusätzlich gest. Slg., von 1979-1992 je kpl., im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum. Dazu einige kpl. Bögen, Los 8254 der 212. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

7300 Vereinte Nationen, Wien, postfrische, von 1979-1996 kpl. Slg., zusätzlich mit einigen Kleinbögen, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum mit Schuber

40,—

7301 Vereinte Nationen, New York, Flaggen der Nationen, postfr. Slg. von 24 versch. Kleinbogen und einigen losen
Marken-Sätzen, im Lindner-T-Vordruckalbum. Enthaltene Nominale 93,- US-Dollar (= 83,- Euro), Los 8257 der 212.
Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

7302 Vereinte Nationen, New York, 24 versch. Flaggen-Kleinbögen postfrisch. Der Nominalwert beträgt bereits 75,-
US-Dollar

35,—

7303 Vereinte Nationen, Wien, 1979/1990, postfr. kpl. Viererblock-Slg. im Album, Los 8264 der 212. Auktion, alter Ausruf
40,-

25,—

7304 Vereinte Nationen, New York, Slg. Schmuck-FDCs ab 1951, u.a. mit Block 1 [ Gebot

Zypern

7305 Zypern, 1880-1990, sehr gehaltvolle Slg. im dicken Vordruckbinder, oft doppelt mit Ergänzungsblättern gesammelt ab
Nr. 1(2), 2-5, 7-8, 9-13, 14-15, 16-22, 24I, 26-35, 42-43, 46-57, 101 hs. entwertet, ab Nr. 118-28 bis zum Jahre 1984
augenscheinlich, bis auf wenige Billig-Werte aus 1966, überkomplett, danach lückenhaft, auch einige Belege etc. Der
Michelwert dürfte fünfstellig sein, u.a. sind 130 Victoria-Werte und ca. 230 Werte Edward/Georg ex Nr. 36-107
enthalten. Dazu Belege usw. Seltenes Angebot!

1000,—

7306 Zypern, 1960/1990, postfrische Zusammenstellung mit etlichen kpl. Sätzen, u.a. sechsmal Nr. 202/14 (Mi. 660,-) usw. 90,—

Osteuropa

7307 Balkan, E-Buch mit etwa 350 Kroatien-Werten ab den 90er Jahren, sowie Serbien mit knapp 300 Werten ex Nr.
95/106 und 120/29. Dazu Bulgarien und Sowjetunion im Anhang, Los 8272 der 212. Auktion, alter Ausruf 80,-

50,—

Albanien

7308 Albanien, dekorativer Kleinbogen Nr. 3045/46 zwanzigmal postfrisch. Mi. 2000,- 90,—

Bulgarien

7309 Bulgarien, 1879/1929, sammlungsartiger gest. Bestand der klassischen und semiklassischen Ausgaben, alleine der Teil
“Wappenlöwe” schon über 3000,- Michel, mit guten Werten ex Nr. 3-11, spätere Ausgaben unberechnet, Los 8274 der
212. Auktion, alter Ausruf 400,-

250,—

7310 Bulgarien, 1881-1944, reichhaltige alte Sammlung auf KABE-Vordr., meist gestempelt, oft zusätzlich ungebr./postfr.,
interessant aufgebaut mit frühen Wappenlöwen und Farben, Zähnungsvarianten, einigen Belegen, Semiklassik,
20er/30er Jahre ziemlich vollständig mit Gedenkausgaben, z.B. 1932 u. 1934, Block 1 postfr., Dienst u. Porto etc. Sehr
hoher KW!

180,—

7311 Bulgarien, 1882-1960, umfangreiche, selbstgest. Slg. ab Wappenlöwe, alles etwas gemischt gesammelt, aber recht
weitgehend geführt, auch in den 20er/40er Jahren, dabei etwas Gebiete, Paket- u. Portomarken etc. Hoher KW! Los
8712 der 214. Auktion, alter Ausruf 150,-

110,—

Estland

7312 Estland, 1918/1940, Sammlung Alt-Ausgaben mit vielen besseren, dabei Nr. 1/24, mit dreimal Nr. 3 gest. inkl. besserer
Farbe, Nr. 29/30A/B, 32/39A/B (Mi. 107,-), 42 im gest. Paar, seltene Nr. 43A gest. (Mi. 2000,-), 44A ungebr. (300,-),
48/52A/B gebr. und ungebr. (140,-), 54/72 gest. (140,-), 87/105 gest. (190,-), 109/30 gest. (210,-) usw.

450,—

Polen

7313 Polen, 1941/1990, umfangreiche Slg. von rund 2700 versch. Werten und rund 60 Kleinbogen, sauber in allen
Erhaltungen, mit einer Vielzahl kpl. Sätze, etwa 70 “Groszy”-Aufdrucken usw., auf Blankoblättern in sieben Mappen

250,—

7314 Polen, Partie ab 1918, dabei u.a. sieben Werte ex Nr. 17/19 auf Bfst., Nr. 44 gest. und ungebr., 291/93 ungebr., zwei
sehr markante Doppeldrucke aus dem Jahr 1919, Bl. 2/4, Herzstück Bl. 10, Nr. 636/38 fünfmal je mit versch.
Aufdrucken postfr. (Mi. billigst 220,-), 445/47 postfr. (130,-) usw.

200,—

7315 Polen, 1919/1983, Sammlung von 1600 gest. Werten, viel 50er Jahre, bis 1965, im Vordruckalbum und später auf
Albumblättern

100,—

Rumänien

7316 Rumänien, 1906/1989, dickes E-Buch mit rund 3000 Werten und 60 Blöcken, sortenreich, postfr., ungebr. und gest.,
dabei Nr. 187/96 ungebr., 413/17 usw.

100,—
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7317 Rumänien, ca. 1865-2002, reichhaltiges Lagerbuch, ca. 3500 Werte mit vielen älteren/Vorkriegsausgaben, dadurch
hoher KW!

80,—

7318 Rumänien, Sammlung von 1500 versch. Werten ab etwa 1939, fast alle gest., bis 1984, im E-Buch 60,—

7319 Rumänien, sortenreiche, gest. Zusammenstellung von etwa 1700 Werten ab ca. 1890, im E-Buch 60,—

7320 Rumänien, 1885-1980, Partie von über 800 Werten, viel vor 1920, Los 8731 der 214. Auktion, alter Ausruf 40,- 30,—

Slowakei

7321 Slowakei, 1993-2000, postfr. Neuheiten-Sammlung inkl. Kleinbogen und Schwarzdr., Los 8735 der 214. Auktion, alter
Ausruf 80,-

60,—

Sowjetunion

7322 Sowjetunion, gestempelte, von 1964 (ohne Bl. 33) bis 1976 komplette Sammlung in zwei “sprechenden”
Behrens-Vordruckalben

90,—

Tschechoslowakei

7323 Tschechoslowakei, 1918/1974, meist gestempelte Slg. von 2700 Werten und einigen Blöcken, ab reichhaltig erster
Ausgabe, inkl. diversen Aufdruckwerten, mit KLB Nr. 681 gest. (Mi. 200,-), Bl. 17II per zwei (160,-) usw., in drei
dekorativen “sprechenden” Behrens-Vordruckalben

220,—

7324 Tschechoslowakei, 1960/1983, gest. Slg., u.a. von 1968-1983 nahezu kpl., zusätzlich mit etwa 70 Kleinbögen, inkl. Nr.
2387/90, in zwei Abria-Vordruckalben mit ab 1945 kpl. Vordrucktext. Der Michelwert dürfte im vierstelligen Bereich
liegen

110,—

7325 Tschechoslowakei, 1918/1991, gest. Slg. von 2000 Werten ab erster Ausgabe, sowie etwa 50 Blöcken und Kleinbögen,
auf Albenblättern. Dabei dreimal Bl. 17II (Mi. alleine 240,-)

90,—

7326 Tschechoslowakei, Nachlaß von rund 6000 Werten ab erster Ausgabe, sowie einigen Blöcken, u.a. Bl. 13, in mehreren
Alben

90,—

7327 Tschechoslowakei, 1980-89, postfr. Sammlungsteil mit vielen Kleinbögen, Blöcken (inkl. B) usw., Los 8742 der 214.
Auktion, alter Ausruf 100,-

80,—

7328 Tschechoslowakei, postfrische, von Mitte 1964 bis 1971 kpl. Sammlung, zusätzlich mit Kleinbogensatz Nr. 1668/72
(Mi. 150,-), Nr. 1720 usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum. Mi. 900,-

80,—

7329 Tschechoslowakei, 1945/1973, fast kpl. Slg., anfangs meist ungebr., später gest., im dicken tschechischen
Vordruckalbum

60,—

7330 Tschechoslowakei, sortenreiche Zusammenstellung von rund 2000 Werten, inkl. Bl. 16B auf Brief 45,—

Ungarn

7331 Ungarn, 1874/2010, enormer sammlungsähnlicher Bestand in zwei Kartons mit ca. 10.000 Werten in allen
Erhaltungen, dabei viele gute Ausgaben, u.a. Bl. 1 per zwei postfr., Bl. 2 per vier, Bl. 4, 5, 6, Bl. 8 u. 9 je per drei,
Kleinbogen Nr. 1034, Bl. 24, Bl. 28B, UPU usw., bis zur neueren Zeit. Dazu viele Besetzungsausgaben nach dem II. Wk.,
alles in guter bis sehr guter Qualität, Los 8326 der 212. Auktion, alter Ausruf 800,-

500,—

7332 Ungarn, ex 1850-1999, reichhaltiger Nachlaßbestand ab Vorläufer Österreich Nr. 2-5 (u.a. Nr. 4 mit seltener
Quetschfalte), Ungarn-Marken ab Nr. 8(2), 9(3), 11, 12, 484-85, später weitgehend gest., sowie zusätzlich kleine
postfrische Teile

220,—

7333 Ungarn, zwei Blech- und eine Plastik-Schachtel mit geschätzt 15.000/20.000 papierfreien Werten, extrem
sortenreich, mit vielen älteren Ausgaben, offensichtlich nur bis in die 80er Jahre. Fundgrube mit Potential, bitte
ansehen

200,—

7334 Ungarn, 1871/1977, überwiegend gestempelte Slg. von 1800 Werten ab Klassik, mit vielen Werten vor 1950, von der
Entente besetzte Gebiete mit meist Baranya usw., in drei “sprechenden” Behrens-Vordruckalben

130,—

7335 Ungarn, Partie besserer FDCs der 50er Jahre, dabei zweimal Nr. 1449, sonst nur ungezähnte Ausgaben inkl. Nr.
1571/77B, 1581/82B, 1593/1600B per zwei (Mi. 400,-), 1601/17 (125,-), 1677B usw.

[ 120,—

7336 Ungarn, Partie mit postfr. Sammlung 1946-57 mit besseren wie KB Nr. 999, 1034, 1065, Bl. 16, sowie postfr.
Neuheiten-Slg. 1988-91 mit z.B. ungez. Nr. 4133-34, Bl. 201AI, 202AI etc., Los 8754 der 214. Auktion, alter Ausruf
150,-

110,—

7337 Ungarn, 1900/1962, interessante Slg. mit u.a. Bl. 2, Bl. 4, Bl. 7, Hochwassergeschädigte, Bl. 9, Bl. 12 und Bl. 17, je
ungebraucht, sowie viele Marken-Ausgaben im Album, Los 8339 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7338 Ungarn, 1945/1962, Slg. im etwas überfüllten Lindner-Album, meist postfrisch, dabei Roosevelt-Blöcke (Bl. 10/11)
postfr., Kleinbogen Tag der Briefmarke (Nr. 999) postfr., Bl. 16 gest., sowie viele weitere bessere Ausgaben, Los 8340
der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7339 Ungarn, Partie von über 100 versch. Blöcken ab Bl. 8, dabei alleine 40 “B”-Blöcke, im SAFE-Ringbinder, einige Blöcke
rückseitige Haftspuren

80,—
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7340 Ungarn, Slg. von 1300 Werten ab Nr. 8/12, anfangs gebraucht und ungebr., mit vielen älteren Werten, von 1950-1970
nur noch gestempelt, im älteren Schaubek-Vordruckalbum, unberechnet

80,—

7341 Ungarn, sortenreicher Bestand von rund 1900 Werten ab ca. 1880, bis in die 1970er Jahre, im dicken E-Buch 60,—

7342 Ungarn, Markenheftchen, Sammlungspartie von 71 Markenheftchen der 80er Jahre 45,—

Übersee allgemein

7343 Übersee, Steckkarten-Posten mit u.a. diversen China-Ausgaben, Nigerküste Nr. 29a diagonal halbiert auf Briefstück,
doppelt sign. Thier (Mi. 950,-), Reunion Nr. 1 gest., ungepr. (vorsichtshalber unberechnet), Tahiti Nr. 15 ungebr. (Mi.
2200,-), Tibet-Brief mit Dreifarben-Frankatur Ausgabe 1933 etc.

500,—

7344 Übersee, Nachlaß mit rund 8000 älteren Werten, nur bis in die 1970er Jahre, in acht Alben. Dabei viele verschiedene
Gebiete, u.a. Argentinien und Brasilien ab einigen Alt-Ausgaben, Hongkong, viel Kanada ab Klassik, inkl. Neufundland,
Mexiko ab Klassik usw.

200,—

7345 Commonwealth, 1937-60, Partie von ca. 60 Briefen und einigen Briefteilen, meist Trinidad/Tobago und
British-Guyana mit vielen Lupo-Briefen aus einer Korrespondenz nach England

[ 160,—

7346 Übersee, Automatenmarken-Briefe mit fast nur Japan, insgesamt 100 Briefe, interessantes Los [ 45,—

Mittel- und Nordamerika

7347 Bermuda, Markenheftchen, Sammlungspartie von 24 Markenheftchen, dabei die beiden Top-Raritäten, 1948 5 Sh.
Georg VI. mit je sechsmal Mi.-Nr. 101/102, 106 u. 108, sowie das 10/6 Sh.-Heftchen Georg mit sechsmal Nr. 108 und
18mal Nr. 95, von beiden Heftchen sind nur wenige bekannt!

250,—

7348 Guadeloupe, reichhaltige Slg., der Klassikteil mit alleine 44 Vor- und Mitläufern inkl. schön gestempelten
Luxusstücken, Markenteil ab Nr. 1, 2(2), 3-5(2), 6-9(2), Nr. 10 u.a. Paar und Viererblock, 11(2), 12-24 teils mehrf., u.a.
Fehldrucke “GNADELOUPE”, “GUADELONPE”, Nr. 27-38, 40-45, teils Typen, starker Portoteil mit P1, 7 und 8 je
ungebraucht, sowie P6(2), 8-10 und 12(2) je gest. Hinzu kommt ein starker Briefteil mit 12 vorphil. Briefen ab 1837,
11 Belegen Allgem. Ausgabe Kolonien in Guadeloupe verwandt mit Seltenheiten wie Inlandsbrief (!), neun Belegen
Guadeloupe Ausgabe Allegorie, 12 Vorläufer-Postkarten ungebr., teils mit Allgem. Ausgabe vorfrankiert, sowie eine
Slg. der Allegorie-Ganzsachen mit 45 Karten und Ganzsachen. In dieser Form ein seltenes Angebot!

1500,—

7349 Kanada, Markenheftchen, Sammlungspartie von ca. 1250 Markenheftchen, dabei frühe Heftchen, Besonderheiten
etc. In dieser Menge nie angeboten!

600,—

7350 Kanada, Slg. mit Nr. 14 gest., sonst nur postfrische Ausgaben, inkl. Nr. 106/10 und 112, Nr. 174 im Viererblock, Nr. 229,
einige Kleinbögen, Viererblöcke usw., Los 8365 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

7351 Kanada, postfrische Sammlung bis 1998, mit vielen Blöcken und Kleinbögen, Nominale über 500,- Dollar, dazu gest.
Sammlungsteil

110,—

7352 Martinique, Partie inkl. besseren Allegorie-Ganzsachen, Aufruckwerten wie Nr. 12, 16, 19, 20 etc. 40,—

7353 Martinique, ca. 1860-1912, gehaltvolle Slg., beginnend mit 40 Vorläufern Frankreich bzw. Frankreich Kolonialausg. je
mit Stempel von Martinique (u.a. “MQE”), danach Marken-Ausgaben ab Nr. 1-2, ex Nr. 3-17 mit guten Werten, 18-22
teils überkpl., 23, 24I, 25I/II, 26-38, 39-46, 48-49, 50, 51, 53, 54, Aufdruck-Einheiten etc. Seltenes Angebot!

500,—

7354 Mittel- und Südamerika, Nachlaß von etwa 3200 Werten ab den Alt-Ausgaben, in drei Alben. Dabei Argentinien ab
Nr. 5/7, Brasilien ab Klassik, Costa Rica ab Nr. 1/2, mit Nr. 5/8, Guatemala, Kuba ab 1875, Paraguay, Venezuela usw.

150,—

7355 Montserrat, Markenheftchen, Sammlungspartie von 31 Markenheftchen ab 1975 25,—

7356 Nevis, Markenheftchen, Sammlungspartie von 18 Markenheftchen ab 1980 25,—

7357 Niederländische Antillen, Markenheftchen, Sammlungspartie von 83 Markenheftchen, selten angeboten 60,—

7358 St. Vincent, Grenadinen, Markenheftchen, Sammlungspartie von 53 Markenheftchen ab MH 1 45,—

7359 USA, 1900-75, einige hundert Marken, dabei auch Werbemarken, Vorausentwertungen etc. 90,—

7360 USA, 350 Briefe, Karten u. Ganzsachen aus 1880 bis ca. 1960, mit Zensuren, viel Luftpost ins Ausland, meist Bedarf,
günstiger Ausruf!

[ 140,—

7361 USA, Briefesammlung mit vielen FDCs ab Ende der 1940er Jahre, zusätzlich UNO New York mit u.a. Block 1 in beiden
Typen je auf FDC, alles in zwei dicken Ordnern

[ 80,—

7362 USA, Markenheftchen, Sammlungspartie von 298 Markenheftchen, dabei auch eine Reihe von seltenen frühen
Heftchen aus den 20er, 30er, 4er und 50er Jahren mit hohem KW! Seltenes Angebot (auch hoher Nominalwert!)

350,—

7363 USA, meist postfrische, anfangs teils ungebrauchte Partie mit einigen H-Blättern, u.a. H-Bl. 19 in besserer Zähnung,
Zeitungsmarken Nr. 2 (Eckmgl.) und zweimal Nr. 3 (Mi. 400,-), etwa 120,- US-Dollar Nominale usw., Los 8385 der 212.
Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

7364 USA, umfangreiche gest. Slg. von knapp 2000 Werten, bereits ab Klassik bis 1988, im dicken älteren
Schaubek-Vordruckalbum. Mi. rund 2000,-

160,—
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Südamerika

7365 Argentinien, Posten von geschätzt 12/15.000 papierfreien Werten, von alt bis in die 1980er Jahre, in zwei Schachteln,
in dieser Menge nicht häufig angeboten, evtl. Fundgrube

160,—

7366 Argentinien, zwei Plastikschachteln mit geschätzt 10.000 papierfreien, meist älteren Werten, sortenreich,
offensichtlich alles vor 1980. Fundgrube und sicherlich sehr hoher KW

220,—

7367 Chile, Markenheftchen, Sammlungspartie von fast 2000 (!) Markenheftchen, dabei seltene Deckel-Varianten der
frühen Ausgaben 1987/1988 etc. In dieser Menge nie angeboten!

900,—

7368 Französ.-Guyana, Partie mit besseren Allegorie-Ganzsachen inkl. P6 und P8, sowie Aufdruckmarken 30,—

7369 Surinam, Markenheftchen, Sammlungspartie von 75 Markenheftchen 50,—

7370 Surinam, Slg. ab 1873, dabei u.a. viel 60er/70er Jahre postfr. und gest., auf mehreren Vordrucktexten 50,—

Afrika

7371 Afrika, 1930/1975, Sammlung Belege, meist Britische und Französ. Kolonien mit hohem Anteil an Bedarfspost, dabei
u.a. ein Wertbrief Elfenbeinküste der Nationalbank über 1000 Franken von Abidjan nach Agboville 1939, Briefe aus
Rhodesien, Nyassaland usw., Los 8397 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

[ 350,—

7372 Anjouan, Partie inkl. Ganzsachenkarten P2a/b, seltene P4, Marken inkl. Nr. 5-7, 10 40,—

7373 Äquatorial-Guinea, 1968/1978, Bestand, meist Blöcke mit Motiv-Ausgaben mehrfach, überwiegend gest., insgesamt
etwa 250 Blöcke, Los 8409 der 212. Auktion, alter Ausruf 60,-

40,—

7374 Benin, Partie inkl. guten Allegorie-Ganzsachen (Karten und Couverts), sowie Marken ab Nr. 1, mit Nr. 21-23, 25-27,
40 etc.

80,—

7375 Benin/Dahomey, 1893-1980, Slg. im Einsteckbuch ab frühen Ausgaben, mit besseren Abstandstypen der Ausgaben
1912 (Nr. 40II, 41II), Blöcken, sowie etwa 20 Belegen, Los 8412 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7376 Dahomey, 1900-1975, sowie Nachfolgestaat, selbstgest. Slg. im Ordner in allen Erhaltungen, mit frühen
Kolonial-Ausgaben der Allegorien, Aufdrucken, Blöcken ab Bl. 1, Neuzeit teils postfr.

90,—

7377 Diego Suarez, 1890-94, bis auf Nr. 21-22 und billige Porto Nr. 3-7 kpl. (!) Slg., oft gepr. (Calves, seltene Porto Nr. 12
Thier), ab Nr. 1-5, 6-9 (Nr. 9 per zwei), ex Nr. 13-24 teils in beiden Erhaltungen, 25-36, Porto Nr. 1-2, 8-12 gest.
(alleine Mi. 1156,-), sowie sehr seltene P13 ungebr. (gepr. Calves, alleine Mi. 3000,-). Hinzu kommen 37 Belege inkl.
einer fast kpl. Allegorie-Ganzsachen-Sammlung. Ein sehr seltenes Angebot!

1200,—

7378 Diego Suarez, Partie inkl. seltener ungestempelter Nr. 7, gepr. Calves, dito gest. (!), bessere Allegorie-Ganzsachen etc. 200,—

7379 Elfenbeinküste, “Cote d’ Ivorie”, Partie ab Nr. 1-3, mit Nr. 11, frühen Allegorie-Ganzsachen, Luftpostbriefen etc. 50,—

7380 Französ.-Kongo (Brazzaville), 1891-1958, Slg. der französ. Kolonial-Ausgaben in allen Erhaltungen, meist gute
Qualität, mit einigen Besonderheiten wie z.B. einem Bogenteil mit Druckvermerk, sowie etlichen Briefen, Los 8415 der
212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

7381 Gabun, 60er (zumeist) und 70er Jahre, über 150 meist Luftpostbelege [ 70,—

7382 Ghana, 1957-1984, ab Unabhängigkeit, über weite Strecken postfrische Slg., weitgehend vollständig im
Leuchtturm-Album. Dabei etliche Ausgaben vielfach, u.a. Block- und Motivausgaben reichlich, z.B.
Pfadfinder-Kleinbogen (Nr. 319BI-321BI), diese selten angeboten, usw., Los 8420 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7383 Guinea, Partie ab Allegorie, dabei bessere Ganzsachen, z.B. P4 ungebr., später auch Motiv-Ausgaben 40,—

7384 Kamerun, 1916/1975, reichhaltige Slg. in allen Erhaltungen im Steckbuch, dabei Aufdruckausgaben, Landesmotive
(Nr. 69/95) per zwei, viele Blöcke und Streifen, sowie etwa 30 Belege, Los 8423 der 212. Auktion, alter Ausruf 250,-

180,—

7385 Kenia, E-Buch mit etwa 2200 gest. Werten ab 1965, inkl. vielen Schilling-Werten 70,—

7386 Komoren, “Grande Comore”, 1897-1900, Slg. inkl. Nr. 1-13 überkpl., 14-17, 19, sowie eine relativ kpl.
Ganzsachen-Slg. mit 29 Karten und Ganzsachen-Couverts, seltenes Angebot!

280,—

7387 Kongo, Briefpartie inkl. frühen Allegorie-Ganzsachen, Luftpostbriefen etc., u.a. Moyen Congo U2c etc. [ 40,—

7388 Lesotho, Markenheftchen, Sammlungspartie von 29 Markenheftchen ab 1981, dabei seltene Heftchen 35,—

7389 Madagaskar, ca. 1938-72, über 260 zumeist Luftpostbelege, seltenes Angebot, dabei auch guter Anteil “Malagasy” [ 150,—

7390 Marokko, 1914/1985, Sammlung von über 80 Belegen und hunderten Marken in zwei Alben, dabei sehr interessante
Luftpostbriefe, eine als Feldpost nach Frankreich vesandte Panoramakarte von Casablanca, ferner die Marken ab der
Aufdruckausgabe 1914 bis 5 Pts. (Mi.-Nr. 1-17), sowie weitere gute und interessante Werte wie Marschall Lyautey
(Nr. 123/25) etc., Los 8425 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

7391 Mauretanien, 1906/1988, Sammlung im Steckbuch, ab der Kolonialzeit, mit vielen Blöcken und Motivausgaben, bis in
die neuere Zeit, Los 8426 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7392 Niger, Partie inkl. Tütenposten, Belegen etc. Gebot
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7393 Senegal, Klassik, starke Sammlung, beginnend mit 18 Vorläufern Kolonien Allgem. Ausgabe, Markenteil mit guten, oft
geprüften Aufdrucken ab Nr. 1I gest. und ungest., 2II, 3VIII, 3IX(2!), 5XXII, 8-20 mind. doppelt, 21-25, 26-29, 47-52,
dazu sehr guter Briefteil ab zwei Vorläufern 1859/60 aus Goree, Allegorie mit 41 Belegen, dabei auch
Zwischenstegpaar, seltene Destinationen wie Schweden, Spanien, gute bildseitig frankierte Ansichtskarten mit
beliebten Motiven, sowie eine Ganzsachen-Slg. Allegorie mit 63 Karten und Couverts inkl. seltenen! So umfangreich
selten angeboten!

1500,—

7394 Somalia, Partie mit guten frühen Werten wie Nr. 2II, 10, 11, 14, 16, 18, 31, 34, 35, alle ungebraucht, etc. 100,—

7395 Sudan, Partie mit besseren frühen Allegorie-Ganzsachen wie KB6, P4, 6, Nr. 10, 11 usw. 60,—

7396 Süd- und Südwestafrika inkl. Homelands, postfrischer Nachlaß im E-Buch, auf Albenblättern, Steckkarten,
Einzelloskarten usw. Dabei u.a. Südafrika Nr. 287/99 per zwei (Mi. 210,-), Südwestafrika Nr. 373/88X/Y,
Bophuthatswana, Transkei usw. Dazu einige Belege

130,—

7397 Südafrika, 1977, Freimarken Proteusgewächse, Partie von 29 postfrischen Sechserblöcken aus der linken unteren
Bogenecke, mit Zylinderblöcken, Bogennummern, Farbmarkierungen usw.

70,—

7398 Südafrika, inkl. Homelands und Südwestafrika, postfrische Zusammenstellung von nur kpl. Sätzen und 125 Blöcken
(dabei wenige gestempelt), im dicken E-Buch. Hoher KW!

70,—

7399 Südafrikanische Homelands, Bophuthatswana, 1977/1991, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit etlichen Dubletten, alles in
zwei Alben, insgesamt 800 Werte, hoher KW

90,—

7400 Südafrikanische Homelands, Ciskei, postfr. Zusammenstellung mit vielen kpl. Sätzen, dabei 70mal KLB Nr. 131/40 (Mi.
alleine 350,-) usw.

70,—

7401 Südafrikanische Homelands, Venda, Partie von 520 Maximumkarten, alle in kompletten Sätzen, mit vielen schönen
Motiven

[ 50,—

7402 Südwestafrika, 1924/1990, Sammlung, anfangs gestempelt, mit u.a. Nr. 65/66 im waager. Paar, 140/57 in waager.
Paaren, Nr. 296/310 postfrisch (Mi. 100,-) usw., von 1971-1990 kpl. postfrisch, inkl. Nr. 364, 373/88 etc., im
DAVO-Vordruckalbum, vierstelliger KW

130,—

7403 Südwestafrika, 1961/1972, postfr. kpl. Slg. inkl. Nr. 296/318 (Mi. 165,-), 332/49 (180,-), 364 usw. 100,—

7404 Südwestafrika, 1961/1990, gest. kpl. Slg., die Dauerserien zusätzlich spezialisiert, im Leuchtturm-Vordruckalbum 100,—

7405 Südwestafrika, Markenheftchen, Sammlungspartie von 54 Markenheftchen 35,—

7406 Südwestafrika, Partie von knapp 400 Maximumkarten, alle in kpl. Sätzen [ 45,—

7407 Südwestafrika, ab 1935, postfrische Partie mit u.a. Nr. 172/215 in waager. Paaren (Mi. 225,-), 216/45 meist in Paaren,
279/90 per zwei (300,-) usw. Dazu dreimal Nr. 291/95 gest. (105,-), sowie Nachfolge-Ausgaben Namibia

130,—

7408 Südwestafrika, gest. Slg. von 97 versch. 10er-Kleinbögen der 80er Jahre, alle in kpl. Sätzen. Der lose Markenwert
beträgt bereits 800,- Mi. Dazu einige Schmuck-FDCs

90,—

7409 Südwestafrika, postfrische Zusammenstellung auf Steck- und Loskarten mit vielen besseren, dabei Nr. 291/318 per
zwei (Mi. 440,-), 373/88 per zwei (100,-), 392/95 per vier (200,-), Porto Nr. 86/101 usw. Michel vierstellig

130,—

7410 Tansania, postfr. Zusammenstellung von 2200 Werten, dabei einige Zwischenstegpaare, sowie 160 Blöcke und
Kleinbögen, im dicken E-Buch

50,—

7411 Tunesien, 1888-1977, weitestgehend überkomplette, teils hochspezialisierte, zweibändige Sammlung, dabei Nr. 1-8
überkpl. gest. (bis auf 5 Fr. per zwei), 1-6 ungebr., 1-3N, 9-16 überkpl. ungebr. (u.a. Nr. 11 im meist postfr. 20er-Block,
Nr. 19 im Achterblock), 9-16 meist dreimal gest., 18-27 ungebr., 26 als seltene Abart “geschnitten und zusätzlich
Doppeldruck im Kehrdruck” gestempelt, 52-68 kpl. ungebraucht, dito 61-68, 95-109, 110-19, 171-76 u. 213-32 kpl.
ungebraucht, später praktisch (ohne Nr. 405) kpl., Portomarken nach Lochungstypen spez. mit ungebr. Nr. 4, 6, 7, 8N,
9-17 überkpl., u.a. Nr. 15 per zwei, 18-25, 26-35, Paket-, Lokal- und Fiskalmarken. Erwähnenswert ist der gute
Briefteil mit alleine über 250 (!) Belegen nur ab 1864 bis 1940 (die danach nicht mitgezählt!). Dabei auch eine relativ
kpl. Ganzsachen-Sammlung. Ein schönes Objekt und das Lebenswerk eines Sammlers!

2000,—

Australien/Ozeanien

7412 Aitutaki, saubere postfr. Partie ab 1972, alles in kpl. Sätzen. Dabei Nr. 137/38 per drei, 370/405 mit zusätzlicher
ungezähnter (!) Nr. 405, 477/95, 505/24 per drei, Kleinbogen Nr. 740/41, Dienst Nr. 1/41 usw. Vierstelliger Michelwert
und seltenes Angebot

180,—

7413 Australien, Automatenmarken-Spezialsammlung, ca. 1983-1995, meist postfrisch und gestempelt, sowie häufig auf
Briefen, im edlen Lindner-Kassettenbinder, dabei zwei unverausgabte Perth-ATM, nach Ausgabe-Orten mit Balken,
Känguruh-Ausgaben, viele Folienstreifen 90er Jahre, total 80 Seiten Material

130,—

7414 Australien, ca. 1913-2013, reichhaltiges Lagerbuch ab “Känguruh”, viele ältere Ausgaben, ca. 2000 Werte,
Fundgrube!

80,—

7415 Australien, sortenreiche Partie von über 2000 Werten, ab den Känguruh-Ausgaben, alles gestempelt, im E-Buch. Dazu
etwas Cocos-Inseln postfr. im Anhang

90,—

7416 Kiribati, Markenheftchen, Sammlungspartie von 22 Markenheftchen Gebot

7417 Marshall-Inseln, Markenheftchen, Sammlungspartie von 85 Markenheftchen ab MH 1, selten angeboten! 70,—

7418 Marshall-Inseln, postfr. Zusammenstellung nur kpl. Sätze, Blöcke und Kleinbögen, aus dem Zeitraum 1984/1996 80,—
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7419 Marshall-Inseln, postfrischer, sauberer Bestand der 80er/90er Jahre, dabei u.a. bessere Nr. 119 per fünf, viele Klein-
und Zusammendruckbogen, z.B. zweimal KLB Nr. 62/66, viele kpl. Sätze usw. Mi. 1200,-

180,—

7420 Marshall-Inseln, reichhaltiger postfrischer Neuheiten-Bestand ab 1984, mit einer Vielzahl kpl. Sätze, 13
Zusammendruckbogen der Nr. 23/26 (Mi. 208,-), alleine 70 Markenheftchen usw., vierstelliger KW

250,—

7421 Micronesien, Markenheftchen, Sammlungspartie von 11 Markenheftchen Gebot

7422 Mikronesien, 1984/1994, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit einigen Markenheftchen, im neuwertigen
Lindner-T-Vordruckalbum

120,—

7423 Ozeanien, Nachlaß mit australischen Ganzsachen und Automatenmarken auf FDCs, Cook-Inseln Nr. 397/418 und
885/914 postfrisch (Mi. zus. 260,-), Markenheftchen Norfolk-Inseln, Weihnachtsinseln Zusammendruckbogen Nr.
233/48, Schmuck-FDCs Cook-Inseln und Vanuatu etc.

200,—

7424 Ozeanien, kleine Zusammenstellung mit Neuseeland Untea-Satz postfr., Pitcairn-Inseln Nr. 15/18 postfr., Samoa
Halbierung Nr. 13 usw.

90,—

7425 Palau-Inseln, 1983/1990, postfr. kpl. Slg., zusätzlich mit einigen Zusammendrucken, 15 versch. Markenheftchen,
Zus.-Dr.-Bogen usw., im neuwertigen Lindner-T-Vordruckalbum

150,—

7426 Palau-Inseln, Markenheftchen, Sammlungspartie von 61 Markenheftchen, ab MH 1 45,—

7427 Vanuatu, umfang- und sortenreicher, postfrischer Bestand ab Unabhängigkeit, bis in die 2000er Jahre. Dabei eine
Vielzahl kpl. Sätze ab Nr. 561/86, etwa 60 Blöcke, Zwischenstegpaare, viele gesuchte Motive usw. Mi. rund 1800,-,
seltenes Angebot

250,—

Asien

7428 Israel, 1948-2010, postfrische Sammlung in sechs Lindner-T-Vordruckalben und auf selbstgest. Blättern,
aufgelockert mit Zusammendrucken, Einheiten, Zwischenstegen usw., dabei zahlreiche gute Ausgaben (wo nötig, mit
TAB), u.a. Nr. 10/14, 15(2), 16/18, 19/21 mit Halb-TAB, Bl. 1, Nr. 22/27 inkl. KZ, WZ und Eckrand-Viererblöcke mit
Zählnummer, 28/29 inkl. Zusammendrucken, 39/41, ab 1951 überkpl. (wenige Marken mit Halb-TAB), im Anschluß
Dienst-, Porto- und Automatenmarken. Mi. 7000,- +, Los 8460 der 212. Auktion, alter Ausruf 1200,-

800,—

7429 Israel, 1948/1974, Sammlung, nahezu alles gestempelt, von 1962-1974 kpl., im dicken Leuchtturm-Vordruckalbum.
Dazu die Jahre 1992/2004 postfr. mit TAB fast kpl.

80,—

7430 Israel, 1948/1975, Slg. von vielen hundert Werten ab erster Ausgabe, teils mit, teils ohne TAB, im dicken
Schaubek-Vordruckalbum

60,—

7431 Israel, 1948/1991, fast ausschließlich postfrische, kpl. Sammlung, bis 1953 ohne TAB, später alles mit TAB, in drei
Leuchtturm-Vordruckalben. Dabei u.a. Nr. 1/9 gest., Bl. 1 auf FDC usw. Mi. rund 2000,-

220,—

7432 Israel, 1949/1978, postfr. Slg., alle Werte mit Zierfeld, im Leuchtturm-Vordruckalbum. Dabei Nr. 15, 22/27 (Mi. 130,-),
80/86 (140,-), 286 im kpl. Bogen (120,-) usw., von 1953-1978 kpl. Mi. 1400,-

140,—

7433 Israel, 1949/1992, sortenreicher, meist postfrischer, anfangs wenig ungebr., und gest. Bestand von 6500 Werten ab
erster Ausgabe, in drei Alben. Dabei bessere Ausgaben wie u.a. Nr. 15/16 und 18 gest. (Mi. 150,-), 22/27 postfr. (130,-),
39/40 postfr. u. gest., 54 postfr. (300,-), 73/79 postfr., sechsmal Nr. 202/11 postfr. (192,-), alle genannten mit TAB,
usw. Aufgrund der Menge sehr hoher KW

250,—

7434 Israel, 1950/1982, Slg. von etwa 1300 Werten, dabei u.a. der Zeitraum 1961/1982 postfrisch mit TAB kpl., im
Schaubek-Album

70,—

7435 Israel, 1951/1989, umfangreicher, sortenreicher Bestand von rund 5000 Werten und etwa 160 Blöcken ab erster
Ausgabe. Der Schwerpunkt liegt bei den postfrischen Ausgaben, alle mit TAB, in fünf Alben. Enorm hoher KW! Los
8463 der 212. Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

7436 Israel, 1956/75, postfr. Slg., zusätzlich von 1970-1975 gest. kpl. 45,—

7437 Israel, 1960/1984, postfr. Slg., nahezu kpl., in zwei Vordruckalben. Dazu Kleinbogen Nr. 286 sowohl postfr. als auch
gest. (Mi. alleine 240,-), dabei alle Werte mit TAB, Los 8464 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

7438 Israel, Partie von 220 Blöcken und Kleinbögen, postfr. und gest., ab postfr. Bl. 1 (Mi. 150,-), mit u.a. Bl. 3 postfr.,
Kleinbogen Nr. 286 postfr. (120,-) usw., sortenreich bis Anfang der 90er Jahre. Dazu 20 Markenheftchen

100,—

7439 Israel, Posten in vier Alben, dabei gestempelte Spezialsammlung Dauerserien, postfr. Slg. 70er/80er Jahre auf
Leuchtturm-Vordrucken, gest. Slg. im Schaubek-Vordruckalbum etc.

70,—

7440 Israel, Sammlung Schmuck-FDCs, von 1949-1976, bis 1955 ohne TAB, inkl. Nr. 19/21, 66 usw., später alle mit TAB.
Insgesamt 155 FDCs im Klemmbinder

[ 50,—

7441 Israel, Slg. von über 200 Schmuck-FDCs ab 1949, in zwei Alben [ 50,—

7442 Israel, ex Mi.-Nr. 143-1758, zwei dicke gestempelte Lagerbücher mit einigen tausend Marken 110,—

7443 Israel, gest. Zusammenstellung von rund 5000 Werten ab erster Ausgabe, u.a. mit Bl. 1, in drei Alben 90,—

7444 Japan, 1872-2001, Sammlungsbestand von ca. 3000 Werten, ab Nr. 10, dabei bessere Werte vor 1900, danach u.a. Nr.
91/92 ungebr. etc., viel Vorkrieg, hoher KW!

160,—

7445 Japan, 1876-2007, Partie von etwa 2200 gest. Werten, meist sortenreich, im E-Buch 60,—
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7446 Japan, Nachlaß mit zum einen Sammlung klassischer Ausgaben bis 1927 mit alleine rund 10.000,- Michel (bitte
ansehen) ab Nr. 1/2, mit u.a. Nr. 40/52 fast kpl., 53/59, 69/74, guten Nr. 180/83 ungebr. (Mi. 340,-), und zum anderen
besseren Block-Ausgaben inkl. Bl. 2, Bl. 5/6 ungebr. im Faltblatt (Mi. 710,-), sowie Bl. 7/8 postfr. (Mi. für ungebr. 300,-)
ebenso in Faltblättern

800,—

7447 Japan, postfr. Partie ab Mitte der 50er Jahre, bis 1975, Mi. 1250,-, Los 8468 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,- 100,—

7448 Persien, 1881-1915, alte Slg. im zeitgenössischen Album mit vielen guten und seltenen Serien, enormer, fünfstelliger
KW!

400,—

7449 Persien/Iran, dickes E-Buch mit 1900 Werten ab 1876. Dabei alleine ca. 600 Werte vor 1930 120,—

7450 Singapur (Hauptwert), sowie etwas Indonesien u. Philippinen, Markenheftchen, Sammlungspartie von 271
Markenheftchen, dabei Singapur MH 2 bis 10 oft mehrf., von den Philippinen zwei seltene frühe Heftchen von 1943 u.
1948, seltenes Angebot!

220,—

7451 Singapur, Automatenmarken, Spezialsammlung aus 1983-1995, postfr. bzw. gest., sowie teils auf Brief, mit frühen
Schalter-Freistempeln, Dauerserien Orchideen, Skyline nach Automatennummern u.v.m. Total 67 Seiten Material

130,—

7452 Südkorea, Markenheftchen, Sammlungspartie von 542 Markenheftchen, dabei seltene frühe Heftchen ab MH 23
(WBC, Mi.-Nr. 1612), ein seltenes Angebot!

250,—

7453 Vereinigte Arabische Emirate, Markenheftchen, Sammlungspartie von 340 Markenheftchen, nicht häufig
angeboten!

130,—

7454 Yemen, 1960/1990, Zusammenstellung mit einigen frühen Ausgaben, postfr. und gest., dazu etwas Fujiera, sowie
andere Gebiete der Region, Los 8473 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

Motivsammlungen

7455 “25-jähriges Krönungsjubiläum Königin Elisabeth II.”, umfangreiche postfr. Slg. mit etwa 95 Blöcken und
Kleinbögen, einigen Markenheftchen usw., in zwei reichhaltig illustrierten Borek-Vordruckalben

120,—

7456 “50 Jahre Nobelpreis”, zweibändige Abo-Slg. mit vielen Blöcken, inkl. guten “B”-Ausgaben, Los 8477 der 212.
Auktion, alter Ausruf 50,-

35,—

7457 “500 Jahre Geschichte der Post”, dreibändige Slg. aus teurem Abo, mit Marken, Belegen, Blocks etc., dabei vieles zur
Postillions-Thematik aus aller Welt. Total 176 Seiten Material

60,—

7458 “500 Jahre Post”, meist postfrische, durch eine Vielzahl von Belegen aufgelockerte Slg. aus Sieger-Abo, in drei
neuwertigen Vordruckalben

100,—

7459 “500 Jahre Post”, reichhaltige Sieger-Abosammlung mit einer großen Menge Briefe und Belege, in zwei neuwertigen
Lindner-Vordruckalben

100,—

7460 “75 Jahre Nobelpreis”, Sieger-Abo-Slg. auf 103 Vordrucken in zwei Ringbindern, mit postfr. Blocks und Satzware aus
aller Welt, viel Übersee, auch etwas Nominale

45,—

7461 “75 Jahre Nobelpreis”, postfr. Slg. mit alleine 30 Blöcken, in zwei reichhaltig illustrierten Borek-Vordruckalben 45,—

7462 “750 Jahre Berlin”, Abosammlung nur Briefe und Belege, inkl. Numisbriefen, in zwei neuwertigen, reichhaltig
illustrierten Borek-Vordruckalben

[ 80,—

7463 “750 Jahre Berlin”, postfrische, durch einige Belege aufgelockerte Slg. aus Sieger-Abo, im neuwertigen, reichhaltig
illustrierten Lindner-Vordruckalbum

40,—

7464 “Lady Diana”, postfr. Abosammlung im entspr. Vordruckbinder, mit vielen Übersee-Serien und -Blöcken auf
insgesamt 70 Seiten, dazu noch einige Nachlieferungen

60,—

7465 “Weltsammlung der Rekorde”, meist postfr. Abosammlung im entspr. Album, dabei interessante Ausgaben mit u.a.
Kanada MH, Türkei 30er Jahre mit Frauenkongreß in Teilen postfr., Übersee mit Südamerika, Belege etc., alles auf 50
Seiten

40,—

7466 750 Jahre Berlin, postfr. Abo-Slg. mit vielen Blöcken, aufgelockert durch etliche Briefe und Belege inkl. Numisbriefen,
in vier neuwertigen Borek-Vordruckalben

160,—

7467 Ausstellungen und Messen, inkl. Briefmarkenausstellungen, ca. 1896-1955, Schachtel mit 85 Belegen aus aller Welt
inkl. vielen besseren, oft mit SST, auch bessere Frankaturen, Los 8491 der 212. Auktion, alter Ausruf 300,-

[ 200,—

7468 Ausstellungsstempel der Bundespost auf Briefen anlässlich internationaler Briefmarken-Ausstellungen,
beginnend mit NABA ‘71 in Basel, Befund Schlegel, Slg. aus Abobezug. Der ehem. Abopreis betrug 1300,- DM

[ 45,—

7469 Brandenburger Tor, Slg. aus bekanntem Abo auf 80 Seiten mit vielen postfr. Übersee-Ausgaben, dabei u.a.
Südamerika, Afrika, Belege, auch einige Silbermedaillen bzw. Münzen zum Thema

50,—

7470 Deutsch-Deutsche Briefmarken, umfangreiche postfr. Sieger-Abosammlung mit u.a. DDR Bl. 15, in zwei
neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-Vordruckalben

80,—

7471 Euro-Vorläufer, vierbändige Abosammlung mit viel gültiger Euro-Nominale versch. Länder, Los 8496 der 212.
Auktion, alter Ausruf 200,-

140,—

7472 Europäisches Naturschutzjahr, postfrische, durch diverse Belege aufgelockerte Slg. in zwei reichhaltig illustrierten
Borek-Vordruckalben

45,—
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7473 Flugpost Alle Welt, ca. 1910-1988, Karton mit ca. 280 oft besseren Belegen, Hauptwert bei weitem vor 1960, dabei
viele seltene und interessante Stücke, in diesem Umfang nicht häufig angeboten! Los 8498 der 212. Auktion, alter
Ausruf 1200,-

[ 800,—

7474 Gemälde, gest. Slg. von über 1000 Werten und etlichen Blöcken im dicken Schraubbinder 40,—

7475 Getreide, Brot und Ernährung, postfr. und gest. Motiv-Slg. von rund 2000 Werten aus einer Vielzahl versch. Länder,
dabei etliche postfrische Japan-Blöcke, in zwei neuwertigen Lindner-Ringbindern je mit Schuber. Dazu weitere
Gebiete

110,—

7476 Hundertwasser, große Sammlung “Friedensreich Hundertwasser” im Ringbinder, u.a. mit den guten Cap Verde- und
Senegal-Blöcken kpl., dazu viel Österreich, Belege, sowie viel Literatur, selten angeboten

250,—

7477 Internationales Jahr der Jugend, postfr. Slg. mit alleine 40 Blöcken, in zwei neuwertigen, reichhaltig illustrierten
Lindner-Vordruckalben. Nicht so häufig angeboten

90,—

7478 Internationales Jahr des Kindes, postfrische, umfangreiche Slg. mit alleine etwa 80 Blöcken und Kleinbögen (ohne
China), in drei neuwertigen, reichhaltig illustrierten Lindner-Vordruckalben

110,—

7479 Internationales Jahr des Kindes, 1979, Slg. von 280 FDCs (ohne China) in drei Alben, mit Marken aus aller Welt, inkl.
British Commonwealth, Los 8895 der 214. Auktion, alter Ausruf 120,-

[ 90,—

7480 Olympische Spiele 1972, Partie mit 54mal Bund Block 8, alle mit versch. Sonderstempeln anlässlich der Olympischen
Spiele

50,—

7481 Olympische Spiele, 1920-1985, 110 meist bessere Belege, viel Deutschland, aber auch gute frühe Ausland, Los 8513
der 212. Auktion, alter Ausruf 400,-

[ 250,—

7482 Rotes Kreuz, reichhaltige, zumeist postfrische Slg. mit u.a. vielen RK-Markenheftchen Frankreich und etlichen
Ausgaben vor 1970, Los 8908 der 214. Auktion, alter Ausruf 180,-

140,—

7483 Rubens, postfrische, umfangreiche Slg. mit alleine 58 Blöcken, in zwei neuwertigen Lindner-Vordruckalben 90,—

7484 Rubens, umfangreiche postfr. Slg. mit alleine knapp 50 Blöcken, in zwei neuwertigen Lindner-Vordruckalben 80,—

7485 Rubens, weit fortgeschrittene postfrische Sieger-Abosammlung mit alleine über 200 Blöcken und Kleinbögen,
ungezähnten Werten usw., in drei dicken, neuwertigen Lindner-T-Vordruckalben mit zusätzlich etlichen Nachträgen.
Der ehem. Abopreis betrug sicherlich einige tausend DM

200,—

7486 Sport, selbstgestaltete Sammlung auf 340 Seiten, nach Disziplinen sortiert, dabei gute Ausgaben der 60er Jahre inkl.
Polen Kleinbogen, “B”-Ausgaben, guten Blöcken wie Deutsches Reich Olympia-Blockpaar u. Bl. 10 etc. In diesem
Umfang sehr empfehlenswerte Slg., Los 8522 der 212. Auktion, alter Ausruf 500,-

350,—

7487 Sport, voller “Multi-Big-Binder” mit Fußball, Handball, Ringen u.v.m., Belege, Karten, postfr./gest. Marken, viele
gültige Nominale

80,—

7488 UNO/UNICEF, sieben Bände mit umfangreicher FDC-Slg. der 1980er Jahre, alles ehemals teure Abobände 45,—

7489 Weihnachten, postfr./gest. Abosammlung in zwei Alben, mit vielen Serien, Ausgaben und Blöcken, dabei einiges an
Afrika mit “B”-Ausgaben, dazu Lagerbestand mit weiteren Ausgaben

60,—

7490 Weihnachten/Religion/Theologie, selbstgestaltete Sammlung mit meist postfrischen Ausgaben, Serien u. Blocks aus
aller Welt, in vier Lindner-Bänden mit 240 Seiten Material

130,—

7491 Weltraum und Astrologie, postfr./gest./Belege, Sammlung im vollen “Multi-Big-Binder”, viel Nominale,
Hologramm-Marken, China, Übersee

80,—

7492 Weltraum/Kosmos, reichhaltige Sammlung versch. raumfahrender Nationen in sieben Bänden, alles illustriert und
liebevoll aufgezogen, dabei UNO mit Unispace III mit Marken u. Belegen aus 1962-2007, CSSR mit Bl./KLB ab 60er
Jahre, Frankreich ab 1964, u.a. Philatec-Ausgabe, Ariane-Belege bzw. Kouron-Starts, Sowjetunion postfr. u. gest. mit
ca. 130 Blöcken/KLB aus 1962-91, Belgien, Ungarn mit gschnittenen B-Ausgaben wie 1753/54B auf FDC (Mi. 250,-),
Marx-Kleinbogen auf FDC, sowie Bund mit etwas Nominale

250,—

7493 Zeppelin, “Graf von Zeppelin”, Abosammlung mit u.a. Island Nr. 147/49 als postfr. Randsatz (die Gummierung bei der 1
Kr. ist herstellungstypisch) mit Fotoattest Sieger, sowie viele Belege, im reichhaltig illustrierten
Lindner-T-Vordruckalbum

60,—

Alle Welt - Karton-Lose -

7494 Alle Welt, ca. 1900 bis 1950, Uralt-Bündelposten (offensichtlich bereits in den 1950er Jahren gebündelt) mit rund
45.000 Marken, davon ein größerer Anteil Alliierte Besetzung inkl. Kontrollrat und Bauten, viele “Funde-verdächtige”
Ausgaben und alleine enormer KW!

600,—

7495 Alle Welt, ca. 1860-1973, Karton mit ca. 380 oft besseren Belegen, viele ungewöhnliche und seltene Länder, z.B. aus
Übersee, aber auch ein guter Schweiz-Teil mit etlichen besseren, Los 8537 der 212. Auktion, alter Ausruf 700,-

[ 450,—

7496 Alle Welt, Karton mit rund 1000 meist älteren Belegen, guter Deutschland-Teil, aber auch Übersee etc., interessante
“Mischung”

[ 300,—

7497 Alle Welt, Nachlaß, meist Deutschland, mit III. Reich, Dienst, Bund 1949/71, ohne Nr. 139/40 u. 143/46, kpl., ab postfr.
Nr. 111/15, mit Nr. 117/22 postfr. usw., ferner DDR 1949/62, ohne Bl. 7/9 und Nr. 322/41, kpl., inkl. 5-Jahresplänen
postfr., Nr. 286/88, Bl. 10/15, sowie Luxemburg-FDCs usw.

300,—
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7498 Alle Welt, Sammlernachlaß in sechs Alben mit hauptsächlich postfr. Slg. der 80er/90er Jahre, u.a. China 1989-96,
Lettland 1990-2006 postfr. u. gest., Schweiz-Teile mit gestempelten MH, USA mit Nominalteilen, u.a.
Heftchenblätter, interessante Teile Kaukasus, bzw. GUS-Staaten, mit Kirgisien, Aserbaidschan, Kasachstan,
Usbekistan usw.

250,—

7499 Alle Welt, Schachtel mit postfr. und gest. Bund-Slg. (Mi. alleine 3500,-) nur der ersten Jahre 1949/59, dabei Nr.
116/22, 139/40, 149/55, 160/65, 171/76, je postfr., ferner DDR Bl. 19 mit Ortsstpl. (Mi. 100,-), viele Ausgaben in
Umschlägen, u.a. Luxemburg CEPT 1956 postfr. (Mi. 200,-), viel Sowjetunion/Rußland gest. inkl. Abolieferungen der
90er Jahre usw.

250,—

7500 Alle Welt, Karton mit einer DDR-Slg., von 1949-1990 kpl., meist postfr., anfangs wenig ungebr., inkl. allen Blöcken, Nr.
327/41 usw., in vier Vordruckalben. Dazu diverse Motivsammlungen, u.a. “Tiere”, “Raumfahrt” usw.

220,—

7501 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Slg. Olympische Spiele 1992 aus Abo, sowie Bund 1949-1972 kpl.,
weitgehend postfrisch (70 Pfg. Posthorn NG, 90 Pfg. Falz) inkl. Heuss lumo/lieg. Wz. im Leuchtturm-Vordruckalbum,
günstig! Los 8545 der 212. Auktion, alter Ausruf 350,-

220,—

7502 Alle Welt, 1880/1990, umfangreicher Sammlernachlaß imKarton, mit besseren Werten Polen, Nr. 17/19 gest.,
Rotkreuz Nr. 154/56 gest., Challenge 1934 Nr. 289/90, Türkei mit einigen sehr schönen Stempeln auf “Duloz”- und
“Empire”-Ausgaben, dazu Dänisch-Westindien bis zu 1 Mark (Nr. 35) bedarfsgest., Vignetten “verlorene Gebiete”,
kleine Mengen Nominale Großbritannien, Schweiz und Schweden, Los 8948 der 214. Auktion, alter Ausruf 250,-

200,—

7503 Alle Welt, Karton mit “wilder Mischung” in Umschlägen, Tütchen und kleinen Dosen, dabei Belege Deutsches Reich,
Zonen-Belege, u.a. Bizone FDC Nr. 103/5, DDR Blöcke und KLB, z.B. fünf KLB Nr. 926/33 (Mi. 220,-), ferner DDR-Slg. ab
Nr. 242, bis 1977 mit alleine 2200,- Mi., in zwei Schaubek-Vordruckalben, usw.

200,—

7504 Alle Welt, Nachlaß mit viel III. Reich gestempelt, u.a. mit Nr. 499/506, 529/39 mehrf., Nothilfe-Sätzen 1934/35,
mehreren Winterhilfen, Danzig-Abschied usw. Dazu postfr. Frankreich-Dubletten, Übersee mit etwas China etc.

200,—

7505 Alle Welt, Sammlernachlaß in zwei großen Kartons, dabei Slg. Belgien, Niederlande ab Klassik, DDR ab 50er Jahre,
bessere Slg. Ceylon/Sri Lanka, gute Slg. Dänemark, Bund mit besseren postfr. Ausgaben 50er Jahre, Klassik Frankreich
u.v.m., viel Material!

200,—

7506 Alle Welt, Uralt-Vorkriegssammlung je ab Klassik, dabei versch. europäische Länder, z.B. Frankreich, Österreich,
Altdeutschland inkl. Bayern, viel Deutsches Reich, u.a. guter Flugpost-Zus.-Dr. (W20.1, alleine Mi. 700,-) etc.
Fundgrube!

200,—

7507 Alle Welt, 1882-1955, “hohe Mehrfach-Frankaturen”, Album mit 82 Belegen nur mit MeF von vier und mehr Marken,
alles seriöse Länder mit vielen ungewöhnlich hohen MeF, Finnland, Schweden, viel USA, Malta, Rußland, Polen mit
“Groszy”-Aufdruck, Südafrika, Marokko, Kenia usw. Ein reizvolles Los, das in dieser Form selten angeboten wird!

[ 180,—

7508 Alle Welt, Karton mit zehn Alben aus Nachlaß, alles in untersch. Erhaltung mit besseren, z.B. Block-Partie nach ‘45,
mit Kontrollrat Bl. 12A/B, SBZ Bl. 3 per zwei, Bl. 4, Lagerbestände mit Deutsches Reich aus 1880-1922 inkl. ca. 1000
meist ungebrauchten Werten, Bund mit Blocks, Lokalausgaben, z.B. Lohne Nr. 1/2, SBZ mit kl. Bogenteilen, ferner
Österreich u. CEPT, sowie Bund 1955-1971 postfr.

180,—

7509 Alle Welt, Nachlaß mit Hauptwert bei der postfr. und gest. Berlin-Slg. (alleine etwa 3500,- Mi.) ab den
Aufdruckwerten, u.a. mit Nr. 41, 71/105, je gest., usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum, ferner reichhaltig
Bund/Berlin-ETBs in acht Alben, DDR in mehreren Alben, Motiv-Slg. Olympische Spiele usw.

160,—

7510 Alle Welt, Nachlaß mit u.a. Deutschem Reich inkl. Nr. 384 gest. (Mi. 120,-), Nothilfen 1928/29 (Mi. 145,-), Böhmen u.
Mähren kpl. ab postfr. Nr. 1/19, Bund Zus.-Dr.-Bogen Nr. 1255/56 postfr. (Mi. 180,-), Liechtenstein Bl. 2, Monaco Bl. 1,
Monaco postfr., postfr. Kleinbögen USA mit Nominale etc.

160,—

7511 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Bund 1949-1960 kpl. gest. mit allen Spitzen im Vordruckalbum,
postfrische Europa-Ausgaben mit 150,- Euro Nominale, ein altes Schwaneberger Vordruckalbum, eine zumeist postfr.
Berlin-Slg. ab Anfang mit besseren, Jahrbücher usw.

160,—

7512 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Übersee mit Asien und Naher Osten, Osteuropa, Bund mit guten
Anfangswerten wie Nr. 159, 170(4), 171-72, sehr vielen Spezialitäten der Dauerserien, ein altes Vordruckalbum, viel
Amerika usw., alles in 12 Alben

160,—

7513 Alle Welt, verschiedene Sammlungsteile und bessere Ausgaben im Karton, dabei Teilsammlungen Dänemark (auch
postfr.), Finnland, Mittellitauen, Kuba Nr. 918-42 im Kleinbogen, Japan Bl. 28 im Folder, UNO Bl. 1I auf FDC, Albanien
Nr. 41-46, seltenes Ministerbuch San Marino, Triest, 200,- Euro Nominale in postfr. Bogen, postfrische DDR-Teile etc.

160,—

7514 Alle Welt, Bogenalbum mit u.a. DDR-Zusammendruckbogen Nr. 1012/13 postfr. und zweimal gestempelt (Mi. 850,-),
Bund Bogen Nr. 180 mit HAN, vier Bogen Bed. Deutsche mit DZ (Mi. nur der DZ bereits 180,-), Zus.-Dr.-Bogen Nr.
1545/48 (110,-) postfr., USA Zus.-Dr.-Bogen mit 65,- US-Dollar (= 60,- Euro) Nominale, sowie ein postfr.
China-Zusammendruckbogen

150,—

7515 Alle Welt, Sammlernachlaß im großen Karton, dabei gute Liechtenstein-Slg., ebenso Österreich (viel postfrisch),
Schweiz ab Klassik u.v.m., günstiger Ausruf!

150,—

7516 Alle Welt, Schachtel mit u.a. DDR-Slg. mit einigen Zusammendrucken, sowie etwa 70 Blöcken und Kleinbögen, Berlin
gest. mit alleine rund 2500,- Mi., Liechtenstein-Slg. 1912/1991, ab 1963 gest. kpl., usw.

150,—

7517 Alle Welt, Sammlernachlaß in 15 Alben, mit interessanten Sammlungsteilen von alt bis neu, dabei Kiloware und
papierfreie Marken, u.a. etwas Thrakien, Finnland, Türk.-Zypern, Belgien postfr./ungebr., europ. MH postfr. mit viel
Schweden (Nominale), Österr. Feldpost, Gibraltar etc.

140,—

7518 Alle Welt, Nachlaßbestand im Karton mit neun Alben, dabei Polen-Slg. gestempelt aus 1960-1986, mit Blocks wie
Weltraum-Ausgaben, postfr. Teile, Sammlungsteile Bund/Berlin ab 50er Jahre, III. Reich mit Belegen und Stempeln,
u.a. WHW-Straßensammlungskarte, IAA ‘39 mit seltener Karte etc.

130,—
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7519 Alle Welt, reichhaltiger Sammlernachlaß im Karton, dabei Übersee inkl. Asien und Afrika, bessere Ausgaben
Nachkriegsdeutschland, Dauerserien-Besonderheiten Berlin inkl. guten MH, Anfänge DDR, Dienst VD/ZU usw., viel
Material!

130,—

7520 Alle Welt, Karton mit sieben Alben und mehreren Schachteln mit Material in allen Erhaltungen, dabei u.a. alte
Deutschland-/Europa-"Schwarte" mit vielen Werten, z.B. Deutsches Reich, Teilsammlungen wie Österreich ab 1945
inkl. Grazer Aufdruck, einige Belege, sowie Schuhkartons mit tausenden Marken von alt bis neu

120,—

7521 Alle Welt, Posten mit u.a. Deutsche Bes. II. Wk. inkl. Lothringen u. Luxemburg je kpl., DR Krone/Adler auf Steckkarten,
Bund-Slg. 1949/1972 (Mi. 1800,-), mit Nr. 111/15 u. 121/22 gest., sonst alles postfrisch, mit Nr. 117/20, 156/59,
177/96 usw., im Leuchtturm-Vordruckalbum, ferner Europa-Markenheftchen etc.

120,—

7522 Alle Welt, Sammlernachlaß im vollen Umzugskarton, Hauptwert ein gut gesammelter Niederlande-Teil mit älteren
Ausgaben sowie Slg. Niederl. Kolonien

120,—

7523 Alle Welt, Schachtel mit u.a. Deutscher Bes. I. Wk. Belgien Nr. 17 im postfr. Bogen (Mi. inkl. Oberrändern und HAN
200,-), DDR-Slg. (Mi. 1600,-) nur der ersten Jahre, von 1949-1960, mit Nr. 242/70, allen 5-Jahresplänen, Bl. 10/15,
ferner einige Markenheftchen, u.a. Bund MH 40 postfr. und gest. (Mi. 130,-) etc.

120,—

7524 Alle Welt, uriger kleiner Nachlaß mit Hauptwert auf dem Deutschland-Teil, dabei Kontrollrat Bl. 12A/B, Saar mit Nr.
297/98 postfrisch, bessere Blöcke, u.a. Portugal Seefahrer etc.

120,—

7525 Alle Welt (ohne Deutschland), Nachlaß mit CEPT-Belegen ab 1956, mit Liechtenstein 1960 auf FDC, postfr.
ungezähnten Monaco-Ausgaben der 70er Jahre, UNO mit vielen Klein- und Zusammendruck-Bögen inkl. 27
Flaggen-Kleinbögen, ungezähnte Werte ehemaliger französ. Gebiete in Afrika, Briefe usw.

110,—

7526 Alle Welt, Karton mit 13 Alben, dabei Bund mit über 4000 Werten, SBZ/DDR mit über 2000 Werten, Großbritannien
und Vatikan je von 1967-1980 postfr. kpl., Malta 1967-1975 postfr. kpl. etc.

110,—

7527 Alle Welt, Nachlaß mit Slg. III. Reich inkl. kpl. Sätzen, u.a. Nr. 702/13, 716/29, gest. Berlin-Slg. (Mi. rund 1000,-), mit
Nr. 6/16, Berlin 1957/1984 postfr. kpl. im SAFE-Vordruckalbum, Maximumkarten Liechtenstein, viel
Steckkartenmaterial usw.

110,—

7528 Alle Welt, Posten mit u.a. III. Reich Nr. 811/910 postfr. kpl. auf Lindner-T-Vordrucken, viel Bund/Berlin postfr. inkl. 80
Blöcken, Berlin mit drei Frauen-Sätzen (Mi. 210,-), MH 14/15, Jahrbücher 1994/2000 (Mi. 780,-), Österreich postfr.,
postfr. USA-Zusammendruckbögen usw.

110,—

7529 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei alte Händlerverkaufsblätter für netto 630,- Euro, bessere Europa ab
Klassik, z.B. Norwegen, Blöcke CSSR usw. Fundgrube!

110,—

7530 Alle Welt, Schachtel mit postfr. Berlin Bogen/-teilen mit 1600,- Mi., plus einer Nr. 292I (Mi. “-.-”), ferner
DDR-Einschreibebriefe, Frankreich mit postfr. Philatec-Kleinbogen von 1964 (Mi. 180,-) usw.

110,—

7531 Alle Welt, “Wühlposten” mit vielen Belegen, u.a. etlichen Bayern-Ganzsachen, Bund Burgen u. Schlösser- und
SWK-Rollen-Fünferstreifen vom Rollenende auf Briefen, Jahrbücher, u.a. vier DDR-JB, Aland usw.

100,—

7532 Alle Welt, “Wühlschachtel” mit u.a. 300 Bund-/Berlin-Blöcken, z.B. Bund Bl. 21 per acht (Mi. 185,-), ferner eine kleine
Motiv-Slg. “40 Jahre Bundesrepublik”, zwei Bund-Jahressammlungen, Partie dekor. alter Rechnungen usw.

100,—

7533 Alle Welt, Karton mit acht Alben, dabei u.a. etwas Bayern, Deutsches Reich, Bund Nr. 166/72 gest., Europa mit meist
Österreich, sowie etwas Übersee inkl. Falklandinseln postfrisch

100,—

7534 Alle Welt, Karton mit vier Alben, dabei “modernes” Bayern postfrisch, Franz. Zone Allg. Ausgabe Nr. 1/12 gest.,
Bund-Slg. 1949/1971 mit Nr. 111/12, 116/20, 167/72, im Lindner-Vordruckalbum, sowie E-Buch mit postfr.
CEPT-Blöcken und -Kleinbögen

100,—

7535 Alle Welt, Posten mit etwa 4500 gest. Werten aus dem Zeitraum 1952/1980, sortenreich, mit vielen kpl.
Zuschlagssätzen, in drei E-Büchern, dabei Liechtenstein gest. mit 1700 Werten auf Albumblättern, sowie über 2300
Polen-Werte, ebenfalls sortenreich, hoher KW, Los 8589 der 212. Auktion, alter Ausruf 150,-

100,—

7536 Alle Welt, Karton mit viel Bund postfr. (ca. 5000 Werte) und gest. (ca. 7000 Werte), sehr sortenreich, mit vielen kpl.
Sätzen, in etlichen Alben, ferner DDR postfr. und gest., sowie etwas Europa und Übersee, gewaltiger KW

90,—

7537 Alle Welt, Nachlaß mit Bund postfr., Berlin 1981/1990 gest. kpl. im Vordruckalbum, Kanalinsel Alderney postfr. und
gest. (Mi. rund 800,-) ab Nr. 1/36, sowie Österreich-Slg. 1945/1967 im Leuchtturm-Vordruckalbum

90,—

7538 Alle Welt, Posten mit u.a. Album Altdeutschland, meist Bayern, Markenheftchen, meist DDR, Italien-Slg. ab 1945 und
Österreich ab 1867, je auf SAFE-Vordrucken, ferner Slg. Slowakei ab Nr. 2/18, Schweiz ab 1900, bis in die 50er Jahre,
usw.

90,—

7539 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei u.a. rund 500 Belege, Übersee-Sammlungsteile inkl. Libanon, Palästina
etc.

90,—

7540 Alle Welt, großer “Wühlkarton” mit diversen Alben, vielen Steckkarten, Abosendungen usw. Dabei u.a. moderne
Bund-Markenheftchen inkl. MH 40, Berlin von 1955-1990 kpl., DDR mit zweimal Bl. 12 PF IV gest. (Mi. 160,-), Spanien
usw.

90,—

7541 Alle Welt, meist Deutschland, Karton mit enormen Tütenbeständen von alt bis neu, mit vielen tausend Marken in allen
Erhaltungen, dabei viel Bund, teils auch in Bündeln, dazu reichlich Steckkarten, sehr günstig ausgerufen, “etwas für
lange Winterabende”

90,—

7542 Alle Welt, prallvoller Karton mit u.a. Bund-Slg. postfr. u. gest. (Mi. 2700,-) in drei Schaubek-Vordruckalben, postfr.
Blöcke DDR, Großbritannien ab Klassik inkl. Nr. 115, usw.

90,—

7543 Alle Welt, “Sammelsurium” mit III. Reich postfr. inkl. Nr. 728, Altsaar Nr. 70/83, Dänemark Nr. 24, Liechtenstein Nr.
13/20 postfr. (Mi. 140,-), Österreich Nr. 649/57 zweimal postfr. (Mi. 130,-) usw.

80,—
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7544 Alle Welt, Nachlaß mit Bund 1970/1989 postfr. kpl. (Mi. ca. 1200,-), diversen Versandstellenumschlägen der 1990er
und 2000er Jahre, etwas Europa, u.a. Luxemburg und Liechtenstein etc.

80,—

7545 Alle Welt, Posten mit postfr. und gest. Bund-Slg. je im Vordruckalbum, Berlin postfr. im Lindner-Ringbinder,
Island-Slg. usw.

80,—

7546 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei ältere postfrische Ausgaben Algerien in Einheiten, Bund-Lager ab
Anfang, Schachteln, Spezialslg. “Berlin Frauen” gest. mit u.a. rundgest. Luxusserie, Einheiten etc. Fundgrube!

80,—

7547 Alle Welt, Sammlernachlaß im Karton, dabei Viererblock-Slg. Liechtenstein, etwas unübersichtliche DDR-Slg. mit
besseren, DDR-Märchen-KB in großen Mengen etc.

80,—

7548 Alle Welt, Schachtel mit postfr. Berlin-Slg. inkl. Nr. 140/54 usw., von 1959-1979 kpl., im Vordruckalbum, ferner
Luxemburg postfr., UNO Wien postfr. inkl. 85,- Euro Nominale etc.

80,—

7549 Alle Welt, Schachtel mit u.a. Bund-Slg. 1949/1976 inkl. Nr. 117/20 gest., Belgien mit Eisenbahnpaketmarken in zwei
Alben, Dänemark-Markenheftchen, Irland-Markenheftchen usw., Los 8618 der 212. Auktion, alter Ausruf 120,-

80,—

7550 Alle Welt, Schachtel mit u.a. III. Reich ab mehrfach Nr. 479/81, mit dreimal Nr. 529/39, Liechtenstein 1972/1988 gest.,
kpl. Blöcke und Kleinbogen Österreich Eurozeit gest., sowie E-Buch mit rund 700 Werten Venezuela

80,—

7551 Alle Welt, Slg. mit u.a. DDR gest. aus dem Zeitraum 1949/1962, beginnend mit gest. Nr. 242, im
Leuchtturm-Vordruckalbum, ferner Schweiz gest., von 1949-1979, im SAFE-Vordruckalbum, sowie Asien mit meist
Korea, dabei Nordkorea mit seltenen Bl. 146-147A/B

80,—

7552 Alle Welt, großer Karton mit u.a. DR Infla-Briefen, Bund postfr. und gest. mit Markenheftchen, Berlin postfr. u. gest.,
Jersey-Blöcke postfr., Album mit christlichen Motiven etc.

80,—

7553 Alle Welt, größerer Karton mit Bund-Zusammendrucken, Berlin 1975/1990 postfr. und gest. je kpl. (Mi. rund 1500,-),
Liechtenstein Schmuck-FDCs, Israel-Ganzsachen usw.

80,—

7554 Alle Welt, kompakter Nachlaß mit drei Alben, dabei Westzonen, Berlin-Slg. postfr., Bund-Slg. 1949/1966 (Mi. rund
900,-), inkl. Bl. 3 auf FDC, sowie CEPT mit einigen Blöcken und Mitläufern

80,—

7555 Alle Welt, kleiner Posten mit Bund inkl. u.a. Jahrbüchern 1998/2000 (Mi. 310,-), sowie Österreich reichhaltig postfr. u.
gest. mit über 3000 Werten im E-Buch, Los 8656 der 212. Auktion, alter Ausruf 100,-

70,—

7556 Alle Welt, kleiner Nachlaß mit u.a. Bund 1984/1994 postfr. kpl., Jahrbüchern 1994/1999 (Mi. 680,-), Schweiz
Schmuck-FDCs, sowie zwei alte Sammelbilder-Alben

60,—

Alte philatel. Auktionskataloge

7557 Burrus-Slg., Schweiz, 1964, sehr gut erhalten 20,—

7558 Frankreich, drei “Name Sales”-Kataloge der Firma Corinphila, Slg. “Mont-Blanc” (1998), sowie “Besancon” (Teil 1 u. 2,
mit Ergebnissen)

Gebot

7559 Großbritannien, vier Spezialauktionen (Harmer, Christie’s u. Stanley Gibbons, 1974-1994) Gebot

Altdeutschland-Literatur

7560 Altdeutschland, Slg. Erich Weise, Halle, beide Auktionskataloge, Köhler 1988 und 1997, mit EL Gebot

7561 Baden, Slg. Koch, drei Auktionskataloge (I-III), Erhardt 1989/90 mit EL 20,—

7562 Brustschilde, Slg. Volny (“Lyskam”), fünf Auktionskataloge Erhardt 2005-2007 (I-V), sowie Slg. Rohlfs,
Auktionskatalog 1993

20,—

7563 Preußen, Auktionskataloge der Boker-Slg., gebundene Luxusausgabe (Nr. 114) im Schuber 40,—

7564 Württemberg-Handbuch, Brühl/Thoma, Bände II/1-2 (Kreuzerzeit), 1975/76, über 400 S. 40,—

Deutschland-Literatur (nach 1872)

7565 Burrus-Slg., Auktionskatalog 1964, Einband min. Gebrauchsspuren, sonst sehr gut erhalten 20,—
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Büro
Werdener Weg 44

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

von Essen
(A 40)

Flughafen MH - E
(A 52)

aus
Duisburg

Hauptbahnhof

So finden Sie uns:
Von der Mülheimer Innenstadt / Hauptbahnhof aus:
Kaiserstraße in Richtung Kath. Krankenhaus, danach ca. 1 km immer geradeaus. Die Kaiserstraße wird dann zum Werdener Weg, 
Haus Nr. 44, drittes Haus rechts vor der Kreuzung Werdener Weg / Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße.

Mit der Straßenbahn:
Linie 112, Richtung „Hauptfriedhof“ (vom HBF durch das Einkaufszentrum „Forum“ zur Haltestelle „Kaiserplatz“ in der Stadtmitte) 
bis Haltestelle „Kuhlendahl“ (praktisch direkt vor der Türe).

Von der Autobahn aus Düsseldorf in Richtung Essen (A 52):
Nach der Ruhrtalbrücke erste Ausfahrt (Flughafen Essen / Mülheim), Richtung Mülheim-Zentrum, danach dem Straßenverlauf 
ca. 3 km folgen, über die große Kreuzung Zeppelinstraße / Obere-Saarland-Straße (Straßenbahnschienen kreuzen), danach wird 
die Straße zum Werdener Weg, direkt das dritte Haus auf der linken Seite.

Vom Ruhrschnellweg (A 40):
Abfahrt Heißen / Mülheim-Zentrum, von Essen aus kommend immer geradeaus, bis zur großen Kreuzung mit den Straßenbahn-
schienen, dort rechts in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Vom Autobahnkreuz Breitscheid (A 3):
Ausfahrt Ratingen-Breitscheid / Mülheim, ca. 8 km gerade aus, über die Ruhr, den Berg hoch, nach der Aral-Tankstelle 
1. Ampel-Kreuzung links in den Werdener Weg, dann das 3. Haus auf der linken Seite.

Hauptbahnhof

aus
Duisburg

Auktionssaal
Reichspräsidentenstr. 21-25

Büro
Werdener Weg 44

Flughafen MH -E
(A 52)

von Essen
(A40)
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226. Auktion
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in Mülheim an der Ruhr
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Los-Nr. 8

Los-Nr. 4523

Los-Nr. 1523
(Orts-Expreß-Brief, Unikat)
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